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Drud von Oscar Brandftetter in Leipzig. 


Vorwort. 


Als im Sommer 1910 der Herr Verleger mir davon jagte, daß für das Bibelwerk 
von E. Kautzſch das Bedürfnis eines ausführlicheren Sachregifters beftehe, und mir 
gleichzeitig den Wunſch ausfprach, ich möchte die Ausarbeitung übernehmen, erſchien e3 
mir als ein Gebot der Pietät gegen den verewvigten Heren Herausgeber, meinen ber- 
ehrten Lehrer, mich diefer Aufgabe zu unterziehen, 

Nach mehrfacher Überlegung und Beratung wurde fire die Anlage des Regiſters 
der Entſchluß erreicht, auf das vollſtändige Namenregiſter der früheren Auflagen zu 
verzichten, ferner von archäologiſchen und geographiſchen Nachweiſen nur das als un— 
bedingt nötig Erſcheinende aufzunehmen. Es iſt ſomit abgeſehen worden von ſolchen 
geographiſchen Namen und Fragen, die für die israelitiſche Geſchichte nicht von un— 
mittelbarer Bedeutung ſind. Von archäologiſchem Material iſt alles Naturgeſchichtliche 
weggeblieben. Wer ſich mit dieſen Seiten des Alten Teſtaments näher befaſſen will, 
iſt ohnehin genötigt, mindeſtens ein Realwörterbuch heranzuziehen; einfache Stellen— 
nachweiſe können hier nur wenig dienen. Berückſichtigt ſind von archäologiſchen Fragen 
vor allem die Verhältniſſe des Volkslebens, z. B. die mancherlei Ordnungen des Rechts, 
des politiſchen Lebens, das Kriegsweſen, und dann natürlich die Sakralaltertümer, aber 
auch einige Einzelheiten, wie z. B. Kleidung, Schmuck, Schriftweſen. Der Schwerpunkt 
iſt gelegt worden auf die religiöſen und ſittlichen Begriffe und auf die geſchichtlichen 
Fragen: Nachweis fir das, was das Bibelwerf bietet über die altteftamentliche Literar- 
geichichte, die Gefchichte des Volkes Israel, die Gefchichte feiner Religion, ſowie über 
die wirkenden Perſönlichkeiten will das Negifter geben. Der Vollftändigkeit halber find 
nicht nur Stellen mit Anmerkungen zitiert, fondern auch Belege ohne jolche, teils mit 
Rückſicht auf die Eigenart der Überfegung gegenüber der Lutherbibel, teils in der Er— 
wägung, daß von dem Negifter vielleicht da und dort neben der Auskunft über den 
Inhalt des Bibelwerks auch Hilfeleiftung zu raſcher Drientierung in diejer oder jener 
Frage erwartet wird. 

Die Ordnung innerhalb der einzelnen Artikel konnte nicht gleichartig fein. Die 
umfangreicheren find meift nach fachlichen Gefichtspunften angelegt, wo es anging mit 
alphabetifcher Aufreihung des fachlich gleichgeordneten (vgl. z. B. Feinde, Fromme, Öott- 
loſe). Die Möglichkeit raſchen Überblid3 über die Anordnung in folchen Artikeln ift 
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durch Anwendung von Fettdruck und Sperrung und durch Einrückungen erſtrebt worden. 
Rein alphabetiſche Ordnung zeigt der Artikel „Gott“. Hier wäre ſachliche Anordnung 
Verſuch des Entwurfs einer altteſtamentlichen Theologie oder einer Religionsgeſchichte 
geweſen; ich konnte mich zu etwas Derartigem an dieſer Stelle nicht für berechtigt an— 
ſehen und bin der Meinung, daß hier mit alphabetiſcher Anordnung dem Bedürfnis der 
Orientierung beſſer gedient iſt. 

Die Zitationsweiſe, I und II die beiden Bände, A und B die Spalten der Er— 
örterungen, a bc ujw. die Fußnoten, bedarf wohl feiner Begründung. 

Bei der Drudlegung bin ich in der wertvolliten Weife von Herrn st. th. X. Baret 
in Tübingen unterjtüßt worden, der fich der großen Mühe der Nachprüfung der Be— 
lege unterzogen hat. Sch fpreche ihm dafür auch an diefer Stelle meinen wärmijten 
Dank aus, 

Negifterarbeit ift fein Brunnengraben. Aber wenn ein Buch ohne Negifter als 
Brunnen ohne Eimer bezeichnet werden fonnte, jo mag auch Kegifterarbeit am Ende 
gelten als ein Mithelfen zur Förderung von Werten. Nun ich zum Abſchluß gelangt 
bin, bleibt mir der Wunſch, daß dieſe Beigabe zu ſeinem Bibelwerk des Namens 
E. Kautzſchs nicht unwürdig befunden werden möge. 


Stuttgart, im Oktober 1912. 


H. Holzinger. 


A 


Aaron I 86B. 
Abſtammung Ex (414f) 616ff 77 
1 Chr 5 27—29. 
Alteſter Ex 1710 u. o 1812 u. g 2t 1a, 
Führer des Volls Mi 64 Pi 77 21. 
Fürſprecher des Volks bei Gott Pf 99 6. 
Hoheprieiter I 124A Ex 281 ff 391ff Lu Sıff 
108 ff Nu 16f 181—20, 
ee 414 u. d. 
tophet? I 201 AB; Prophet (Gehilfe) Mofes 
u, Prophet (Gehilfe) Mof 
Stammesfürjt Nu 1716 ff I 209 A. 
Tod Nu 14 22ff 20 22-29 Dt 106 u.d 3250, 
wegen Ungehorſams in der Wüſte Nu 2012 
I 213 AB. 


Auftreten in der Mojegejhichte Ex 414f 27 f 30 
5ıff, in 7s—1110, 1710 ff 19 24 241 9 ffis 32 
Nu 121ff 2012 24. 

von der Redaktion eingejchoben I 90B 93 B 95B. 
201 AB. 


Vamilie Prieiter I 1244. 

Haupt gejalbt Bj 133 2. 

— = nachexiliſche Prieſterſchaft Bj 115 10 12 
3 


Söhne Ex 623 ff 31 ug Lv 101ff Nusıff 
1 Chr 5 29—41. 
Stab Warons I95AB Er 79ff 19 Nu 1716 ff 
209 u. c. 
Aas von Tieren. 
A. reiner Tiere verwertet Ex 21 33f u. e. 
ejjen macht unrein Lo 1140 1715; den Priejtern 
verboten Lv 225, überhaupt verboten Dt 1421; 
darf an Ausländer verkauft Dt 14 21, von den 
Fremden im Land gegejjen werden Dt 14 21. 
Berührung macht unrein Lo 11 39 40. 
U. ar Tiere nicht einmal zu berühren Lv 11 
B1P247. 
von U. lebende Tiere unrein I 160B zu &v 11. 
Abarim, Gebirge I 215. 
Addon, Richter Ri 12 13—15. 
Abel L12A u.B Ge 42ff. 
Abendopfer |. *Brandopfer, *Speisopfer. 
Aberglaube |. *Umulett, *Bannung, *Bereden 
*Dämonen, *Entrüdung, *Geiſter, Metalle, *To— 
tengeilter, *Zauber 
Ge 3027 u.f 35 4uf 45 uh15 Er 2319 ui 
2333 u.d 34126 &o 147 u.d 168ff u.d 21f 
199 u.a 22238 u.c Dt 2122ff u. VBorbem. 
I 384 A 2 Sa 241 u.c 10 2 Sg 216. 
befämpft Ex 22 17. 
von Gott gerihtet Mal 3 5. 
Abfall von Jahwe |. *Abgötterei. 
unter dem Typus des Ehebrudhs Jeſ 57 3 Ez 16 23 
90 (IT1B) 1-3, der Unzudt Jeſ 573 Jer 2 
Bass 311 13 20: 5:77; 13215 & 69716 
45—59 Ho (II1B) 12 24-9 412 ff. 
it widernatürlih Jer 18 14T. 
Sachregiſter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 


Nu 26 59 





Sünde des Volks in der Richterzeit 1345 A Ni 2 11 ff 
37 ff, von jeher Jeſ 6310 64 46 65 Jer 25 ff. 
Wirkung (f. die einzelnen *Propheten, *Strafen 
Gottes): 
Betrüben des heiligen Geiltes Jeſ 63 10, 
Entfremdung von Gott Ser 5 10. 
Strafen Gottes Lv 26 Di 28f 3015 ff Ser 5 
9f 19 29, 
Unglüf Jer 218f 56. 
Untergang des Volks I 340 B1Ng 1111 ff 31 ff 
14 15 ff 
von NKönigshäufern INg 1334 147ff 15 
27—30 161 ff 11 ff. 
Abgötterei j. *Abfall, *Götzen, die einzelnen 
*Propheten 
Ex 203423 2219 231324 3415f Lv 194 Di 
Ds IT. 
des Volks zu allen Zeiten vorhanden Ez 20 sffu.g 
ägyptiihe Joſ 2414 Ez 8 10 u.o 20 7f u.g. 
babyloniijhe Joſ 2414 (f. *Jer). 
iſt Entheiligung des N mens Gottes Lv 18 21. 
it Unzudt Ex 3415 f u. K. 
Abhängigkeitsgefühl Di 82 ff u. c. 
bia, König von Juda 189 151—8 2 Chr 13. 
Adjathar, Prieiter Davids 1 Sa 22 20—23 23 
6—9 3072 Sa 817 u.v 1524 ff 1715 1911 2025. 
Stellung unter Salomo 1 Kg 17 19 25 222 26, 
Stammovater Jeremias? 1Kg 226 I 671LAB. 
Abigail, Frau Davids |. *David. 
Abimeleh von Gerar Ge 20 2ff 21 22 26 8 ff 
16 26 ff. 
Sohn Gideons Ri 8319. - 
Abiram (neben Dathan) Nu16 Dill 6 Pf 106 17 
Abifag von Sunem 1 fg 13f 217 ff. 
Typus höchſter Schönheit II 357 A HL 71 u. i. 
Abner (Abiner) 1 Sa 14 50 26 5 14 ff. 
Stüße der Dynaltie Sauls 2 Sa 23 ff 12 ff. 
Abfall 2 Sa 3 65 ff und Verrat 2 Sa 317 ff, Über- 
gang zu David 2 Sa 36 ff 17 ff. 
gewalttätig 2 Sa 37 u. ce. 
heimtückiſch 423 ce 2 Sa 3 24 f, hält fih Übergang 
zu David offen 2 Sa 2 20 ff 26. 
Tod 2 Sa 3 22 ff. 
überragende Perjönlichkeit I 422 d. 
Abraham. 
Name 128 ABi. 
Herkunft und Familie Ge 1127 ff 125 22 20 ff. 
Heimat nad) den Quellen I 22a. 
Abrahamserzählungen Ge 12 1—25 10. 
Erbbegräbnis I 37 AB zu Ge 23. 
Perſönlichkeit: 
Charakter, ſittlicher Ge 12 11 ff 14 21 ff 20, ſpez. 
V. 12, religiöfer, Glaube und Gehorjam I 36 
A, Glaube Ge 156, Gehorſam Ge 22 265 
Freund Gottes Je) 418. 
Prophet Ge 1817 ff 207, als ſolcher fürbittend 
Ge 18 23 ff 19 29 207 u. b 17. 
1 


2 Abraham — 


Bedeutung: 
Stammovater des Volks Jsrael Ge 12 2f 13 1aff 
17 aff 2216 ff Se) 51 2 63 16. 
Abraham = Volt Mi 7 20. 
Vater arabiiher Stämme Ge 16 251ff 12 ff, 
eines Haufens von Völkern Ge 17 af 16 
19 ff. 

Vater auch der Heidenwelt Pf 4710 u. K. 

Meltbedeutung Ge 123 22 18, 

Typus der Berufung und Crwählung des Volks 
Jeſ 512 Ez 33 24. 

der Erlöfung Jeſ 29 22 u. h. 

Abrahamsbund Ge 15 17; Grundlage des Verhält- 

nilfes Israels zu Gott Jeſ 41 8. 
Abrahamsverheißungen Ge 122f 7 1314 ff 15 4f 

2 17 aff 16 10ff 1810ff 2216 ff (284 Ex 224 

Dt 18 610 2Ng 13 23). 

Gott Abrahams 3.8. Ge 177 26 24 2813 Ex 36 

1ftg 18 36. 

Nachkommen Abrahbams Ge 127 13 14 ff 15 3—5 17 

7f 19 2218. 

Same Abrahams Te] 41 8. 
Segen Abrahams Ge 122 2218. 

Abjalom, Davids Sohn 2 Sa 33 13—19. 
Kinder 2 Sa 14 27, eine Tochter 1Ng 15 2. 
Tinderlos 2 Sa 18 18. 

Intriguen 2 Sa 15 2—6. 

Empörung 26a 15—17 23. 

geſchlagen und getötet 2 Sa 17 24-18 17. 
Denkmal 2 Sa 1818. 

jein Feldherr Amaſa 2 Sa 17 25. 

jein Berater Adhitophel 2 Sa 1512 31 16 20 ff 

17175 23. 

Abſchreckungstheorie im Strafreht Dt 1312 
u. b 1920, 

Abſtammung, Reinheit der U. T38A Ge 243 
26 35 Ne 7 61 ff. 
|. nadesil. *Judentum, 

Volks, *Miſchehen. 

Achab, König von Israel 1Kg 16 29-34 17—22 
2 Chr 18. 

Bauten 1Ng 22 39. 
Politik: 
Verſchwägerung mit dem judäifhen Königshaus 
1Ng 222 u.d. 
gegenüber den Aramäern von Damaskus: 
Abhängigkeit von Damaskus I 498 b, Krieg 
unglüdli I 498 b, glüdlic) 1Ng 20 20 f 20, 
unglücklich 1Ng 22. 

gegenüber Aſſur: Verbindung I 498 b. 

Herrihaft über Moab behauptet 2g 35 u. n. 
Tod 1Ng 22 34 f. 

Perjönlichkeit: 

perjönlic) tapfer 18g 22 35; ſchwach gegenüber 

der Iſebel üKg 215 ff. 

religiöje Stellung: 

Verhältnis zum phöniziihen Baal 1Kg 16 
31 u.p. 
Verhältnis zum Jahwismus: glaubt den Jahwe- 
propheten 1 Kg 2013 ff 43 225 ff, wird von 
ihnen unterjtüßt 1Ag 2013 22 28. 
Berhältnis zu Elia: Hungersnot 1Rg 171 181ff 
1493 e; Zujammentreffen mit Elia anläßlich) 
der Hungersnot 1 Kg 181 ff; Zuſammenſtoß 
mit Elia wegen des Frevels an Naboth 1.Xg 
211ff 2 88 921 25f; hört auf Elia 1 Kg 
21517. 

Typus äußerjter Gottlofigfeit 1Kg 16 30 ff212 f. 


Adabs Haus Typus und Urſache des Abfalls Ssraels 
2Ng 818 27 Yrff 1010-530 2113 Mi 6 1e. 


Selbiteinihägung des 





Ügypten. 


Achan, Diebſtahl des Achan Joſ 71 6 ff. r 
Ahas, König von Juda 2Ag 161—20 Je 7 
2 Chr 28. 
VBerwidlung mit Nordisrael und Eyrien I 561 A 
Jeſ 7 1/7. 
Unterwerfung unter Aſſur 2 Kg 16 —10 I 550 A 
562 A, 


Religiöfe Haltung: Herjtellung eines neuen Ultars 
2Kg 1610 ff; Scheinheiligteit Jeſ 712 u. g. 
Ahasjahu, König von Israel 1 Kg 22 52 ff 

2Xg 11-18. 

Achasjahu, König von Juda 2 Ng 8 25—29 9 21 

27—29 2 Chr 22 1—9. 

mit Israel verbündet 2Ng 8 28. 

Achia, Prophet gegenüber Jerobeam 188 11 

29 ff 14 1—18. 

Achitophel 2 Ca 1512 31 1620 ff 17 1jf 23. 
Ader. 

Einteilung in Sohe 1Sa 1414. 

Grenzen |. Grenzverrüdung. 

ſ. *Ugrargejeßgebung. 

Aderban. 

Ge 25 15 317—19 23 I 12 AB, 

von Königen betrieben 1 ©a 115, gefördert 2 Chr 
26 10. 

ein Stüd göttliher Weltordnung Ge 8 21 f Pj104 28 
107 37, 

religiöfe Geſichtspunkte Hi 31 38 ff |. *Agrargejeß- 
gebung, *Feſte. 

ſonſt vgl. *Ssraels Land, *Patriarhen. 

Adam (Name) Ge (4 25) 51f. 
Adler unrein Lo 1113 Dt 14 12. 

Bild der ji) erneuernden Kraft Jeſ 40 31 Pj 103 5. 

Bild Der Schnelligkeit 2 Sa 1 23. 

Bild der Weltmächte Jer 48 40 49 22 & 173 u.a 
Zul: 

Adler und Adlersflügel, Bild der göttlihen Für— 
forge Ex 19 4 Dt 3211 u. h. 

Adonia, Davids Sohn 2 Ca 341g 15ff. 
Adonibejet Ri 14-7 u. d. 

Adonis |. Tammus. 

Adonizedek Sof 101 ff. 

Adoption I27e Ge 303 48 12 u.b (I 85 c} 

Ru 416 u.d. 

Adullam. 
Stadt Ge 381 ff Jo] 1215 und Joſ 15 35. 
Höhle 1 Sa 221 2 6a 2313. 

Affe 1Ng 10 22. 

Affelte, Ausdrud AI 218. 

ſ. *Handbewegungen, *Rleiderzerreißen, *Trauer— 
bräude. 

Agag, Amaleliterlönig Nu 247 1 Ga 158 20 


"32T. 


Stammvater Hamans Eſt 31 u. b. 
Agrargefehgebung. 

ſ. *Halljahr, *Sabbatjahr. 

Lo 1919 Dt 229 Lu 25 23—28 31—33 Nu 36 7 ff 

(vgl. R Kg 213) E 46 16—18 II 374d Ru 48ff 


u.g k. 
Agur |. *Sprüde. 
Agypten. 
Land, Volk, Religion, Verhältniſſe. 
Land: 
Ober- und Unterägypten Ez 29 10 u. o. 
Befeſtigung der Oſtgrenze I 416 m. 
Nilwaljer einziges Trinkwaſſer I 96 e; fein Rot= 
werden I 96d. 
Bewäljerung des Landes Dt 11 10. 
injeftenreich Jeſ (718) 181 u. e. 
Krankheiten Dt 715 u. h. 


Ägypten — Ulazienholz. 3 


Bolt: 
eigentlihe Heimat Oberägypten Ez 29 14 u. s. 
geſchlechtlich ſinnlich Ez 16 26 23 20. 
Derwandtenehen Lv 18 3. 

Religion, Bräude, und Anſchauungen: 
Amon von Theben Ser 46 25 u. h. 

Apisitier Jer 46 15. 

Niederlegen von Urkunden in Tempelfunda- 
menten und „Finden“ von heiligen Büchern 
1239 A. 

Steine mit Gejeßestext I 287 6. 

Beihneidung Jo) 5 2. 

Einbalfamierung von Leihen Ge 50 2 ff. 

rein und unrein Ge 43 32 46 34 Ex 8 22 u. g. 

Yünfzahl Ge 41 34 43 34 45 22 47 2 24, 

Ehrenabzeihen Ge 4142 u. c. 

Namen, Titel u. ä. Ge 37 36 u. i 41 48 u.d 46 
weabe4ösue, 

Staat: 

Verhältnijje am Königshof (Ex 210) 1 Kg llisf. 

Staatsitlaven Ge 47 21 I 88d. 

Könige: „Pharao“ Ex 111 51uſw., neben den 
Königsnamen 2 Kg 23 29 Jer 44 30. 

im AT vorfommende altägyptiiche Königsnamen: 
Chophra I 771a Ser 44 30 46 17 u. 1 901A 

902 A. 
Necho 2Kg 23 29 I 789 A Ser 46 2 ff. 
(Serad) 2 Chr 148, ſ. aber II 563 A). 
Sewe 2g 174 u.i. 
Soſak 1Kg 1140u. m, Suſak LEKg 14 25 u. d 
Tirhaka 2Rg 19 9 u. 1579 A Jeſ 37 0. 

Geſchichtliches: 

Eroberungen in Paläſtina 1Kg 916 14 25 u. d. 

Eroberungen der Aſſyrer in Agypten II 58A. 

Agypten der Diadodhenzeit |. *Ptolemäer. 

Leben und Lebensverhältniffe: 
Agrarverhältnijfe I 76B Ge 47 20 22—26, 
Fleiſchtöpfe Ex 16 3. 

Flüchtlinge aufgenommen 1 Kg 1117 ff 40 Ser 
26 21, ausgeliefert Jer 26 23 u. d 4116 ff 

Geflügeßudt I 455 aa. 

Hirten Ge 46 32 ff u. ce. 

Nahrungsmittel Ex 163 Nu 115. 

Nomaden in Ägypten Ex liou.c. 

Papyrusnaden 1890 Jeſ 18 2. 

Reiterei Ex 149 u. c. 

Pferde Ge 4717 189 10 28f. 

Shlangenbeihwörer I 92a Ex 7 11f. 

:stael in Ügypten. 

In der PBatriarhenzeit Ge 12 10 ff. 

Überjiedlung nad) Agypten Ge 3725 ff 41—47; 
Aufenthalt dort I 88 ff. 

Mohnjige in Agypten Ge 4510 u.f 18 46 34 u. c 
47 6* 11 27] 

Mohlergehen Ex 163 Nu 115. 

Mahstum des Volks Ex 17 9 12. 

Mabnahmen zur Verminderung: Frondienjte Ex 111 
u.dfı13 56ff (Urt des Yrondienites nad) den 
Quellen 188B 93 AB), Tötung der neugeborenen 
Knaben Ex 115 ff. 

Pharao der Bedrüdung I 88 a. 

Zeitdauer des Aufenthalts in Agypten Ge 15 
13 16 u. m &x 12 #0f. 

Unterdrüdung als Typus Jer 11 &. 

Erlöfung aus Ägypten (ſ. *Moje). 

Die ägyptiihen Plagen I 95 ff Ex 7—11 Bj 105 
27 ff 135 8f. 

Zählung nad) den Quellen I 95 A B. 

Charakter nad) den Quellen I 95B. 

Wunder in Ügypten I 95 A. 











Auszug aus Ägypten Ex 12—14 Pf 78 11 ff 105 
7 {f 1067 ff 114. 

Beltehlung der Ägypter Ex 321 f 112f 12 35f 
Route Ex 17 818 1213 87 u. d 13 18 u. h 20 u. K 
l41ua29 

Perfönlihe Tat Gottes, nit durd) einen Engel 
Jeſ 63 8f. 

Grundlage des Verhältniſſes zwiſchen Gott und 
Israel Hof 111 3f Am 29ff 31 97 Mi 6 3—5. 

Anſpruch Gottes auf Gehorſam des Volks Ex 20 2 
— 11 45 19 36 22 33 25 38 2613 45 Nu 

13 Dt 5 6 (vgl *Dt, geſchichtl. Rückblicke) 1 
8 51—53 Pi a 1f. ee 

Grund der Religion Israels Jer 25 ff 11a. 

Typiſche Verwertung: 
die ägyptifchen Plagen Israel angedroht Dt 28 0. 
Plagen und eschatologiihe Nöte I 934 a. 

Erlöfung aus Ügypten als Typus religiöfer Er— 
fahrung Jej 10 24 26 5212 u. 1 6311 13 Ser 
1614 Pi 105 7 ff 20 ff 106 o ff. 

Erlöfung aus Ügypten Prädifat Gottes Jer 32 20f. 

Beziehungen zu Ägypten und ägyptiſche Einflüffe 
auf Israel. 

gute rung ägyptiſcher Verhältniſſe Jeſ 19 
5—15 u. h. 

Handel 1Kg 10 28f 2 Chr 116f 

Verihwägerung der Höfe INg 246 31 916, 

Bündniſſe: 
mit dem Nordreich gegen Aſſyrien 2Xg 174. 
mit Juda: ägyptiihe Hilfsaftion I 536 h 787 A. 

Verwidlungen 1g 14 25f 2Ng 23 29. 

— Oberherrſchaft 2:Rg 23 33 ff 24 
u. 

Flucht nad) Agypten vor den Chaldäern 2 Ag 
25 26 er 40 7—43 7. 

Jüdiſche Diafpora in Ägypten I 580B 581 kl 
mnII26i Jej 4912 u.b Jer 24 8 u.f782 AB 
441 u. a. ; 
Zempel in Clephantine I 742, in Leontopolis 
I 581m II 92h. 

Ipätere Yeindjeligfeit der Agypter Joel 419 u. i. 

Agyptiſcher Kult in Israel Joſ 24 14, in Jerufalem 
Ez 810 u. o 2O8ff u. g. 

ägyptilche Sagenjtoffe I61 A, literariſche Einflüffe? 
II 251B. 


Beurteilung Ägyptens. 

Ägypter bzw. ihre Nachkommen zur israel. Ge- 
meinde zuzulajien Dt 238f u. Vorbem. u. g. 

Hinneigung und Beziehungen zu Ägypten miß— 
billigt Dt 1716 u. t, von den Propheten be— 
kämpft Ser 4214 ff Ez 16 26. 

Typus der Unterdrüdung: 

Rüdführung nad A. angedroht Dt 28 es; 
A. ein eilerner Schmelzofen Ser 114. 

Abneigung der Propheten gegen Ügypten Jeſ 30 
1—5 Ser 42 14 ff Ez 16 26, vgl. 909 A, Sad) 10111. 

Bündniſſe mit Agypten befänpft Jeſ 205f 30 
1—5 Ser 218. 

Beurteilung als perfid, felbitfüchtig und unzuver— 
läſſig I 858A; gefnidter Rohrſtab, Stüße aus 
Schilfrohr 2 Kg 18 21 u. h Tel 366 Ez 29 6f. 
Ah... Namen |. Ah... 

Ahasverus in Eſt II 404A 406 a. 
Ahnentult I 64c 284 Borbem. zu Di 255 ff. 
ihren, geröltete Lv 21% Nu 218. 
Ahrenieſen Lu 199f 2322 Di 2419 Ru 22 
u.q (15). 
Ai 


Eroberung von Wi Sof 72-5 8. 
Akazienholz Ex 2510 23 2615 26 271 6. 
1* 


4 Akroſtichiſche Gedichte — Amoriter. 


Akroſtichiſche Gedichte ſ. *Poelie. 
Alexander der Große. 
Nu 24 24 u. b Dassffu.h2ziu.g 22u.tll3f 


u.m. 

Eindrudauf die Juden I 824 f Hab (IT 62 B) 1 6—10 
j. h1 Hi 924 1217 ff. 

die von ihm gejhaffene Weltmacht II 53 A zu 
Mi 54f Da27. 

Literatur feiner Zeit I 587«588h II 62B, vgl. 
II 296 A 


Alexanderlegende II 425 t. 

Allegorie bei II. Sad) II 914. 
zur Vorführung jüngiter Geſchichte Sad) 11 4—17. 
allegoriihe Deutung II 151 A. 

des HL II 356 A B. 

Alleinjein nit gut für den Menſchen Ge 218 
Pr 47—12. 

Allerheiligites |. *Iempel und *Wüſtenheilig— 
tu 


m. 
Allmädtiger Ge 171 u. g ſ. *Gott. 
Almojen Dt 15 7—1. 

Geredhtigfeitserweis Pi 1129 Spr 102 u.h 114 
Da 424 II 419 A. 

jündentilgende Kraft Spr 10 2 114. 
en: Dichtung ſ. *Poeſie. 

ar 


Herſtellung: primitiver Altar als Notaltar 1 Sa 
14 33 ff u. n; vgl. Ri 6 24 13119. 
Material: 
unbehauene Steine Ex 2025 271ff Dt 275f 
Ri 620f 13191 Sa 1433 ff 1 Kg 18 a1 ff 
(Est 3 2). 

Erde Ex 20 242g 517. 

Erz |. *Tempel Salomos, *Ezechiels, *Wüſten⸗ 
beiligtum, 2Kg 16 10 ff. 

Gold ſ. *Räucheraltar. 

Bauart: Hörner Ex 272 u.d43821 Kg 150 228f, 
Stufen Ex 2026 u. c 2843 u. ce & 4317, 
Umgang? (2Kg 1612) Ez 43 16f. 

Bauart des Jahwealtars von der heidnifcher 
unterſchieden Sof 22 28 u. e. 

Namen von Ultären Ge 2214 33 20 357 Ex 

1715 Ri 624 u. g, vgl. *Ariel. 

Errihtung von Ultären 
außerhalb des Zentralheiligtums: 
durch Patriarhen |. *Patriarhen, durch Moſe 
Ex 1715 244 (Dt 275f), Jojua Sof 830, die 
oltjordaniihen Stämme Joſ 22 9 ff, Gideon 
Ni 624, Samuel 1 Sa 717, Saul 1&a 14 
33 ff, David 2 Sa 2418, Elia 18g 18 30 ff. 
Altäre im Zentralheiligtum |. *Brandopferaltar, 
: *NRäuderaltar, *Tempel, *Wüſtenheiligtum. 

Außerfultiide Bedeutung 

Mylſtätte Ex 2114 189 150. 

Denfmal und Symbol Joſ 22 10—29, 

Altarfener, fortwährendes Lv 62 5f. 

Altarweihe Nu 7 10 ff. 

Alter. 

hohes Alter eine Gottesgabe Ge 258 Ex 2012 

Hi 42 17. 

Schilderung 2 Sa 19 36 Pr 121 ff. 
Zeit bejonderen Angewiejenfeins auf Gott Bj 71 

9 18. 

Meisheit des Alters 37 25 Hi 1510 (dod |. Hi 

12 12 en - — 

Würde des Alters: graues Haar eine Ehrenkrone 

Spr 16312029, graues Haupt zu ehren Lv 19 32 

ae EN Greijengeftalt in Anſchauung Gottes 
a79. 

Altertum. 

Zeit unverfälichter Weisheit Hi 1518 f u.e. 











Alteſte |. *Familie, *Geſchlecht, naher. *FJuden- 

tum, *Verfaſſung, *Volksverfaſſung. 

in der Moſegeſchichte I 93B Ex 316 18 420 12 
2ıff 175f 1812 197 241 off I 137A Lv 91 
Nu 1116f 24ff I 200B 16 25. 

in der Zeit vor den Königen Joſ (7 6) 8 (10) 33 
9 15 ff. 

unter den Königen 1Ag 81 3 207ff 2Rg 101 ff 
231, vgl. auh Dt 1618 1912 21 2ff 2215 ff. 

im Exil Ser 291 & 81 141 201. 

nad) dem Exil Est 559 67 ff 108 1a. 
Altorientaliihde Erlöjererwartungen? I 347 a. 
Amalef. 

Ge 147 3612 u. f I 108k Nu 24 20 I 347c Pi 
8381. g. 

Nahbarn Judas Ri 116; mit Ephraim zujammen- 
gebracht Ri (514 u. m) 1215 u. h. 

räuberiih 2 Sa 1 u. VBorbem. 

gegen Israel bejonders feindlich Cx 17 8 ff I 285 
zu Dt 25 17 ff. 

Amalefitereinfälle Ri313 u.c 637121 Sa 30 1ff. 

Kämpfe mit Amalek Ex 17 8—13 1 Sa 14 48 151 ff 
u. m 278 30. 

Befehl, fie auszurotten Ex 1714 15f Di 25 17 ff. 

von David unterworfen 2 Sa 812u.o. 

Ausrottung 1 Chr 4 43. 
Amafa, Abjaloms Feldherr 2 Sa 17 25. * 

von — gewonnen 1914, von Joab ermordet 
20 8 ST. 


Amazja, König von Juda 2Rg 1222 1312 14 

1—22 2 Chr 25. 

bejiegt die Edomiter 2 Kg 14. 

wird von Joas von Israel geihlagen 289 143—14. 
Ameife Spr 6 6 ff 30 25. 

Amen. 

Pi 4114 7219 89 53 106 as, 

reſponſoriſch Dt 27 14 ff u.m Ne 86. 

fonit vgl. Nu 5 22 1 fig 136 Ser 115 28 6 Ne 5 13. 
Ammon. 

Ge 19 30 ff; Si I 243q 347 c. 

Religion 1 Ag 1157u.c2 Kg 2313 Fer 49 1 u. c. 

von Israel nicht angegriffen Dt 219. 

Kämpfe mit den Ammonitern I 361 A B Ri 313 
10 6—16 17 f 11 5—11 33° 121ff LSa 11. 

von David unterworfen 2Sa 812 10 1lı 2 
26—31. 

ferner: 2 Ag 24. 2ff Jer 127 ff 1873 B & 25 1—7 
Am 113 2 Chr 201. 

Bündnis mit Juda I 747 A Ser 27 I 8735. 

Zribut an Juda 2 Chr 26 8 275. 

Gleichzeitig mit Juda von Nebufadnezar befämpft 
1873 & 21 24 ff. 

der Anitiftung der Ermordung Gedaljas beſchul— 
digt Ser 40 13f u. f (4115) 

Beurteilung: aus der israelitiihen Gemeinde 
auszuſchließen Dt 234 u. VBorbem. u. e. 

Propheten über Ammon: Jeſ 1114 (eschatolog. 
Annexion) Ser 9 25 25 21 273 f. I 787 A 796 A 
Ez 21 23 ff 251—7 Am 113—15 Zeph 28. 
Amnon, Davids Sohn 2 Sa 32 13. 

Amon, K.von Juda 289 21 10-26 2Chr 33 21—25, 

Verſchwörung gegen ihn 2 Kg 21 23. 

Amoriter, vorisraelitiihe Bevölkerung Palä⸗ 

ſtinas Ge 1516 Ez 163 u.a b. 

Amoriter im Oftjordanland I 214B Nu 21 iu. 
d 26 Dt 224; Eroberung ihres Gebiets Nu 21 
2132, 

Amoriter = Kanaaniter bei E Ge 48 22 Nu 13 29 
So] 24 8 ff, und D Di 17f ufw Jof 51 7. 

problematijh Joſ 105 u.h Riladf. 


Amos — Anrufung Gottes. 5 


Amos II 26 ff. 
Bud. 
Einteilung 27B. 
Grundlegende Aufzeichnungen 27B. 
Redaktion: 

as Redaktionen 28 B. 

ußredaktion judäi Be356 au 641 
3. Jahrhundert 27 nn : —— 

Zuſammenſtellung gelegentlich ohne gute Ord— 
nung 5 4—17. 

Zuſätze, größere, der Bearbeiter (abgeſehen von 
kleineren Gloſſen): 12(d) 8(h) 9f(ik) 11 f(l) 
24f (h) 31 (Pe) 41 (j. S. 30 e) 7b 88 12 13 
51 (j. ©.30e ©.33 d) 4 (g) 8f 1315? 26 27? 
62 (a) 14 (p) 98-15 (Borbem.). 

Textverſtümmelungen und ſchlechte ITextüberliefe- 
rung 28B zu 26—16, 39—15 u. Borbem., 41-3, 
©. 34 ce zu 57, 79 u.k 81 u. Vorbem. 

Berfönlidhes. 

Zeit 27 A; politiihe Verhältniſſe 27 A B. 

Heimat 26A 11 712. 

Lebensverhältnijie 26 A B 11 71a. 

Stellung zum eigenen Bolf 27 A. 

Prophetentum: Berufung 26B 715. 

prophetiiches Bewußtjein: Zwang 3 3—8. 

Entwidlung des prophetiihen Bewußtjeins 
37AB au 71ff. 

Bilionen 71-8 2 91-4. 

Ankündigung beitimmter Einzelereignijje 7 17. 

Kurze Wirkſamkeit im Nordreih 26 B. 

Freimut des Auftretens 37B 77ff 91 u. 
Borbem. 

Zufammenjtoß mit Amazja und Serobeam II 
26B 79-17. 

re einfah, nit ohne Kunſt 37B zu 
1ff. 


Sprade gelegentlich ſcharf und derb 3.8. 41 u. 
Borbem., anjhauli vgl. 13 213 41. 

Gedanfen. 

Gott 5 

allgegenwärtige Allmacht 3 6 91—4. 

Herr aller Völker, Herr der Geſchichte 97. 
fein Wille auch) für die Völker Geſetz 28 A. 

Gott Israels: hat das Volk erwählt, geihaffen und 
ji) verpflitet dur) Erlöfung aus Ügypten und 
Verleihung des Landes 29f 31f 97. 

nicht nationaler Bolfsgott, ſondern jittliher Wille; 
fein Wille ijt das „Gute“ 27 A 30 AB zu 31f, 
56 4.1 14. 
damit ausgeſchloſſen nationale Rüdjihten: Gott 
it mehr als Bollsgott 97 u. Vorbem.; feine 
Rüdiht auf Kultus 5 1—25. 

Gott fordert, am meilten vom eigenen Vol (3 2) 
(aber aud) von den andern Völkern 284 ſ. Kap. 1f) 
Recht 26—8 56 f 10—12 8 4-6, 
milde Rüdjiht, Freundlichkeit und Güte gegen 

die Volksgenoſſen 27 A (f. Kritif des Volks). 

Gott fett jeinen Willen durch im endlichen ver- 
nichtenden Zorn 5 6 u. a16f, in Gerichten (f. nach— 
ber), denen niemand entrinnt 9 2—4. 

Religion it Fragen nad) dem Willen Gottes und 
Befolgen desjelben 5 6 u. i, oder Kragen nad) 
dem Guten 514 (15) und Recht und Geredhtig- 
Teit 5 24. 

Kultus iſt wertlos 5 5 f 25, von Gott verachtet und 
verabjheut 5 21—23, iſt als Ignorieren der ſitt⸗ 
lihen Forderungen Frevel 44f u. Vorbem.; 
Kultus und Vertrauen darauf iſt Schuld 814 u. h; 

* Berbindung des K. mit Unreht28 u. Unzucht 27. 








Kritit des Volks 27 A. 
Berkehrung alles Rechts, Unreht 612 3of 57 

10—12., 

ſchlechte Rechtspflege 27 39f 57 10—12. 

Anhäufung von ungerehtem Reichtum 3 10. 

Beitechlichteit 5 11. 

Betrug 85f. 

harte Anwendung des Schuldredts 26 u. i 8 

u. o 41-3, 
Kornwucher 8 4—6. 
MWideritand gegen das Eintreten für Gerechtig— 
keit 5.10. 
verfchwenderifches Leben der Reihen 28 312 15 

41—3 511, unwürdiges Genußleben 6 4-6 (7). 
rauen, vornehme, und ihr Treiben 41 u. o. 
religiöjfe Entartung: 

Abfindung Gottes durch Kultus 61 3 (vgl. Kritik 

der Kultusreligion). 

Hohmut und falſche Sicherheit 61 4—6 13. 

Mideritand gegen Gottes warnende Gerichte 4 

Be, 

Mideritand gegen Propheten u. Najiräer 211 f. 
Gericht aud über die auswärtigen Völker, durch 

Krieg, 1f: Ammon 113—15, Damaskus 13—5, 

Moab 21-3, Philijter 16f (nit urſprünglich 

Edom l11fu.l, Tyrus 19f u.ik, auch Juda 

24f, [.28B). 
über Israel, vor allem 3 2. 

vorläufige warnende Gerichte 4 6—11 (Dürre 4 

7 f, Erdbeben 411 88 95, Heufchreden und 

Mißwachs 4 9, Hungersnot 4 6, Peſt 410, Un— 

glüd im Kriege 4 10). 

endlihes Strafgeriht 27 A B, 
anfangs Hoffnung auf Abwendbarfeit 7 1—6, 
fommt wegen Sünde, die nicht mehr zu ver— 
geben it 27 AB 77f81f; ſ. o. Zorn Öottes. 
Ankündigung des Gerichts als des Endes 2 6-16 
31-15 42f 52f ı10f 67-1 77f Sıf 
o f 91-4. 
ohne Hoffnung 52f89f9 2 ff u. 40 A zu 9 8 ff. 
trifft zuerjt die VBornehmen 67, den König 7 
9 11, die vornehmen Prieſter 7 17. 
Der Vollzug des Gerihts: 

der Tag Jahwes 5 18—20, Gerichtstag mit Son- 
nenfiniternis 8 9. 

Vernichtung des Volks durch Krieg 28A 21416 
311—15 42553 u. 0 67—10. 
Zerftörung von Samaria 311 ff 511. 
Zeritörung der Heiligtümer 314 79 (91). 

das Volk kommt teils durch Hunger, teils durchs 
Schwert um 8 11—13; die Rejte werden vom 
Feind weggeführt (5 27 ſ. aber i) 67 711 17 94. 

Amulett. 

Ge 35 4 u. f 3818 u. g (28?) Nu 15 37 ff I 205 B 
Dt 2212 u. Borbem. Jof 218 u.d Ri 8 21 u.b, 
ſ. *Schmuck. 

Anathoth 189 226 I 671LA. 

Heimat *Jeremias. 
Anbetung Pi 95 ©. 
A. und Tempel ſ. *Tempel. 

Andacht Hi 15 #. 

Anfehtung, religiöle. ! 
1730 A B Pi 6 88 u. Borbem. 102 4 ff Bud) Hiob. 
j. *Fromme, Schwankungen, *Skepſis. 

Angſt als Gottesgericht Lv 26 36 Di 28 65 ff 
Ser 117. 

Strafe der Gottlofen Spr 281 Hi 1811. 
j. *Mutloſigkeit. 

Anonymität, literar. I 611A II 418B. 

Anrufung Gottes. 
rechter Gottesdienit Pi 50 14 ff; ſ. *Rultus. 


6 Anfpuden — Arme. 


Anfpuden Nu 1214 Di 259. 
Anthropomorphismus. 
Ge 223sub82a1115ff 18 20f Ex 1213 u.f 23. 
Dt 32 40 ff; [.*6ott (Angefiht, Arm, Finger u. ä.), 
*Gotteserſcheinungen. 
Anthropopathismus. 
Ge 2266ff 8210913ff 11280 Dt 32 20f 41 f Jeſ 
42 14; |. *Gott (Zorn u. ä.), *Gotteserſcheinungen. 
Antiochus Epiphanes |. *Geleufiden. 
Antonia ſ. *Tempelburg. 
_Amvertrautes fremdes Eigentum Ex 22 6 9 ff. 
Apokalyptik. 
Entwicklung: Anknüpfung an Jer 1674B, Grund— 
legung bei Ez I 930 A, jüngere Vorſtellungen I 
931A, Bedeutung von Da II 419B. 
Apofalypfen: 1218 AB (in den Bileamfprüchen) 
— II419B Buch Da (nit Joel II 
Yormelles in der Darbietung. 
Dramatiſch erregte Schilderung I 654 B. 
Gelihte in Traumform Da 21 ff 71 ff. 
Auftreten offenbarender und unterredender En- 
gel Sad) 19 u.i 12ff 2ıff aıff 52f 5ffGaff. 
Da 8ı5ff 921ff 105 u. £ 125F. 
Befehl, die Schrift bis auf die Endzeit zu ver- 
ſiegeln Da 8 26 u. gg 124 9 u. ©. 442B. 
Vorausſetzung, daß die apofalyptiihe MWeisjagung 
erſt in der Endzeit verjtändlic) wird Da 129 fu. w. 
die Gegenwart ilt die letzte Zeit Da 228 u. q. 
genaue Datierung der Tommenden Ereignilje Da 
725 u.1 814 u. £ 922 ff u. AN 127 ur. 
Dednamen: Beljazar = Antiohus Epiphanes II 
430 B; vgl. I 218B 221 =. 


Tiere, apofalyptiihe Jeſ 271 u.c (307 u.k); Die 


Heufhreden Joels niht II 20A; Da 7. 

Gedanken ſ. *&schatologie. 

Apotropiſche Wunjhformeln Da 416 u. i. 

Araba 2 Sa 229 u. m 2Ng 254 u. f Jer 39 
au.i. 

Araber, Arabien. 

Ge 1025ff 16 11 f u. b 25 1-4 12ff Jeſ 13 20 
2113 Jer 32 252449 28 ff Ne 219 41 61 2 Chr 
21 16, vgl. *Kuſch, *Muſri. 

Kamelnomaden Ser 49 29 32. 

Haarſchnitt Ser 925 u. f 25 23. 

Religion Jeſ 6511 u. e. 

Handel mit Arabien 1g 1015. 

Feſtſetzung im Dftjordanland I 575 A; Einbrud) in 
Moab I 575B IT 4ALA Ob 2—7 Mal 12-5. 

Clement im Samaritanertum II 471B. 

Verhalten zur nadheziliiden Judenſchaft I S01 A. 
Aram Naharajim I 39 Ri 38 10. 

Aramäer Ge 1022| 22 21 |. *Patriarchen. 

Herkunft aus Kir Am 97 

in Balan I 245 k. 

in *Aram Naharaim, *Damastus, *Foba. 

Sprahe im diplomatiihen Verkehr 2Ng 18 26 
Jeſ 36 11. 

Beziehungen zu Israel-Juda: 

Grenznahbarn im Ditjordanland I 51B zu Ge 
31; als Gegner gefürdtet Ri 18 7. 

Handel 188 10 29. 

politiihes Verhältnis: 
von Saul befämpft 1 Sa 14 ar. 
von *David gejchlagen und unterworfen 2 Sa 

83ff 106 ff 15 ff. 
Gegner Salomos 1Xg 11 23 ff. 

Verhältnis zum Reid Israel: 

feindlih: Krieg 1Sg 15 20 u. 120 221 ff, Ober- 
herrſchaft über Jsrael 2 Kg 55 ff, Arieg 68 ff 





828 f, aram. Eroberung des Dftjordanlands 10 
32 f, Oberherrſchaft über Israel 133, Krieg 133 
u.c d 22—25 u.c e. 

friedlih: Verftändigung und Bündnis 1 Kg 20 
32ff 2Ng 15 37 165. 

Verhältnis zum Reich Juda: 

friedlih: Bündnis 18g 15 18 ff. 

feindlih: Krieg mit Juda als Bundesgenolfen Is⸗ 
raels 1Rg 221ff 2 Rg 828 f; mit Juda für ſich: 
Bedrohung und Tributerhebung 2 Kg 1218 f, 
Krieg 2Rg 15 37 165 

Bündnis mit Edom 2 Ag 16 6. 

Deportation nad) Kir 2Rg 169 Um 15. 

Aram in der meſſianiſchen Zufunft unterworfen 
Sad) 91. 
Aramäãiſch. 

im diplomatifhen Verkehr 2Kg 18 26 Jeſ 3611. 

in Esr (4 8-6 18 7 12—26), den Papyri von Ele— 
phantine und in Da (2 4°—7 28) II 418B. 
Ararat, Land. 

Ge 84 u.p 2Ag 1937 u.d er 5127 u. b. 


Arawna. 
2Sa 2416ff 1Chr 2115 ff 2Chr 31 (Oman). 
Arbeit. 
Ge 25 15 317—19 23. 
Arbeit und Erwerb Spr 104 1116 1211 14 23 
2819 3113 ff. 
Motiv Hunger Spr 16 26. 
Arbeit, auch geiltige, eine Plage Pr 113 u. ce. 
Erwerbsarbeit nußlojfe Plage II 387 B Pr 2 4—12 
18—23, jogar fittlih anfehtbar Pr 4 4. 
Arbeit ein Wert Br 910, empfohlen Spr j. o. Pr 
111ff 6; vgl. *Faulbeit. 
Arbeit ein Stüd Weltordnung Pſ 104 23. 
h Ben ſ. *Feſtverſammlung, *Sab— 
at. 
Arche Ge 614ff. 
Ürgern. 
jih nit ärgern laſſen Pr 7 9 21f. 
Ariel, Jeſ 2Jıfıu.aec”7 Ez 4315f. 
Arm Gottes |. Gott. 
Arme. 
Armut, ehrlihe Spr 191 22. 
Folge der Beratung von Zucht Spr 1318. 
ee gefährdend Spr 309, it Verderben Spr 
15 


it veradhtet Spr 14 20, der Arme von Freunden 
verlajjen Spr 19 47, wird mißhandelt Hi244—12. 

weder Armut noch Reihtum! Spr 30 8f. 

Armut und Reihtum in Gottes Weltordnung Spr 
2 2 29 13; Arme unter Gottes Schuß Spr 

; 23. 

En in Israel nicht vorhanden Dt 15 4ff ſ. aber 

— 

Fürſorge für die Armen: 

im Geſetz, Armenrecht Ex 2311 on 1910 23 22 
25 35—37 Dt 1611 23 25 f 2412 f 17 19 ff. 

Achtung und Fürſorge für die Armen Spr 175; 
nit unterdrüden Spr 22 22, jondern ji) ihrer 
erbarmen und fie unterjtüßen Spr 28 27. 

‚ religiös begründet Spr 14 31. 

ihnen wohltun heißt Gott leihen Spr 19 17, iſt eine 
bejondere Zierde Spr 31 20. 

vgl. *Barmherzigfeit, *Wohltätigfeit, Forderungen 
der *Propheten. 

Sn = — 25 4 u.h 266 u. i. 

= Fromme Jeſ 2919 ſ. *Fromme; ſpeziell im 
a zu den Helleniſten II 88 A: Sad 

1 ff. 


Armelkleid — Augen. 7 


Armelkleid. 
Ge 373 u. 2Sa 131s. 
Armenien |. Ararat. 
Artaxerzes |. *Perſerkönige. 
Arzenei, Bild für die göttliche Weisheit Spr 4 22. 
Arzt, Typus des Helfers Jer 8 22 17 14, 

Bild des göttlihen Helfers ſ. *Gott heilt. 

Arztliche Hilfe holen it Mangel an Gottvertrauen 
2 Chr 1612 u. g. 

ſ. *Prieſter. 

Aſa, König von Juda 1Kg 15 —24 2 
14 1—16 14. 5 n 5 vi 
Befeitigung von Mizpa Ser 410 u. c. 

Aſaph. 

Pſalmen, zwölf (Pj 50 u. 73—83) IIOG A I07 A. 

Familie (Klajje) der Tempeljänger Ne 12 46 1 Chr 
624 ff 165 7 251ff. 

Aſarja-Uſſia, König von Juda (Name 1528d 

529) 2 Ag 14 1f 15 1-7 2 Chr 26. 

Erfolg gegen Edom 2 Kg 14 22, wird ausjähig 15 5. 
Aſaſel Lo 168 u. d. 

Bock für Aſaſel Lo 168 21f4 
Adam I 152c, ſonſt ſ. *Schuldopfer. 

Aſche, Schutthaufen vor dem Dorf Hi 28. 

des AUltars Lv 116 64. 

auf das Haupt 2 Sa 13 19; ſ. *Buße, *Erde auf 
das Haupt. : 

in U. ſitzen Eſt 43 (anders Hi 2 3). 

Bild der Vergänglichkeit 3.8. Ge 18 27 Hi 1312. 

als Reinigungsmittel |. *Reinigungswaſſer. 
Aſcher, Name Ge 30 12f. 

Stamm Ge 49 20 Dt 33 24. 

Geihlehter Ge 4617 Nu 26 as ff 1 Chr 7 30-40. 

Gebiet Joſ 19 24—31 fanaanit. Enklaven darin 

Rn stT- 

Zurüdtreten in der Richterzeit Ri 5 17. 

am Kampfe Gideons beteiligt Ri 6 35. 
Aſchera. 

Göttin Ri 37 18 1513 u. e 1633 1819 u. g 
2Rg 2346 1.8. 

Heiliger Baum oder Pfahl Ex 3413 u. e 
Dt 16 21 u.k Ri 625 u.1 I 535c 544g 2Ng 
10 26 Ser 227 u. £39 Mi 17 513. 

Im Jahwekult im Nordreih 18g 1423 2 Kg 13 6 
1710, in Juda Mi 17 513, von Chiskia abge- 
Ihafft2 Kg 13 & von Manajje im Tempel wieder 
hergeitellt 2g 21 3 7, von Joſia entfernt 2 Rg 
236 14. 

Aller |. *Aſcher. 
Aſſuan Jeſ 4912 u. b. 
Aſſur, Aſſyrien. 

Land und Volk Ge 214 1011 f22 1Chr 117 
j. *Ninive. 

Könige: 

Pul = Tiglathpilefer IT 2Kg 1519 u. n 29 
167 90) 513? ſ. a, zu 1Chr 5 26 |. h, 1 532g 
550 A 561 A. 

Tilgath-Bilnefer 1 Chr 56 u. b 2 Chr 28 20. 

Salmanaſſar IV 2Sg 173 u.g h 189 I 550 A. 

Sargon I 552h. 550 A 567 B Jeſ 201 1592 A 
zu Jeſ 281 ff 

Sanherib 2Kg 1813—19 30f I 536g h 540c 
551B 567B Jeſ 36 f 2 Chr 321 ff. 

Eſarhaddon (Ajarhaddon) 288 1937 Jeſ 37 
38 Est 42. 

Aſſurbanipal II 58 A. 

Hohe Staatsämter 2g 1817 u. b. 

Kulte I 534b e 540 b. 

Bordrängennadh Syrienund Beziehungen 
zu Ssrael. 





Unterwerfung von Syrien 2Rg 169 1833 ff u. 
bed 1912ff u. b Jeſ 3619 37 12F I 563 AB. 

erjtes Erjcheinen in Nordisrael 2Ag 15 19f. 

Tribut Menahems an Tiglath-Pilefer III 2 Ng 
15 10f u.n. 

Eroberung und erſte Deportation des Nordreichs 
2Kg 15 29 Jej 8 23 IT 504 c 1 Chr 5 22? 26 ſ. ck. 

Vernihtung des Nordreihs und aſſyriſche Ge— 
fangenjchaft Israels 2 Kg 171—6 23 18 9ff 
I 563A B II 504e 1 Chr 5 22. 

Orte der Anſiedlung 2Rg 176 1 Chr 5 26 u. 1. 

Neubeliedlung des Landes 2Ng 1724 |. *Sa— 
maritaner. 

Schußherrfchaft über Juda auf Antrag des Ahas 
2Rg 167 ff. 

Abfall Chiskias 2Ng 187. 

Feldzug der Wiyrer gegen Juda 2g 18 13—19 35 
Jeſ 36 f. 


Stimmung gegen die Aſſyrer 2Ng 18 13—19 35 
Jeſ 36 f |. *Ninive. 

Aſſyriſch-Babyloniſches in Israel |. *Babylon. 

Aſſur für andere Völker und Staaten (als Ded- 
name). 

Babylonien Ser 218 Kl 56 u. o. 

Sprien, Syrerreich der Makkabäerzeit bzw. griechiſche 
Weltmacht Nu 24 22 u. s 24 u. be Jeſ 1012 u. f 
24 u. Vorbem. u. h 1923 u. b (2713?) 30 31 
I 568B 599B IT 53A zu Mi54f Sad) 1010f 
u.v Esra 622 u.0 Samaritaner Pf 839 u.h, 
j. aber II 53 m, 

Altarte Ri 213 u.h 1Sa 3lıou.h1fg 115 
u.n 33 2g 2313 (Ser 718 u.n). 

Kult I 64i 280 A 694.n. 

Aitrologiihes I 14A. 

Altrologen Eſt 113 u.e. 

Atronomie u. Wtrologie in Babel Jeſ 47 13 
u.s Ser 102 u.b Da 22 u.c4ı57. 
Aſylrecht und Aſylſtätten Ex 21 13 fu.e 1235 B 

Nu 35 6 9—29 Dt 4 4—43 u.h 19 1-13 u. Vorbem. 

jedes Heiligtum 1 tg 1 50 53 2 28-31, der Tempel 

I 694 d, jehs Städte Jo) 20. 

Aylrecht aus dem Ausland flüchtender israelitiſcher 
Sklaven Dt 23 16. 

Athalja, Tohter Ahabs, Frau Jorams von Juda 
2Kg 8ıs 26 11 2 Chr 22 10—23 21. 

Bertreterin des phönik. Baal in Juda 2 Ag 1117. 
Athbaſch I 745 e. 

Atheismus, nicht theoretijh, ſondern praktiſch 
Pi 104 141 532; ſ. *Gottloſe, *Gfeptizismus, 
*Toren. 

Athiopien |. *Kuſch. 

Auferweckung vom Tod, Auferſtehung Je] 2614 f 
I 928 d Pj 88 112. ; 
undenkbar, aber Gefühl für den Wert des Ge- 

dankens Hi 14 13—17; zu Hi 195 ff ſ. e u. II 

320 B. 
bejaht Da 12 2f u.hi 13 u.aa bb. 
Auferitehungsglaube und Martyrium IT 419 A. 
j. *Uniterblichkeit. 

Aufrichtigkeit, religiöfe Pi 322 1. 
Borausfegung für Sündenvergebung Pj 518 u.a. 

Aufruhr unitatthaft Spr 24 21. 

Augapfel Dt 3210 Sad) 212 Pi 178. 

Augen. 3 ‘ 

Augen ausitehen bei Gefangenen Ki 16 21 (16a 
112)2 9 257. 

Augen zu Öott erheben Pf 1211 1231, 
auf Gott gerihtet Pi 123 2. 

Augen, Symbol der Allwiſſenheit Gottes Sach 
39 


u.b. 
Augen Gottes |. *Oott. 


8 Ausgehen — Babel. 


Ausgehen und eingehen Dt 2819 312 Pj 121 
sul. 
Austundfhaftung des Landes (Ge 42 9) I 202 f 
Nu 13 f a no Soj 2 72ff Ril2s 182ff 
Ausländer. 
minderwertig Dt 14 21 15 2f; ſ. gemiſchte *Chen. 
Gegenitand der Yürforge |. *Fremde. 
im Dienjt der Könige: 
Leibwädter 1 Sa 2822 Ca8ısu.zlöisfu.d 
20 23 u. i 2323 2g 11. 
in der Umgebung der Könige 1 Ca 21 8 22 18 ff. 
in hoher Stellung 2 Ca 182 Fer 387 u.b. 
Ausländerei II 67 A 68 A. 
in Kleidung Zeph 18; f. *Fremdkulte. 
Auslieferung von Flüchtigen Jer 26 22 f u.d. 
Auslöfung 
von Sklaven Lo 25 47 ff. 
von Gelübden Lv 27 1—27. 
der Eritgeborenen I 187 B. 
dur den Stamm Levi Nu 312 f 40 ff. 
durch Geld Nu 3 46 ff. 
von Naturalleiftungen (Zehnten) Dt 14 24 if. 
j» A2öler. 








Ausſatz 

an Menſchen I 161f Lo 131—46, „böſe Ge— 
ſchwüre“ Dt 28 35 Pf 38 6 u. i 12 u.a Hi27u.c 
75 


Strafe Gottes Nu 12 10 ff Dt 28 35 2 Chr 2619 f 
u. be 

wunderhaft entſtehend und verſchwindend Ex 4 
sff u.a Nu 1210, wunderhaft geheilt und ver- 
hängt 28g 5. 

Behandlung Ausfägiger Lo 13fNu 5ıff 1212 14 f 
Dt24 852989731552 Chr 26 20 21u.c 23 u. f. 
ein ausjäßiger König legt die Regierung nit 

nieder 2Ng 155. 

an Kleidungsjtüden Ln 13 47—59 und Häufern 
Lv 14 33 ff. 

Ausjegung von Kindern, peziell von Mädchen 

& 165 u.a I 853. 

Außeres des Menſchen trügt 1 Ca 167. 
Ausſprechen von Gelübden, magiſchen Worten, 

Namen ſ. *Gelübde, *Gottesnamen, *Morte. 
Auszug aus Ägypten j. *Ügypten. 

’azkäara j. Duftteil. 


B 


Baal. 

Wort II 5f. 

fanaanitiihe Gottheit I 345 A 358 A B ufw. 

Heiligtümer, Einrihtung I 352 A Ri 6 25 u. i (in 
Kg oft, ſ. *Höhen, *Maliteine, *Afchera). 

Kult I 3B Di Bısf u. Borbem. 

Baalfult bei den Ssraeliten: 

in der Rihterzeit I 345 A B Ri 6 25—32 IT 358 AB 
(j. *Richterbuch, Rahmen). 

Kampf der Propheten dagegen 2Rg 2116 u. c 

Baalkult in Juda: 
abgejhafft von Chisfia 2 Ag 184 |. c. 
wiedereingeführt von Manaſſe 2Ng 21 &. 
von Sofia befeitigt 2Kg 23 4. 

im Nordreid) Ho (27 |. Borbem.) 9 10. 

Der phöniziihe Baal im Nordreih 1NRg 16 31 f 
18 18f II 17B, in Juda 2g 1118; Kampf 
gegen ihn im Nordreich |. *Elia; mit politiihen 
Mitteln I 518A B, von Jehu befeitigt 2. Kg 10 
18—27; Bejeitigung in Juda 2Rg 1118. 

Baal Bezeihnung Jahwes I 352B 422 e II 5f 
in israelitiihen Eigennamen I 352B Ri 6 

25—32 2 Ga 281. c 516 u.i, in Ortsnamen 
3.8.26a62u.d 1323 HL 811. 

Baalismus in der Jahwereligion II IB 3B Ho 
27 716. 
überwunden Ho 218f u. f. 

a nnbeier 1fg 1819ff Ser 2s u.h 

13. 


ba’al berith, Bundesbaal I 358AB Ri 833 
9446, 
Baal Peor Nu 253 Dt 43. 
Baal Sebub 2Kg 12 u. l. 
Babel, Babylonien. 
Stadt und Reid. 
Name Ge 119 u. g (vgl. Ser 25 26 u. e). 
Zurm zu Babel I20A Bf Ge 111-9. 
Religion: 
Götter Jeſ 461 Ser 502 Am 526 u. f g Sad 
120u. 4 
teligiöfe Gewohnheiten Ez 21 26 u. J. 
Atronomie, Aitrologie und Geheimwiſſenſchaften 
Jeſ 4713 u.s Da 22. ce. 
Zauber Jej 47 9 11. 








Niederlegen von Urkunden in QTempelfunda- 
mente I 239 A, 

Poetik II 111B. 

Kriegführung: rüdjichtslos Jeſ 14 4-6 8 17, Be- 
handlung der Kriegsgefangenen 2 Kg 25 7 21. 

Könige: in alter Zeit Chamurabi I 25a. 
Chaldäiſche Könige: Merodach-Baladan I 540 AB 

288 2012 ff Jeſ 39. 

Nabopolaſſar, Aufkommen der haldäifhen Dy— 

naſtie II 63h. 

*Nebukadnezar. 

Evilmerodach 2 Kg 25 27 Jer 52 31 I 811B. 

Neriglilfar I SILB 813 i. 

die weiteren babylonifchen Könige II 430B. 
Eroberung Babels durch Cyrus: Hergang II 430F, 

en während eines Gelages der Fürſten 

583 e. : 
Eindrud Jeſ 21. 
Babylonijhes in Israel und Juda: 
Mäntel aus Babylon Joſ 7 21 u. t. 
Literarijhes: Niederlegen von Urkunden in Tem: 
pelfundamenten? 1239 A; Einflüffe auf Ezechiel 
ſ. *Ezechiel. 
Religiöſes: Kosmogonie I 6B Se, Urkönige vor 
der Flut I 14A, Flutſage I 16A B, babylon. 
Tierfreis? I 125 h. 
Kultiſche Parallelen: 
Schaubrote 1178 h. 

Religion, aſſyr.babylon., in Israel Joſ 2414 
1696 m, wirft zerſetzend auf das innere Leben 
Sudas I 7I1A Jer 130f. 

Babylonifhes im Purimfeſt II 405 B. 
Politiſche Beziehungen zu Juda: 
Gejandiihaft des Merodad)-Baladan I 540 A B 

288 2012 ff Jeſ 39. 

Herrihaft über Juda 2 Ag 241 10 ff 25. 

Zeritörung von Jeruſalem und babyloniſche Ge— 
fangenſchaft |. *Exil, *Jerufalem*, *Fuda, FNe= 
bufadnezar. 

Beurteilung und Stimmung gegen Babel: 

Typus des unterdrüdenden Weltreichs Jeſ 14 6 fr. 

Krämerland E3 1629 174. 


Priefterfleivung I 124 B, 


Ort der Sünde und Schuld Sad) 5 11 4.8, unt in 


Jeſ 52 11. 


Babel — Beduinen. 9 


Hab gegen Babel Jeſ 1447 Jer 50f Pi 137 8. 

Hoffnung auf Abrechnung mit.Babel, auf feinen 
Fall und Stimmen zum Gericht über Babel 
Jeſ 1314 46 f Jer 50 21 ff 35—51 a 51 sf 11-32 
33—44 40 ff Ez 38 f I 931B. 

\- *Eshatologie und *Propheten. 

Bad) Ägyptens I 27 b. 

Badenjtreiche, verächtliche Behandlung 1Kg 22 
24 Je] 506 Mi 414 u.e. 

Baden, Weiberarbeit Ge 1862 Sa 13 6 ff, Ge— 
werbe (Ge 40) Jer 37 21 H0 74 6. 

Badofen Da 36 u.l. 

Badwerf, kultiſches Jer 718 u. 0 44 10 u. t. 

Bad im Jordan 2Xg 510 14; |. *Waſchungen. 
— König von Israel 18g 15 10ff arff 

17. 

Bahn, ebene Pſ 27 11 143 10. 
ee Moabiterlönig Nu 22 2ff Jof 249 Ni 

25 f. 

Bann. 

Bann, an Fremden. 

Tötung nur der Männer, Wegführung von jung- 
fräulihen Mädchen, Vieh und Habe, Verbrennen 
der Stadt Nu 317—12 17f; Beute: Weiber, 
Kinder und Beſitz (ohne Verbrennen der Stadt?) 
Dt 20 12-45. 

Tötung aller Menſchen, Beihlagnahme des Be- 
liges Dt254f u. 36f 20 16—18 u. h Joſ 1114, 
dabei Verbrennen der Stadt Sof 8 2 u. m 24—28 
1113, 

Zötung von Menſchen und Tieren, Verbrennen der 
Stadt, Metall Heiligtumsbeute Joſ 6 17—24 u. E. 

Tötung von Menjhen und Tieren, Vernichtung 
des Belites 1 Sa 15 3, vgl. s ff 20f 33. 

Zötung vor allem der feindlihen Könige 1 Sa 15 
33 189 20 42. 

unbejtimmt Nu 212 Joſ 10 28 1 Sa 30 ı7. 

Bann an Fsraeliten. 

an Gemeinden: VBernihtung von Menfhen und 
Tieren, Bernihtung des Beliges Ri 20 (37 40) 48 
1 Sa 2218, ausdrüdlih auch Zerſtörung der 
Stadt Di 13 13ff u. e; mit Verſchonung der jung- 
fräuliden Mädchen Ri 2110. 

en Einzelnen: Exfommunifation und Güterfonfis- 
fation Esr 108, auch Nu 18 14? 

undeutlih 2» 27 28, ſ. e. 

Einzelnes: 

Yorm der Bannwerhängung I 313g. 

Bann an Ssraeliten als Ganzopfer Dt 1317 u. e 
Ri 20 40. 

Bannverlegung it VBerfündigung ſchwerſter Art 
Soj7ı11 ff ISa 15 8f 18 ff 1920 42, geitraft 
von Gott Joſ 626 u. b, von Menſchen durch 
TIodesitrafe So] 715 25. 

Bannung, zauberiſch. 

Dt 1811. 

von Geiltern in Gefäße II 84B zu Sad) 5. 
Bär, Brummen der B. Bild vergebliden Be— 

mühens Jeſ 59 11. 

Bärin, Typus grimmigen Mutes 2 Sa 178 
Spr 1712, des göttlihen Gerichts Ho 13 8. 
Bärinnenvollitreden göttlihes Strafgeriht2Ng2 24. 

Barak Ni 46 ff 512. 

Barbaren Pi 1205 u. e. 

Barbezahlung der Arbeit Lo 19 13. 

Barfühigkeit im Kultus Cx35 Lv 8 23. 

Baris |. *Tempelburg. 

Barmherzige 
erfahren die Rettung Jahwes Pf 41 2 u. VBorbem. 

Barmherzigkeit 
der *Frommen Pf 112 5 Spr 21 13, Gottes ſ. *Gott. 








Bart. 
Bartſchnitt Lv 1927 u. £ 215 f. *Araber. 
Barttragen der Prieſter Ez 51 Pf 133 2. 
Karl wc als Trauerzeihen Jeſ 152 Ser 415 
37, 


Bartverhüllen, Trauerzeihen Mi 37 Ez 2417 22 
Bartverjchneiden, Beihimpfung 2 Sa 104f u. 1 
Jeſ 7 20 u. b, ebenjo Raufen des Bartes Jeſ 50 6. 
Baruch, Jeremias Genofje und Schreiber I 672 A 
673A B 674A. 
im einzelnen |. *Seremia. 
Bajan I 217e Dt 34 u.x 10 u.c 3322 Joſ 
12 45 1311 f. 
Meideland Dt 3214 Am 41 u. o. 
Mälder Jeſ 213 Ez 27 6. 
Wald Bafans allegoriih Sad) 111f. 
Eroberung von Bafan Nu 2133 ff, Lieblings- 
gegenitand von D I 217e f. Dt La 31 ff. 
Zuweilung an Oſtmanaſſe duch) Mofe Nu 32 33 
Dt 313 Joſ 13 50 f 227. 
an die Aramäer verloren 1Ag 223 ff 2 Ag 82sf 
10 32 f, von Serobeam II zurüderobert 2 Ag 14 
25, an Aſſur verloren 2 Kg 15 29. 
Balilist Jeſ 59 5. 
Baltarde und deren Nahlommen von der Ge— 
meinde ausgeſchloſſen Dt 23 3. 
bath-göl II 419 A Da 428. 
Bathſeba 2 Sa 11f 18g 111 ff 213 ff ſ.* David. 
Bauen. 
Bauholz |. *Akazien, *Zedern, *Zypreſſen. 
Bauaberglaube I 274B. 
Bauopfer (Fundationsopfer) I 493 c. 
zum Abſchluß des Baues Ne 334 f 12 43, 
Baujagen I 20 A. 
Bauen an Waſſern. 
oe mit Gott verbundenen Menſchen Ser 17 
8 353: 

Bäuerlide Religion, jahwiltiihe I 138 e. 
Banerntum in Oppolition gegen die Stadt. 
Städte in Acker und Weinberg verwandelt Mi 16 

312; |. Mia. 
Bäume. 
Anpflanzung 2» 19 23 ff. 
Baumſchutz im Krieg Dt 2019, niht geübt 2 Kg 
31925. 
Bild der Weltmaht Sad) 111f, ſ. *Zedern. 
Heilige Bäume Ge 12 6 u.d 1318 u.f 181 ff 2133 
354 u.88 Joſ 2426 u. e Ri 46 u. 611 u. e 
96u.d 37u. d ISa 142 226 189 13 18 1Chr 
10 12. 
neben dem Altar in Jeruſalem vorausgeſetzt Dt 
16 21 u. k. 
im Kultus Hoſ 412 f u. m. 
verboten Dt 12 2f 16 21. 
Drafelbäume und Baumorafel Ge 126 u.d 2 Sa 
524 Ho 412 u. lJ. 
Paradiesbäume ſ. *Paradies. 
Beamte ſ. *Königtum, *Volksverfaſſung. 
hohe B. mit dem König verſchwägert 18g 411 15, 
durch Grundbefit belohnt 1 Sa 814 227. 
Becher, Iymboliih Ser 517. 
des Gerichts Jer 2515 ff E 23 1 ff Pi 758. 
des Zorns oder Heils I 743 A Ser 2515 u. t. 
des Zorns Jeſ 5117 u. o 22 I712B er 1312 f 
2515—29 4912 Ob 16 u. ce Hab 215f Sad) 
122 RI 421. 
Bededung der Augen. 
Ge 2016 u. g 16a 123 u. k 
Beduninen I 12B Ge 1612 u.b. 
von Raub und Krieg lebend Ge 27 40 u.a. 


10 | Beduinen — Beihel. 


8. und Bauern (Halbbeduinen) I 352a Ni 64f 
86 u.e1I413A B zu 16a 25. 

Einbrüde in Aulturland Ez 25 4 u. a 10. 
Beerjeba I 35B Ge 2151 u. b 2633 u. a. 
Befehl Gottes ſ. Geſetz. 

Begräbnis |. *Grab, *Leihenbeitattung. 
Begrükungsformen |. Gruß. 
Behemoth. 

Hi 40 15 ff, nicht mythologiſch ©. 349 B. 
Beichte II 482 A Esı 101 Ne 92. 

|. *Sündenbefenntnis. 

Beinkleider der Prieſter Ex 28 42 fu. ce Lv 63. 
Belehrung (ſ. *Buße). 

Lo 26 40—42 Dt 420F 301ff 16a 73 Jeſ 1021f 
Ser 188 247 255 263 3118f 3515 Ez 1821ff 32 
3314 Ho 142f Joel 212f Son 310 P| 713 5115. 

der Völker |. *Eschatologie, *Völker. 

als Tat menſchlichen Willens Ez 18 31 u. a. 

Unbefehrbarfeit der Gottlofen Da 1210. 

Urſache von Sieg und Rettung aus Feindeshand 
1 340B. 

Tolge von B. (Buße) und göttliher Begnadigung 
als Geihihtspragmatismus I 345 A Ri 215 ff 
vgl Pi 8114f. 

rettet vom Tod Ez 18 23—32, wendet Unheil ab 
Ser 188. 

bringt neue Verbindung mit Gott Sad 13f. 
Belagerung von Städten |. *Krieg. 

Bellazar II 416 B 430 f Da 51-61 71n.a 81. 
Beltiajar Da 17 u.p. 

Benhadad |. "Damaskus. 

Ben-Hinnom. 

Kultſtätte des Meleh Joſ 158 2 Ag 2310 u. o 
Ser 7sı 196 I 758t. 

Benjamin. 

Geburt und Name Ge 3516 ff. 

in der Joſephgeſchichte Ge 42 20 ff 34 ff 43—45. 

Stamm Ge 49 27 Dt 3312; Tleiner Stamm 1 ©a 
92. 

Gebiet Joſ 18 11—28. 

in nadhexiliih. Zeit zu Juda gerehnet 1 Xg 12 21 
u.i2Chr 1lı u. gu. II 559A B. 

Gejchlehter Ge 46 21 Nu 2638 ff 1Chr 7 6-12 
8 140. 

Charakter des Stammes: geübte Schleuderer Ri 
20 16; rohe Ungaſtlichkeit, wie in Sodom Ri 19 
15 ff 22 ff; ungünjtige Beurteilung in judäiſchen 
Kreiſen aus Abneigung gegen Saul I 372B. 

in der Siſeraſchlacht Ri 5 14. 

Richter aus dem Stamm Ki 315. 

König aus dem Stamm ſ. *Saul. 

Stammesgejhihten Ri 19—21. 

Berauſchendes Getränf. 

den Priejtern vor dem Kultus verboten Qo 109. 
Bereden unglüdliher Dinge Mi 26f u. x. 
Berg. 

a 76 5; vgl. *Meltbild (Pfeiler, Säulen der 
Erde). 

De Jeſ 5410, fallen über die Menſchen Ho 

8. 


vergehen vor Jahwe (ſ. *Gotteserſcheinungen). 
büpfen vor Sahwe Pf 114 a. 
rauhen unter der Berührung Gottes Pf 144 5. 
verjet und umgeltürzt von Gott Si 95. 
en wie Wachs Jeſ 63 19 641 Mil a Pſ 68 

3 975. 

Heilige Berge j. *Gottesberg, *Höhen, *Sinai 
*Tempelberg, *Zion. re 

Nabel des Landes Ri 9 37 u. c. 

Berge, auf denen Gott thront Pſ 1211. 











der heilige B. = Tempelberg, Zion Je) 1 21—26 65 11 
Soel 21 417 Sah8 3 Pi 26 48 2f 6817. 
= Jahwes Bergland Jeſ 119 65 25 Ser 31 23 
Ez 3414 361 ff. > 
als Bezeihnung des Schußes und der Gemein- 
ihaft mit Gott Pf 151 u. d 243 275 615. 
Bergbau. 
Dt 89 u.k Hi 281f. 
berith I 15n 249 d 475 0. 
= Defalog Dt 99 104 u. b. 
Berofjos I 16 A. 
Berufsarten I 12 A Ge 4 20 ff. 
Berührung. ’ 
des Heiligen (Kultiihen), Wirkungen Ex 19 21 u. i 
29 37 2v 611 20f 833 107 15 31. 
Wirkung aufgehoben durch Baden, Kleiderwechjel, 
Kleiderwalhen Lo 16 24 23 26 28. 
unbefugte B., Wirkung 2 Sa 6 6. 
von Unreinem j. *rein und unrein. 
Berührung von Dingen mit Heiligem madt jie 
nicht heilig Hag 212. 
mit Unreinem madt fie unrein Hag 213. 
Beiheidenheit. 
Bi 3716 Spr 1516f 168 171 25 6f 30 8. 
Beihneidung. 
in Israel Ge 1710 ff 3412 ff Ex 4 24 ff Joj 5 2 ff. 
I 281 56A 161 b 311h 312a. 
der Sklaven Ge 1712f u. a, Borausjegung der 
Kultusgemeinihaft Ex 12 44 48. 
von Fremden Ex 12 48, wie bei Sklaven. 
Nichtbeſchneidung it Schande Joſ 59 u.a Ez 31 
18 u. e. 
unterſcheidet Ssraeliten und Philiſter Ri 14 3 15 
18 16a 17 26 18 25 27. 
bei andern Bölfern Ser 9 24 u. £, beiden Agyptern 
Sof 59 u.a Ez 3118 u. e, bei den Phöniziern 
Ez 2810 u. o. 
Tropiſch: 
Beſchneidung der Bäume Lv 19 23. 
des Herzens Lo 26 41 Dt 1016 u. e 306 Ser 
441.m 924 fu.eg. 
der Lippen Ex 612 u. c. 
der Ohren Ser 610. 
Beſchwörung, fatale. 
Nu 5ı9 ff Jeſ 47 9 ſ. *Zauber. 
Beſeſſenheit. 
Da 413 u. d; ſ. *Geiſt, böſer. 
Beſitz ſ. *Arbeit, *Patriarchen, *Gegen. 
en pflihtmäßiger Yürjorge Spr 27 23 ff 
13 ff. 
ein Mert Spr 3113 ff, gibt dem Leben Rüdhalt 
Spr 1015 18 11. 
materieller und geiltiger ohne Beitand Ser 9 22. 


auch großer macht allein nicht glücklich Spr 15 16f. 


errettet nicht am Tag des Gerichts Spr 11a. 
dem Frommen zum Segen, dem Öottlojen zum 
Verderben Spr 10 16. 
ungeredhter wertlos Spr 102 168 191 28 6, 
Beſprechen, magiihes |. *Beijhwörung, *Zauber. 
Beitehung. 
Ex 238 Dt 1619 2725 1Sa 123 u. k. 
Beitehlichfeit der Großen Jeſ 1 23. 
der Richter Jeſ 5 23. 
Beten |. "Gebet. 
Beih-Aven = Bethel. 
1330c Joſ 721812 u. LSa 135 u. eo Ho 415 
(58 |.a) 105 (Um 5 5). 
Bethel. 
Rage IT 472. 
= Rus Sof 1813 Ri 123, 
= *Beth-Apen. 


. Bethel — Brandopferaltar. 11 


a N Sojeph erobert Ri 1 22—26 (zu Joſ 
x hs [6] — 

Stammzugehörigkeit Joſ 18 22 1 Chr 7 28. 

altes Heiligtum Ge 12 8 13 3f 28 18 2 u.hi 
3113 351 7 14 f Ri 21 u.p; in der Richterzeit 
Ort der Lade? Ri 2018 26 27f u. p. 

durch Jerobeam I kultiiher Vorort des Nordreichs 
1891228550610 105 u.c Am31444710ff 
Bethlehem in Juda. 

Ge 3519 u.d Mi 51 u. VBorbem. u. f Ru 12u. 
8733 1u:E. 

Heimat Davids |. *David. 

Betrug und Beihilfe zu Betrug Ex 237. 
frommer I 239 A. R 
ſ. *Gewicht, *Maß. 
betrügeriſcher Erwerb Jer 5 26 f. 

Beugung, innere Jeſ 57 16. 

Beute Ge 14 24 Joſ 7 21 Ri 5 80 821 24 ff 1ISa 
30 16 2Sa 124. 

Ausraubung der Gefallenen Ri 824 1Sa 319. 

Mädchen als B. Ri 5 30 f. *Bann. 

Menſchen als B. Joel 43 ſ. *VBann. 
Plünderung von Kultusjtätten 2 Sa 12 30; Götter- 
bilder als Beute (1 Sa 51) 2 Sa 521 u.n. 
Beutereht Nu 31 25—30 u. o 16a 30a ffu.h]; 

Zeil des Führers I 357 d. 

Abgabe an Jahwe aus der B.: Weihgeſchenke an 
das Heiligtum Nu 3150 f Joſ 617—24 u.k Da 
12 u.g 1Chr 26 26f. 

B. teilen, Typus des erfreuenden Erfolgs Jef 9 2 
5312 Sad) 141 14 Pf 68 13, 

Bigamie j. *Doppelehe. 

BildIofigkeit des Kultus Ex 20 4 23 (34 17). 
Dt415 ff 23255 8; ſ. auch *Afcheren, *Gottesbilder, 
*Gößen, *Gößenbilder, *Maliteine, *TIeraphim. 

Bileam Nu 22 2—24 25 I 217 ff. 

Abſtammung 1217 B Nu 225u.cd237u.d 31 
8 u.e. 

Charakter I 217B f 218 Nu 2213 17f ©. 2191. 

Sprüde I 218A B. 

Berführer Jsraels Nu 31 16. 

Binje, Symbol der Buße u. Demut Jeſ 585. 

Binjenfähne Hi 9 26 (Jeſ 18 2). 

Blätterrauſchen 
erſchreckt den von Gott Geſchlagenen (Ge 38 10) 
Lo 26 36. 

Blendung, Strafe 2Kg 257 Jer 397. 

Blinde ſ. *Unglückliche. 
werden ſehend Jeſ 35 5. 
blinde Augen werden geöffnel Jeſ 42 7. 

Blindheit als Strafe Jeſ 59 9 F: 
= — Hilfloſigkeit ſ. Knecht Jahwes bei 

eſ II. 


Blitz ſ. *Feuer Gottes. 
Block für Gefangene Jer 20 2 u. 129 26. 
Blume, Bild des Vergänglihen Jeſ 406f Pf 

103715 f. 
Blut. 

Sit des Lebens Ge 94 u.f &v 1711 14 Dt 12 
es. K. 

beim Schlachten jorgfältig zu behandeln Lv 17 11 
LSa 14 32—34 u.n. 

als Opfergabe und für Opfer vorbehalten I 128 a. 
&%b 17 1114 Dt 12 23. 

Reinigungsmittel Lo 145 u. ce 14. 

Schußmittel Ex 127 u. i 13 22. 

Sühnemittel Lo 1711. 

unbegrabenes Ge 410 u. c. 

unf&uldiges, vergießen Dt27 251 Sa 19 5 Jer 22 3, 
von Sahwe gejehen 1 Sa 26 20 u. K. 








vergoſſenes 
wird verſcharrt Ge 37 26 u. a. 
entweiht das Land Nu 35 33 f. 
——— Gott um Rache Ge 4 10 Jeſ 26 21, vgl. 
18 


Blutbeftreihung I 127f 128a h 150B W 47 

18 25—30 34, 

Blutbräutigam Ex 425 u. i. 

Blutgenup. 
Ge 94 u.£ 2 317 726 f 17 10—14 19 26 Dt 12 16 
23 ff u. k. 

Blutracdhe. 

Ge 4 (14) 15 23f (96) Ill4de Lv 1916 1235 B 
Nu 3512 19 21 24-27 Dt 196 uffu.b Hi 
818—21 2Ca37u.ceBfu.d. 

Angelegenheit des ganzen Gefhlehts 2 Sa 147 
u.0 2Sa 2lı-s sfu.bdf. 

a gegen das ganze Gejchleht Di 2416 2 Ag 
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nicht jtatthaft für Kriegsgefallene 1Ag 25. 

umgangen 2 Sa 14 1—24 jp. 14 u. f 25—28. 

Erjaß: Verbannung I439 £ (vgl. 1 Sa 2619 f)2 Sa 
13 37 14 24 28, 

Aberglaube bei Blutrahe 2 Sa 320u.d 211f u. b. 
Blutriten, fremde, I 262K. 
Blutſchande. 

Lo 186ff 20 11 ff 14 17 10ff Di 27 22f. 
Blutſchuld |. *Todesſtrafe Ge 95f. 

ungeſühnte belaſtet das Land Di 217 ff (vgl. un— 
begrabenes Blut). 

durch Fahrläſſigkeit Dt 22 8. 
Blutſchütten, beim Altar I 150A B. 

Rn 47 18 25 30 34 59, 
Blutiprengung Ex 2468. 

an den Altar Ex 246 2916 u. c 15111532 
813 591619. 

an den Vorhang vor der Lade Lo 4 6 17. 

an die Dedplatte auf der Bundeslade Lu 1614f 
u.e 19. 
Blutvergieken Ge 955; |. o.*Blut, vergoſſenes. 
Bodsgeifter Jeſ 13 21 3412. 
Bodsgeftalten Lv 177 u. Borbem. 2 Kg 23 8. 
„Bogenlied“ 2 Sa 117ff, ſ. aber d. 
Borgen müſſen, ein Unglück Bj 37 21. 

mißlich Spr 227. 
boscheth in Eigennamen I 422 c. 
Böſe, Das, Urjprung I 11A. 

Störung der Meltordnung Bj 104 35. 

der Böſe aud) ein Werk Gottes Spr 16 4 KT 3 38. 

Böfes fällt auf den Täter zurüd Pf 547 (ſ.*Feinde 
und *Öottlofe, ihre Gelbitzeritörung). 

f. *Sünde. 
Brade im fiebenten Jahr ſ.* Sabbatjahr. 
Brandopfer (olä I 147) I 18d 128d 146 A 

147 f Dt 12 27 u.1 Ez 40 38 43 18 4517 235 46 & 

6 12 135. 

Beigabe dazu, ſpez. Nu 15 1—16. 

tägliche I 130 AB und Ex 29 38 ff Nu 28 2ff Ez 
46 13 ff. 

fortwährend brennend Lv 62. 

nad) dem Siündopfer Qv 912 16 I 161 B Lv 14 20 
1515 30 163 5 24 Nu 610 ff 88 u. e 12 Ez 43 
18— 25. 

kaſuelle, felbitändig Nu 614 u. c. 

ftatt Sündopfer Hi 15 u. a 428. 
Brandopferaltar. 

des Müftenheiligtums Ex 271 ff 3817 Nu 171 ff 
I 208A B. 


Salomos 1Ng 8 64 9 25 (289 1615) 2 Chr 41 ff. 
des Achas 2 Kg 16 10—16. 
des ezehiel. Tempels Ez 43 13—17. 


12 Brahdopferaltar — Bürgſchaft. 


fortwährend in Brand erhalten Lv 65f. 
Umgebung, Orientierung Lo 111 u. K 16. 
Stufen & 43 17. 
Achenhaufen beim Altar Lv 116. 
Bräude, Jafrale, als Erinnerungen Ge 32 33 
Ex 1314f. 
von der ſpätern Gejetgebung profan gemadt Di 
1222 u.i 1517 u. b I 268B. 
hetdnijhe verboten Cx 2319 34 26 u. e. 
Tanaanitifhe I 123 d 1271. 
Braut und Bräutigam ſ. *Hohes Lied, *Blut- 
bräutigam Ex 425 u.i. 
Brautgabe Ge 24 53, vgl. 22 u. d, 34 12. 
Brautfauf Ge 2453 (vgl. 22 u. d) 29 18ff 3412 
Ex 2215 f u. b Joſ 1516 1 Ca 18 23—25 2, Sa 
314 90 221 u.k32 
Kaufpreis Dt 2229 Ho 32 u. £. 
Berlobung u. Brautfauf Ex 2216 u.b Di 2224 u.k. 
erde vor Zeugen, Mal 214 Ru 
411. 
Brautraub Ri 2119 ff. 
Brautitand Soel 18. 
Brautverjchleierung Ge 24 65. 
Brautwerbung Ge 21 21 24 34 4 ff Ri 142. 
a des Br. und der Br. Ser 7 34 16 9 25 10 
3311. 
Verhältnis Jahwes zu Jerufalem Jeſ 62 4, zu 
Israel Jer 22. 
Brautihmud als Bild des Heils, Jeſ 61 10, 
geiltiger Güter Ser 2 32. 
Breide, in die B. treten. Ez 22 30. 
Brief. 
2 Ga 1114 1Ag 218289 55 101ff 1914 20 12. 
Prophetenbriefe Ser 291 2 Chr 21 12. 
Bronze I 535 d; ſ. *Tempelgeräte. 
Brot, im Kultus 1Sa 215 7. 
gewöhnliches, im Kultus 1 Sa 103. 
ſ. *Gejäuertes im Kultus und *Schaubrote. 
Brüderlichteit des Volks Pſ 133. 
Brummen |. "Quellen, *Ziiternen. 
Mert von Brunnen Ri 115 u. o. 
en Ge 2125f 2619ff Ex 217 
7). 


Brumnenizenen Ge 2411 ff 292 ff Ex 216ff. 

Brunnenlied Nu 2117 f u.l. 

heilige I 35B Ge 147 167 13f 2133 (21 29 ff?) 
2511 189 19 33 38. 

Br. und Quellen Symbole der Religion Ser 213. 
Bruft der Opfer (Mebebruft) Ex 2926 u. a 

2» 7305 829 u.a. 


ud. 
Budrolle Ser 36 4 23 32 Ez 2 9f. 
verjiegeltes Jeſ 2911 Da 826 u. gg 1219 u. ©. 
442, B. 


D. der Kriege Jahwes I 2B Nu 2118 u. i. 
B. der Lieder 1Ng 813, |. aber b. 
B. des Redlichen I2B 321a 475b. 
Bud Gottes: 
Verzeichnis der in feiner Gemeinjchaft Stehenden 
Ex 3232 u. g. 
B. des Lebens Jeſ 43 u. k Mal 316 u. a Pi 
69 29 13916 Da 121 u. @. 
Berzeihnis der Leiden der Frommen Pf 56 9. 
Buhung des menſchlichen Tuns Dt 32 34 f. 
Schuldbuch Jeſ 656 u. g Ser 171. 
Bücher des himmliſchen Gerihhtsverfahrens Da 
710 u.k 10 21? u.e. 
Bund ſ. *berith. 
Bertrag zwiſchen Menſchen. 
Ge 1413 21 27 26 28 ff 3144ff Joſ 9101ff 1Sa 
111f1Ng 2034 2 fg 114. 


in religiöfen Angelegenheiten 2Rg 1117 23 3 Jer 
34 8 ff (Est 103 ff Ne 101). 

ſ. *Israels und *Judas *Bündnispolitik. 

zwilhen Gott und Menjden. 
Bundesihlüffe: 
mit Noah Ge 9. 
mit Abraham Ge 15. 
mit den Patriarchen, als Grundlage des Ver— 
hältniſſes Gottes zum Volk Israel Ex 2 24 
36 15f Lv 26 42 Pi 105 8 ff. 

durch Mofe am Sinai Ex 24 (34 10) Dt 52fu. d. 

im Lande Moab Dt 28 69. 

durch Joſua Joſ 24 25. 

David Grundlage des Bundes zwiſchen Gott und 
Israel Jeſ 55 3. 

unter Sofia 2Rg 1117. 

Bund Gottes mit dem Volk 3.8. Ser 14 21, als 
Ehebund Ser 57, |. *Gott, Eheherr des Volks. 

B. Gottes bindet Gott Pſ 74 20. 

B. des Volkes mit Gott (2Rg 1117) 2 Chr 23 16 
29 10 34 315. 

ewiger B. Jeſ 55 3 618 Ez 16 60 37 26. 

B. des Friedens, Tünftiger Jeſ 54 10 Ez 34 25 u. b 
37 26. 

Gewähr des Belites des Geiltes und des Wortes 
Gottes Jeſ 59 21. 

neuer B. Ser 31 31—37 u. g. 

Formen der Bundesſchließung. 

Eid I26A Dt 29 9 ff; ſ. Eid *Gottes, Verheißung 
an die *Patriarchen. 

Opfer Ge 31 54 Ex (1812? |. g) 245 Pj 505 u. e. 
Opfermahl Ge 31 54 (Ex 1812? |.g) 2411 u. k. 
gemeinjames Ejjen: Salz I 149 a, Salz des Bun= 

des Lu 213; Sakbund Nu 1819 2 Chr 135. 

Ichriftlihe Fixierung Ex 244 12 3215 341ff 
Dt 413 319 ff Joſ 24 26. 

Tultiihe Verpflihtung des Volks durch ſchriftlichen 
Kontraft Ne 101 295. 

Zeremonien I 26A Ge 1510 Ex 246 8, 

Bundeszeihen. I 132Bf. 

Ge 912ff Regenbogen, Ge 17 Beſchneidung, Ex 
3113—17 &3 2012 Sabbat. 

Einzelne AYusdrüde. 

Bundesbaal I 358 A B Ni 94 46, 

Bundesblut Ex 24 8. 

*Bundesbud) |. nachher. 

Bundesfluh Dt 29 20. 

Bundeslade |. *Lade. 

Bundestafeln Dt 99. 

Bundestreue Gottes ſ. *Gott Treue 3. B. Lv 26 42 

Sakbund |. o. 

Volksbund Jeſ 426 u. f. 

Bündel der Lebendigen 1Sa 25 29 u. h. 
Bundesbuh Ex 20 24-2313 (247) IT 1B 2B 
4A 1125 337B (29 23 2f). 
Inhalt und Charakter I 112 f. 
ſingulariſche und pluraliihe Anrede I 112 A. 
Bündnispolitif ſ. *Jsrael, *Juda. 
ihre Beurteilung 
im Gejeß Ex 23 32 34 12 Dt 7 2f. 
durd) die Propheten Jeſ 7 9 18 30 1—17 Ser 27 
sff Ez 1626ff u. d 1879B Ez 23 Hof 51a 
711 16 80. 

vgl. weiter 2 Chr 167ff 191f 20 37. 

Burg. 

Iypus für Gott ſ. *Gott 
Bürgerkrieg. 

ein religiöfes Vergehen 2 Sa 20 19. 

Bürgſchaft. 
Warnung davor Spr 6 1—5 11 15 17 18 20.16 22 26 f. 


Buſch — Chronik und Chroniſt. 


Buſch. 

Ort des Erſcheinens Jahwes Ex 322 Sa 5 24 u. q. 
Bufen 

= Gewandbaufh Jeſ 4011 656 fu.l. 
Buße 


Mejen und Art. 

Bußgeſinnung Jeſ 58 5, Zerreißen der Herzen 
Joel 213; Symbol der Bußgefinnung der Schilf 
Jeſ 58 5. 

Bukitimmung und Bußbereitihaft, dauernde, des 
nahexiliihen Judentums, z. B. & 3631 u. h 
Mi To KI15 8fıs 3soff 46 dis; ſ. nach— 
exiliihes *Judentum. 

Befennen der Sünde Lo 26 00—42 2 Sa 1213; 
1. *Beichte, *Sündenbefenntnis, *Sündenbewußt- 
jein, insbejondere des nachexiliſchen *Zudentums. 

Willensumkehr in Reue und Leid I 925 A. 

fattiihe Umkehr zur Gerechtigkeit Ez 18 21 
14—16 19. 

Hußerung der Bußgeſinnung. 

= uhnehei Ho 14 3 Joel 217 Est 9 6 ff Ne 15ff 
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Bußpſalmen Pi 6 32 38 51 102 130 143. 
Bukriten (j. *Trauerbräude). 
Yalten Joel 114 215, aud) des Viehs Jon 35 ff, 
Ne 14 (j. *Falten). 
verbunden mit Weinen und Klagen Joel 212f 
u. ce 17 Eſt 48. 
Ace auf das Haupt 2 Sa 1319. 
Erde auf das Haupt 1©a 412. 
Staub auf das Haupt Sof 7 6 KT 210. 


33 
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in Aſche fißen Eſt 43 (nicht Hi 2 3). 
ja 3 Erde liegen 2 Sal2ıs, ſitzen Esr 9 3 
e 14 
Haar und Bart raufen Esr 93. 
Kleider zerreißen Joel 213 Est 93 5. 
Bußgewand 1Kg 2127 Jon 35ff Eit 43, der 
Prieſter Joel 113. 

Bußtage, bejondere, II 20 A Joel Lisf 2 15-17 
ſ. *Falttage. 

Gemeindeverfammlung im Tempel Joel 114 2 
15—17, 

Wert der Buße (f. die *Propheten). 

Sündenvergebung 2 Sa 1213. 

Weg zur Miederannahme Ser 312f 76f u. b. 

verihafft die göttlihe Gnade Ez 18 21—23 27 
I 914A 3312 14—16. 

läßt Gott wiederfinden Ho 6 3. 

hat Hoffnung („vielleicht“), Gottes Zorn abzu- 
wenden Joel 214 Um 515 Son 39 Zeph 2 1—3. 

mildert göttliche Strafen 2 Sa 1213 f1Ng 21 27 ff. 

wendet ab Unheil Jer 18 8, Gottes Strafe Jon 310. 

verſchafft VBerfhonung im Gericht Ez 94 u. e, 
rettet aus den Nöten der letzten Zeit II 23 A 
Joel 212—14 18—27. 

B. und göttlihe Begnadigung, Geihichtspragmatis- 
mus, I 345 A Ri 215 ff 39 ff ufw. ſ. Rahmen 
des *Rihterbuds, auch Bergeltungslehre in 
*Chronif, ſpez. 2 Chr 33 u. Vorbem. 
Buhpfalmen. 

Pi 6 32 38 51 102 130 143. 

Byſſus I 68 b. 


C 


Chaldäer. 

Bolt, geſchildert Di 28 as ff. 
Auffommen in Babel II 63h ſ. *Babel. 
räuberiihe Einfälle Hi 117. 

eine Klajje von babylonijhen Weijen Da 22 

u.c 4. 

Chamath. : 

Lage Nu 13 21 34 811g 865 2 Kg 14 25 Am 6 14. 
kanaanitiſch Ge 1018. 
König Tou zahlt freiwilligen Tribut an David 

2 Sa 89ff. 

nie von den Ssraeliten erobert I 528 m. 
Eroberung durch die Aſſyrer 2 Kg 18 34 1913 (el 

3619 3713) Jeſ 10 9 II 36a. 

Chammurabi I 25 a 287 c 765. d. 

Chaos ITAB Ge 1225. 

Chatan Ge 1131 f I 539 b. 

Chajael, König von Damaskus |. *Damasfus. 

Chajidäer II 78B 160 zu Bj 55 II 419A. 

Chiram, König von Tyrus 2 Sa 511 u.f 18g 

515—25 61 91114 26 ff 1011 22 1 Chr 141f. 

Churam 2 Chr 22ff u. b 8ı7f 910. 

Ehiram (bzw. Churam-Abi) von Tyrus, Erzgießer 

1fg 713 ſ. p 2Chr 212 u. k 416. 

Chistia, König von Juda 2 Kg 18 1—20 21 2 Chr 

29— 32. 
Chronologie II 584 a. 
Politik I 550 A 593 d. 

Löſung aus dem ajiyriihen Vajallenverhältnis 
2N%g 187, von Sanherib bedroht 2Ng 18 
13—19 37 Jeſ 36 f. 

Unterwerfung unter die Babylonier durd) Tribut- 
zahlung 2Rg 1814; Beziehungen zu Babel 
2Rg 2012 ff Jeſ 39. 

Verhandlungen mit Kuſch-Agypten (2 Kg 19 9) 

_I579A B Jef 18. 





Eroberung von Philiſterſtädten 2 Kg 18 18; Bund 
mit den Philiſtern I 582 A B. 
Jeſaja gegenüber feiner Politit I 582 A B LKg 
19 f Sej 18 20 36-39. 
Bauten: 
zweite Mauer von Jeruſalem 2 Chr 325. 
Mafjerverforgung von Jeruſalem 28 20 20 
2 Chr 324 u.g 30. 
Bauten mit Frohnlaſten von Micha gerügt II 
50B zu Mi 30f. 
Frömmigfeit des Königs 2Rg 191 ffı4 ff 20 2f 19. 
Haltung gegenüber Jeſaja 2 Kg 19 2 ff 20 
Jeſ 37 2. 
Kultusteform 2 Kg 18 4 22 Jeſ 36 7. 
Krankheit und Genefung 2Rg 201 ff Jeſ 38. 

Chittiter. 
kanaanitiſch Ge 1015 26 34f 36 2. 

in Paläſtina Ge 23 Ri 1 26. 

in Serujalem Ez 163 u. a. 

Volk und Staat nördlich von Paläftina Joſ 14 

28976. 

Handel mit ihnen 1Ng 10 29. 

j. *Kittim. 

Chobab (Schwiegervater Mojes), Yührer des 
Volks in der Wüſte J 199AB a Nu 1029 ff Ki 
116ff 411. 

Chofhmaliteratur |. *Weisheitsliteratur. 

Choriter Ge 14 6 36 20 ff u. i Dt 212 22. 

Chronik und Chroniſt. 

Chronik II 492 ff. 
Name 492 A. 
urjprünglic) ein Bud 492 A 

Teile 492 A 494 A B 546. 

Aufnahme in den Kanon und Stellung in dem— 
jelben 449 A 494 B. - 
Zeit der Abfaſſung II 451B ſ. naher Ehronilt. 
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Uberſetzung ins Griechiſche II 451B. 

fefundäre Hände in Chr.? 3.8. 504B 507 B 
510 AB 512AB 515 AB 524B 523m 536 AB. 

Text in verwahrloftem Zujtand 494 B. 
Textverderbnijfe, =verwirrungen, -wandlungen 

499B 505B 510 A 513A 514f. 

Sigla der Textfritit 494B. 

Der Ehronift, fein Geſchichtswerk Esr, Neh u. Chr 
II 105B 449 A. 

jeine Arbeit in Esr—Ne |. dort. 

Der Ehronijt (Chr) in der Chronit, 

feine Art im Unterfhied von Esr— Ne: 
viel mehr Verfaſſer als Redakteur 492 A; Um— 
formung der alten Geſchichte im Geilt bes 
Zevitismus, Tontrollierbar am Vergleich mit den 
Vorlagen Sa und Kg 492 AB. 

Zevit, genauer Angehöriger der Ievitifchen Tempel- 
länger und =mufifer 492 A 504 A B 532A. 

Abfajjungszeit 494B 498 A B: term, a quo 
Alexander, term, ad quem um 250. 

makkabäiſche Zeit? die auf die Makkabäer führende 
Prieſterfamilie ift die erjte 1 Chr 247 u. £. 

Quellen des Chr (mangelhafte Gejhichtsfennt- 
nilje, vgl. Unterfheidung von Pul und Tiglath- 
Pilefer III 1 Chr 5 26 u. h). 

Die älteren Geſchichtsbücher (Sa u. Kg) in 
der vorliegenden Bearbeitung 558 B. 

Davidsgefhichte in weitem Umfang fait wörtlich 
von dort übernommen 518 A. Ahnlich bei Sa— 
lomo 546B 557 A. 

gelegentlich Widerſpruch gegen Kg: val. nachher 
die Umbildungen der Geſchichte; einzelnes 3. B. 
2Chr 2120 u.n 435 u.c 8 7up. 

Bejondere Quellen. 

Midraihe: Bud) der Könige von Juda und Israel 
(v. Isr. u. Juda, v. Israel; Geſchichte der Könige 
von Israel) 494 A. 
viele Einzelihriftern 494 A vgl. 3.8. 557 B 563 A 
566A 2 Chr 2034 u.h 24 27 u.h. 

urkundliches Material, Genealogien? 494B 501 A 
502 A 509 A 5l4f. 

Zeitgenöffiihe Liſten 538 B. 

Arbeitsweife. 

zur redaktionellen Tätigkeit vgl. 3.8. 532 538B. 

unausgeglihene Widerjprühe: auch nad) frommen 
Königen gibt es gößendieneriihes Wefen zu be- 
feitigen 563b; ferner vgl. Urteile über Aſa 2 Chr 
141 41517 u.16 9 ı2, Sojaphat 17 6 19 3 20 33, 
ferner 17 10 1.201 ff (570 a), 2514 u.n u.264, 
30 26 1.3518 ©. 583 B; aud) David nicht mafel- 
los 2Chr 173 u. b. 

Korrektur der Tatſachen I 478 e (ſ. naher Einzel- 
belege unter Darjtellungsweife). 

eigene Konitruftion 558 A. 

charakteriſtiſche Streichungen 558 A. 

Gharakterütiihe Hinzufügungen 558 A 566. 

übertriebene Zahlen 3.8. 563B zu 2Chr 143 
(vgl. aber auch ſchon 7) 17 14 ff 25 11f (vgl. 2 Kg 
147) 578 A zu 2613 u.113 3 17 14-18, 

Glaubwürdigfeit? 493Bf. 

Beilpiele eigener genealogiiher Konjtruftion von 
Chr: 505 AB, mit Vergewaltigung der Geſchichte 
505B (541B) 28 (©. 542). 

völlig wertlofes 3.8.1 Chr 272—22; Borbereitung 
des Tempelbaus durch David (ſchon nach Vor— 
gang?) 532 f; ungeſchichtlich 581 B zu 2 Chr 
28, vgl. bei. 2. 

in dem über die älteren Geſchichtsbücher hinaus⸗ 
gehenden Material auch gute Überlieferingen? 
493 B 494 A 509 A B 510 B 566 571 572 578 AB 
580A B 32 33 u.h 592 A. 











Chronik und Chronift. 


Daritellungsweife. 

Plan: Geſchichte der Davidsdynaltie 492 A 496 A 
(j. naher das meljian. Element in Chr); die 
Dynaftie Gegenftand göttlicher Erziehung 558 A 
1 Chr 287 2 Chr 6 16. : 

Berherrlihung Davids 518 A |. *David. 

Nordreih nad) Möglichteit ignoriert 492 A 507 B. 

Saul behandelt, um die Urſachen feines Untergangs 
darzutun, und als dunkler Hintergrund für David 
518 A; doch vgl. auch 1 Chr 26 28. } 

das Nordreich berückſichtigt, ſoweit Einflüffe auf ju— 
däiſche Verhältniſſe in Betracht kommen 546. 
Schonung des Nordreichs zur Bloßſtellung eines 
gottloſen judäiſchen Königs 581 A. 

Priefter und Leviten aus dem Nordreid) vertrieben 
2 Chr 1113 ff u. ce; fromme Israeliten wandern 
von dort ab ib. 16 u. e. 

Grundgedanften und Borausjegungen. 

religiös didaktiſcher Zwed 558 A 561 a b 563B 
566 B 570 a 2 Chr 24 9 u. Borbem. u. h. 

Bergeltungsidee, in mechaniſcher Durchführung: 
alle Verſchuldung zieht baldige Ahndung nad) 
ji 492Bf m. vielen Belegen. 

Glück ſetzt mafellofe Frömmigkeit voraus 493 A 
m. vielen Belegen; die frömmijten Könige haben 
die größten Heere 493 A B. 

Beijpiele der Anwendung auf die Daritellung: _ 

David, unter Streihung alles Unguten, zum Heili- 
gen umgebildet und zum eigentlihen Urheber 
des Tempelbaues gemadt 493 A; vgl. im einzel- 
nen 3.8. theologiſche Umarbeitung der Volks— 
zählung 530 AB, Umbildung feines Lebensaus 
ganges 1 Chr 28. 

ebenjo Salomo 546 A; feine israelit. Frohnen 1 Chr 
222 2 Chr 216 89. feine Gebietsabtretung an 
Chiram, fondern umgekehrt 2 Chr 82 u. c. 

zur Anwendung der Vergeltungsivee auf die Ge- 
ihichte vgl. 561 a 2 Chr 24 17—25 u. Vorbem. 
265 ff u.b 16 ff u.b 28, gegen die Überlieferung 
592 B zu 33 1—20 594 AB zu 35 22 ff, 36 12 ff. 

die Schlahten werden auf das Gebet der Juden 
hin von Gott geſchlagen, die jüdiſchen Heere haben 
nur zu verfolgen, vgl. 2 Chr 13 14—18 14 8—14 
20 1—30 (vgl. 570 a; i. bei. 20 17). 

Fromme Könige bauen und Jihern durch Feitungs- 
bauten, vgl. außer David u. Salomo 3. 3. 2 Chr 
(115) 145f 17 (2)12 262 6 9f 15 2735 325 
33 14. 

haben große Heere 2 Chr 13 3 147 17 14—18 25 5, 

machen Eroberungen, außer David vgl. 2 Chr 
82f 1319 158 16 6 172 26 2. 

indreich, außer Davidu. Salomovgl.2Chr 32 27—29. 

erhalten Tribut, außer David u. Salomo vgl. 
2Chr 1710ff 268 275. 

hoch angejehen, außer David u. Salomo vgl. 

2 Chr 32 28. 

einige fromme Könige weiber- und Tinderreich 
2 Chr 1118—21 13 21. 

ihre Sünden werden nit an ihnen jelber heim— 
geſucht 2 Chr 32 26, ähnl. 34 27. 

Gottlofe und unſichere Könige erleiden Verluſte, 
vgl. 3.8. 2 Chr 12 2 ff 21 sff 16 f 24 23f 25 (>) 
13 14—24, 

fommen nicht in das davidiſche Familiengrab 2 Chr 
21 20 24 25 28 27 u.p. 

Erfolgreiche, d. h. Fromme Könige machen Kultus- 
teformen 493B: vgl. 

— kultiſche Wirkſamkeit und Bedeutung 518 


Salomo Vollſtrecker des Willens ſeines Vaters 
546 A. 


Chronif und Chronist — Damaskus. 


weiter |. 2Chr 14 1 f (übrigens wie 18g 1511) 15 

. 1779 19 4-11 (566 A) 29-31 34f. 

gottlofe, wenn fie fi) befehrt haben 2 Chr 
15f. 


Standpunft des ftrengen Levitismus 492 A. 

Oeltung des priejterlihen Gejeßes von Anfang an 
523 f zul Chr 15 f; dieſes iſt daher Maßitab der 
geihihtlihen Beurteilung 493 B 558 A. 

danad) gewaltjame Zurehtrüdung der Geihichte 
durch Streihung und Umbildung 493 B. 

Beijpiele: 

das Bolt it Volfsgemeinde 1 Chr 13 2 4; Durch— 
führung der Vorjchriften des Prieſtergeſetzes: 
bei der Überführung der Bundeslade 523 f 1 Chr 
15, in Streihung der Priejterfunttionen der 
Söhne Davids 1 Chr 18 17 u. r, in der kultiſchen 
Korrektheit feines Opferns 21 28—221 u. k, in 
der Wahrnehmung des kultiſchen Dekorums 1 Chr 
15 27 (gegen 2 Sa 614 u.p 2 u. c). 

Salomos Opfer in Gibeon entihuldigt 2 Chr 1 
3—6 u. a (gegen 1Ag 3 2f); ©. fungiert nicht 
am Altar 2 Chr 612 u. m, fegnet auch nicht 7 1 ff 
(gegen 1 Kg 8 54 f), hält die Feitgejeggebung ein 
79 u. £, ſchließt aus Davids Palalt, in dem die 
Lade geitanden war, die Weiber aus Sit u. h. 

ſonſtige Anpafjung der Geſchichte an P vgl. 2 Chr 
54 u. o 2210-23 21 u. ©.573 24 u. ©. 575 
29 21 ff; zu 30 2 f vgl. Nu 9 (Ausnahmen 2 Chr 
29 34 u.c 356 u. m). 

Pentateuch vorausgejegt 2 Chr 254 u. ce 2616 ff 
u. & 23 u. £ 301 u. g. 

fromme Könige unter Leitung 
von Prieitern 2 Chr 24 2 (26 5). 
oder Propheten (2 Chr 26 5). 

Hauptangelegenheit der beiten Könige ilt der Kul— 
tus 583 A 2 Chr 29—31 (i. bei. 29 3f u. a). 
ihre Kultusteformen |. oben. 

Hervorhebung, Einfhiebung und Vorſchiebung der 
(Priejter und) Leviten, por allem der Tempel- 
länger und =mujifer 492 A 493 B 504 A B 1 Chr 
13 2 523 A B zu 1 Chr 15 2 26 27 534 A zu 1 Chr 
232, 2 Chr 54 (gegen 1Ng 83) 237. 

Unterfheidung von Priejtern und Leviten, Umge- 
ftaltung aller kultusgeſchichtlichen Überlieferun- 
gen 493B 524 b. 

Gottvertrauen ilt Vertrauen auf das unmittel- 
bare Eingreifen Gottes unter Abjehen von allen 
irdiichen Mitten 493 A B, vgl. 3.8. 2 Chr 16 
12 1831 u. h 32 20 ff 24. 

danach Aufhebung des Pragmatismus der Ge— 
ſchichte: Heere dienen nicht zum Kämpfen, ſon— 
dern zum Verfolgen; der Feind wird von Gott 
bzw. von den Betern geihlagen 493 A. 

Durhführung des Borjehungsglaubens: Die Ge⸗ 
ſchichte der Davidsdynaſtie iſt Zeugnis des gött— 
lichen Waltens 558 A B. 

in der Politik Bündniſſe verurteilt 2 Chr 167 
191 f 20 35—37 (nicht aber Yeltungsbauten 14 
5f u. d 171 f ufw. und Aufitellung von Heeren). 





15. 


Das meſſianiſche Element in Chr: Gültigkeit 
des ewigen Beitands des Königtums troß der für 
den Verf. fattiihen Sachlage 518B 1 Chr 17, 
die Sdealbilder von David und Salomo 546 AB; 
ſonſt im einzelnen vgl. 552 b zu 2 Chr 6 17 2 Chr 
641f u. h. 

das davidiſche Königtum und die damit ver— 
bundenen Hoffnungen 558 AB; die theokratiſche 
Sonderſtellung der Dynaſtie 558 A, aud) durch 
——— Glieder nicht aufgehoben 2Chr 21 
67T u. p. 

zur Wertſchätzung des davidiſchen Königtums: Opfer: 
für das Königlum vor dem für das Heiligtum 
2Chr 29 21 u. c. 

Fürbitte eines frommen Königs madt fogar kul— 
tiſche Vergehen Itraflos 2 Chr 30 18—20. 

Einwirfung nadheziliider Zuitände auf die 
Daritellung 569 g zu 2Chr 1911 570 a. 

2 gegen die Samaritaner 561 b 562f 564 e 
5 2 


Chronologie II 608 ff. 
Chronologie Histias II 584 a. 
Altteftamentlihe Datierungen. 
Datierung nad) Königsjahren: 
Notizen über die Regierungszeit jedes Königs; 
ſonſt vgl. 3.B.1Ng 14 252g 18 9 13 22 3 251 
Jeſ 61 71 1428 361 Ser 12f 251 3 261 
2711281321 361 391 51 59; 
an nah Auffindung des Di? I 817 b zu 
Frl. 


Datierung nad) Beginn der bebyl. Gefangenſchaft 
Megführung Sojahins) 2 Kg 25 27 Fer 52 31 
& 12 (81 201 ufw.) 33 21 401. 

Datierung nah Rückkehr aus dem Exil Est 3 8. 

Datierung nah perſiſchen Königsjahren Hagg 11 
210 Sah 11771 Esrl146f 2478 Nelı21. 

Syndronismen vgl. Ge 36 31 Nu 13 22 Je 201 
Ser 471; |. auch Jahre Nebufadnezars 2 Kg 24 
12 258 Ser 251 321 5212 ujw. 

Chronologiſche Syitemle. 

Rechnung nad) Generationen (40 Jahre) 3. B. Nu 
14 33f 33 88f Dt 13 Sof 147 Ri 311 531 8 28 
131 1%g 2111142, halben Generationen (20 Jahre): 
3.8. Ri 431520 1631 16a 72 1Ng 910. 
inftematijch zugrunde gelegt von Dt? der Königs— 

bücher INg 61, ſ. Vorbem. u. 8. 

Chronologie von P I 14A B (86A) 94 f 102 8. 
Urzeit Ge 5 711 818 14 928f 1110—26 I 14 
AB 2I1B. 

Patriarhenzeit Ge 1126 124 1724f 215 2% 
720 479 28. 

Mofezeit I 86 A Ex 616 18 0 u. 877 
161 u. £ Ex 191 40 2 17 Nu 11 1011 (14 33) 
201 u.a 333 38f Dt 13 347. 

communio sacralis I 118g 127f 128h 253 m 

264 £. 

Cyrus, bei Jef I f. dort, |. *Perjerfönige. 


D 


Dach. 
en für Gäfte Jof 26 1 ©a 9 25 f I 5091. 
Ort der Öejelligfeit I 584 h, des Zaubhüttenfeltes 
Neh 816. N 
mit gemauertem Obergemad) Ri 3 20, für den Gaſt 
28Rg 410 u.l. 
Geländer vorgeſchrieben Dt 22 8. 
Dagon, Philiſtergott Ri 1623 1Sa52 u. ae. 





Damaskus. 
Name II 528h. 
die Waller von Damaskus 2Rg 512 u. de. 
Könige: 

Reſon 1g 11 23—25. 

Chejion 189 15 18. 

Tabrimmon 189 15 18. 

Benhadad IINg 1518 ff u. k 201, |. aber b» 


16 "Damaskus — Daniel. 


Benhadad II 1Ng 201 u. b 2Ng 6 24 87 (in 
Keilinihr. Hadad-idri = Hadadejer). 

Chajael 1Ng 1915 2 Rg 8 8ff 28 10 32f 1218 f 
133 u.c d Am 13f u. b. 

Benhadad III (vgl. b zu 1fg 201) 2Ng 13 3 
u.c d Am 13f u.a. 

Rezin 2Rg 15 37 u. o 165 ff Jeſ 71Ff. 
Eroberung dur Tiglath-Pilefer 2Kg 16 9 u. i. 
Handelsbeziehungen mit Israel 188 20 34 u. f. 
Prophetifche Einflüffe in Damaskus 189 1915 

2Rg 5 8rff. 

Borbilvlichkeit damaszeniſcher Kunft- und Kultus⸗ 
formen 2 Kg 16 10 ff. 

Politiihes Verhältnis zu Israel und Juda 
von David unterworfen 2 Sa 85 ff. 
unter Salomo der israelitiij hen Machtſphäre ent- 

zogen INg 11 24. 

Bündnis mit Juda gegen Israel 189 1518 f. 

Krieg mit dem Nordreih 18g 15 20. 

Krieg mit dem Nordreih und Verftändigung 

1Kg 20; neuer Krieg 1Ng 221 ff. 
Oberherrihaft über das Nordreih 2 Kg 5 5—7, 
ſ. Borbem. 

eine Belagerung von Samaria 2 Ag 6 24-7 20. 

Krieg mit dem Nordreih 2 Kg 828f 1032, 
vgl. Am lı—4 u. b. 

Oberherrſchaft über das Nordreih 2 Kg 13 3 u. c 
d 22—25 1.c e. 

Bündnis mit dem Nordreid) 
(und Edom 16 6). 

Bündnis mit Juda 1Ng 1518 ff (]. o.). 

Krieg mit Juda als Bundesgenojjen Israels 1 Kg 
22157 2Ng 828f (l.o.). 

Bedrohung von Juda und Erhebung von Tribut 

2Ng 1218f. 

Krieg mit Juda 2 Kg 15 37 16 5 ff. 

Däamonenglaube. 

Cx 2833 u. dI 161A u. unten B &v 168 21 26 
1169B & 177199 u. a 23ff u. e I274AB 
278 Borbem. zu Di 225Ff 280f Vorbem. zu 
Dt 23 10 ff 32 17 u. w IT 386e 1Sa 1615 u. a 

Dämonen, feindlihe, Störer der Hochzeit HR 3 
8 u. f; weiter |. *Bodsgeilter, *Lilith. 

Dämonen, dämoniihe Kräfte mahen unrein 
I 160 A 161A &v 1626, vgl. B.8 21f. 

Dan, Stamm. i 
Name Ge 30 3 ff. 

Geihlehter Ge 46 23 Nu 26 42. 

Art Ge 4916 f Dt 33 22; Pflege altisraelit. Über- 
lieferung 2 Sa 20 18. 

Gebiet I 82e Joſ 19 10 —48 Ri 134 (5 17). 

Shidjal des Stammes I 82e Sof 1947 Ri 134 
I 370A Ri 181 ff. 

AZurüdtreten in der Richterzeit Ri 5 17. 

Rihter aus dem Stamm (Simfon) Ri 13 2. 
Dan, Stadt (Lais) Ri 18 27 ff 2 Sa 20 18. 
Nordgrenze Israels 2 Sa 1711; Kämpfe mit den 

Sprern um die Stadt 189 1520 2Ng 1425. 
altes Heiligtum I 370 A Ri 1829 ff Am 814. 
durch Jerobeam I Zultiiher Vorort des Nordreichs 

1fg 1229 29 10 29. 

Daniel. 
ein Gerechter der Vergangenheit Ey 1414 ff u. c. 

Typus der Klugheit E 283 u. e ſ. II 416 A. 
des Buchs Da II 416A 419 A. 

Daniel Buch II 416 ff. 

Name 416 A, pjeudonym 418B. 

Stellung im Kanon 417 A 420 A. 

Inhalt418A: Erzählungen 1—6 u. Apokalypſe 7—12. 
Erzählungen ungeſchichtlich: Geſchichte vor allem 

des Exils und der erjten nachexiliſchen Jahr— 


2 Kg 15 37 165 








hunderte ungenau 416A 421 A 430B 61 
u.1433B91u.b 1l2u.g. 
Chronologie ungenau 9 25 u.y. 

Verfaſſer: bleibt im Hintergrund 418B, ijt Chaji- 
däer 419 A. 

Zeit: 416 B—418B; Chr vorausgefeßt? 421 A; 
im einzelnen vgl. 725 u. 1814 u. £925ff u. 
1442 Bau cp 11, zur genauen Datierung das Nicht⸗ 
eintreffen der Weisjagung 11 40 ff u. NN. 

Sprade: die Zweilpradigfeit 419B; das Ara— 
mäiſch des Buchs 418B; perſiſche und griechiſche 
Lehnwörter 417 A. 

Schriftſtelleriſche Yorm und Art: 

Pjeudonymität 418 B 442B. 
Gelegentlihe Unbeholfenheit der Darjtellung 
428 B 


in der Apofalypje: Ichbericht 434 A; unmittel- 
bare Erregung 419 A.. 

Verwendung von gegebenem Material in den 
Erzählungen 423B 426B 428B? 431 AB 
433B. 


Einheitlichfeit des Buchs und Identität der Zeit in 
beiden Teilen 417B. Gegen die Annahme von 
Zufäßen aus dem 1. Jahrhundert n. Chr. 417 B 
(vgl. über die Weltreihe 420 B 422B 425 d—l 
435 A. 

gelegentlihe Unebenheiten des Textes 3.3. 111 
16 (421B u. NN). 

Zufäfe: 418B 3.8 120f ſ. 21B 2325 
u.n228fu.rs321u.fu.412 u. b20u.m711 
u.19 4-20 u. ©.418B 40 ABlli u.b2 u. 
{1211 fu. z. 

Zwed, derjelbe in beiden Teilen 417 A: Er— 
munterung zum Felthalten am jüdiihen Glauben 
in der ſyriſchen Verfolgung, durh Mahnung und 
Berheikung 417 A 433B 434 A. 

Erzählungen 1—6: Beleg der Wahrheit der jü- 
diihen Religion und der Macht Gottes 423 A 
426 A 428B 430B 433 A. 

Apofalypjen 7—12: Verheißung des nahen Siegs 
der jüdiſchen Religion und der Aufrihtung des 
Reiches Gottes 417 A 434 A. 

Wirkung des Buds: 
auf das Denken der jüdiichen Gemeinde 419 A. 
literariijhe Nachwirkung 419B. 

Wert des Buchs: Quelle für Kenntnis des Chafidäer- 
tums und des Judentums vor der neuteltament- 
lIihen Zeit 419 A. 

Dank, Dankbarkeit. 

Gegenitand und Grund: Jahwes erzeigte und ver- 
heißene Wohltaten 1 253 AB Dt 8, die Wunder 
der Schöpfung, die Großtaten der Erlöfung und 
alle anderen Wohltaten Bj 136 u. Vorbem. 

Danfespfliht Dt 32 5—18 Pſ 75 u. Borbem. 

Dankbarkeit it Religion Bj 107, ſ. Religion*, 
rechter Gottesdienit Pi 50 14 ff, vgl. das „Danket 
Jahwe“ 1Chr 167 (Pf 136). 

religiöje Dankbereitihaft Jon 210 Pf 92 i2 15 
5211 5613 578ff 63aff 661 75ıff 7913 
8612 95 2 9712. 
auch im Leiden Pf 69 31 71 8 14 ff 22 ff. 

1. *nachexiliſches Judentum, *Dantpfalmen. 

Eritattung des Dankes: 
dur) Dankopfer I 149 A. 
auch durch Opfer Pi 54 8 56 13. 
nit durch Opfer, fondern durch Gehorfam Pi 

407 u.d. 

„Dank“ ilt bejjer als Opfer Bj 69 32, vgl. Lobpreis 
Gottes Pi 5015 5110 16 17, der Tihurgifche 
„Danfet Jahwe“ 1 Chr 167 (Pi 136). 
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ae Be des Ruhms Jahwes Pi 40 
urdre. £ 


durch öffentlihe Verfündigung des Tuns Gottes 
Pi 5211 6616 ff 73 28 75 2, vor den Bölfern 
Pi 5710 963 145 11 f. 
duch) Belehrung der Sünder über die Wege 
Gottes Pi 5115 u. e (Miſſion des nadhexil. 
*Tudentums.) 
Darius, der Meder, vor Cyrus II 416B Da 6 
1u.1 2-29 91. 
Darius Perſerkönig |. *Perfien. 
Darifen, Münze 1 Chr 297 u. m. 
Darleihen, Zug der Barmherzigkeit Pf 112 5, 
|. *Leihen. 
Daumen und große Zehe. 
Feinden abgehauen Ri 16f. 
lafral Cx 29 20 Lo 823 1414 17, 
David, 
Davidgeſchichten in Sa. 
literariijher Charakter I 378B 432 A 436 AB 
440 A 446A B 455 A. 
vielfah Doppelt IT 401 A B 412A 426B 434AB, 
Drdnung 450 AB. 
Zeitfolge 426 AB 430 A. 
Tendenz 424 AB. 
Abſtammung und Herkunft Davids. 
aus Bethlehem, Vater und Brüder 1Sa 161 ff 
1712 63 14237. 
Vorfahren Ru 417 (18 ff) 1Chr 2 10—17. 
verwandtihaftlihe Beziehungen zu Moab 1 Sa 
223 Ru II 372. 
Perſönlichkeit und Perſönliches. 
äußere Erſcheinung 1Sa 1612 18 17 42. 
Sum Ban bei den Schafherden 1 Ga 16 11 


@ 78. 
Eine der geſchichtlich deutlichſten Geſtalten des AT 
II 452A. 


Geiſtige Eigenart und Charalter. 

Leidenſchaftlichkeit des Empfindens 2 Sa 1218 
152019177. 

dankbar 2 Sa 19 32—39 1Ig 27. 

Freundihaft mit Jonathan 1 Sa 181 3 191 ff 20 
2316 ff 2Sa 117ff 217, auf Jonathans Sohn 
Meribaal übertragen 2 Sa 91 ff (16 3) 19 25 ff 
217. 

Sinnlichkeit 2 Sa 11. 

Familienjinn 2 Sa 1218. 

MWeihlihfeit gegen jeine Söhne 2 Ca 13 21 185 
191ff 1Rg 16 u. d. 

Mirklichkeitsfinn 2 Sa 12 22 u. m. 

Großmut 1 Sa 24 25 26 ff u. f 26 2 Sa 19 16—24. 
verbunden mit Klugheit 2 Sa 97ff u. e. 
mit Vorbehalt 2 Sa 19 24 u. 1Ng 28f. 

Großzügigkeit 2 Sa 97 ff. 

Lit und Verſchlagenheit: Doppeljpiel mit den 
Sudäern 1 Sa 30 26 ff u. n und den Phililtern 
1Sa 27 ff. 

im Berehnen vorjihtig 2 Sa 313 u. g und um- 
jihtig 2 Sa 15 25 ff 33 ff. 

ftaatsflug I 447 A f g 2 Ga 19 10—15. 

um die Bolfsmeinung bejorgt 2 Sa 3 31 ff. 

ſchnell überlegt und beweglid) 2 Sa 15 25—28 33 ff 
16 1—4. 

energiih I 447 A. 

Perfidie 2 Sa 117—13 14 ff. 

Heimtüde und Rachſucht 1Rg 25f sf. 

im Krieg: et 

perfönlic) tapfer 2Sa2116f, fortreigende kriegeriſche 
Perſönlichkeit 2 Sa 23 15 ff 1Chr 11 15—19. 

Triegeriihes Geſchick I Sa 185 14 390 1427 1m 2 Sa 
17 8ff 181. 

Sadregiiter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 


liſtig und raſch entſchloſſen 1 Sa 21 3 13f, liſtig und 
raſch im Handeln 1 Sa 23 22. 

hinterhältig und verjhlagen 1447 A2 Sa 19 14 u. g. 

verſchlagen und kühn (Doppelfpiel bei den Phi— 
liitern) 1 Sa 27 7—12 u. Borbem.. 

Kriegführung barbariih 2 Sa 821g 1115. 

in jpäteren Jahren nicht mehr in den Kampf auf 
Wunſch des Heeres 2 Sa 2117. 

Krieg durch Feldhern geführt 2 Sa 107 1226, 
Schlußaktion vom König geleitet 2 Sa 12 a7f. 

lonjtige Eigenjhaften: 

Saitenjpieler und des Worts mächtig 1 Sa 16 18. 

Dichter I 421 A B. 

Gelegenheitsdichter: Trauerlieder II 106 B 2 Sa 
lı7 ff 3 33. 

Pſalmendichter? 2 Sa 22 23 1—7; im Pfalter 73 
(LXX 83) Pjalmen, ſ. *Pfalmen, jpez. II 
106 AB 107 AB 109 A 124 A zu Pf 18. 

Erfinder von Mufitinftrumenten Am 65 u. £ 
Ne 1236 1 Chr 235. 

Religiöfe Art. 

Sahweverehrer 1Sa 232 4 of 307f 25a 21 
3918 5195 617 71ff 18 ff. 

enthuſiaſtiſch 2 Sa 614 u. p. 

gebunden: Stellung zur Blutrache 2 Sa 13 39 und 
1413 f u.£. 

fittlihe Seite 2 Sa 9 3 1213 f 24 10; religiöfe De- 
mut 26a 718ff 1216 u.g 20 u. k 16 10—12: 
Buße 2 Sa 1213 24 17 ff. 

realiltiih 2 Sa 12 20 ff u. m 16 12, 

als deuteronomiſtiſch gefärbt geſchildert UKg 2 
2—4 (). David der Chr!). 

in den Kreis der Politik gezogen I428A B. 

Zempelgründung? 2 Sa 71ff 1fg 517-—19 8 
15—19. 

Verbringung der Lade nad) Zion 2 Sa 6; Mltarbau 
auf der Tenne Arawnas 2 Sa 2416 18 ff. 

Eindrud feiner Perſönlichkeit. 

Beliebt an Sauls Hof 1 Sa 185, beim Heer 2 Ga 
183 2315 ff, beim Bolt 1 Ga 185 16 28 2 Sa 
331ff 183. 

Miktrauen gegen ihn (1 Sa 292ff) 2ſ84103f 167f. 

Gegenjtand dichteriſcher Verherrlihung 2 Sa 23 


11.2. 
Häuslihe Verhältniſſe. 
rauen: 
Abigail 1Sa 25 3 14 ff 39 ff. 
AUbital 2 Sa 3 &. 
Achinoam 1 Sa 25 43. 
Bathjeba 2 Sa 112ff 18g Lin ff. 
Chaggith 2 Sa 3 4. 
Egla 2 Sa 35. 
Maaha 2 Sa 33. 
Michal 1 Sa 18 20 27 2 Sa 313 ff 616 20 ff. 
Davids Harem 2 Sa 513 132 u.m7u.b. 
Kinder: 
2 Ga 32ff 514 1 Chr 3 1—9 14 3—7, im bejondern 

j. *XAbſalom, *Adonia, *Amnon, *Galomo. 

Tamar, Davids Tochter 2Sa 131 u. J. 

Familiengeſchichten 2Sa 1112 13-19 188 1. 
ihre Art I 378B 436 A B. 

Abſalom 2 Sa 13—19. 

Adonia 1Kg 15 ff. 

Aufkommen Davids. 

David Tommt in Sauls Umgebung 16a 1614 ff 

18 2. 

a) noch jung 1Sa 16 (11) 22, als Saitenjpieler 
1614 ff, wird Waffenträger 16 21 und tötet 
den Goliath) 1 Sa (17 ſ. VBorbem.). 

b) nad) der Tötung Öoliaths 1 Sa 17 18 2, noch 
jung 17 28 33 38 f 42 55 ff. 

2 


x . 
18 ! David. 


Stellung an Sauls Hof: 
friegerifjher Führer 1©a 185 13. 
in hoher Stellung 1 Sa 21 2 22 14. 
Sauls Schwiegerjohn 1 Sa 18 17—27. 
Löfung von Saul: 
Sauls Eiferfuht gegen ihn 1Sa 18 6 ff. 
Sauls Furcht 1 Sa 1815 28f. 
Sauls tödliher Haß 1Sa 18 (11) 17 21 29 191 
10 ff 20 31 ff. 
Saul juht D. eigenhändig zu tüten 1Sa 18 11 
19 10, 
D. aus Sauls Umgebung vertrieben 1 Ga 19. 
D. Flucht aus feinem Haufe 1911 ff, zu den 
done 21 11 ff, in ein Sreibeuterleben 1 Sa 


nad dem Meihen aus Sauls Umgebung: 
Susan 1 &a 22231ff I4l3AB1Ga 
5 


hält (bei [hwierigen Leuten 1 Sa 30 6) Manns 
zucht 16a 248 257 u.h. 

bei den Philiſtern Sa 2111 ff 27 281 292 ff. 

Zufammenjtog mit Nabal 1 Sa25. 

von Gaul verfolgt 1Sa237 ff 14 ff 24 26. 

Verhältnis zu Saul. 

Davids Großmut gegen Saul und fein Haus 1 Sa 
24 26 2 Sa 19 25—31, 

Trauer um Saul 2 Sa 111 ff 17 ff. 

‚Gefühl des Siegers 2 Sa 621. 

Kampf_gegen das Haus Sauls 2Sa 212f 31. 

Bemühen, den Schein der Yeindjeligfeit zu ver- 
meiden 2 Ga 114f 4 9ff. 

Bemühen um Xegitimität der Nachfolge 2 Sa 3 
13 ff u. g. 

Stellungnahme zum Haufe Sauls 2 Sa 91—13 
1635 5ff 1917—24 25—31 21 1—14. 

im Volt beargwöhnt 2 Sa 168 u. f. 

Motive der den Nachkommen Sauls bewiejenen 
Freundlichkeit: perjönli 2 Sa 91, religiös ib. 
93217. 

Begräbnis der ganzen Familie Sauls 2 Sa 21 14. 

Entitehung des Königtums Davids. 

Köntgtum von Juda angeltrebt 1 Sa 30 26 ff 2 Ga 
21 ff, erreiht 2 Sa 2 # (1 Chr 11 1—3 12 24—41); 
Dauer 2 Sa 211: 

Königtum von Israel angejtrebt 2 Sa 25 ff, Kampf 
darum gegen Sauls Haus 2 Sa 212 ff 31. 
ohne Zwang erreiht 2 Sa 313 ff 17 ff 51ff. 
Bemühen um Legitimität gegenüber Sauls Haus 

2 Sa 313ff u.g. 
Entgegenfommen und Arbeiten Abners 2 Ga 
36ff 17T. 

Gegnerihaft im Bolt 2 Sa (15 6) 165 ff. 


bei den nördliden Stämmen 2Sa 201 ff 1Kkg 


12 16. 
Don Propheten und Priejtern begünitigt 2 Sa 
21 1424 n 429 AB, 
Gebiet 2 Sa 24 5—7, mit Übertreibung [. i. 
— ſeiner Macht I 47 A 2Sa 19 10 ff 
40 IT. 


Regierung, Chronologie 1Ag 211 I{Chr 29 26f. 

Allgemeines (j. o. geiltige Art und Charatter). 

Bastel I 447 A fg 2 ©a !1910—15 204 
u 


Initruftion an den Nachfolger 1Kg 21—0. 
Innere Politif und Organifation. 
Reſidenzen: 
Hebron 2Sa 21 455 (1Chr 29 97). 
nah Eroberung von Serufalem 2a 56-8 
(1 Chr 11 4-7) Jerufalem-Zion 2 Sa 55 9 ff 
(1 Chr 29 27). 


Befeitigung von Jerujfalem 2 Sa 5 9 (1 Chr 118). 

Organijation: Volkszählung 2 Sa 24 (1Chr 21). 

Verbindung von Königtum und alter Tradition 
I 428 A 

Verknüpfung des Königtums mit dem relig. 
Heiligtum der nördlihen Stämme I 428B. 

Lade nah Zion 2 Ea!6 1 Chr 13 15 (II 518) 

Religion im Dienſt der Politit I 428A B. 

Schwierigkeiten in der inneren Politik: 

Aufitände 2 Sa 15—19 201—22 1 Kg 19ff. 
Parteien und Intriguen am Hof 188 15ff. 

Hofbaltung. 

Bauten 2 Sa 511 (1 Chr 141), Bauluft 2 Sa 7 2. 

Frauen ſ. o. Perjönliches. 

Leibwahe 2 Ca 818 23 23. 

Hofämter 2 Sa 816 ff (1 Chr 18 14—17). 

Stellung der Prinzen 2 Sa 818. 

Umgebung des Königs: 

Die „Helden“ 2 Sa 21 15—22 23 s—38 u. Vorbem., 
engerer und weiterer Kreis V. 8 19 23 (1 Chr 
11 11—12 23). 

Einzelne hervorragende Perjönlichkeiten: 
Abjathar, Priejter 1 Ca 22 20—23 2 Ga 817 15 

24 ff 20 25. 

Abiſai (Abſai) 1Sa 266 2 Sa 2ısff 3 30 39 
1010ff 169ff 182ff 19225 206 u. c 2117 
23 187. 

Adoram, Frommeilter 2 Sa 20 24. 

Amaja, Unterfeldherr 2 Sa 1914 u. g 20 & ff. 

Aſahel 2 Sa 218 ff 23 24. 

Benajahu, Kommandant der Leibwadhe 2 Sa 
818 20 23. 

Gad, Prophet 1 Ca 225 2 Ga 24 11 18. 

Ita, Jairit, Prieſter 2 Sa 20 26. 

Sehojaphat, Kanzler 2 Sa 816 20 24. 

Saab, Telohauptmann 2 Sa 213 ff 3 26ff 8 ı6 

0 23. 


ehrgeizig und gewalttätig 2 Sa 3 26 ff u. c d. 
behauptet jeine Stellung mit Gcwalt 2 Ca 3 
27 20 8ff u.l. 
in der Wahl feiner Mittel unbedenklich, heim— 
tückiſch und mörderifh: tötet Abner 2 Ca 
327, Abjalom 1814, Amaja 20 8 ff u. k. 
als perfid angejehen 2 Ca 1813. 
kluger Ratgeber 2 Sa 141 ff 18—20 vgl. f. 
politiih überlegt 2 Sa 24 2f u.e. 
politiih energijh, gegenüber dem König bis. 
er von moraliſchem Zwang 2 Ga. 
2 ff. 
Vertreter der Legitimität 2 Sa 14 1fg 17. 
David unlieb 2 Sa 328 ff 1914, in Ungnade 
20 4—10, verhakt 189 25F. 
Nathan, Prophet 2 Sa 72 ff 121ff 188 18ff. 
Seraja (Seja), Staatsihreiber 2 Sa 817 20 25. 
Zadok, Prieſter 2 Sa 817 u. v 15. 22 ff 20 25. 
Zerujaſöhne (f. Abifai, Afahel, Joab) D. verhakt 
2 Ca 19 23. 
Außere Politik. 
Verhältnis zu 
Amalek 1 Sa 30 2 Sa 8 11. 
Ammon 2 Sa 101ff 17 27 u. 1. 
Moab 16a 2235 2Sa 82u. a1. 
Philitern 1 Sa 2111 ff 231 ff 27 29. 
Verbindung mit 
Chamath 2 Sa 89 ff (1 Chr 18 9). 
Chiram von Tyrus 2 Sa 511 u. f (1 Chr 141). 
Kriege mit 
Amalek 2 Sa 812 (1Chr 1811). 
Ammon 2 Ca 812 10 111 1226 ff (1 Chr 1811 
19 1—20 3). 


David — Dekalog. 19 


Aramäern von Damaskus 2 Sa 85f (1Chr 
18 5f) Maacha, Mefopotamien 1 Chr 19 6 ff), 
Beth-Rehob 2 Sa 106 ff 15ff, Zoba 2 Sa8 sf 
10 6 ff 15 ff (1 Chr 18 3ff 19 6 19). 

Edom 2 Sa 812 15fF18g 11160f (1Chr 1812f). 

Moab 2 Ga 82 12 232 (1 Chr 18 2). 

Philiſtern 2 Sa 5ırff 8112 21 15—22 23 8-17 
(1 Chr 14 8ff 181 20 4ff). 

Kriegführung ſ. o. Perſönliches. 

Ausgang der Regierung. 

AUREN und Tod des Königs I1Ng 1uff 15ff 

1—12. 

Ihronfolge: Legitimität 2 Sa 14 1Ng 17, Tünig- 
liher Wille IKg Lirff 28 ff. 

David in der Erinnerung und Wertung der 
ipäteren Zeit. 

Kultusgefhihtlihe Bedeutung (ſ. nachher David 
der EChronif): 

Urheber des Tempelbaues Pj 132 3 ff II 493 A. 

Erfinder von Mufitinitrumenten Am 65 u. f 
Neh 12 36 1 Chr 23 5 und in Chr Urheber der 
Tempelmuſik II 106 B. 

Muſter monotheiltiiher Frömmigkeit Kg 11a 

6 33, 

Knecht Jahwes 3.8. Ez 3423 u.r Pf 7870. 

Heilsgejhichtlihe Wertung: 
esse des Bundesverhältnifjes Israels Jeſ 
8 

Empfänger der dem Volke geltenden Verheißun— 
gen Pi 89. 

Berheikung bleibender Wirkung und Bedeutung 
2Sa 79ff (1Chr 17). 

„Berdienjt“ Davids Pſ 132 1 ff. 

Grund der Verſchonung Judas, er dedt die De- 
fett: feiner Nachfolger 1g 1112f 34f 39 
154 Sg 819 206. 

In der ’ Eschhatologie D. als meſſianiſcher König 

B. 3 34 23f 37 24 Hof 35 u. i. 
Der David der Chronif. 
ungetrübte Herrlihfeit der Perjon und Regierung 
1 518A. 
ein Heiliger II 493 A. 

Überlieferungen, die dieſes Bild ftören, ge= 

ſtrichen (Bathjebaepijode 529 A zu 1Chr 19, 

Borgänge bei jeinem Ableben 532 A 536 b 

541) oder umgebildet (Volkszählung 530). 

kultiſch Zorreft 1 Chr 1817 u. r 21 28 ff u. k (trägt 

aber Kultuskleidung 1 Chr 15 27). 

Hauptinterejfe und Hauptjorge jeiner Regierung 
die Heritellung der korrekten Kultusverhältnilje 

I 518AB 1Chr 28. 

ordnet Ben Kultus und Dienjt vor der Lade 1 Chr 
16 37 ff. 
ordnet — liturgiſchen Pſalmengeſang 1 Chr 

167 ff. 

Tempelbau nicht von ihm jelbit vollzogen (Gründe 

I 518 A), aber vorbereitet durch 

Erwerbung des Tempelplages I 518A 1Chr 21 
28—22 1. 
Feititellung der Pläne 1 Chr 2811 ff u. NN. 
Beihaffung des Materials, insbejondere der Me- 
talle 1 Chr 22 2-5 14-16 28 14 ff 29 3 ff. 
Beihaffung der Arbeitsfräfte 1Chr 222 (Ka— 
naaniter, nicht israel. Yronden!). 
Beauftragung Salomos und der Oberjten des Volks 
1 Chr 22 6 ff ı7 ff. . 
Kultusordnung: Ordnung der 

Prieiterflajfen und ihres Dienites 1 Chr 24. 

Levitenklaſſen und ihres Dienjtes 1 Chr 23 24 
20 ff (24—26). 

Tempelmufifer und ihres Dienjtes 1 Chr 23 5 25. 





Tempelwächter und ihres Dienjtes 1 Chr 26 1—19. 
Sl Byaltuen durch die Leviten 1 Chr 
20 ff. 


Die politiſch-militäriſche Seite feiner Re- 
gierung it Beleg feiner religiöfen Bedeutung 
und Stellung II 518 A. 

Schon vor der Königswahl Gefolgihaft aus allen 
Stämmen 1Chr 121—23, Kriegsmacht ſchon 
bei Erhebung zum König 24—38. 

Kriegstaten 1 Chr 14 8 ff 18—20. 

Volkszählung 1 Chr 21. 

Drganijation 
des Heers 1 Chr 27 2—15. 
der Stämme B. 16—22. 
der Verwaltung B. 25 ff. 

Die eigentliche Ordnung des Volks und Staats ihm 
zugeſchrieben II 540 f zu 1 Chr 27. 

Heer: zwölf Abteilungen, VBorwegnahme der zwölf 
Vögte Salomos 1 Chr 27 2—15. 

Reichtum Salomos von David zujammengebradt 
1Chr 2214—16 29 25f, j. Tempelbau. 
Davidsdynaftie und Haus. 

Die Nachkommen Davids 1 Chr 3. 

ln Erlöſchen der politiihen Bedeutung I 


nachexiliſche Davididen 1 Chr 317—24 (f. II 498 
A B) j. perjiihe Statthalter im nadeziliihen 
— ; nad) *Serubabel nicht mehr Statt⸗ 

alter. 

Die Davididen den Prieſtern nachgeſtellt IT 463 B 
Est 8 25. 

Wertung der Dynaltie (|. *Teilung des Reichs): 
für die dtziltiihe Geſchichtsbetrachtung die be= 
rechtigte Dynaftie 2Rg 17 21. 

Gegenitand göttliher Erziehung 2 Sa 714f vgl. 
II 558 A. 

Verheißung ewiger Dauer 2 Ca 712 14ff 235 
1fg 820 24f 91—9. 

bei den Propheten Jeſ 95 ff Jer 21 11—22 9. 

ihre Geſchichte Inhalt der Chronif II 492 A; bei 
jeder Gelegenheit reingewajhen 2 Chr 13 7 u. c; 
vgl. das meſſianiſche Element in *Chronif. 

Hoffnung auf Wiedererjtehen in nachexiliſcher Zeit 
Pi 13211 17 ſ. *Eschatologie. 

Davidsteid. 

Grenzen Sof 14 u. Pſ 8012 u. e 89 26 u. a. 

Hoffnung auf Wiederheritellung Sah 91ff u. 
Borbem. 

jeine ewige Dauer das mejlian. Element in Chr 
II 518B zu 1Chr 17 ſ. *Cschatologie. 
Davidsitadt. 

26a 591g 31 (im Unterfhied von Salomos 
Neuanlagen) Jeſ 291. 

Davidsturm HU 44 u. K. 
Debora. 

a) Ge 358 u. J. 

b) Ri 44 ff 57 12. 

Deborabaum: Eiche Ge 35 8, Palme Ri 45 u.e. 

Deboralied Ri 5 I 348 A 349. 

Dednnamen. 

Durch Athbaſch I 745 e. 

Belfazar — Antiohus Epiphanes II 430 B 

j. *Apokalyptik, *Aſſur. 

Dekalog. 

Verkündigung nad) den Quellen I 110 4 B. 

eriter D. Ex 20.1 ff, Inhalt und Charakter I 12a. 
Di 56ff u NN 99 104. 
in PP? I 87B Ex 2516 u. c. 

Bezug auf ihn genommen Pj 50 18—20 u. a. 
zweiter D. Ex 3428 I 136 AB 138 e Ex 34 10 ff. 
1* 


20 Delila — Deuteronomilt. 


Delila Ri 16 4 ff. 
Demut. 

Jeſ 29 16 66 2 Pi 131 Spr 1121213 10 15 33 16 19 
1812. 


— *Furcht Öottes |. *yromme, *Religion. 

bat Gnade Spr 3 38. 

kommt zu Ehren Spr 29 23. e 
Demütigung zum religiöfen Abhängigkeitsgefühl 

DEESATTUCC 

lehrt auf das Wort Gottes merfen Pj 119 67 71. 
Dentzeichen 

auf Hand und Stim Ex 139 16 Dt68 m. i 1118 
(28g 1112 u.2 Chr 23 11?). 

auf der Hand Jeſ 49 16. 

Deportation 2g 171—6 23 2414 ff 25 11 [932B. 

als Fürjorgemaßregel 2 Ag 18 32 Se) 36 17. 
Deuterojeſaja |. Jeſ I. 

Denteronomium I2A 4A 237 ff. 

Name I 271e. 

Inhalt und Aufbau I 237 AB. 

Kern und Umrahmung I 237 AB. 

Doppelte Einleitung und doppelter Schluß I 238 A. 

Anteil der übrigen Pentateuchquellen I 238 B. 

Auffindung des Geſetzes unter Sofia. 
4A 238B 239 AB 542B 543 g 2g 22 8ff. 

Geſetz des Sofia und Dt ſ. u. (Herfunft.) 

Charatter I 4A 240AB. 

Riterarifher Charakter I 233AB 240B. 

ſprachliche Cinheitlichfeit I 238 A. 

Verſchiedenheit der Anrede, ſingulariſch und plu— 
ralii) 1238 A 246B. 

Kompolition I 238 AB 239B 246 AB 248 AB 
2505 255 A 257 Bf 2600a bAB 262Bf 269 A 
270B 272B 273 AB oben u. unten 273B f 280 
Borbem. zu 23 2ff 287B 292 AB. 

teilmeife Ordnungslofigfeit I 276 A unten 283B. 

Wiederholungen I 257 AB Dt 10f I 260A. 

Schichten im DIIT240B 246 AB 248 AB 249Bi 
250 f 


Darbietungsmweile: 

Eindringlichkeit der Rede 1240 B 3.8. Dt529f 
6aff aff 891. i 

Sorge für die Erziehung der nachfolgenden 
Generation 49 6720 ff 1119, 

Geſchichtliche Rückblicke Di 16-3 29 43f 10Ff 
20532 ff 51ff 15612 16 21 ff 7 sısffsıff ir ff 
975—1011 1019 21 112ff 1515 16112 1816 ff 
235f 249 ıs 22 265 ff 291 ff 15 ff Joſ 210. 

Inhaltlicher Charalter. 

ſachlich einheitlih I 238 A. 

Die Religion und Gittlichfeit des Dt: 
Monotheismus I 246 B Di 4 9—24 32—40 6 4f 

u. d12ff. 
hart und rigoros durchgeführt: Abfall zum Heiden- 
tum mit Todesstrafe bedroht Dt 13 1—19. 


Schroffheit gegen die Kanaaniter, z. B. Dt 20 
16f u.h 


Betonung der göttlihen Fügung in Erfolgen der 
Ssraeliten Dt 27 soff 619 93 1122 ff. 

religiöfer und fittliher Geiſt Dt 64f u.d ee. 

prophetiiher Zug I 240 A 25le 258d e 263 a. 

pädagogiiher Geſichtspunkt Di 85 (j. oben Dar- 
bietungsweije). 

Ichroff eifernd Dt 13 9 f 16f Wı13 ff u. Vorbem. 

humane und ideale Gejinnung I 266B 274B 
275 k 276 B unten Di 221 ff 6 ff 23 16 ff 20f 
25f 1283 B, ſ. *Leviten, *Fremde, Witwen 
u. Mailen. 

Fürſorge für entlajjene Sklaven Dt 15 13 ff. 

ſittliche Gefihtspuntte im Kultusgeſetz I 240 A 
Dt 1212 u. u. 








Kultus Di 12 ff, 

Zentralijation I 238B 
117, 

Monotheütiiches Motiv I 240 A. 

Kultus fröhlich Dt 127 u. p 12 14 26 1611 14. 

heidniſche Elemente und Formen verpönt Di 
1229ff u. a 16 21 f; heidniſcher Kult in 
Israel mit Tod oder Bann beitraft Dt 137 ff 
13 ff. 

fittlihe Geſichtspunkte I 240 A Di 1212 u. u. 

Politiſches Verjtändnis I 270AB. 
Beurteilung des Königtums Dt 17 14 ff 270B. 
Pragmatismus der Königsgeſchichte J 271g. 

Herkunft I 4B 239B 240A. 

Borausgejette geihihtlihe Situation I 237 A 
240B u. A Dt 11-5 3 29 u. a. 

Gejeg Joſias und vorliegendes Dt I238 B 239 AB. 

Urdeuteronomium und verschiedene Bearbeitungen 
und Auflagen I 239 B 260 AB 286 Borbem. zu 
26 16 ff. 

Sigla I 240B. 

Zeit der Entitehung I 239B 246B. 

geſchichtliche Vorſtellungen im Verhältnis zu JE 
bzw. E I 240B Dt 1sff u. q I255f 2561 
257 c 259 c 285 a. 

Verfaſſer I 239B 240 AB. 

Kompromik zwiſchen Prieftern und Propheten 
I240 AB; vgl. Prieiter bei fultiihen und fultus- 
Be Übungen erjt nadträgli Dt 202 215 
26 37. 


Nächſte Wirkung. 

Unpraftiihes im Dt I 266B -270A 271B 272i 
274 A. 

Nichtdurchdringen: 
Schuldenerlaß und Sklavenfreilaſſung I 266B. 
Teitgejeggebung in Einzelheiten I 268B. 

Dt und Ser I 697 k I. 

Geltung unter Zedekia I 765 a d. 
im Exil in Trage geitellt I 868B. 

Auffindung des Di Anfang einer priejterl. Hronolog. 
Üra? I 817b zu & 11. 
Deuteronomijt I 4B. 

fein geihichtliher Pragmatismus I 271g. 

D bzw. Dt in Joſ nicht Quelle, jondern Bearbeitung 
von JE I 306 A. 

Fauna und Bollftändigfeit der Eroberung 


260AB Dt 12 16 


Schroffheit gegen die Tanaanit. Könige I 306 A 
Sof 81f 101 GI. in B.28 ff 1110 12, 

Betonung des göttlihen Wirkens in der Geſchichte 
306A Sof 15 22 3 ff. 

bomiletiiher Ton I 306 A. 

Dt in Ri (j. *Richterbuch, Rahmen). 


‚religiös-moraliiher Pragmatismus I 340B 345 


AB Ri 2 10 ff. 

Schema I 345 AB 

Wirkung der prophetiihen Predigt I 340B. 

Mirkung der ſchweren Schidjale des Volks I 340 B, 

Dt in Sa I 379B. 

Di in den Königsbüdern. 

Der voreziliihe Dt (Dt!) I 459 A u. B. 

Der exiliihe Dt (Dt?) 459 A u.B. 

Beurteilung des Höhenkults 
bei Dt! 459B 1fg 32 «4. 
bei Dt? 459B 19 33 15. 

Höhenkult Urfache des Untergangs der Dynaſtien 
des Nordreichs und des Nordreichs ſelbſt 1 Kg 
13 34 288 177 ff. h. 

Kampf gegen den phöniz. Baal wird Jehu durch 
Dauer feiner Dynajtie bis ins vierte Glied ge⸗ 
lohnt 2 Rg 10 20%. | 


Dt⸗iſtiſche Geihihtsbetrahtung gegenüber dem 
 _ Nordreih in 2Rg 17. . 
Israel geht an Abfall zugrunde 2Rg 17 
—18, 
Maliteine, Aſcheren, Höhen find Abfall 2 Kg 17 911. 
nordiscaelitiihe Religion iſt Gößendienjt 2Rg 1712 
15 16. 
Serobeam I. Urheber allen Abfalls und des Unter- 
ganges Israels 2 Kg 17 21. 
Abfall von Davids Haus und Abfall von der rechten 
Religion 2 Kg 17 21. 
Diadodhen und Diadochenreiche. 
Da2affu.ikno77u.bSsu.k22u.rllau.o. 
Diafpora, jüdiihe I 372A Pf 87 u. Vorbem. 
in *»Agypten I 5850B 581 k I m. 
ihr Kult dort I 581m n. 
in Babylonien Sach 210 u. Vorbem. u. n. 
\. *Eschatologie. 
Dickmilch Jeſ 715 u. m. 
Diebitahl Ex 20 15 21 37—22 3 Lv 19 11 Dt 5 17. 
Mundraub und Diebitahl Dt 23 25 f. 
Anlaß zu einer kultiſchen Stiftung Ri 172 ff. 
Diener Gottes ſ. Knecht. 
Dienſt, prieiterlicher, j. *Priefter. 
Diplomatiiher Verkehr. 
Sprade aramäiſch 2 Kg 18 26. 
Höflihfeit 2 Sa 102 2Ng 2012 ff. 
Doppelehe. 
Ge 419 Dt 2115 u. b I279elGSal2e,. 
mit Schweitern I 47B Ge 2915—29 Zn 18 18 Dt 
27 22 &3 234 u.c. 
Nebenweib Ge 2017 2110 22 24 30 3 ff ufw. 
Doppelnamen. 
Sa 1225 u. (2g 23 34 2417) IT 420 AB zu 
Da 17. 


Deuteronomiſt — Edom. 
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Dorn. 
Wachſen von Dornen göttliche Strafe Ge 318 Jeſ 
56 3413, 
Bild von Feinden Ez 26 28 24. 
unter Dornen fäen, bildl. Ser 4 3. 
Dornbufh am Sinai Ex 32 u.i. 
Doxologien. 
der Redaktoren am Schluß von Abſchnitten II 33 c 
zu Um 413, IT341 gu 5 8f, 95f, II 107 B (Ab- 
ihn. 5 u. 6) zu den einzehten Sammlungen 
der Pjalmen Pi 4lıa 7218 ff 89 53 106 a8. 
als Leſergloſſen Mi 58 Sad) 121 u.a. 
Drache 
eschatologiſch Jeſ 271. 
mythologiſch Hi 2613 u. h. 
Dramatiſche Dichtung? II 357 A. 
Drei Tage I 485 c. 
Dreſchen Dt 25 4. 
mit Rindern Di 254 Mi 413 u. a. 
Dreſchſchlitten, wagen I 356 £ 617 f II 355 c. 
Bild ſchwerer Heimſuchung Am 213 u. b. 
Bild Ihwerer Mikhandlung Am 13 u. ce. 
Duftteil des Opfers I 148g. 
Duma in Wrabien. 
Ge 2514 (Jeſ 2111) I 583B, 
Dunkel ſ. *Finiternis. 
Düntel Jeſ 5 21 Ser 9 22F. 
Eigendünfel Spr 35 7 ſ. *Hochmut, *Stolz. 
Durchbohrt. 
ar — nad) dem ſie hinblicken Sad) 12 10. 
rre. 
Lo 2619 Di 28 22 Jer 525 u.i 141 Am 46ff. 
Bild des großen Gerihts Jeſ 42 15. 
Dynaftiide Bolitik. 
bei Thronwechſeln Morde innerhalb der Familie 
Ni 95 1Kg 213 ff 2 Kg 111 2 Chr 214 2210. 


E 


Ebal und Geriſim. 

Dt 1120f u. b 27 11ff (Fluch und Segen). 
Altar und Steine mit Gejeßestext auf dem Ebal 

Dt 27 5ff u. 1286 f 287 e Sof 8 30 ff u. Borbem. 

Ebenezer (Cbenhaejer) 1 Sa 7 12. 

Eden. 

Ge 28 u. a 15 323f Ez 2813 318f 16 18 36 35 

Soel 23; ſonſt ſ. * Paradies. 

Edom. 

Name Ge 25 25 u. Vorbem. u. g h (j. *Eſau). 
Edomiter, Stammbaum und Könige Ge 36 1 Chr 
1 35—54. 
Gebiet (f. *GSeier). 
—Grenze gegen Juda Ri 1 36. 

Selfenburgen Ser 49 16 Ob 8f. 

Stadt Bozra Jeſ 34 6. 

Eindringen von arabiſchen Bölferihaften im 
Anfang des 5. Jahrh. II 41A Ob 2-7 Mal 
11—5, f 

in der Maflabäerzeit von Johannes Hyrfanus 
erobert II 41B Ob 16—21. 

Volksart Ge 27 40. 
Weile Edoms I 217B er 497 Ob sf Hi 211. 

Heimat Bileams I 217 B. 

Sahweverehrung? Ri 5afu. a1 217Bf. 
Politiſches Berhältnis zu Jsrael-Juda. 
verweigern den Israeliten den Durchzug Nu 20 14 ff. 
gewähren den Ssraeliten den Durchzug Dt 2 4 ff 

8 29. 

Umgehung Nu 21 4. 
Kämpfe mit Edom Ri 3 7—11? |. VBorbem. 





| von David unterworfen 2 Sa 811f 13f 188 11 


14 ff. 

unter Salomo Abfall 1Kg 1114 ff. 

unter Sojaphat dem jud. Reid unterworfen 1Ng 
2248 u.02Ng38fu.c. 

unter Joram wieder unabhängig 2Kg 8 20 ff. 

von Amazja geihlagen 2g 147. 

von Aarja aus Elath verdrängt 2Ng 14 22. 

Elath wieder verloren 2 Ag 16 6 (Edom mit den 
Aramäern von Damaskus verbündet). 

edomitische Streiffcharen breden in Juda ein? 
288 242 uf. 

Bündnis mit Juda I 748 Ser 27. 

Verhalten bei der Eroberung von Jerujalem: bei 
der Zeritörung von Serufalem tätig Je] 34 8 u. a 
Ser 497 ff Ez 35 5 f Ob 10-15 Pſ 137 7 u. m 
Kl 421f u. h. 

Verſuch, Juda zu beſetzen I922 A B Ez 35.10 12. 

Eindringen in judäiſches Gebiet Am 111f u. 1; 
Befegung des Südens von Juda während des 
Exils II 472 A 486 B. 

Stimmung gegen Edom. 

zur israelitifchen Kultusgemeinde zuzulaſſen Dt238. 

Hab zwiihen Edom und Juda Jeſ 34 Ser 25 15—17 
u. 2149 7—22 u. I 787 A 797 A 798 B 63 25 12—14 
35 u. I 922 A B 36 5 Joel 419 u. i Ob 10 ff Pi 
1377 u. m Sl 421f u.h. 

Edom Typus der Feinde? Jeſ 631 |. aber a. 

von Gott wegen Hohmuts gehakt und verworfen 
Mal.isf. 


22 


in den eshatologijhen Erwartungen: 

Meltgericht betrifft Edom ganz bejonders Jeſ 
34 5—17. 

fünftige Unterwerfung unter Juda Nu 24 18 Jeſ 
1114 &3 2514. 

‘sdüth bei D und P I 249. 

Ehe. 

oe amife Ge 127 223 (316) Mal 214 f Spr 
3110 ff |. *Doppelehe, *Polygamie. 
empfohlen Spr 5 15 ff. 

Heiligteit der Ehe |. *Chebrud. 
ehelihe Treue des Manns in alter Zeit nicht 

itreng gefordert vgl. Ge 38 Dt 22 28 (vgl. I 
112 a zu Ex 20 18). 
ipäter anders: vgl. (Mal 35) Spr 515 ff. 

Eigentumsverhältnis: der Mann Herr = Belißer 

m des Meibes Ge 1812 Ex 213. 

Bild des Verhältniſſes Gottes zum Volk Jeſ 501 
545 6f Ser 57 Ez 16 8, ſ. *Gott, Cheherr des 
Volkes. 

Schliegung der Ehe j. *Brautfauf, *Brautraub, 
* Hochzeit. 

Verſpruch durch Umſchlagen des Mantels um ein 
Weib E 168 Ru 39. 

Sungfräulichfeit der Braut Dt 22 13 ff. 

Mitgift der Toter Ge 24 59 30 27 ff Sof 1518 f 
Ni 114f INg 916. 

zwiihen Verwandten verjhieden beurteilt Ge 20 12 
I 38A 42a &x6 0u.f%018u.I1l70 AB 2 20 
Dt 23125 5fF2Sa 13 18 u.f16 1f1Ng 2 17—22 
Ez 2210f. 

Kinder aus verbotenen Ehen aus der Gemeinde 
ausgeſchloſſen Dt 233 u. c. 

Gemiſchte Ehen: 

Konnubium mit andern Völkern in vorezilijcher 
Zeit 18 111-3 ul. 
mit Ügyptern Ge (161) 4145 u. ce 1Ng 31. 
mit Ammonitern 1Ng 14 21. 
mit Ranaanitern I 56 Ge 34 163 AB Ge 38 1 ff 

Ki 36 91 18. 
mit Midian Ex 221f (Nu 256 ff 31 18 u. )). 
mit Philiſtern Ri laıf | — 

nicht mit Kanaanitern Ge 243. 
weil für den Beſtand der Religion Israels ge— 

fährlich Ex 3416 Di 73f. 

gemiſchte Ehen überhaupt ſo beurteilt IKg 11 1—3. 

in nachexiliſcher Zeit 
als gültig angejehen Mal 2 13—16 u. p q II 372 

zu Ru. 


verworfen von P Ge 26 34 27 46 28 1 (Nu 25 6 ff). 
Kampf gegen die gemijhten Ehen Esr IF Ne 10 31 
; 13 (1) 23—27, 
Zultiich verunreinigend II 466 A B, 
bringen nationale Entfremdung Ne 13 23 f. 
ſchroff abgelehnt Mal 211 fu.dgh (r). 
verihworen Ne 10 31. 
Ehebruch. 
Ge 203 Ex 20 14 u. I 112 a Lv 20 10 Dt 517 22 22 
23ff Ri 191f 2Sa 11 Ho 3142. 
Eigentumsvergehen Lv 19 20 Dt 22 28. 
Begleihung durch Geſchenke Ge 1216 20 16 
2Sa 118 u. b. 
kultiſch beurteilt Co 18 20. 
fittfih beurteilt Ge 399 u. a. 
Ehebruch und Unzucht Spr 2 16 ff u. e 5 1-23 
6 20—7 27. 
Inbegriff der Torheit? Spr 913 ff. 
Strafe J 65 a Ge 38 24 Lo 2010 219 Dt22 23f 
Ez 16 40; |. *Iodesitrafe. 
Öottesurteil über Ehebruh I19LAB Nu 5 11 ff. 
Ehebrecherin Spr 216f 53ff 7 10 ff 2214 23 a7 f 


Edöm — Gigentumstedt. 


Typus des Abfalls Jej 57 3 Jer 13 27 2310 u. d 14 
Ez 16 23 Hof 1-3. 
Ehebrecherin, Allegorie für Israel Jeſ 577 ff. 

Ez 16 23 Hof 1—3. 
Eheloſigkeit 

der Frau eine Schande Ri 1187f u.n Je 41544. 

von Propheten Ser 16 2. 

Eheſcheidung (Ertlafjung, Verſtoßung der Frau). 

(Lo 2114 2213 Nu 3010) Dt 2114 u. a 241—4 u. 
Borbem. 

Gründe Dt 241 u. c. 

herbeigeführt vom Schwiegervater (Ri 152) 1Sa 
25 44 oder deſſen Rechtsnachfolger 2 Sa 3 13 ff. 

Leichtigkeit II 466B. 

mutwillige erſchwert Dt 2219 u. e Dt 24 1—4 u. 
Borbem. 

auch bei gemijchten Ehen verworfen Mal 2 16. 

von Esra und Nehemia verlangt Est If Ne 13 
1—3 23 ff. 

Scheidebrief Dt 241 u.d. 

Geſchiedene Frauen: Wiederverheiratung Lv 217 
I 277 a Dt 241—4 u. VBorbem. 

s Ehre Gottes ſ. "Gott. 

Ehrengeſchenke Ge 20 16 45 22 1 Sa 10 27 16 20 

1fg 1010 25. 

Ehrungen, fönigliche. 

Ge 41 42 &jt67—9815 Da57 29ngl.1Ng1 33 38. 

Ehrlichkeit in Maß und Gemwidt. 


Lo 1935f Am 85. 


Ehud, Richter Ri 3 12—29. 
Eid 


Ge 14 22 21 24 24 2f 26 3 uſw. 47 29 Ex 227 f 10f 
Nu 521ff Di 3240 1 Kg 223 8 31. 
falſcher E. Lv 5 22 19 12. 
leichtfertiger €. Lv 5 &. 
gewöhnliche Beteuerungen 1 Sa 1 26 17 55 Ri 819 
2 GSallı 1252922 Ser 4252 Um 814 
Ku 117. 
Shwurformeln: 
beim Leben Gottes (Nu 14 21 Dt 32 40 Jer 46 13 
im Munde Gottes jelbjit) 1 Sa 14 39 45 20 3 
25 26 2 Sa 227 Ser 42 52 Am 814 Hi 272 
Ru 313 Da 127. 
beim Leben eines Menjchen, beim eigenen Leben 
Ge 4215 16 1Sa 203 2526 2 Sa 15 21. 
Jahwe tue an mir dies und das, wenn id) (nicht)... 
1 Sa 317 14 a4 2013 25 22 2 Sa 39 35 19 14 
1fg 223 192 2010 29 631 Ru 1ır. 
Aneignung einer vorgejprohenen Verfluchung 
Nu 5 21T. 
Schwurformen Ge 14 22 u. c I26 A zu Ge 15 10 17 
1 38h zu Ge 242 4729 Dt 32 0 u.l. 


Schwurzeugnis I 36a zu Ge 21 28; ſ. Schwurzeugen 


*Gottes. 

Schwur bindet, auch wenn er ſich als unzwedmähig 
herausitellt Ri 211 ff 6f 15 ff 22 (vgl. *Gelübde, 
*Segensſprüche mit objeftiver Mad). 

kann umgangen werden Ri 21 22, 

Eid Gottes |. *Gott ſchwört, *Patriarhen. 

Eifer. 

um das Geſetz Pf 119 53 126 136 139 158. 

frejjender, um Gottes Haus Pf 69 10. 

um Öott gegen die Gottlofen ift unnötig Spr 3 
31 ff 2419. 

Eiferſucht. 

eheliche Nu 5 1—31. 

Eiferſucht Gottes ſ. *Gott. 
Eiferfuhtsopfer Nu 5 11—28. 

= —— 

x 14) 16 17 2132 2214; |. *Agrarge 
*Erbrecht, *Grundbeſitz. — a 


Eigentumsvolt — Elija. 23 


. Eigentumsvolf. 
€: 67195202542 Dt761421264A h Dt 26 18 
& 135 4, 
genwilligfeit, menſchliche. 
Jeſ 77f 810 3017. — 
Einbruchdiebſtahl Ex 221. 
Einfalt Pj 116 6 u. a; ſ. *Fromme. 
Eingeweide (kultiſch). 

opferbar Lv 19; |. FFett, *Leber, *Nieren. 
Einrigungen, Einſchnitte, in die Haut j. *Selbit- 

verwundung, *Irauerbräude. \ 
Einweihung des Altars durch Opfer Nu 7 10 ff 

Ez 43 18 ff; ſ. *Weihe. 

Einzelperfönlichteit gegenüber Gott 
1 754 Ser 30f I 862B C&3 18 4 20, 

Eis Pi 14717 Hi 38 29 f. 

Eifen. 

im Land? Dt 89. 

von Norden? Ser 1512 u.i. 

die alte Zeit kennt den Gebrauch des Eiſens nicht 
vgl. Ex 425 20 25 Joſ 52. 

Efbatana II 460 A Esr 6 2. 
Eiel, natürliher, Grundlage von Reinheitsge- 

jegen? I 159B. . 

Efitaje. 

kultiſche I 280A ſ. *KEnthufiasmus. 

prophetijhe I 391f 1Sa 106 u. i 10—12 19 18 ff 
289g 911 E13 u. f 3322 u. c. 
Begleiterfheinung: Abwerfen der Kleider 1 

Sa 19 24, . 
andere mitreiend 1 Sa 106 u. i 10 19 19 ff. 
vorübergehende Erregung 1 Sa 10 13. 
Einfluß der Mufit 1 Sa 105 (vgl. 2 Kg 3 15); |. 
*Muſik. 
Ela, König von Israel 1Ag 16 8—14. 
Elam und Elamiter. 

Ge 10 22 141 4 Jeſ 212 u. Vorbem. Jer 49 34 ff 
u. Borbem. 

Elam — Perſer I 801 f zu Jer 49 34 ff (803 B) 
vgl. II 406b Da 82 u. Esr 49. 

Elamitijches im Judentum (im Purimfeſt) II 405 B. 
Elath in Edom. 

1Ag 926 2Rg (820) 14 (7 10) 22 16 6. 

Eleafar, Sohn und Nachfolger Aarons. 

Cx 6 23 25 28 1 &v 10 1-5 u. VBorbem. Nu 3 4 32 4 16 
20 25 ff 26 1 ff 3417 Dt 106 Joſ 141 19 51 24 33, 
Elende, 

Anſpruch auf Mitleid Hi 614 19 21F; |. *Arme, 
*Notleidende. 

die Frommen (Israel) Jej 41 ı7 611 3 Pi 913 
102 9 146; |. *%romme. 

Elephantine, Jahwetempel I 742. 
Elfenbein. 

Einfuhr 1g 10 22 &3 2715. 

Berwendung 1 Kg 10 18 22 39 Am 3 15 6 4 Pj 45 9. 
Eli, Prieiter von Silo, und jeine Nachkommen. 

1 Sa 13ff 212ff 321 4 11 12ff 10f 143 (1Rg 
227). 


Elia. 

Eliagejhihten 1 Kg 171—2 Kg 2 12, Quelle und 
Abfaſſung I 459B 493 A B. 

Heimat 1Ng 171 u.d. 

Tündigt regenloje Zeit und ihre Wiederaufhebung 
an 1Ag 171ff 181 ff. 

am Bad) Krith 1Ng 17 3—6. 

bei der Witwe von Sarepta 1g 177 ff. 

Zufammentreffen mit Ahab anläßlich der Hungers— 
not 2Ng 18. 

Zufammenito mit Ahab wegen Naboths Ermor- 
dung 188 2117 ff. 





ae den phönizijhen Baal 18g 18 18 ff 
uff. 


auf dem Karmel 189 18 19 ff. 

Abſchlachtung der Baalspropheten 18g 18 40. 
Flucht vor Iſebel 18g 191 ff. 
Gotteserſcheinung auf dem Horeb 18g 19 9 ff. 

Kampf, gegen jonjtigen Baalkult 2 Kg 12 5 ff. 
et dem König Ahasja den Tod an2 gl 

Eingreifen in die Politik 
von Damaskus 188 19 15. 
von Nordistael: Salbung Jehus zum König 

1fg 1916, 

jein Nachfolger *Eliſa 1Kg 19 18 19-21. 

Kleidung 2g 18. 

Wunder: Mehltopf und Ölfrug der Witwe in Sa- 
repta 1 Kg 177 ff, Totenerwedung 1 Kg 17 17 ff, 
Feuer vom Himmel herabgebetet 1 tg 18 36—33, 
herabgerufen über Soldatenabteilungen 2 Kg 
19f, Durchgang durch den Jordan 2 Rg 28. 
MWundermedium: E.s Mantel 2Xg 28 14. 

Entrüdung in den Himmel 2 Kg 21 ff. 

Legende II 104B. 

Brief an Joram von Juda 2 Chr 2112. 

Vorläufer Gottes vor dem großen Gericht zur Her- 
itellung von Ordnung im Judentum Mal 3 23 f. 
Eljakim ſ. *Jojakim. 

Elieſer, Knecht Abrahams 125v Ge 15 2. 

ne Ex 184. 


iſa. 
Eliſageſchichten 2 Ag 2—9 13 14 ff, Quelle und 

Abfafjung I 459B 505B. 

Heimat und Herkunft 1Ag 1916 19. 
aus vermöglihem Haus 18 1919 u. p. 
Diener (Gehali) 2 Kg 4 1225 ff 5 20 ff (615) 8 «ff. 
Aufenthaltsorte: Dothan 2Rg 613, Gilgal 4 38, 
Karmel 425, Samaria 53, vorübergehend in 
Damaskus 2Rg 87 ff. 
Tod 2Rg 1314 ff. 
Nahfolger des Elia: 

dem Elia von Gott zugewiejen 1Ag 19 16. 

von Elia berufen 188 19 19 ff. 

als Nahfolger Elias im eigenen Bewußtjein 
bejtätigt durch Schauen der Entrüdung Elias 
und durd) ein Wunder 2Xg 210f u. g 13f, 
von andern rejpeftiert 2g 3 11f. 

perjönlihe Art: 

dankbar 2Ng #13ff 81. 

Großmut 2Rg 6 21 ff. 

lügt 2Rg 810. 

Stellung: 

Verhältnis zu den Königen: rejpeftiert von Joram 
2Kg 312 und Joas 13 14, bedroht von einem 
König 2 Kg 632 u. q. 

begleitet das ausrüdende Heer 2Kg 311 ff. 

angejehen (übt Protektion) 2Kg 81-6, au) im 
Ausland (Damaskus) 87 ff. 

Prophetiihe Wirkſamkeit und Art: 

Kampf gegen den phöniz. Baal2Ng 313I518 AB. 

Schauenaud) über auswärtige Staaten 28g812ff. 

Ternjehen 2 Ag 526 69f 12 32. } 

Fernwirken, verſucht 2 Kg 429 31. 

unter dem Schuß des Himmelsheeres 2 Kg 616 f 
Wunder Elifas: Ausjab, Heilung und Verhängung 

2 Kg 5, Brotvermehrung 4 42—44, Feinde (Nra- 

mäer) mit Blindheit gejhlagen und gefangen 

geführt 618 f, Mutterfhaft von einem Greis 

414 ff, Olwunder 4 3 ff, ſchädliche Speife geſund 

gemadht 4 38 ff, Ihwimmendes Eiſen 61 ff, 

Iotenerwedung 418 ff durch Berührung mit 

feiner Leiche 13 21. 


24 x Elija — Entrüdung. 


Mundermedium: Stab Eliſas, verjagt 4 29 31. 
magiſche Wirkungen 2Ng 13 15—19. 

Eingreifen in den Sturz der Dynajtie Omris I 
518A 2 Hg 91ff. 

Elohift, Pentateuchquelle EI3 B6A T. 

Umfang I 3B. 

Alter I3B. 

Erhaltung I3B. 

Schichten I 3B 87A 110B X1AB. 

Schule I 3B. , 

Heimat I 3B (Kult auf dem Ebal? I 286 f). 

Nationale Stimmung I 4A. 

Literariihe Art: 

Namendetails I 87 A. 

biltoriihes Zurüdbliden auf die Patriarchen- und 
Moſezeit Joſ 24 1—13. 

theologiſche Behandlung I 87A, vgl. auch E in 
Sof I 305B. 

Sachliche Eigenart: 

Konjervierung volfstümlicher religiöfer Vorſtellun— 
gen Ex 321f. 

Kult auf dem Ebal? I 2867. 

littlihes und theologiſches Denten (Gottesbegriff) 
I3BA4A 47AB 87A. 
Elon, Richter Ri 12 11. 
’el schaddaj Ge 171 u.g. 
Eltern. 

Verfügung über die Kinder |. *Kinderopfer. 
u von Töhtern |. *Brautfauf, in Sklaverei 

x217. 
Preisgabe Ge 19 8 Ri 19 24 (Lo 19 29). 

Reſpektierung der Eltern, ſakral- und profanredht- 
lic) gefordert Ex 20 12 21 15 17 2» 19 3 20 9 Dt 
518 2118 ff 27 16. 

Stellung zu ihnen nad) dem ſittlichen Maßſtab der 
guten Sitte Spr 19 26 20 20 23 22 28 24 30 11 17 
31 28. 

Enatsjöhne, Enafiter. 

Nu 13 22 Dtl2s u. k 92 Sojll2ı 1415 15 18f 
2111 Ri 110, 

Ende der Tage (Jahre) Ez 38 8 16. 

Endzeit Joel 41, |. *Eschatologie. 
Enden der Erde. 

LSa 210 Jeſ 43 6 45 22 496 5210 6211 Pi 23 
98 3 Hi 28 24 Da 419. 
Engedi 1 Sa 241u. b. 
Engel. 

Engel, Mehrzahl, abgejehen von „dem Engel 
Gottes (Jahwes)“ Ge 61—au.a (18 19115) 24 
740 2812 u.a 3221. Borbem. Ex 23 0 u.&k 33 
2fu.k Nu 2016? Di 33 2? Joſ 513 1 Sa 29 9 
189 195 ff (22 19 ff) 2 Kg 617 Jeſ 24 21 
63 85 H0 125 Pi 6818 Hi le 21387, 

Söhne Gottes Ge 62 u.a Hile2ı. 
deren Ehen mit den Menſchentöchtern Ge 6 1—4. 
ſonſt |. *Gott, himmliſche Umgebung. 

Götterfühne Da 325 u. 1 vgl. 28. 

Heilige Pj 89 6 8 Hi 51 Da dis u.f813 u. aa, 

nit rein vor Gott Hi 4ıs 1515. 

Bild des Erwünjhten und Erfreuenden Ge 33 10 
LSa 299. 

Erſcheinung: menſchenähnlich Ge 18 f Ri 611 ff 13 
6155 Da 815 1016, 
nicht geflügelt Ge 28 12 u.a. 
uch Analogien von Gotteserfheinungen Da 10 


(vgl. *Kerube, *Seraphe). 
Funktionen: 
Fürſprecher Hi 51 33 23, 
—— — (1835B zu Ez 914412) Joel 4 
u. t. 


Gott preiſende Engel (Jeſ 6) Pj 291 103 20f 
148 2. 


Offenbarungsvermittler, erklärende und erör— 
ternde Engel. Sach lLı2 ff 227f 41ff 
52f6ff6ff Dasısff 92ıff 108u.125f; 
Gabriel Da815fu.h 921 12 6u. 0; ſ. nachher 
der Engel Gottes (Jahwes). 

PVeitengel 2 Sa 24 16 2 Kg 19 35 Je] 37 36 2 Chr 
32 21. 

sten Ge 247 40 (Ex 332 Nu 2016) Pſ 

1173 

Bölferengel, von Gott als Völkerpatrone beitellt 
Dt 328 u.b 15880 zu Jeſ 24 21 11418B 
419 A Da 1013 20 u.z 21 u. aa. 

Michael Shutpatron der Juden Da 913 21 u.aa 
121 


!. *Umtergötter. 
Wächter Da 410 u. i. 
TIodesengel Hi 33 22. 


. Kämpfe der Engel im Himmel Da 10 20f 121 I 
442 B. 


Namen der Engel: Gabriel j. Offenbarungsengel, 
Michael ſ. Völkerengel. 

Rangſtufen der Engel Da 10 13. 

ſpätere Engellehre IT 419 A. 

Der Engel Gottes I27£f Ge 2117 (2211) 31 
11f (4816 u.d) Ex 1419. 

Der Engel Jahwes I 27 f Ge 16 7 ff (22 11) 
(24 7 20) Cx 3 2ff Nu 22 22 Ri 6 11—22 vgl. a 
2,19 143.10. 

von Gott unterjhieden Ex 33 2f u.k Jeſ 63 8. 

begegnend Ge 167 (19115). 

vom Himmel rufend Ge 2117 2211 (15). 

im Traum verhandelnd Ge 3111. 

Führer des Volks auf der Wanderung Ex 23 20 32 34 
und bei der Eroberung des Landes Ex 23 23 Ri21 
523 (niht Jeſ 63 8 f). 

Offenbarung Gottes Ex 23.21 u.l. 

Schutzengel: lagert ji) um die Frommen Pi 34 8, 
verfolgt deren Feinde Pi 35 5. 

Berderbenbringer Ex 12 23 u. f 2 Sa 2416 2 Kg 
19 35. 


in der Borjtellung der nachexiliſchen Zeit Sad) 3 
1ff u.b II530A zu 1 Chr 2115 ff. 

Bild der Güte 2 Sa 1417 u.1 und Weisheit 2 Sa 
14 20, vgl. 2 Sa 19 28. 
Engelbrot Bj 78 24f (1fg 19 6). 
Enflaven auf israelitii dem Gebiet 

im Oftjordanland Sof 13 13. 

im MWeitjordanland Sof 15 63 16 10 17 12 f 16 
Ri lig 21 27-36 (31-3). 

nicht zu erobern wegen bejjerer Bewaffnung der 
Kanaaniter (eiferne Wagen) Ri 119. 
Enthaltung, jafrale. 

au Ex 1915 &v 1518 u.a 16a 2155 26a 

11. 

vom Wein Lo 10 9 Nu 63 I193 B Jer 35 Am 
ZA: 

von Körperpflege I 365 d. 6 

vor dem Kultus Ex 1915 Lv 109 1S4 215f. 
J.*Faſten, *Kaſteiung, *Rrieg, *Nafiräer, *Priefter 
Enthaltungsgelübde Nu 30 3. 

Enthuſiasmus, religiöfer. 

im Krieg Ri 515 1129 u. LSa 116. 

im Kultus 1280 A 2 Sa 612 u. pi161Ng 18 29. 

prophetijcher ſ. *Efitafe, *PBropheten. 
Entmannung, fultiihe I 280 Ab. 
Entrüdung in den Himmel. 

Elias 2 Kg 211. 

Henods Ge 5 24 u.c. 


Entrüdung auf der Erde 1Ag 1812 2 Kg 216. 
in der Prophetenlegende II 62 A. 
vilionäre Ez. 83 1124435 Da 82 u. d. 
Entrückung von Gegenſtänden durch dienſtbare 
Geiſter II84B zu Sad) 5 9 ff. 
Entſchloſſenheit 
religiöſe Pflicht Di 31 6—8 23 Jo 1679 Jer 117. 
Entſündigen Jeſ 6 6f. 
Entſündigungswaſſer Nu 87. 
Enttäufhungen faljher Religion Ier 4 9 f. 
Entweihung 
des Natürlihen Ex 20 25 Nu 192 u.a. 
von Heiligtümern 2 Kg.23 8 10 13 
Durch Leihen 1Ng 132 u.12 Kg 23 61416 20, 
durch Verwandlung in Mborte 2 Kg 10 27. 
Entwöhnung Ge2ls u.a1lGa122fıu.b. 
Cphod I125a 370B. 
Öottesbild Ri 8 26 f (vgl. Ser 109 Ez 16 18??). 
Fu Rn Gottesbild Ri 175 u. Vorbem u. f 
14 ff. 
Urſache des Abfalls Hof 34 u.h. 
dient zum Drafeleinholen 1 Sa (2/28 u.q) 14 318 
2110u.m 2369 u.g 307. 
(linnenes) Priefterfleid 1 Sa 218 2218 2 Sa 614 
EP 201. c. 
im ei Ornat fnah P &x 25 7 28 
41T u.a. 
Ephraim Ge 41 50 ff 46 20. 
Name Ge 4152 u.g183a. 
Hauptitamm 178 AB Ge 48. 
Geſchlechter Nu 26 35 ff 1 Chr 7 20 ff. 
mit Amalek zufammengeitellt Ri (514) 1215 u.h. 
Gebiet Joſ 16 5—10, Enflaven darin Ril29; ephrai- 
Bye Geſchlechter in Jeruſalem 1 Chr 93 UI 
A. 


Anteil an der Siſeraſchlacht Ri 514. 

Richter aus dem Stamm (Abdon) Ri 12 13—15. 

Eiferfuht des Stammes Ri 7 24 ff sıff 121 ff. 

Ephraim = Nordreid), 3. B. el. 75 917981113 
28 1 Ser 7 15 319 Ez 37 16 ff Ho 4175 3ff 64. 
Ephrath Ge 35 1619 u.dMi51 u. fRul2u.e. 
Erbarmen ſ. "Barmherzigkeit. 

erbarmungslos Hi 22 7; |. *Gottloje, *Feinde. 
Erbredt. 

Ge 2110 u.c 2436 255 und 6 (Rn 2513 ff) Dt 
2115 ff u.ce. 
Bevorzugung Dt 2117 u.e, 

288 29. 
Töchter Ge 3114f I277 e Hi 4215 u. e. 
Erbtöhter Nu 27 1-11 361225 A 236 f Sof 17 
3ff Ru 220 u. 3off 41ff 
ſ. *Leviratsehe, *Löſen, * Löſer. 
Sklaven ſ. *Sklavenrecht. 
Erbſünde. 
Ge 8 21 Jeſ 43 27 48 8 573 Pf 517 u.h Hi 144 
15 14 251 
Erbteil Sahwes = Israel 1 Sa 101 (2 Sa 20 
19) Joel 2 17. 
Jahwe Erbteil Israels |. *Gott. 
Erde 
— Melt |. *Himmel und Erde. 
Erde, ihre Grenzen von Gott feitgeitellt Pi 74 17. 
Erdkreis von Gott feitgelegt Bj 93 1 96 10. 
neue Jeſ 65 17. 
Schemel der Füße Gottes Jeſ 66 1. 
auf das Haupt 1 Sa 412. 
Eröbeben 1 Sa 1415 u.1 Am 11 u.c 88 95. 
eshatologiihes Ez 38 19 u. u Joel 210. 
Erdharz (Asphalt) Ge 113 1410 Ex 23. 
Erfahrung von Gott, den menſchlichen Quali- 
täten entjprehend 2 Sa 27 20f Pi 18 26f. 


mit zwei Dritteln 








Entrüdung En Eroberung des Landes. 25 


religiöfe, 
des göttlihen Heils Pi 50 23. 
der göitlihen Hilfe Pſ 48 9. 

der vergeltenden Gerechtigkeit Gottes: Nichtigkeit 
der Gottlofen Pi 37 35 f, Erhaltung der From- 
men Pi 37 25. 

der göttlihen Vorſehung Pi 37 25. 

Erfahrung der Vorzeit |. geihichtlihe Rüdblide im 
nachexil. *Judentum. 

Erinnerungszeichen ſ. *Denkzeichen. 
Erkenntnis Gottes 

= geiſtige Religion Ser 3133 f u. g. 

des Willens Gottes, des Geſetzes bewahrt vor Un— 
glück Pf 94 12f. 

Erlaßjahr Dt 15 1—12. 

Gejeßesvorlefung am Laubhüttenfeit Dt 3110. 

vgl. *FJahrwochen. 
Erlöfung 

Abrahams Jeſ 29 22 u. h. 

des Volks Ex 6 6. 
aus *Ügypten ſ. dort. 
aus babylonijher Gefangenſchaft Jeſ 40 43 1. 

Sstaels Pi 742 77 16. 

unter dem Bild der Waſſerſpende und des Pflan- 
zenwuchſes Jeſ 41 17—20 u. IJ. 

Erlöſung = endliches Heil Jeſ 59 20. 

von Urzeit her Jeſ 63 16, *Jeſ I. 

Erlöſererwartung, altorientaliſche 1347 a. 

Ernte 

ein Stück Naturordnung Ge 8 22; Erntezeit 310 e. 

Geritenernte Sof 315 u.e Ru l22u.f. 

Meizenernte Ru 223 u. e. 

Erntefreude Jeſ 9 2. 

Erntegruß Pi 129 5 Ru 2 4. 

Erntejegen Gottesgabe Pi 65 10 ff 67. 

Erntefeit Ex 23 16. 

Erntefeſte, heidniſch II12A Ho 91 u.k. 

ſ. *Wochenfeſt. 

Ernteordnung &v 19 9f 23 22 Dt 24 19 ff. 

Ernte Bild des Gerichts Jeſ 175 Joel 413, 
der großen Sammlung des Volls Jeſ 27 12. 
Eroberung des Landes. 

Erite Vorſtöße 
erſter willfürliher Verſuch Nu 14 30 ff Di1 a1 ff. 
nohmaliger Kampf im Süden Nu 211 ff vgl. 

Ri 11ff 1342 b 343 p. 

Das Oftjordanland (Amoritergebiet öjtlih vom 
Sordan Nu 21 1—32 Di 224 ff, Bajan Nu 21 
33ff Dt 31ff). 

Kampf mit Moab? I 217 A, unterjagt Dt2 9 ff (29). 

Oſtjordanland unter Mofe erobert Nu 21 31-35, 
von Mofe verteilt Nu 32 Di 226 ff 31 ff. 
Ordnung der Verhältniſſe im D. durch Moſe 

ſelbſt betont 123211, beſonders bei D I 217e 
Di226 ff 3ıff3 sh. 

Eroberung des Weitjordanlandes. 
Berihiedene Überlieferungen I — 342 f. 
na entateuch und Joſua 1—11 vom gan— 
Ser geihloffen ausgeführt, Mitwirkung ber 
oftjordaniihen Stämme Nu 32 516 ff Dt 318 ff 

Sof 1—11 jpez. L12ff 412 f. { 

Eroberung des füdlihen Teils Joſ 10, des nörd- 
lihen Teils Joſ 11. 

Sonorierung von Samaria 1305 A 306 B. 

Hergang: Eroberung von Gott bewirkt Ex 23 27 f. 
unter Benußung von Verrat Joſ 28 ff- 
allmähli Ex 23 277. 
dur Joſua vollitändig Sof 10 41 1116ff 23, 

unvollitändig Io] 131. 
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Vorgehen gegen die Ranaaniter und ihre Kulte 
Nu 33 52 f 55 fj.*Bann, *Deuteronomium und 
*D in Joſ, gemiſchte *Chen. 
nah Rihterbud) (jpez. Ri 11-25). 
Hergang: auf Grund von Verloſung Ri 13u. ce. 
nicht ſyſtematiſch, ſondern durch Vorgehen der 
Stämme nah Bedürfnis Ri 18 1 ff. 

durch die einzelnen Stämme Ri lıff I342c 
und ſehr allmählid) Ri 18 1 ff. 

unter Benußung von Verrat Ri 1 24 ff. 

Unvollftändigfeit der Eroberung ſ. *Enklaven. 
religiös pragmatijch motiviert Ri2 1—5 20 ff 3 4 ff 
tulturgefhihtlih motiviert Ri 3 2. i 

Berhältnis zu Kämpfen fpäterer Zeit 
I215k 216i 232 fi. 

Verſchiebung der ältejten Erinnerungen I 342 b 
343 gp. 

Erguidung, innere, 

durch Gott Jeſ 57 15 (Ser 31 25) Pi 23 3. 

durch das Geſetz Gottes Pi 19 8. 
Erjagleijtung (j. auch *Haftung) 

für Eigentumsbejhädigung Lo 24 18 21. 

für Geitohlenes Ex 21 37—22 3 22611 2 5 24 
Spr 6 31, 
für Junddiebitahl Ex 228 Lv 5 24. 

für Körperverlegung Ex 2118 22, bei Sklaven Ex 
21207 265. 

für Tierſchaden |. "Haftung. 

für Übervorteilung Lv 5 24. 

für Beruntreutes Ex 22 8 Qu 5 24. 

der Hirten |. *Hirten. 

Erſter und letter Jeſ 44 6 48 12. 

erite werden letzte Dt 28 13 44 Jer 50 12. 
Erjtgeburt 

in Agypten geſchlagen Ex 11 4ff 12 29f. 

ee I42AB m. 4A Ge 493 Dt 
2115 f. 

Erjtgeburt in der Stammesgeſchichte I 80 c. 

Eritgeburten, männlide, von Menſchen u. Tieren 
im Kultus Ge 44 Ex 13 212ff 3419 f Lv 
27 26 f Nu 3 11-13 41 45 8ı16f 1815 ff Di 12 
17 14 23 1519 ff Ne 10 37. 

Eritgeburten der Herden der Gottheit zu weihen 
1267 B, als Paſſahopfer? I268 b. 

In Di nur für Eritgeburt von Rindern und Schafen, 
nicht von Menſchen und unreinen Tieren in Be- 
tracht gezogen 1267 B zu Dt 15 19 ff. 

Eritgeburt, menſchliche. 

Opfer Ge 22 Cx13 211 ff 22 28 ff 871 a Mi6f. 
Preis für Auslöjung Nu 3 47 18 16. 

Erjtgeborene als Gottgeweihte gelobt 1Sa 111; 

a Hoffnung weiterer Nachkommenſchaft 1 Sa 
20 


Erſtgeburt des Volkes. 

Gotteseigentum wegen der Tötung der ägypti- 
Ihen Erjtgeburt Nu 3 13 ff. 

durch die Leviten abgelöft Nu 3 12 ff 40 ff 8 16. 
Eritling der Völker Israel Jer 23 u.d Am 61. 
Eritlinge, Gotteseigentum 1265 A. 

von allem Nu 18 12 f E 44 30 Ne 10 36 13 31. 

von Aderfrühten Ex 2319 34 26 Dt 26 2. 

von Bäumen Lo 19 23 ff. 

von Brot Lo 23 17. 

von Herden ſ. *Erjtgeburten. 

Eritlinge und Zehnten 1285 b. 

Form der Darbringung Dt 26 1 ff. 

Eritlingsfrudt als Speisopfer Lo 2 14 ff. 

Prieftereinfommen Dt 18 4 Ez 44 30. 

Gabe an Propheten 2 Kg 4 42. 

Erftlingsgarbe, Feit der Eritlingsgarbe = Maz- 
zothfeit Lo 23 9 ff. 





Felt der Erjtlinge = Wodenfelt Nu 28 26. 
Erwadhen beim Anbrucd) der mejjian. Zeit (Jer 

3126 u.c) Pſ 1715 u.£. 
Erwählung 

Ssraels, des Volks (ſ. *Israel, Volt) Dt 4 37 7 6 ff 
1014 u.d 142 3210 Jeſ 419 4216 4412 90 
135 Am 31f Bf 135 &. 
aus unverdienter Gnade Jeſ 42 21 43 22 ff, wegen 

der Verheißung an die Patriarhen Dt 9 17. 
Erwählung verpflitet das Volk und jeßt es dem 
Geriht aus Am 3 2. 

des Knechtes Jahwes Jeſ 42 21 43 22 ff. 

der Rultusitätte Dt 12 11 14 21 16 2 Pf 132 13 2 Chr 
66 71216, 

des Stammes Levi Dt 185 215 2 Chr 29 11, der 
Prieiterfamilie 1 Sa 2 28. 

eines einzenmen Menjchen Ser 15 u.a. 
Erwerb Spr 13 11, |. *Arbeit. 

den Frommen zum Gegen, den Gottlojen zum 
Verderben Spr 1016. 
Erzguß Ge 4 22 Ex 381-8 188 Tı3 ff 45 46. 
Erziehung 

der Kinder im Gejeg und durch geſchichtliche Er- 
innerung Ex 12 26 ff 13814 Dt 6720ff 1119 
3113 Joſ 4 21 ff. 

durch Erzieher 2 Sa 12 25. 

Anteil der Frauen Spr 31 26. 

muß in der Jugend jtattfinden Spr (20 11) 22 6 15. 

weihlihe 2 Sa 13 2118 5 19 1 ff. 

itrenge Spr13 24 19 18 u.h 2215 2313 f 29 15 17, 

Zurehtweilung und Schläge Spr 17 10. 

des Volks durch Gott DE 85 u.h112ffu.ab, 

Erzieheriihe Geſichtspunkte in Dt ſ. *Deuterono- 
mium. . 
Ejau-Edom (j. *Edom) 

bei J u. E I44 AB Ge 27 39 f 32 4 ff 14 ff 33 1-16 
I55AB. 

bei P Ge 26 34 f 27 46 281 ff I46 A Ge 35 29 u. k 
36 6 ff. 

Name I42Bi. 

Jakob und Ejau außer Ge Mal13f. 

Elau-Edom wegen Hochmut von Gott gehakt und 
‚verworfen Mal 137. 
Esbaal (1 422 0) Sauls Sohn 2 Sa 23 ff. 

Charafter 2 Sa 371115. 

fein Königtum I 422 d. 

Kampf gegen David 2 Ga 2 12 ff. 

Iod 2 Sa 41ff. 
Eshatologie. 

Dal. dazu die eschatologiijhen Gedanken und Ent- 
würfe der einzelnen Propheten, bejonders Ez. 

Allgemeines. 


- Boreziliiche und exiliſch-nachexiliſche Esch. I 554 B. 


nachexiliſch 1587 ff. 

junge nadeziliihe I 762B. 

Zujammenfafjung bei Joel II23B. 

der Chaſidäer und Pharijäer IT 419 A. 

Schriften: Jeſ 24—27 60— 62 66 6-16 (Bud von 
Zions Herrlichkeit). 
ſ. *Ez, *Foel, *Gad). 

Bal. *Apokalyptik und die einzelnen * Propheten. 

Praktiſcher ZwedlI 603B 919 AB 936 B. 
Troſtzweck: Sad) 114 ff. 

und Geſchichtsbetrachtung I788B. 


Eschatologiſche Stimmung. 

Erwartung unmittelbarer Nähe der Ereigniſſe. 

Kürze der Zeit bis zur Erfüllung der Ankündigung 
Se] 10 25 2917 Ez 36 8 u. k Joel 414 Zeph 1a. 

Tag Jahwes nahe ſ. nahher Tag Jahwes. 
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— nahe Mal 3 1, plötzlich und ſchnell Mal 
15. 


Umſchwung aller Dinge in nächſter Nähe Hag 2 6. 

ſchnelles Hereinbrehen der Vollendung Jeſ 61 
2 u.h 66 6 ff. 

Ungeduld gegenüber der Erfüllung Jeſ 59 1 ff 
1659 AB Se 62, 

ſ. *Prophetie: Augenmaß der Weisjagung. 

blutige Phantalie Jeſ 34 6 ff 49 26 661624 Ez 
39 0f 1217 ff Sad 915. 

blutige Stimmung Pj 149 u. Vorbem. 

Bereitwilligfeit zu verähtlihem Hohn über die 
Heiden Mi 7 10 16f. 

Autinung auf Triumphe Mi 7 sıoff 16f Zeph 

14. 


Die Triumphe des Judentums find zugleich Tri- 
umphe Gottes Mi 7 18 ff. 

Zu der Hoffnungsitimmung val. nachher die es— 
Hatol. Vorſtellungen. 

Borjtellungen und Erwartungen (vgl. außerdem 
die einzelnen Propheten, bej. Ez). 

1. Endzeit und jpätere Zeit ISO b. 

die lette Zeit, Ende der Tage Jeſ 22 Ez 38 8 16 
Hoſ 35 Joel 41 (f. nachher die letzte Entſchei— 
dung). 

Tag Jahwes Jej 26-19 u. Borbem Am 5 13—20 
u. VBorbem &3 39 8 IL 68 bei Zeph. 

nahe Zeph 17 18. 

jener Tag Jeſ 285 u. h. 

jüngiter Tag Soel 115 u.b II20A und Joel 21. 

mit Buße zu erwarten Joel 2 12. 

Borboten: 
Nöte IT20A 21 AB Joel 116 u.d 22ff 10 11 


u. 

Geijtesausgiegung Joel 31f u. u. 

Zeihen: Veränderungen am Himmel Je] 13 10 34 4 
& 32 7 f 38 22 Joel 3 3 f 415 und auf Erden 
Soel 3 3. 

Häufung aller Schreden Jeſ 13 6 ff, nicht zu er- 
tragen Mal 3 2. 

Angit Ser 30 8 Zeph 11417. 

Erdbeben Ez 38 19 u. u oel 2 10. 

Erjehütterung von Himmel und Erde Jeſ 13 13 
(anders Hagg 26 21). 

Teuer Mal 319. n 

Finjternis, VBerfiniterung der Geitirne Jej 13 10 

Joel 22 Am 5 18—20 Zeph 117 f. 

Gewalt Jeſ 13 6 Soel 115. 

Not Zeph 11417. 

Schreden Jeſ 21019 Fer 307 Joel? 11, 

Trompete Zeph 116. 

Unglüd Am 5 18—20. 

Untergang Zeph 115. : 
eritörung und Vernichtung alles Lebens Je] 13 6 

Beh 115. 

Sorn Zeph 115. z 

Tag Jahwes als Tag des Gerichts Jeſ 2 6-19 3 
16 ff 22 5 Ser 30 7 ff 1116 & 7 30 3 Am 5 18—20 
Zeph 1714 Mal 32f. 

2. Das Geridt. . 

Ankündigung, Trompete des Gerihts Zeph 116. 

Roſſe und Reiter Sad) 17 ff. 

Vorläufer Jahwes zum Gericht (el 40 3) Mal 31 

ik 


u. i KkK. 
Gott ſitzt zu Gericht Joel 412 Da7off. 
en Gericht Ankläger der Heiden Mil2u.b, 
Richter und Zeuge Mal 3 5. 
vollziehende Kräfte: 
die Juden? Joel 410 Mi 54f Mal 3 20 f. 
die Engel Joel 411 u.t. 
Roſſe und Reiter Sad) 6 1-8. 








Geriht über das Bolt jelbit j. Kritik des 
Bolls und Drohungen gegen dasjelbe bei den 
einzelnen Propheten! 

auch in der nachexil. Prophetie II 98 B. 

Gericht über Jsrael, nicht VBertilgung ſondern Läu— 
terung Am 9 8—10, 

Läuterung und Reinigung der Leviten Mal 3 3. 

Gerechte im Gericht erhalten Am 9 9. 

Yromme milde behandelt Mal 317. 

Geriht über die Frevler und Gottlojen. 

über alle Sünder Je 13 911 Jer 30 23f Mal 35. 
Pilsu.n. 

über die Übermütigen und Ungerehten Mal 3 19. 

die Sünder in Zion niedergeworfen Jeſ 33 14. 

über die Heiden und Abtrünnigen Jeſ 66 5 14—16. 

die Gottlojen von den Juden zertreten Mal 3 21. 

das Gericht jtellt den Unterfchied zwiſchen From— 
men und Öottlojen heraus Mal 3 18—21. 

die Gerechten bejtehen und werden im Gericht er- 
halten Jeſ 3315 f »Ez Zeph 21-3. 

Gericht über die Völker f. die einzelnen *Pro- 
pheten und *Bölfer. 

über die mädtigen Völker Jeſ 30 27—33 42 15 
Zeph 36—8. 

über die gößendieneriihen Völker Mi 514 713, 
die Heiden Joel 4 9—17. 

über die Feinde des Volks Jer 30 7 ff ı1 16. 

Ausführung als 
Krieg Jahwes gegen die Völfer Jeſ 59 15b—20 

63 1—6, 
Keltertreten Jeſ 63 1 ff. 
Opfermahl Zeph 17 u.i. 

Rahe Jahwes an den Widerſachern 11584 
Nah 12 ff (vgl. Zorn des Mejlias Pſ 2 12). 
Beitrafung der Feinde am jüngiten Tag Joel 4 

il, 

einzeln genannt u. a.: 
Agypter Joel 419. 
Edomiter Joel 419. 
Philiſter Joel 4 6. 
Phönizier Joel 4 4ı—8. 

Vernichtung der Völker Jeſ 33 12 34 2f. 

Zerjtörung der heidnifhen Reiche Hagg 2 6 21 22 

die der meſſianiſchen Weltherrſchaft widerjtreben- 
den Völker kommen um Pj 2 12 

Vernichtung der Bedränger des Volks Je) 33 118 f. 

Bernihtung der Feinde der Juden 1587 A Jeſ 
24 105725 25f265f27172957f Zeph 3 11—17. 

Vernichtung ſpeziell 
Moabs Jeſ 25 10 ff, ſ. *Moab. 

Edoms Jeſ 34 5—17, |. *Edom. 

Die letzte Entiheidung. s 

die legten Schreden Ez 38 19—23, eschatologiſche 
Nöte und ägyptiihe Plagen I 934 a. 

die Bedrängnis der Endzeit Da 121. 

die letzte feindliche Weltmacht (Gog) Ez 38 f. 
Herkunft der letzten Feinde vom äußerſten 
Norden 19304 Ez 38 uff u. M. 

der Anſturm der Weltmacht und ihre Vernichtung 
Ez 38f Mi au-ı3 (af) Sad 122-69 14 
1—3, vgl. Pi 21-3. 

Untergang der Weltreihe (vier an Zahl Sad) 21 
u.c Da 27) Sad 21-4113 6 1-8 Da 231 ff 
(ſpez. 44) 7. 

Sturz der feleucidiihen (II 88 Be Sad) 9 13) Welt- 
madt II78A u. B Sad) 91-1113 14 1—9 12 15. 

Gott in den letzten Kämpfen Kriegsgott Sad) 9 14. 

Juden werden ein Heldenvolf Jej 28 6, mit eigenen 
Führern Sad) 913 u.i 103. 

endliher Sieg der Juden Jeſ 26 6, über alle 
Feinde Mi 7 7—11. 


x 
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Rettung Jeruſalems aus dem letzten Anjturm Sad) 
121—13 6 14 1—21. 

Ort des Endgerichtes: bei Jerujalem Jeſ 10 33 f 
1712-14 30 27”—33 31 5 8 9 Ez 38 f So 4 (Tal 

- Sofaphat B. 2f 12) Sat) 12 14 Da 11 45 u. b. 

Begräbnis von Gog öltlih vom Jordan Ez 39 11 f 


u.p. 

„Welt“Gericht Jeſ 24—27, Gericht über Himmel 
und Erde 1587 A Jeſ 241-6 (1317 f) 186—20 
21—23, über die Welt Jeſ 26 21 34 2 f. 

Entſcheidung im Himmel in Kämpfen der Engel 
II419 A, 

Bernihtung der Welt Jeſ 66 16. 
durd) Teuer Jeſ 30 33 34 9f. 

. großes Sterben Jeſ 24 1—3 6 66 24. 
Bernihtung der Tierwelt Zeph 13. 

Leviathan, Schlange und Drache getötet Je] 27 1. 

Ergebnis: Durchſetzung der Erfenntnis Gottes bei 
Heiden und Juden Ez 39 21 ff, |. naher End— 
ergebnis. 

Auferitehung zu Seligfeit oder Verdammnis Da 
122f u.h-k. 

Zeit des Weltgerichts und des Anbruchs des Gottes⸗ 
reihs: wenn das Maß der Sünde voll ift Da 
8121323 9 24, 

3. Das Heil. 

Umlehrung aller Berhältniife Jeſ 29 17 ff. 

Hohe erniedrigt, Niedrige erhöht Jeſ 2917 u. e. 

Elende in Freude Jeſ 6113. 

gebrochene Herzen verbunden Jeſ 611. 

Gefangene frei Je] 611. 

Blinde ſehen Jeſ 29 18, teilen Beute aus 33 33, 

Lahme plündern Se] 33 23. 

Zaube vernehmen Jeſ 29 18. 

Sstael in der Jufunft. 

Gott ſchafft ein Neues Je) 43 19. 

Rettung des frommen Reſtes Jeſ 10 20—27 Fer 
233 Am 9 8f, ſ. VBerfhonung und Erhaltung 
der Gerechten im Gericht (ſpez. bei Ez). 

Die Errettung „Jakobs“ Fer 307 ff. 

Die Rückkehr des Volks. 

Gott brüllt zum Signal der Rüdtehr Ho 1110. 

Sammlung und Befreiung des Volks durch Gott 
ſelbſt Sef I 3. 3. 41 13 17 ff 435 4 6 Mi 
2125 46. 

Rückkehr und Wiederheritellung nad) der babyloni- 
ſchen Gefangenichaft Jeſ 14 1—3 40 ff ſ. *Ief I 
Ser 32 36—41 33 6—9, 

Rückkehr Judas Jer 30 310 und Israels Ser 31 
122, 

Rückkehr der zerjtreuten Juden Jeſ 11 10 ff 35 s—ıo 
Zeph 319 f Sad) 2 10—17 87f 911ff 105-1. 


ihre Sammlung aus der ganzen Welt Je 2713 | 


60 4 66 20 &3 11 17 920 A 34 12 ff 36 24. 

Die MWiederheritellung. 

Auferjtehung des Volks Jeſ 26 1419 1927 B Ez 37 
1—14 (nicht unbeſchränkt 927 AB). 

Wiederheritellung des Volks Jer 30 17—20 31 1—22 
32 36—41 33 6—9 12 f Hof 14 5 ff Um 9 1a. 

glanzvoll Jeſ 62 1-3 11f. 

groß Jeſ 65 17 ff. 

Miederheritellung von Juda und Israel Nah 213 

63:39 25. 

das Bolt wird zahlreih und ſtark |. *»Jeſ II Jeſ 
60. 217 Jer 316 3127 & 3610 ff Mi 212 46 
56 Sach 84f. 

—* hat fortan Beſtand Jeſ 66 22 Sad) 2 5—9 


Wiedervereinigung von Ephraim u. Juda Jeſ 11 
— 18 31 62731 &3 37 15—28 1 928 A 929 AB 
Ho) 21-3, 











Ephraim und Juda zufammengenannt Sad) 9 10 13 
106f. 


Jeruſalem: 

Neuſchöpfung Jeſ 65 17 ff. 

Wiederaufbau Ser 30 18 Sad) 1 14 ff. 

das neue Zerufalem Ezechiels: Größe 48 16, Be— 
wohner 4819, Gebiet 456 48151720, zwölf 
Tore 48 30—34. 

reihe Waller Jeſ 35 6 f (f. nachher Bewäſſerung 
des Landes durch die Tempelquelle). 

Fruchtbarkeit Sad) 9 16 f. 

Mohlitand Jeſ 33 24 Sad) 9167. 

Mohlfahrt Se] 4 13. 

Sicherheit und unendlihe Vergrößerung, Men— 
ihenreihtum Sad) 2 5—9 916 f 108. 

Pracht des neuen Jeruſalem Jeſ 54 11 ff. 

enge Verbindung mit Gott: 

Einzug Gottes in Jerufalem Sad) 14 5. 

Königtum Gottes dort Sad) 149. 

Liht immerwährendes über Jerufalem Jej 30 
26 60195 Sad) 147. 

Erhöhung Serufalems Jeſ 33 20 f. 

Glanz und Ruhm durch die Herrlichkeit Jahwes Jeſ 

60 1f14f 61 9 621-3 12. 

Serujfalem und der Tempel erhaben und Mittel- 
punft der Welt Se 22 ff Mi 41-8. 

Herrlichkeit des neuen Tempels Hagg 2 7—9. 

das neue Volk und das neue Terujalem Gegen= 
ſtand des Subels für Gott jelbit Jeſ 65 19. 

Die neuen glüdliden Berhältnijje. 

Miederaufbau der Städte Jeſ 61 &. 

Wohnen im Land Ez 36 28 37 25, in den wieder 
aufgebauten Städten Ez 36 10 ff 33 35 38. 

Befeitigung der Städte Mi 5 10. 

Berwandlung des Landes: 

TIempelquelle und Strom Ez 47 1-12 oel 4 18 
Sad) 148 (Tempelquelle auch zu geijtiger 
Reinigung |. nachher). 

Fruchtbäume, Gejundheitsbäume Ez 47 712. 

KReihtum und Segen des Landes I 920 A Ez 34 
a ff 36 8 ff 29 35, Berwandlung in ein Paradies 

1-12. 
a. wilden Tiere mehr im Land Sej 11 6-9 35 9 
5 25. 

Gejundung des Ioten Meeres Ez 47 8 ff. 

Klima verwandelt Sad) 14 6. 

das Land Ebene, vom erhöhten Serujalem aus 
beherriht; Sicherheit des Landes Sad) 1410 f, 
Triede Sad) 14 20 u.d. 

alles wird großartig Sad) 14 20 u. e. 

wunderbare Fruchtbarkeit des Landes Juda ef 

30 23 ff 32 15 Hof 2 23 f Joel 418 Am 913 

Bi 7216. 

Bejeitigung der Übel: 
die Not des Volkes zu Ende Jeſ 30 18—20 26 
Sellung aller Gebrehen Jeſ 355f I920A Ez 

16, 

fein frühes Sterben Jeſ 65 20 Sad) 8 4. 

Trauer und Leid zu Ende Jej 6020 611-3 7 
621 FF. 

Meinen und Geſchrei vorbei Jeſ 65 19. 

Glück und Wohlfahrt Jeſ 6612 ff Jer 32 40 Hof 
14 6 ff Am 914 Mi 44 53 Nah 21, Heil und 
Herrlichteit Jeſ 4 2—6 35 60-62 Sad) 81-3, 

Blüte des Volkes Jeſ 27 6 ff. 

Herrlidifeit vor den Völkern Zeph 3 20, das Volk 
ein Typus des Segens Sad) 813. 

im einzelnen: 
der Arbeit froh werden und Segen Gottes in 

äußeren Gütern Jeſ 65 21 ff. 

Lebensfreude Jeſ 65 21 ff. 
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Jubel Zions Mi 7 810 ff Zeph 314 ff Sad 2 1. 
die Yalttage werden Yreudenfeite Sad) 8 18 f. 
Königtum und Priejtertum der Zukunft |. naher. 
- Friede, Ruhe und Sicherheit im Lande 
Jeſ 11 6—9 35 9 60. 17 ff 62 8f Hoſ 2 20 Zeph 3 13 
15 Sad 25—9 14 21 u..d. 
Wirkung von Gotteserfenntnis Jeſ 119. 
ie wilden Tiere mehr im Land Jeſ 11 6-9 35 9 
25. 

Juda und Jerufalem haben ewigen, von feinem 
Feind gejtörten Beitand II20A Joel (227) 4 
1720 Mi 7 ı0ff 16f. 

Friede, Ruhe und Sicherheit ſchon während der 
großen Melterjchütterung Hag 29 u. £. 

Die Stellung des Bolfs unter den an- 
deren Völkern. 

eine der Schmad) der Juden Jeſ 258 u.p 

7 


' Zuda braucht ſich feiner VBergehungen nicht mehr zu 
ſchämen Ez 39 26 Zeph 311 u. f. 
Gewalttat, Spott und Unrecht zu Ende Jeſ 29 20 f. 
der Hohn der Heiden iſt nicht mehr IT 920 A & 34 
27 3671530 Joel 219. 
ee ee Stellung Israels Jeſ 55 4f Mi 
12 


gewaltige und gefürdhtete Herrihaft der Juden 
Mi 56 


Annexion des Philüters, Mloabiter-, Edomiter>, 
Ammoniter-Landes Jeſ 11 14, Unterwerfung von 
Edom Nu 2413 Jeſ 1114 Ez 2514, von Aram 
Phönizien, Philiitern Sad) 9 1—7. 

Heiden, Könige und Königinnen zu Dienit (Pfleger, 
Ammen) Israels Jej 49 22 ff 60 10 f16 615 62 11 

die ji weigernden fommen um Jeſ 60 12. 

Schätze fremder Völker nad. Jerufalem Jeſ 60 5 ff 
91113 u.h 17 61 6 66 12. 
zum neuen Tempel Hag 27. 

Plünderung der Heiden Mi 57. 
aud) die unanitändig erworbenen. Je] 23 18. 

Herden der Völker Opfertiere Jeſ 607. 

Zion Mittelpunkt der Welt Jef 21-4 Mi 41-3. 
Licht der Völker als Quelle von Öotteserfenntnis 

Sei 21-4 60 1 ff Mi 4144. 

die Völker ſammeln jih in Jerufalem zur Anbe— 
tung Gottes Pj 102 23. 

das Volk in Prieiterjtellung gegenüber den ans 
deren Se] 61 6. 

Die geiltige Erneuerung des Volkes. 

Buhbereitihaft und Sündengefühl Jer 3119 Ez 
16 sı ff 36 31 Sad) 12 10—14. 

Sündenvergebung Jeſ 33 22 40 1f Sad) 3. 

Läuterung, Reinigung und Erneuerung des Volks 
Sej43f35 8 60 21 E3 36 25 Zeph 311 Sad 13 1F 8f. 

neuer Sinn Ser 3 17, das neue Herz und der neue 
Geilt Ez 1119 f 36. 

Reinigung des Landes von. Sünde und Sündern 
Sad) 5. . 

Tempelquelle zu geijtiger Reinigung Sad) 131 u.d 
14 8 


Dankbarkeit des Volks Jeſ 12 25 9 26 1 ff 66 10. 

Verſtändnis für Gerehtigfeit und Wahrheit Je 
32 4-6, 

Befeitigung aller heidniihen Kultuselemente Jeſ 
279 30 22 (65 1-7 17) Mi 5ı2f Sad) 13 2. 

gründliche Abwendung von den faljhen Göttern 
Ho 149. 3 

Beleitigung von abergläubiihem Weſen Mi 511 
Sad) 13 2 f. 

Kultreligion? 

die Lade entbehrlich Jer 316, ſ. aber das Kultus» 
programm Ezechiels! 











Anbruch des Glüds der Zukunft hängt an der Er- 
itellung des Tempels Hagg 18 u.h. 

der Kultus ilt fortab regelmäßig Jeſ 66 23 Nah 2 ı. 

die Herden der Völker ſind Opfertiere Jeſ 60 7. 

Priejter und Leviten aus den Zeritreuten Jeſ 66 20. 

levitiihe Prieiterihaft von ewigem Beitand Ser 
33 18 19—22 23—26, 

Geltung des moſaiſchen Ritualgefeges und feiner 
Gejihtspunfte II 78B Sad) 14 16—19 20 21. 
Neue Verbindung von Gott und Volk Jer 
31 31—34 63 36 28 Ho 2 21f25 Sad) 214ff 88. 
enge Verbindung mit Gott, ficheres Erhörtwerden 

Jeſ 65 24 Sach 21a ff 88. 
dauernde Gegenwart Gottes Jeſ 45 f. 
Sahwes bleibender Wohnfi auf Zion Soel (2 27) 
4 21 Sad) 214ff 83. 
lihtbare Gegenwart Jahwes auf Zion Jeſ 30 20 f. 
Gott Licht des Volks Jeſ 60.1 ff 19. 
me immerwährendes über Serujalem Jeſ 30 26 
10 f. 


Gott ewiges Licht über Jerufalem Sad) 147. 

Gott die Gerechtigteit Des Volks Ser 23 6 u. £ 33 16 
(Name von Jerujalem). 

Sahwe Schmud des Volks Jeſ 28 5, Zion Schmud 
Gottes Jeſ 62 3. 

Gott freut jich jelbit über fein Volk und deſſen Herr- 
lichkeit Zeph 3 17. 

Dasneue geijtige Leben und der neue Bund 
Ser 31 31 ff. 

neuer immerwährender Bund er 32 38—40 Ez 
34 25 37 26. 

Gefühl der Gottesnähe Ez 36 28 37 27. 

Ausgießung des Geiltes auf Israel Jeſ 3215 Ez 
39 29 Joel 3 Sad) 1210 u, aa, 

Geilt Jahwes Bei des meſſianiſchen Königs Jeſ 
1il1ff u.e. 
Geijt Gottes jihert durch Verleihung von Gottes: 
erfenntnis Rettung am jüngiten Tag II23 A 

24 u. 

Sicherung des Öottesglaubens Jeſ 29 22—24. 

Meisheit und Erkenntnis Jahwes Grundlage des 
Heils Jeſ 33 6. 

Furcht Jahwes Reihtum des Volks Je) 33 6. 

Herrihaft des Rechts Jeſ 9 6 11 3—5 28 6 32 1—8 
16 33 5 (j. nachher mejjian. Königtum). 

Wirkung Friede Jeſ 3217 33 6, Ruhe und Sicher- 

heit Jeſ 32 17. 

Das Königtum der Zukunft. 

Jahwe jelbjt König Jej 33 22 Je 44 6 52 7 Zeph. 
3 15 ff, Jahweherrihaft und Königsherrihaft I 
920 B. 

(bei Jeſ ILdaneben ein Fremder, Cyrus, König 
1625 AB). 

die neue, „meſſianiſche“, Davidsherrichaft, die 
MWiederheritellung des Davidsreihs 2 Sa 7 14 
u.c Jef 11 16 4fu.t Ser 23 5 1762 A 33 15—17 
19-22 26 Ez 1858 AB 863B 920 A 34 23 u.rs 
928 f 37 22 21 f H0 35 u.ik Am 911f Mi 48 
u.f51-3 Sad) 128. 

Serubbabel Hag 223 u.g Sad) 6 9-15. 

der meſſianiſche König, feine Art und Herrſchaft 
Ge 4910 u.e Jej 95f 111-9 10-16 32 1-8 
3317 &3 2132 u.h. 

Gottes Sohn 2 Sa 7 14 u.c Pj 27 (12). 

ein Menſch und als jolher Gegenitand der Für— 
bitte IL177B zu Pſ 72. 

der Sproß (Jeſ 111) Ser 23 5 33 15. 

fein Name „Jahwe unjere Gerechtigkeit“ Jer 23 6 
u.f 3316, „Sproß“ Sad) 38 612. 

Geburt des meſſianiſchen Königs Jef 95 Mi 5 2 
u.h. 


30 


fein Einzug in Jeruſalem auf dem Ejel Sad) 99. 

jeine Einfegung Pj2 6 ff u. Vorbem. 72, bei. V. 8 
1117 u. Vorbem. 

ſein Regiment: 

„Fürſt“ nicht „König“ Ez 34 24 u.a. 

in Gerechtigkeit Jef 9 6 11 3—5 28 6, in Gerech— 
tigfeit und Wahrheit Jeſ 32 1—8, in Gerechtig- 
feit und Weisheit Jer 235f 33 15 f, gerecht 
und heilfam Pj 72 4 ff 12f. 

Hirte nad) Gottes Sinn Jer 3 15 Ez 34, ſpez V. 23. 

Friedensreich Jeſ 111 ff. 

demütiger Friedenstönig II 78 B88A Sad) 9 9 ff. 

Anleitung des Volks zu Gehorfam Ez 37 24, 
vgl. auch I 920 B. 

prielterlihe Mittlerjtellung Jer 30 21 u. £. 

iteht über dem Priejtertum Sad) 6 13 u. y. 

Weltherrſchaft Zejllioff Mi 5 3 Pj2 7—ı2 728ff. 

Das Endergebnis. 

Sihdurdfegen, Sieg und Triumph Jahwes el 
26-19 33 2 ffı3 22 4213—17 Mi 715ff Sad) 
14 13. 

Königsherrihaft Gottes über die ganze Welt Je) 
24 23 33 Mi 213 47. 

ichiedsrichterlihe Herrihaft über die Völker Jeſ 
24 Mi 43. ä 


die Völker unterwerfen ſich mit Freuden und vor= 
behaltlos Pi 47. 

Sieg Jahwes über die Götzen Jeſ 43 9—13, Die 
falihen Religionen brechen zujammen Jeſ 42 17. 

Bekehrung der Völker zu Jahwe Jeſ 19 21—23 
(24f) 43 10 u.1 66 18 ff Ser 12 16f. 

Staunen der Völker Jer 33 9. 

Gotteserfenntnis der Völker 1918 A 919 B 925 A 
Ez 36 36 u. b 37 28 39 21 ff Bj 117 1. 

Furcht des Namens Gottes Pj 102 16. 

Berehrung Gottes Jeſ 18 7 19 22 ff 42 10—12 Zeph 
39 Bj 869, 

die Völker ſtrömen nad) Zion, um Erkenntnis zu 
holen und Jahwe zu verehren Jeſ 2 2—4 605 
62 10 Mi 41—3 Sad) 8 22. 
das Volk verehrend Jeſ 60 14. 

Anſchluß der Völker an das erneuerte jüdische Volt 
Sad) 215 8 20—23 14 16 ff. 

die endlihe Aufrihtung Des vollendeten Gottes- 
reihs 1935 b zu Ez 3913 IT78A u.B Sad) 9 
1—113141—9 1215 Da2(44fu.p) 7121 ff. 
Umfang: judaijiertes Weltreih) im Umfang des 
alten Davidsreihs II 78 B 88 AB zu Sad) 
91 ff, über die ganze Welt Sad) 9 10. 

das Friedensreich ohne Friegeriihe Rültung ef 2 4 
94ff116—-91923 Mi4359f Sad 910. 
Friede, Sicherheit und Ruhe Wirkung von Recht 
und Gerechtigkeit Jeſ 32 17 ff. 


7 Neuſchöpfung von Himmel und Erde Jeſ 6517 ° 
6 22. 


Friede in der Natur Jeſ 116 ff 359 65 25. 
die Iotenauferitehung Da 12 2f u.h—k. 
das allgemeine Heil der Zukunft: 
das Yreudenmahl Jeſ 25 6. 
der Tod vernichtet Jeſ 25 8 u. o. 
a und Leid überwunden Jeſ 25 7 f. 
el. 
Laittier Ge 42 26 43 24 44 3, 
Reittier Nu 22 21 1Rg 1313, fpeziell für Frauen 
Ex 4 20 Joſ 1518 Rilıs 1©a25 202 Kg 422 ff. 
in alter Zeit vornehmes Reittier Ri 104 1214 
26a 1927. 
im Gegenjat zum Pferdehalten der früheren Könige 
— des meſſianiſchen Königs Ge 49 11 Sach 
9. 


Bild des Phlegmas Ge 49 14. 





Eschatologie — Esra-Nehemia. 


Estol (bei Hebron) Nu 13 23 u.i. 

Esra. 

Sein Bericht über feine Gemeindeorganijation 
II 450 A. 

Wirkſamkeit: 

Verſuch der Gründung einer Gemeinde rein israe— 
ln: Bluts 450 A; Mifchehenfrage 450 A 466 f 

st If. 

Regelung des Kultus nad) den neuen Anſprüchen 
(KRultusreform) 450 A 481 Ne 7 73? —9 37. 

Zeit feiner Wirkſamkeit im Verhältnis zu Nehemia 
450 A 451 A 452 AB 472B, nad) Nehemia (gegen 
Chr); 463B Syndronismus; unter Artexerxes 
I oder II? 452B. 

Perſönlichkeit 452B. 

Priejter Esr 10 10, Schriftgelehrter Est 7 610, im 
Beli eines Gejeßes Est 7 25 481 AB Ne 81 ff. 

nicht Verfaſſer von P IT 466 Bf. 

Hervortreten des religiöfen Moments in feiner 
Wirkſamkeit: Verahtung irdiijher Machtmittel 
463B Esr 8 22. 

prieiterlihes Denken: deal ritueller Reinheit des 
Volks 466 A zu Est 9 f, Priejter den Davididen 
vorangeitellt 463B Esr 8 2f. 

Asteje Est 8 21 23 9 3 ff 10 6, Bußübungen 466 A. 

exzentrijch 466 A. 

radilal und rüdjihtslos in feinem Vorgehen 466 B 
zu Est 95. 

zeitweilig mutlos Est 10 &. 

— Geſetzbuch I5 AB II48I AB Est 7 25 Ne 
81ff. 

Esra nicht Verfaſſer I466 Bf. 

Esra⸗Nehemia, Bücher II 449 ff. 

Urjprünglide Zujammengehörigfeit, ZJweiteilung 
und Namen 449 A. 

Zujammenhang mit Chr 449 A. 

Verfaſſer iventiih mit dem der Chr (Ch) 449 A. 

Berhältnis zum griedh. 3. Esra 449 A; Berhältnis 
zu G 449A. 

nit einheitli 449 AB. 

Wechſel der Spradhe 449 AB, vgl. aud) 460 A. 

Ichberichte 449 A, ſ. Quelle E. 

Quellenihriften 449 B—451. 

1. Die aramäijhe Geſchichtsquelle (A) 449 Bf. 
Sammlung von Briefen mit furzem verbindenden 

Text 449B. 

Charakter: neben guten Angaben viele Fälſchun— 
gen 450 A 452 A 458B, oder mindeitens jü- 
diiche Bearbeitung von ehtem Material 460 B. 

Alter 450 A. 

2. Beriht Esras über die von ihn durchgeführte 
Drganijation der Gemeinde (E), teils Ich-Be— 
richte, teils in dritte Perjon umgeſchrieben 450 A 
me 463 B 478 A 481A. 
tarf bearbeitet, Charakter nit mehr ſicher zu 

beitimmen 450 A. — iz 

3. Memoiren Nehemias (N) 450 AB. 
wirflihe Memoiren 450 B. 
ihr literariiher Wert 450 B 469 A. . 

Umfang und Inhalt 450B. 

4. Sonitiges quellenmäßiges Material 450 B 451 A 
460 A zu Est 51f, 463 A. 

Verbindung der Quellen durch den Chroniiten (Ch) 
450 B, jedenfalls nad) 332, genauer in der 
Makkabäerzeit 451 AB, vgl. Est 6 22 u. o. 

Die Art des Chronijten (Ch), eines Leviten 
mit Zutritt zum Tempelarchiv 451 B. 

Arbeitsweife: Benübung, aber aud) Veränderung 
echter Urfunden 486 A 488 A; Kürzungen 454 A; 
Unterdrüdung von Nachrichten 463B 466 B 
469 A (471 A zu Ne3ıff?) 482B; Dislozierung 


Esra-Nehemia — Exil. a 


von Urkunden 454B zu Esra 2, 485 AB zu Ne 10; 
Verwechſſung von Mauerbau und Zempelbau 
458 A; Verjhiebung des Sinns von Urkunden 
478 A; Verdunfelung des Sachverhalts 466 A; 
Verwirrung der Lilten 488 B. 

Ergänzung der Quellen dureh Dermutungen und 
Kombinationen 451 B. 

Konſtruktion künſtlicher Genealogien 462 B, von Na= 
menlilten 485 B 486B 488 A, von Kultfeiern 
nad) den Vorſchriften von P 457 A 460 B, vgl. 
aud) 457B. 

Vorſchiebung der Prieiter und Leviten 457 B Esr 
38f Ne 9a 1233-36 41f; Einfügung der Le- 
viten 481 AB Ne 87911 46 9 4f; Intereſſe an 
der Tempelmujif 457 B Esr 310f, dabei die 
Schiebung der Sänger zu den Leviten 488 B. 

Betonung exakter Gejegmäßigfeit des Kultus Ne 
8177, Einfhärfung der Verpflihtung zu kulti— 
ſchen Leitungen Ne 12 44 ff. 

Ungeſchichtlichkeit der Daritellung: mangelhafte 
Kenntnis der perſiſchen Geſchichte 451A 458 A; 
Cyrus Jahweverehrer 453 B zu Est 1 2f; Dar: 
ſtellung der Reitauration, insbejondere die Vor— 
ſtellung der Rückkehr unter Cyrus, unhiſtoriſch 
451 f 453B 454B 456B 457 AB 460B 478 A; 
Ungeſchichtlichkeit des perfiihen Auftrags an Esra 
463 A; faljche Datierungen 469 A. 

Eſſen an heiliger Stätte |. *Hochheiliges und 

*Sindopfer. 

Eſſen und Trinten. 
al uns e. u. t. denn morgen find wir tot Jeſ 
15; 
> = Heils Jeſ 55 1f. 


Bild des Hohns Pi 69 22. 

Eiter, Name II 405B Eſt 27 u.e. 
Eiter, Bud II 404 ff. 

Aufnahme in den Kanon 406 B. 

literar. Charakter 404 B; Einheitlihfeit 404 B 
406 A, |. aber 406B 408 zu Zı9 ff, 406B 414 
zu 9 20 ff. 

eine Quelle 405 A 406 A. - 

Verbindung verjhiedener Elemente 405 B 406 A. 

Zexterhaltung 405 A. 

Berhältnis zu © 405A. 

Zeit der Abfaſſung 406 B. 

Gegenjtand: Entitehung des Purimfeites 404 A. 

Entitehung und Geſchichte der Ejterlegende 405 f. 

Erzählung unhiſtoriſch 405 A. 

geiltige Art des Buchs 404B. 

Zurüdtreten religiöfer Gedanken 404B. 
Ethanpjalm Bj 89 II 106 A 107 A. 
Etymologien von Namen I21g 28i 48B Ge 

29 32 ff u. NN 301 FF u. NN Ex 222 u.b. 
Eunuden (Ge 3736 u.k) 1Sa 815 Ser 387 

Eit 28314. 

aus der Gemeinde ausgeſchloſſen Dt 23 2, Vorbem. 


u.a. 
nicht ausgeſchloſſen Jeſ 56 3 ff, vgl. Nehemia II 
452 A 469 A. 


Euphemismus für fluden, läſtern 1Ag 2110 
u.29:15u.b1259. 

Euphrat. 
Paradiesitrom Ge 214 u. c, 
Nordgrenze Israels Dt 17 u. m 11 24 Sol 14. 
Bild verheerender Macht Jeſ 87 u.h zu B. 6. 

Eva Ge 320 u.a 41ff. 

Ewil-Merodad ſ. *babyloniihe Könige. 

ewig im Wunſch langer Dauer Ifg 131 u. 0 
Pi 215 u.c 457 u.n 61 781392 u. a Da 24 
Ne 23. 











Exil. 

Die politifhen Tatfahen und äußeren 
Verhältniſſe. 

Das aſſyriſche Exil ſ. *Affur. 

erſte Deportation 289 15 28 Jeſ 823 u. e 1Chr 
5 227 26 ſ. c k. 

zweite Deportation 2 Kg 17 1—6 28 18 9 ff I 563 AB 
zu Jef 81-4 1 Chr 522 ? ſ. 0. 

Orte der Anfiedlung 2 Ag 176 1 Chr 5 26 u. 1. 

Das babylonijhe Exil. 

vorläufige Deportationen? Manajje? II 592 AB; 
Jojakim? 2 Chr 366 Da 11f? 

—— Deportation (Jojachin) 2 Ag 2414 ff Jer 241 
52 28. 

zweite Deportation (Zedekia) 2Kg 2511 Jer 39 9 
5215 29, 

dritte Deportation Ser 52 30 u. b. 

Datierung der Deportationen Jer 52 28—30 u.ab. 

die Zahlen der Deportierten Ser 52 28—30 u. c. 

feine Entvölferung des Landes I813c II469B 
Ne l2f. 

MWohnorte der Juden (Ser 297 ſ. aberh)& 11 315 
Est 259 815 17 Ne 7 61. 

Lage der Exilierten: 

Koloniten mit eigenen Häufern Jer 29 5 1814B 
Ez 3 24 33 30 ff. 

im Beſitz von Sklaven Est 2 65. 

einzelne in hoher Stellung Ne 1111. 

teilweije harte Behandlung (Jeſ 42 22 47 6 50 6 
52 13—53 12), 

Drganijation der Exilierten Ser 291 Ez 8ı u.b 
141 201. 

Verkehr zwiihen Jerufalem und den Deportierten 
Ser 29 I 809 f Ser 51 soff 1832 A zu Ez 8; 
Nahriht von der Zerjtörung von Jeruſ. kommt 
erit nad) einem halben Jahr an I 915A Ez 33 21 
u. a 918 A. 

Kultus im Exil Ez 20 350—32 u. a—e; Abſicht einen 
Tempel zu bauen 868B 869 AB 872e. 
fein Kultus im Exil ef. 43 22 ff u.i. 

Proſelyten im Exil Ez 147 u. o. 

Dauer (70 Sahre) Jer 2511 277 u. g 2910 u.q 
1823 A zu 634 4-8 u. Sach 112u.p 75. 
Zurechtlegung der 70 Jahre durch Da IT439 f 
Da92ıfu.kl. 

Rückkehr, |. nachexil. Judentum. 
unter Cyrus? (2 Chr 36 22 f) IT451B 453B. 
Reitauration nad) dem Exil IT 451. 

Zeit zwiſchen 515 und 445 ganz dunfel II 452A. 

Perſiſche Deportation 1932B. 

Inneres Leben im babyloniſchen Exil. Be— 
deutung für die Religion des Volks. 
Kultus im Exil Ez 20 30—32 u. a—e; Abſicht einen 

Tempel zu bauen I868B 869 AB 872e. 

ohne Kultus Jeſ 43 22 ff. 

religiöfe Leichtfertigfeit I844 A 845B Esz 1222 
u.b>26 u, f. ; 

ſchwüle religiöfe Stimmung und Unfiherheit 1849 B 
Ez 14 12—23 18. 

Adgleiten in Heidentum I844 A 845B Ez 20 32 


u. e. 
auch jegt Sünde Jeſ 43 24 481. = 1 
Miderfpenitigfeit der Exilierten |. Kritik der Exi— 

lierten bei *Jeſ II und *Ez. 
ihlechte eigennüßige Führer 1919 AB Ez 34. 
falfche Propheten Ser 29 21 I841A 844A Ez 

13 1—16, 
falſche Prophetinnen Ez 13 17—23 u. n, ihr Eigen-- 

nuß 1319 u. h. ' 
die Jahwetreuen eine kleine Minorität 1845 B. 


32 | * Exil — Ezechiel. 


iahwetreues Prieftertum im Exil |. I5A, *Es, 
*Csra. 

Prophetentum im Exil, echtes, 18134 Es 149 
u.c, |. *Jej II, *C3. 

Riteratur des Exils I4B 5A 169 240 B 296 300 
459 A, |. *Jeſ II, *Ez. 

Meinungen und Stimmungen der Eki- 
Vierten. 

vor der Zerjtörung von Jeruj. [813 AB 814B 815 A. 

Eindruf der Zerjtörung [815 A 886 Ez 24 22f 
(j. aber c) 33. 

Stimmungen und Hoffnungen bei den eriten Exi- 
lierten I (741 AB zu Ser 24) 747 A Jer 29 4 ff 28 
841 A Ez1711f. 

nad) der Zeritörung von Jeruſalem: Depreſſion 
Ez 33 10 927 A 37 11. 

Zweifel an Gottes Gerechtigkeit 1914 B. 

Elendsgefühl Pi 40 3u. Borbem.Pj137 Klagelteder. 

Aufwahen des Schuldbewußtjeins 1914 4 Ez 33 
10 927 A (j. naher). 

Wirkung auf die Dentweije. 

Wirkung auf die gefhichtlihe Betrahtung I 340 B, 

Sihtung der Exilierten Ez 53 f u.u, Gericht geht 
an den Exilierten weiter Ez 14 4 u.i 8, 

die Aultlojigkeit iſt Abgewöhnung von dem früher 
zu Heidentum VBerführenden Ho] 34 u. h. 

Buße, Belehrung und Erneuerung des Volks 
I1l47A Lo 26 40-42 Dt 429f 30 uff INg 
846 ff Ser 2912 19144 Ez 3310 927 A KI15 
8f18 46516, 

Rückkehr aus dem Exil gehofft Dt 30 & ff Jer 24 5 ff. 

Parallele zur Erlöjung aus Ägypten Jer 16 14 f, 

ſ. *Eschatologie und die Verheifungen der ein- 
zelnen Propheten. 

Entwidlung des Judentums im Exil 1868 f. 

Die prophetiide Deutung des Erils |. ins- 
bejondere *Sej II und *Ez, auch *Eschatologie. 

Strafe: als ſolche angedroht Lv 26 33 ff Di 4 27 
28 36 41 29 27 u. p. 
vgl. die Androhung in den vorexiliihen Pro— 

pheten, 3. B. Ser 519 7 14. 
Betrachtung bei Sad) 3 2 u.c 7 4—14. 

Bernihtung des Volks (doch nit Ausrottung) Lv 
26 37 ff 44 Di 2845 u.b 48 29 21 ff. 

nationaler Tod des Volks 1927 B Ez 37. 

Einzelbetradtungen: Einholung der Sabbatjahre 
des Landes Lv 26 34 f; jtrafweile Nötigung des 
Volks zu unreiner Speije IT12 AB Ho 93. 

Abſchluß der bisherigen Not und Anfang des Um— 
ſchwungs *Jeſ I Mi 40 f u. Borbem., |. 
*Cschatologie. 

Exfremente, Tultiih verunreinigend 1281 Vor— 
bem. zu Dt 2310 ff E 41214f. 
Ezechiel. 

Buch I 813ff. 

Chronologiſche Anlage, zum Teil durch Zuſammen— 
arbeitung ſachlich zuſammengehöriger Worte 
durchkreuzt 816 AB 848 B 863 AB? 866 B 867 
8380 B 889 A 923 A 929B. 

von Ez felbit verſchiedene Sammlungen? 816 B. 

mündlide Verkündigung neben johriftliher Nieder- 
legung? 814B, vgl. 3.8. auch 2419, 

Nedakltionelle Eingriffe 816 AB. 

redaktionelle Eingriffe und Erweiterungen von 
Ez.'s eigener Hand? 816A 843d 853 A u.B 
858 B 866 B 869 B 880 B 883 Bf 901B 891 A 
(894 B) 904 A. 

redaktionelle Eingriffe von fremder Hand 816 B 
ni 5 818 be 886 A—-887 B 894B 902 B 930 £ 








Erweiterungen 816 B 823 AB 824 f4 «8 825 AB 
zu 4 9—17 827 A zu 6 8—10 (vgl. 831 B) 831 AB 
10 1 3—6 8—17 (vgl. NN 3. Text) 20—22 11 14—21 
(S. 839 0 840 n) 853 A 8ö4r s zu cp. 16 858 B 
zu cp. 17 869 B 880 B 883 Bf891A 894 AB 930f. 

größere Umitellungen 831 B 111—13 (mit Text- 
verluft) 12 13—15 u.d 886 Bf. 

Heinere redaktionelle Umoronung 913 AB 915B. 

inhaltlich) verwandte Ausführungen durcheinander 
geichoben 844 B 845 A 906 B. 

Abſchnitt ohne innere Einheit 902 A zu 29 1—16. 

Naheziliiches? 24 12 u. u. 

Tendenz der Einjhübe von fremder Hand: Anfü- 
gung von Verheißungen 831B 20 ao ff u.1 zu 
B.39 902B 931 A zu 39 25 ff. 

Textverlujte 831 B zu 11 1-13. 

Berwirrung und Verluſt 835 g. 

Gloffierung, 3.8. 874B u. WR. zu cp. 21 891 B 
899 B 924 AB. 

Textgeſchichte fompliziert 899 B. 

Textüberlieferung in einem Teil des Buchs ſchlecht 
816 A. 

Textverderbniſſe, 3.B.817 Bu. NN zu ep. 1, cp. 6 
(NN) 827 Bu. NN zu ep. 7, (Berjud) einer 
Erklärung 827 B), 85 u.bd” u.lı2 u.c 133 
u.i, 853 B zu ep. 16 858B zu ep. 17, 18 10 f 
u.1 866B u. NR zu ep. 19 874B und NN zu 
ep. 21 883B 909B 911B. \ 

ſehr jchlechte Textüberlieferung 889 B 899 AB 937 A 
zu 40 5—43 12, 

Orthographiſche Ungenauigkeiten 817 A. 

Schreibfehler, 3. B. 845 c 848 e. 

fein Hindernis relativ jiherer Beſtimmung des 
Inhalts 889 B. 

Unveritändlihes 3. 3. 12 10 u. k. 

6 3. B. 824 f, in cp. 8, 107 u. gi 899B. 

Schriftſtelleriſche Eigenart. 

Datierungen, genaue 814B l1ıf 831A 832B 81 
u.a 867A 201 883A 241 888B 901Bf 29 
117 3020 907A 31ı 909A 321 913A 33 21 
936 A 40 ı u. a, mit Textverderbnis 910 B 32 17 
916 a. 
lüdenhaft 891 B 261. 
auch ohne ſolche Deutliche zeitliche Anſetzung mög⸗ 
lich z. B. 8734. 

Stücke ohne Datierung, dann die Zeit nicht immer 
genau zu fixieren vgl. 8S41B 844M u. B 847 f 
850B 851B 853 B 857 AB 863 A 866 AB 877 AB 
888B 901A 905 AB 923 A 925B 927 B 929B 
932A. 

Realismus der Voritellungen 28. 

derbe, 3. Teil anſtößige Ausdrudsweile 852 A: Ab— 

- fall als Unzucht bezeichnet und geihildert 69 
16 15—34; Derbheit bis zur älthet. Unerträglid- 
feit 879 A cp. 23. 

poetiihe Schönheit 858 A: Schönheit der Schilde- 
rung 927 A, Schönheit und Deutlichkeit der Bilder 
874B, Pracht der Bilder 907 AB. 

Sronie 144 u.i. 

Anpringlichleit der Rede 33 11. 

Proſaſtil 816 A: breit 827 A 7 1-27 (in 40-48 Ge⸗ 
ſetzes-Stil vgl. 3. B. 48 29), wiederholend 816 A. 

Sm durch Gloſſierung entitanden 3. B. 


wohlerwogener Aufbau in umfangreicheren Dar- 
legungen 852B. 
nit ohne Schwung 816 A. 
J— in einzelnen Ausführungen 865f 
A. 
geheimnisvolle Andeutung 868B. 
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Dunfelheitder Ausſprüche in Rätſeln(Gleichniſſen 
 874ABa 215 ie 3 en 

ſymboliſche Namen 23 & u. c. 

Rätjel oder Gleichnis 858 A 17 2ff 865 A cp. 19 871 a 
Br 255 874AB 21 2—45, Gleichnis 24 1—14 

gelegentlich poetiſches Kolorit 816 A. 

rhythmiſche Gehobenheit 827 A zu 7 1-27. 

Tein Rhythmus 816 A. 

poetiihe Form 858B cp. 17 (Metrum in cp. 17 
geradezu Kriterium für Ausiheidung von Er- 
weiterungen, |. NN zu den Projajäßen in cp. 17; 
ebenjo 891 A 894 A) 865 A cp. 19 (Kinaſtrophen) 
874 B 883 B 891 B 902 A 905 B. 

ſachlich und formell dichteriſch 894 A cp. 27 898 B 
28 1 ff 898 A 28 11 ff 899 A 907 B 31 1—8 909 B. 

alphabetiihe Dichtung? 899 B. 

Perſönlichkeit und perfönliche Verhältniffe 814 A. 

Name 814A. 

Abſtammung: priefterlihes Geſchlecht, vornehm im 
Vordergrund ſtehend 814 A. 

vornehmer Mann 8144. 

angeſehen 8Sl4B 81 141 201. 

Rebenszeit 814 A. 
letztes erreihbares Datum S14B 29 17. 

Megführung- nad) Babel 597? 814 A. 

Anliedlung in Tell-Abib S4B1lıu.a315u.p. 

Yamilienverhältniffe 814 B 886 A 24 15 ff u.a. 

Rebensausgang 814B. 

gebildet: Kenntnis ägyptiſcher Verhältniſſe 30 13 ff; 
in jeiner Schriftitellerei Einfluß babylon. For— 
men 814B. 

— une in Borjtellungselementen 817 AB 


Gefühl für den Untergang des Königtums cp. 19. 

Mitgefühl mit dem Unglüd von Juda und Jeruſa— 
lem 21 ı1f. 

blutdüritige Phantaſie in der Eschatologie 39 17 ff. 

Brophetentum. 

Wirkſamkeit chronologiſch beitimmbar 814B. 

Unermüdlichkeit in den zwei erſten Jahren nad) der 
Berufung 868 A. 

Beginn der Heilsverheißungen 858. 

Entwidlung: Einwirkung der Zerjtörung von 
Serujalem 815 A 888 AB 913 f 33 21 ff. 

Berufung (Weihe) zum Propheten 11-3 15. 

Ausweis jeiner Sendung: durch Beltätigung rich— 
tigen Yernjehens 24 2 und rihtigen Vorausjehens 
24 26f u. 33 21. 
Prophetenbewußtjein: Abhängigkeit vom Willen 
und bejondern Auftrag Gottes 822 A 3 22 ff. 
unabhängig von politiihen Schwankungen und 
Nachrichten 902 B. 

Berhältnis zu den früheren prophetijhen Ber- 
beißungen 815 AB. 

Höhepunkt in Yusgejtaltung der Zufunftsgedanfen 
918B. 


Abhängigkeit von früheren Propheten 111 u. y. 

Berhältnis zu Ser I747B 831 A 832B 850 AB 
862 AB 905 A 925 B 931B. 

Höhenlage feines Prophetentums 815 B. 

Religionsgejhihtlihe Bedeutung 862 B 
936 B. 


Bater des Judentums 815B 918B 919B. 
Bifionäre Offenbarung 815 B 817 cp. 1f 
831f 81ff 1124f u.r 37 936 A 401 ff 43 1 ff. 
Umſetzung wahrgenommener Naturvorgänge 
817 A. 
Einfluß natürliher Kenntnis auf den Inhalt 
832 A 936 B. 
Yusgejtaltung der Vilionen815B, Ausmalung 817B. 


Sachregiſter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 











Unmöglichteit der. VBoritellungen 116 u.n. 

reine Innerlichkeit der Viſion 11 24f u.r. 

vilionäre Entrüdung 83 11 24 435. 

vilionäres Miterleben (Fernſehen) 11 13 u. m 
8833 A 24 22922 A, 

Ehſtaſe 13 u.f (312 14, ſ. aber m) 33 22 u. e. 

Inſpiration dargeftellt durch Eingeben einer Buch— 
tolle 28—3 3, 

Symbole: Handlungen 816 A 823 A 41-3 4-8 
9—17 51—4 841A 123 ff u. NN 2lıfaau.f. 
883 AB 24 3 ff 928 A 37 15 ff. 

ſymboliſches Erleben 886 f 24 15 ff 24. 

relative Unbejtimmtheit der ſymboliſchen Antündi- 
gungen 842 d 843 a, 

Antündigung bejonderer Gejhehnijje, pro- 
phet. Vorausſchau 841 AB 843 d 886 A 25 26. 

a politiihe Vorgänge mit jeinem Wort 


Ei abhängig von Zuſtimmung oder Ablehnung 25 

11 27, 

Furchtloſigkeit 820 A, eine Gabe Gottes 820 B. 

Prophetiihe Selbitzuredhtitellung? 904 ABd. 

Prophetenitimmung und -|hidjal. 

prophet. Schwergefühl 3 14. 

Ei Iharfe Stimmung 853 A, gegen Ägypten 
9A. 


Ablehnung jeitens des Volks 819f 23 ff. 
Mideritand des Volks 820B 26 37. 
Sendung 813Bf 814B. 
den eriten Exilierten die Notwendigfeit ihres Ge— 
Ibis und des Untergangs des ganzen Bolfs 
feitzulegen 8SI4Bf 1422f u.m 852 A 857B, 
die Gerechtigkeit Gottes einzujhärfen 862 AB 
cp. 18 868 A. 
nur für Israel 35 f. 
an die VBerbannten 3 11 11 24 f 913 A 914B. 
Urteil über die Sünden des Volks abzugeben 
23 36 ff 
Zufunftsarbeit 8315 A 904 B. 
Erhaltung von zufunftsfähigen Elementen unter 
den erjiten Exilierten 868 A 919 A. 
die Exilierten wadhzurufen 913 f 33 1—9. 
Mahnung zu ehter Befehrung 914 A. 
MWächhter-(Seeljorger-Jaufgaben 863 A 887 AB 33 
—— 
mit Verantwortung 821 AB 3 16—21 33 6 8 917 A. 
Treue des MWächterberufs in Unermüdlichkeit des 
Wirkens 863 A. 
Berheißungsprophet 815B. 
Troſt (an die Exilierten) 914A 920 AB 927 AB 
936 B. 
Reden über und gegen andere Völker 888 f 
3 22—33 33 (vgl. 930 A.) 
©Siebenzahl 901 B. 
gemeiname Schuld: Beratung Israels 28 24, 
Berhöhnung Gottes 925 A. 
Geriht über die Völker: 
Zwed: Anerfenntnis Gottes 255 u.e 7111417 
26 6 28 22f 29 6916 30 8 35 4 39 21 ff. 
Ausblid auf die Heilszufunft Jsraels 901 B 28 
24 ff 29 21 u.c. 
Gerichtstag über die Völfer 30 2 u.d. 
Babylonier: als Werkzeug Gottes geſchätzt 889 A, 
feine Gerichtsſprüche über jie. 
Gericht über Babel? 931 B. 
Agypten 29—32 | 
Bitterfeit gegen A. 909 A. 
Unzuverläjligteit 858 A 902 A 29 6b. 
Hohmut 902 A 29 3 9® 311018, 
Gericht vollzogen durch Nebufadnezar 904 29 
1ı7—21 30 10 31115 321. 
3 
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Ammon 21 24 ff 33 ff 251-5 6f. 
Schadenfreude gegenüber Juda-Jeruſ. 25 3 6. 
von Beduinen heimgefuht 25 4 u.a. 

Edom 25 12—14 35. 

Rachgier gegen die Juden 25 12. 
Schadenfreude_und Feindfeligfeit 35 36 5. 

Moab 25 s—ı1. 

Schadenfreude über Judas Untergang 25 8. 

Philiſter 25 15—17. 

Rachgier und Verachtung Judas 25 15. 

Sidon 28 20—26, 

Tyrus 26 1—28 19 (904 A 29 18), 


Habgier, Gewalttat, Unredlichteit 899 A 28 15 F 18. 


Hohmut und Selbitjicherheit 897 A 28 2 ff 17. 
Schadenfreude beim Untergang Jerufalems 26 2. 
Gericht über Tyrus 26 27 26 ff. 

Gedanten. 

Gott. 

Ehre Gottes, in Anſpruch genommen durch den 
Untergang des Volks 925 A 36 20 u.a 21—23, 
Motiv feines Handelns 925 A 36 21—23. 

Eifer 513 83 u.n. 

Gerechtigkeit 14 12—23, unbedingte |. 1. 
in feiner Vergeltung 862 AB 18 1—20 24—26 
ipeziell 20 25 f. 

Gnade (will nit den Tod des Sünders) 862 18 
21—23 32 33 11. 

Ihöpferiihe Gnade: Gott führt ſelbſt die Zu- 
funft des Volkes herauf 17 22 34 11 925 A 
36 25 ff. 

Gnade und Wille des Menſchen 18 31 u. a. 

Grimm ſ. Zorn. 

alle erweilt ji) im Gericht über das Volk 

033. 

Liebe und Freundlichkeit gegen das Volt 16 4-14 

Mitleid 20 17. 

Rache 248. 

Bergeltung 862 AB 18 1—20 24—26,. 

verjtodt 20 25 u.a 24 8 u. i. 

Zorn (Grimm) 512 78f 12818 98 1315 2013 21 
22.31. 

Gott und das Volk. 

„Ssrael“ bei Ez 929 AB. 

Gott braucht das Volk nicht 851 AB. 

Bolt hat Wert nit an fi, jondern nur durch 
göttl. Erwählung 151 u.a3—5 u.ed 164ff. 

. \: aud) 36 22 32. 

Sonderverhältnis Gottes zum Volk vor allem in 

Durchführung der Geredtigfeit 849 B 8501. 

Liebe und Freundlichkeit Gottes gegen das Volt 
16 4—14. 

Mitleid 20 17. 


Gottes Erwählung hat das Volk zu Exijtenz und 


. Blüte gelangen lajjen 16 6—14. 
Gott Eheherr des Volks 16 8. 
löſt ji) Ihwer vom Tempel und von Jerujalem 
11:23 u.p. 
Gott und die Heiden: 
wahrhaft geredhte und fromme Menjhen unter 
ihnen unter Gottes Schuß 850 A 14 14—20. 
Religion. 
Einzelperjönlichkeit in der Religion 862B 18 410— u, 
ſittliche Art. 
Recht und Gerechtigkeit 18 5—9. 
Reinheit, jexuelle 18 6. 
Barmherzigkeit gegen Notleidende 187. 
Sünde bedeutet Tod des Einzelnen 18 10—20 24—26, 


Srömmigfeit und Gerechtigkeit, frühere, ſchützt 


nicht gegen die Yolgen nachmaliger Sünde 3 20 
18 24-26 914 A 3312718. 





Befehrung, Buße verjchafft die göttlihe Gnade, 
rettet von Tod 18 23 32 914 A 33 12 14—16 19. 
Buße = faktiſche Rückkehr zu Gerechtigkeit 33 14—16 
das reine Herz und der reine Geiſt (ſ. Verheigungen) 

als Forderung Gottes 18 31 u. a. 
Kultus: 
energiihe Bejahung von Jeruſalem als einzigen 
Kultusort (nad) Dt) 868 B 869 A; jtrenge Be- 
tonung der dt⸗iſchen Gejeßgebung 869 B. 
Berhältnis zur kultiſchen Gejeßgebung des Heilig- 
Teitsgejeges 8701 m 925 B. 
zum Priejterfodex 944 B zu 44 4 ff 947 unten. 
fultiihe Elemente: vgl. 18 6. 
rein und unrein 414 36 17 44 25 f 31. 
heilig im kultiſchen Sinn 43 7 ff; hochheilig 43 12 
48 12, 


Reinigung 36 25 u. e. 
Entfündigung des Tempels 45 18 f 20... 
Weihe, kultiſche 43 18 ff. 
KRultusprogramm I4B cp. 40—48. 
der Tempel, feine Geräte und feine Ordnung 40 
5—44 3 46 1—3 19— 24, 
Opferordnung 46 4—15. 
Gemeindeopfer 947 A 45 13—17 46 4. 
Sühnewirfung der Opfer 947 A 45 17. 
Kultusabgaben 45 13—16, 
Hebe vom ganzen Land 45 1—8 48 8—22. 
Teitordnung 45 18—25 46 11. 
zwei Sahresfejte je mit vorausgehender Ent» 
jündigung des Tempels 45 18 f 20. 
Sabbat 20 11 ff 20 228 23 38 46. 4. 
Neumond 46 6. 
Priefterordnung 40 45 f 43 19 44 4-31. 
Kritit des Bolfs 
in geſchichtlichem Rüdblid 869 AB cp. 20. 
Abfall, ſchwerer religiöjer 880 A cp. 23. 
as Abfall im bejonderen 511 6 7 20 228 
9 x > 


abtrünnig 23. 

allgemeine jittlihe Auflöfung 22 2—12 23 ff. 

Blutfhuld und Gewalttat 723 99 116 f223f6f 
912f 24 (6) 7. 

Götzendienſt, Greuel in SJerufalem (Tempel) und 
Suda 831 A 8365f7ff 14f 1617 cp. 23. 
wilder Gößendienit 16 16 ff 23. 
Gößendienit ſelbſt ſchon ein Geriht Gottes 20 
25 u.a. 


ee Einihlag im Wejen des Volks 852 B 
2if, 


Selbiteinihäßung, falſche 15 2 u. a. 

Sicherheit, falſche 113 u.op 2128 u.p. 

Undankbarkeit 16 43. 

unrein durch Sünde 925 A 36 16 ff. 

DBerwilderung, religiöfe 99 u m, |. o. wilder 
Gößendienit. 

wertlos 22 17 ff. 

widerjpenjtig 2 3—7 u.i 37 5 5—17 20 4 13 21 27ff. 
Name: „Widerjpenitigfeit“ 44 6. 

Geſchichte des Volks it Geſchichte des Widerſtands 
gegen Gottes Treue und Fürſorge 852 A 16 
15—34 20 4 ff u.a 18 ff. 

Juda wie Samaria, ja noch ſchlimmer 879 A 23 
sı1 ff, ſchlimmer als Sodom und Gamaria. 
852 AB 16 45—59. 

Serufalem in den Vordergrund geitellt, Suda-Land 
tritt mehr zurüd 852 B (vgl. cp. 8). 

Bevölkerung von Jeruſalem 
hoffnungslos verdorben 850 AB 14 22f u. Im 


851 AB cp. 15; unüberwindbare Verderbnis 
884B 246 u.d 12. 
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völlige Auflöfung aller Begriffe von heilig un 
a ne Don beillg und 

fittlihe Auflöfung 22 2-12 23 ff. 
Tultifchereligiöje Auflöfung 22 8 9. 
Hohmut und Dünfel 33 24 f. 
ſchamloſe Unzucht 22 10 ff. 
wertlos 22 17 ff 915 A 916 AB 33 24—26, 

die Führer des Volks. 
üben Gewalttat und Redhtsbeugung 116f u.d 
1115 u.0 zu V. 14 22625. 
vornehme Männer gehen im Götzendienſt voran 
Se... 
—* ſelbſtſüchtig (noch im Exil) 919 AB 341-9 
17—19, 


ind Führer des Unheils 111-3 u. 1. 

Prieſter frevelhaft gewiſſenlos 22 26. 

Königtum: Zedekia eidbrüchig 857 17 7—9 13 15 19; 
Iharfe Rüge feines Treubruds 21 30 u. t. 

Kritik der judäiſchen Politik. 
Zedefias Verhalten gegen Nebufadnezar iſt 
Treubruch 857 17 7—9 13 15 19, 
gegen alle Bündnispolitit 16 26 ff, wegen reli- 
giöjer Rüdwirkung 879 Bf ep. 23, vgl. B.7u.b. 
Warnung vor dem perfiden und ſelbſtſüchtigen 
Agypten 858 A. 

Kritif der Exilierten 8444. 

Abneigung Ernit zu jehen 858 A, Leichtfertigfeit und 
Oberflächlichkeit 916 | 33 30—33. 

Gleichgültigkeit und Leihtfertigkeit in Ablehnung 
der prophetiihen Gerichtsverfündigung 12 22 
ar 2o tr. 

Leugnung der Gerechtigkeit Gottes 862 A 18 2 25 
29 914 B 33 17—20. 

Gößendienjt im Exil 847B, unter Führung der 
Alteiten 14 3 ff u. c. 

Miderjpenitigfeit 12 2 25 17 12 u. 24 3 868 A 914 A 
916 f 33 30—33, 

im Widerjprud mit Jahwe ohne es zu wiljen 20 
4 1.2 

Ültejte gehen im Götzendienſt voran 14 3 u. c. 

Selbitjuhht der Führer 919 AB 920 A 34 1—9 17—19. 

falihe Propheten 15 1—16. 

falſche Prophetinnen 13 17—23. 

Das Geridt. 

Gerichtstag ep. 7. 

Tag Jahwes als Gerihhtstag über die Völfer 905 A 
30 2. 


Geriht über Jerufalem und Juda. 

Gerihtsanfündungen (ſ. aud alles folgende!) 
21 1-32 883 A 24 1—14. 

Urjadhe: der Wandel des Volks 7 27; die Greuel, 
Sünden, Frevel des Volks (ſ. o. Kritif des Volks) 
55—17 6 7102023 831 A cp. 8 u. AN, fpeziell 
834 b 1, 1219 21 29 cp. 22f 884B. 

Treubruch (gegen Gott), Bundesbrud 158 u.a 
16 59. 


TIreubrud) in der PBolitit 857 B 179 u.c 19. 
Berunehrung Öottes bei den Heiden 36 20 u. a. 


Geriht notwendig 831A 832B 98-10 852 A 


868 A 877 B cp. 22 884 B 918 A, unabwendbar 
841 A. 

Zwed: Durchſetzung der Erkenntnis Gottes 
827 A6 s—ı0 12 20. 

Erkenntnis der Gerechtigkeit Gottes 849 A bei 
den Heiden 12 16, bei den Exilierten 14 22 f 
u. lm. j 

heilſchaffende Zwede 14 4f u.16u.n1122f u.m. 

Einleitung des Geridts: 

Jahwe weicht aus der Stadt und jagt ſich vom Volt 


los 831 A (durch die Greuel vertrieben 8 6) 10 


ısf 11 22u.p. 


Entweihung der Stadt 24 21. 

Vollzug durch die Heiden 7 24. 

durd) die Völker ringsum 16 35 ff. 

Völker und Könige das Werkzeug Gottes 21 8 f 13 ff. 

Durhführung des Geridts: 

beginnt am entweihten Tempel 9 6f. 

fabt a „aöhrer und Könige des Volks 11 4—ı13 
u. — 

Flucht und Gefangennahme des Königs 12 12 (13). 

die Stadt wird belagert und zerjtört 41-3 9—17, 
verbrannt 10 27 u. k. 

furhtbare Not in Jerufalem 841 B 12 17—20, 

Mutlofigteit und Schreden 7 25—27. 

auch Gerechte vom Gericht betroffen 21 8 u. d. 

religiöfe Not 7 26; Jsrael wird durchs Gericht zum 
Geſpött der Völker 22 4 23 10, 

Gründlichteit des Gerichts 6 f 16 35—40 21 32 u. f 
23 25 ff. 

rüdjichtslos, auch ohne Rückſicht auf das Gerede der 
Völker über Gott ſelbſt 22 16 u. o. 

Schredlichteit des Endes 12 6 u. c 17 ff. 

völlige Vernichtung (ſ. aber Reit) 5 1-4 831 A 
957105218 u.dı9u.t8834B 246 ufıu 


u. q. 

bis zur vollſtändigen Vernichtung der in Juda und 
Jeruſ. Verbliebenen 915 B 33 27 ff. ; 

nationaler Tod im Exil 927 B. 

nit völlige Vernichtung, jondern Verſchonung der 
Unjhuldigen 5 4 u. 831 A 835 AB 9 a 14 12 ff. 

der beim Untergang von Jeruſalem übrig bleibende 
Reit hat nur Demonitrationswert, feine Zufunft 
850 AB, hat .Kunde vom Gejchehenen und da— 
mit Erkenntnis der Gerechtigkeit Gottes unter die 
Völker 1216 u.g und den Exilierten 14 22 f 
u.1m 851 AB cp. 15 zu bringen. 

„Reit“, fein Durchgang durchs Exil 831 A. 

die Exilierten nicht alle zum Wiederaufbau ver- 
wendbar 53f u.u. 

Das Exil: 

Gottverlajjenheit 1116 u. £. 

nationaler Tod 927 B. 

Geriht audh im Exil an den Meggeführten 
14 4 u.i8 863 A 20 (33—38) 39 33 20 33 u. K. 
Ausiheidung der Widerjpenjtigen 20 38. 
Beleitigung der ſchlechten Hirten 920 A 34 10 17 
20— 22, 

Dauer 823 A zu 4 4—8 u. f 924 k. 

Gericht über die Heiden |. o. Reden über und 
gegen andere Völker. 

Tag Jahwes als Gerichtstag über die Heiden 
905 A 303. 

Zulunftsweisfagungen 34—48. 

Zeitliher Beginn ausſchließlicher Zukunfts— 
reden (nad) dem Untergang von Jeruſ.) 917 AB 
918 AB. 

Charafterifierung 917 BF: jüdischer Partifularismus? 
917B 918 A; nur ſcheinbar 918 A 919 B, foweit 
vorhanden, jachlic) notwendig 918 B; Aufnahme 
von Fremdlingen 47 227. 

Höhe 918B 925 B. 

Univerjalismus: Ziel aud) des Heiles Israels Gottes- 
erfenntnis bei den Völkern 918 A 919 B 925 A 
36 36 u.b 37 14 28. 

Verhältnis zur früheren Prophetie: Höhepuntt in 
Ausgeitaltung der Zufunftsgedanfen 918 A. 

Bedeutung der Zuntunftsprophetie für die nad): 
exil. und jüd. Gemeinde 919 AB 936 B. 

Heilsverheißungen. 

zeitliher Beginn (848 AB) 858. 

Zufammenhang mit Kritif und Warnung 913 A. 

Bi 


36 x Ezechiel — Falten. 


Anknüpfung an den Gedanken des Gerichts über 
die Heiden 901 B 28 24 ff 29 21 u.c. 

der Zuſammenbruch ilt nicht das Ende von Volk 
und Davidskönigtum 858 A 17 22 ff. 

zukunftsfähige Elemente unter den Exilierten ſ. o. 
Sendung. 

Die Wiederheritellung: 

baldige Wiederheritellung 368 u. k. 

Miederherjtellung des Volks eine Wirkung Gottes 
17 22 u.m 34 11, 
wie eine Totenerwedung 927 B 37. 

MWiederheritellung nit unbeſchränkt 927 AB. 

ea: auch der Nordſtämme 929 A 
3715 ff. 

Motive der Wiederheritellung: 
nit Verdienit des Volles 925 A 36 22 32. 
Ehre Gottes 925 A 36 21— 23, 
Heilswille, Gnade Gottes 1722 3411 925 A 

36 25 ff. 

Bedingung auf feiten des Volkes: Buße, Reue und 
Neid 925 A 36 31. 

Außere Erneuerung des Volks. 

Miederfammlung und Rückkehr 1117 139 u.i 
920 A 34 12 ff 36 24 37 14 39 25. 

Heilung des Volks 920 A 34 16. 

Miedervereinigung von Israel und Juda 928 A 
929 AB 37 15 ff. 

Wohnen im Land 36 28 37 25. 

Volk in den wieder aufgebauten Städten zahlreich 
36 10 ff 33 35 37 f. 

Reihtum und ungetrübter Segen des Landes 
920 A 34 26 ff 36 8 ff 20 f 34f. 
hilft zum Vergeſſen der alten Shmad) und Un- 
treue 39 26. 

— mit Verwandlung auch des Toten Meers 

le, 

Volk nicht mehr Beute und Hohn der Heiden 920 A 
34 27 367 15 30. 

Völker haben den Hohn Israels zu tragen 36 7. 

Miederherjtellung des Davidsfönigtums aus 
einer Seitenlinie (Sojahin) 858 AB; Jojachins 
Miederheritellung 863 B. 

meljianiiher Herrſcher aus Davids Geſchlecht 
920 A 34 23f u.rs 928 37 22 24 $. 
über Israel-Juda 37 22—24. 

Sahweherrihaft und Meſſiasherrſchaft 920 B. 

mejlianijher Hirt aus Davids Geſchlecht 34 23. 

mejjianiiher König der Zukunft 21 32 u. h. 

der Zukunftsherrſcher „Fürjt“ nicht „König“ 34 
24 1.2. 








der Fürjt der Zukunft, feine Aufgabe und Stellung 
936 B 


Pfliht: Sorge für Recht und Ordnung 45 9—12. 
Anleitung des Volks zu Gehorfam gegen Gott 
-920 B 37 24. 1 

Zultifcher Vertreter des Volks 944 B947 AB 45 17 
46 1—15. 

Verhältnis zur Prieſterſchaft 936 B. 

Pla im Tempel 44 1-3 46 28. 

Landbeſitz 45 7 f 46 16—18 48 21. 

Snnere Erneuerung (Heiligung) des Bolfs 11 
13 ff 36. 

Reinigung 36 25. 

Bejeitigung der Gößen 1118 36 25. 

neues Herz und neuer Geilt (j. auch 18 31) 1119 
36 26 f; Geilt Gottes 36 27 (39 29). 

Umwandlung in ein gerechtes Bolf 925 A 36 25 ff 
u.f 37 23. 
durch Jahwes ſchöpferiſche Gnade 1119 36 25. 
doc aud) im neuen Israel unlautere Elemente 
948B. 
dauernde Bußſtimmung nad) der MWiederher- 
itellung 36 31 u.h. 

Rückführung zu Erkenntnis Gottes 39 27 f. 

neuer Bund (16 60 ff) 34 25 u. b. 

ewiger Bund 37 26. 

Friede und Heil 920 A 34 13—16 25 37 26. 

Gefühl der Gottesnähe 34 30 f 36 28 37 27 39 29. 

Religion der Zukunft: 
ethiſche Seite 918B 9194; f. oben die innere 

Erneuerung des Volks. 
Zultiihe Gedanken 918B. 
Reinigung des Landes 936 A. 
das neue Hciligtum 928 B 37 27 f 936 A cp. 40ff. 

Anjiedlung um das Heiligtum 936 A. 

das neue Serujalem 48 16 19 30—34. 
fein Gebiet 45 6 481517 20. 
zwölf Tore 48 30—34. 

Landverteilung: heiliger Bezirt 45 1-8 48 8—22, 
die Site der zwölf Stämme 48 1—7 23—27. 

Apokalyptiſche Eshatologie 930 ff cp. 38T. 

urjprüngliher Grundgedanfe 931 Bf. 

leßter Anſturm der Weltmaht (Gog) gegen das 
wiederhergeitellte Israel 930 f cp. 38. 

Gericht über die legte feindlihe Weltmacht 39. 

Durchſetzung der Erkenntnis Gottes bei Heiden und 
Suden 39 21 ff. 

Einfluß auf das nachexil. Judentum |. o., 
vgl. Pi 51 II158c, aud) Sad) IT80A Sle. 
Ezjon=Geber. 

Hafenitadt 1 Hg 9 26 22 49. 


F 


Fabeln Ri 97ff 286 149. 
Fahrläſſigkeit Ex 21 29 33 36 224f Dt 228. 
Falſchheit 3. B. Spr 4 24 612 1719 26 18 ff. 
Fälſchung von Urkunden bei den Juden II 450 A. 
Yamilie und Geſchlecht, Bezeichnungen I 94 e. 
Verfaſſung I91b 
Yamilie, jolidariih verbunden Ex 205f 347. 
sul dem Strafreht Joſ 7 24 2 Ag 926 Da 
25 1. e. 
gegenüber der Blutradhe 2 Sa 147 u.0 211-6 8f 
u.bdf, anders Dt 2416 2Rg 14 6. 
Familiengeſchichten. 
Stammes- und Volksgeſchichte I47 B 48 AB 
; 51 AB 56B 59B g 63 AB 78 A 79. 
ar Ne Joſephgeſchichte individuell ausgejtaltet 


Jamiliengrab |. *Leichenbeitattung. 
Lamilienoberhaupt an der Spite des Stam- 
mes Nu 14 u. 1187 AB vgl. 194 A. 
Familienrecht in Grundbejigfragen Lv 25 Ser 
327f u.a. i 
Yanatismus, nationaler 2 Ag 25 25 u.i. 
Farben, jymboliihe Sad) 13 u.h 6 ef. 
j. auch *Karmejinfarbe. 
Faſten 1552. 
im Gejeß Lu 16 29 23 27; Strafe für Nichteinhal- 
tung Lo 23 29. 
außerhalb des Geſetzes 2 Sa 1216 Je 58 Jer 14 
5 12 Bj 69 11 Eſt 43 16. 
alten nur Enthaltung von wohlſchmeckender Spei 
Fleiſch und Wein Da 10 3. a 
verjhärftes Eit 416 u.d. 


alten — Fels. 37 


allgemeines, öffentliches 1 Sa 76 188 219 Jef 
113 u.f 1123 g; alle Glieder des Volks ohne jede 
Ausnahme Joel 216; Heranziehung aud) der 
Tiere Jon.3 7 f. 
mit Verſammlung im Tempel Jer 36 69 Soel 
114 2 15—17, 
igielles, zur Erinnerung an die nationalen Un- 
glüdstage Sad) 7 1-3 u. Borbem. 819 u.s II 
482 A Ne 9ıff. 

zur Crreihung von Bitten Est 821 23, ausge- 
dehnte Falten zu diefem Zwed Ne 14ff u. 
II 470 A. 

zur Vorbereitung auf Empfang von Offenbarung 
Da 10 2f u.c. 

Itellvertretend für andere Eſt 4 16. 

wertlos Ser 1412 u. p. 

Valtenrolle IT406B. 

Fatalismus Pr 3 1—11 u. b 14 610-2, 
Faulheit. 

Spr 66ff 104f 26 1116 12 24 134 1510 18 9 19 

15 24 20 4 13 21 25 2213 23 21 2410 soff 26 18 ff 

Br 101s, 

Vehlgeburt Ex 2119. 
Feige. 

Landesproduft Nu 13 23 Dt 8 8. 

Heilmittel 2 Kg 20 7 Jeſ 38 21. 

Srühfeige Jeſ 28 4 u. g. 

Bild Israels Ho 910. 

Feigenbaum. 

unter jeinem Feigenbaum fien 1 A955 Mi 44 
Sad) 3 10, 

Feigheit, dämoniſch I274AB Dt 20 8 u. f. 
Feinde, jiegreihe im Land, göttliher Fluch Lv 

261625 31 f Dt 28 25 31 48 ff Jer 4 16—18 5 12—19 

ſ. *Bropheten, *Bölfer. 

Veinde der Srommen, Gottes, des Volfes 
Gottes, der Religion. 

Fremde Pi 1447. 

heidniſche Pj 6 u. Borbem. 9 44 u. VBorbem. 64 
u. Borbem. 74 79. 

‚gottlofe Volksgenoſſen (ſ. *Gottlofe) Pi 45F |. 
Borbem., II 140 B zu Pf 35, 230 zu Bf 120, 241 
zu Pj 140. 

einzelne II 159 zu Bf 52. 

Parteien in Jerufalem IT160 zu Bi 55, 215 zu 
Bi 109, 230 zu Pi 120, 241 B zu Pſ 140. 

Urt und Berhalten der Feinde: 

Anſchläge Pi 83 &. 

argliltige Pſ 52 4. 

bedrängen und beſchimpfen die Frommen Bf 31 
12 ff 56 2 ff. 

befämpfen die Frommen Bj 1093, grundlos Pi 
109 4 


— die Heimſuchungen der Frommen Pf 69 
Dr dl 21: 

Beratungen zum Zuſammenwirken Pj 83 4 6. 
blutgierig Pj 59 3. 

böjer Wille Pj 52 5. 

a eh 416 ff. 

al 1% 

Feinde Gottes Pj 83 3 92 10. 

feindfelig Pi 57 5. 

freh Pf 525. 

gewalttätig Pf 54 5 8614 140 25. 

giftig PT 140 4. 

gottvergeſſen Pj 545 86 14. 

graufam Pi 69 27. 

greifen Gottes Ehre an Pf 13 5. 

bändeljühtig Pj 1207 140 3. 

Haß und böfe Wünſche Pf 109 6 ff, ſ. Vorbem. 
hafjen ungeredt und grundlos Pſ 35 7 19. 





heimtückiſch Pſ 64 5 ff 140 5. 

Heudler Pi 5 10 625. 

höhnen Bj 3 3 79 4 10 109 28 123 4. 

— Pi 3515 741018 7912, die Frommen Pf 
9. 


ı Fr gi) 567 5775946467110. 

ügenha 52 5 625, lügneriſch und trügerifc, 

— lügneriſch geriſch 

reden (Zunge) böſe und verderblich Pf 52 4 6 575 
59 8 64 4, falſch 144 8, gehäſſig 109 3, giftig und 
verlegend 140 4, gottlos und trügerijch 109 2. 

Schadenfreude Pi 13 5 25235 15 25 f 40 16 89 as, 

Schlingen legen Pf 140 6 1419 142 a. 

Schhreden der Frommen Pf 64 2. 

licher und ſtolz Pſ 123 4. 

Spott treiben mit dem Volt Pf 79 4 80 7. 

ſtolz Bi 140 6. 

traten nad) dem Leben der Frommen Pf 54 5. 

trügeriſch Pi 52 46 144 8, 

übermütig Bj 119 21 51 69 78 122, 

unwahr Pj 35 20. 

veradten die Srommen Pi 123 3. 

verhöhnen den Namen Gottes Pf 74 10 18. 

verleumderiih Pi 64 4 f. 

vermeljen Pf 86 14. 

veritören das Volk gründlich Pf 791 ff. 

vertilgen, wollen v., Bj 83 5. 

verwirren Bj 510. 

voll Mut Pſ 27 12 413. 

zahlreich P| 3 2 25 19 69 5. 

Zeugen, falihe Pj 27 12 35 11. 

Zufammenarbeiten Pj 567 64 3 ff 7Lıo. 

Los der Feinde: 

— durch die Hilfe Gottes an den Frommen 

17 


beſtehen nicht Pſ 140 12. 

das Böſe fällt auf fie ſelbſt zurüd Pj 54 7. 

dringen nicht dur) Pf 6 11 129 & ff. 

fallen in die eigenen Netze Pſ 141 10, in die von 
ihnen gegrabenen Gruben Bi 577. 

Gedädtnis an fie verliert ih Pi 97. 

heucheln, müjjen vor Gott h. Bf 66 3. 

Tommen um Pſ 9 47, in Schande Pi 132 18. 

ſchmeicheln, müſſen Gott Ihm. Pi 81 1e. 

ſtraucheln und fallen Pf 27 2. 

triumpbhieren nit Pſ 30 2. 

vergehen Pj 9210. 

verjtummen vor dem Jubel der Kinder Pi 83. 

von den Frommen befiegt und vernichtet 2 Sa 
22 38 ff Pi 18 38 ff. 

von Goit auf die Kinnbaden geichlagen und die 
Zähne zerjchmettert Pj 38 587 Hi 2917, von 
Gottes Rache ereilt Pſ 648 u. Vorbem., von 
Gott vernihtet und ausgerottet Nah 18 Pi 527 
547 63 10f, zerihmettert Hab 3 12 ff. 

Weg ſchlüpfrig Pi 35 6 73 18. 

zerjtieben vor Gott Nu 10 35 Pf 68 2. 

zeritören fich ſelbſt Pf 63 10. 

Stellungnahme zu ihnen: 

Gebet gegen Feinde BP 3456792051017 9Ff 
ı3 ff 25 28 3116 35 40 15 f 41 54 55 56 57 64 
69 70 71 74 79 83 109 120 123 140—143. 

Stimmung des Haffes, des Hohmuts, der Rach— 
fuht u. Verachtung gegen die Feinde Pf 18 38 ff. 

Strafrede gegen Feinde BI 52. 

Feldſteine (Träger dämoniſcher Kräfte?) Hi 5 28. 
Fell der Opfertiere Lv 411 78. 
Fels bildl. für Gott Dt 32 15 18 31 37 1 Ga 22 

Pi 18 2 uſw.; ſ. Gott. 

Urfprung Israels Jeſ 511 (j. Stein). 

fonitige tropifche Verwendung Jeſ 319 u.i. 


38 Felsklüfte — Frau. 


Felstlüfte Jeſ 210 19. 

Ort der Kinderopfer Jeſ 575 u.r. 

Senfter I467i. 

Öitterfeniter Ri 528 HL 29 u.e. 

Sernfehen, vijionäres Ez 1113 u. m 883 A 24 2, 

Fernwirken 2Ng 4 29 31. 

Feite |. *Erntefeit, *Herbitfeit, *Lärmblafen, 
*Laubhüttenfeſt, *Lejefeit, *Pafjah, *ungejäuerte 
Brote, *Verjöhnungstag. 
in älterer Zeit einmaliges Wallfahrtsfeit im Jahr 

LSa 13 u.c; dejjen Charakter 1 Sa 112 ff. 
ARE der Feite Ex 23 15 ff 34 23 1176 A 267 A 

16 16, 


x drei Hauptfeite nad) Jeruſalem verlegt Di 
— 
natürliche und geſchichtliche Motivierung 1102f 
176 B 267 AB 268 m. 
Erinnerungsfeiern Pf 81 6 ff. 
Sonderfeite: Jahwefeſt der Jungfrauen in Silo 
1372 B Ri 21 19 ff. 
Felt der Tochter Jephtas Ri 11 39 F. 
Feſte und Feiertage der Kultusteligion find Baals- 
tage Ho 213 15, falſche Religion Jej Lı1 ff Am 
5 21, heidniſch ITI2A Ho 91 u.k. 
Feitfeier mit Gedränge und Jubel Pi 425. 
mit Sreudigfeit Ne 12 43, gelegentlich etwas fünit- 
lich Ne 81012. 
— ſpäter Zeit mit lauter Fröhlichkeit Eſt 8 17 
18 f 22. 
in nadeziliiher Zeit Neigung zur Umwandlung in 
Ernſt IT481 A und B. 
Sabbatcharafter der Zelte Lo 23 7 8 21 245 35. 
Sühnecharakter aller Feſte bei P Nu 28 (22) 30 
29 5 (11) 16 19 22 25 28 31 34 38, 
Feſtgeſetzgebung Ex 2314 ff 34 18 22f 26 |. e 
Lo 23 Nu 28f Di 16 1-17, 
Feitfalender I176 AB j. Nu 28. 
Datierung der Feſte bei PI176B 177 a 178 b. 
Veltopfer Nu 28F. 
Feſtpſalmen IT153B zu Pf 47, 218 zu Pi 113, 
219 zu Bj 114, 221 f zu Pi 118. 
Veitrollen II 356 A 372 A 376 A 384 A 404 ff. 
Seltverfammlung bei P I1011 2» 23 passim. 
Feſtigkeit, religiöfe Pfliht Dt 31 6—8 23 Jof 1 
679 Ser 117. 
Seftungsbauten, Beurteilung. 
verurteilt Hof 8 14. 
nicht nötig Sad) 2 5—9. 
gebilligt 2 Chr 14 5 ff u.d. 
Bett der Tiere (kultiſch) Lo 1812 33 fofıafır 
I150B 2» 4819 26 31 35, 

Eſſen des Fetts verboten Lv 3 17 7 23 ff. 
Fettſchwanz des Schafs (Tultiih): Lu 39 7 3 zu 
opfern, 1 Sa 9 24 beim Opfermahl gegejjen. 
Fettanſatz, Bild für Wohlleben und Verſtocktheit 

Dt 3215 Pſ 737 Hi 15 27. 
Feuer. 
Durchs F. gehen laſſen ſ. *Kinderopfer Dt 18 10. 
Teuer von Jahwe Ge 19 24 Lv 9 2410 2 Nu I11ff 
a 6 21 13 201g 18 24 38 Hilısu.g2 Chr 
1. 
das Land bis in die Tiefe verzehrend Dt 32 22. 
Diener Gottes Pj 104 &. 
vernichtende Kraft Gottes Jeſ 30 33 (31 9) 34 
9f Mal 3 19; ſ. *Cschatologie, *Meltgericht. 
Werkzeug (und Bild ?) des göttlihen Zorns 
Am 56 u. a. 
Ausdrud der \hüßenden Gegenwart Öottes Sach 29. 
— ni Sosen Gerichts Jer 5 14, der Not 
e 


Feuer und Rauch Zornesoffenbarung Dt 32 22 
Sei 65 5 Ser 174 Pi 18 9. 

bei Ootteserjheinungen |. *Gotteserjhheinungen. 

Feuer und Wafjer Bilder der Not P] 66 12. 

Feuerofen, Männer im Da 3. 

Seueropfer Ex 2918 Lv 19 33 828 ujw. inP 
oft, in D nur Dt 181 1271i. 

Gegenjaß gegen fanaanitiihe Weije I 352 A. 

Teuerprobe IT426B. 

Feuerjäule ſ. Wolken- und Feuerjäule. 

Feuerſchaden Ex 225. 

Teuerjpeije Ex 29 41 Lo 8 21 (9 24). 

Yeuertod j. *Todesitrafe. 

Finger Gottes, jchreibend Ex 31 18. 
Finjternis, kosmiſch Ge 12 ff. 

ihre Stätte Hi 38 19. 

Finjternis, Duntel, Bild für Fehlen von Öottes- 
erfenntnis Jeſ 9 1 60 2, für höchſte Rot Pf 143 3. 
Fiſche ſ. *Waſſertiere. 

Fiſchfang, Typus gründlicher Heimſuchung Jer 
1616 Um 4 2. 


für die Zufunft verheißen im verwandelten Toten 
Meer Ez 47 10. 
Fleiſch von Tieren, ſ. *rein und untein. 

verunglüdter Tiere Ex 21 34 u. e. 

zerrillenes Ex 22 30. 

Fleiſchgenuß nicht regelmäßig Dt 12 20 u. £. 

Enthaltung = Falten Da 103. 

Fleiſch, alles = Menjhheit Ge 612 Ser 455, 
= jedermann Soel 31 u.t Pſ 145 21. 

on alles Fleiſches Nu 16 22 27 16 Jer 32 26 Pi 
5 3 


Fleiſch und Geijt Jeſ 313 u.a. 

Fleiſch, Bild für Ohnmacht Jeſ 313 u.a. 

für moraliihe Shwäde, entihuldigt Pj 78 39. 

Mn — gegenüber Gott ohne Macht 
5 


für Eindrudsfähigfeit Ez 36 26. 
Fleiß Spr 104 12 24 134. 

ſ. "Arbeit, *Faulheit. 
Fliegenlaſſen eines Vogels Lo 146f. 
Fliegennetz 1Sa 1913. 
Fluch. 

göttlicher, als Beantwortung menſchlichen Unge— 
er Lo 2614-39 Di 27 1126 28 15 ff 29 
18 ff. 

Belajtung Hingerichteter Dt 21 22 f. 

eine jelbitändige Macht Dt 29 19 u. g. 

ſ. "Segen und Fluch, *Berfluden. 

menſchlicher ſ. *Berfluchungen. 

En wirfend, gejprohen und geichrieben Sad 

1—4 u. c. 


unverdienter trifft nicht Spr 26 2. 


der Menſchen von Gott überwunden Pi 109 28. 
wer flucht wird verflucht Spr 11 25. 
Fluchwaſſer Ex 3220 Nu 5 17—as., 
Flucht vor dem Feind göttliher Fluch Lo 26 ı7 
Dt 28 25. ; 
Ba prophetiihe I611 A. 
€ 


gel. 
Gejtalten mit Flügeln |. *Kerube, *Geraphe. 
fonit Sad) 5 9. 
— die große, die Sintflut Ge 65—8 22 Jeſ 


Berechnung der Dauer I16 17n. 
Flutſagen, außerbibliihe I16 A. 
dran. 
Erihaffung des Weibes Ge (127) 2 21 ff. 
gute und Ihlimme Spr 1116 22 124 18 22 19 ı3 
14 21 919 25 24 27 15. 
gründlich) veradhtet Pr 7 25—28 (f. aber 9 9). 


Yrau — Fromme. 39 


Schätzung der Frau Spr 3110 ff u. VBorbem. 
— und Toilette der vornehmen Frau Jeſ 
Schmud Ge 2422 HQ 110fF 44 u. m. 
Schönheitspflege Eſt 2 3 9 12. 

Stellung der Frau in Ehe und Haus. 
nee it Schande Ri 1137 u.n Jeſ 41 


Stellung des Weibs zum Mann Ge 127 220 ff 

316 24 64 u.a Nu 30 aff Dt 518 u.f 21 10—14 
‚Spr 3110 ff u. Vorbem. 

die tugendjfame Hausfrau Spr 31 10 ff u. Vorbem. 
Anteil an der Erziehung der Kinder Spr 31 26. 
Teilnahme am Erwerbsleben Spr 3113 ff. 

Mädchen von den Brüdern hart und jtreng be— 
handelt HL 16 u.d 8 3-10 (f. VBorbem.). 

gegenüber der Offentlichkeit. 

Mädchen bewegen ſich arbeitend in der Öffentlich - 
teit Ge 2413 ff Ex2ı6ff1lSa9ı1 ff 13914. 
HR 17f u. Vorbem. 

Huge Frauen in öffentlihen Angelegenheiten 2 Sa 
14 2 20 16 22; vgl. Ri 4 f, *Prophetinnen. 

Teilnahme an feitliher Geſelligkeit Hi 14 (vgl. 
Eit lı2 u.d). 

Meiber im Kampf Ri 40 17 ff 52a ff 953f. 

beim Triumph, Begrüßung der Sieger Ex 15 20 f 
Ri 1134 15a 186f. 

Frauen und Mädchen im Harem abgeſchloſſen 2 Sa 
132 u.m. 

in der Ktranfenpflege 2 Sa 135 u. o. 

Entartung der Frauen Jeſ 316 ff Am 41 (unſo— 
ztale Härte, zügelloje Genußſucht). 

in Kultus und Religion. 

Zutritt zum Heiligtum Lv 12 4. 

am Heiligtum dienend Ex 38 8 1 ©a 2 22 u.l. 

am Kultus voll teilnehmend 1Sal&ff u.c19. 

kultusrechtlich beſchränkt Lo 611 Nu 30 4-17. 

Trennung der Gejhlehter im nachexil. Kultus 
Sad) 12 12—14 u.b. 

als religiös-jittlihde Perjönlichfeit gewertet II 
292B Spr 3111 f 20 26 30; ſ. *PBrophetinnen. 

Srauenhaus am Königshofe2 Sal32u.m7u.b. 

Dienerihaft 2Rg 9 32 u. h. 

— in ſittlichen und religiöſen Dingen Jeſ 
5ısf20. 

Freibeuter Ri 113, ſ. *David, 1Kg 11 28. 

Freigebigfeit macht niht arm Spr 11 24. 

Sreilaffungsjahr Jer 34 8 ff Ez 46 17; |. *Jobel- 
jahr, *Sabbatjahr. 

Freiftädte |. »Aſylrecht und *Afylitätten. 

Freiwillige Zultiihe Leitungen Lv 716 u.c 

De l26 1.1. 

Opfer &3 46 12 Um 4 5 (als Proßerei ſ. d) Pj 54 8. 
Fremde (j. Ausländer). 

Der Fremde nicht Nächſter Di 15 2f 23 21. 

Auftommen der Fremden in Israel göttliher Fluch 
Dt 28 43 f. 

Gegenſtand der Fürſorge Lv 191033 f 256 Dt 
1018f 161114 241219 ff 2611 12f Ser 223 
Sad 710 Pſ 146 9. 

Anteil am Nrmenzehnten des dritten Jahrs Di 
14 28 f. 
Rückſicht auf fie religiöfe Pfliht Mal 3 5. 

Rechisſchutz Ex 2220 239 Dt 116 24 1417 2719 

er 76. 
volle Erwerbsfreiheit Lv 25 47 ff. 
in die Gemeinde mit vollem Recht aufgenommen 
47 22. 

Zultusrehtlihe Stellung: 
vom Kultus ausgejhloffen Ex 12 43 45 Lv 22 10. 
Bedingung der Zulaflung Ex 12 48 (Nu 9 14). 





zur Reſpektierung des Gejetes verpflichtet Lo 16 
29 1781012 f15 1826 241622 Nu 1514 ff. 
ganz anders Dt 14 21 u. g. 

als Proſelyten gedacht Lv 1715 Dt 29 10 u.a zu 
nee 


Fremde beten im Tempel zu Serufalem 1Ag 8 
4u ff; vgl. *Eschatologie. 

Fremdherrſchaft. 

Aufhebung der Gottesherrſchaft Jeſ 26 13. 

Fremdkulte auf israelitiihem Boden (f. *Gößen- 
dienſt) I481A 1 tg 117f. 

für Juda bezeugt Jeſ 57 9 u. g Ser 17 1 f Zeph 
18f(0?f.)), 


im Tempel 2Kg 22f Zeph La u.a; |. *Ez. 
Fremdkulte find unrein I 160 A ef 65 &. 
Fremdſprache Jeſ 28 11 ff, gelernt Da la ır. 

Freudenboten Jeſ 40 9 527. 

s — in der Religion |. *Religion, *»Dank, 
€ & 


e. 

Freund Gottes (Abraham) Jeſ 41 8. 

Freundſchaft Gottes Pf 25 14. 

Freundſchaft 1 Sal8ı3Ff (f. *David und Jona— 

than) Spr 1717 18 24 20 6. 

beihworene, religiös bewertet 2 Sa 217. 
Friede. 

ein Gut, 3. B. Jeſ 48 22 527 535 57 21921 Pi 
2911 85 9 Spr 12 20. 

in der Zufunftsverheißung ſ. *Eschatologie. 
Friedensbund Jeſ 54 10. 

Friedmahlopfer I146A 149 A; ſ. *Heilsopfer. ' 
Meg des Friedens Je 59 8. 
Frivolität Jeſ 5ısf 2213 289 fı1ef u.f22. 

Ser 512 1715. 

der falſchen Sicherheit Zeph 112 u.u. 
Fröhlichkeit |. *Herz, Spr 17 22. 

Fromme. 

Ehrenname Israels Pi 505 u.d. 

Barteiname: die Chaſidäer IT 160 zu Pi 55; „die 
Armen“ (ſ. *Arme) 3. B. Pi 35 10 69 34 70 6 
74 21 861 109 22 31. 

ihre Urt: 

barmherzig Pj 112 5. 

belehrbar Spr 9 8f. 

bleiben bei Gott Bj 73 22. 

danfbereit auch im Leid Pf 69 31 ff, für die Zucht 
Gottes Hi 517; |. *Danfbereitichaft. 

demütig Pj 10 17 f 22 27 25 9 34 3 37 11 69 33 76 10. 

einfältig Pj 116 e. 

freigebig Spr 21 26. 

freuen ſich der Gebote Gottes Pi 1121, des 
Rechts Spr 2115. 

gedenken der Erfahrungen der Vorzeit Pi 73 15. 

Heilige Pſ 34 10. 


| Knehte Gottes Pſ 279 3117 34 23 89 5ı 102 29 


109 28 116 16 119 176; vgl. 123 2. 

Märtyrer für Gott Pf 44 23 Da 11 33 35 12 3. 

mildtätig Pf 37 21. 

Mut, haben getroften M. Pf 1127 f Spr 281. 

Recht, von ihnen beobachtet Pf 112 5, |. Pi 119. 

rein Pj 73 13. 

rufen Gottes Rache aus Vergeltung an |. *Rade, 
*Schadenfreu e, *Vergeltung. 

Schwankungen, religiöfe Pi 3123 73 213—16 21 f 
94 19, 

ſtill im Leiden Jeſ 537 P 38 18. 

Stille im Land Pi 35 20. 

Sündenbewnßtfein z. B. Pi 31ı0of4laf; ſ. Buß⸗ 
pſalmen, nachexil. *Judentum. 

unſchuldig Pj 59 4f 73 13. 

weile Pj 37 30 Spr passim, ſ. Spr 285, Da 11 38 
35 123. 


40 Fromme — Fruchtbarkeit. 


wohltätig Pſ 112 9. 
Zucht Gottes von ihnen dankbar angenommen 
t 517. 

— und Los der Frommen. 

ihre Not: 

angefeindet ſ. *Feinde, *Gottloſe. 

angdefochten Pi 73 14 102 4 ff 109 22, |. Hi. 

Angit Pi 31 10. 

bedrängt Pf 25 17; |. *Feinde, *Gottlofe. 

bedrückt Pf 42 10 43 2; |. *Feinde. 

dahinihwindend Pi 109 23 f. 

Dulder Se) 29 19. 

Elend der Frommen Jeſ 4117 ff u.1 Pf 913 10 2 
9 14 6 227 ffısff 2516 3510 74 21 861 8816 
109 22. 

Glendsgefühl Pi 227 (4018) 69 30 706 109 22 
142 7. 


einfam Pi 25 16 69 9 21 1028. 

gebeugt Pi 42 67 435 44 26 147 6, von Gott g. 
Pi 102 24. 

gedrüct, fozial gedrüdt Jeſ 14 30 32 |. VBorbem. 
2919 Bj 1017 f. 

geplagt Pſ 73 14. 

hinſterbend Pi 88 16. 

Hohn der Feinde Pi 109 25 123 4; ſ. *Feinde. 

dem Hohn preisgegeben von Gott Pf 44 10 ff. 

Leiden Pi 34 20 Hi. 

Minorität |. nachexil. *Judentum, dem Unter- 
gang nahe Pi 62 &. 

Not Pi 25 17 f 3110 ff 102 4 ff. 

Schmach und Schande Pf 44 10 ff 89 51. 

Schreden Gottes tragend Pi 88 16. 

ſchwach Pſ 1427. 

ſchwer bedrängt Pj 142 143 3. 

trauernd Bi 4210 432. 

unterdrüdt Pj 1017 f 74 21. 

veradhtet Pi 227 3112 f 123 3, im Unglüd verachtet 
Hi 301 ff. 

verfolgt Pj 69. 

vergejien, von Gott Pf 42 10. 

verhöhnt Bj 22 7—9 f 42 4 11 69 13 22 89 a2 51f. 

verlajjen, zu Zeiten von Gott Pf 13 2, vgl. 42 10 ff 
43 244 10 88 15, von Menihen Pſ 1425 Hi 19 
13 ff, im Unglüd von Freunden und Bertrauten 
Pi 3812 4110 88 919. 

verwailt Bi 10177. 

verworfen von Gott Pi 43 2 44 10 88 15. 

der Verzweiflung nahe Pj 69 2—4 21. 

weinend Pj 42 &. 

zerbroden an Herz und Gemüt Pf 34 19. 

zerſchlagen und zerbrochen Pf 38 13 ff. 

- GlüE und Erfolg der Frommen. 

Behandlung Seitens Gottes: 

aufrecht gehalten Bj 147 6. 

beitehen vor Gott Bj 140 13. 

zu Ehren gebracht Pi 9115. 

erfreut Pi 97 11. 

erleudhtet Bj 97 11. 

errettet aus allen Leiden Pf 34 (ſ. *Gott, Hilfe). 

geborgen bei Gott Pf 64 11 83 4 Hi 5 20 ff. 

gehalten von Gott Pi 66 9 73 23. 

geleitet Pſ 73 24. 

geliebt Bj 146 8. 

gerettet aus allen Nöten Hi 5 Ta. 

im Gericht milde behandelt und als Fromme her— 
ausgeltellt Mal 3 1721 Pjlsu.hzu V. 5, ver- 
Ihont Spr 1121. 

gejegnet Pj 112 Spr 10 e. 

geſtützt Pf 94 18. 

herrlich gemacht Pi 149 4f. 

himmliſcher Lohn Da 123 u. k. 











Hunger geftillt Spr 10 3. 

mit Leben und Gegen bedacht Pj 16 10 f 112. 

im Schuß Gottes (mit Hab und Gut) Pi 513 15 
37 sffızısf 2433 9110 ff. 

Seelen von Gott bewahrt und gerettet Bi 97 10. 

Ihlieglih angenommen Pj 73 24 u.i. 

ſtark durch Gott Pſ 92 11. 

ihr Tod für Gott unerträglih Pi 116 15. 

danad) ihre Lage in der Welt: 

begleitet von Glüd und Huld Pi 235 f. { 

beligen das Land Pi 379112934 69 37; Belik 
beiteht auf Kindeskinder Spr 13 22. 

beitehen Spr 10 25 30 123. 

bewohnen das Land Spr 2 21. 

Ehre Spr 22 4. 

empfangen das Gute im Schlaf Pſ 127 2. 

empfangen den Bejit der Gottlofen Spr 13 22. 
288 Hi 27 16 ff. 

erfahren ſchließlich doch Gutes Pſ 22 27. 

erheben ſich aus jedem Unglück Spr 24 16. 

haben zu eſſen Pj 37 25 Spr 13 25. 

gedeihen Pi 92 13 15 Hi 5 22 ff, bis in hohes Alter 
Pi 92 15. 

Glück aud) in der äußeren Lage Pj 13 Spr 13 21, 
in Haus und Beruf Bj 128, volles Glück Pj 112. 

Gutes, viel Gutes zu genießen Pj 22 27 36 8 ff 
37 3 ff 84 12 85 9 ff. 

Haus blüht Spr 14 11. 

leben lange Bj 91 16 92 15 Spr 10 27, finden Leben 
Spr 1119 30, Ieben in Reihtum und Ehre Spr 
22 4, 

Nahlommen, werden ihnen zu teil Pi 37 37, in 
großer Zahl Pi 107 41 112 2 Hi 5 25; dieſe erben 
ihren Beſitz Spr 13 22, bejigen das Land Pi 
69 37, find in fiherer Gemeinihaft mit Gott 
Bi 102 29, im Glück Spr 207. 

öffentlihe Stellung: eine Macht des Segens für 
die Öffentlichkeit Spr 11 11, ihr Mund ein Born 
des Lebens Spr 1011, vgl. B. 20f, ein Preis 
Gottes Pſ 145 10 (149 1). 

Reihtum Pi 1123, Reichtum, Ehre und Leben 
Spr 22 4, reiher Vorrat Spr 15 6. 

liegen Pf 118. 

iterben alt und lebensjatt Pj 26 9 u. a Hi 5 26. 

Unheil jtößt ihnen nicht zu Spr 12 21. 
Frömmigkeit. *Turht Gottes, *Lohn, Religion 

Gnade niht Verdienit Pi 58 u.d. 

höchſtes Gut I317B. 

macht ſchlagfertig Bj 119 a2. 

gibt Mut zur Verteidigung der Wahrheit Pſ 119 46. 

it Weisheit Spr 285; |. *Meisheit. 

Bedeutung für das Leben: ; 

durch äußere Lebensgüter belohnt 18g 3 13. 
it Gewähr von Glüd und Belohnung Pi 37. 
erlebt Gottes Heil BI 50 23. 
hat allen Segen Pi 128. 

Grundpfeiler jtaatliher Ordnung Pſ 113 u. c. 

nee für Leben und Beitand des Volks 1Ag 

4ff. 


Frondienſt. 
des Volks 1Sa 812 16, 
bei Königsbauten 1 Kg 46 5 27-30 1128 12 4 
Ser 22 13 Mi 30f. 
beim nadezil. Mauerbau Ne 5 18. i 
der Kanaaniter Joſ 9 2127 16 10 Ri 1 28 30 33 35. 
durch Salomo herbeigeführt 1Ng 915 20 ff. 
Kriegsgefangener 2 Sa 12 31. 
unterworfener Städte Di 20 11 u.g. 
Fruchtbarkeit des Landes. i 
a Gottes Lo 26 4f Di 283 ff ıı ff Pi 65 10 ff 
13. i 


Füchſe — Geburt. 41 


Füchſe mit Feuerbränden Ri 15 1-5 u. VBorbem. 


Füllen der Hand Ex 29 29 &n 8 33 Ri 1l7512 


191333, ſ. *Prieſterweihe. 

F. des Mundes Pj 8111; vgl. 119 131. 
Fundamente der Tempel in Agypten und Ba- 

bylonien, enthalten Urkunden 1239 A. 
Bunddiebftahl Ex 22 8 Lv 5 22. 
Yürbitte 

von Engeln Si51lu.c. 

der Anechte Gottes Hi 42 8. 

des Königs für das Volk 2 Chr 30 18—20. 

durd) Opfer Hi l5. 

priejterliher Perjönlichkeiten Pi 99 6, |. *Prieiter. 

von Propheten Ge 1823 ff (1929) 207 u. 17 
Ex 848f24ff 1017 (1232) 32ııffsoff Nu 
1213 1413 ff 189136 2 Kg 3 ı3u.e 19 2ff Jeſ 
37 2ff Ser 71610 24f151373422(Pj 99 6). 

der Religionsgemeinde für den Staat Ser 29 7. 

des Volks für den König P| 20 61. 
Furcht. 

Gegenteil des Gottvertrauens Je) 41 10. 

iſt Unglaube und wirkt zeritörend el 8 5—15. 

en Gottes Shut unnötig Jeſ 40f 14 4315 


2, 
u oa durh Willen um Gottes Willen Jeſ 
8. 


durch Gottes Troſt 51 12. 
als göttlihe Strafe Lo 26 36 Dt 28 65—67. 
Tolge von Abfall Jeſ 5113. 
Strafe für Menſchenfurcht Jer 117. 





Furcht Gottes 
unter dem Cindrud feines Strafgerihts Pi 52 
8 u.c 6410. 

Zittern vor Gott Pf 119 120. 

F. des Namens Gottes Pf 86 11. 

Gottesfurdht = Religion Ge 20 11 2212 Ex 117 
Lo 19 14 32 25 ı7 Dt 10 ı2 20 3l12f Pj 1910 
2512 34 1012, 

der Weisheit Anfang Pj 11110 Spr 17 9 10 15 33. 

Bedeutung und Mert (ſ. *Fromme): 
belohnt Ex 120f 2325 f Lv 185 26 3—13, 
Glüd und Hohes Gut Pi lı f 19 10 25 12 ff 112. 
Gut der Zukunft Jeſ 11 233 6. 

Leben, Born des Lebens Spr 14 2719 23, mehrt 
das Leben Sp: 10 27. 

NReihtum, Ehre und Leben Spr 22 4. 

Segen, reiher Pf 128. 

macht \tarf Spr 14 26. 

zieht Wohlgefallen Gottes auf fih Pf 147 11. 

Furchtloſigkeit 

auf der Grundlage des Gottvertrauens Dt 7 18 21. 

religiöfe Pfliht Joſ 179 Ser 17 fırz. 

ürjten 

des Volks T150B Lv 4 22 Nu 7; ſ. der Fürſt bei 
*Ez, *Volksverfaſſung. 

in religiöſer Beurteilung: Verfolger Pf 119 46 161. 

Bertrauen auf fie ilt falſch Pi 118 8 f, wegen ihrer 
Vergänglichkeit Pj 146 3 f. 

Fuß auf den Naden jegen Sof 10 24 u. f. 

Füße eilen Blut zu vergießen Jeſ 59 7. 


G 


Gabriel, Offenbarungsengel Da sıs fu.h 921 
125f u.o. 
Gad, Gottesname Jeſ 65 11 u. e. 
Gad, Prophet 1 Sa 225 2 Sa 24 ı1 18. 
Sad, Stamm Ge 49 19 Di 33 20. 
Name Ge 30 9 f. 
Geihlehtsregiiter Ge 4616 Nu 2615 ff 1Chr 5 
ug 
Gebiet des Stamms Nu 32 23—33 31—36 u.e Dt 
31216 Joſ 13 24—28. 
Kampf mit den Ammonitern Jer 491, mit den 
Hagritern 1 Chr 518 ff. 
Galiläa 1Ag 9ıı u.d el 8 22. 
Galle, Bild des Hohnes Pi 69 22. 
Ganzopfer 1147 B ſ. *Brandopfer. 
Garizim (Geriſim) j. *Ebal. 
Gartenanlagen 
mit künſtlicher Bewäſſerung Dt 1110 Jeſ 5811, 
mit Brunnen HL 4 15. 
föniglihe Liebhaberei 19 2122 Rg 25 &. 
Begräbnisort für Könige 2Ng 2118 26. 
höchſter Luxus und Genuß Pr 257 u.b: 
Symptom des Friedens und glüdliher Verhält— 
niſſe Am 914. 
Gärten als kultiſche Anlagen Jeſ 129 u.k 
66 17. 


Gaft. 

Gaſtfreundſchaft Ge 18 2 ff u. b 24 25 28 ff Ex 2 20, 
gegen Propheten 1g 17 2ff 2Ng 48 ff. j 
bis zur Preisgabe der Töchter Ge 198 u. c Ri 

19 24 u.b. 

Gaſt befommt das beite Stüd 1 Sa 9 24 u.m. 

Unterkunft auf Dad und Fach mit Selbitver- 
föftigung Ri 19 19. 

Sl auf dem Dad (Iof 2 6) 1 Sa 9 25 2 Kg 

10, 





Verlegung des Gajtrehts Ri Lısff u.c 5 24ff 
1&a 251 u. J. 

Menſch Gait bei Gott Pj 39 13. 

Geba j. *Gibea. 
Gebet 

im alten Kultus 1 Sa 11off19. 

im Tempel von Serufalem 1 fg 8 27—53. 

Handhaltung beim Gebet 1475.d. 

errettet aus aller Not Pſ 107. 

it Opfer Pf 141 2. 

nit viele Worte machen Pr 51. 

im nadhexiliihen Judentum wortreih (1Ag 8 
23 ff 2 Chr 7 14 ff) Da 9 4 ff Esr 9 6—15 II 466 B 
Ne 15ff 96ff 1 Chr 29 10—19. 

Gebetserhörung j. *Yürbitte. 

Gott erhört 1Ng 8 29 32 34 ujw, 2 Kg 20 2-6 Pi 
20728 2 65 3 66 20 ujw. Spr 15 8 29. 

Gebetsformulare Dt 26 5—1013—15 u. Vor— 
bemerfung. 

Gebetshaus |. *Tempel. 

Gebetsrihtung 1Ng 82942 4448 Pj 58 u.e 
282 Da 611 u.g 2 Chr 6 208. 

Gebetsriemen I103£. 

Gebetszeiten Pſ 5518 IT419A Da 611 u.h. 
Gebeugt fein, religiöjes Jeſ 5715 Pj 426712 

43 5 44 26; |. *Fromme. 

Gebote Gottes |. * Geſetz 

zum Verderben gegeben Ez 20 25 u. a. 

die zehn Gebote |. *Defalog. 
Geburt. 

Entbindung Ex 115 ff Ho 13 13. 

Pflege des Neugeborenen Ez 16 &. 

Geburt verwünſcht Jer 15 10 20 14 ff. 

Geburtstag verfluht Hi 33 ff. 

Geburtsgefhichten von Heroen Ge 16 18 1 —ı15 21 
1-6 25 21-26 29 31-30 24 35 16—19 Ex 21—9 
1364B Ri 13 1Cal. 


x 


42 Geburt — Geld 


Geburtsnöte. 
Bild höchſter Not und Ratlojigfeit 2Kg 193 
Jeſ 13 8 37 3 Ser 6 24 13 21 22 23 49 22 
50 13 13 Mi 49f Pi 487. 
Bild religiöfer Not Jeſ 26 17. 
B. innerer Qual (von Gott) Jeſ 42 14. 
Gedaljahu. 
Perſönlichkeit 17788. 
Statthalter 2Kg 25 22—25 u. o Ser 40 7—16. 
Motive feiner Beitellung zum Statthalter I 776 c. 
ermordet 2 Kg 25 25 Jer 411-3. 
Ammoniter der Anitiftung zur Ermordung beihul- 
digt Ser 4013 f u.f (41 15). 
Gedrüdte, im bejonderen Schuß Gottes 2 Sa 
22 28, 
Geduld. 
gegenüber Gottes Ratihluß 1 Sa 3 18. 
gegenüber der Heimjuhung Kl 3 28—30. 
zieht Mohlgefallen Gottes auf ſich Pſ 147 11. 
un —— gegenüber der Sünde Ge 8 21 15 16 
23 ff. 
Gefangene werden befreit Jeſ 427 611. 
Gefangenſchaft, ägyptiihe j. Agypten, *Exil. 
Gefängnisweſen. 
(Ge 39 20 ff) Lo 2412 Nu 1534 Jer 202 29 26 
322812 3715f u.o 38628 2 Chr 18 26. 
Block Jer 20 2 u.129 26 Hi 13 27 33 11. 
Halseijen Ser 29 26. 
ns Berfehr der Gefangenen Ser 32 8 ff I 772 A 
il: 


Gefäße. 
Zultiihe Ex 25 29. 
kultiſche Gelichtspunfte für Behandlung von Ge— 
fäßen: bei Berührung mit Heiligem Lo 6 21. 
offene durch Sterbefall unrein Wu 18 15. 
Bannung von Geiltern in Gefäße II84B. 
Geflügel, Nahrungsmittel Ex 1612 ff Lv 17 13 
Nu 1131 ff Dt14111465 aa Ne5 13; vgl. *Vögel. 
Gehafi, Elifas Diener 2Rg 412 25ff 520ff 
(615) 84ff. 
Geheimnis. 
im Kultus 2o 16 17. 
im Gottesnamen Ri 1318 u. k. 
geheime Künjte Dt 18 10. 
Geheimzahlen |. * Zahl. 
Gehorfam (Gejegeserfüllung) ſ. *Religion. 


Motiv die Dankbarkeit gegen Gott I253 AB Dt. 
8 91-7 I 257 A, die Abhängigkeit von Gott, 


1257 A zu Dt 11 8—17. 
Milligkeit des Gehorfams Pi 407 ff. 
bejjer als Opfer ISa 15 22f u.s Pj 407 u.d. 


Bedingung und Gewähr des Erfolgs der Wirffam- 


Teit im Dienſt Gottes I718B. 
belohnt durch Erhaltung des Lebens Ex 2012 Dt 
41 u.b 5 26 30 61 ff uſw. 30 15 ff; ſ. *Lohn. 
durch Segen jeder Art ſ. *Segen. 
Umkehrung Ex 207 Dt 425 ff 511 Sıof 1116f 
27 14 ff 28 15 ff. 
iſt Sriede und Heil Jeſ 48 18. 
rettet Am 5 614 (15). 
Borausjegung des göttlihen Schußes Jer 7 3 5—7, 
x a Jeſ 119. 
e 


Geiſt = Kraft Jeſ 313 u.a. 
u (Ge 27 63) 1820 c & 375 
u.fo9f. 


böfer, von Jahwe 1Sa 1614, durch Muſik be- 
Ihworen 1©&a 16 16 23, 

gebeugter Jeſ 57 15. 

gebrohener Jeſ 65 14. 
zerbrodener Pj 51 10. 





zerihlagener Jeſ 57 15 66 2. 
heiliger Jeſ 63 10 u.a Pſ 51 13. 
„wird durch Abfall betrübt Jeſ 63 10. 
Lügengeijt, von Jahwe gejandt im Mund von 
Sahmwepropheten 1 Kg 22 10 ff 2 Chr 18 205. 
neuer Ez 1119 36 26 u.£. 
neuer gewiſſer Pj 5112. 
übler, von Gott gejandt Ri 9 225. 
Geilt der Willigfeit Pf 51 1a. 
Geilt Gottes, Jahwes. 
kosmiſche Macht? Ge 12 ef 40 13 ſ. o. 
Rebenselement Ge (27) 63 u. ce; |. Odem *Gottes. 
tötend Jeſ 4 4; |. *Hauch, *Wind Gottes. 
Gabe und Macht verjhiedenartigen eigentümlidhen 
Lebens: 
Art der Berleihung: 
Ausgießung Jeſ 3215 Ez 1119 39 29 Joel 3 1 f 
Sad) 12 10, 
Be an die Zeichen des Naſiräats Ri 16 ı7 
19 f 22. 
läßt jich nieder Nu 11 25. 
überfommt jemand Ri 14 6 19 1514 1Ga 10 
6 10; ſ. *PBropheten, prophetiihe Inſpiration. 
übertragbar Nu 111724 fl Sa 10 6 u. ĩ 10 2 Kg 
29 Jeſ 59 21, durch Handauflegung Dt 34 9, 
verliehen durch Salbung 1 Sa 16 13; „Salbung“ 
mit dem Geilt Jeſ 611. 
weicht von einem Menjhen 1 Sa 10 13 (16 23). 
Empfänger und Träger des Geiltes: 
der Knecht Jahwes Jeſ 421. 
der König 1 Sa 1613 f Spr 16 10 u. i, ſpeziell der 
meſſianiſche Jeſ 11 2ff u.e. 
Naſiräer Ri 13 25 14 619 15 14, 
Propheten |. *Propheten. 
Volfsgemeinde Jeſ 6310 u.a Ez 36 26 f Joel 
—— 
Wirkungsweiſe: 
enthuſiaſtiſch Nu 11 25 ff 1 Sa 10 610 11 6 1 Chr 
12 19; |. *Enthufiasmus, *Propheten. 
entrüdt Propheten 1Xg 1812 2 Kg 2 1e. 
unberehenbar 1Ng 18 12. 
Mirkungen: 
Erfenntnis Jeſ 11 2. 
Erneuerung, innere Ez 36 25 ff. 
Erſchließung von Geheimnijjen Ge 41 33 Da 45 f 
15 5 (12) 1a. 
Furcht Jahwes Jeſ 11 2. 
guter Geiſt = heiliger ©. Bj 5lı3 143 10. 
Kraft Friegeriiher Erregung 1 Sa 116, des 
Siegs und der Durchſetzung des meſſiani— 
Ihen Königs Jeſ 112 Sad 4 6 u. s. 
übernatürlihde Ri 1419 15 14. 
prophetiihe Erfenntnis, Erregung und Rede ſ. 
*PBropheten, vgl. Nu 11 25 I200B 1 Sa 10 6 
2 ©a23 2 Jeſ 6310 u.a Pj5lısu.dSoel 3ı. 
Nat Jeſ 112. 
Sündenerfenntnis und Reue Sad) 12 10 u. aa. 
Beritand und Weisheit Jef 112 Hi 323 (33 a). 
Geiſter. 
J. *Geiſt, böſer, Lügengeiſt, übler. 
in Gefäße gebannt 1184B. 
Geilterglaube 1Sa 1615 u. a, ſ. *Bodsgeiter, 
*Dämonenglaube, *Totengeilter, *Wahrſagegeiſter 
(*Zauber). 
Geiſteskrankheit 1Sa 1614 ff u.a. 
Beſeſſenheit dur) fremde Seelen Da 413 u.d. 
Geiz madht arm Spr 11 24. 
Gelafjenheit Spr 14 30. 
Geld 1525 II 605f. 
im Kultus ſ. *Wuslöfungen. 
Geldbuße |. *Erſatzleiſtung und *Haftung. 


Geld — Geſchlechter. 43 


Wert und Kaufkraft des Geld 163 d Ex 21322 Sa 
24 24 u.c. ei 
Gelehrtes in Erzählungen I24B Ge 1413 u.p. 
Gelübde Lv 716 u.c Dt 126 u.1 23 22 ff. 
pojitive und Enthaltungsgelübde I 228 A; Ent- 
haltungsgelübde im Krieg 1Sa 1424 u.f; ſ. 
(*Fajten) *Najiräer. 

Objekte und Ausführung von Gelübden Lu 27 1-25 
„Jona 116 (Leitungen) Ri 11 31 u. g 34 ff (Men- 
ihenopfer) Pj 101 (gottgefälliger Wandel). 

Ableitung in Serujalem I 282 Borbem. zu Dt 
23 224. 

Gelübde von Frauen Nu 30 ı—ı7. 

gültig (objektiv) durch Ausiprehen Nu 307 u.b 
Ki 1135. 

Tönnen zur Not umgangen werden 1 Sa 14 #5 u.d. 

religiöje und jittlihe Beurteilung: 
nit begünjtigt? Dt 23 23. 

Marnung vor Boreiligleit Spr 20 25. 

Gott willlommen Pſ 5613 616 652 7612 
116 14 18. 

Einjhärfung der Erfüllung Pr 5 3 ff. 

Gewiljenhaftigfeit in Erfüllung Jon 210 Pi 66 
ı3f 116 14 18, 

nicht durch Opfer, ſondern durch Dank zu bezahlen 
Pi 5014; vgl. Pi 6la. 

j. Gelübde im naheziliihen *Judentum. 

Gematria I185 A II250B 251A. 

Gemeinde ſ. *Bolksgemeinde. 

Gemüt Spr 18 14 u. d, zerihhlagenes Pi 34 19. 
Genefis 16 ff. 

Name IlB. 

Gliederung I6 A. 

Quellen I6 A. 

Genid breden, einem Tier, Sühneritus Dt 21 

4u. g. 

Genußſucht. 

der Großen ſ. Kritik des Volks bei den einzelnen 
Propheten *Jeſ I Jeſ 5612 *Ez *Am. 

macht arm Spr 2117. 

Geredte. 

eine dahinihwindende Minorität im Bolt Jeſ 

BIeLr: 


Halten das Gericht Gottes auf Ge 18 23 ff 1 Kg 11 
ı2f 32 34 ff Ez 22 30. 

werden aus dem Gericht gerettet Ge 19 12 ff 15 ff 
2963 549.4 14ı2ff. 

vom Gericht mitgerafft Ez 218 u.d. 

Leiden des 6. I611B Jeſ 53; ſ. Gerechtigkeit 
*Gottes, *Bergeltung. 

Tod der Gerehten Nu 23 10. 

Gerechtigkeit. 

Gerechtigkeit Gottes ſ. *Gott. 

Gerechtigkeit des Königs 2 Sa 23 21 ff, des Richters 
Ex 231f &v 1915 35 Dt Lı6f 16 18—20 Spr 24 
23 ff, vgl. die Forderungen der * Propheten. 

Gerechtigkeit des allgemeinen menſchlichen Handelns 
vgl. Forderungen der *Propheten. 

Freude der Frommen Spr 21 15. 

Geredhtigfeit und Gehorfam Dt 6 25 24 13. 

befjer als Opfer Spr 213. 

Nächstenliebe, ſoziale Gerechtigkeit Hi 29 12 ff 30 
25 3lıs ff ıoff 10 ff 31f. 

Zucht der Triebe Hi 311 ff 24f. 

Zultiihe Gerechtigkeit Hi 31 26 ff 38 ff. 

= Almoſen Spr 102 u.h. 

Geredtigfeitsaniprud Jeſ 645 u. p- 

überfhüjjige IKg 1112f 3234 ff 39 2 g 13 23. 

Marnung vor Übertreibung Pr 7 16. 


Gerechtigkeit und Verhältnis zu Gott: 
Gerechtigkeit Gabe Gottes (Jer 23 6 33 16) Pi 
245 721. 
Gerechtſprechen Gottes Jeſ 64 4 (vgl. V. 6l). 
Gerechtigkeit, die Gott verleiht Pj 106 31. 
Gerechtigkeit vor Gott Pi 143 2. 
Gerechtigkeit und Glaube Ge 15 6 (Hab 2 4). 
Wert und Bedeutung der Gerechtigkeit (j.*Yromme): 
erhält das Leben (Hab 24) Spr 10 2255. 
erhöht ein Volt Spr 14 34. 
Grundbedingung glüdliher Regierung 2 Sa 22 
21 ff Spr 1612 255; ſ. *Königtum. 
Gerechtigkeit und Friede Güter des Volkslebens 
Pi ss 11f. 
= Heil Jeſ 59 9 17 613. 
frühere feine Dedung jpäterer Verfhuldung E 18 
Sr 33 12 f 18; ſ. aber *Almoſen, *Befehrung, 
uße. 
Gericht, ordentliches ſ. *Volksverfaſſung. 
Gericht an Kultusitätten I269 AB. 
am Tempel in Serufalem Dt 17 8 ff. 
Gerihtsverfahren in Kriminalfällen Nu 351224 f 30. 
Gerichtsweſen: täglihe Gerichtsſitzung der Könige 
Ser 21ı1f. 
gerechtes ©. |. *Gerechtigkeit des Richters. 
ungerechtes ©., Ungerechtigkeit im Geriht Spr 17 
1526 185 24. 23 ff. 
Gericht Gottes ſ. *Gott, Sünde und Strafe 
bei den *Propheten. 
Geriſim (ſ. *Ebal) Ri 97 u. e. 
Gerfom Ex 222 183 Ri 18 50. 
Gerjon Ex 616 f Nu 317 ff 1 Chr 6 1. 
Gerfte, Brotfruht der Israeliten in der eriten 
Zeit nad) der Anjiedlung Ri 7 13. 
Geſalbter ſ. *Salbung. 
Geſandte, beſchimpft 2 Sa 104f. 
Geſäuertes. 
kultiſch unrein Ex 23 18 34 25. 
im Kultus Lv 211 ff u.k 713 f 23 17 Um 45. 
Geſchenk. 
an den in ſeiner häuslichen Ehre verletzten Ehe— 
mann Ge 1216 2016 2Sa 118 u. b. 
an den König 1 Sa 10 27 16 20 (2 Sa 16117 2ff). 
an die Kriegsführer 1 Sa 17 18. 
an die Richter (Beitehung) Ex 238 Di 1017 Ff 
1619 2725 1&a 83 Sej 123 523 3315 Ez 22 
12 M 311 Pi 15 5 26 10 Spr 17 23 2 Chr 197. 
Form des Geſchenks bei Kauf und Verkauf Ge23611. 
j. *xEhrengeſchenk, *Tributzahlungen. 
Geſchichte. 
lehrt Erkenntnis Ser 6 16. 
geſchichtliche Rückblicke erbauliher Art Di 327 ff 
Sof 24 1 Sa 12 8 ff Pi 81 6 ff 135 8 ff; |. * Deu⸗ 
teronomium und Deuteronomüt, nachexiliſches 
*Judentum. 
Geſchichtsbücher ILA. 
Geſchichtsſchreibung: verſchiedene Art der Dar— 
jtellung |. Quellen des *Pentateuch. 
geihichtliher Pragmatismus in Ri IT 340 B. 
priejterlihe Zurechtmachung der Geſchichte 1 Sa 
615 u.1; ſ. *Chronif. ü 
Geſchichtswerk von der Schöpfung der Welt bis 
zum Ende des jüdiihen Staats 1340 A. 
Gefhid wenden. 
Dt 303 Ser 2914 30318 3123 3326 48 a7 Ez 
16 53 29 14 39 25 Joel 41 (Am 914) Zeph 27 Pi 
147 537 85 21261 4 Hi 42 10 Kl 21a. 
Geſchlechter |. *Yamilie, *Volksverfaſſung. 
als Kultusgemeinihaft 1 Sa 206 u.i 29 
Geſchlechtshaupt |. *Volksverfaſſung. 
ſeine Gewalt 165 a. 


44 Gef chlechter — Gewitter. 


Geſchlechter im nachexil. Judentum: 
Gejhlehterbildung und Geſchlechternamen II 
472 AB 


Geſchlechterhäupter Esr 2 68 Ne 813. 
Geſchlechtsregiſter, Sinn 1194. 
genealogiihe Überlieferungen 11478 zu Ne 7 513A. 
genealogijhe Konftruftionen IT513B; j. zu Chr. 

Geſchlechtsleben. 

Geſchlechtsunterſchied nicht durch Kleiderwechſel 
verbergen Dt 225 u. Vorbem. 
jexuelle Vorgänge mahen unrein Ex 1915 Lv 

122 15161819 (vgl. I274B) Dt 23 11 u. Vor⸗ 

bem. 16a 215f 26a 1111 u.d Ez 36 17 1.e. 
Geſchlechtsleben nicht negiert IT 157 h zu Pf 51. 
Geſchlechtskrankheiten machen fultiih unrein Lv 

15 255 25 Nu 52. 
ſexuelle Vergehen als Fragen des Cigentums- 

rechts I112 a Ex 2215 Lv 19 20; ſ. *Ehebruch. 
jexuelle Vergehen anderer Art Lo 1819 ff 20 

DiE231 277208 

madhen das Land unrein Lo 18 27. 

Geſchöpf und Schöpfer Jeſ 2916 (45 10 f). 

Geſchwätzigkeit Spr 10 19 u. oft. 

Gefer Ni 129 u.h1fg 9 15—17. 

Geſetz. 

Esras Est 7 25 IT481 Ne 81 ff. 
moſaiſches |. *Mofe, Ne 17f; moſ. Gef. und Pro- 
pheten Ser 7 22 u. b. 
Pentateuchgeſetze jprengen den Zufammenhang 
der Erzählung IS6 A 100B. 
Überlieferung der Gejeße: 
Bud neben der Lade Dt 31 26. 
mündlich oder ſchriftlich? I264B Di 243 u.d 
Ser 88 u.13133 Ho 812. 
Steine auf dem Ebal Di 27 2ff u.c®. 
en in der Lade I1l37B Ex 40 20 Dt 
101 ff. 
Geſetz (Moſes) als Inbegriff des gött- 
lihen Willens. 
formelle Art: vollitändig und ein Ganzes, nicht 
5 — und nicht zu kürzen Di 42 625 
1.131. 

menjhlihem Verjtändnis begreifbar Dt 30 12 ff. 

erfüllbar Dt 30 11. 

Snhalt: Kultusgejeh, 3. B. Pf 122 4; ſ. Kultusgeſetz 
we Frömmigkeit des nachexiliſchen *Juden— 
ms. 

littlihde Lebensordnung BI 119. 

*Recht. 

Eigenart, Bedeutung und Wert: Preis des 

Geſetzes Pi 119. 
aufreht erhaltend Bi 119 92. 
belebend Pj 119 25 37 40 50 93 144 149, 
erfreuend, ergögend, erquidend, ſüß Pf 19 89 1121 

119 12 14 24 32 47 70 77 92 103 111 174, 
erleuhhtend Pf 19 9 119 105. 
ewig feititehend Pf 119 89. 
geläutert Bj 119 140. 
gereht Pi 119 142 144 172. 

Gewiſſen prüfend Pf 19 12 f. 

gibt Israel feine eigentümlihe Größe Dt 4. 
aut Pi 119 39. 

ein Gut, höchſtes Gut Pf 19 10 f 119 14 57 728129, 
Lebensnorm Spr 28 479 29 18, 

recht, rehtihaffen Pf 19 910 119 137. 

rein Pſ 199. 

Treue, Weſen des Gejegesworts Pf 119 160, 
veritodt Ez 20 25 u.a. 

vollfommen Bi 19 8 119 96 u. e. 

Mahrheit Pj 19 10 119 86 142 151, 


Weisheit, Einfiht, Erkenntnis gebend Dt 46 Pi 
19 8 119 24 34 66 98 ff 104 130, 
Mohltat Gottes Dt 1013. 
wunderbar Pj 119 18 129. 
zuverläjlig Pj 19 8 1117. 
Stellungnahme zum Gejet. 
immer gegenwärtig zu halten Dt 66 8. 
Gegenftand des Denkens, Nachdenkens Pj 119 11 
15 23 48 54 62 78 97 99 148, 
des Eifers Pi 119 53 126 136 139 158. 
der Sehnſucht, Anhänglichkeit Pi 119 20 31 40 45 
81 f 97 113 f 131 140. 
des bejtändigen Studiums Di 1719 Sof 18. 
des Wohlgefallens Pj 119 35. 
ins Herz gejchrieben Dt 66 u.g Ser 31 33. 
im Innern Pſ 409. 
zu überliefern: i 
dem Volk und der nachwachſenden Generation 
einzuprägen Dt 3112 ff 32 46. 
im Erlakjahr am Laubhüttenfejt vorzulefen Dt 
3110 ff. 
Gejeßeserfüllung und ihre Wirkung. 
Beobadhtung des Geſetzes Gegenjtand des Gebets 
Pſ 119 passim. 
gibt Glück Pſ 1191 ff uw. 165. 
erhält das Leben Pi. 119 144. 
erhält das Leben rein Pf 119 9. 
Beihäftigung mit dem Geſetz Iehrt glücklich u 
weislid) handeln Sof 18. 
Gejeßestreue den Wiljenihaften fürderli Da 117 
u. e. 
ſ. *Fromme, *Lohn, *Leben, *Bergeltung. 
Geſetzlichkeit Jeſ 56 2 58 (jpez. V. 2f 13) 645 
u.p, bei PI146Bf; ſ. nachexil. *Judentum. 
Geſicht, prophetiihes j. *Propheten. 
apofalyptiihe |. Da 2 31 ff 7—12. 
——— ſittliche und widerſittliche Jer 17 
— 
Gejinnungsethit ſ. Spr 3. B. I263B. 
Geſinnungsreligion Ge 156 I36B. 
G. und Kultusreligion 1147 4 1Sa 15 22f u.s. 
Geſtirne ſ. *Sterne. 
„Geſtühle“ (Keſſelwagen) im Tempel 1867 
27 ff u.a. 
Getränk, beraufchendes, den Priejtern vor Aus— 
übung des Kultus verboten Lv 10 9. 
|. Nafiräer, *Rechabiter. 
Getreide. 
Anbau Ge 2612 27 28. 
im Opfer |. *Eritlinge, *Gaben, *Speisopfer. 
Getreidebrand, mythiſch 1367 AB (Ri 15 1-5). 
göttliher Fluch Dt 28 22. 


 Getreidewudher Am 5u 85. 


Gewalttätigfeit Spr 111 ff 67217 5122 8 fu.b. 
Gewalttätige von Gott niedergeworfen Jeſ 25 2 
29 20; |. *Gottlofe. 
Gewichtſyſtem II 604. 
heiliges Gewicht I131g. 
rihtiges Gewicht Lu 19 35 f Dt 25 13 ff. 
ſ. "Maß und Gewidt. 
Gewinn, ungerechter, verderbt den Beliter Spr 
119 15 27 2017 21 e. 
al 1fg 838 Bj 32 3f. 
ewiljensprüfung durch das Gele 19 12 f; 
vgl. Spr 16 2 > ag ; — 1 
Gewitter. 
a der Herrlichkeit Gottes Pj 29 Hi 
34 ff, 
Wirkungen Gottes Pj 135 7. 
\. *Gotteserſcheinung. 


Gibea — Gott. 45 


Giben in Benjamin 1Sa 9ı u.e 13 16u.r. 
von Aſa befeitigt 1Kg 15 22. . 
—— an Gibea Ri19—21 9099 u.c IT14B 
9. 


als Heimat Sauls in judäiſchen Kreifen ungünitig 
beurteilt Ri 19 15 ff 22 ff 1372 B. 
Gibeon. 

Lage 1318, 1 vgl. 319 h. 

Kultitätte 1 Ag 34. 

Gibeoniter überlijten die Jsraeliten und werden zu 
Tempeljtlaven gemadt Joſ 9. 

Schlacht bei Gibeon Jof 10 1 ff. 

Gibeoniter verfchonte Amoriter 2 Sa 212. 

von Saul vergewaltigt 2 Sa 211 ff. 
Gichonquelle 1Xg 133 u. c. 
Gideon I78B Ki 6—8. 

Gideon-erubbaal I 354 b. 
Gier Spr 23 1 ff. 
Gilboagebirge, Schlachtort 1Sa 284 u.c 31. 
Gilead. 

Name Ge 31 35 ff. 

Gebirge Ge 31 21 ffar u. k HL4165. 

Land Ge 3725 Dt 310 Joſ 175f 22913 15 32 
Kil07u.2a2%01ı1&a1l3725a 29 1fg 419 
2 fg 1033 15 29 & 47 ıs Am 13. 

Produkte des Landes Balfamkräuter Jer 8 22 u. b 
46 11, Spezereien Ge 37 25. 

Weideplätze Fer 50 19 Mi 7 14. 

Stadt Ri 1017 u.a Ho 68 12 ı2, 

Stamm, Geſchlecht Nu 26 23-33 271 Sof 171 
1Chr 514 7 17. 

mit Juda in Zujammenhang gebradt 1Chr 2 
21—23 II 496 A. 

zurüdtreten in der Richterzeit Ri 5 17. 

Richter aus Gilead Ri 10 3—5 11 ff. 
Gilgal 1394 h Joj419 u.c58 fu.aNi3ı9u.g 

16a 1114f u.h. 

Kultusort Ho 415 9 15 12 12 Am 4455 Mi 65. 
Gilgamefhepos I16 A. 
Ginſterſtrauch 1Kg 19 &. 
Glatze ſcheren, als Trauerbraud) Lo 215 Dt 

141 Am 810 Mi 116; ſ. *Trauerbräude. 
Glaube (Bertrauen) Ge 15 6 Nu 1411 ef 79 

u.c ®Pj 78 22. 

gegenüber den politiihen Bewegungen I 550 AB. 

\höpft aus Gott Kraft Jeſ 40 31. 

Glaube und Geredtigfeit |. *Gerechtigkeit. 

Grund des Beitandes Jeſ 79 u.c 2816 3015 
Hab 24. 

Grund des Neubaus nad) dem Gericht Jeſ 28 16 


u.m. 
Glaubensnöte I 730 AB; 1. *Jer, *Religion. 

Gleichnis, rätjelartig I858 A Ez 17 2ff 865 A 
63 19 


"Glödhen Ex 28 33 u.d. 
Glück 


Glück und Unglück von Gott Hi 121 210 Pr 7 14. 
6. bei Wenigem Pi 37 16; ſ. *Bejcheidenheit. 
Glüd der Frommen ſ. *Fromme, der Gottlojen ſ. 
*Gottloje. 
Glüdwünfhe für den König 1Ng 137 39 47, 
Gnade. 
in Erlöfung Jeſ 42 21 43 22 ff. 
Yrömmigfeit Gnade nicht DVerdienit Pf 58 u.d. 
Gnade Gottes |. *Gott. 
Gnadenjtuhl (bei Luther) ſ. *Bundeslade, 
edel 


goel ſ. *Löfer. 

als Anwalt Hi 19 25. 
Gog & 381 u.a. 
Gold. 


Silber und Gold gehören Gott Hag 28. 

reicher Goldbeſitz ſ. *David, *Salomo. 

Verwendung von Gold im *Tempel, *Wüſten⸗ 
beiligtum. 
Goliath 1 Sa 172 Sa 2119. 

leine Waffen Weihgeſchenk 1 Sa 2110 22 10, 
Gomorra ſ. *Sodom. 
Goſen. 

ägyptiſche Provinz Ge 45 10 u. f. 

Gebiet in Paläſtina? Joſ 10 41 1116, ſ. aber b 
und g zu den St. 

— = Suda Sof 15 51. 


ott. 

Abfolutheit I611Bf. 

Abſtand von den Menſchen I20 AB. 

allgegenwärtige Allmacht Jer 2323f Am 36 9 
1—4 Son 13 Bj 139 Spr 15 3. 

Almaht Ge1l7ıu.g Ex 411 1612 A Jeſ 40 12—31 
43 13 Ser 10 10 ff Pj 33 9 74 13—17 89 10 ff 911 
95 af 104 1086 ff 114sff 1153 135 6ff 147 
Spr (IL 263B) 16 433 Hi 95 ff AI 337; in Da 
j. II435B. 
vor Gott fein Ding unmöglicd) Ser 32 17. 
Allmacht und Freiheit des göttlihen TunsI726 AB 

Ser 18 6f. 
gegenüber der Welt, Herr der Welt Ser 3135 Am 
95 


Allmacht = Königtum Pj 29 10 u. i. 

in der Schöpfung und Natur Jeſ 44 24 27 45 12 
5l15f Ser 10 6f 10—16. 

in der Geſchichte Jej 44 25 f 45 1ff 713 49 24 ff 
5416f. 


in Natur und Geſchichte Je 50 2f u. f. 

im menſchlichen Leben: alles von Gott Glüd und 
Unglüd Hi 210 Pr 714, Heil und Unheil Jeſ 
45 7, Unglüd Am 36. 

Einzelheiten: Gott gegenüber der erregten Welt 
Ser 5 22 Pi 65 8 Hi 38 10 f; vor jeiner Stimme 
vergeht die Welt Pj 467; Gott willfürlic) ver- 
nihtend Hi 12 14—25. 

Allmacht, Ihöpferiihe, Grundlage der Gottes- 
furdt Ge 171, des Gottvertrauens Ser 32 
17 33 2. 

Alwiljenheit 2 Kg 19 27 Jeſ 29 15f I612A Ser 
23 23 f u.i 3219 Son 13 Sad) 39 410 VI 38 10 
139 142 4 Spr 5 21 IT 263B 15 11 2412 Si 
314 3425 2 Chr 169. 

Tennt die Zukunft Dt 29 28 u.n, 

ſ. Weillagungsbeweis bei *Jeſ II. 

Symbole: Augen Sad 3 9 u. b, Leuchter mit 
Lampen Sad) 42 u.l. 

Gott fennt die Gedanken und die Gejinnung 
der Menihen 1 Kg 8 39 Jeſ 2915 Fer 123 
17110 7723 A 18 23 Spr 15 11 16 2 17 3 
21 2 24 12 2 Chr 6 30, das Innere des Men- 
Ihen Pſ 44 22 94 11 139 2 ff 23. 

praktiſche Bedeutung: Gott kennt die menſch— 
lihen Mängel Bi 69 6, die menſchliche Schuld 
Ser 171 Pſ 90 8 Hi 11 6 11, prüft Herz und 
Nieren Ser 11 20 17 10 2012 Pſ 710, die Lei- 
den der Frommen Pi 69 20; feine Allwiljen- 
beit iſt Borausjegung feines Fürjorgens Sad) 
39u.b. 

Angeſicht, Antlitz: 
Angeſicht = perſönliche Anweſenheit Ex 33 14 f 

(MT) Dt 437 Jeſ 688 u.n Pſ 2110. 

nicht anzuſchauen Ex 33 225; von Moje geſchaut 
Dt 34 10, 

erheben auf jemand Wu 6 26. 

gegen die Böjen Pſ 34 17. 

leuchten laſſen Nu 6 25 Pj 3117672 80 4119 135 
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jehen = Gottesgemeinſchaft Pſ 42 3. 

unwiderjtehlih Pj 76 8. 

verbirgt ſein A. vor der Sünde = verzeiht Pj51 1. 

verbirgt fein W. vor den Yrommen vorüber- 
gehend (j. „entzieht fich“) Pi 13 2f 30 8 
44 25 6918 8815 1437. 

verbergen bedeutet Tod Dt 32 20; vgl. Pf 104 29. 

Anhauden: 
belebend Ge 27 Pj 104 30. 
tötend Hi 49. 

anrufen, läßt ſich a. Pj 50 15 81 8 91 15 145 18. 

Anjehen Gottes hängt am Ergehen des Bolfs 
Ser 1479 u.i 21; |. *Ehre Gottes. 

Anteil Israels Ser 10 16. 

Arm Jahwes Jeſ 40 10 515 9 u.a 5210 u.g 531 
u.h 5916 63 5 12. 
voll Kraft Pi 89 14 981. 

Arzt des Volks Ex 15 26; ſ. Gott heilt. 

Auffahren Pj 47 6. 

Aufwahen Pi 44 24 59 6 73 20 78 65. 

Augen Gottes: 
auf die Frommen gerichtet Pj 32 8 33 18 34 16. 
ſchützend offen Sad) 12 &. 
ſchweifen über die Erde Sad) 3 9 4 10 2 Chr 16 9. 
über allen Menſchen offen Ser 32 19. 
über dem Tempel offen 18 8 29 (52). 
über dem Tun der Menſchen Spr 22 12. 
über den Völkern BI 66 7. 

Barmherzigkeit Ge 1919 Ex 346 Dt 431 u. k 
30 1 ff 1594 zu Jeſ 28 23—29 Joel 213 Pſ 25 6 
513 6917 7838 103 4 111 4 119 156 Spr 28 13 
Da 918 Ne 9 31 2 Chr 30 9. 

Formel: „barmherzig und gnädig“, „gnädig und 
barmherzig“ ujw. Ex 34 6 (Grunpitelle IT 46 b) 
Soel 213 Jon 4 2 Pj 86 15 103 3 145 8 Ne 9 17. 

fieht Not, Kummer, Leid Pi 913 f 10 1425 16 ff, 
zählt die Tränen Pj 56 9. 

ſ. *Erbarmen Gottes. 

befreit die Gefangenen Bj 146 7; ſ. *Exil. 

behütet (Cx 23 20) Nu 6 24 Dt 3210 1&a 29 Pi 

161 178 31 24 327 4012 413 642 1166 121 

3f57f140 2145 20 1469 Spr283 26 Hi 29 2. 

behütet und bewahrt Pj 12 8 1405. 

befannt in Juda Pi 76 2. 

beſchirmt |. Schirm. 

Beltänvdigkeit der Gefinnung (Treue) Ex 33 19 
Jeſ 31 24 43 11—13 46 4 5163. 

bereut nit Nu 23 19 1 Sa 15 29. 

bewahrt den Ddem Hi 1012, die Seelen Pj 25 20 
86 2 97 10, vor Feinden Pj 12 819 14 140 5141 9. 

Bild unmöglich Jeſ 40 25, verboten Ex 204 f 23 
3417 Lv 194 u.e 261 Di 415ff2325 58. 
= Ahnlichkeit, Ebenbild Ge 127. 

j. *Bildlojigfeit, *Gottesbild. 

Billigfeit des Urteils Pf 78 39. 

bösartig? ſ. Schöpfer des Menſchen (Hi 10 8 ff). 


brüllt Ho 11 10, aus feinem Wohnſitz Jer 25 30 


Soel 416 Am 12, im Kampf Jeſ 42 13. 
Bud Gottes: 


Verzeichnis der zum Leben bejtimmten Ex 32 32 f | 


u.g Jeſ 43 u.k Mal 316 u.a Pj 6929 u.a 
Dan 121 u.g. 


Verzeihnis der Lebenstage des einzelnen Pi 


139 1e. 
Verzeichnis der Leiden der Frommen Pf 56 9. 
(Bücher des Gerihts Da 7 10 u. k). 
Bundestreue Ex 224 Qv 26942 44f Di 431 79 
Ez 16 60 Pi 105 8 10645 11159 Dan 94. 
Burg 2 Sa 22 2 Ser 1619 Joel 417 Pi 910 18 3 
31 4591017 18 62 3 71 3 91.2 94 22 144 2, 
felte Burg Pi 46. 


b Gott. 


feſte Stadt Pf 31 22. 
Feſte Pf 144 2; ſ. Gott, Turm, Zinne. 

droht Ser 187. 

j. Gottes Geriht, Zorn, Gerichtsdrohungen der 
*Propheten. 

Eheherr feines Volks, Judas, Israels Jeſ 40 10 
u.f 501 5456f 573 u.nı1 624f Ser 21 34 
57 127 3122 &3 1683 Hof 218f u.e. 
des Landes Hof 25 u. c. 


re: 
a Hy die Ehre der Frommen Pi 3 4, des Volks 
0] 47. 
Ehre Gottes angegriffen von den Yeinden Der 
Frommen Pf 135. 
en Gott Dt 32 3 Joſ 7 19 Jeſ 42 12 Jer 13 16 
1151 


Grund der Erhaltung des Volks Jeſ 48 9 ff, der 
Milderung der Strafen des Volks 1 Kg 11ı2f, 
des göttlichen Verzeihens Jeſ 43 25. 
hängt bei den Bölfern an der Durdführung 
feines Willens Jeſ 42 8 48 11, an dem Er— 
gehen und der Erhaltung des Volks Ex 32 12 
Nu 14ı5 ff Dt 928 f u.a 26 19 u. g 32 27 
Joſ 7 9 Ser 1479 u.i2ı 1925 A Ez 36 2 ff 
20 ff Joel 217 u.h. 
von Gott ſchließlich ignoriert Ez 2216 u. o. 
in Anjprud) genommen Pi 27 11 69 19 74 2 ff 
20 799 1068 1151 143 11 KI19. 
vgl. um feiner *Gnade und Treue, um feines 
*Namens willen. 
verwirfliht in Erlöjung Israels Jeſ 43 7. 
Eid ſ. *Schwören Gottes; Eid an die Patriarchen 
ſ. *Patriarchen. 
Eifer 2Kg 19 31 Jeſ 37 32 59 17 Nah 12 Zeph 1ıs 
38 Pi 795. 


Sorneifer Ez 513 83 16 42 23 25 38 19. 
Eifer um fein Volk Jeſ 2611 4213 51 22 63 15 
Ez 365 Joel 2ı8 u.a Sad) 1148 2. 
Eiferfuht Ex 20 5 3414 Dt 424 u.d 59615 29 10 
Joſ 24 19 Ez 83, durch Gößendienjt erregt Dt 
321621 1Sa 619 u.q1Ng 1422. 
Einjiht in die Schöpfung Pj 136 5 1475 Hi 38 f. 
Einzigfeit (j. auch *Monotheismus) Dt 6 4 32 ı2 
39 2 Sa 2232 I61l1 Bf Jeſ 41 ı 21-29 42 8 43 
10 ff 446 455 ff ıs21 f 469 4812 64 3 Ser 10 
6 f10—16 Pſ 18 32 46 11 86 10. 
ſ. Unvergleihbarfeit Gottes. 
entzieht ji) zu Zeiten den Frommen Pi 22 2f. 
Erbarmen Ge 81 Ex 3319 I246B Di 4 25-31 
30 1 ff 32 36 28913 23 Jeſ 141 4913 5475557 
5716 6010 63715 Ser 1215 3018 31 3 20 33 26 
Ez 39 25 Sad) 10 6 Bj 40 12 102 14 103 13 116 5 
135 14 RI 3 32. 
über alle jeine Werte Pj 145 9. 
Motive: Buße und Belehrung des Volks Dt 
30 1 ff; Größe des (geiltigen) Elends Dt 32 
36 ff u.£; Seelen von ihm geſchaffen Jeſ 57 16. 
nicht endlos Ser 15 6. 
Ib a 
erbarmungslos Jej 2711 Sad) 112 Hi 16 911 ff 23 16. 
Erbteil Jsraels Ser 1016, — u 
erforſcht die Menſchen Pf 44 22 1391 Spr 20 27; 
ſ. prüft, wägt. 
Erhabenheit I560 h Pi 4710 57 612 979 992 
113 4 138 6 Si 26 6 ff. 
erhaben über Leidenihaft Ho 119, über Sinn- 
lichkeit IT246B Dt 4 9—24 32—40, 
Erhabenheit feines Wegs Pſ 77 14. 
erhält das Lebendige Ge 6 19 5; |. Leben geben. 
Arme und Leutejhinder Spr 29 13 (vgl. 22 2), 
Witwen und Mailen Bj 146 9. 


Gott. 47 


erhebt jih Pf 94 2 102 1a. 

erhöht 1 Sa 27 Pi 758 91 1a. - 

erhört Gebet und SHilferuf 2 Sa 227 Jeſ 65 24 
Ser 29135 Pj 35 424 52ff 69f 79 1017f 
176 213 2222 28630 31823 34518 3816 
40 2 5518 653 6618ff 818 867 Ylı5 102 18 
118 5 21 138 3 14519 Spr 15 29 AI 3 55—57. 
erhört die Fürſprecher des Volks Pi 99 6 ff. 
den Gottlojen niht Pf 140 9. 

ne Ge 9ısff Ex 281229 Nu 

10, 


Erlöfer |. *Ief II Jeſ 59 20 6016 638 Pf 19 15 
25 22 31 6 55 19 103 4 107 2 111 9 116 16 130 7f. 
erlöjt die Seelen feiner Knechte Pj 34 23 69 19, 

das Leben AI 3 58. 
das Bolt zu feinem Eigentum Pſ 74 2 77 16. 
von Sünde Pf 130 3. 

erniedrigt 1 Sa 27 Pſ 75 3; |. *umfehrung der 
Verhältniſſe. 

Erretter aus jeder Art von Not 2 Sa 22 1 ff ı7 ff 31 
33 —46 47—49 (ebenjo Pj 18) Jeſ 46 3 f Pi 22 20 
25 15 31593319 34 35 10 37 40 40 350 15 51 16 
68 21 86 ı3 91 37 14 106 116 124 Hi 5 10. 
errettet die Seelen der Frommen Pi 97 10. 

Erjheinung Ge 127 151 u.dı7 167 ff 17122 18 
ıff 203ff 2117 26224 28 18 35913 462 Ex 
32 53 1610 19ı6ff 241017 33 18ff 345 ff 
Lo 923 Nu 1125 125 1410 16 19 17 7 20 6 22 
sfıgf22ff Dt 3115 Jof5ıs ff Ri6suffu.a 
133 ff9ffl Sa3 10 TR6 3591f 119; |. Ge- 
lihte der *Propheten, *Schauen Gottes. 
Teuer (j. Rauch) Ex 1918 Ri 6 21 (1 fg 19 12). 
furchtbar Ge 2816 f Ex20 18f Ri 13 6; ſ. *Schauen 

Gottes. 

Gewittererjheinungen Ex 19 16 u. £ 20 18 Ri5 4 
2 Sa 22 8-15 Bj 18 8-ı5 501ff 68 8 ff 77 
17 ff 97 2jf 14457. 

Greijengeltalt Dan 79 u.d. 

nadjehen Ge 1613 Ex 33 22 u.i. 

nächtlich Ge 15 17 u. a32 25 ff Ex 4 24 u. i Nu 22 
sfı9f1lGSa3ıe. 

im Traum Ge 2812 ff 3lıı 18g 35Fff Yıf 
(119). 

nn und Feuer Ex 1918 Jeſ 45 64 u.i Hab 

4, 


Rauſchen in den Bäumen 2 Sa 5 24. 
Saufen, janftes 1Ag 19 12. 
Schrecken Ex 20 18 Hab 3 4-7 Hi 13 21 u.d. 
(Sturm 189 1911). 
von Süden her Ri5 4 Jeſ 211 Hab 33 Sad) 914. 
unheimlich Ge 32 25 ff Ex 4 24 u.i. 
welterjhütternd Ri5 +f2 Sa228—ı16 (1Kg1911). 
weltverwirrend Hab 3 8—11. 
Wolke Ex 19 16 24 16 Jeſ 4 5; |. *Wolkenſäule. 
erwaden |. aufwaden. 
erwählt: 
Abraham Ne 97. 
Ssrael zu feinem Volk und Eigentum Di 76f 
1015 142 ®j 135 4, Israel den Knecht Jeſ 
41 8f 4310 441f. 
den König (Salomo) 1 Chr 28 5 f 10 291. 
Levi, den Prieſterſtamm Dt (108) 185 215 
2 Chr 29 11. 
die Priejterfamilie 1 Sa 2 28. 
den Ort des Heiligtums Dt 12 11 14 21 Ne 19. 
Serufalem 2 Chr 6 6 712 16 1213, Zion Pi 
132 13. 
ewig Ge 21 33 Jeſ 40 238 Pf 90 2 4 93 2, erſter und 
leßter Jeſ 44 6 48 12, ewiger Fels Jeſ 26 4, ewig 


Iebend Dan 4 51 12 7, ewiges Lit Jej 6019, ! 





ewig thronend Pj 9 8 92 9 KI 5 19, ewig um. 

fein Volk her Pf 125 2, von Urzeit her Hab 112. 

ewig ilt: 

fein Bund Ge 916 Jef 553 Pf 111. 

lein Gedächtnis Pf 135 13. 

feine Gerechtigkeit Pf 103 17 111 3. 

jeine Gnade (und Treue) Jeſ 54 8 Pi 100 5 103- 
17 106 ı 107 ı 118 1—4 136. 

feine Herrlichkeit Pi 104 51. 

jein Königtum Ex 1518 Jer 1010 Mi 47 Pf 
2910 145 13 146 10 Da 3 33 7 27. 

fein Lobpreis Pſ 41 14 106 a8 111 10 113 2115 18. 

feine Macht 11428 B zu Dan 3 31-434 Dan: 
431 714. 

fein Name Pſ 102 13 135 18. 

fein Ratihluß Pſ 33 11. 

fein Neih Pſ 14513 Dan 244f u.p 333 714 
u.p 27. 

feine Treue Bj 117 2 146 6. 

jein Thron Pſ 45 7. 

jein Wort Pf 119 8. 

Exiltenz, bewiejendurh Wunder 2 Ng515, Rettungs=- 
taten 2Rg 1919 Jeſ 37 20. . 

feindlih gegen die Menſchen? Hi 3 23 717 ff 10: 
28ff 12 23 ff 197 ff 124f 310 FF. 

Fels Di 32 215183137 1Sa 22 2Sa 222 Jeſ 
26 4 Bj 18 2 1915 31 3 4 4210 62 3 8 71 3 92 16- 
94 22 951. 

Fels des Herzens Pi 73 26. 

finden, läßt ji) finden Jeſ 55 6 651 Jer 2913 f 
Pi 27 8 5015 1 Chr 289 2 Chr 15 215. 

Finger Gottes Ex 8 15 3118 Dt 9 10. 

Flügel Gottes Pj 57 2 615 63 8 91 4 Ru 212. 

Ba (u. Mlmadt) feines Tuns 1726 AB Jer 

86 FT. 
feines gnädigen Willens Je) 45 13. 

fremd, jtellt ji fremd gegen das Volk Ser 14 8. 

Freundlichkeit Ez 16 4—14. 

führt das Volk Pſ 48 15 66 77 21 78 52 f 136 16, 

j. Ausführung aus *Ügypten. 

furchtbar, zu fürchten Ge 28 16 f Ex 20 18—20 Dt 
10 ı7 28 58 Pj 33 8 47 3 67.8 68 36 76 5 813 
89 8 96 4. 
jein Name Pi 99 3. 
jein Tun Jeſ 64 2. 

Fürforge Ge 3 21 Sad) 39 u. b. 

Fürjt der Fürſten Da 8 25 u. ee. 

Füße (Ex 24 10). 

Platz feiner Füße Je] 60 13. 
Schemel feiner Füße Jeſ 661. 

Gedanken Gottes: 
ihwer und unzählbar Pf 139 ı7 f. 
tief Pſ 92 6. 
überlegen Jeſ 55 8f Hi 37 14—24 38. 

gedenkt der Geinigen Pj 112 6 115 12. 

Geheimes enthüllend Da 2 28 (ſ. Geijt Gottes). 

geheimnisvoll in feinem Ratſchluß Jel 45 15. 

Geilt Gottes ſ. *Geilt. 

Gerechtigkeit: 

1. richlerliche, ſtrafende, vergeltende, Gegenſatz gegen 
das Unrecht (vgl. die einzelnen *Propheten!) 
Ge 65 ff 13 T16B 1516 18 25 131B el 
61 8 Zeph 3 5 Bj 117 65 6 8915 9216 9415 
20 96 (10)13 989 119 75 129 4 Hi 34 1offı7f 
407ff Kl 3 34—36 Ne 9 33. 
er bringt das Recht an den Tag Pi 37 6. 
ewige Gerechtigkeit Pj 103 17 1113 7f. 

Hort des Rechts Pf 17726133 5. 

Geredhtigkeit und Recht die Grundfeite feines 
Throns Pf 89 15 97 2. 

Panzer Gottes Jeſ 59 17. 
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er ſchafft Recht und Gerechtigkeit Pj 7 912 35 
24 431 103 6 135 14 140 13. 

Gerechtigkeit ſetzt ſich durch Ser 17 10. 

it unbedingt Dt 1017, in der Vergeltung I 
862 A & 18. 

unerſchütterlich jiher Pj 367 Hi 83. 

oollkommen I 723 A Ser 17 10. 

2. Geredhtigfeit Gottes wird zum Problem er 
111s—20 121ı1ff I708B1l 718A 723A Ez 18 
1862 A. 
gerecht? nicht gerecht? Hi 9f 21 17 ff. 
jein Recht ijt Überlegenheit Hi 91 ff; Menfchen 

ihm gegenüber immer im Unrecht Hi 9 2 f 
12 14—20 29 ff. 

Leugnung der Geredtigfeit Gottes I 862 A Ez 
18 2 25 29; Gott nicht gerecht, jondern gleich— 
gültig Pr 8 12. 

j. *Willkür Gottes, *Skeptizismus, *Iheodizee, 
*Pergeltung. 

3. Gerechtigkeit in Nettung der Gerechten aus dem 
allgemeinen Berderben T16B Ge 1823 ff 19 
Ez 14141618 20, 
belfende, rettende Gerechtigkeit Dt 32 36 Ri 5 

11 Bj 9 522 3231 237 2885 1499 4, neben der 
Gnade genannt Pj 1165 14517, Anlaß des 
Dantes Bj 145 7. 

belfende Gerechtigkeit = Billigfeit, Gnade Pi 
143 1 1.£; ſ. *Jeſ II. 

alles recht machende Gerechtigkeit Dt 324 Pi 
7119 


4. Gott iſt die Gerechtigkeit des Volkes Ser 23 6 33 16. 
Geriht ſ. Gerechtigkeit Gottes, *Cschatologie, 
die einzelnen *Propheten. 

Strafgeriht Ge 65 ff 1uff 18 20 f Nu 1200 
14 37 16 26 ff 17 11 ff, über die ganze Erde 
Bi 105 7. 

Aufihub Ge 15 16 Ex 32 34. 

gereht Bj 119 75. 

heraufgeführt durch die menjhlihe Sünde Ge 
65 Joel 4 13, 

immanent IT13B zu Ho 9 10 ff; |. *Yeinde, 
*Gottlofe: gehen an ſich felbit zu Grund. 

duch) Entbehren des Wortes Gottes Am 
117, 

Bollzug: beginnt an den Erſten des Volks Jer 25 
34—36, am ſchärfſten gegen die ihm am nädjlten 
Stehenden Lv 103 Am 32. 

Gott zieht jih vom Volk zurüd und überläßt es 
den Feinden Ez 10 19 11 23 Hof 515. 
Läuterungsgeriht I 550 B H0 5 15—6 3 Am 9 

‚s—10 Si 5 17—26 33 16—33, 

vorläufiges warnendes Am 4 6—11. 

rettende Gerichte Pj 48 12 97 8. 


Sihdurdfegen der Erhabenheit Gottes und | 


Demütigung der Menſchen Je 2 11 17; Gericht 


über die Heiden zur Anerfenntnis Gottes. 


G 255 u.e7r. 
Gewalt Pi 14511; ſ. 
*Macht. 
gibt und nimmt Hi 1 21. 
Gnade Ex 3319 346 1612 A Jeſ 54 7 f 10 60 10 
Joel 213 Jon 42 Nah 13 Pj 635 9ı4 177 
25 67 26 3 31822 36 6—ı2 40 12 51 3 523 572 
11 59111718 6213 63 4 85 2ffs 861315 892f 
15 983 1005 103 481117 106145 107 ı 1114 
1165 1172 118 1—4 1307 136 138 8 143 2 u. £. 
Formel: gnädig und barmherzig ujw. Grunditelle 
Ex 34 6 IT 46 b; ſ. *Barmberzigfeit Gottes. 
jpeziell gegen Israel Pſ 36 8 ff u. b. 
in Wiederheritellung nad) dem Exil Pi 85 2 ff. 
gegen Lebende und Tote Ru 220. 


*Allmacht, *Größe und 


freier göttlicher Wille Jeſ 45 13. 
Gut, höchſtes Pf 63 4, hohes PI 69 17. 
köſtlich Pi 109 21. 
Lebensbedürfnis des Menſchen Pj 90 14. 
betätigt ji: 
in äußerem Segen vgl. Dt 26 5 ff 32 ff; |. 
*Eschatologie, Wiederherjtellung sraels, 
*Frommer Glüd, *Lohn. 
in Behüten des Königs P 618. 
in Erwählung des Volks Ser 313. 
in Sündenvergebung I 862 Ez 18; fein Wohl- 
gefallen am Tod des Sünders Ez 18 23 32 
3311. 
zufammenfaffend: in Gottes Walten in Natur 
und Geſchichte, vor allem in der Fruchtbar— 
feit des Landes Pj 65 u. VBorbem. 
um feiner Gnade willen Bj 115 1 138 2. 
nicht als Gnade veritanden II 386 B Pr 3 18 u. h. 
„Gott der Götter“ Dt 1017 Pj 136 2F, vgl. Dan 
825 u. ee. 
über den Bölfergöttern Pſ 29ı u.a 9 u.h; |. 
*Götter, *Untergötter. 
graufam Hi 30 19 ff. 
niht graujam Kl 3 33. 
Grimm, lajtet auf den Yrommen Pj 88 8 89 a7. 
ſ. *Zorn Gottes. 
Größe Pi 4017 482 8610 953 964 992 1355 
145 3 147 5 150 2. 
feines Tuns Soel 2 21 Pf 111 2; j. *Tun Gottes. 
Größe und Maht Dt 1017 11 2Ff. 
groß an Rat und mädtig an Tat Ser 32 19, 
ur auch außerhalb Israels in Erjheinung Mal 
511. 
überiteigt menjhliches Begreifen Hi 38 4—42 6 
(40 4f 42 2-6). 
„gut“ Gegenjaß gegen alles Böſe Pi 55ff 115f 
34 17; ſ. aud) *Sfeptizismus, *Sünde (Gott Ur- 


heber). 
Gut, höchſtes Pſ 16 25 u. VBorbem. 73 25 f 142 6. 
Güte, gütig Ge 3 2161957381 Ser 3311 Nah 17 
Pi 2575 2713 3120 349 731 865 1005 106 1 
135 3 14579 147 1ı 813 2. 
hadert (mit dem fündigen Volk) Hof 41. 
nicht für immer Jeſ 57 16 Pf 103 9. 
hält die Frommen Pf 66 9 73 23. 
hält die Gebeugten aufreht Bj 147 6. 
Hand = Mlmadt, Macht, gütige, helfende, ſchöpfe— 
riihe, ſchützende, ſiegreiche, jtarfe Ex 13 314 
14 8 15 6 Nu 14 34 Dt 7 8 33 3 Sof 4 24 Jeſ 26 11 
48 13 62 3 66 2 Ser 18 6 32 21 &3 20 33 f Mi5s 
Pi 8719231 616 89 14 22 92 5 95 5 98 1 104 28 
1117 118ı5f 11973 ı73 13612 138 7 139 10 
145 16 Si 518 103 12% Dan 915. 
fommt über die Propheten 1Ag 1846 2Xg 
315 Jeſ Sıı u.e & 3 22 81 33 22 401. 

lajtet 1 Ga 59 11 Pf 324 Hi 13 21 19 21 30 21. 

richtet, jtraft 2 Sa 24 14 Jeſ 4313 Sad) 137 Pf 
219 383 39 11. 

einzene Wendungen: ausgeitredt Jeſ 525 911 
1620 104 14 26 652 3 139 ®j 1387 1447 
Hi 111, erhoben Jej 2611, nicht zu kurz Jeſ 
591, voll Gerechtigkeit Pſ 48 11 111 7. 

bat, a vermeintlich in heimtückiſcher Weile 
27. 


wegen jeines Abfalls Jer 12 8. 
die Gottlofen Pi 115. 
die Gößendiener Pſ 317. 
Haud) tötend Jeſ 407 24. 
Heil des Volkes, der Frommen Pſ 27 1 5116 65 6 
118 14 21, 
Heil Gottes Pj 62 8 673 9116 98 2.. 
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von Gott geſchenkt Pj 85 8. 
Heilsgedanfen au bei Heimfuhung Jer 29 11 
333 ff u. Borbem. 
heilbringend und rettend Jeſ 45 21 f. 
Heiland Ser 14 8 Ho 13 4. 
beilt (= hilft) Si 5 ıs. 

den einzelnen Ser 17 14, 

die Gebrechen Bj 103 3. 

das Volf, die Gemeinde & 3416 Ho 61 113 
Pi 63 303 u. Vorbem. 

die Seelen Pi 4l 5. 

Heiligkeit: 

heilig = erhaben Jej 63 u.h Pi 89 36 99 5 0. 

im jittlihen Sinn Jeſ 516, ſ. *Gerechtigfeit 
Öottes. 

der Heilige Israels 2Kg 19 22 Jeſ La 519 24 
10. ı7 20 12 6 17 7 29 ı9 23 30 ıı 12 ı5 3lı 
3723 41141620 43 314 45 11 47 4 4817 497 
54 5 555 60 9 14 Ser 5029 515 Pi 7122 
78 41 89 19, 

Heiligkeit Gottes, Grund der Forderung kultiſcher 
und jittliher Heiligkeit des Volks Lo 11 44 f 
I169 A. 
vernihtend Lv 103 u. f. 

Heimſuchung geleitet von Heilsgedanken Ser 29 11. 

gnädige Pj 65 10. 

Derahleitung zum Menſchen Pi 8 3 ff 136 23 138 6 
3. 


zu den Elenden Pi 22 25 113 6—9, 

läßt ji) juhen und finden Pi 27 8; j. *Finden 
Öottes. 

herausfordern, gefährlih Hi 13 15. 
Herr, Herrihaft Gottes Jeſ 40 10 u. f 22 Pi 162 

Spr I1263 B. 

Herrſchaft ewig Pi 145 13; |. Gott *König. 

Herr alles Fleiſches Jer 32 26. 

H. der Herren Pj 136 3, vgl. Dan 8 25 u. ee; |. 
*Götter, *Untergötter. 

Herr, Herrihaft über Israel ſ. Gott *König. 

feine Herrihaft aufgehoben duch Fremdherr— 
Ihaft Jeſ 26 13. 

des Lebens Nu 27 16 Hi 12 10. 

über Leben und Tod Dt 32391 Ga 26. 
ſ. *Blut, Gott *Leben jhaffend. 

des Meers Pj 7413 89 10 107 25 ff. 

der ganzen Menjchheit I 588 d 3. B. Ser 27 5 
32 27; |. *Völker. 
der Weltgeſchicke 1787 A. 
lenkt die Geichide der Völker Am 97. 
regiert die Könige der Völker Jeſ 4611 Jer 

42 11f. 

der meteorologijhen Erjheinungen Ser 10 12. 

der Waller Pſ 74 15. 

der Melt Pi 241 ff 66 47 68 828 89 10 ff 107 
25 ff 33 ff. 

Herrlichfeit Gottes Ex 24 16 f 33 18 40 34 f Lv 9 6 
23 Nu 14 ı0 21 f 1619 177 Dt 521(1l Sa 4 22) 
19811 Jeſ 63 40 5 59 ı9 60 ı f 66 18f 

l127f 31223 84 93 10.18 Hab 214 Pi 
192 7219 2 Chr 71. 
im Gejeg Pſ 19 8-15. 
im Gewitter Bj 29; ſ. *Erſcheinung Gottes. 
in der Natur Pf 19 2—7 57 6 12 657 765 90 16 
97 6 10216 f 104 31 113 4 138 5 145 5 11. 
Anſpruch auf Herrlichkeit Pi 96 7. i 
Herrlichkeit, Verherrlihung feiner ſelbſt wird 
wirflih in der Erlöfung Israels Jej 40 5 44 
23 49 3, 

bilft, it hilfreich; Ex 18 + 1 Ca 712 Jej 25 9 33 22 
4110 507 591 Pj 38 65 72 136 255 33 20 
34 35 37 42 612 40 18 46 2 6 48 5l 14 54 6 55 17 


Sachregiſter zur Heiligen Schrift des Alten Teftaments. 








57 4 62 2f7 638 6820 7412 85 10 115 9 ff 118 

121 2 1248 1387 140 s 145 10. 

als Gerechter Pj 9 5; ſ. *Gerechtigfeit, helfende. 

den Ungefochtenen und Armen Pi 109 51. 

dem Demütigen Pi 76 10. 

den „Elenden“ Pi 72 4. 

den Frommen Pi 711 3739 9417 2 Chr 169, 

den Gedrüdten 2 Sa 22 28 Pi 18 28 34 19. 

allen Unglüdlihen PB 10 18. 

feinem Gejalbten Pi 20 7. 

dem Bolt Pi 85 5 10, 

Zion Pf 69 36. 

zur Überwindung aller Hinderniſſe 2 Sa 22 
28—30 33—46 Wj 18 28—30 33—46, 

liher Jeſ 5168. 

durch wenig oder viel L35L ARIi7 2-81 Sa l4 6. 

verjagt Hilfe Pi 22 2. 

Himmelsgott, Gott des Himmels Pf 136 26 KI 3 50 
Da 2 18 f 2837 44 Esr 512 69f 7122123 Ne 
1452420 (9 6); |. *Oott *Weltgott, "Wohnung 
Gottes. 

Hirte der Frommen Bi 23. 
feiner Herde Je 40 11 49 10 63 14 Ey 34 11 ff. 
Sstaels (Ge 49 24) Pi 80 2 95 7. 

der Höchſte Ge 1418 19f 22 (Nu 2416) 2 Sa 22 
14 Bj (18 22) 218 46 5 47 3 5014 573 7311 
77 11 82 6 8319 875 911992 2 97 9 Dan 4 1a 22 
521 71827. 

Hoffnung Israels Ser 14 8 17 13, 
der Srommen Bj 715. 

Hoheit Pſ 96 6 145 5 12. 
feines Tuns Pf 1113. 

Horn des Heils Pf 18 3. 

Hort Bj 18 3 32 a7. 

hört. (Gebet, Schreien ujw.) Ex 37 2 Kg 205 
Pi 44 69f 6618f 949 1161 14519. 
auf die Armen, Demütigen ujw. Bj 10 17 22 

25 34 716 69 34. 
auf die Menſchen Pi 65 3. 

Huld Nu 14 ı8 Fer 33 11 Joel 2 18 Pi 30 6 
335 513 86515 103 3 106 4. 

Hüter Ssraels Bj 121 3 f; ſ. Gott behütet. 

jauchzt Ser 25 30 Pſ 47 6. 

Kinder |. nachher Söhne. 

König: 
über alle Götter Bj 95 3. 

K. der Herrlichkeit Pj 24 7—10. 

in feinem Land Jeſ 24 23 527 Mi 47 Pf 10 18. 

Mefliasherrihaft Pi 931 u. Vorbem. 96 10 u. b 
971 991. 


des Dolls (Ex 19 6?) Dt 335 Ri 8231 ©a 8712 
12 Jeſ 33 22 43 15 52 7 Jer 819 Ez 20 33 (im 
Geriht über das Bolt) Sah 149 Pi 53 
44 5 7412 149 2. 

der Melt (insbejondere der Völker) Ex 15 13 
Sef 65 u.k Jer 10710 Mal 114 Pi 10 16 
22 29 f 29 10 u.i 47 93 u. Vorbem. 103 19 
145 1 11 ff 146 10. 

Zions Pf 48 3 1102 146 10. 

j. Gott Herr, *Cschatologie. 

Kraft der auf ihn vertrauenden Ser 16 19 17 7f. 

des Volks Pi 108 14. 

Kriegsgott |. *Jahwe; Pſ 248 351—3 464 u.a 

9—12 108 12. 

K. und Lade Pi 132 8 u. i; ſ. *Lade. 

führt Krieg gegen die Heiden Jeſ 59 15 ff, für 
Sstael Jeſ 63 1—6. 

fteuert den Kriegen Pf 46 10 (j. *Eschatologie). 

liegreih Pſ 68 76 4. 

Kummer Ge 66. 
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lacht und ſpottet über ſeine Feinde IT112A Pi 
24 599. 


Langmut Ex 34 6 Ne9 17; |. d. Formel „gnädig und 
barmherzig ujw.“ 

langfam zum Zorn Nu 14 18 Joel 213 Nah 13 Pi 
86 15 103 8 145 8. 

läutert die Frommen (das Bolf) Pf 66 10. 

ſ. Gottes *Gericht, Gott *prüft. 

lebendig (Ge 16 14) Joſ 310 1 Sa 1736 2 Kg 19 4 
Ser 10 10 23 36 Bj 42 3 Dan 6 27. 

Leben gebend, erhaltend, erneuernd Jeſ 42 5 
Pi 36 10 41 3 66 9 71 20 857 103 4 104 30 1387 
141 8, das Leben des Königs Pj 215 617, 
der Hungrigen Pſ 146 7. 
durd) Gewährung von Speije Pj 1115 136 25 

145 ı5 1467. 
Leben, alles freatürlihe von Gott erhalten Pf 
104 11 ff 27 f 147 8 f, hängt an Gott Hi 34 14 f. 
Leben aufhebend Pj 90 3 104 29. 
Leben ſchaffend und beherrſchend Hi 12 7—10. 
belebend durd) das Geſetz ſ. *Geſetz. 

lehrt feine Wege, die Wahrheit, Erkenntnis Pf 
254f912328 941012, 

Leid über die Notwendigkeit, das von ihm Ge— 

ſchaffene zu zerjtören Ser 45 4 f. 

leidenſchaftsfrei, nicht Menſch IT15A Ho 119. 

leitet: 
die Frommen Pi 73 23. 
der Menſchen Wollen und Tun Spr 1619. 
ſein Bolt Bi 78 52 f (j. *führt). 
littlih, den einzelnen Pj 139 24 143 10. 

lenkt: 
der Menſchen Gedanken Pj 33 15 Spr 20 24 211. 
die Welt Pi 33 9 ff 13 ff. 

Licht Jef 60 10f Mi 78 Pi 271. 

Licht gebend ujw. Pſ 3610 Pf 43 3. 

Liebe Dt 4 37 23 6 1 Kg 109 ef 63 9 Ser 
313 & 16 4-14 Sof 31—5 111 135 145 Mal 
125 we Pſ 35Fff u. VBorbem. Spr 159 22 11. 
Antwort auf das Verhalten der Menſchen Dt 

718% 
eiferfühtig Sad) 11482. 
frei DE 73895 1012 fu.d vgl. V 18. 
nicht naturhaft I258 d. 
wie Mutterliebe Jeſ 4915, fiherer als Vater: 
und Mutterliebe Pj 27 10. 
lieblich Bj 147 1, fein Name lieblid Pi 135 3. 
—— Lobpreis Israels Ex 15 2 Pſ 109 ı 
18 14. 

Macht Pi 63 3 66 3 77 15 147 5 Hi 26 6 ff. 
feines Tuns Pſ 111 e. 
ewig IL 428B zu Da 3 31—4 34, 
wunderbar II 426 A Da 316 ff 6 21 ff. 

Majeltät Pi 96 6. 
feines Tuns Pf 111 3 145 5 12. 
in ihrer Erfheinung erſchreckend Hi 13 21 u.d. 
im Strafgeriht offenbar Pf 52 83 u. c. 

Mitleid Ez 20 17 Ho 118 Pf 90 13; ſ. *Barmherzig- 
Teit, *Crbarmen. 

Mund Gottes 2 Sa 229 Jeſ 120 u.b 302 405 
45 23 55 11 58 14 Pf 119 72. 

Name (ſ. *&Jahwe, Name) Ge 32 30 Ex 313 f 63 
20 7 23 21 Nu 627 Dt 511 Ri 1318 2 Kg 23 27 
Jeſ 3027 Am 610 u.n Pj 202 446 5438f 
118 10—ı2 124 8 1298 Spr 1810 2 Chr 33 4. 
Allmächtiger 128 g 94 a, EI Shaddaj 128 g, Jah 
1105, Jahwe I91a, Jahwe Elohim Ge 24ff 
u.h II156b Jon 46 u.e; apofalyptiihe Be— 
zeichnung II 436 d. 
für „Gott“ &v 24 11 u.c Dt 28 58. 








Repräjentation des tranſzendenten Wejens Gottes 
1694 c. 

Name einer unbefannten Gottheit Ge 32 30 Ex 
313 Ri 13 17. 

Name der Gottheit nötig zu ihrer Verehrung 
Ri 13 17, 

Anlaß zur Rückſicht auf das Volt Ez 20 14 22, 
ſchließlich auch nicht mehr Ez 2216 u. o. 

anrufen: Pi 20 8 80 19; Beginn Ge 4 26 (j. 
*Offenbarung) ; gewährt Rettung Soel 3 5; 
zauberhaft 2Rg 511. 

appellieren an den Namen Gottes („um deines, 
jeines Namens willen“ u. ä.) Ez 36 22 Pi 
233 25 11 769 1098 143 11. 

ausſprechen durch Gott ilt gleichbedeutend mit 
Erjeheinung Gottes Ex 33 19 u. f (34 6). 

ausſprechen, freventlih Ex 207 Dt 51; am 
Tag großen Unglüds, zu unrechter Zeit, am 
unrechten Ort nit auszufprehen Am 6 10 
u. n; Ausſprechen vermieden bis zur Ber- 
meidung direkter Nennung Gottes II 156 bf 
404B Dan 4 23 u.p, |. *Jahwe; Ausſprechen 
fremder Gottesnamen Ex 23 13. 

danken feinem Namen Pj 305 145 1f 21. 

= Ehre Gottes Ez 36 21 ff; vgl. Sof 7 9. 

ehren: geehrt Pj 86 12; gebührt Ehre Pſ 115 1. 

entheiligt durch Abgötterei Lv 18 21, durch falſches 
Shwören Lo 19 12. 

entweiht Ez 36 205. 

ewig Pſ 10213 135 13. 

furhtbar Pſ 99 3 1119, zu fürdten Pf 86 11. 

geheimnisvoll, Träger geheimnisvoller Kraft, da= 
ber nicht zu erfragen (Ge 32 30) Ri 13 18 u. k. 

glorreih Dt 28 58. 

groß Pſ 99 3. 

heilig Bj 99 3 111 9, heilig zu Halten Ex 207 Dt 
518, 


Hilfe Tteht in jeinem Namen Pj 124 8, durch— 
feinen Namen vermittelt Pf 543. 
kennen Bj 91 1a. 
legen auf jemand Nu 6 27 u. g. 
lieblich Pf 135 3. 
lobfingen feinem Namen Pſ 922 1353. 
mißbrauden zu Zauber & 13 19 u. g (vgl. 
freventlid) ausſprechen). 
Dffenbarung des Namens ©. Ge 171 Ex 3: 
13 ff 627. 
preijen: gepriejen, zu preiien Bj 44 9 103 ı 
113 1-3 1351138 2 Si 1 2ı. 
rühmen Pſ 145 1F 21. 
ſchirmt Jeſ 30 27 u.b Pj202u.g. 
Sieg verleihend Pf 44 6. 
Turm, ein feiter, Spr 18 10. 
vermittelt die göttlihe Hilfe Pj 54 3; j. appel- 
lieren an den Namen. 
vertrauen feinem Namen Pi 33 21. 
Wechſel des Gottesnamens als 
Kriterium: 
im Pentateuch I2 AB. 
in den Pfalmen IT108B 1482. 
Zauber mit dem Namen Gottes 
mißbrauden. 
Neid? Ge 322 11 (2) 6f. 
Sn a Ge 27 Pj 104 (29) so Hi. 
14f. 
tötet Hi 49. 
Ohr Se] 591 Ez Sıs Pi 3416 71 2 861 88 3 102- 
3 116 2130 2 1 3 56 Dan 9 18. 
Ordnung, Macht der Ordnung Ser 5 22 24. 
Naturordnung fein Wille Ge 8 22 911 Ser 5 22. 
u.d 24 Am 413 58f Pf 104 24 Hi 38F. 


literariſches 


ſ. anrufen, 


Gott. { 51 


plagt nicht aus Luft AI 3 53. 

Pläne Jeſ 251 Pf 40 6, 

Pracht Pi 96 6. 

preiswürdig |. Lob, Name Gottes; 2 Sa 22 4 
Pi 18 4 477 48 211 68 20 36 961f 4 99 124 6 
134 135 138 4 1441 145 3 147 1 148. 
für alle Welt Bj 67 69 35 72 18 f. 
in Ewigfeit Bj 113 2 115 ıs. 

prüft die Menſchen Pf 11 4f 26 2. 
pr. und läutert die Frommen (das Volk) dur) 
ſchwere Schidjale Pj 66 10 ff. 
das Herz und Gedanken der Menſchen Pi 173 

139 23 Spr 173. 
Herzen und Nieren Ser 1120 Pf 26 2. 
j. erforjcht, wägt. 

Quelle von Leben, Liht und Glüd Pf 36 10. 

Rache Gottes |. *Rache. 

Rat und Tat Ser 32 19. e 

Ratihluß Gottes 1 Sa 3 ı8 Pf 107 u. 
beiteht Pi 33 11. 
deutlih durch Offenbarung Se) 45 19 23. 
geheimnisvoll Jeſ #5 15. 

Recht, rihten ſ. Gerechtigkeit, Gericht Gottes. 
Recht, Grundfeite feines Thrones Pj 89 15 97 2. 
behält Recht Pſ 51 6. 
Bet Er Pi 75311975, mit Maht Pi 75 8 

60f. 

Richter Pi 79 98f. 
der Erde Pi 94 2. 
des Erdfreiles Pj 98 9. 
der Völker Bj 96 10 13 98 9. 

rechte Hand Pi 63 9. 
erhoben Pj 89 14. 
fiegreih Pj 981. 

ſ. *Hand Gottes. 

Redlichkeit feines Tuns Pj 1118. 

Regenjpender Ge 2 5 u. i; ſ. *Regen. 

regiert die Völker Bj 67 5 94 10. 
fein Wille in allem Spr 16 4; |. Allmacht Gottes. 

Retter Pf 144 2; ſ. erretten. 

Reue Ge 6 6 Ex 3212 14 1 Sa 15 11 35 Jer 18 8 10 
2613 19. 
läßt ſich Unheil gereuen Joel 21314 Jon 3 9f. 
Reue = Erbarmen Pj 90 13 106 45, 
feine Reue Nu 2319 1 Sa 15 29; |. Wahrhaftig- 

keit Öottes. 

Ruhm: 
der Ruhm Israels Dt 10 21 Ho] 4 18. 

Ruhm Gottes durch) die ganze Welt Pſ 113 3. 
verfündigen Pſ 407 u.desff. 
ruhmwürdig |. *preiswürdig. 

Schatten Gottes Pi 911. 
it Schatten der Frommen Pi 1215. 

Schelten Gottes Jeſ 50 2 51 20 PI 767. 

Shid Pi 34 183 287f 33 20 841012 914 115 
off 119 114 144 2, 

Schirm Bj 512 914, Sch. und Schild Pſ 119 118. 
(be)ihirmt Bj 31 21 327 911 1408. 

iHläft zu Zeiten Pi 44 24. 
ſchläft nicht Pi 1213. 

Schonung Jeſ 63 9 Ser 13112 & 511, 

Schönheit Ex 33 19; vgl. Pf 50 2. 

Schöpfer, ſchöpferiſches Tun 17 B; |. *Schöpfung; 
Ge 1f Jeſ 40 28 44 24 457 ı2 er 10 6 f 10-16 
275 Am 413 58f Jon 19 Pj 824 241 [ff 33 
6ff 955 104 11973 121 2 Hi 99 Ne 96. 
nad) überlegenen Gedanken Hi 385. 
als Schöpfer allwiljend Pi 139 13, Hilfe Pi 

124 8, Maht des Segens Pi 115 ı5 134 3, 
vertrauenswürdig Pi 146 5 f. 


Einzelheiten: Gott it Schöpfer der Armen und 
der Reihen Spr 222 29 13. 

der Öottlofen Spr 16 4 29 18. 

des Jrrenden und des Verführers Hi 12 16. 

Ssraels ſ. *»Jeſ II Ho 81a Pi 442 ff 474f 
100 3 149 2. 

der Sinne des Menfchen Pſ 94 9 Spr 20 12. 

des wiedergeborenen Menſchen Pf 5112 u. c. 

ie Gottesichreden Ge 35 5 Ex 23 27 1 Sa 

15. 


ſchrecklich Pj 898 Hi 13 21 u.d. 
Shut, Beſchützer Pj 287f 315 33 12 18 f 55 
19 9110 125 138 7. 
Schuß in Drangfal Nah 17. 
Beſchützer, zur Rechten der Frommen Pj16su.e. 
ho der Gepdrüdten gegen die Stolzen 2 Sa 
28, 
der Schwachen Se] 25 4. 
der Geelen Ez 18 23 32. 
aller Unterdrückten und Vergemwaltigten Pj 68 
6f 69 34. , 
Se Pi 28 8 37 39 43 248 4 901 919 Spr 
29, 


en porübergehend gegenüber den Frommen 
% 


zum Tun der Gottloſen Pſ 50 21 83 2. 
ſchwört Ge 22 16 263 Ex 13 5 331 Nu 1112 14 23 
Dt 18 618 23 7 812f 818 95 Joſ 56 Ni2ııs. 
1 &a 314 26a 39 ef 14 24 549 Ser 115 Pi 
894 95 11 1104 13211 Mi 7 20. 
bei fi) ſelbſt Ge 22 16 Jeſ 45 23 Ser 225 51 
14 Am 6887 u.K. 
bei jeiner eigenen Heiligfeit Bj 89 36. 
bei jeinem Leben Nu 14 2128 Dt32 40 Ser 4618, 
bei jeiner Majejtät Am 4 2. 
bei jeinem Namen Ser 44 26. 
bei feiner Rechten Jeſ 62 8. 
ſein Schwur bindet ihn Pſ 132 2 11. 
Gott bindet fih an fein Wort 2 Chr 217 u. p. 
jegnet Ge 12223 5291122 2217 241 35 25 11 
26 3 ı2 27 27 283 30 27 359 395 48 3 49 25 Ex 
201124 2325 Nu 624 24ı Di lu 27 713 
127 14 2429 15 «18 161015 2835f 3016 Ser 
177 3123 Bj 513 29 11 45 3 65 11 67 17[. 
im Geiltlihen und Leiblihen Pi 65 67. 
it Macht des Segens Pi 115 12 ff 127 1 134 3. 
re in Verbindung mit ihm kommen Pj 42 3 
u.h. 
ſ. *Schauen der Gottheit. 
Sihzurüdziehen, vorübergehendes Pj 35 17; 
ſ. Berlajjen. 
fieht Pi 947. 
Selbitgenügen, nit Angewiefenjein auf Welt und 
Menſchheit Jeſ 40 14—17 22—24. 
liegreih Bj 68 76 981; |. o. Kriegsgott. 
Sohn Gottes: 
Ssrael Ex 422 f Nu 1112 u.h Di (141) 32 618 
(Jeſ 12301943 6 63 8) Jer 31 9 20 Ho 113. 
der König 2 Sa 71a u.c Pj 2789277. 
\. Gott Bater. 
Söhne: 
Gottesföhne = Engel Ge 62 u.a Dt 328 u.b 
Hi 1621 (387). 
Söhne Gottes: das Voll Di 141 u. h Jeſ 12 
30 19 436 638. 
ipottet über feine Feinde Pi 24 599. 
Stärke Jeſ 63 15 Pf 54 3 5917 96 6 105 4. 
der Starke Jakobs Ge 49 24 Pi 132 2. 
Stärke des Volkes, der Frommen Pi 46 2 59 
10 18 (68 36) 11814 138 3 144 2 2 Chr 16 9. 
macht jtarf Bj 1441. 
4* 


52 Gott. 


ftill zu Zeiten Bj 83 2; |. Schweigen Öottes. 
Strafen an Israel Ex 20 57 34 6 Lu 26 Nu 11 


auf den Keruben 1&a 44 Pj 802 91. 
auf den Lobliedern Israels Pj 22 4. 


ıff20ss l4ıffıs 17 off 216ff 25459 Di 4 | Tranigendenz bei P IS6B. 
25ff 5911 8ıof 1116f 2815 ff 3219Ff; f. die | trägt jein Volk Dt 32 11 Pf 68 20. 
*PBropheten, 3. B. Jeſ 51 17 ff 59 9 ff 65 12 ff | Treue Pj 33 4 36 6 40 12 43 3 57 11 8615 89 25 6 


Ser 14 10 *Hi KI 112 ff. 

bei der Geringfügigfeit und Vergänglichkeit des 
Menſchen eigentlic) Gottes niht würdig Hi 7 
20f 103ff 13 23—27 14 1-6. 

Itraft das Böſe Pſ 94 10, 

durch Erhörung törichter und unziemliher Bitten 
Nu 1120 Pi 106 15. 

erzieheriih Pi 89 32 ff 94 12 11818 141 5 u. a 
Spr311f Hi 32 ff; das mit Dank hinzunehmen 
Hi 517. 

die Frommen Pi 38 2 ff. 


915 914 9613 983 1005 1117f 117 2 11975 

143 1 146 6. 

in Durhführung feines Worts Jeſ 45 23. 

im Halten der Verheißungen Ex 64 ff 34 6 Dt 
79 Mi 720. 

im Strafgeriht gegen Israels Feinde Pj 54 7. 

behütet den König Pf 61 8. 

Bundestreue Pj 105 8. 

um feiner Treue willen Bj 1151 138 2 (143 1). 

ſ. Beſtändigkeit, Unveränderlichkeit, Wahrhaftig- 
feit Öottes. 


in irgend einem Maß Nah 13. Tröiter Jeſ 121 (40 1) 5112 66 13. 
menſchliche Sünde und Schuld Pi 39 12. tröftet Bj 71 21 86 17. 

die Sünden des Volks Bj 106 15 ff 40 ff. Tun |. Taten Gottes. 

die Widerjtrebenden Bj 7 13. Turm Pj 614 Spr 18 10; ſ. ©. Burg. 


Strafen erjhöpfen ſich und werden vergeblih | Überlegenheit Jeſ 184 u.k5 u.a 5ösf Hi 38 


Sel Löff Ser 230 53. 


4—42 6 II 349 AB. 


gemildert duch Rückſicht auf die Gerechtigkeit | Uberweltlichkeit ITB Ge 243 1 Rg Sarff Se 


der Väter 1Kg 1112f 32 32ff 28 13 23. 
durch Buße 1Ng 21 a7 ff 2 Chr 32 25f. 
geihichtliher Pragmatismus 1340 B 345 Ri 2 
1—1519ff 1gllıı 1334 147 ff 15 29 16 
ıffı2f 2lır ff. 
immanente Strafe, Selbitbeitrafung des Volks 
Ho 13 11? ſ. *Feinde, *Gottlofe. 


63 u.h5 u.k 40 (12 .n) 15 f 22 6611. 

Herr der Geſchichte I 550 B. 

Herr der Völker 2 Rg 19 21 ff Jeſ 5 26 7 9 18-20 
910f 10615 13 2ff 14 17 12-14 239. 

in vollfiommener Ruhe und ficherer Überlegen- 
heit gegenüber den Bewegungen der Bölfer- 
welt Jeſ 18 4 u. Ks u. a. 


unmittelbare (Naturübel) erträglicher als von Umgebung, himmliſche T19b. Ge 117 u. 18 


Menſchen vollzogene 2 Sa 24 18 f. 
ſtützt die Frommen Pi 3 6 94 18, die Seelen der 


2219 57 Je] 62 Hi 16ff 2ıff. 
Gerihtshof Da 79 ff. 


Frommen Pf 54 6. ; Ki 
mit dem Geiſt der Willigkeit Pj 51 1a. Bee 2 Be 


läßt ſich ſuchen Pj 27 8 50 15. 
ſuchen und finden Sej 55 6; ſ. o. finden. 
Taten, Tun: 


unerforſchlich Jeſ 40 12—31 Pj 139 617 f. 
unergründlid. Hi 116 ff. 


Gegenſtand des Dantens Pf 103 2 ff 7 104—106. unerfennbar ‘Br (IT 386 B) 81617 115, 


Entjegen erregend Pi 46 9. 


unerreihdar für Menſchendenken Spr 30 1—4. 


Unglüd, Unheil aud) von ihm 1 tg 12 24 Jeſ 312 

eg ee 157 Um 30 Hi 210 Pr 7a. 
fröhlich machend Pi 92 5. unparteiijh Hi 34 18 ff. 
furchtbar Jej 64 2 Pj 65 6 6635, unjihtbar Hi 911. 
gewaltig Bj 145 6 150 2. untätig, vorübergehend Bi 74 11. 
gnädig PI 145 13 17. unveränderlic) Dal 36 Bj 102 275. 
groß Pi 7119 1112 11815 f 126 2f 145 6; Gott | Unvergänglichkeit Jeſ 51 8. 

tut Großes Joel 221 Hi 59 910. —— — Pi 40 6 7119 868 8979 113 5 Spr 

30, 


bilfreih Pſ 74 12. 
machtvoll Bj 106 2 1116 114. 
majeſtätiſch und hoheitsvoll Bj 111. 


Unvergleichbarfeit mit allem Endlichen Jeſ 40 
(18) 25 46 5; ſ. o. Einzigkeit. 


reht Pi 1117. unwandelbar in jeinem Wollen Nu 23 19 u.i. 
redlih Pi 1118. ale Bater: 


treu Pi 33 & 1117f. 

überwältigend Ex 34 10. 

unerforſchlich Hi 59 9 10, 

volllommen Dt 32 4. 

wunderbar Joel 2 26 Bj 177 31 22 139 14; un- 
zählbare Wunder Hi 59 910; f. *Wunder. 

Öottestaten der Vorzeit Jeſ 51 9 f, in Schöpfung 


des Königs Vf 89 27. 

als Schöpfer der Menſchen Mal 2 10, 

des Volks Dt 32 6, |. Ex 4 22 f Nu 1112 u. h 
Se] 12 63 16 647 Jer 3419 319 20 Malle. 

der Mailen Pf 68 6. 

Bater und Mutter des Volks Di 32 18, 

väterid Dt 131 85 u.h. 


und Geſchichte Ne 9 6—31. Vaterliebe Gottes: Schranfen des alttejtament- 
Thron Jeſ 6. lichen Standpunktes I1206B Pi 103 ı3 ff. 
im Himmel Pi 11a. verbirgt jih Pj 89 a7. 
ewig Pi 92 9. verborgen, für Menſchen unbedingt Pr (IT 386 B) 


felt Pi 93 2. 


81617 115. 


RN und Gerechtigkeit gegründet Pf 89 15 | verfolgt die Menihen Hi 717 ff; |. o. feindlich. 


thront: 
ewig Pi 102 13. 
im Himmel ®j 103 10. 
in der Höhe Pf 1135. 


Vergeben der Sünde Pſ 5lsff 85 37865 998 


103 3 10—12. 

Vergebung der Sünde feine Sahe BI 130 «. 

Vergebung der Sünde bei der Geringfügigfeit 
und Vergänglichkeit der Menſchen eigentlich 


Gott. 53 


das Gott Ungemejjene Hi 7 20 f 13 23—27 14 
1-6, 
a Prädikat Gottes Ex 34 7 Mi 
18, 


ſ. Barmherzigkeit u. Gnade Gottes, *Sünden— 
vergebung. 
Vergelten Ex 205 347 20 26 Di59f 7 0fıaff 
32 35 4ı Pj31 24 (56 8) 62 13 94 223 125 «f 145 
20 Eprj. II249 A 3. B. 522f 1135119 ı7. 
vergilt nach der fittlihen Beſchaffenheit (Ge- 
horjam) der Menihen Dt 710 32 41 2 Sa 2 
21—25 Jeſ 34 8 35 4 59 18 65 6 12 ff Jer 32 18 
I 862 &3 18 1-20 24—26 Hi 3411 AI 3645 [. 
aber Bj 103 10. 

Aufihub Ge 15 16 Ex 32 34 

ohne Aufſchub Dt 7 16, 

Gegenitand der Hoffnung Jeſ 267 ff 62 11. 

vergibt die Frommen vorübergehend Pf 13 2 42 10 
44 25 7419, 

Verheißungen bedingt Ser 18 9 f. 

verläßt zu Zeiten die Frommen Pj 222 60 5 f 12. 

vernichtend Hi 12 14 ff. 

verjtodt Ex 4 21 195B 73 10127 119f Dt 250 
LSa 225 Jef 69 u.a; ſ. *Verſtockung. 

verjtößt fein Volk nicht Pj 94 14. 
nicht für immer AI 3 sı. 

verſucht = prüft Ge 221 Pi 26 2. 

vertilgtdie Gottlojen Pj145 20; 7. * Feinde, *Gottlofe. 

vertrauenswürdig Pſ 9 11. 

verwirft: die Gottlofen, j. *Gottlofe. 
zu Zeiten auch fein Volk, die Frommen Pf 43 2 
44 10ff 24 60312 741 8815 8939 ff 10812 KI 
5 22. 
das Heiligtum AI 27. 

verwundet und verbindet Ho] 61 Hi 518. 

DVerzeihen, bereit zum ®. Ex 347 Jer 75—7 u. 
b; |. Vergeben Gottes. 

Volk (Israel) und Gott ſ. *Israel, Volk. 

vollendet jein Wert Pj 138 8. 

Vorauswiſſen und PVBorausbeitimmen (von lang 
ber) 2g 19 25 Jeſ 25 1 37 28 ff, ſ. Jeſ LI. 

Dorjehung Gottes Ge 24712 ff2ı2sf5of 445 
u.hı5 50 20. 
ſpezielle Pj 34 20. 

Erfahrungstatijahe Pj 37 25 716f. 
Magen, in dem er jegnend über das Land hin— 
fährt Pf 65 12 u. h. 
wägt die Geilter, Herzen Spr 162 212, |. o. er— 
fort, prüfi. 
Wahrhaftigkeit Jeſ 45 23 Bj 25 8 145 13. 
bereut nit (Keithaltung und Ausführung feiner 
Ankündigungen) Nu 2319 1 Sa 15 29. 

lügt nicht Nu 2319 1Sa 15 29. 

ſieht auf das innere Weſen des Menjhen 1 
Sa 167. 

unwandelbar in feinem Wollen Nu 23 19 u. i. 

Mahrheit Bi 26 3. 

Malten bei Ju. PI87 A 86 B. 
in der Geſchichte Jeſ 312 
in Natur und Geihichte Pi 147, in der *Völker— 

welt, 3. B. Dt 32 8. 
Ausführung längſt bejtimmter Plan Jeſ 25 ı 
37 26. 


befremdlih Jeſ 28 21 29 14 u. b. 
Heine Mittel 1217 B. 
in Zufällen Ge 27 20 &x 21 13. 
führt in Schuld 2 Sa 24110. 
‚ftiftet Umbeil 1 Sa 26 19 2 Sa 241 1 Rg 22 19 ff. 
täuſcht und verblendet 1Ng 22 19 ff. 
veritodt ſ. Gott *veritoct. 
Meg = Walten Gottes Dt 324 Pf 67 3. 


überlegen Jeſ 55 8f. 

Meisheit Jeſ 40 13 f. 
ausihlieglih Hi 12 12f. 
höher als alle meénſchliche Jef 55 8 f Spr 21 0. 
= Öeredtigfeit Hi 2122 u. f. 
in Lenkung der Geſchichte Jeſ 31 2. 
in der Schöpfung Pj 104 24 Hi 38 4—39 30. 
MW. der Werke Gottes verneint Pr 3 19. 

Meltgott Jeſ 54 5. 

Gott des Himmels und der Erde Ge 243 Dt 
439 1014 Joſ 211 Esr 511. 

hat Himmel und Erde gemacht Ge 11 24 1419 
Ex 20 11 3117 ef 37 16 Ser 32 17 Pf 102 26 
11515 1212 1248 1343 1466 2Chr 2ı2 
ſ. Gott *Schöpfer. 

MWeltregierung 2Kg 1925 Jeſ 312 40 26 ff 41 
2—6 45. 1 ff; |. *Völker, *Weltgeſchichte. 
Rätſel der Weltregierung Pſ 78 2 u. b. 

wendet die Geſchicke ſeines Volks ſ. *Geſchick wen— 


den. 

Werke: groß Pi 92 e. 
loben ihn Pſ 145 10 148. 
über den menfchlihen Verſtand Spr 30 &. 

ſ. *Taten, Tun Öottes. 

Wille = fittlihe Weltordnung 1127 A 28 A 30 AB 
zu Am 31f 56 u.ila, 
univerjal: gilt allen Völkern IT28 A. 
widerſpricht fi nit Ho 119 u. c. 

willfürlih waltend Hi 12 12—25 2117 ff 2313 Pr 
225 u.f 31-11 u.b 713f u.a 812141617. 
abjolute Willkür Pr 3 ı6 911. 
nicht Wilffür 11154 Ho 119. 

MWohlgefallen an feinem Bolt Pi 149 &. 

W. an Gottesfüurht und Geduld Pſ 147 11. 
Mohlgefallen = Mille Gottes P 143 10. 
MWohltun Pf 1167; ſ. Lebenerhalten, Güte Gottes. 
Mohnung: 

der Heilige Berg Pi 68 17; |. *Berg, *Horeb, 
*Ceir, *Ginat, *Zion. 

3wilchen ven Bergen Sach 18 u.d. 

im Dunfel, Wolfendunfel 1Ng 8 12. 

in Finſternis (Wolfen) verborgen 2 Ca 2212 
Pſ 18 12. 

in Glanz hinter dunkeln Molfen 2 Ga 2213 
Bi 1813. 

im Himmel Ge 111ff u. Borbem. 19 24 1Xg 
822 u.d Jeſ 6315 Sach 217 Bj 142 966 
u.a; |. o Gott Himmeelsgott. 

(wohnt im Himmel = Allmacht Bj 1155). 

im himmlifhen Heiligtum Pf 1501, Palaſt Pi 
11 4 29 9, Tempel Mi 12fu.e. 

im Himmel und im Tempel 1 fg 8 27—29 2 Chr 
6 18—20 1. c. 

in Serufalem und Zion Pi 742 763 1285 
132 13 ff; |. *Serufalem, *Fion. 

zwiſchen den Myrthen? II 80 d. 

in feinem Balajt 2 Sa 227 Pj 187. 

im Tempel 189 827 ff Jeſ 6318 Hab 220 Pi 
43 3; |. *Iempel. 

in Zion |. oben in Serufalem, |. *Zion. 

Mort ſ. Wort Gottes. r 

Munder: VBorreht Gottes Pſ 136 4; |. "Wunder. 

Mundertäter Jeſ 25 1. 

Zeit Gottes Pſ 75 3 90 4. 

zerfleifceht und heilt Hof 61. 

Sinne Pf 84 12. 

Zorn Gottes Ex 22 23 32 10 Lou 26 28 Nu 14 (11) 
1817 11 fu. c22 2225 4 11 Dt 2919 22f 27 (32 16) 
LSa 2619 u.h 2 Sa 241 u.b ef 5 25 91116 
20 10 4 30 27—33 51 ı7 ff 548 57 16f 60 10 63 
36 648 Ser 44 611 720 1010 1514 17 4 18 


54 Gott — Gottesgemeinjhaft. 


23 21 5 23 ı9 25 37 30 24 f 32 29ff 367 51 45 

523 & 5ı3 78fı2 2081321 2220ff 438 Hof 

510 85 96f 137—9 11 145 Am 56 u.a Nah 

16 Hab 312 Zeph 22f38 Sa 1215687 

12 82 Bj 25 (Zorn des Meſſias Pj 212) 7 12 

768 78 213150 795 805 855f 907f 9511 106 

off Kl 112 24ff2uf 343f 411 16 522 Dan 

819 u.n 11 36. 

auch gegen die Frommen Pj 62 u. m 279 38 
2ff 603ff 741 88 817 102 10, 

Zorn = Gerechtigkeit PI 77 12. 

wa Leidenjchaft, Daher für Gott negiert IT 15 A 
Sn 119. 

volkstümliche Voritellung 1 Sa 2619 u.h 2 Sa 
24 1 u.b. 

Einzelheiten: 

aufgehalten durch Zultiihe Sühnungen Nu 17 
11 ff, durch prophetiihe Yürbitte Ex 32 11 ff 
Nu 112 1213 f 14 13 ff 20 217, dur) Ber- 
nichtung Schuldiger Nu 257 fıı. 

beſchwichtigt durch Preisgabe des Schuldigen 
Sof 714 fl Sal438 ff2 Sa2lıff Jonlıuı ff. 

Zornhauch tötet Hi 49. 

3. nicht für immer Jeſ 57 16 f. 

langjam zum Zorn ſ. o. Gottes Langmut. 

Dffenbarung in euer und Rauch Dt 32 22 Jeſ 
65 5 Ser 174 Pi 18 9. 

in den Propheten lebendig Ser 611 u.n. 

ohne Schranken Hi 913. 

Tag des Zorns Pi 1105 u.g AI 222; ſ. *Es— 
hatologie, Tag des Herrn. 

Urſache der raſchen Vergänglichkeit des Menſchen 
Bi 90 7—9. 

nur vorübergehend Pj 30 6 1039. 

wendet ji) Ho 145. 

Zufludt der Bedrängten und Frommen 2 Sa 22 3 
Jeſ 4 6 25 4 Ser 16 19 Joel 416 Nah 17 Pj5ı2 
72146161 177f 183462 5725917 614 62 
8f 717 9129 141 s 142. 

Zulaffung, des Unrehts Bj 35 ı7 50 21 AL 3 37. 

aurechtweijend Pj 94 12. 

Zurüdhaltung PR 101. 

zuverläſſig Pj 93 5. 

Zuverläjjigfeit der Befehle Gottes Pf 111 7. 

Zuverjiht der Frommen Pj 22 20. 
der ganzen Welt Bj 65 6. 

Zwiejpältigfeit in Gott: menjchenfeindlih und 
yeuge ihrer Unſchuld II317B Hi 16 9 11 ff und 

197173. 


Gottebenbildlichkeit |. Menſch. 

a nleemaung it und wirft Dummheit Jer 
21. 
Götter. 


fremde Ex 2035232219 23 13 24 3415f Di 
5774. 


bei den Patriarchen Ge (3119 30 ff) 35 2 Joſ 242 
14 f 16 ff 23. 
bei den Sstaeliten bis Joſua Joſ 24 14. 
j. *Götzendienſt in Jsrael und Juda. 
gegen die Jsraeliten wirffam 2 tg 3 27 u. c. 
ſtürzen mit den Völkern Jeſ 219. 
ungereht Pi 58 2. 
ihre Verehrung endet in Ratloſigkeit und ſchließ— 
liher Auflöjung Dt 32 37 ff. 
göttlihe Strafe Dt 4 28 28 38 64, 
zu beitrafen mit dem Tod Nu 2545 Di 137 
ff 17 2 ff, bei ganzen Gemeinden mit dem 
Bann Dt 13 13 ff. 
Zorheit Dt 1116 u. h. 
Undant Dt 32 18. 
verboten . o. Belege aus Ex 20 34 Dt 5774. 


Berführung dazu mit dem Tod zu beitrafen 
Di 13 6 


Verlaſſen der guten alten Sitte Di 32 17. 
Schutßpatrone der Völker, Gottuntergeord= 
net, Untergötter Dt 328 Pj 78 u.k 291 
u.a 9 u.h II163 zu Pj 58 Pj 32 868 u.a 
II189B ®| 953 977 1135 u.c 1355 136 2f 
1381 u.c Dan 10 13 20 ff. 
ohne Einfiht und Verſtand Pi 82 5 ſ. Vorbem. 
Realitäten Dan 810 u. q. 
nur ſcheinbar exijtierend Pſ 96 2 f u. g. 
ungereht II 189 Bj 82 2. 
müſſen vergehen Pſ 82 7. 
Gott it Gott der Götter Pi 136 2. 
Götterberg 1899 A c Ez 28 14. 
Götterbilder Beutejtüde (1 Sa 51) 2 Ca 5 21 
u.n, werden gejtohlen Ge 31 19. 
in koloſſalem Maßſtab Dan 31 u. c. 
Götterjöhne Pi 897 u.g Dan 3 25 u. J. 
ſ. *Söhne Gottes. 
Gottesberg EX31185193. 
Gottesbild ſ. *»Aſcheren, *Ephod, *Götzen, *Mal— 
ſteine, *Teraphim. 
Bilder aus Holz geſchnitzt Dt 4 16 Ri 175 18 1416 
Jeſ 40 20 44 15. 
Gußbilder (Ex 32 4 20) Nu 33 52 Ri 175 1814116 
Jeſ 44 10. 
Holzfern mit Goldüberzug (Ephod?) Ex 32 & u. 
e20 u.c I125a Ki 827 173fu.de5 u.f 18 
14 ff 1Sa 2110 236 307 Ho] 3 4. 


Steinbilder Dt 4 28. 


Bilder in Stiergeltalt Ex 32 + 1 Xg 122832 Kg 
17 16 Ho] 8 «—6 13 2 Um 814 u.h, in Schlangen- 
geitalt Nu 21sf2Ng 18. 

Sahwebild 1370 B Ri 17 3f. 

Raub von Bildern Ge 3119 30 ff Ri 18 17 ff 30f. 
Gottesdienft |. *Rultus, *Prieiter. 

durch Aufbringung der Kultusktojten I648f zu 
Jeſ 56 6. 

rechter niht Opfer, fondern Dank und Anrufung 
Gottes in der Not und uniträfliher Wandel Pi 
50 u. VBorbem. 

Gotteserfahrung. 

Erfahrung von Gott, entipriht den menihlichen 
Qualitäten 2 Sa 22 26 f Pi 18 26. 
Öotteserfenntnis 

= Blid für das göttlihe MWalten Ser 9 23. 

= Öottesgemeinihaft Ex 29 46. 

= Religion Ho 41(6) 54636. 

= geijtige Religion Jer 3133 u. g. 

rechte Klugheit Ser 9 22. 

Oottesfürft Ge 236 u. m. 
Gottesgemeinſchaft. 

des Volks Ex67 195 2915 f Lu 2542 Di 46 
76 142 I264Ah 2615 279; |. *Bund. 

tatſächlich in der unmittelbaren Leitung durch Gott 
Ex 33 10 14, 
in Erhöhung des Volks Dt 26 19 u. g. 
in Gehorjam |. *Gehorſam. 

individuell Ge 5 22 24 69 171. 

in ein Buch Gottes eingetragen Ex 32 32 f u. g Jeſ 
43 Mal 316 Pi 69 29 13916 Dam 121. 

tatſächlich in Erkenntnis der Abfihten Gottes Ge 
18 17 ff Ex 33 18. 
in *Gehorſam. 
in Redlichteit Bj 117 

prophetiihe Ru 12 6 ff. 

„Wohnen auf dem heiligen Berg“ |. *Berg, heiliger.. 

Einzelheiten: : 
diesjeitig Pſ 56 14. 

Eidgemeinihaft Dt 29 11. 
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Gaſt jein bei Gott Pi 39 13. 

von Gott gewährt Pi 65 5. 

ein Gut Pi 65 5, höchſtes Gut Pſ 48 73 28. 

Nähe Gottes Pi 73 28, hebt jinnlihe Bedürfniffe 

auf Ex 34 28. 
verbindet das Volk zu Brüderlichkeit Pf 133 u. 
4 — 
orausſetzung: Unſchuld und Herzensreinheit 
151fu.d 4ff— en a 
> *Bund, *Israel, Gott und das Volt, *Re- 
igion. 

Gottesläfterung Ex 22 27 Lv 24 10 fil Sa 3 ı3 
1fg 2lıo u.g 2Ng 1822 Jeſ 372 
mit dem Tod beitraft Lv 24 16 Nu 15 30. 
(Anhören einer Gottesläjterung? &v 51.) 

Gottesmann, Bezeihnung der Propheten (Ri 
136) 1&a 96 ff. 

Gottesmänner bringen Unglüd mit jih 1Ag 17 18 
u. g. 

Gottesrei |. *Eschatologie. 
ewiges Da 244f u.f 714 u.p 27. 

Gottesſchrift Ex 32 16 (31 13), 

Gottesurteil (Ordale) Ill5p Ex 3220 uc 
I191 AB Nu 5 11 ff 16 5 ff 16—18 28 ff 17 16 ff Jof 
714ff LSa 14 aoff u.a. 
für die rechte Religion 18g 18 23 ff. 

Sieg entjeheidet über Reht und Unreht Mall 2 ff 
u. VBorbem. 

Gottesvorftellung. 

Boritellung von Gott hängt an der inneren Be- 
Ihaffenheit der Menſchen 2 Sa 22 26 f. 
Gotteszeihen I12B. 

an Stirn und Brut Hoſ 2 + u. b. 

vgl. auch Sad) 13 6? Pi 749 u.m (vgl. V. u.g). 

ſ. *Iahwezeichen. 

Gottlofe (vgl. *yeinde). 
in den Pfalmen Pj lı u.a; Partei im nadesili- 

\hen Judentum IT178B. 

Allgemeinheit der Gottlofigkeit Pj 14 1—3 u. 153; 
val. bei *Propheten die Kritit des Volks. 

der Gottloje au) ein Wert Gottes Spr 16 &. 

fein Tod nicht Gottes Wille Ez 18 23. 

Art und Treiben der Gottlojen Pj 36 2—5 
Hi 24.2 ff ı3 ff. 

abtrünnig von Mutterleib an Pi 58 &. 

Atheismus, prafttiiher Pi 947; ſ. „Toren“. 

Bedrüder des Volks, im bejonderen der Frommen 
Bi 1orffl4ı 945. 

Blutmenjhen Pi 26 9. 

Böjes ihre Befriedigung Spr +16 f u. e, ihre 
Freude Spr 10 23. 

beitehlih Pj 26 10. 

Ehre der Frommen jchändend Pſ 43. 

Empörer gegen Gott Bj 139 19 ff. 

erbarmungslos Spr 21 10. 

falſch Pi 43 1. 

Feinde der Frommen Bj 179 ff 37 12 14. 

frech Spr 21 29, free Sünder Pf 73 7 ff. 

frevelhaft Pſ 43 1. 

frohlocken Pſ 94 3. 

Gemeinſchaft mit ihnen gefährlih Pi (11) 64 3. 

gewalttätig Pſ 73 6 8, zu jeder Gewalttat bereit Pf 

10 7ff 112. 
gierig Spr 21 26. 
giftig Pf 58 5. 

Hände voll Schandtat und Beitehung Pf 26 10. 

haljen die Frommen grundlos Pj 38 20. 

heimtüdiih Pj 3813 Spr lı1f. 

Heudler Pj 10 3 28 3 50 16 ff. 

hochmütig Pj 10 243119 73 6. 








böhnen Bj 73 8. 

läſtern Gott durch Stepfis Pj 10 13 947. 

lauern auf die Frommen Pf 37 32. 

lieblos Pſ 431. 

lügen Bj 43 3119 58 4, Morte voll Frevel und 
Trug Pſ 36 af. 

mibhandeln die Frommen Pſ 22 17 ff. 

Netze, Schlingen legen fie den Frommen Pf 315 
ujw. 119 110. 

nichtig in Gedanken und Tun Pſ 7 15, halten ſich an 
Richtiges Pi 4 3. ii b 

ränkevoll Pſ 10 2. 

reden frech und bösartig Pj 73 8 f, geifernd und 
Br sol Pi 94 4, Worte voll Frevel und Trug 

4f, 

ſchadenfroh Pi 22 18. 

Ihänden die Ehre der Frommen Pf 43. 

Steptifer Pf 10 4 u.e 1113 14 1 ff 947. 

ſtellen heimtückiſch nach Pj 38 13 Spr 111 ff. 

„zoren“ Pf 141 u.i 532; in Spr passim ſ. II 
249 A. 

töten Watjen, Witwen und Fremdlinge Pf 94 6. 

übermütig Pj 10 2. 

unbefehrbar Dan 1210. 

unbelehrbar (Toren) Spr 9 7f. 

ungereht Pſ 94 21. 

verachten die Frommen Pi 3119, Gott Pf 73 11 
947, Meisheit und Zucht (Narren) Spr 17. 

Verderben, Macht des Verderbens für die Öffent- 
lichkeit Spr 111. 

vergeljen Gott Pſ 50 22. 

verhöhnen die Frommen Pj 227 ff. 

zermalmen das Bolt Pi 945. | 

Zujammenarbeiten Pf 94 21. 

Zuverſicht, falſche Pſ 49 14. 

ihr Glück: Pj 105f 37 73 3ff Hi 21 7—16 30—35, 

\reih Pſ 73 3 ff. 

fiegreih Pſ 10 9. 

ſicher Bj 10 e. 

unangefodten Hi 12 6. 

von der göttlihen Vergeltung nicht getroffen Hi 
21 17—26 30—33, 

thr eigentlihes 2os: in Angit Si 18 11. 

Armut Spr 1318. 

ausgerottet aus dem Land Spr 2 22. 

bloße Hußerlichteit ihres Gedeihens Ser 12 2. 

ihr a von Gott abgewiejen Bj 140 9 Spr 
10 3. 


ihr Bejit geht an die Frommen über Spr 13 22 
28 8 Hi 27 16f. 

beitehen nicht vor Gott Pf 140 12. 

bleiben nicht im Lande Spr 10 30. 

büßen den Haß der Srommen Pi 34 22. 

dahingerafft, bald Pi 26 9 u.a 283, rettungslos Pi 
50 22 


Ende übel Bi 73 17 ff. 

Erbe zerjtört Hi 55. 

erfolglos Bj 112 10 Hi 20 12 ff. 

erleben das, wovor ihnen graut Spr 10 24, vgl. 
Hi 325. 

fallen in die eigenen Anſchläge Hi 187 ff, in die 
eigenen Nebe Spr 117. 

Friedlofigfeit Je 48 22 57 21. 

Furcht vor dem nahen Geriht Mal 2 17—3 5. 

gehen zu Grund 1Sa 21-10, an ihrer Gewalt- 
tätigfeit Spr 217, an ſich ſelbſt Spr 1 29—32. 

Geriht im Zufammenbrud ihres Glüds Pi 37 
21013 49 


| Gericht, das meſſianiſche, bringt ihre Ausſcheidung 


und Beltrafung Pf 15 u.h. 
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Gott gegen fie: fie können ſich nicht halten gegen 
Gott Pi 68 3, jtehen unter dem Fluch Gottes 
Spr 3 32 ff. 
fie werden von Gott gehabt Pi 11 5. 
in die Irre geführt Pj 146 9. 
umgebradt Pi 9 6. 
vernichtet Pi 11 ©. 
verſchmäht Pi 73 20. 
vertilgt Pi 145 20. 
vor ihrer Zeit weggenommen Jer 1711 u. f Bi 

55 24. 
zertrümmert Pi 73 18T. 
zurüdgeitoßen Spr 103. 

ihr Haus vertilgt Spr 14 11. 

Kinder verlaſſen und im Elend Hi 5 #. 

fommen um Spr 5 22 f, plößlic Hi 5 3. 

Mangel Spr 13 25. 

ohne Nachkommen Pi 37 38. 

in Not an Stelle der Frommen Spr 118. 

Plage, viel Pi 32 10. 

werden zuſchanden PB] 25 3. 

Scheinbarkeit, bloße, ihres Glüds Pi 37 205 928. 

Selbfivernichtung, Selbitzeritörung Jer 1711 u.g 
Bj716f916f3715 Spr1l 29— 3214 32217 22 3 
952. ) 

jtürzen durch eigene Bosheit Spr 14 32, in eine 
Grube Bj 94 13. 

Tod Spr 1119, früher Ser 17 11 u.f Pi 55 2%, 
Sahre verkürzt Spr 10 27, plößlicher Tod Hi5 3. 

Torheit, die ſich ſelbſt zeritört Jer 1711 u. g, ji) 
jelbit den Tod zufügt Hi 5 2. 

Unglüd Pi 1 4, ftürzt über fie herein Hi 20 23 ff, voll 
U. Spr 12 21 13 2124 16, vom U. getötet Pj 34 22. 

unglüdlih in Der Furcht vor dem nahen Gericht 
Mal 217—35. 

Unruhe Jeſ 48 22 57 20f. 

dem Verderben verfallen mit ihrem Haus Hi 18 
ff 205 ff 27 13 ff. 

verdummen Ser 10 21 (f. Torheit). 

vergehen Spr 10 25 123. 

Vergeltung Pi 91 8. 

vergejien Bj 73 20 Hi 18 17. 

vertilgt von der Erde Pi 34 17. 

zuletzt wirtihaftlihe Not und Zerrüttung Pj 37 21 
Spr 1318 25 15 6. 

Zuſammenbruch ihres Glüds im Geriht Pj 37 2 
10 13 49, 

Gottverlaffenheit Pj 22 2. 
Gottvertranen. 

Pi 36f4 911 11 13 6 22 510 23 251F 261 

28 7 f 31 15 ff 37:5 42 f 44 6ff 48 15 5210 55 23 

56 60 14 62 716 91 115 9 ff 1186 8f 146 Spr 

35 163 29 25. 

Bertrauen auf Gottes Gnade Pi 33 18. 

Bertrauen auf den Namen Gottes Pi 33 21. 

. bei Chr: Vertrauen ausſchließlich auf Gottes Ein- 
greifen, Ausihaltung aller irdiſchen Mittel II 
493 AB |. aud) IL Chr 16. 2ff 18 51 u. h 32 20 ff 24. 
Verachtung natürliher Mittel 2 Chr 16 12. 

des Knechts Jeſ 50 7—9 10. . 

des nachexil. Judentums Mt 77 ff 14—17 18 ff. 

als Sal Leiſtung Pſ 261, als religiöfe Pflicht 

6 


begründet durd die Erfahrungen der Borzeit Pf 
7a 


von Gott ermöglicht durch Erlöfungstaten Pf 40 4, 
durch die Shöpfung Pf 146 5. 

braucht Ermunterung PB 3125, Selbitermunte- 
rung BI 27 18. 

erleidet Schwankungen Pj 31 23. 





Gottloſe — Grab. 


verhöhnt Pf 22 9 42 4 (f. *Fromme, *Feinde und 
Gottloſe). 
Bedeutung, Wirkung: 
er Beltand des Lebens Je] 7 9 30 15 57 13 
| 146. 
Erleben des Schußes Gottes Pf 91 10 ff 14 ff. 
Feitigkeit Pi 125 1, feites Herz Pi 57 8. 
Freudigkeit Pi 13 6. 
Furchtloſigkeit Pſ 27 1—3 915. 
Geduld und Stille Pi 38 14—16. 
Gefühl der Sicherheit Pi 4 8. 
viel Gnade Pf 32 10 33 18 f. 
Glüd Bi 34 912 ff 37 5 ff 40 5 8413 146 5 f Spr 
16 20, 
hilft IT 138 A Pf 33 18 f. 
Kroft 2 Sa 22 30 Jer 177 f Pj 18 30 118 10 ff. 
Mut Jeſ 46 12 f Pj23 +46 2112 6f 1186. 
läßt nicht zufhanden werden Pj 226 25 2 
3118 ff. 
ein Segen Ser 177 Bi. 
Verluſt des Gottvertrauens ein Elend AI 3 18. 
Göten Lv 194261 Pi 965 u. h. 
Bodsgeitalten Lv 177 289 238. 
zu Leihen gemacht Lv 26 30. 
nihtig Je 449 Jer 101-58f14f Pſ 955 u.h 
115 4-8 135 15—18, völlig nichtig Hab 2 18, ihrer 
Nichtigkeit überführt durh den MWeisjagungs- 
beweis Jeſ 411 21—29. 
Scheufale 2 Ag 23 2 Ser 41. 
als Trug enthüllt beim Zujammenbrud der Völ— 
fer Ser 50 2 5117 f 47. 
Ungötter Dt 3217 21. 
verhöhnt Hab 219 u. g. 
verjpottet 1 Ag 18 27 ef 44 9 ff (40 19 41 7 46 6—8) 
Ser 105 H0 132 Pi 1155 ff u.b. 
wertlos Ser 211 16 10 f. 
RL ET Sej 44 12 ff Ser 1035 8f 
20. 
Gößenbilder &x 2023 Lo 194 u.e 261 Di 4 
15 ff 282528 58 2715 29 16f. 
— gründlich zu vernichten Dt 7525f 
3. 


verjpottet Se 44 s ff (40 19 f 417 46 6-8). 
Gößendiener werden beihämt Pi 97 7, find 
unglücklich Bj 16 &. 

Gößendienjt in Juda Ser 116 1815 19 ı3, in 
Serufalem Ser 7 9 16 f I 832 AB, im Tempel 
a 2311 Ser 730% 83 u.n 1offu. AN 

39, 
der Judenſchaft in Agypten I 782 A Jer 44. 
ein Geriht Gottes Ez 20 25f u.a 39. 


Irrium und Sünde (auch bei den Heiden) Jeſ 53 6 


| 


aahe 
nihtig und ſchädlich Jer 323 f 719 f, mat nihti 

2Ng 1715 Ser 25 Pi m — a 
macht prophetiihen Beſcheids unwürdig Ez 14 4-11. 
verrichtet am Tag Jahwes Jeſ 2 911 18 20 ff. 
Gößennamen, Ausjprehen vermieden [232 d. 
nicht auf die Lippen zu nehmen Ex 23 13 Pf 16 4. 
vom Boden Israels zu vertilgen D 123. 

Grab, Grabanlage, Grabmal Ge 2317 358 
(14 1.r)19f 2Ga 1818 2 Kg 2118 23 1e. 
Tamiliengrab Ge 23 a ff 49 30 Ri 832 2 Sa 232 

21 1—14 u.p 1fg 234 u.c Ne 316. 
zu den Vätern verfammelt werden 2 Sa2lıau.p. 
Königsgräber beim Tempel Ez 43 7f. 
Mafjengräber für die. ganz armen Leute 2 Ag 

23 6 Ser 26 23. 3 
ſ. *Leihenbeitattung, *Totenkult. 

Gräber unrein Nu 19 16. 


Grab — Haggai. 
Se ommoens, ein Gericht Gottes Jer 8ı—3 | 
—— 


Granatapfel, Landesprodukt Nu 13 23 Dt 88. 
Ornament Ex 2833197 18 ff. 

Gras, auf dem Dad Pi 129 6. 
Bild des VBergänglihen Jeſ 40 6 ff Pi 372 90 5f 

10212 103 15. 
Ba alegungen zwiſchen Israel und Juda 1 Kg 

Grenzverrüdung Dt 19 14 27 17 Jeſ 5 8 Hof 5 10 
u.d Mi 22 Spr 22 28 23 10, 

Griechen (Jawan) Ge 10 2 ff Jeſ 66 10 Ez 27 13 
II20B Soel 4 6. 
Kittäer? II63h. 
griehijches Reich: mazedoniihes Reich II 422 B 

21a 7 II 2—a, 
Sieg über das medoperfiihe Reich Da 8. 
jeleuzidiihes Neih Sa 913 ſ. 1188 zu Sad) 
91—113 Dan (10 20 ſ. VBorbem) 115 ff. 

Griechiſche Einflüffe: 

Gymnaſtik II 93 f. 

Kultus IT 419 A 426 AB, 

Namen II 420 AB. 

Philofophie II 385 Bf. 

Sprade II417 A. 

Große der Welt, von Gott nichtig gemacht Jeſ 
40 23 Si 12 17. 

Grundbeiit. 
ländlicher 
Wiederheimfall, Wiedereinlöſung ſ. *Agrargeſetz— 

gebung, *Halljahr. 
angeſtammter unveräußerlich 1IKg 213. 
Grundbeſitz und Familie 1760 a. 
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vom König den Beamten und Höflingen verliehen 
1 &a 814 227. 


joll nicht verändert werden Spr 22 28. 


| Geldwert des Aderlands Lo 27 18. 


ſtädtiſcher Lo 25 29 ff. 

Grundbefiß und Religion I549B ef 58. 

Grunditüdwuder der Großen des Volks 1549 B 
II47A 49 A Je 58 Mi 21f. 

Gruß. 

Bräuche und Formen Ge 191 237 46 20 Ex 427 
187 2 Ga 9 6 14 4 20 9, umjtändlich Ge 33 3 
Ex 187 1Sa 2041 289 420 u.l. 

Begrüßungsform Ge 291113 334 45 14f 46 20 
€x 4 27 187 Ri612 1920 1 Sa 1513 Pj 118 26 
129 8 Ru 24. R 
nad dem Wohlergehen fragen 2 Rg 426 521 

(9 1117 22), 
Gußbilder Ex (32 4 u.c 20 u.c) 3417 Dt 27 15. 
mit Kern aus Holz? Ri 173fu.d. 

das Schlimmite 1 ig 149. 

ſ. *Gottesbilder, *Götzen. 

Gut. 

das Gute — die ſittliche Forderung Gottes Am 
56 u.il4ı5 Mi 32. 

Gut, höchſtes. 

Frömmigkeit IT 317B. 

Gott Pi 1625Ff u. VBorbem 73 25 f; 
Gottesgemeinfchaft mit innerem Frieden Pi 4sf. 
Gottes Gnade Pi 63 &. 

Weisheit Spr 3 13 ff. 

Gut, unrechtes Spr 10 2. 

ee und Treue als Güter des Volkslebens Bf 

11% 


9 


Sonſt mit H anlautende Namen |. auch unter Ch. 

Haare. 

Haartracht der Männer Ri 1613 2 Ca 14 26 3 8 
3u.hH2L521. 

der Frauen 2 Kg 9 30 Jeſ 3 24. 

der Priefter Lo 215 (Ez 83 44 20). 

der arabiſchen Beduinen Ser 9 25 u.f 25 23. 

Haarſcheren, profan 2 Sa 1426, Gotigeweihten 
verboten I 193 Nu 65 u. b Ri 13 5 ufw. 1 Sa 
lıı u.i (f. *Naſiräer). 

gewaltjames zur Beihimpfung 2 Sa 10 #F el 
720 u. b. 

kultiſch, ſakral: 

Trauerzeichen (Glatze) Lv 19 27 u.f 215 Dt 14 
ıf 21 ı2 ef 15 2 er 7 20 & 718 44 20 Um 
810u.b Mi 116 Hi 120. 

bei der Levitenweihe Nu 87. 

bei Ablegung des Nafiräats Nu 6 18. 

Haaropfer Nu 618 u, e. 

Haare wild fliegen laſſen Trauerbraud) Lv 10 6 
44 20. 


m nen nen nee eh Fangen 


im Geſetz vorgefhrieben den Ausfäßigen Lv 13 | 


45 (vgl. Nu 121 2 u. h), bei Beſchwörung eines 
des Ehebruchs verdähtigten Weibes Nu 5 
sit: 
Habakuk II62F . 
Zeit, Problem 62 AB. 
Dunfelheit der Ausſprüche 62 AB. 
Legende über Habakuk 62 £ 
Gedanfen: Eintreten für das Reht (= Recht 
der Heinen Völker gegen die Weltmächte?) 14. 
Übermut der fiegreihen Feinde 11114—17 24f, 
von Gott niedergeworfen 2 6 ff (3 12-16). 
Habſucht Spr 28 20 22. 





Hadad Ge 36 35 39 1 Kg 11 14—22 1 Chr 14 6 50, 
Hadadejer 2 Sa 8 3—12 1015 ff 1Ng 1123. 
Chr: Hadarefer (f. IT 528) 1 Chr 18 3 19.16 19, 
Hadav-Rimmen, babylon. Gott Sad) 12 11 u.a. 
Haderwaijer (Ex 177) Nu 2013 Dt 3251 Ez 

4719 48 28, 
Haftung (j. auch *Crjaßleiltung) 

für anwertrautes Gut Ex 22 6 f 9—ı12. 

für Entlehntes und Gemietetes Ex 22 13. 

für Fahrläſſigkeiten Ex 21 33 ff 225. 

für Tierfhaden Ex 21 28—32 35 f 22 4. 

der Hirten ſ. "Hirten. 

der Kinder für die Eltern 2Ng 41. 
Hagar Ge 16 219 ff. 

Hagriter, Beduinenjtämme Pſ 837 1Chr 5 10 
u.o18ff. i 
Hagel. 

ägyptiihe Plage Ex 9 17 ff Pi 78 Arf. 

in Valältina Hag 2 17 Pſ 18 13 f 105 32 Hi 38 22. 

Maffe Gottes Joſ 1011 Jeſ 2817 3030 u.e Pf 
148 8 


Haggada 1412 B 1 Chr 40 (ſ. IT499 B) 5 15 ff 
(j. IL 503 A). 
Haggai II 74 ff. 


' Buch hiſtoriſcher Bericht eines Hörers, Aufzeich- 


nung unmittelbar nad) Auftreten des Propheten 
74 A. 
Friſche und Lebendigkeit, Treue der Berichterſtat— 
tung 74 A 
Wirkſamkeit 
Zeit 744. 
Art: in den Schranken des nachexiliſchen Pro— 
phentums 74B; ſ. dort. 
rhetoriſche Kraft 74B. 


TI74A 451B Esr 51. 
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erfolgreihes Auftreten 74B 1 12-15. 
Mittelpunkt feiner Reden der Tempelbau 74 AB. 
Kultusreligion für Bejtand und Wohlergehen des 
Volks von entjeheidender Bedeutung 15 FF 9 ff 
215 ff. 
Zultiihe Reinheit wichtig 2 10 ff. 
Erwartung baldiger weltumgeitaltender Umwäl- 
zungen 26 ff 20 ff. 
Ruhe und Herrlichleit der jüdiſchen Kolonie in 
Serufalem 29 20 ff. 
Halle für das Opfermahl 1 Sa 118 9 22. 
Hallel II 108 B 218 zu Bf 113. 
das große Pi 113—117 136. 
das kleine Pj 146—150. 
Halljahr 1179 AB Lv 25 8—1315 f 26—33 406 41 
50 ff I 949 m. 
Möglichkeit von Erweiterung des Priefterlandes 
Lo 27 20 f. 
Halseiſen Ser 29 26. 
Halsſchmuck. 
bei Männern Ge 3818 41 42 Spr 19, bei Frauen 
Ez 1611 H2 49. 
Vorſchriften um den Hals legen Spr 33 6 21. 
Haman Eſt 3 ff IT 405 B 409 b. 
Hammurabi |. Chammurabi. 
Hand. 
Hand Gottes |. *Gott. 
rechte und linfe Ge 48 14 17 f. 
Hände aufheben Lo 9 22. 
Hand auflegen: 
Amtsübertragung Nu 2718 u. e 23. 
Geiltesmitteilung Dt 349. 
Segnen Ge 48 1417 f. 
ſich ſelbſt auf den Kopf, Trauerzeichen? 2Sa 13 10. 
Hand aufſtemmen I127i. 
beim Opfern Lv 415 16 21 u. f. 
bei der Levitenweihe Nu 8 10. 
im Strafverfahren Lo 24 14. 
Hände ausbreiten Ex 9 29 (1711 f) 188 822 Jef 
115 Bj 8810 143 6 Si 1113 Esr 95. 
blutige Hände Jeſ 115 59 34 Ser 2 34. 
De füllen Ex 29 24 u.m 3229 Ri 17512 1Ag 
13 33. 
Hatihen mit den Händen: 
Freude Jeſ 55 12. 
Huldigung 2 Ag 1112 Bj 472 98 8, 
Schadenfreude Nah 3 19. 
von Bäumen Je] 55 12, Strömen Pf 98 8 gejagt. 
mit leeren Händen vor Jahwe eriheinen Ex 23 15 
34 20 Dt 16 18. 
Hand reihen: Kapitulation vor fremden Mächten 
Kl56.u.n. 
Hände jhütteln, Schadenfreude Zeph 2 15. 
Hand ſchwingen, beſchwörend 2 Ag 51. 
Hände, laſſe, ſtärken Jeſ 35 3. 
ae waſchen, ſymboliſch Dt 216 u.k Pi 26 6 
13 


Zeichen auf d. 9. ſ. *»Denkzeichen. 
Handel. 
Salomos 1Kg 9 26—28 10 11 f 22 28. 
unter Joſaphat 1Kg 22 49. 
Handelsbeziehungen Gegenitand von Friedens- 
verträgen 1Ng 20 34. 
Handel mit: 
Ugypten 1Ag 1028 u. b. 
Arabien 1Kg 1015 I549B. 
Uramäern 1 Ag 10 29 20 34. 
Chittitern 1 Sg 10 29. 
Ophir 1Ng 9 28. 
Phöniziern (Jeſ 23 8 Ez 27 12 ff 28 5) Neh 13 16. 











israelitiihe Ausfuhr: 
Getreide 189 5 25. 
ÖL1Ng 525 & 2717. 

SHandelsitragen durch Paläſtina Ge 37 2528 Jeſ 
8 23. 


Wirkung auf das Volksleben T549 B. 

von den Propheten abgelehnt Jeſ 2 16. 

nadeziliich religiös anerfannt Pj 107 23 30. 
Handmiühle Dt 246 Ri 953. 

ihr Geräuſch charakt. Ton des froh aufwachenden 
Tags Ser 25 10 u.l. 

als unentbehrliches Hausgeräte nicht zu pfänden 
Dt 246 u.a. 

gehandhabt von den Sklavinnen Ex 115 Jeſ 47 2, 
von Kriegsgefangenen Ri 16 21 (KT 513). 
SHandpaufe Ex 15 20 u.a Ri 1134 1 Ca 186 

Ser 314. 

im Nultus Ex 15 20 u.a. 

Handſchlag geben im Rechtsgeſchäft, jpeziell bei 

Bürgſchaft (ſ. Dort) Spr 1115 17 18 22 26. 
Hängen, bei Hinrihtungen Dt 21 22f Sof 8 29 

10 26. 

Gehängter ijt gottverfluht Dt 21 23. 

Hanna, Mutter Samuels 1 ©al 2. 

Lobgeſang der Hanna 1 Sa 21—10 u.h. 
Härenes Gewand um die Hüfte. 

zur Trauer Ge 37 34 u.g 1NXg 2031 2 Kg 6 30 
19 1f Jeſ 324153 371 Am 8ıou.b. 

zur Buße Pi 69 12. 

Harren auf Gott. 

Jeſ 40 31 49 23 515 Bj 253521 27 14 31 25 33 20 
37934 3816 402 42612 435 697 1305 Spr 
20 22 RI 325. 

Haſe, unrein Lv 116 Dt 1477. 

Hasmonäer |. nahexiliihes *Judentum, Hohe- 
prieiter, *Maffabäer. 

Haß Lv 19 17 verworfen. 

religiöjer Jeſ 2611 Pj 55 16 24 587 f 83 10 ff 109 
(ſ. aber Vorbemerkung) 139 19 ff 140 11 143 ı2 

wild und blutig Bi 137 7 ff. 

ſ. Hab *Gottes, *Rache. 

Haſt. 
bei Auszug aus Agypten Dt 16 3 Jeſ 5212 u. Il. 
bei der Paſſahfeier Ex 12 11. 

Haupt. 

erheben (Ge 4013 u.a): 

Gott erhebt das Haupt der Frommen Pj3 au. a. 
Haupt erheben in Gottvertrauen Pf 27 6. 

Hauptihütteln: 

Spott: 2 Kg 1921 Jeſ 37 22 Pj 228 4415 109 
25 Hi 164 SI 215. 

anders? Ser 18 16. 

a —— 

auch das des Königs urſprünglich engräumi 
einfach Jer 22 er Be Bu 

Prunfbauten Am 3 15 5 11. 

Sommerwohnung Am 3 15. 

Winterwohnung Ser 36 22 Am 3 15. 

Luxus in Austattung Hag 14. 

Hausbau und Dämonenglaube I274B. 

H. und Kriegsdienit Dt 20 5. 

Haus durch Sterbefall unrein Nu 19 14; ſ. *Yusjaß. 

Hausfrau tugendfame Spr 31 10 ff. 

Hausgeräte 2Rg A410. 

Hausgott Ge 3119; ſ. *Teraphim. 

Haushalt, jüdiſcher Spr 31 10 ff. 

Haustiere befhämen das untreue Bolf Jeſ 13. 
Haut der Opfertiere Lo 411 78, 
Hantausihlag Lv 13 6F. 


Hebe — Heilig. 59 


Hebe, Hebeopfer I5A 123m 131A Ex 9 
26jf u.a 3014 Lv 71432f Nu 15ı7-2ı 188 
(2f 11) 10 31 52 (1235 A) Dt 126 u.k. 

Hebeteule Lv 7 32 ff u.f92ı u.b. 

j. *Webe. 

Hebräer (vgl. Ge 10 21 1114 ff) Ge 1413 39 14 
17 4015 4112 4332 Ex 115fı9 26f 318 716 9 
ı 103 212 Dt 1512 1 Sa 469 133 19 14 11 13 
21 293 er 34914 Son 19. 

Hebron, älterer Name 137 k. 

Erbauung Nu 13 22. 

Drt des Patriarhengrabs Ge 23 2 ff. 

Eroberung Joſ 15 13 ff Ri 110. 

jüd. Königsitadt 2 Sa 214 157 ff u.g. 

Kultusitadt 2 Sa 15 7f. 

Heer |. *Kriegsweſen. 

Heer des Himmels ſ. *Himmelsheer. 

Heeriharen: 

Jahwe (Gott) der Heerjharen I 119 f zu Ex 
25 10 ff. 

= Schlachtreihen Jsraels 1 Sa 17 45. 

j. *Himmelsheer. 

Hefe, auf der Hefe liegen bleiben, bildl. Ser 
4811 Zeph lı2 u.u. 

Heiden ſ. *Völker. 
find Feinde des Volkes Pi 79 uff; ſ. *Feinde. 
Hohn der Heiden Ex 321225 Nu 1416 Dt 9 28 

28 37 32 27 Joel 217. 

hört in der Endzeit auf Joel 219. 

it Geriht Gottes Mi 6 16. 

Bollitreder des Gerihts an Israel Ez 7 24 ſ. die 
einzelnen *Propheten, Gerihtsgedanfen, FBöl- 
Terwelt. 

ſtehen auch unter Gottes Ordnung Ge 9ıff Jeſ 
245 63 56f. 

opfern fattiich aud) dem Einen Gott Mall ı1 u. w. 

Möglichkeit wahrhaft Geredhter und frommer Men- 
ſchen unter ihnen und Gottes Shut über den- 
felben 1880 A Ez 1412 ff IT 372B (Frauen). 

Heiden bejjer als Israel: 
beihämen Israel durch religiöje Treue Jer 210. 

durch Lenkſamteit Ez 36 5 6f. 
Entjegen der Heiden über das Schidjal Ssraels 
Dt 28 25 37. 

ſchämen ſich der religiöjen Untreue Israels Ez 16 
27 u.f. 

Zeugen der Abjcheulichteit des Abfalls Ser 18 
13 16, 

Zeugen des Gerihts über Israel Ez 58 Am 
39 1.24. 

Zufunft: Befehrung zu Gott ſ. *Eschatologie. 
heidniſche Weltmacht huldigt im Staub dem Jus 

dentum Da 246 u. 329 4315 626 ff. 

Heidenland unrein Jeſ 5211 1934p Am 717 

374. 


Speije im Exil ilt unrein Ho 9 3. 
Heidentum: alle Berührung damit verboten Dt 
T7aff2sf 12s30f 1621 ff 18 9 ff. 
fein — iſt Irrtum und Sünde Jeſ 53 6 
Beh: 
feine Speijen unrein Da 158. 
iſt Torheit Jeſ 44 9—20. 
niederes Je) 65 3f, ijt unrein Jeſ 65 4. 
Heidnifhes in Israel Ge 3119 35 2 3817 u.f 
1640 Lv 1927f u. 113Bf. 
in der Gottesvorſtellung (Neid der Gottheit) Ge 
322? 11(4) fF und I20AB 32 2sf EX4 24u. i. 
heidniſche Bräuche verboten Ex 2319 34 26 u.e 
Dt 1250f u.a 141f 1621 ff 180ff 2250Ff 
u. Borbem. 23 2f u. Borbem. u. be 2318 u. 
Borbem. 





Heidniſche Nachklänge 1260 b 262 k. 
*Qultus. 


i. 

Heil j. *Erlöſung, *Eshatologie. 

Folge von Recht und Gerechtigkeit Jer 23 6. 

Heil Gottes Pi 62 8 67 3 91 16 98 2. 

von Gott geſchenkt Pf 85 8. 

\. *Gott, Heil des Volks. 

— Gottes bei Heimſuchung Jer 

Heilsgeſchichte |. *geſchichtliche Rückblicke. 
Heilsopfer IT118 f 149 A Ez 45 17 46 12, bei 

PI146A 149 &v 7 1-21 19 5 Ru 6 1a. 

Beigabe dazu fpeziell Nu 15 1-16. 

Darbringungsmodus Lo 7 29 ff. 

gebotene und freiwillige I 155 c. 

Opferteile Lv 33 fofıaf. 

Priejteranteil dabei Lv 7 29 ff. 
Heilsweisfagungen würden exit durch Erfüllung 

glaublih Fer 28 9. 

Heiland Jer 148 Ho 13 4. 
Heilen, ärztlihes, Typus der Hilfe Jer 8 22; 

ſ. *»Arzt, *Gott heilt. 

Heilig. 

Grundbedeutung = Eigentum Gottes Ex 19 6 
u.1Dt 76 u.p Ser 23; „heilig“ als Inſchrift 
Ex 28 36 Sad) 14 20f. 

Abſehen vom fittl. Gejihtspuntt 1281 Vorbem. zu 
Dt 23 18T. 


= von ſicherem Beitand (als Gotteseigentum) Ser 
31 40 u.c. 

= erhaben Jeſ 63 u.h Ho 119 Pj 89 36 995 9 
ſ. *Gott heilig. 

kultiſche, levitiſche Heiligkeit 14B 264 A 
vu. Dt 1S42166;. *rein. 

heilig = zum Kultus dienend Hag 212. 

gejteigert hochheilig I 127 i ſ. nachher; Ez 42 13 

4312 4812, 

Anwendung des Begriffs „heilig“: 

Dinge, Geräte, Kleider Ex 28 2 38 Nu 415 Dan 5 
25; ſ. *Tempel, Müftenheiligtum und ihre 
Geräte. 

Orte Ge 2816 f Er 312ff 1912f u.eo 345; |. 
*Tempel, *Wüſtenheiligtum und das „Heilige“, 
„Allerheiligſte“ darin. 

Perſonen (Prieſter, Leviten) Ex 28 f Nu 8; vgl. 
2 101 ff Wu 16 3 ff. 

Zeiten. *Feſte, *Halljahr, *Sabbat, *Sabbatjahr. 

Behandlung des „Heiligen“: 

Berührung Ex 19 21 u. i 2937 Lv 611 20f 8 
33 10 (3 u.f)7 u.i Nu 415 2 Sa 66. 

beiligen = infizieren Jeſ (67) 655 u.e. 

Heiliges und Unreines gleichartig behandelt Nu 
197 f u.e 21 DE 229 u.d. 

Berührung mit Heiligem macht profane Dinge 
nicht heilig IT 76 A Hag 212. 

Heiliges vor Profanierung zu ſchützen Ex 29 14 
u. b 33 348 &p 717 f 1012 ff 19 ff & 4214 
44.19, 

Hochheiliges und feine Behandlung I 128 b 146 B 
148h &» 2310 6 9—11 18—21 22 23 7 6 1012 
17 1413 249 2728 Nu 4419 189. 

Heiligfeit, fultiihe, Forderung Lv 11 44. 

aus der Heiligkeit Gottes motiviert Lv 11 44 fI 
169 A 17 ff passim. 

heiligen, SHeiligung: 

= weihen j. *weiben. 

rituelle Reinigung vor Kultushandlungen 3. B. 
& 1910 ıu.b 1Chr 1512 ff. 

|. "reinigen. 

kultiſche Heiligkeit zukünftiger Charakter der ganzen 
Sta t und des ganzen Landes Sad) 14 20 fu. ef. 
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Heiligkeit, fittlihe Forderung I169 A. 
Heilige. 

himmlifche Umgebung Gottes Sad) 145. 

Engel Hi 51 1515 Da 813 u. aa. 

Fromme Pi 3410 Da 718 u.625 8 24 u. bb. 
Heiligteitsgefeb I4B 1169—183. 

Same 1169 A. 

Geſichtspunkt 1169 A. 

Kultiſches und Sittliches gleichgewertet I 169 A 
171 A. 

Heiligfeitsgefeg und Ezechiel [870 1m. 

Mittelitellung zwilchen älterem Standpunkt und 
P in der Feitgejeßgebung I 176 AB 177 a 178 b. 

exiliiher Standpuntt I1S1 AB. 
Heiligtum |. *Lofalheiligtum, *Tempel, *Müften- 

beiligtum. 

Zelt und Tempel 1429 A 2 Ca 75ff. 

Aſylſtätte 1Ag 1 50-53. 

Ternhaltung werktätigen Lärms INg 67. 

juriſtiſches Subjekt Nu 173. 

gen zugänglich, |. *Sofua, *Samuel, 1 Sa 

8. 


Übernachten in SHeiligtümern (Cx 33 11) 1 Ga 
33218. 
durch die Sünden des Volks verunreinigt Lv 16 
161820, vgl. 1129 d. 
Heiligtümer im Land. 
fanaanitiihe zu vertilgen Dt 75. 
von Joſia abgeſchafft 1238 B. 
ſ. *Lofal£ulte. 
San. = göttlide Geheimniſſe Pj 73 
ler a1, 
Heimfall des ländlihen Grundbeſitzes Lo 25 
13 ff. 
Heimfuhung von SHeilsgevdanfen Gottes ge= 
tragen er 29 11. 
Heimweh Bi 137. 
Heirat (ſ. *Braut, *Che, *Hochzeit) Ge 24 29 
18 ff 3114ff 342 ff. 
vom Mann ſymboliſch angeboten durch Umſchlagen 
5 se Kleids um ein Mädchen Ez 16 8 Ru 3 
9 u.b. 
Ubertritt der Frau in das Geſchlecht des Mannes 
Ru 116f ul. 
innerhalb der Verwandtſchaft Ge 243f 29 18 f; 
ſ. *Erbtöchter. 
Mitgift der Frau Ri 114f 189916. 
H. und Dämonenglaube 1274B. 
H. und Kriegsdienſt 1274B Dt 207 245 u.h. 
Helatomben 1 fg 3 4 8 e2f. 
- Möglichfeit ver Darbringung im Tempel 1898 64. 
Heldentaten. 
volfstümlihe Erzählungen I346B zu Rit3 3; 
j. 1364 B zu *Simſon. 
Heliodor II436c Da 1120 u.b. 
Hellenismus, jüdiſcher. 
Gedanfenweite 1580 B Jeſ 19 23—25. 
* — *Judentum. 
emanpſalm 88 (aber auch Korachpſalm 
II 106 A in A. 5 - 
Henoch. 
a) Ge 417 f; b) Ge 518—24; c) Ge 234; d) Ge 
46 9 Ex 6 14 Nu 265. 
Henotheismus Ri 1124 u.a 16a 26 19. 
Herbitfeit Ex 23 16 34 22 Ri 9 27; | *Laub- 
hüttenfeſt. 
Traubenkuchen Jeſ 167 Hof 31. 
außerhalb Israels 1Ag 0 12 u.1. 
Erntefeite Heidnifh IT12A Ho 91u. K. 
Herde = Volk Jeſ 63 1114 Ser 506 Ez 34. 








Herlinge im Sprihwort Jer 31 29f 1862 A 
18 2 


Ez 
Hermon Dt 38fu.b P 427. 

amoritiſch: Senir Dt 391 Chr 5 23 u. e. 

phöniziih: Sirjon Dt 39 P 29 6. AR 

Herodianifher Tempel, jeine Maße in die Chr 
eingedrungen? vgl. 2 Chr 34 u.f. 

Herven |. *6eburtsgejhichten. j 

Herrlichkeit, menſchliche, am Tag Jahwes nieder- 
geworfen Jeſ 29 11 12 ff 316 ff. “ 

9. Gottes |. *Gott. 

Herz, Ausgangsort des Lebens Spr 4 23. 
Träger des perjönlien geiltigen Lebens Da 4 13. 
für religiöfe und fittlihe Zunfiionen Ge 8 21 Dt 6 6 

u.g Ser 31 33. 

Beſchneidung des Herzens Lv 26 41 DI 1016 u. e 
30 6 Ser 44 u.m 924f u.eg. 

Boden der Sünde Ge 65 821 Ser 42 179 f u.c 
Pſ 5112. 

von Gott angejehen 1 ©a 167. 

von Gott gebildet BP] 33 15. 

H. u. Nieren von Gott geprüft Jer 11 20 17 10 20 12 

710. 

Einzelne Ausdrüde: 
feft durch Gottvertrauen Pf 57 8. 
fleiſchernes E 1119 36 26 u. f. 
fröhlihes Spr 1513. 
neues Ez 11 19 36 26 u. f. 
reines P| 51 12. 
fteinernes Ez 1119 36 26 u.f. 
zerbrochenes Pſ 34 19. 

3. und zerichlagenes Pf 51 19. 

Heu, Bild der Nichtigleit Jeſ 33 11 40 6 ff. 

Heuchelei Pi 5 10. 

Heufchrede Lo 11 22. 
göttlihe Plage Ex 10 4 ff Di 28 38. 
Heufchredenplage gejhildert Joel 1 4-12 17—20 

23ff u. AR. 

Hexateuch I2B. 

Hexe von Endor 1 Ca 28 u. VBorbem. 

Hexenrecht Ex 22 17. 

Hierodulen Dt 2318 f u. Vorbem. 

ſ. *Tempelſklaven. 

Hilfeleiſtung bei Unfällen. 

Pflicht Ex 23 —6. 

Hilfe Gottes ſ. *Gott hilft. 

Himmel (j. *Veſte). 

Ge 16-8 711 822g 72 Um 96 Hi 2611 Pi 
104 2. 

Gitter des Himmels Ge 7 11 8 2 Jeſ 24 18. 

Schatzkammern des Himmels Dt 2812 u. p. 

Gottes Thron Jeſ 66 1. 

Gottes Wohnung Ge 111ff u. VBorbem. 18 21 u. 8 
19 241g 822 u.d Jeſ 6815 Mil2fu.c Sad 
217 Bj 142966 u.a 115 16, 

Zeuge Gottes Ser 2 12. 

Gott des Himmels |. *Ontt. 

„Himmel“ ftatt des Namens Gottes Dan 4 23 u. p. 

Himmel und Erde = Welt Ge 1ı 214 243 
Di 3 24 Sei 12 Pi 73 25. 

Gott des Himmels und der Erde j. o. *Gott 
Meltgott. 

Himmel Wohnung Gottes, Erde Wohnung der 
Menſchen Bi 115 1e. 

Schwurzeugen Gottes Dt 4 26 u.e 30 19. 

Zeugen Öottes Jeſ 12 Pj 50 4u. ec. 

Zeugen Mojes Dt 31 28 321. 

Himmel und Erde, neue Se) 65 17 Bj 102 27 u. m. 

SE Ser 102 u. b; ſ. *Witro- 
ogie. 

Himmelsbriefe:II 84 B. 
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Himmelsheer. 
himmliihe Wejen 18g 2219 ff 2Ng Gısf. 
himmliſches Heer Jahwes Joel 411 u.t Sad) 145 
_ u.w; |. *Engel, *Jahwe Zebaoth. 
Sterne, verehrt 
in Israel 2 Kg 17 16. 
in Juda (Di 419 17 3) 289 213 u.15 23 aff 
Ser 1913 Zeph 15. 
Völkerengel und Gegner Jahwes Jeſ 24 21 u. o. 
Himmelsheer betet Gott an Ne 9 6. 
Himmelstönigin Jer 718 u.n 44 (9) 16 ff. 
Himmelsleiter Ge 28 12, 
Himmelstihtungen. 
die vier Winde E3 37 9 Sad) 6 5. 
Bezeihnung vom palältinenjiihen Standpunkt aus 
Ex 1019 u.h. 
Hinten, kultiſches Ge 32 32 u.11NXg 18 26 u.l. 
Hinwegtilgen aus dem Bolt Ge 1714 u.1 zu 
DB. 10; |. *Todesſtrafe. 
Hiob. 


ein Gerechter der Vergangenheit Ez 1414ff u. e. 
Hiob-Budy 11293 ff. 

Aufbau des Buchs 297 Bf. 

Einheit von Prolog, Dialog und Epilog 296 B 
298 AB. 


Prolog 295 B 296 B 298. 

Epilog 295 Bf 296 B. 

Berjchiedenheit der Gottesnamen 296 B. 

Bearbeitung des Buds: 

Bedeutung für VBerjtändnis des Problems 293 A. 

Umitellungen und Berjprengungen 3. B. 335 B 
343 B zu 40 4f u. 42 1-6. 

Unedtes 297 B27 ı ©. 326 B cp. 28 ©. 295 B 333. 

-Elihureden 32—37 ©. 295 B 341. 

Nachträge 40 15—24 40 25 — 41 26? 349 B. 

Sprade: Breite der Diftion 297 A. 

Dialog oft ohne genaue Beziehung von Rede und 
Gegenrede 297 A. 

poetiſche Form: Diitiha und Tritiha? 297 B. 

Teine Strophenbildung 297 B. 

poetiihe Schönheit 297 A. 

Reihtum an Gedanken, Stimmungen und For— 
men des Ausdruds 297 A. 

Texterhaltung: nicht jehr gut 297 A; ſtarke Ver— 
derbnis in 22—28. 

Berhältnis zu G: Berfürzung des Texts in G 
297 A u.B. 

Zeit der Abfaſſung 296 A. 

nachexil. Vorſtellungen 296 A. 

aram. Yärbung der Spradhe 296 A. 

Anjpielungen auf Alexander 296 A. 

Stoff der Dichtung: Hiobtradition 296 AB F. 

Tein Volksbuch von Hiob 298 A. 

nichtisraelit. Herkunft? aram.? eher edomitiſch 
297 Alıu.a2ıvu.f. 

Selbitändigfeit des Dichters 297 A, Mut und 
Geihid in Erörterung des Problems 297 A. 

Anlehnung an Ser 300 B zu cp. 3. 

— und ſeine verſchiedenen Faſſungen 
293 f. 

zeitgejhihtlihe Färbung 294 A 296 A. 

Ringen um die Löjung 294 AB 295 A. 

Die Löſung 294B 295 A. 

Hiobproblem bei Ez 1862 B 
Hirſch, Hirſchkuh. 

Bild der religiöſen Sehnſucht Pi 42 2. 

Hirſchkuh der Morgenröte, Bezeihnung einer Me- 
Iodie II 129 a. 
Hirten. 

Beliger von Herden, Angehörige der Beſitzer Ge 
29915 & 21311 Ga 16f. 











Hirtendienjt Ge 29 15 ff 30 28 ff. 
Haftpfliht der Hirten Ge 3139 u.de Ex 229 ff 
Um 312, 
geübte Jäger 1 Sa 17 34 ff. 
Hirtenleben |. Nomaden; hartes Leben Ge 31 40. 
Hirtenlohn Sad) 1112 u.d. 
Hirten des Volks Nu 27 17. . 
Bezeihnung der weltlichen und geiltlihen Führer 
des Volks Ez 34 u. Vorbem. 
der Hohepriejter II91B Sad) 114 ff. 
der Könige Jer 22 22 231 ff u.a. 
Moſes Jeſ 63 11. 
fremde Herricher Jeſ 44 28 |. aber f Sad) 103 u. 
Borbem. 
ein ruchloſer Hirt Sad) 11 4—17 13 7—9, 
Ihlehte Hirten Ez 34. 
ungetreue Hirten Se] 56 11. 
Hirt mit dem Schwert geihlagen Sad) 137. 
Gott Hirte des Volks |. *Gott. 
Hirtenjtab, allegor.: „Huld“ und „Berbindung“ 
II91B zu Sad 117 u.no. 
Hobab ſ. *Chobab. 
Hochheilig ſ. *heilig. 
Hochmut. 
gottwidrig Jeſ 23 9 Am 68 Pi 31 24 Spr 165. 
religiöjer Abfall Ho 55 7 10. 
vor dem Fall Spr 16 18 18 12. 
bringt den Menjhen zu Fall Spr 29 23. 
ſ. *Stolz, *Übermut. 
Hochzeit Ge 29 22 ff 27 (31 27). 
Bräude II 363 zu HU 3 6 ff 368 zu 71 ff. 
Dauer: 7 Tage Ge 29 27 Ri 14 12 17.I1 557 B. 
Feierlichkeiten Ri 1410 ff u.efg II357B. 
Hochzeitkönig IT 357 B HR 14 363 zu 3 6 ff 368 i. 
Hodzeitlieder Bj 45 u. Vorbem. 11357 zu HL, 
ipeziell Bejchreibungslieder II 363 zu HL 4ıff 
52ff 363 zu 71ff. 
Hobzeitsfreude, Typus der Lebensfreude Ser 
734 169 2510 33 11. 
Hof, Töniglier |. *Königtum. 
Hoffart von Gott verworfen Bj 18 28, nieder- 
geworfen Spr 15 25. 

Hoffnung |. *Eschatologie, die *Propheten. 
Hoffnungsloſigkeit Kl 3183, in Pr II 385 A. 
fürs Leben Hi 6 11—13 7 6—10 9 25 ff 10 20516 22 

19 10. 
für den Tod Hi 10 21 14 7—ı2 18—22 16 22 17 13 ff; 
au 1925 ff |. oe u. ©. 320B. 
vgl. *Berzweiflung. 
Höflichkeit im Verkehr Ge 18 2ff 23 24 31 ff 
3336f 1Ga 924 u.n 2415 2 fg 815 u. o. 
ſ. aud) XGruß und Grußform. 
Hohe erniedrigt ISa24ff Se] 29 17 ff u. 40 4. 
j. *Umkehrung der Verhältniſſe. 
Hohelied, das II 356 ff. 
Name des Buchs Lı u.a. 
Stelle im Kanon 356 A. 
Aufmahme in den Kanon 356 A. 
Falſche Auffaſſungen: 
allegoriſche Deutung 356 A u. B. 
dramatiſche Deutung 357 A. 
der tatſächliche Inhalt 356B. 
Lyriſche Dichtung 357 A. 
Sammlung von Liebes-, genauer Hochzeitsliedern 
357 B. 
Literariſche Art. 
Sammlung einzelner Lieder 357 A, kein geſchloſſe— 
ner Zujammenbang 357 A. 
Barianten: 64ff |. Borbem., Wiederholungen 
360 A zu 26f und 35837. 


62 Hohelied — Hofea. 


Literar. Form: Bewegte und mannigfaltige Rhyth—⸗ 
mit 358B. 

Strophenbildung 359 zu 19ff 360 A zu 2ıff 
361 zu 28ff 362 zu 31ff 363B zu 36 ff 
364 zu Lo ff 371 zu 811. 

Dramatiihe Lebendigkeit 357 A; Wechſelgeſänge 
17foff 21ff 12-51. 

Volkston 357 B 361 zu 2 15. 

derbe Ginnlichfeit 357 AB neben hohen Tönen 
85-7, 

Sprade: jpät 358 A, darnad) Zeit 358 A. 

Entitehung: nit von Salomo (356 B), fondern 
Volksdichtung 357 B. 

Text: Bearbeitung? wenig 358 AB, doch vgl. 
362 zu 31ff und 365 zu 5 3—8, die „Lücden- 
büßer“ (358B) 35 48 83f (Vorbem.). 
Höhen, Tultifche. 

I14A 158A1 Ga 9ı2u.d1Ng3 24151418 20 ff 
2 g 14 4 16 4 23 8 Ez 20 28 Am 7 9. 

mit Kultusgebäuden 1 Sa 118 9 22 1 Ng 12 32 
2Kg 2315. 

gebaute Kultitätten 2 Ag 179 238 Ser 7 31 u. b. 

bei Serufalem 2 Sa 1532 2Ng 23 813. 

verpönt Lv 26 30 Dt 12 2. 

Höhenfult in Juda: 

unter den kultiſch inforreften *Nönigen 1 Kg 14 
22f ujw. 

auch unter kultiſch Torreften *Königen 1 Kg 15 14 
22 442g 124 144 15455, 

von Chiskia abgejhafft 2 Ag 18 «&. 

von Manafje wieder hergeitellt 2Kg 213. 

von Joſia wieder abgeſchafft 2g 23 8f 13 10. 

ſeine Art unzüchtig Jeſ 575 u.r Ser 220 32 u.e 

p 413 u.n. 

Beurteilung: nad) D jeit Exijtenz des Tempels ein 
Unrecht I261r. 

Abfall 2Rg 179 Jeſ 65 6f Ez 20 28f Ho 412 
uU.m. 

—— ISAISSAISSBIKG 12 32 13 
233 f. 

von Joſia degradiert dur Ausſchluß vom un- 
mittelbaren Altardienit 2 Kg 239 u.n. 

Verhältnis zur Priejterfhaft von Serufalem I 
238 B 271 B Di 18 6—8 2.9 23 s ff. 

zu Leviten degradiert Ez 44 9 ff. 

Hohepriefter. 

in alter Zeit Oberpriejter des Tempels (ſ. »David, 
*GSalomo) 2 Kg 114 1610 f 22 4 25 18, 

zweiter Priejter (Stellvertreter) 2Ag 234 u.c 
25183 Ser 52 54. 

Namen voreziliiher Hohepriejter 1Chr 5 27—11 
(II 505 AB) 6 35—38. 

bei P I124AB. 

Titel: Hoheprieiter Nu 35 25 28. 
gejalbter Priejter Lv 45 (j. Vorbem.). 

Hohepriejterfamilie Nu 20 25 f; |. *Aaron. 

re des Hohepriejters Ex 29 1-37 Qu 8 2-36 

1—24, 

Amtstracht Ex 28 Lv 87 ff. 
am Verjöhnungstag Lv 16 4 1. c. 

kultiſche Funktionen: 
am Verſöhnungstag Lo 16 2 ff. 
jonjt I150 A &v 43 ff. 

Oberaufjiht über den gefamten Dienſt am Hei- 
ligtum Nu 3 32; vgl. Sad) 37 u.n. 

Träger der Offenbarung I126 ce zu Ex 28 30. 

bejondere Anforderungen an Reinheit &» 21 
10—15, 
an gar feiner Leiche ſich verunreinigen Lv2111f, 
gar Teine Trauerbräuche beobachten Lo 21 10. 


Anforderungen an des Hohepriejters Ehefrau 
Lo 2113f. 
Sündopfer für den Hoheprieiter ſ. *Sündopfer. 
nad Mofes Tod an der Spite des Volks I225B; 
ſ. *Sofuas Verhältnis zum Hohepr. 
an Gtelle des Königs 1235 B. 
—— des Hoheprieſters eine Rechtsperiode 
1235B. 


Hoheprieſtertum vererbt Ex 29 29 ff Nu 20 25 ff. 

im nachexiliſchen Judentum. 

Aufliht führender Priefter Sad) 37 u.n. 

Yürit des Bundes Dan 11,22. 

Fürſt im Haufe Gottes 2 Chr 3113 u.h. 

Yürlt des Tempels 1 Chr 911 u. m. 

in Kultusſachen dem (perſiſchen) Statthalter voran= 
geſtellt Fin 457 A Est 3 2, jonjt nadgeltellt Esr 
38 42 

Verhältnis von Hoheprieſter und meſſianiſchem 
König ſ. Sad) 613 u.y. 

Hoheprieſtergeſchlecht I 467 A. 

Namen von Hohenpriejtern II 452 A u. B 488 AB 
Ne 1210F ſ. nadheziliihes *Fudentum. 
Hohn, Höhnen ſ. *Feinde, *Gottlofe, *Heiden. 

über das Gotivertrauen Pj 227. 

— wo iſt dein, euer Gott? Pj 42 411 79 10 

52. 

Hohn Frommer über die Feinde Pf 649 u.b. 
Hölle Jeſ 5 14 u. a; ſ. *Unterwelt. 
Holzhauer im Tempel Dt 2910 Joſ 9 21 27. 
Honig Ge 4311 Jeſ 715; ſ. auh *Milch und 

Honig. 

von alas Berwendung ausgejhlojjen Lv 211 


IR! 
Iypus des Guten Pf 8117. 
Horeb Ex 176 I11lOh 188 19 8ff. 
Horiter Ge 14 6 u. k 36 20 u.i Dt 212 22. 
Horn. 
metaphoriſch: Sinnbild der Kraft Dt 33 17, der 
Sieghaftigfeit Pj 148 14 u.a, oder der Träger 
von Macht und Kraft Sad 2ı u.c Dan 77f 
% FE: 85f20f; vgl. Pi 183 Jahwe Horn des 
eils. 
Horn des Frommen Pf 7511 92 11 112 9 u.e, des 
Gottloſen Pſ 75 6 11. 
Einzelne Ausdrüde: 
Horn abbauen = jemand ſchwächen Jer 48 25 
RD Bnu.d. 
das Horn erheben = ſich ſtark fühlen 1Sa 21 
Pi 8918 u.n Hi 1615 u.g. 
das Horn von jemand erheben = jemand jtarf 
maden 1 Sa 210 Bj 9211. 
das Horn fenfen = ſich jhwad fühlen Hi 16 
15 u.g. 
—— ſproſſen laſſen = Kraft geben Ez 29 
21 u.c 


Hörner des Altars E27 2u.dI 150B Ser 171 
u.c. 

des Brandopferaltars Lv 4 25 30 34, 

des Räuderaltars Lv 4 7—ı8, 

Horniffen Ex 23 28 u.q Di 7 20 Joſ 24 12. 

Holen = Joſua Nu 13 816 Dt 32 44. 

Hofea, König von Israel 2 Kg 15 30 171-6, 
unter Aſſyrien 17 3, verjucht, mit ägyptiſcher Hilfe 
von Aſſur Ioszufommen 174, kommt in afiyr. Ge- 
fangenſchaft 17 4 I550.A. 

Hofen, Prophet IT1ff. 

as Bud). 


Schwierigkeiten des Verjtändnijfes 1 B 6B zu 
4 ©. 8AB, 


zahlreihe nicht mehr durchſichtige Anſpi 
2A8B10AB zu 71 ff öl st I Ipielungen 


Hoſea — Hund. 63 


Redaktion 10B zu 7 8 ff. 

Texterweiterungen 2A 6.n. 

Einfügung von Juda 2ZAB 17 u. e 415 u. q. 

größere Zuſätze 21—3 8 f 16—25 3 1—5 (nadhezil. 
ſ. B.4f u.i) 41sP 14 (n) 515—63 814 9 166 
17 11 8—ıı 12** 14 (S.19 AB). 

Bearbeitung für den Gebraud der nachexil. Zeit 
19,3 Br4.m, 
judäiihe Bearbeitung 7q. 
dur — 2B 1210f u. b19 AB zu 

cp. 14, 

Text verworren 10 AB 7 8—8 14. 

Zextverderbniife 2A 6n 10 zu 7 8—8 14; vgl. 81 
u.o 14A1llar. 

Leidenſchaftlichkeit der Sprache 2B. 

Der Prophet. Perſönliches: 

Heimat 1A 10B zu 5sff ©. 13e. 

Zeit 1A. 

häusliche Verhältniſſe 2 AB zu cp. 1. 

Gedanten. 

Gott: 

Eheherr des Landes und Volks 25 u. c. 

Einzigteit 13 4. 

Liebe Gottes: relative Enge des Geſichtskreiſes 
6AB zu 31—5. } 

gegen das Volk Liebe 11 1—4, Liebe und Güte 135. 

Spender der Naturgüter 210. 

ſtraft Abfall des Volks j. Gericht. 

vergibt [hlieglih nicht mehr 13 12 u.l. 

Zorn, vernichtender über Ssrael 51014 96f 13 
7—9 1114; mitleidlos 13 (7 f) 14. 

Religion, falſche: 

Bilderdient 1B 3B 8 4-7 10 1-8 112 13 2, 
Stierbild (Kalb) 85 10 5 u. ce 13 2, Gößen- 
bilder 8 &. 

SKinderopfer 913. 

Lokalgottheiten 91f u. k. 

kultiſche Unzudt 9 11. 

— die Kultreligion 56 66 713—16 8 11—13 
101f. 

falſcher Jahwekult iſt Hurerei 3 AB 12 27 4125 
465 671091ıu.k. 

Kult ijt heidniſch 1B 3Bf 12A. 

Tanaanitii 12 A 13 AB zu 9 10 ff. 
Baalismus 1B3B 710 916 112 131 u.. 

Religion, rechte: 

ÖGotteserfenntnis 5 &. 

Liebe und Gotteserfenntnis 6 6. 

Reht und Sittlichkeit LAB 41f 5aı 66 8ı2 
Tsd 

Treue, Liebe, Gotteserfenntnis 41. 

Kritit des Volks: 

Abfall niht zu andern Göttern, aber zu faljcher 
Sahweverehrung 3 AB. 

Aberglaube 4 12. 

Ausweihen gegenüber Gott 1127. 

Bindnispolitif, falſche 1B 513 71116 89 122. 

Ehebruch 4 2. 

Falfehheit und Betrug 12 4 8f u.t. 

Fluchen 4 2. 

Flüchtigkeit der Liebe zu Gott 6 4. 

Gemalttätigfeit 5 11. 

Gier und Genußſucht unerſättlich 49—11 u. h. 

heidnifher Kultusbrauch als Religion, Lultiſche 
„Unzuht“ 3AB 412f 18 546f11 713—<16 8 
Del ar nn). 

Hochmut 55. 

Tügen 42. 

morden 42 637. 

politiihe Verwilderung 71 ff 

Raub 4269. 


Recht: und Sittenlofigkeit 41 ff 51168. 

Selbjtvertrauen, faljhes 10 13 ff. 

itehlen 4 2. 

Treuloſigkeit 41. 

Trunkſucht 4 11 18, 

Übermut 13 6. 

Unzuverläffigfeit 10 2. 

Beratung der Weilungen Gottes 8 12. 

MWiderjpenitigfeit gegen Gott 416 123. 

Kritit der Führer 1B5 (1°) ı®. 

politiſch gewiljenlos 7 1—7. 

rechtlos 5 10. 

Königtum 84 13 10 f. 

Spielball der Großen 7 1—7. 

ohne Nüdhalt an Gott 8 4 13 11. 

wertlos 13 10f. 

dem Untergang verfallen? 8 10. 

Trunkſucht am Hofe 75. 

Prieſter 4 4-11 P12B 9b, 

Eigennuß 48 u.g. 

Pflege von falihem Kult 47 u. fig. 

Räuberbande 6 9. 

„Pfaffen“ 105. 

Propheten 45 12 B 9 7b, 

Wirkung der Kritif? 

Hoffnung auf Beſſerung offen gehalten 2 4; feine 
Berheißungen 19 AB zu cp. 14. 

Zultände jind hoffnungslos 5 2 ff. 

feine Umfehr 13 12 f u. Vorbem. 

Geridt. 

Verſuchtes Läuterungsgeriht 6 5. 

Strafgeriht 97a. 

Gerihtsanfündigung über das ganze Volk 14f 
6—9 4951955 7125 837f18. 

Volk wie im Neb gefangen 7 12. 

über Prieiter und Propheten 45 f. 

über das Königtum ſ. o. Kritik. 

Urſache des Gerichts: Gott ſtraft das abtrünnige 
Bolt 512 65 915 f (17) 11513 3. 

Bollzug des Geridts. 

immanent: Israel gräbt ſich jelbjt fein Grab 13 B 
zu 910 ff. 

Exil: ſtrafweiſe Rückkehr nad) Ügypten 813936115. 
aſſyriſche Gefangenſchaft 93 6 115. 
Abgewöhnung vom Kultus 9 4F. 

Ejjen unreiner Speije 12 AB 9 4. 

ins Exil werden geſchleppt Schätze 13 15, Schäße 

und Heiligtümer 105f u.g- 

Hunger 410. 

Kinderlojigfeit 410 911 f 14 16. 

Königtum dem Untergang verfallen 8 10, wird. 
fraftlos 103f, ftürzt dahin 13A zu 101ff 
103f715. 

Krieg, Untergang durch K. 10 9—15. 

Kultusteligion bricht zufammen 10 6. 

Kultusitätten verwüſtet 10 2 5—8 12 12. 

Mangel 2 11 ff. 

Verzweiflung des Volks 10 8. 

Vernichtung 5 8s—10 14 13 7—9 12— 141. 

u: des Strafgerihts: bringt Israel zur Ein= 
iht 97°. 

Abgewöhnung vom Kultus 9 47. 
feine Verheißungen 19 AB zu cp. 14. 

Hühner I465 aa. 

Huleſee I 3221. 

Humanität |. *Arme, *Blinde, *Deuterono- 
mium, *Fremde, *Hilfeleiltung, *Lohnarbeiter, 
*Notleidende, *SHaven, *Taube, *Unglüdliche, 
*Mitwen und Mailen. 


Hund 
verachtet 1 Sa 17 43 2 Sa 98. 


64 Hund — Sahweeigentum. 


von Hunden gefrejjen werden, äußerjte Schande 
1fg 1411 u.i 21 24 2238 2 fg 9 35. 

Hunde, Bild der Feinde der Frommen Pf 22 ı7 21. 

Hunde = Hierodulen Di 23 19 u. f (1 Sig 22 38). 

Hunde, jtumme, Bild der Treulofigleit Je) 56 10. 
Hundertſchaften. 

der Stämme Ex 18 21 Dt11ı5 1 Chr 26 26 27 1 

28 ı 29 6 2 Chr 1 2 23 14 20 255, 

im Heer 1 Sa 2272 Gal8142 Kg 114915. 
Hunger, Motiv der Arbeit Spr 16 26. 
Hungersnot. 

in Kanaan Ge 1210 26 1 4154 56 f 421 4311. 


Sabes in Gilead. 
Verhältnis zu SaullSallıffu.k3lı1ff2&a 
24f. 


in judäiſchen Kreiſen mißgünſtig beurteilt Ri21 58 ff. 
1 372B, 
Jabin, Kanaaniterfönig Sof Ilıff Ri 42. 
Jagd Ge 109 25 2752735 Ww1713 1Xg 53. 
auf dem Libanon II 65 c. 
Typus gründlider Heimſuchung Ser 16 16. 
Sahresanfang. 
im Frühjahr Ex 122 Lo 235. 
nad) babyloniidem Kalender II 456A 481 A. 
im Herbſt Ex 23 16 34 22, 
kultiſch Lo 23 23 ff 259 u. a Nu 29 1 ff. 
bürgerlihes Jahr und Kirchenjahr 1177 gIT481 A. 
Sahreszeiten Ge 8 22 Jeſ 186 Sad) 148. 
in Gottes Hand Pi 74 17. 
Frühlingsſchilderung HL 2 10 ff. 
Jahrwochen, apofalyptijche Da 9 24 f, ſ. Borbem. 
u. kl, j. *Erlabjahr. 
Sahwe. 
Name: Ausiprahe I 2A u. N. 1) 914. 
Bedeutung I 91a 136 £. 
Offenbarung Ex 314 625, ſonſt |. *Gott, Name. 
Verehrung: vormoſaiſch und außeristaelitiih? 
I91 a. *Rain-Keniter; bei Edom? 1217 Bf. 
Beginn der Verehrung Ge 4 26. 

Einzigfeit |. *Gottes Einzigfeit, *Gott der*Götter, 
"Monotheismus; Dt 642 Sa 22 32 1611Bf. 
ausihlieklich zu verehren Ex 20 3 22 19 23 13 34 14 

I 138 e. 


‚ über allen Göttern Ex 914 15 1118 11; ſ. *Götter. 
Gott Ssraels: 
Gott des Volks: Eigentümer Israels Ex 67 19 5 
Lo 2542 Dt 76 142 I 264 Ah 26 ıs, 
König Israels im Gegenjaß zum politiihen König- 
tum 1 389B 1 Sa 87, j. *Gott König. 
Gott des Landes: Eigentümer des Aderlandes I 
179 AB &» 25 23. 
mit den L2ofalgottheiten identifiziert |. *Lofal- 
gottheiten. 
nur im eigenen Lande zu verehren 1 Sa 26 19 f 
m.ik 2So dir ui. 
als Landesgott aud) von den aſſyriſchen Anfiedlern 
verehrt 2Ng 17 26. 
auf fremden Boden nicht zu verehren &x 3 18 u.d 
821 f u. g; Verehrung auf fremdem Boden 
durd) einen Altar von israelitiiher Erde er- 
mögliht 2Rg 5ız u.i. ° 
in fremden Ländern waltend Ge 1217 0 
345962 37f9ff657ff Di4ssı u. d28 49 





in Samaria 2Ng 6 25 ff. 

Hungerpreije 2 tg 6 25. 

göttliher Fluch, Strafe Lv 26 20 26 29 Di 28 22 f 
32 24 2 Ga 24 13 Jeſ 51 19. 

Schwert und Hunger er 4216 44 12 27. 

Schwert, Hunger und Belt Ser 1412 152 18 21 
2179 2410 27813 288 2917 f 3417 4216 Ez 
512611$715 121e. 

Schwert, Hunger und wilde Tiere Ez 5 17 1413—21. 
Hurerei. 

Bild religiöfer Untreue, 3. B. Sej 121 & 16 
15 ff 23 *Hoſ. 
Hygienifhe Gejihtspunfte im Geſetz? I159B. 


S 


Ru 18 u. i, ſ. *Gott, Weltregierung, *Völker, 
*Weltgeſchichte. 

Gott der Welt: 

Herr Ex 195 ſ. *Gott Herr, König, Weltgott. 

König Jeſ 65. 

Schöpfer Ge (1) 2 Ex 411, ſ. *Gott Schöpfer. 

Gewittergott Pf 29, vgl. *Gott, Erjcheinung. 

Kriegsgott: ſ. *Gott Kriegsgott, *Heerſcharen, 
*Krieg, *Lade I 119B 120A Jeſ 4 13 59 16 ff 
63 1-6, 

Tämpft gegen fremde Götter Ex 12 12. 

in den meſſianiſchen Kämpfen Sad) 9 14. 

Triegeriih Ex 15 3 ff. 

Panzer und Helm Jeſ 59 17. 

Sahwe der Heerijharen, Jahwe Zebaoth, 3.8. I 
119f 495b II 153. 
über den Keruben thronend 2 Sa 62. 

Ethiſche Auffafjung 2 Sa 11 27 121 ff; f. Auf: 
fajlung der *Propheten, *Religion Redtsübung 
nicht Kultus, 3.8. Jeſ 57 u. £. 

Wohnſitz ſ. *Gott, Wohnung. 

Berg |. *Gottesberg, *Horeb, *Seir, *Sinai, *Zion. 

Dunfel u.ä. 1Ng 812. 

Edom = Seir Ri 54f u. a, vgl. I 217Bf. 

Himmel Ge 115 u. ce 7130 g1924 I46B LKg 
822 1. d. . 
vom Himmel redend Ex 20 22. 

*Jeruſalem. 

Tempel 189 8ı2 u.m 29 ff. 

"Molke, Molfenfäule. 

Bollstümlide Borjtellungen: 

Au von Naturreligion in die Jahwereligion 


Berggott? 1Ng 20 23. 


im Buſch erjheinend Ex 322 Sa 524 u. q. 


mit Lofalgottheiten identifiziert |. *Lofalgottheiten. 

Orafeljpender Ge 25 22f u. d. 

in Dir Geiſter 1 Sa 16 14, Lügengeijter 1 g 
19 ff. 


täufht und heißt täufhen Ex 3 ıs u.daı f5ı 
11 2 12 35 5, dur von ihm geſchickte Lügen- 
geüter 1Kg 22 19 ff. - 

unheimlihes Numen Ge 32 25 ff Ex 4 24 ff u. i. 

verblendet 2 Sa 1714 I fig 1215. 

Eigenfhaften und Tun Jahwes ſ. *Gott. 
Sahwebilder I 370 B II 3B, ſ. H0 8 4-e. 

Ephod I 125a, f. *Ephod. 

GStierbild Ex 324f u. ce 1Kg 1228f Ho 84-s, 

Gukbild Ex 34 17, 

Schnitzbild Ex 20 4f Di 58 Ri 17 3f. 
Sahweeigentum. 

Verletzung von J. Lo 514ff. 


Sahwelied — Jeremia. 


nen auf fremdem Boden unmöglich Pi 


SJahwezeihen I 103 d 126e 1 Kg 20 38 41? Ez 

94 u.e, vgl. aud) Sad) 13 6°, ſ. *Ootteszeichen. 
Sahwiit, Bentateuhquelle JI3A 6A 7. 

Abfaſſungszeit I 3B. 

Betonung der Mittelurfahhen I 9. 

Charalter, literariiher I 3A. 

Öottesbegriff I3BAB Ge 24u.il30i31B87A. 

Heimat I 3A. 

Kultusteligion I 87 A. 

nationale Stimmung I 3B. 

Natürlichkeit der VBerumjtändung I S7A 199b ſ. 
auch Wunder. 

PVerjönlichteit, ſchriftſtelleriſche I 3A. 

ya I12A 15B 1I9Bb 2la 30AB 31 A 
87 A. 

Schule, literariſche I 3A. 

ſittliche Anſchauungen I 3A. 

Umfang 1305 B 341 A 378 B. 

volkstümlich in religiöfen Vorſtellungen IT 47 A Ex 
3ı8 u. d. 

Wunder 187A 95B 99e Er 14 aı u. i Wu 1131. 

J en und J2) in Sof I305B, in Ri I341 A 342 
(Ri 1). 
Jair, Geihleht in Manafje Nu 32 4 u. i Dt 

314 1 fg 413 1 Chr 2 21f. 

Richter Ri 103-5 u. c. 
Satob Ge 25 21 ff 27 ff. 

Name I 42 k Ge 27 36; 

Jakobgeſchichten, Geſchichtlichkeit 148 AB Ho 12 4 
Mepro 21, q8.13, 

Jakob-Israel I 53B Ge 32 29 35 10. 

Kampf IT 53A u. B. 

Kraftmenih Ge 293 s 10 u. d 3225 ff 153 AB. 

lütig I 42 k Ge 2735 30 31 ff. 

Söhne Ge 29 35 16f u. 22ff u. 1Chr 21f. 

Töchter Ge 30 21 37 35. 

Verheißung an Jakob Ge 28 ı3ff (3113) 35 11f 
46 3. 


Jakob — Gefamtisrael, 3.8. Ge 497 Ex 193 
Nu 23 7 ı0 21 23 2451719 Dt 32 915 33 4 10 
28 Jeſ 25 6 1020f 141 27 6 9 29 2240 27 41 
8 14 42 24 43 ı ujw. Ser 5 20 1016 25 3010 31 11 
46 27f E 39 25 Am 98 Ob 1718 Micha 2712 
567 720 Pj 147 445 475 537 5914 78 5 21 
ı 797 852 87 2 99 a 114ı 135 #4 147 ı0 SI 1 
17223, 

Jakob = Nordreih Ge 49 24 Je] 2681797 
17 4 Sof 1 u 123 Am 3136872587 
Micha 15. 

Gott Jakobs 2 Sa 23 1 Je] 23 29 23 41 21 49 26 
60 16 Pi 20 2 24 6 46 8 12 75 10 767 8125849 
947 1147 132 2ff 1465. 

Sapho Son 13 u. ec. 

Sawan |. *Öriehen. 

Ibzan, Richter Ri 12 8-10. 

„Ih“ der Liturgie Joel 119 u. i, der Pfalmen 

. *Pjalmen. 

Idyll Ru II 372 A. 
Seduthun-Pjalmen Pſ 39 62 77 II 107 A. 
Sehoahas (Joachas), König von Juda 2 Kg 

23 31—34 2 Chr 36 1—3. 

nad) Agypten verbraht 2Rg 23 34 Jer 22 10-12 
u. Borbem. 

bei Ez I 865 A 19 2—4. 

Sehoas (Ivas), König von Israel 2 Kg 13 10—13 

14 8—ı14 15. 

ehrt den Elifa 2 fg 13 14. 

bejiegt die Aramäer 2 Kg 13 22—25 u. e. 


Sadregifter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 
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bejiegt Amazja von Juda 2 Kg 1312 14 8—14. 

Jehojachin (Sojahin), König von Juda 2 Kg 
24 8—ı17 25 27—30 2 Chr 36 9f. 

Name er 22 24 u. =. 
in babylonijhe Gefangenichaft geführt 2 Kg 24 

15 Ser 22 20-50 2 Chr 36 10. 
dort begnadigt 2 Kg 25 27 ff Ser 52 31-34 u. i. 
bei &3 I 858 AB 863 AB ?865 AB 19 5—9. 
Rolle bei Wiederheritellung des Volkes I 858 A B. 
Nachkommen 1 Chr 3 17—24. 

Sehrjada (Jojada), Prieſter 2Kg 123 4 ff. 

Sehojalim (Jojakim), König von Juda 2 Kg 23 
36—24 6 2 Chr 36 5—8. 

Verhältniſſe unter feiner Regierung I 730B. 
unter Babel und Wiederabfall 2 Kg 241. 
Deportation unter Jojakim? Da 11f, f. aber U 
416B (2Ng 241f u. 2 Chr 36 6f). 
Perſönlichkeit: Teichtfertig Jer 36 23 ff u. u, läßt 

einen Propheten hinrichten I 746 AB Ser 26 

20—23, 
bei Ser I 734B Jer 22 13 f (15 ff) 18 f; Verhältnis 

Seremias zu ihm |. *Ser. 
bei Ez? I 865 AB Ez 19 5-9. 

— Koheleth? Pr lı2 u. b. 

Sehoram (Foram), König von Juda 18g 22 
512 Kg 816—242 Chr 21 2—20. 

Schwiegerjohn Ahabs 2g 8 18 

verliert Edom 2 fg 8 20—22. 

König von Israel 2Rg 117 3 828 Yı6ff. 
unglüdliher Krieg mit Moab 2 Ag 3 6 ff. 

von Jehu erſchoſſen 2Rg 916 ff. 

Sehofaphat (Sojaphat), König von Juda 1Ng 
22 11 ff 2 Ag 37 ff 2 Chr 171-211. 
Berihwägerung mit Achabs Haus 189 222 u. d. 
zu Israel im Bajallenverhältnis 2Kg 37 ff. 

Sehowiit JE T4A. 

Bud J44. 

Zeit T4A. 

Überlieferung zum Syſtem entwidelt I 86 B. 

on. Rie oder JEr TAA 7 87 A 90B 202 B 
IE 

an D ſich annähernd I 87 A. 

produftiv I 88A 90B, 

literar. Prozeß I 134B 137 Bb. 

Meiterbildung I 217 A. 

JE in Sof I 305 B; Redaktion nicht von einer 

Hand I 306 A. 

Sehu, König von Israel 1Kg 1916 2Ng 9f. 
von den Propheten (Partei) zum König berufen 

(1fg 1916) 2Xg Yıff. 
raſch in Entihluß und Handeln 2 Kg 9ıı ff ı5 ff. 
Heimtüde 2Rg 1018 ff. 
unbedenflich in Wahl feiner Mittel: gründliche Aus- 

rottung des Haufes Omri 2 Kg 9 24 30 ff 10 

1—11 17 und der Verwandten aus dem jüdiihen 

Königshaufe 9 27 10 11-18, 

Zweideutigkeit 2Ag 106 u. i 9f. 
gibt ſich als Vorkämpfer Jahwes 2Ng 922 25 

10 10 15. 

Ausrottung des phönif. Baal 2 Kg 10 18—27. 

Beurteilung feiner Bluttaten in der Erzählung 1 
518B, bei Hojea II 2e. 

Verluſt Oſtjordanlandes an die Aramäer 2 Kg 

10 327. 

Sehn, Prophet 1Ng 161. 

Zephta, Richter Ri 10 6-12 7. 

Serahhmeeliter I 416 0 zu 1 Sa 27 10 II 496 A 
1 Chr 2 25—33 (Serachmeel 1 Chr 24 29). 

Seremia-Bud) I 671 ff. 

Das literarifhde Problem I 672 AB. 
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Schichtung des Textes. 

Redaktionelle Schichtung des Buchs 673 B 674 A B 
702AB 705 709AB 711B 712A zu 13 15—17 
714 A 724 A 725 A 726 B 732 A 733 A B zweimal 
734 AB 735 A zu 22 10 ff 736 746 B 747 f 753 f. 

Rhythmifche und profaiiche Texte 673A 674B 692Bf 
696 B 699 f 705 A 708B 709 e iA 712 zu 13 15-17 
715A 716d 720B 721 B 7221 724 A 726 AB 728d 
732B 733B 734AB 735A zu 2210 ff 743 B 
754B 758 m. 

Verſchiedenheiten des Rhythmus als Kriterium 789 A 
790f 7911 mq 793 AB 794B 797 f 798 m. 
Zujfammenhängende Projatexte 680 B 693 B 696 B 
705 A 711 B 712 au 13 12 ff 715 B 720 B 724 (A 
formelle Eigenheiten) 728 A 741 Bu. A 747 

u. 748 A. 

Berfhiedene Herfunft der Beltandteile 

673 A. 


Autorſchaft des Ser. 673 A. 

Autorſchaft eines Berihtenden 673 A 692 B. 

Shriftlihe Fixierung durch Ser. felbit 
cap. 36 1 673 B 674 A (692 A) 742 B 743 A u. B 
787 B 15—19 21-6 30 (f. je Borbem.) 301 
754A u. B. 

literar. Hinterlaſſenſchaft und zeritreute Ausſprüche 
701B zu 922f 704 zu 1023 706B zu 1115f 
754A zu 30f 787B. 


ältere Ausſprüche bei ſpäterer Niederjchrift neuen | 


Verhältnijjen angepaßt: 310 u. e, zu 4 5—6 30 vgl. 


683 A 689 AB, zu 4 9—12 15—18 ©.684 AB, zu | 


430f N. q, zu 56 ©. 686B. 

Diktat an Baruch ſ. nachher. 

Sendſchreiben an die Gefangenen in Babylon 29 
1—23 809 f. 

Tätigkeit und Bud des Barudh I 672 A 
673 AB 673B 674 A 692 B 693 B 696 B 706 B 
708 B 711 B 712B 732 B zu 211 ff 741A 748 A 
752A 754A u. B 759B T70A 772B 7T74A 
783B 785 f 787B. 

erite u zweite Niederfchrift durch Baruch 768 u. 
cp 36. 

Erweiterungen aud) des Baruchbuchs 759B 36 32 
u. b 


Nahexiliihe Redaktion des originalen Ma- 
Sr 672 B 673B 674 AB 754B 775 B 788B 
8 h 

Hronologijhe Ordnung 672B. 

nicht hronologiijhe Ordnung 732 A 742 A 766 A. 

ſachlich Zufammengehöriges zufammengejtellt 732 A 
733 A 766 A. 

ea Gedanfenreihen 788 B 46 26—28 
IS 


Sammlung von Einzeljprühen über denjelben 


Gegenitand zu einem größeren Ganzen? 804B. 


—— von nicht Zuſammengehörigem 715 B 

zu 6—9, 

Umitellungen 692 693 B zu 7 1-28 705 A 709 A 
720 B zu 16 19 f, 723 B zu 17 9-11 u. 12 ff, 
748 AB au cp. 27f, 30 23fu.g382fu.h 774 
AB 776 AB (zweimal) 785 f SIOB. 

„Jerreißung von Zujammenhang 774 A 775B. 

Aufnahme exiliiher und nadexiliicher Elemente 
672 B 702 zu 10 1—16 803 B. 

nachexil. Stüde 762 f 33 14—26. 

Banz junge Einjhübe 734 A, 754B u. 758 m zu 
31 38—40, 

Erweiterungen und Überarbeitung (abgejehen von 
reinen Gloſſen u.ä.) 15 u. e 10 u. b 3 14-18 
(680 A B) 4 27 (683 B) 6 8f 102 14 f 16* 17* 18 f? 
21 (689 A 691 bed) 71—28** (692 Bf 693) 7 
30—8 3 810—12 (696 B) 8 20 (m) 925 (1.698 B) 
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9 (11—15* ſ. 700) 22 f 24 f 10 1-16 (692 A B 701) 
17 f (23) 24f (7094 AB) 117 f ı0P 12 17 (705 B) 
21—23 (708B) 124P 6 (708 B 709 i) 11b 12f 
(709 AB 710 i) 14—ı7 (709 B) 14 11-16 15 
1-4 (715 AB) ı2? 13 fı6f? 20? (718 Bi) 720 A 
u. B zu 16 14 f ı8 724 A 17 23 25 26 728 AB 19 
3—9 12 13 20 (4°?) ab 5(6)? 734 zu 2111f 13® 
142 (221—5 8f) 735 zu 22 11 f 15—18® 736 B zu 
24—27 738 zu 2313f7f 743 AB zu cp. 25 747f 
au cp. 27—29 748 f zu cp. 27 f 751 zucp. 29 754 
AB zu 30f 766 A 767 g zu 35 768B zu 36 ſpez. 
36 29 f 783 B 787 B 788 A 789 Ah k 790 i 790 f 
79limgq 792klm 793AB 796f 7975 799 f 
800f 803 f (50 41—43 44—46 51 15—19) 811 cp. 52. 

gänzlihe Umgeltaltung 801 f. 

wiederholte Bearbeitung 794 AB, in maffab. Zeit 
794 B (und 589 s). 

Ausiheidung von Erweiterungen z. T. möglich) 
759B zu 3821-33 ı3 793 AB 796 T. 

Unmöglichkeit jiherer Scheidung von urjprüngl. 
Kern und Überarbeitung 754 B 787 B 797 f 799 $ 
800 f 804 B 

Tendenzen der Bearbeitung und Erweiterung: 
Belehrung der Heiden 720 AB. 
Betonung der religiöjen Verirrung des Volks 

721g 728B 32 29-35, 
Heilsanfündigung 720 AB. 
Betonung der Berheißungen 803 A. 
Eshatol. Tendenzen 788B. 
Ser. Völferprophet 15 u. ce 10 u. b 743AB 
768 ab (12 14-17). 

Verfhärfung von Ausiprühen 695 b 803 A. 


Meiterarbeit am Text 672B 702 754B. 


ganz junge Glojjen, 3.8. 40 2f u. k. 

Gejhihte des Textes: 

Sondergeſchichte auf palältinenjiihem und ägyp= 
tiihem Boden 748 B 762 A 788 AB. 

Verhältnis von MIT und 6 672 B 673 A 674 B 
696 B 702B 705B 721 A 728A 7290 733 B 
unten 736 b c 743 A B 747 B f 3u 27—29 748 AB 
zu 27 751B u. 753B zu cp. 29 754 B zu 30 
10f, 325 u. g 762A 765B 766B 768B 772B 
Sr 771B 783B 788A 794A 803A 809B 

Verſchiedene Anordnung des Textes 743 AB 787 B 
788 AB 788B. 

Zufälligfeiten in G 775B. 

Verhältnis zur for. Über. 728 A 763 c. 

Textverderbniſſe 674B 705A (707h) 718Bdi 
721B 722 dg. 

Orthographiihe Ungenauigfeit 674 B. 
SororEnan in der Schreibung von Namen 


Seremia, der Prophet. 
Lebensverhältniije: 
Herkunft 11. 
priejterlihe Familie in Anathoth I 671 A 327, 
Nahfommen Abjathars? 671 A. 
Ehelofigfeit 16 2. 
begütert I 671A. 
Wohnſitz in Anathoth und Jerufalem 708 A 726.A. 
in levitijch-prieiterliher Tradition erzogen I 671 B. 
Verbindung mit Barud I 672 A 673 ABB 674 A 
32 12 ff 364-8 433 u. k 783B 45 u. Vorbem. 
787 B. 
Baruchs Bruder 809 A 8IOB. 
Lebensausgang 672 A. 
Wirkſamkeit: 
Chronologie der Wirkſamkeit 672 Al 2fu.a25 13, 
Unſicherheiten der Datierung 726 AB 727 B 754B 
790 f 46 14—16 19—25 792 B zu ep. 47. 
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Einzelnes 735 B zu 22 10 und zu 22 13 f 736 B zu 
22 20 ff 785 A 786 B zu cp. 45. 
Wirkſamkeit unter Joſia vor 623: 2 1-6 30 (f. ©. 
676 f u. zu den einzelnen Abjchnitten). 
Pitwirkung bei der Reform Jofias 706 g zu 11 6. 
Wirkſamkeit unter Jojatim 692 zu 7 1-10 25 und 
zu den einzelnen Abjchnitten, 704 zu 111—13 27, 
14 ı—17 18? |. Vorbem. 714 B, 726 A 730 B 
766 A 768 46 2-12 798B 799 f. 
Verhältnis zu Jojakim: Jojakim verachtet Jer.s 
Meinung 36 23. 
Gefährdung unter Jojatim cp. 26 766 B 36 25 f 
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nad) 606: 726 A. 
vor 597: 725 B 730 Bf 766 A. 
nad) 597: 15 6ff u. o (715B)732B 741 AB 754B. 
Wirkſamkeit unter Jojachin 13 23? |. VBorbem. 
— — 732A 2110 24 iff 747A cp. 
—29. 
Zedekias Verhältnis zu Jer. 749 AB 32 3 34 4 ff 
TIOAB 373 17 20f 385 10 14 ff 24 ff. 
während der Belagerung von Jerufalem 32 1— 
3313 764 AB 34 2ff 765 AB 34 s—22 37 f. 
= > nad) der Eroberung von Jerujalem 39— 
= 
in Agypten 43 8—44 (45). 
Zeitverhältnifje. 
Zultände in Juda: 
Notlage des Volks 214ff 810f u. i. 
hoffnungslos 14 19 16 3f. 
Dürre 124 141-9. 
Hunger und Veinde 1417 f. 
Verwültung durch Nachbarvölker 12 7—ı13. 
geiltige Beichaffenheit des Volks 778 g (|. Kritik 
des Volks). 
Die Reform des Jolia und das Dt (671 A) 706 AB 2. 
Berührung Judas von der Weltpolitit: 
Stytheneinbrud I 683 A5ff 13 19f 5 15-17 
622 ff u. 689 A. 
Babylonier 430 u. q 63 ff u. 689 AB. 
Nebufadnezar bei Ser. 732 B. 
politiihe Meinung Jeremias über‘ die Stellung- 
nahme zu den Babyloniern 732 AB zu 218 ff 
7172 AB 38 (2) ı7 ff 42 9 ff. 
Vertrauen zu dem babylonijhen Regiment 42 11 ff. 
über babyloniihe Einflüjfe 7I1A 13 21 u. i. 
im einzelnen |. naher die Gedanken und Anfihten. 
Die Perſönlichkeit. 
Größe 672 A. 
Gemütsleben 672 A 675B 677 B zu 21-13, 
Empfinden und Stimmungen: 
Zartheit des Empfindens 714 B. 
Friedensliebe 15 10. 
ruhige Gelajjenheit 26 14. 
Paſſivität (Leiden) 11 19. 
menjhlide Shwädhe 772B 38 (15) 24 ff. 
Reidenjhaftlifeit des Empfindens 419 31 12 
1—6 1515 17 15—18 239. 
Feſtigkeit und Gelbjtändigfeit 117f 15 19. 
eherne Mauer 118 15 20. 
Menſchenkenntnis: Argliit und Bosheit des 
Herzens 179 u. c. 
Menjchenvertrauen ein Fluch 175F. 
Hoheit der Haltung 37 14. 
ungebeugt und unüberwindlicd) 15 20. 
Stellungnahme zur Umwelt: 
gegenüber dem Bol y 
Liebe und Treue 714 B, Mitgefühl 785 A, Gefühl 
für die Könige 22 10 28 ff. 
Leid über das Schiejal des Volks 8 18—23 13 16 f 





u. VBorbem. 714 A 715 A 14 1 ff 13 17 22 20— 23 
785 A. 


Gefühl für die geiltige Not des Volks 23 9. 
Fürbitte für das Volt 7 16 10 245 (f. aber Vor- 
— 1114 714M 14 sff 19 ff 15 11 u. 6 21 
18 20. 
Sündenbekenntnis für das Volk 7144 147 20. 
Verzweiflung am Volk 91. 
Gericht Gottes erbeten 723 A 18 19 ff. 
gegenüber den Gegnern 
Erbitterung gegen die Gegner 15 15 f 17 15—18, 
Ungeduld gegenüber erlittenem Unrecht 12 1-6. 
Rachgier, religiöfe 1515 17 18 18 19 ff 20 11f. 
Gericht Gottes erbeten 723 A 18 19 ff. 
Perjönlihe Religion, Art der Frömmigkeit: 
ne. und Liebe gegen Gott 714 B vgl. 3.8. 
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Gottvertrauen: Erwartung von Hilfe und Er- 
haltung injeiner Sendung, Vertrauen zu Gottes 
Gerechtigkeit 723 A, 3.8. 20.11. 

Leidenſchaft, religiöfe 15 15 f. 

Problem der Gerechtigkeit Gottes 718 A. 

Ungeduld gegenüber Gott und Schwankungen 
der religiöjen Sicherheit 714 A 718A 15 18. 

Ölaubensnöte 730 AB. 

Derzagen 714B. 

_ Verzweiflung 1510 u. a 20 14 ff. 

Überwindung von Trübungen des religiöfen Be- 
wußtjeins 723 A zu 1712 ff 785 AB, dur) Ge- 
horſam und Hingabe 1519 u. k1 730 A 207 ff; 
\. Überwindung von Schwanfungen des. Pro- 
phetenbewußtjeins. 

PBrophetentum. 

Entwidlung zum Propheten 671B 675 ABl 5u.a. 

Anſchluß an Vorgänger? Jeſ? 738£ 793 A 794 A. 

Berufung 15—10 u. Vorbem. 

Berufsbewußtjein 714 A. 
göttliher Zwang 207 9. 

Viſionen 741 AB 24 1—10. 


 Brophetenbewußtjein und itimmung 708 A B 
785 A. 


religiös angefohten in feinem Prophetenberuf 
Tora 


Erfhütterungen des prophet. Bew. 714 A 718 A 
1510 u.a 1518 730 AB 207 ff 14 ff. 
überwunden durch Gottvertrauen 723 A zu 17 12 ff 
730 A 207 ff, duch Gehorfam und Hingabe 
1519 u. k1, dur) Liebe zu Jahwe 730 A 20 9; 
Durdringen zu Ergebung 785 AB; |. naher die 
gemütlihe Wirkung feiner Prophetenjhidjale. 
Empfang göttliher Weiſung in einzelnen Fällen 
28 12 (vgl. 5 f) 326 f 839 15—18 42 2f7 ffu.e. 
Einholung von göttliher Weilung 3216 (17—23) 
24 f 424. - 
Anlaß zu reden in Zeitereigniljen 714 A. 
Anknüpfung an Jeſ 738E. 
Anfnüpfung an Augenblidsjituation 7680. 
Ankündigung bejtimmter bevorjtehender Ereignijje, 
fonfrete Weisfagungen 20 5 748 A 28 15 fu. b. 
39 15—18, 
Art der prophetiihen Darbietung: 
Auftreten im Tempelhof 7 2 1914 26 2. 
vor VBolfsverfammlung 1914 u. h. 
in der Königsburg 221. 
Diktion (f. Rhythmus u. Profa): 
Andringlichteit 22 29. 
draftiiche Ausdrucksweiſe 43 12 (48 26). 
Ironie 82 u. m 784 u 44 245. 
Einblick in perjönl. Leben und Empfinden 714 
AB (. Perſönlichkeit) 11 18—12 6 15 10 ff 17 
14—18 18 18 ff. 
5* 
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funitvolle Form 7162 zu 14 19—21, 
Poejie 803 Bf. 
Wortjpiele 729 an 23 33 34 17. 
pädagogiſche Art 680 B. 
in Anfnüpfung an augenblidlihe Situationen 
68 e. 
Rüdblide auf die Vergangenheit des Volks 21 ff. 
ſymboliſche Handlungen 13 1-11 18 1-17 19 
1—20 6 748 A 27 2 327 ff 25f (27—42) 44 43 
9 51 e3f. 
Cxemplififation an den Rechabiten ep. 35. 

Erfolg? Prophetenſchickſal. 

Anjehen beim Bolt 772 A. 

jegt jich beim Volk und feinen Führern Doch immer 
wieder durch 1519 37 3 u. g. 

Eindrud auf die Deportierten von 597: 753 A. 

Alteſte bejonnen und gemäßigt 26 17—19. 

Anjehen bei einzelnen Palaftbeamten 387 u. b 
716 B zu 39 15—17. 

Rettung jeines Lebens duch einen äthiop. Pa- 
laitbeamten 387 ff. 
Staatswürdenträger zeigen Scheu vor ihm 38 27. 
gegen ihn bejonnen und gemähigt 746A 26 
10—16 24, 

find Jeremia gefällig 29 3 36 10, 

freundlich gejinnt 3619 39 14 u. c. 

SR beachten Jeremias Meinung 36 11 ff 
16f 25. 

Ablehnung feitens des Volks 512f. 
als unangenehm empfunden 740 B. 
Berhöhnung 1715 207 F. 

Sgnorierung 18 18. 

a des Volks von dieſem mit Hab erwidert 707 B 

20 10, 

Anfeindung 714 A 15 1015 f 1818, heimtüdijch 18 
22, Berleumdung 1818 u. m. 

politiihe Verdächtigung 770 Bh 3713 43 2 ff u. k. 

Miderjpenitigfeit des Volks und jeiner Führer aud) 
nad) dem Untergang von Jeruſ. 43 uff u. k 
782 A. 

Anfeindung duch die Prieiter 20 1-6 745 AB 
261Ff 7ff uff. 
vom Tempel ausgel&hlojjen 365 u. c. 

Zujammenjtöße mit Bropheten 747 AB 748 A 
ep. 27f 753 A 29 25 ff. 
einzelne Jeremia gefällig 35 4. 

Gegnerihaft von Prieitern und Propheten 26 1-24, 

Staatswürdenträger beachten 3. T. feine Meinung 
nicht 36 24, find feine Feinde 37 15 3814, aus 
politiihen Gründen 38 4. 

Miderfahrnijje: als politiich gefährlid betrachtet 
707B, Verfolgungen durch die Heimatgenoifen 
1118 ff, durch die eigene Familie 12 6 u. i. 
Lage in Serufalem 125 u. h. 

Törperlihe Mikhandlung 20 1-6 37 15. 
Verhaftung und gefährlihe Bedrohung 745 B f 
267 ff ı1 ff. 

Gefährdung unter Jojakim cp. 26 766 B 36 26 u. v. 

Exlebnijje unter Zedekia: Gefangenfchaft während 
der Belagerung von Jerufalem 322 ff 770Bh 
3715 20f, Leben gefährdet 38 6. 

bei der Eroberung und Zerjtörung von Jerufalem 
774Bf 775A. 

bei Gedalja (39 14) 40 5f. 

Auswanderung nad Ägypten 779 A 421 ff 43 ef. 

Lebensausgang 783 A. 

Behandlung durd) die Babylonier 774 f 39 11-13 
14 40 1—6, 

+ nen 774B 39 11--14. 
emütliche rkun eines = 
Ihidfals: ga Propheten 





x Seremia. 


Entjagen und Tragen 714B 718A 719 A. 
Prophetenihmerzen 15 18. 
einfam 1517 719 A 16 2—4 5—7. 
Chelofigfeit 16 2. 
freudlos 15 17-719 AB 16 8f. 
unmutig 15 17. 
Bergeblichleit des Wirkens 7 27. 
Prophetiide Sendung auch gegenüber 
andern Völkern? 7427 786—788. 
Gerihtsprophet aud) gegenüber den Heidenvölfern? 
15 u. c ı0o u. b 924f u. Borbenm. ©. 786. 
Meisfagungen über andere Völker 12 14—17, ſchon 
im erjten Jer-Buh? 743 AB 25 15f 17 ff (j. 
27—29 1. 8). 
Sturz heidnijcher Götter 46 25 487 (49 3) 50 2. 
Agypten 787 A 789 46 2-12 790 f 46 14—16 19— 25, 
Nebukadnezar foll U. erobern 43 8—13 44 30, 
Ammon 787 A 796 49 1—6, 
Araber (Kedar) 788B 800 f 49 28—33, 
Aram-Damaskus 787 A 799 f 49 23—27. 
Babel 25 26 u. e 787 B 788 AB 802 ff ep. 50. 
Damaskus |. Uram. 
Edom 787 A 797 f 49 7—22. 
Elam? 787 A u. B 788 AB 25 25 801f 49 34—39 
803 B. 
Kedar |. Araber. 
Moab 787 A 793 cp. 48. 
öltlihe Nachbarvölker 127 ff. 
Philiiter 787 A 792 cp. 47. 
Phönizien 787 A 799 A. 
Gedanten und Anfichten. 
Gott. 
Allmacht und Freiheit des göttlihen Tuns 726 
AB 18 eff. 
Allwiljenheit, jpeziell gegenüber der Gefinnung des 
Menſchen 123 723 A 23 23f u. i. 
Erbarmen 313 20. 
läßt jich erbitten und erhört 29 13 f. 
3 das Volk ungern dem Gericht preis 689 A 
su. 8. ; 
Öeredtigfeit, gegenüber den einzelnen 708 B121u. 
1 723 A. 
En der Gerechtigkeit Gottes 708B 121 ff 


fittlihe Weltordnung ſetzt fih durch 17 11. 
Gnade in Erwählung des Volks 31 3. 
Heiligkeit ſ. Gericht über das Volk. 
— bei Heimſuchung (Gericht) 29 11 


Herr der Welt 25(30f) 32 275 3135, der Welt— 
geſchicke 787 A, weilt den Völkern ihre Wohnfite 
au 27 5, Ienft die Geſchicke der Völkerwelt 27 5, 
den König von Babel 42 11. 

Anwendung: Fügung in die gewordenen Verhält- 
niſſe 295 ff, Fremdherrſchaft als Gottes Wille 
anzunehmen 27 5 ff 28 12 ff 29 5—7 42 9 ff. 

im Leben des Volks: 

Geredtigfeit des Volks 23 6, 

des Menſchen Halt und Kraft 17 7f. 
Quelle des Lebens 213 1713. 

Bater Israels 31 9 20. 

Zorn Gottes 30 23f 367 4218 44 6 ſ. Gericht. 

Religion. 

Religion und Sittlichkeit. 

Religion ift Gehorfam 7 3— u. b 22 ff. 

Umfang des Gehorjams 7 23. 
Unterwerfung unter Gottes VBorjehung und Len- 
fung 27 5 ff 28 12 ff 295 ff 42:9 ff. 

Sittlihfeit it Gefinnungsjahe 171 u. b. 

Sünde iſt Gejinnungsfehler 171 u. b. 
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Schutverhältnis des Volks zu Gott hängt am 
Gehorfam des Volls 7 3—7 23 u. d 111-5. 
en und Geredtigfeit bewirken Heil des Volks 

6. 


Gottentfremdung macht dumm 10 21. 

Abfall it Untergang 17 13. 

Gößendienit 

nichtig und ſchädlich 323 ff (10 1—5 8f 14). 

Gößen wertlos 211 16 19f. 

Menſchenmache 101 ff 16 20. 

Kultusreligion? 

Kultusreligion wertlos 689 A 6 20 693 zu 7 1-28, 
ſp. V. 4u. b 10 U. e 21 u. a, 1115—17 14 12 u. p. 

teilweije Unerfennung 695 bd 724B. 

Sabbat 724B 17 19—27. 

alten 14 12 724B. 

der Tempel befämpft als Anlaß religiöjer Ver— 
wirrung 7 4; Polemik gegen den Tempel Anlaß 
zu Gegenjtoß der Priejter 745 AB cp. 26. 

andererjeits der! Tempel Jahwes Haus 7101. ce. 

Name Sahwes und Tempel 710 u. c. 

Zion Thron der Herrlichteit 1712 u. h. 

zur Räuberhöhle entweiht 711 u. f. 

Stellung zum Din 697 k1 706 ABg. 

— des religionsgeſchichtlichen Horizonts 

82B. 

Die Religion Israels: x 

ihr Grund die Erfahrung der Erlöfung aus Ügypten 
ujw. 25ff 11a. 

Bund Gottes mit dem Volk 14 21. 

Mojebund 112 ff. 

Eid Gottes an die Väter 115. 

Gejeßgebung in der Wülte 722 fu. cd. 

das Gele 7 22 u. 88 u. kl. 

Stellung zu den alten Gejegen 706 A. 

Kritit des Bolfs. 

Betonung jittliher Defekte 721 g. 

im allgemeinen: ausjihtslofe Unverbejjerlichkeit, 
religiöfe und fittlihe Zuchtloſigkeit 25—7 31 ff 
683 A 4 22 685 f 5 1-19 20-31 689 A 6 6f 10 
ı3ff 27—50 78f 16 u. 128 8 4ff 13 23 741 B 24 
8ff 765B. 

religiöje Untreue 2 20 ff 171. 

Auflöfung der Religion 7 8. . 

Gößendienjt und Fremdreligion im Bolt 7 9 
16 ff u. p 24 ff 3082913 1110 1310 u. Vor- 
bem. 2ı u. i 1611 18 18 15 19 13. . 

Tultiihes Treiben 721B 171 u. c. 
bei den nad) Agypten Yusgewanderten 782 A 

cp. 44. 


Kultusreligion des Volks 689 A’6 20 f 693 zu 7 1—28 

Ipg. BD. au.biu.e21u.a. 
boffnungslofe Entartung 7 16 28 8aff 13 23. 
Gott verhakt 12 7. 
einzelne Vorwürfe: 

Araliit 95 7. 

Dünfel 8 8f. 

Ehebrud 79 91. 

Frechheit 92 4 1715. 

Srivolität 512 1715. 

Gewalttätigfeit 9 5. 

(Götzendienſt |. 0.) 

Hochmut 138 ff u. 7114. 

Mord 79. 

Treulofigkeit 91 3f. 

Unbelehrbarfeit 6 16f. 

Unbejtändigteit 14 10. 

Unredlichkeit 9 4 7. 

Untreue gegen den Gottesbund 11 1—17. 

Unwahrhaftigfeit 7 8 86 9 2—5 7. 











Beratung Gottes 16 10 ff, des göttlichen Wortes 
15 16, der Propheten 6 10. 

innere Verderbnis dur ajiyr.-babylon. Ein- 
flüffe 711A 13 21 u. i. 

Verleumdung 93. 

Berjtändnislofigfeit 911 u. a. 

Beritodung, bösartige 119 f u. i, völlige 13 10f 
157 1812, 

Widerſpenſtigkeit 22 21. 

Beurteilung der verfhiedenen Kreife und 
Elemente: 

Juda ſchlimmer als Israel 36 ff 11 ff. 

Polemik jpeziell gegen Jerufalem 6 6 f. 
die politifchen Leiter (Könige und Große) 23 26 
55 ff 737 zu 23 1-8, gottentfremdet und ver- 
dummt 10 21. 
über das Königtum: 
Pflihten des Königtums 21 11 f. 
a von Erfüllung der Pflihten abhängig 
11f. 
Vorwürfe: 
Luxus im Bauen 2213 (15). 
Belaltung des Volkes durch Yronen 22 13 (17). 
Unredlichkeit 22 17. 
blutige Gewalttat 22 17. 
Vernachläſſigung des Volks 231. 
Drohweisfagungen gegen die Könige 21 11—23 8. 
gegen das Haus Davids insgefamt 21 11—22 9. 
Königtum dem Geridht verfallen 13 18. 
Entthronung des regierenden Jweigs der Dy— 
najtie 22 30. 

Ausiprühe über einzelne Könige: 

Solia 2210 u. VBorbem. 22 15f. 
Soahas-Gallum 735 A zu 2210. 
Sojatim 734 B 22 13—19 36 30 f. 
Sojahin 22 20—30. 

Zedekia 737 A 765B, |. o. 

die Priejter 28 26 531 613 f (23 11). 
ſchamlos 6 15. 

die Propheten 28 26 531 613. 
ſchamlos 6 15. 
wider falihe (Heils-)Propheten 23 9—32 747 A 

ep. 275 29 21 ff. 

Gericht, gefhihtlihes, über das Bol. 

(j. naher Eschatologie bei er.) 

Grund des Gerichts, Schuld und Gericht, Sünde 
und Gericht, Gericht als Strafe 59 ff 19 25 u. i 
29 Yııff 127 ff 13 20 ff 147 10 u. Vorbem. 16 
10 ff 171ff 30 15 44 2—6, 
religiöfer Abfall 2 ı7 ff 4 18 5 6 9 1-5 12 7 ff 

22 8. 
höhniihe Ahweifung des göttlichen Willens 23 
38 f. 


Gottentfremdung 10 21. 
Götzendienſt 3 23 ff. 
Ungehorfam 9 12ff 726 A 1810 19 4ff 15. 
Untreue 1110. 
Beratung Gottes 16 10—13. : 

Die Vollziehung des geihihtlihen Gerichts: 

Gericht über Juda und Jeruſalem unvermeidlich 
1 (10) 11 f ı3 ff 683 A u. AB 4 23—28 30 f 51-19 
20—31 6 1-26 695 f 7 29-8 ı7 814ff 96 8-10 
1—21 714A 715A 1412 719A 721 A 171ff 
18 1-17 193ff uff 15 211ff ısf 225 ff 34 
17 ff 35 17 36 31. 

unerbittlih) und ſchonungslos gründlih 66 u. e 
sısff 96 8 10 10f 22 11 1ı 14 13 12—14 15 1-9 
151-5 6-9 1613 ı6f 1817 1911 21 4—7 10 
25 4—11 13 27—29, 

Schwere des Gerichts 30 12—14. 
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über die Juden in Agypten 44 26 ff. 
das Gericht ſteht bevor 13 15—17. 
erbeten 723 A 17 12 ff. 
erfolgt im Zufammenhang mit großen Weltereig- 
nilfen 25 (30 f) 32. 
Voritellungen über den Verlauf des Gerichts im 
einzelnen: 
das Geriht beginnt bei den Erſten des Volks 
25 34—36. 
Schickſal der Stadt Jeruſalem: 
Belagerung angedroht 6 6 732 B zu 21 1ff. 
Eroberung und Jerjtörung angefündigt 21 7 10 
32 3 (28 ff) 34 2ff 22 375. 
Untergang angelündigt 23 39 24 95. 
Gefangenführung Zedekias angekündigt 217 32 
3ff 34 2ff 3717 3818 21f. 
Zerſtörung des Tempels 7 8ff 26 6. 
Plünderung des Tempels 27 19 ff. 
Eroberung und Vernichtung von Serul. unab- 
wendbar 770 B 37 6—ı10 383 18. 


Erxilierung angedroht 519 7151319 (?) (15 4) 16 | 


ı3 17 4 20 6 22 24—27. 
(vorausgejeßt 157 u. o). 

Forderungen und Hoffnungen. 

Borderung der Umkehr 43 f u. 1. 

Mahnung zur Buße 13 16. 

Ser. Bußprediger 25 5 26 13. 

Möglichteit der Umkehr neben der Unvermeidlichkeit 
des Gerihts offen gehalten 689A 76f u. b. 
263 13 363 7, 

Möglichkeit der Umfehr abgelehnt 13 23 743 A. 

Verheißung der Gnade unter Vorausjegung der 
Buße 3 22—4 4 188. 

das Gericht Feine Vernihtung des Volks 30 11. 

das Exil nicht Ddefinitiver Untergang des Volks 24 
29 10 ff 32 753B 810B. 

Das Exil: 

Sendihreiben an die MWeggeführten 29 1—23 
(809 f). 

dauert 70 Jahre 2910 u. q (vgl. 28). 

mit Geduld zu ertragen 29 1-23 810B. 

führt zu Buße (bei Israel) 31 18 f. 

Rückkehr Judas 754 A 30 3 10, 

Rückkehr Israels 31 1—22. 

Beurteilung zeitgenöſſiſcher 
Bolitit. 

Reform Joſias niht hoch angeſchlagen 3 10 u. e. 

Stellung zum Din 697 k1 706 ABg. 

politiihe Beurteilung und Haltung aus religiöfen 
Gründen ep. 27 2812 ff 29 4 ff 10 ff. 

Eingreifen in Politif, mit Erfolg 747 AB. 


Vorgänge. 


Ser. den Babyloniern befannt 774B 39 u-—ı3 14, | 


Bündnispolitit iſt Unzucht 4 30. 
gegen ei Bündnispolitit Zedekias 747 A 748 A 


cp. 5 

Politit mit Agypten abgelehnt 2 18 789 A. 

Warnung vor Anſchluß an Agypten 42 14-22. 

m gegenüber den Babyloniern 732AB zu 
8 


Herrihaft der Babylonier anzuerfennen 747 A 748 
27 5—15 28 12—14, 

Eshatologie 

für Jer. nicht auszujchließen 753 AB 754 A. 

Beitimmtheit der Zufunftshoffnungen 759 AB. 

oe und Geſchichtsbetrachtung 788 B 802 


Tag des Herrn und ſeine Schreden, doch Rettun 
Satobs 30 7. 2 I x 


Gericht über die Feinde des Volks 754 A 307 f 
11816, 





Gericht über die Frevler 30 23 f. 
(Gericht über die Völfer ep. 46—51.) 
die Heilszeit 754 A, nad) dem Exil 29 32. 

Miederheritellung von Gejamtisrael 50 19. 

Rückkehr aus der Verbannung und Wiederher- 
itellung Judas 1615 24 5ff 754A 303 10 
17—20 3215 (37 f ſ. g) 42—44 33 6—9. 

Miederaufbau von Jerujalem 30 18 (31 38—40) 
33 6, 


Rückkehr und Wiederheritellung Israels 754 A 
31 1—22, zu ewigen Bejtand 31 35 ff. 
Heil der Zukunft Juda und Israel zugedacht 
183.B230.3873K 1 a3. 
Miedervereinigung von Juda und Israel 3 18 
316 12 504 17—19, 
reicher Ertrag des wiederbefiedelten Landes und 
Wachstum der Bevölkerung 754 A 31 23—28 
(33 11). 
Vermehrung des Volks 3 16. 
Königtum der Zukunft 737 B 2357. 
Hirten nad) Gottes Sinn 3 15. 
der Name des Königs der Zulunft 23 6 u. f 
(„Sahwe unjere Geredhtigfeit‘‘, Gegenjag zu 
Zedekia 921 b.) 
Davidshaus in Zukunft 23 5. 
der Sproß 235 u. f. 
mejlianiihe Herrihaft 754 A 30 21. 
- der mejjianiihe König in priejterliher Mittler- 
ltellung 30 21 u. £. 
Gott der Herr 3 14. 
Heil Wirkung von Recht und Geredtigfeit 23 6. 
neuer Sinn des Volks 3 17. 
Belehrung des Volks 247 505. 
„Jahwe unjere Gerechtigkeit“ 23 6. 
der neue Bund 754B. 
gejinnungsmäßiger und freier Gehorjam des 
ganzen Volks 31 31—37 (32 38 f). 
Erkenntnis Gottes 31 33 f. 
Aufhebung des Gejeßes der Bindung unter ererbte 
Schuld 754 AB 31 29f. 
Religion der Zukunft: Lade entbehrlid) 3 16. 
Staunen der Völker über die Wiederheritellung des 
Volks 33 9. 
Element jpäterer Eshatol. im Jer.-Buh: Völker 
zu Jahwe befehrt oder vernihtet 12 16 f u. u. 
Nahwirkung Jeremias II 380B; Ser bei Dan 
ſ. ep. 9 u. Borbem. 
Jericho. 
Lage I 308 c. 
Auskundſchaftung Joſ 2. 
Eroberung und Zerſtörung Joſ 6. 
Wiederaufbau unter Achab IKg 16 34. 
SJerobeam I, König von Israel (Name I 352 B). 
1fg 11 26—40 12 1—24 25—29, 
Sal Sünde 1Kg 12 25—32 1333f 2 Ag 
21. 
befeitigt Sihem 1Kg 12 25. 
Relidenz Tirza INg 1417. 
Urheber des großen Abfalls und Urſache des Unter— 
gangs Israels 2Rg 17 21. 
Ä Jerobeam II, König von Israel 2Kg 13 13 14 
3—29, 
Rüderoberungen im Norden 14 25. 
Zufammenjtoß mit Amos II 37 B Am 7 9-17. 
Serubbaal (— Gideon) 1352 B Ri 6 25—32 1. b. 
SJerufalem (Salem Ge 1418 u. w Bj 76 3). 
Grundlage der Topographie II 471Bf. 
Lage: nur von Norden angreifbar I 584 n. 
das Tyropvion? II 69r. 
Handelsitadt I 891 c zu & 262 Zeph 1. 


Jeruſalem — Jeſaja I. 


Bevölkerung ittitiiher und amoritiiher Abſtam— 
mung I 852B 63 163 u. a 45. 
von den Jsraeliten in alter Zeit erobert Nils. e, 
nicht erobert Ri 121. 
von David erobert 2 Sa 5 6ff I 427 m. 
Hauptitadt aller Stämme und religiöjer Mittel- 
punft I 261B Dt 125 u. £ I 428AB. 
zu Juda gerechnet Joſ 15 63 Nil. 
zu Benjamin gerechnet Joſ 15 8 18 16 28. 
Einteilung in Bezirte 2 Ag 22 14. 
Neujtadt Zeph 110 u. p. 
Straßen und Quartiere der einzelnen Gewerbe 
era 1l..a, 
Bevölferungszahlen 2 Ag 24 14 16. 
Befeltigung durch David 2 Sa 59 u, e. 
dur Salomo 1Kg 31 915 24, 


— geſchleift von Joas von Israel 2 Kg 
18, 


die zweite Mauer (Mauer Histias) 2 Chr 325 
in 

Mauern und Tore 2 Chr 269 u. g 33 14 u. e, 

Tore und Türme Ser 1719 u. a3ls9fu. ob 
3713 4.393 u 4 u. g Zeph Lıo u. o 
Ne 213—15 II 471Bf 31—32, 
des neuen J. Ez 48 350— 34, 

Waſſerverſorgung: 

Quellen: Drachenquelle II 471A Ne 213. 
Gihon 1Kg 133 u. c. 

Tünjtlihe Anlagen: 
alter und unterer Teich Jeſ 229 11 u. h. 
oberer Teih und Walkerfeld Jeſ 73 u. g. 
Siloahteih) und Silvahtunnel I 541 k 547 d. 
Mafjerleitung (und Walferfeld) 2 Kg 18 17 u.d 

Jeſ 73 u. g 36 2. 

Majjerleitung des Chiskia 2Kg 20 20. 


Belagerung durd die Babylonier (Chaldäer) Di | 


28 52 ff. 
erite 2Rg 24 10 ff. 
zweite 2Rg 251 ff Ser 3471765 A Ez 41-3 
— 
Beginn der Belagerung Ez 241f. 
Eingreifen der Ngypter I 765 A 770 B Jer 37 511 
906 A 907 A. 
Eroberung und Zerjtörung 2 Kg 25 1-10 Ser 39 
ıfu. abs 524-14. 
Belanntwerden bei den Exilierten 1815 A 915 A 
Ez 33 21. 
Trümmer v. J. Jeſ 64 9. 
während des Exils: 


einfamer Wahtturm auf Zion Mi 4s uf, 


vgl. Jeſ 32 14 u. d. 
Lage in Jeruſ. Kl 5 II 383 AB. 
Fortgang des Kultus Jer41 4 fHag2 14 II 457 A. 
Fremde erwerben Rechte II 471B. 
Miederheritellung nad) dem Exil. nachexil. *Juden- 
tum und *Nehemia. 
weiträumig hergeitellt, aber dünn bevölfert Ne7 4. 
jtarf gemiſchte Bevölkerung Ne 113 ff (j. U 
515B) II 512B 5l4f 1 Chr 9. 
ephraimitiſch⸗manaſſit. Gejchlechter in Jerufalem 
1Chr 93 u. ©. 515A. 


Zahlennotizen über die Einwohnerſchaft 1Chr9 


6.9 13 22. 
Wertung der Stadt: 
national: — Juda — Israel Jeſ 402 u. b. 
Einfhäßung bei den Propheten: 

Herd der Sünde des Volks Mi 15. 

j. fonjt die Kritifen der Propheten. 
religiöje Wertung: j 

von Jahwe begründet Jeſ 14 32 Pi 871. 
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erfreut fich des göttlichen Schußes und Segens 
Jeſ 315 Pi 46 147 12 ff. 

Blick der Gefangenen und Zeritreuten auf I. ge— 
richtet Jer 5150; |. *Eschatologie, *Exil, Diajpora 
des nachexil. *Judentums. 

Freude an Jeruſ. Pi 122 2 ff 128 5, höchſte Pf 137 6. 

Fürbitte Pi 122 6 ff. 

das neue Jeruſalem |. *Eschatologie. 

Jeſaja I. I 549 ff. 

Das Bud. 

Niederjchrift der Reden Jeſajas 30 8 ff u. VBorbem. 
Unvolljtändigfeit der Niederjchrift 549 B. 

Überlieferung von Ausſprüchen durch Schüler 8 16. 

Berichiedene Sammlungen jeſajaniſcher Ausſprüche 
535 A 554 zu 21 559 AB 560 A 564 AB 566 B 
571 zu cp. 12. 

Abſchluß zur jegigen Geftalt 550 B; 2 Chr 32 32 
vorausgejeßt? 

Anordnung der Ausiprühe: Drohung, Gründe da— 
für und dann Stüde tröjtlihen Inhalts 550 B 
554A 557 B zu 42ff. 

Einteilung 551 AB. 

Stellung im Kanon 550B. 

Einzelne literariijhe Tragen: 

Redeweiſe Jeſajas 567 B, Stil 591 A. 
Daritellungsweije 560 B. 
Verhältnis zu Micha 554 B. 

Zuſammenſetzung größerer Abſchnitte aus Heinen 
Stüden 551 A zu cp. 1 558 AB 562B, 
Einfügung junger Texte: 554 B 21 ff 557 AB 
42ff 561 ce 563B 89 f 568 AB 570 A B 571 zu 
cp. 12 573 A B 575 zu 14 28—32 und 15 578 AB 
580 AB 582 zu cp. 21 586 AB 285 fu. k 22 
u.d ©. 595 zu 29 1-8 ©. 596 B zu 29 15—24 ©. 
598 AB 599 B zu 30 27 ff 32 1—8 9—20 33 34T. 
an Drohungen Troftweisjagungen angehängt 

598 AB. 


Apokalypſe Jeſ 24—27 ©. 587 AB, 

Anhang 36—39, darin ganz jung 38 9—20. 

Überarbeitung 561 B 564 AB 567 B 571 zu ep. 13 
573 zu ep. 14 582 B 599 zu 31 1-9 u. ©. 
600 & h; Umpdeutung von Drohung in Ver- 
beißung 7 22 u. c. 

Erhaltung des Textes 554 AB zu 26ff 559 a. 

Der Prophet. 

Perſönliches. 

Herkunft und Familie 549 A. 
Frau und Kinder Jeſ 73 81-3. 

des Worts mädhtig 549 B. 
Redeweiſe 567 B 591 A. 
Daritellungsweije 560 B. 

Tod 542 c. 

Liebe zum eigenen Bolt 8 16 ff 22 4. 

judätfher Standpunft 7 17. 

astetiihe Züge 549 A. 

Seine Seit 549B 561 A. 

Verhältniſſe in Israel-Juda 549 B. 
hoffnungslofe innere Auflöfung und Zerrüttung 

15f 21ff 31-15 u. Vorbem. 30 12 ff. 
Leihtiinn des Volks 22 13. 
religiöfe Zuftände 549 Bf 2 6 8 28 7—10 30 9. 
wirtihaftlihe und innerpolit. Zuſtände 549 B. 
Ihlimme Lage des Volks 17 ff. 
Befeitigungen von Jeruſalem nicht mehr im 
Stand 2297. 

Reihtum 27. 


| äußere politifhe Verhältniffe und Faktoren. 


die Afiyrer 5 25 ff u. VBorbem. 592 A zu 28 1 ff. 
Weltlage und judäiſche Politik 550 A 5614 
592 A zu 281ff. 
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Beihäftigung mit der MWeltlage: Blid auf aus- 
wärtige Verhältniffe und Vorgänge 8 1—4. 

Ausiprühe über andere Völker im Jeſajabuch 
571B. 

Agypten 19 20 3 f; Abneigung gegen A. 30 1-5 
311—4. 

Aſſur 5 26 718 8 1-4; Anmarſch 10 28—34, 
Überhebung 10 5—11, Geriht im Lande 
Sahwes 14 24—27. 

— feleucid. Syrerreih 1012 20—27 (u. Bor- 
bem.) 19 23. 

Babel: Gericht durch die Meder 13 2 ff, Spottlied 
über den König von Babel 14 4—21, Fall 
Babels 21 1—10. 

Damasfus 17 1—3 Untergang angekündigt. 

Dedan 2113 ff. 

Edom 21 uf. 

Clam 1111 212. 

Israel, Nordreih: Zuſtände und Gericht 9 7—20, 
Untergang 17 4—11 28 1 ff. 

Kuſch 18. 

Meder 13 212. 

Moab 1114 15f. 

Philiiter 1114 14 28—32. 

Samaria 28 1—4. 

Sidon 23. 

Tema 21 14. 

Tyrus 23 u. Vorbem. 

Prophetiſche Art und Wirkſamkeit. 

Berufung zum Propheten 549 AB cp. 6 u. VBorbem. 

Erleben von Offenbarung 811 u. e. 

le vom Zunftprophetentum 549 A ef 

87—13, 

Orientierung unbedingt und ausſchließlich an Gott, 
Selbitändigfeit gegenüber Menjhenmeinung 
549 A 812f. 
ohne Rückſicht auf Menſchen 549 A. 
ohne Rüdliht auf Gewinn 549 A Jeſ 28—30. 
Zufammenjtoß mit den Vertretern der Kultus— 

religion 552B. 

tritiihe Stellung zu den Leitern des Volks 
(Königshaus und jonjtige Große 552 A): 
tragen die Hauptihuld an den Entgleifungen 

des Volks 110f 23 32f 14f 58ff 23 101. 

ind unzureichend, eine Landplage 3 4 12 141. 

unwürdige Schlemmer 5 11—13 22, 

Beamtenübermut 22 15—25. _ 
perjönliher Zujammenjtoß mit Beamten 22 

15—25. 

Vropheten und Richter find trunkſüchtig 28 7 10. 

„Rechtsverdreher“ 10 1—. 

Richter find beſtechlich 5 23. 


Prophetenitimmung 8 16—18, Leid über das Ge- 


ſchaute 22 4. 
Art des Auftretens 557 A zu 51 ff. 
Symbole 549 cp. 20. 
ſymboliſche Erlebniſſe 8 18, Handlungen 20 2, 
Namen 73 (14) 813, 
Zeichen und Weisjagung 7.14—17 81-4 201-3, 
MWundertäter? 2 Kg 207 Jeſ 38 21. 
Fürbitte begehrt 28g 19 2 Jeſ 37 2. 
Form der Verkündigung: 
Rede, nicht Ihriftliche Veröffentlihung 549 A. 
Redeform 549 AB. 
; Zurze Sprüche 551 A gu cp. 1. 
Niederiärift: meiſt durch Schüler 549 A Jeſ 8 16; 
einiges jelbit 549 A 81 30 8ff u. VBorbem. 
Wirkſamkeit: 
— Achas: Beziehungen zu dieſem König 7 
— 9.1017. 
unter Chistia 2Rg 19 Je] 201 ff 37—39. 





MWeisfagungen an Chistia 2 Kg 19 5 ff 20 ff 32ff 
201 5f 16ff Jeſ 375 ff 21 ff 381 ff 39. 
Marnung vor ägyptiihem Bündnis Je) 20 5 f. 
Verhältnis des Chistia zu Jei 2 Rg 19 2 ff 

20 20 uff 14 ff Jeſ 37 1 ff 21 ff 381ff 39. 


Politiiher Ratgeber durch Ankündigung be— 


ſtimmter Ereigniſſe 2Rg 196f 20ff 32 ff 

Jeſ 7 4-9 10-17 8 1-4 (8 10 u. b) 37 6 $ 33 ff. 

jagt beitimmte Ereignijfe voraus 2 Kg 20 ı 5f 
Jeſ 7 4-9 10-17 81—4 37 6f 22ff 33 ff. 

Anjprud auf Anhören in politiihen Fragen 7 13 
2915 30 2. 


Grundgedanfen. 

Gott Macht mit fittlihen Zielen 550 B. 
Heiligfeit — Erhabenheit 63 u. bh 8 12—15. 
Gottesgedanfte, angewandt auf die Weltlage 550 B. 


Glaube und Mut 550 B. 
Furcht Gottes 550 B. 


Gottesgedanfe, angewandt auf die Völferwelt: 


Triegeriiche Völker Werkzeug Gottes zur Voll- 
ſtreckung feines Geridts 5 26 ff 7 18—20 9 10F. 

Gott Herr der Bölferwelt 13. 

in vollfommener Ruhe und fiherer Überlegenheit 
gegenüber den Bewegungen der Bölferwelt 
184 u. k5 u. & 

Übermut fremder Völker von Gott niedergewor- 
fen 2Rg 19 21 ff Jeſ 78f Sof 105-—19 14 
239. 


Gottesgedanfe, angewandt gegenüber dem eigenen 


Bolt: 
Geriht 8 12-15 22 1-14 28 11 ff 29 1—4 6. 
unerbittlih vollitändig, Vernihtung 550 B 
31-15 525f 6ı12f 715 18ff 97—10 4 28 
17—19 20 f 22 3013 ff 17. 
Untergang von Jeruſalem 3 1-15, unvermeidl. 
troß vorübergehender Verſchonung 22 1-14 
u. Borbem. 
Derheerung und VBerödung des Landes 715. 
u. m 18—25 87f. 


Hoffnung: 


Geriht Läuterungsgeriht 125f 27f 73 u. f 
28 14—22, 

Rettung der Nihtihuldigen, Geriht Gottes 
Läuterungsgeriht zur Reinigung und Er- 
neuerung des Volks 550 B. 

Verfhonung und Errettung der Gerehten im 
Gericht 127 310, 

Rettung eines Reſtes (6 13) 10 20—27. 

Neubau auf Grund des Glaubens 28 16 u. m. 


ÖGottesglaube in der Politit 561 B 7 4-9 10-17 


30 15 ff 311ff. 
Abneigung gegen Bündnispolitit 30 17 u. 
Borbem. 


Geiltige Gemeinſchaft mit Gott 550B. 
Religion: Pflege des Rechts, nicht Kultus 550 A 


—— 

Rechtsſchutz für Witwen und Waiſen 1 23. 

gegen Auswudherung u. Enteignung der Heinen 
Leute 5 sf. 

gegen Schlemmerei der Großen des Volks 5 
Dir 2or, 

Übermut iſt gottwidrig 29 11 12 ff 316ff. 


Ablehnung der üblihen Kultusreligion 552 B 


lırff 20 ff 29 13$. 


Kultusreligion it bloßer Lippendienjt 29 13, 
Zukunft des Bolfs und eshatologijhe Ge— 


danfen 21—5 u. Borbem. cp. 9 ©. 565 AB 
(Smmanuelweisfagung 7 14 ff.) 


König der Zukunft 95 ff 
meljianifcher König 111-9, 
Tag Jahwes 2 6—19. 


Jeſaja I und II. 73 


Friedensreich, au) in der Natur, nad) dem Bild des 
Paradiejes 11 6—9. f 
vollfommene Gerechtigkeit 11 3—5. 
(Sahwe von allen Völkern verehrt 187 u. d). 
Sefaja II. (Deuterojefaja) I 609 ff. 
Das literargejhihtlihe Problem. 
Jeſ IL. von Jeſ I. zu unterfcheiden 609 AB 
610 4; Zulammennahme mit Jeſ I. 6I0AB,. 
Name Deutero-Jefaja 610 B. 
das Bud: 
Anonymität, urſprüngliche 611 A. 
Aufbau 612 A, 
Einheitlichteit 611 A 612 AB. 
perjönlihe Art 646 A. 
Umfang 610B. 
der Text: allgemeiner Zujtand 612 B 629 AB, 
Verluſte 613B 637 AB. 
Einihübe 40 19 f 417 5011 u. Vorbem. 
Überarbeitung 638 f. 
Literariſche Art: 
Kombination der verjhiedenen Elemente: Gottes= 
\prühe und Reflexionen 613 A. 
Ebed-Jahwelieder für fi 612 B. 
Metrum für Gottesſprüche und Reflexionen ver: 
ichieden 613 AB 617 a (637 AB), 
literariihe und geiltige Urt 611 A u. B 612 A. 
Nachlaſſen am Schluß 643 AB. 
Hymnen 637 A. 
formeller Abſchluß von Abſchnitten durdy Hymnen 
44 23 48 20f 49 13, 
Zeitlage 609B 611A. 
zeitgejhihtlihe Vorgänge: unmittelbarer Ans 
fnüpfungspunft für die Hoffnung auf Wieder- 
beritellung des Volks 611B. 
Zeit der Entitehung des Buchs 611 A 628 AB. 
Die Perſönlichkeit des Verfaſſers 611 A. 
Anonymität 611 A. 
rein literariijher Prophet 611 AB. 
Theologe und Geeljorger 611B. 
Schärfe und Härte der Geltendmachung jeiner Ge— 
danfen 625 AB. 
‚Spealismus 640 k. 
Ungeduld 637 B. 
Zug von Blutgier 49 26. 
Die Gedanken des ef. IL 
Hauptthema: die Wiederheritellung des 
Volks 609B 611B, demgemäß: 
Aufforderung zu Mut 41 8 ff 43 1 ff 44 246 12f 
5lı7 ff 541 ff 5öıff. 
Gottes Troit vertreibt Furcht 51 12. 
Ton des Troites und der Ermutigung 40 1 5117 
521. 
Erlöfung aus der babylonifhen Gefangenjchaft 40 
ıff 4117—20 u. 152 2f. 
Yuszug aus Babel in voller Ordnung 52 11 f. 
Befreiung Israels 43 14 49 8 ff. 
* Sammlung Israels 43 5 ff 49 12 18 22. 
glüdlihe und fröhlihe Heimtehr 40 9—ı1 41 10 f 
4910 f 51 (11) 14 527—ı12 55 12. 
MWiederheritellung Serufalems, Zions, des Tempels 
und Judas 44 26 4919 ff 513. 
neue Herrlichkeit Fions 52 1 ff. 
Miederheritellung in Pracht 54 11 ff. 
reihes Glüd 5414. 
erneute Verbindung des Volks mit Gott 44 1-5. 
neue Erfahrungserfenntnis Gottes 52 6. 
wieder ein jtarfes Volk 49 19 ff 51 541 ff. 
weltgebietende Stellung Israels 55 4f. 
Ausmünden der Hoffnungen in eshatolo- 
giihe Erwartungen. 
Israels Heil in feiner Vollendung 42 10—17. 











re ah dur) Umkehrung der Verhältniſſe 
19 


zur Miederheritellung Israels Gericht über die 
Völker 51 5, über die Welt 42 15, im bejonderen 
über Babel 46 f; Zug von Blutgier 49 26. 

Jahwes Sieg über die Gößen 43 9—13. 

Zujammenbrud) der faljhen Religionen 42 17. 

voller Sieg Jahwes 42 13—17. 

Belehrung der Völfer 43 10 u. 145 14 ff, der Welt 
45 23 ff; die Völfer werden durd) den Meis- 
jagungsbeweis vom Gößendienit abgebradt 41 
1 21—29; große Erleuhtung 42 16; die ganze 
Melt preilt Jahwe 42 10—12. 

Bedingung und Borausjegung von Israels 


eil. 
Alles hängt ab von der Erfüllung feines Weltberufs 
(als „Anehts Jahwes“ ſ. naher) 612 A. 
Gehorjam iſt Friede und Heil 48 18. 
— zu Gehorſam und Mut aufgerufen 41 3 ff. 
ı12f. 
Religion (Erkenntnis Gottes) gibt Sicherheit 517. 
Individualteligion? 44 5. 
Gott. 
Grundlegend : Abſolutheit und ‚Gnade Gottes 
611Bf. 
Apjolutheit Gottes: 
Allmacht 43 13. 
Gott Allherr 40 10, vgl. 54 5; ihm gegenüber die 
ganze Welt nichtig 40 15—17. 
die Allmacht Gottes kommt zur Erſcheinung 
in der Natur 44 24—27 45 12 5l ı5f. 
in Natur und Geſchichte 50 2f u. f. 
in der Geſchichte 44 25 f 457 13 54 16. 
Überwindung von Widerjtand 49 24 f 50 2 u. f. 
alles von Gott, Heil und Unheil 45 7. 
Allmacht und Unerforſchlichkeit 40 12—31. 
Beſtändigkeit (ſich ſelbſt glei) 464, B. und 
Ewigkeit (ſ. nachher Ewigkeit) 516 8. 
Einzigkeit 42 8 45 5 ff 18 21 460f. 
feitgeltelt dur) Weisfagungsbeweis 411 
21—29 42 8f 43 9 ff 44 6f 45 21461048 3 ff 
14 ff. 
zur Überführung des Volks 48 5 ff. 
demgemäß: F 
Götzendienſt verjpottet 449 ff (4019 f 417 
46 6—8). ? 
Ewigkeit (j. o. Bejtändigfeit): 
der erſte und der letzte 44 6 48 12. 
unvergänglih 516 8. 
ns der PVergänglichleit der Kreatur 
40 6 ff. 
Ewigkeit feines Wortes 40 6 ff. 
Schöpfer 425 44 24—27 457 12 18 4813. 
Spender des Lebens 42 5 45 18. 
Treue (in Durhführung feines Worts) 45 23 
497 


Unwergleihbarfeit 40 18 46 5. 
Mahrhaftigfeit 45 23. 
Zorn über die Sünde 5lır ff 548. 
Gnade (j. Gott u. Israel): 
Gott heilbringend und rettend 45 21 46 4. 
jein Wert voll Heil 45 8. 
Liebe und Erbarmen gegen Israel 49 14 ff. 
Hirte feiner Herde 40 11. 
Tröſter 51 12. 
Malten Gottes: 
Bollfommenheit feines Werks, über Menſchen— 
fritit 45 9—11. 
Ratſchluß Gottes 639 f: h 
Gegenitand nicht nur Israel, ſondern aud die 
Heiden 612A. 
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geheimnisvoll 45 15. 

deutlich in feiner Offenbarung 45 19 23. 

verwirklicht in der Weltregierung 45 5 f 13 14 
469 ff. 

Meltregierung 40 21 ff 41 2—6 451 ff. 

Meltgeihichte von Gott gelentt 41 2—6, zuguniten 
Israels gelenft 43 14 ff 515. 

Israel Zweck der Lenkung der Weltgeſchichte 
45 au. b 13 14 ff (ſ. nachher Gott und Jsrael, 
die Völker). 

der heilfpendende König ein Fremder 625 A B 

Problem des Leidens und Sterbens des Gerech— 
ten 611 B, j. nachher der Knecht Jahwes und 
fein Leiden. 

Gott und Israel. 


Gottes Herrlichkeit fommt an Israel (Erlöjung) zur | 


Erſcheinung 44 23 49 3. 5 
Gott Ienft die Weltgeihichte zuguniten Israels 
43 14 ff 515. 


der Erfolg des Anechtes Jahwes (ſ. nachher) it Sieg | 


der Sache Gottes 53 10. 
Gott gegenüber Israel: 

Schöpfer und Bildner Israels 431 15 442 24 
45 11 5lıf 545. 

Eheherr Israels 40 10 u. f 501 545 6f. 

Erhalter Israels 43 2 441 ff, um feiner Ehre 
willen 48 9 ff. 

Erlöfer Israels 43 1 14 44 6 24 48 17 49 7 527 9 
54 5 


erwählt Israel 421 6 21 43 22 ff 441 2 497. 
der Heilige Israels (j. Jeſ I.) 40 25 4116 20 
433 15 47 4 497 545 555. 
König Israels 44 6 527. 
Lehrer Israels 48 17 50 4f 5413. 
Israel vertraut 43 12. 
im einzelnen: 
bat acht auf Israel 40 27 ff. 
Eifer um 5. 51 22. 
Gnade 401f 5122 5410. 
hilft und rettet 43 2 507 ff 515f. 
Liebe und Erbarmen 49 14 ff 54 7f 10. 
Mitleid 513. | 
ſchützt und erhält 3. 41 8—20 51 ıe. 
trägt 3. 46 3. 
verleiht I. Sieg über jeine Feinde 411 11f 15f. 
Zorn über Israels Sünde in ſchweren Strafen 
5117 ff 548, Israel wegen feines Abfalls in 
ihwerer Furcht 41 10 5113 17 ff. 
Deutung der früheren Schidjale des Volks 611 B. 
Heilsgeihihte Israels 632B 491ff u. ac zu 
5 519f u. b 524 u. pq ö3ıff u. k zu 2, 
b au 3, 
Einzelheiten: Abraham 41 8 51 2, David 55 3. 
früher unſchuldiges Leiden 52 &. 
Gefangenihaft “Strafe für Schuld 402 501 
—— 
Israel. 
aus Juda hervorgegangen 48 1. 
an ji blind und taub 43 8, jündig 43 24 ff. 


mehr wert als alle VBölfer 43 3 f 14 ff, überdauert | 


alle Völker 41 155. 
Wert Israels beruht auf Gottes Wille 43 4. 

berufen von Gott 5116. 

Eigentum Gottes 421 44 15f (6). 

erhalten durch alle Gefahren und Nöte hindurch 
41 8—20 43 2f. 

erlöit 431 14 44 6. 

erwählt (dur) Gottes Gnade) 421 6 21 43 22 ff 
4412497. 

Geihöpf und Bildung Jahwes 43 1 15 44 2. 

Sünger Gottes 50 4 514. 


| 





* Jeſaja IL 


Kenntnis Gottes 43 12. 
Kleinglaube Israels befämpft 4027 4914 ff 
50 1—3 

Meltberuf Israels 632 B (f. nachh. Knecht Jahwes). 
Beruf an die Heiden (42 1—44 23) 42 5—9. 
Zeuge für Jahwes Einzigfeit 43 9—13 44 8. 

Der Knecht Jahwes 611B 612B. 

Ebedjahwe-Lieder für ſich 612B. 

— Ssrael 41 8—20 421 19—22 43 10 u. k 441 21 
45 4 48 20493 u.i5 5lı6 616 k 618 r 652 AB 
633 a 640 A. 

Israel wird Knecht durch Sündenvergebung und 
Umfehr 44 217. 
von der göttlichen Gnade berufen, nicht durch 

eigene Tüchtigfeit 42 21 43 22 ff 44 21. 
Berufung des Knechts als Erlöjfung 44 22. 

die Mängel des Knedts: 

äußere Lage: hoffnungslofes Elend 42 22 f 497, 
Knecht unter den Tyrannen 497; ſ. Leiden 
des K. 

innere Mängel: 

Halsitarrigteit des Volks 48 4 ff. 

Kleinmut 494 u. k. 

Sünden des Volks im Exil 43 24 481 5. 
Treuloſigkeit des Volks 48 8. 

urjprünglihe Verſtändnisloſigkeit 42 18—20. 

Kampf gegen den Mangel an Berjtändnis des 
Knechts 612 A 42—49. 

der Beruf des Knechts 49 1-51 8. 
Bewuhtwerden des Berufs 49 4 u. k 6 u. f. 
Beruf an Israel 495 f. 

bei der MWiederheritellung des Volks 49 8 ff. 
tröftender Zuſpruch 50 4. 

Beruf an die ganze Welt 426 49 1 ff 6 u. f. 

Berkündiger der wahren Religion gegenüber 
der Welt 421 3 & 21 u. q. 
Licht der Heiden 49 6. 

für jenen Beruf tüchtig: 

Schwert und Pfeil Jahwes 49 2 u.h, Ausrüſtung 
mit prophetijher Nede 50 4. 

innerlih tühtig dur Gottes Willen und Kraft 
49 5, Träger des Geiltes 421. 

aufmerfjam auf Jahwes Wort 50 +. 

Barmherzigkeit 42 3. 

Geduld 53 7. 

Geduld und Demut in der Gefangenſchaft 51 23. 

muslim 4219 u. 1. 

Stille des Tuns 42 2 5377. 

Treue 423. 

Unermüdlichkeit 42 4. 


ı Durchführung des Berufs: 


res und innere Sicherheit im Leiden 50 6 ff 
7 
Vertrauen auf Gott 50 7—9 10. 
Schuldlojigkeit 53 # ff u. h. 
Leiden des Knechts 611 B 640 A 50 6 10 52 13—53 12.- 
Iod des Knechts 53 8f u. k. 
Erhöhung des Knechts 640 AB 49 7 ff 52 13-53 12. 
von den Völkern anerfannt 49 7 ff. 
Gegner müſſen zugrunde gehen 507 ff u. c. 
Die Völker 


ı nichts gegen Israel 43 3 f 14 f. 


Babel unrein 52 11. 
feindlihe Völter gehen zugrunde 507 ff u. ce. 
Peiniger des Volks geitraft 51 23. 
ihr Übermut Gott wohl befannt 51 23 52 5. 
Werkzeug Oottes 
— — Israel 47 6. 
eiden, ihre Könige und Königinnen Israel zu 
Dienſt (Pfleger und Ammen) 49 on ; 


Jeſaja II — Jojada. 


durch MWeisfagungsbeweis vom Götzendienſt ab- 
gebracht 411 21—29. . 

befehrt 42 10—17 (j. ob. Heil) 51 9-53 12. 
dur) das neue Heil Israels 52 10 u. g. 
durch das Leiden und die Erhöhung des Anechtes 

52 13—53 12. 

Cyrus: Bedeutung für Jeſ. IL. S. 611 A 41 2-6 
u.ah 25. 

Eritling der Heidenwelt und jeine Stellung zum 
Ratihlug Gottes 612 A 41 2-6 44 24-48 22, 

von Gott gerufen und geſchickt 48 14 f. » 

von Gott erwählt 45 1. 

Bekenner Jahwes 41 25 u. k. 
ſoll Jahwe erfennen 45 3. 
Freund Gottes? 44 28 u. £. 
Gejalbter 45 1. 

Hirte Gottes? 44 28. 

Werkzeug Gottes 44 28 u. f. 

Sieg über die Völker von Gott 45 1 ff. 
der Stoßvogel aus Oſten 46 11. 

Zwed feiner Sendung: Jsrael 45 & 13 14 ff. 
Israels Befreiung und Rettung 45 13 17. 
Zions Triumph 45 14 ff. 

Anerkennung Jahwes durch die Völker 45 14 ff. 

Einfluß von Je. II. auf Sad). II 80 A 816, 
vgl. Jeſ 404 u. Sad) 47. 

Die meſſianiſche Deutung von Je. I. ©. 
612 B 640 f. 

Jeſaja III. (Tritojefaja) I 646 ff. 

Das literar. Problem 646 AB. 

nicht einheitlih 646 B 647 A. 

Sprengung von Zufammenhängen 647 A 656 AB 
zu 59 15b—20 und 63 1—6 669 AB zu 665 und 
66 17 ff. 

Geſchloſſene Lleinere Zujammenhänge innerhalb 
Sef. III. 647 AB 649 A 650 AB 651 AB 652 
AB 655 AB (zu 60—62) 662 AB. 

Kern (56 1-8 57 1420 60—62 66 6—16) und Zu⸗ 
wachs 647 B. 

bewußte Redaktionsarbeit und Zujammenfügung 
verſchiedener Stüde 647 A 57 6 14 5914 655 AB 
zu 59 21 656 AB. 

Textverderbnis 649 B 650 B 662B. 

Zeitverhältnijje 646 AB 655 AB. 

Hauptſache nachexiliſch 647 B u. zu den einzelnen 
Stüden. 

Borexiliihes? 649 B 650 B. 

Exiliſches 649 B? 662 AB zu 63 7—64 11 665 B zu 
65? 668 zu 66 1—4. 

jehr jpätes 669 zu 665 17 ff. 

Undeutlichfeit der Situation 648 B 649 AB 665 B. 

Einzelheiten: 

gelegentliher perjönlider Ton 655 B 658 AB u. 
659 AB zu 61f. 

einzelnes in Babylonien verfaßt 647 B zu 56 1—8. 

Tempel vorausgejegt 565 u. a. 

gelegentliher Gegenjaß zu Esra 563 u. e. 

Gejeglichteit 58 u. Vorbem. 

Kultusreligion bejaht 65 4 66 17, abgelehnt 66 1—4. 
Jeſchurun Dt 32 15 u. s 335 26 Jeſ 44 2 u. b. 
Sesteel. 

Ebene I 349 a II 2e. 

Schlahtenort I 348A Ri 4f I 351 b Ni 655 
7ıu.d1&a B3ıu.ce2%9ıu.g3l1Ng 
20 26 u. 1. 
Stadt Jo] 19 18. 


Nebenrefidenz 1Kg 18 46 21 ı ur 255g 820 | 
915. 


Sethro Ex 3 ı 4 ıs 18 1-12 Nu 10 29 u. a, |. 
+Mojes Schwiegervater. 
ISmmanuelweisfagung Jej 7 14 u. KI8 8 10 u. b. 
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Individualreligion Jeſ 445? I 754 Jer 30f 
862 Ez 18 4-20 II 54B Mi 68. 
„mein Gott“ Ne 212 18; |. *Pfalmen mit indi- 
viduellem Ich. 
Infubationsorafel Ge 28 11 ff I 383A 1 Sa 
3218 1fg 35ff. 
Infekten, reine und unreine Lo 11 20 ff. 
Inſeln die Mittelmeerländer Ge 10 5 Jeſ 
41 5 Ser 3110 &3 26 15 18 Pi 7210 Eit 101. 
Külten und Kültenländer Jeſ 1111 232 6 2415 
491 6619 Ser 25 22 Ez 273 Dan 111ıs. 
Infpiration Ex 412 15 I 200B Nu 1125 f. 
prophetiſche |. *Propheten 
—— durch Berühren des Mundes Jer 1 
RE & 
Eingeben einer Buchrolle Ez 23-3 2. 
wörtlihe: Moſegeſetz von Gott diktiert IT 105 B. 
Inveſtitur Nu 20 28 ſ. *Kleidung. 
Soab, *Davids Umgebung. 
Joachas, König von Israel 2 Kg 13 1-9 
Joachas, König von Juda |. *Jehoachas. 
— König von Juda 28g 112ff 12 


2 Chr 
2 
vor Athalja gerettet 2 Ag 112. 
vom Oberprieiter erzogen 2Ng 123. 
den Prieltern gegenüber jelbitändig 2 Kg 127 ff. 
zahlt an Chafael von Damaskus Tribut2 Kg 12 18. 
Soas König von Israel |. *Jehoas. 

Sobeljahr ſ. *Halljahr. 

Joch 


Bild der Bedrückung Ge 27 40 Lv 26 13 Di 28 
48 189 124 9ff Jeſ 94 1027 1425 476 Ser 
272 115 282ff 308 & 34 27 Wah 113. 

Bild des Gehorjams Ser 220 5 5. 

Joh in der Jugend tragen KI 3 27. 

Joel II 20 ff. 


Buch einheitlih 20 A. 


Sprade jung 20B. 
Perſon unbekannt 20 A. 
Zeit: nad) der Reitauration 20 B. 
Tein Tadel des Volks 20 B. 
Volk aus Juda und Serufalem 21 u. m. 
nicht politiiche, fondern kultiſche Gemeinde 20 B. 
Tempel ausſchließliche Kultusjtätte 20 B. 
Tempelkult Hauptintereffe 19 u. 1 13. 
Antnüpfung: Heufhredenplage, wirklihe 20 A 
31A 14—12 17—20 22—10 25 U. p. 
Eshatologie (bei Joel jüdiſche Eschatol. zujam- 
mengefaßt) 23B. 
Stimmung: nahe Krifis weggewünſcht, ferne Kriſis 
berbeigejehnt 20 A. 
Tag Jahwes 20A 21. 
nahe 414. 
Borboten: Nöte 20 A 21AB 1ı6 u. d22ff 10 
11 u. a, Öeijtesausgiegung 3 ı fu. u. 
„Zeichen“: Veränderungen auf Erden und am 
Himmel 33f, am Himmel 415. 
Ausgießung des Geiltes 3 1—5. 
fihert durch Verleihung von Gotteeerfenninis 
Rettung am jüngiten Tag 23A 24 u. 
Beitrafung der feinvlihen Völker am jüngiten Tage 
4 1—17. 
im Tal Sojaphat 42 u. f 12. 
Verödung von Agypten und Edom 4 18—21 
Fruchtbarkeit des Landes Juda 4 18—21. 
ewiger, von feinem Feind geltörter Beitand von 
Juda und Serujalem 20 A (2 27) 417 19. 
Jahwes bleibender Wohnfit auf Zion (2 27) 4 21. 
Jojachin ſ. *Iehojahin. 
Jojada ſ. *»Jehojada. 
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Jojakim |. *»Jehojakim. 

ſom hakkippurim ſ. *Verſöhnungstag. 
Jona, Prophet 2 89 14 25. 
Jona?Buch II 43 ff. 

Name aus 2Kg 14 25 II 43 A. 

.Zwed, fingulär: nicht Weisfagung, ſondern Be- 
lehrung 43 A. 

Erzählung durchaus einheitlih 43 A. 

Zutat der Überarbeitung: der Pjalm ep. 2 ©.45 A. 

Seit 44B 45. 

Erzählung lediglich Einfleidung einer religiöfen 
Mahrheit, nicht als wirklid) gemeint 43 A 45 b fi, 
nicht Allegorie 44 A B; aus einem Midraſch 44 B? 

Charakter: Höhe prophetiſcher Betrahtung 44 A, 
Ablehnung des engherzigen Partitularismus 44 A 

Gedanke: Jahwe, der Gott Israels, Gott der ganzen 
Melt 43 B 44 A, und zwar fein Gott der Rache, 
ſondern des Erbarmens aud gegenüber den 
Heiden 43 B 44 A 41. 

Sonethan, Sauls Sohn 1©a 14 29. 
beldenhaft 2 Sa 119 ff. 

Vorkämpfer 1 ©a 14. 

durch ein Gelübde Sauls gefährdet 1 Sa 14 27 ff. 

Freundſchaft mit David 1Sa 181 3 191ff 20 
2316 ff 26a Lırff 9ı. 

Tod 1Sa 312. 

Sohn: Meribaal2 Sa44ı9ıff 16351925 ff 217. 
Joram ſ. *IJehoram. 

Jordan I 310e. 

SJordanfuhrten Jo] 27 u.149 u. a. 

Äberſchreitung unter Jofua Joſ 3 f. 
durch Elia und Elifa 2Ag 28 14. 

Bad im Jordan 2Ng 510 14. 

Sordantal Dieiht mit wilden Tieren (Löwen) 
Ser 125 u. g 49 19 50 44. 

Sofaphat, König |. *Jehoſaphat. 
Joſaphat, Tal Joel 42 u. f 12. 
Joſeph. 

Joſephgeſchichte Ge 37 39—50. 

——— Art I 61A u. B 69B 7LAB 75B 
4B. 
religiöjer Wert I 61 A. 

Der PBatriarhenjohn. 

Reben und Schidjale Ge 37 39—50. 

Name Ge 30 23. 

Gebeine Ge 50 25 Ex 1319 Joſ 24 32. 

Grab Joſ 24 32. 

Typus religiöfer Erfahrung und göttliher Er- 
haltung Pſ 105 17 ff. 

Stamm 178 A Ge 49 22 ff Dt 33 13 ff Joſ 16 1 
17.14. 

„Haus Joſeph“ Ri 122 u. d 2Sa 19 21 u. o. 

— Ephraim und Manaſſe Ge 485 Dt 3317 Joſ 
TORE ae): 

erobert Bethel Ri 1 22—26. 

Erjtgeburtsteht unter den Söhnen Jakobs 1 Chr 
bifu.gh. 

Reichtum des Gebiets und Macht des Stammes 
Ge 49 22 ff Dt 33 13 ff. 

Nordreid Am 56 u. b. 

Sofia, König von Juda 2Kg 22 1-23 30 Ser 

22 10 15f 2 Chr 34. 

Geburt unter Serobeam I geweisfagt 1 Kg 13 2. 

Kultusteform, literar. Zujtand des Berichts [542 A. 

Auffindung des Dt I AA 238B 239 AB 542 B 
2NRg 22 8 ff. 

Durhführung der Kultusreform I 4AB 158 A 
238B 29 231—25. 
aud) in Samaria 15—20, 

Mitwirkung Seremias I 706 g. 


\ 





” Sojatim — Jotham. 


gewährt auch den Propheten Freiheit des Wirkens 
II 67 A. 


Zephanja II 67 B; insbejondere |. *Jeremia. 
Tempelrejtauration 2Kg 22 3—6. 
Tod: fällt bei Megiddo im Kampfe gegen den 

Pharao Necho 2Rg 23 29. 

Sofua. 

Sohn Nuns, urfprünglider Name Hoſea Nu 13 16. 
ephraimitiiher Stammesfürſt Nu 13 8. 
Gefhichtlichkeit feiner Perjon? Kern der Joſua— 

überlieferung? I 306 B. 

Sn den Mofegeihihten: 

kriegeriſcher Führer Ex 17 10 Nu 2716| u. ec. 

Diener Mofes und Wärter des Heiligtums Ex 
2413 32 17 33 11 u. c Nu 1128 Dt 3114. 

Kundſchafter Nu 13; foll ins Land kommen 
Nu 14 (30) 38. 

vom Geilt Gottes erfüllt Nu 27 18 u. d Di 342. 

beitellter Nachfolger Mofes für Eroberung und 
Beſetzung des MWeitjordanlandes Nu 27 1223 
Dt 328 313 349. 

Einfegung Joſuas Dt 317f 145 23. 
weniger als Moje Nu 27 20 f, ble bt aud) hinter der 

von Moſe erreihten Altersgrenze zurüd Sof 

24 29. 


' Stellung und Wirkſamkeit nad, Mofe: 


lebenslang unter Gottes Führung und Schutz 
Joſ 15, darum wie Moſe Joj 15 37; Wunder 
geben ihm Anjehen Joſ 37. 

lebenslang in Anjehen beim Volk Jo] 4 14, daher 
Treue des Volks gegen Gott während Joſuas 
Leben Sof 24 31 Ri 27. 


| Eroberung und PVerteilung des Weitjordanlandes 


Inhalt des Buches Joſua; dabei Jojua 
nad) J Kriegsmann I 305 B. 
nad) E Gejetgeber I 305 B (Geſetzbuch Joſuas? 
I 337 B So] 24 26 u. c) und Vermittler eines 
Bundes Joſ 24 25. 
Organijator, jelbitändig Joſ 18 2—10, 
in Zufammenwirfen mit dem Hohepriejter Jof 
141 1951. 
dem Hoheprieiter nachgeordnet I 225B Nu 27 
19 21 Soj 141 1951. 
Einzelheiten: 3 
Belit und Grab Jofuas in Timnath-Serad) of 
24 30, in Timnath-Cheres Ni 29. 
Lanze Joſuas Joſ 8 18 26 u. d. 
Malitein Joſuas Joſ 24 27T. 
Wunder Joſ 37 ff 6 10 (11) 12 ff. 
Joſua-Buch I 305 ff. 
Aufbau und Inhalt 305. 
Autorihaft 305 B. 
Zugehörigkeit zum Pentateuch I 2 B 305, Sonder- 
ſchickſale 306 A. 
Quellen des Buchs, ihre Bearbeitungen und Redak— 
tionen 305 Bf. 
Schlukredaftion und Diaſkeuaſe 306 A; nadezil. 
Intereſſen 330 B. 
Zextüberlieferung und Verjionen 306 A j 312 A. 
Sigla der Quellen 306 B (313 B). 
Undurchſichtigkeit von Schilderungen 309 A zu 
.3f312cA 326A 329f. 
judäiſcher Standpunft: 
——— von Samaria ignoriert 305 A 306 B 
va De Geihihtlihfeit der Erzählungen 306 B 


Bedeutung für die Geographie Palältinas 305 B. 
Jotham, König von Juda 2 Kg 15 5 7 32—38 
2 Chr 26 21 27. 


° baut den Tempel 2 Kg 15 35. 


Sotham 


Schwierigkeiten mit Aram v. Damaskus und Israel 
2 fg 15 37. — 
Irdiſche Güter, als religiöſe Gefahr Dt 8 10 ff 
32 15; jonit j. Segen *Gottes. 
Ironie Jeſ 5712 Ser 82 u. m. 
Iſaak, Patriarch. 
Iſaakgeſchichten Ge 17 18 1-15 211-12 92 24 
25 19—28 9 28 21 35 27. 
Name Ge 1717 19 u. e (18 12 ff) 21 su.1 (au.b). 
Erbe des Abrahamjegens I 42 Bf Ge 26 5. 
pallive Rolle IT 42A 43A, 
Schreden Iſaaks I 22 Ge 31 a2 u. f 53, 
Verheißung an I. Ge 263 ff 23 ff. 
— Nordisrael Am 79 16, 
Sfai 1Sa 161. 
jeine Söhne 1 Sa 16 6-11 2 Sa 21 2. 
Isbofeth ſ. *Esbaal. 
Iſchtar I 481n. 
Siebel, Weib Ahabs 1Ag 1631 u. op. 
tottet die Jahwepropheten aus 1Ng 18 &. 
Sir des phönikiſchen Baal 18g 18 19 
1ff. 
Anitifterin des Frevels an Naboth 1Ng 211 ff. 
Tod 2 Kg 9 30 ff. 
Ismael, Sohn Abrahams, Volt Ge 16 u f 
17 20 21 9-21 37 25 u.1Ri82ı u. e. 
Mörder Gedaljas Jer 40 8 u. m 14 ff 4Lı-ıs, 
Israel, Patriarch |. *Jakob. 
Ssraelitein Ge 49 24. _ 
Israel, Bolt. 
Name Ge 3228 u. i. 
Stämme, Namen I 48B. 
Zwölfzahl der Stämme, Schema I 47B. 
Gliederung der Stämme Ge 46 8 ff. 


gelegentlic) Verweigerung des Konnubiums zwiſch. | 
den Stämmen Ri 211, im weiteren ſ. die ein- | 


zelnen *Stämme. 

fremde Elemente im Volk Ex 12 35 Nu 114. 

Statijtik: Ex 1237 u. e I185AB Nu 1 (u. 2) 
I 223 Nu 26 2 Sa 249 ſ. m 1Chr 215. 

alte Zahlen Ri 58 1Sa 410 (vgl. Ex 18 21 u. c). 

ſtatiſtiſches Material uus dem Nordreih 2Kg 15 
20 u. a. 

Das Lanp. 

Umfang Ex 2323 Nu 34 1-12 Dt 17 u. m Sof 
14 u. £; in der eschatologiſchen Neugeſtaltung 
Ez 47 15—20 48 u. Vorbem. 

Einteilung in Stammgebiete |. die einzelnen Stäm- 
me, in Kreije für das Mylreht Dt 193; ſonſt 
ſ. Drganijation der Staatsverwaltung durch 
*Salomo. 

feſte Städte Nu 13 28 Dt 128 91. 

Fruchtbarkeit Nu 13 28 147. 

Ihönes und gutes Land Dt 125 6ıoff 87 ff 11 
10 ff u. e. 

ihlimmes Land Nu 13 32, ſ. *Ranaan. 

Geſchichte des Bolfs. 

Israel in Agypten und Erlöfung aus Agypten ſ. 
*Agypten. 

Wüſtenzeit des Volks Ex 13 17 — Nu 21 20, |. 
1216c, DElo — 329. 

Aufenthalt in der Wülte, wie vorjtellbar? I 
2324. 


die Route der Wanderung Ex 15 22f 27 161 
17119 1ıf Nu 1011 (33) 111ff 34f u.h 12 
16 13 26 14 25 201 14 21f (21 ıu.b) 21 4 
10—20 221 Dt 106f u. d. 

Lite der 40 Stationen I 232 Nu 33 1—49. 

Zeit des MWüftenaufenthalts I 203 AB Nu 14 
337 DE21ı7 1 82u.b Am 21052. 
eigentümlid Dt 53 u. e. 


— Israel. 
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unbeitimmt Sof 247. 
Erhaltung des Volks I 106 A. 
Steigerung in DDt 84 u. g 294. 
Nahrung Ex 16 Nu 11 4 ff, ſ. *Manna, 
*Machteln. 
Waſſer in der Wüſte 
bitteres Jüß gemadt Ex 15 23 f u. c. 
aus dem Yeljen Ex 171 ff Nu 201 ff. 

Sieg über Amalet Ex 178 ff. 

die Führung des Volks 
dur) die *Wolken- und Feuerjäule |. dort. 
durch einen Engel Ex 32 34 33 2f. 
dur) die Lade Nu 1033 u. c. 
durch einen menjhlihen Führer Ex 33 12 u. 

a Nu 10 29 ff. 

Organifation des Volks: I 109 AB Ex 1813 ff 
1 200B Nu 1116 ff Di 19 ff. 
Lagerordnung Nu 152f 2. 

Zugordnung I 198 Nu 10 11 ff. 
Geſetzgebung Ex 19 ff |. *Geſetz, *Moſe, *Dt. 
Organijation des Kultus I 109 AB |. *Prielter- 
gejet, *Müftenheiligtum. 
reihliher Opferfultus neben Fleiſchmangel I 
200 d Nu 11 21 ff. 

fein Kultus in der Wüſte Ser 7 22 Am 5 25. 

die Haltung des Bolfs: 

Abfall Ex 32. 

Aufruhr Nu 16. 

Götzendienſt Ex 32 Nu 25. 

Halsitarrigleit und Widerjpenitigfeit Dt 31 27. 

Murren Ex 16257f 173Nu 111ff 13 30 14 
ıff 176 ff 202ff 215ff Di Lar. 

Mutloſigkeit Di 1 28. 

Unbejtändigfeit Ex 32 22 f. 

Ungehorfam Nu 14 40 ff. 

Unverjtändigfeit Di 29 3. 

Miderjpenitigleit Ex 32 22 f I 199 unten Nu 
1lıff DE126 I7 ff. 

Iharfe Züchtigungen Gottes: 

Blutbad durch die Leviten Ex 32 26 ff. 

die Erde verſchlingt Aufjtändiihe Nu 16 29 ff. 
Schlangenplage Nu 215 ff. 

großes Sterben Nu 11 33 17 11 ff 25 4—9. 
Unterliegen vor dem Feind Wu 14 45. 

das Bolt von Gott verworfen Ex 32 10 Nu 14 
1151620 1710. 
die Generation des Auszugs muß ausiterben 

Nu 1422| 29 (die beim Auszug 20 Jahre 
alten) Dt 135 214 (die Waffenfähigen). 
die Wültenzeit: 
als Erziehung des Volks Di 8 2-5 Ser 2 2 
Hoſ 216. 
als Typus göttliher Erhaltung Pj 105 39 ff. 
Zeit nad) Mofe: Abfall des Volks Dt 31 16 ff 27 29. 
— gegen Jahwe in der Zeit Joſuas Joſ 24 31 
12T. 
*Eroberung des Landes |. dort und *Joſua. 
Richterzeit ſ. *Richter: 

Wechſel von Abfall und Belehrung Ri 2 10 ff. 

Ssraeliten ein Bauernvolf geworden Ri 511. 

Lage Ni 5 6 ff. i 

Siolierung von Stämmen j. *Alfer, *Dan, *Gi— 
lead, *Juda, *Ruben. 

Zufammenjhluß von Stämmen I 348B Ni 4 
6 10 513 ff. 

Unter den Königen ſ. *Königtum, *Gaul, *David, 

*GSalomo. 

Teilung des Reichs: 

Gegenjaß der nördlihen Stämme gegen Juda: 

unter David I 447 B2 Sa 19 10—15 u. f 40—44 
u. q 449 A 20 1—22. 
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unter Salomo I 483 d. 
angekündigt von dem Propheten Achia INg 11 
29—39. 
vollzogen 1Ng 12 2 Chr 101-114. 
als Abfall beurteilt: 
vom ephraimitiihen Standpunkt aus Dt 33 
7 u. p. 
vom judäiſchen Standpunkt aus 289 17 21f 
JJ—— 
ein Übel, das in der *eschatologiſchen Zukunft 
aufgehoben wird Jeſ 1113 Jer 316 12 Ez 
3715 ff 
Rehabeam entihuldigt 2 Chr 13 7 u. ce. 
weiter |. *Israel Nordreih und *Juda. 
Religiöſe Betrachtung. 
Die natürliche Art des Volks ſ. o. Haltung in der 


Wüſtenzeit, dazu die Kritik bei den einzelnen 


*Propheten. 
a immer bereit Jer 220 ff Mal 37 ff 
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charakterlos in religiöjer Hinficht Ser 2 27. 
falſch Pi 78 se. 

gleihgültig Jeſ 65 1. 

balsitarrig Jeſ 48 &. 

heuchleriſch Pſ 78 36. 

tleinmütig (bei PI 94A) &x 69 12 Di 128. 
meuteriſch Jeſ 65 2. 

ſtörriſch Jeſ 65 2. 

fündig von jeher Pi 7817 32 106. 

töriht Ser 213. 


treulos Se] 48 8 &3 16 23 Pf 78 10 37 40, treulofer | 


als die Heiden Ser 2105. 
übermütig Dt 814 3215 Hof 13 6. 
unbejtändig Pi 106. 
undankbar Pj 78 32 36 40ff. 
ungehorjam Pſ 7810 56 f 106. 
Unglaube Pi 78 22 32. 


veritändnislos Dt 3228 f |. *Jeſ. II, Knecht 


Sahwes. 
verfuht Gott Pi 7818 f 41 56 ff. 
widerſpenſtig I 255 A Dt 97 &3 44 6. 
Gott und das Volk: 

Israel Bolt Gottes, Jahwe Israels Gott, 3.8. 
Ser 723 114 Ez (34 31) 36 28 37 27 Hof 2 25 
Sad) 83 Pi 957. 

„mein Gott“ 3.8. Bj 2224261243 ıf (48 15) 
143 10 144 15 146 5. 

von der volfstümlihen Religion als jolidarifche 
DVBerbundenheit gedaht Ser 710 Am 514 
Mi 26f 311. 

Art des Verhältniljes: 
Israel Gottes Eigentum Ex 195 Lv 25 42 Dt 


76 142 I 264Ah Dt 2618 27 9f 329 33 3 


Jeſ 431. 

Gottes Geſchöpf Ho] 814 |. *Gott, Schöpfer. 

Cheweib |. *Gott Eheherr des Volks; das Land 
Meib Jahwes Hoſ 25 u. c. 

Kind, Sohn Gottes Ex 4 22f Nu 1112 u. h 
Dt 141 32 6 Ez 16 4 ff Hofl1lı ſ. aber ks 
(vgl. *Gott Vater, *Gottes Kind, Sohn). 

einzelnes: Israel Gottes Augapfel Sad) 212, 

Erbteil 1 Sa 101, Königreih von Prieftern 

Ex 19 6, Gott wohlgefällig Pi 149 4. 

Grundlage des VBerhältnifes: 


*Crwählung des Volks durch Gott (ſ. dort) 3.8. | 


Dt 7 6 ff 3210 Am 31f Hoſ 13 5 Pi 135 &. 
Motiv der Erwählung: nicht die Rechtſchaffenheit 
des Volks, jondern Gottes Liebe und Gnade 
Di 78 Jeſ 42 21 43 22 ff. 
eerpeisung an die Patriarchen I 255 AB Dt 
17, 


r 





Israel. 


Rückſicht auf die Patriarhen Ex 36 ı5f Dt 
437 ff 78 1014f. 
MWirklihwerden des Verhältnijfes durd) 

die Berufung aus Ügypten Hof 111 Am 31797. 

die Ausführung aus Ägypten |. *Ügypten. 

„Erlöjung“ Bi 742 77 16. 

die gefhichtlihen Wohltaten Gottes an dem Volk 
Am 29-11 4 6-11 Hof 113 f Mi 6 3—5; vgl. 
die *geſchichtlichen Rücdblide über die „Heils- 
geſchichte“ 3.8. Ex 15 Dt 32 I 662 A zu ef 
63 7—64 11; |. auch nachexil. *Judentum. 


Erfahrung des Beitehens der Verbindung mit Gott 


in allem Segen: Volk des Segens Pj 115 12 ff; 

im einzelnen, 3. B.: 

Bewahrung vor offenen und geheimen Schädi- 
gungen Nu 23 21 ff Dt 33 26 ff. 

Ertrag des Landes Lu 264f Dt 1111. 

Führung, Leitung und Schuß Dt 32 10 ff. 

Sicherheit des Landes Lo 26 6 ff. 

Sieg Ex 17 8 ff Lo 267 f Nu 23 21 24 24 8f Dt 
619 7 ı7 ff 91-7 33 29 Sof 15 28 ff 6 ujw. 
Bi 129. 

des Volkes Feinde jind Gottes Feinde Dt 32 41 ff. 

Überfluß Lo 2610 Dt 283 ff 31 ı3F. 

Unabhängigkeit, wirtichaftlihe Dt 15 6 28 12, 

Volksvermehrung Ge 155 Lv 269 Nu 23 10 
Dt 713 ſ. *Eschatologie. 

Sonderſtellung gegenüber den Völkern: 

Nu 23 9 (Dt 33 28). 

Eritling der Völker Ser 23 u. d Am 61. 

Stellungnahme zu Israel bedeutet Segen oder 
Fluch Ge 123 Nu 249. 

Meltberuf des Volks ſ. *Jeſ. II. 

Verpflihtung des Volks durd) jeine Stellung zu 
Gott und in der Welt: 

Am 32, die Mahnreden des Dt. 

Verſtörung des Volks, z. B. Bürgerkrieg ilt 
religiöſes Vergehen 2 Sa 20 19; vgl. die Kritik 
der *Propheten an den Leitern des Volks. 

Ungehorjam des Volks bereitet ihm den Unter- 
gang, 3.8. 18g 9 6ff; ſ. Drohungen der 
*Propheten. 

doch Rettung eines Reſts und Wiederherſtellung 
ſ. *Eschatologie und die einzelnen *Propheten. 
Israel, Nordreich. 

Die „zehn“ Stämme? I 448q 483e. 

Oppojlition gegen David 2 Sa 20 1f. 

gegen Davids Dynajtie 1 Kg 1128 u.d 12 4f 1618. 

Entitehung des Nordreihs |. *Israel, Volk, 
Zeilung des Reid)s. ; 

Statijtit über Bevölkerung und Vermögen 2Kg 
15 20 u. a. 

*Könige: Jerobeam I, Nadab; Baeſa, Ela; 
Simri; Tibni; Omri, Ahab, Ahasja, Jehoram; 
Sehu, Joahas, Joas, Jerobeam II, Sadarja; 
Sallum; Menahem, Pelahjah; Pekach; Hofea. 

Dynaſtienwechſel 1Kg 1414 fu. m 15 27 ff 16 0 ff 
16 ff 1916 29 93 7 ff 1510 14 25 30, 

. mit Ausrottung ganzer Häufer 1Ng 15 292g 10. 

Militärverfkhwörungen 1Ng 169 16 2 Kg Yııff 
15 25, 

Spaltung im Nordrei 1Ag 16 21f. 

Nelidenzen: 

Tirza 1Rg 1417 u. p. 

Samatria 1Ag 1622 2Ag 101 u. b 12, 

Jesreel, Nebenrejidenz UKg 1846 2lı u. r 
29 829 915. 

Tultiihe Vororte: 

Bethel 1Ag 12 29. 

Dan 1Ng 1229 


Israel — Juda. 7% 


innere Zuſtände, nad) Schilderung der Pro- 
pheten Sej 97—20 u. ho 281, ſ. *Hoſ. ‚Am. 
das Königtum Ho 7 1—7, vgl. 2Rg 3 14. 
Propheten des Nordreihs 2Ng 17 13, 
Ahia von Silo 1Rg 1129 ff 142 ff. 
*Clia |. dort. 
*Eliſa |. dort. 
*Hoſea |. dort. 
Sehu 1fg 161. 
Jona 2Kg 14 25. 
Mihajehu 189 22 9 ff. 
namenlojer Prophet in Bethel IRg 13 11 ff. 
namenlojer Prophet 189 20 13. 
Semaja 1fg 12 22. 
Brophetengenofjenihaften 1Ag 184 2035 u. i 
226 ff 2Ng 23ff 4ı 522 I 506b. 
Bolitit. 
Bündnispolitit 
mit Ügypten 2Rg 174. 
mit Aſſur I 498 b. 
mit Damasfus I 498 b 1 Sg 20 32 ff 2 Kg 15 37 
165 Je 7 17; VBafallenichaft gegen Dam. 2 Kg 
55ff 133. 
mit Juda 1Ng 22 2 45 50 2 Kg 8 28 f; Juda im 
Bajallenverhältnis 2Ng 37 ff 8 asf. 
Kriege 
mit Aſſur I 498 b 2 Ag 1519 29. 
mit Damaskus 1Ng 15 20 20 2ıff2Ng 63ff 
828f Am 13—5; unter aram. Oberherrfchaft 
29 55ff 133. 
mit Juda 1Ng 14 30 15716 2 fg 13 12 14 s—14 
15 37 16 5 ff. 
Moab 2Kg 3 ff. 
Gebietsverluite 
Moab 2 Kg 36 ff. 
Dftjordanlarıd an die Aramäer 2 Kg 10 32. 
an Aſſyrien 2Kg 15 29 I 550A. 
Rüderoberungen 
Moab I 507 n. 
im Norden 2Ng 14 25. 
Untergang: erſte Eroberung mit anjchliegender 
Deportation 2Kg 15 29. 
Zeritörung von Samaria und aſſyr. Gefangen- 
ihaft 2g 17 1-6 23 18 9 ff. 
Judäiſche Urteile über das Nordreid: 
feine Entitehung iſt nad D Unfall vom Davidshaus 
und von der rechten Religion 2g 17 21 ff (j. 
aber *Israel, Bolf, Teilung des Reichs). 
Religion des Nordreihs nad) D Gößendienit 28917. 
für Judäer fultiih unrein 1 Kg 13 8f 15 ff af. 


Urteile judäiſcher Propheten Fej 9 7—20 17 4—ı11 
281. | 


Iſſachar, Name Ge 30 14-18, 
Stamm Ge 49 14 f Dt 33 18 f. 
Geihlehter Ge 46 13 Nu 26 23ff 1Chr 71—5. 
Gebiet Joſ 19 17—23. 
Anteil an der Siſeraſchlacht Ri 5 15. 
Richter aus J. (Tola) Ri 101f. 
Sturäer 1 Chr 519 u. b. 
Juda, Name Ge 29 35. 
Stamm Ge 49 8 ff u. AN Dt 33 7; vgl. Juda in 
der Joſephsgeſchichte IT 61LB 1 Chr 52 u. h. 
Geſchlechter Ge 38 46 12 1 Chr 2 41-23. 
Vorgänge innerhalb des Stammes I 63 B. 
Gebiet: Joſ 15;Südland (Negeb) 1 Sa 30 14 u. c. 
Eroberung Ri 1 2—21. 
Ertragsfähigfeit Ge 49 11f u. ab. 
Export: Weizen, Honig, OL, Majtix Ez 27 17. 
Sn der Ricterzeit: 
ohne Fühlung mit den nördlihen Stämmen I 
349 A. 








Richter aus dem Stamm Ri 3 9 (Othniel) 12 s—ıo 
Hbzan). 

Königtum ſ. *»David und *Juda Südreich. 
Juda, Südreich. 

*Könige: Rehabeam, Abia, Aſa, Joſaphat, Joram, 
Achasja, Athalja, Joas, Amazja, Aſarja (Uſſia), 
Jotham, Achas, Chiskia, Manaſſe, Amon, Joſiaä, 
Joachas, Eljakim-Jojakim, Jojachin, Mathanja- 
Zedekia. 

judäiſche Könige mit korrekter kultiſcher Haltung 
(lange und glücklich regierend): 

Aſa 18g 1511 2Chr 14—16. 

Sojaphat 18g 22 43 47 2 Chr 17—20. 

Joas 2NKg 123 2 Chr 24 (doch nicht durchaus). 

Amazja 2 Ng 14 3; anders 2 Chr 25. 

Aarja (Uſſia) 2 Ag 153 2 Chr 26 (do nicht 
durchaus). 

Sothbam 2Ng 15 34 2 Chr 27. 

Chiskia 2 Ag 18 3 2 Chr 29—32. 

Sofia 2Ng 222 2 Chr 34. 

judäiſche Könige mit inforrefter fultiiher Haltung 
(kurz und wenig glücklich regierend): 
Rehabeam 18 14 22 ff, anders 2 Chr 11. 
Abia 18 15 3, anders 2 Chr 13. 

Soram 2Ng 818 2 Chr 21. 

Adasja 2Kg 827 2 Chr 22 1-9. 

Athalja (2 Kg 1118) 2 Chr 22 10—23 21. 

Achas 2Ng 16 2 2 Chr 28. 

Manaffe 2 Kg 213 ff 2 Chr 33 1—20 (aber mit 
ſchließlicher Umwandlung). 

Amon 2 Ag 21 20 2 Chr 33 21—25. 

Soahas 2 Ag 23 32 2 Chr 36 1—4. 

Jojakim 2 g 23 37 2 Chr 36 5—8. 

Jojachin 2 Ag 24 9 2 Chr 36 97. 

Zedekia 2 Kg 2419 2 Chr 36 11 ff. 

Innere Berhältnilje. 

nationalöfonomiihe Berhältnilje: 

Aderbau, Handel, Bejitverteilung I 549 B. 

Königtum ftügt ſich auf die Landbevölferung 
2Ng 21 24. 

Berihwörungen gegen Könige ohne Dynaſtie— 
wechſel 2Rg (11) 12 21 14 19—21 21 23. 
nachher geräht 2Rg 145 ff 21 24. A 

Zuftände im 7. Jahrhundert vor Jolia II 67 A. 

Hußere Politik. 

Verbindungen mit 
*Hgypten: Bündnispolitik I 536h, von Pro- 

pheten befämpft Jeſ 205f 301-5 er 218. 

Ammon I 747 A Jer 27 873. 

x*Aſſur ſ. *Achas, *Chiskia; Schutzherrſchaft 
Aſſurs 2 Kg 167 10 187 I 550AB. 

Babel ſ. *Chiskia, *Zidkijahu; I 540AB 2Ng 
20. 12ff Jeſ 39 Ier 27; Herrihaft von Babel 
2NRg 241 10 ff. 

Damaskus 1Rg 1518 f 2 Chr 16 1 ff. 

Edom I 747 A Ser 27. 

Ssrael 1Ng 222 45 50 2Ng 828 2 Chr 18 3 ff 
20 35—37 225. 

Bajallenverhältnis zu Israel 2Ag 37 ff u. & 
8 285. 

Moab I 747 A Jer 27. 

Philiftern I 550 A 582 AB. 

Phöniziern I 747 Jer 27. 

Kriege mit 
Ammon? ſ. dort, 2 Chr 20 275. 

Arabern 2 Chr 21 16. 

Aramäern von Damaskus, in der Gefolgſchaft 
Israels 1Ng 22 1 jf 2Ng 8 28 f. 

Bedrohung durch Chaſael, Tributzahlung an 
ihn 288 1218f 2Chr 24 23f. 
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Bedrängung durch Rezin 2Rg 1537 165f 
ef 7 2 Chr 286. 
Aſſur 2 Chr 28 0. 
Edom 2 Ag 8 20—22 147 22 166 (2 Chr 25 11f 
28 17). 
Israel ı Kg 1430 15716 2Ng 1312 14 8—14 
15 37 165 ff 2Chr 13 2ff (ls ſ. e) 161 25 
(13) ı7 ff 285. 
Moab 2 Chr 20. 
Philiſtern 2 Chr 21 16. 
Oebietsverlulte: 
Edom 2Kg 8 20—22; Nüderoberung? 147 22. 
wieder verloren 2Ntg 16 6. 
Lachis 2Kg 1814 u. g. 
Libna 2Kg 8 22 (19 8). 
Untergang. 
erite Deportation (Jojachin) 2 Kg 24 14 ff Ser 241. 
zweite Deportation 2Kg 2511 Ser 399, 
ſ. *Serujalem, Belagerung und Eroberung, *Exil. 
Nah der Zeritörung von Jeruſalem. 
unter den Babyloniern 2Kg 2512 22—26 er 
407 ff. 
der Reit im Lande 2 Kg 25 22—26 Jer 40 74110u.d. 
flieht nad) Ermordung Gedaljas nah) Ägypten 
2 Ra 25 26 Jer 41 16ff 42-1 779F. 
feine Entoöllerung des Landes I 813 ce 915 A 
Gssa ur 
Beurteilung der über das Exil im Land Ber- 
bliebenen I 916 AB zu & 33 21—29. 
Eindringen von Edomitern I 922 AB Ez 35 10 12, 
Religiöüfe Beurteilung Judas (]. 
Volk, die Kritik der *Propheten): 
Juda — Israel Jeſ 401 u. b. 
von den Propheten (auch des Nordreichs, Eliſa) 
‚bevorzugt 2g 318 Tel 717. 
Sünde und Heidentum Judas |hlimmer als bei 
den Heiden 28g 211. 
Ihlimmer als Jsrael Jer 3 6 ff 11 ff. 
Treuloſigkeit in der Politik Jer 2 se. 
Untergang wegen Abfalls 2Kg 21 10—ı5 22 16f 
23 26 Jeſ 40 2 501. 
Ausgangspunkt des Israel der Zukunft Je 48 1, 
j. &. ipez. 929 A. 
Stamm der Zukunft Pf 78 87 F; 
ſ. *Eschatologie, nachexiliſches *Fudentum. 
Juden 2 Kg 25 25 Et253610134387 fujw. 
Dan 38 12 Est 412 ff 58 Ne 333 5166. 
jüdiſche Sprade 2Kg 18 26 Ne 13 24. 
Sudentum, nadexiliihes. 
Die Nejtauration nad) dem Exil II 451. 
Kenntniſſe im 2. Jahrhundert nur noch ſehr mangel- 
haft, daher die Geihichte nur vermutungsweile 
refonjtruierbar II 451 A. 
Zeit zwiihen 515—445 ganz dunkel II 452 A. 
große Unjicherheit der Chronologie II 452B. 
NRüdfehr unter Cyrus Esr 15—11 2 Chr 36 22f. 
unhiſtoriſch II 451f 453 AB 454B 456B 457 AB 
460 B. 
von Ne nicht vorausgejegt II 470 A Ne 18 ff, 
. vgl. aud) 2f; von Ch eingetragen II 478A. 
Rückkehr unter Esta II 463B Est 7. 
zeitlihes Verhältnis Esras zu Nehemia: Esras 
Tätigkeit nad) derNehemias, gegen ChIL 451A. 
Zuzug zur jüdiſchen Kolonie in Paläjtina Jeſ 57 
14—21, 


Zempelbau II 74AB Hag lLızff ſ. *Serubbabel. 
Stellungnahme der Propheten hierzu Hag 1 
u. Borbem. Sad) Lısff II 77A. 
Anordnung durch Cyrus Est 15 11 ff 62 ff. 
uaesperiiellung des Brandopferaltars II 456 A 
st 32. 


* Ssrael, | 





Juda — Judentum. 


Grunditeinlegung II 456 B Esr 38 ff. 

Wiedereinführung des Tamid Est 33 (5) 6 Ne 
10 34, 

Einjtellung des Baus Est 4 24. 

Fortführung und Vollendung Esr 51-6 22. 

Miederaufbau der Stadtbefeitigung durch Nehemia 

Ne 13 25 21-73. 

Verteilung der Arbeit Ne 3. 

Frondienſt des Volks Ne 518. 

Stimmung des Volks Ne 2 18 44. 
Schwierigkeiten mit den Samaritanerm Esr 4 1—24 
Ne 219 ff 3 33—4 17 61—9 17—19 13 4—9 28, 
Zeit nad) dem Exil, nod nicht volle Wiederher- 

itellung Pf 85 u. VBorbem. 126 u. Vorbem. 131 

u. VBorbem. i r 

Geihicdhte und äußere "Lage des nachexiliſchen 

Sudentums. 

Geſchichte (ſchlechte Kenntnis bei *Esr., *Neh., 

*Chr. ſ. dort) 

unter den Perſern 
Könige ſ. *Perſien. 
perſiſche Statthalter II 452 A. 

Titel: Tirfhatha II 452 B Ne 765 89. 

jüdifher Herkunft II 452 B 453 A. 

Namen: 

Scheſchbazzar II 74e 451 B 453 AB 460 A Esr 
1s ıı 328 5ıaff. 
Berwandtihaftsverhältniszuserubbabel453B. 

Unterjtatthalter, jüdiiche, in Serufalen Ne 25 ff 

II 470 A. 

Wirkſamkeit des Esra |. *Esra. 
des Nehemia |. *Nehemia. 
Lage unter den Perjern II 4517. 

eine Deportation I 932 B. 

Opfer für den perjiihen König II 460 B. 

Perſer befördern den Kultus Est 15f 7 12 —26, 

ihre SHerrihaft (Steuern) ſchwer ertragen We 
9 36 


Alexander und Zeit nah Alexander |. 
*Alexander, *Maffabäerzeit, *PBiolemäer, *Se— 
leufiden. 

Die äußeren Berhältnijje. 

nad dem Exil nur Juda und Benjamin Ne 11. 
das jüdiihe Gebiet um 450: II 472 A 478B 

486 B. 

Bevölkerungszahl II 478B Ne 7 66. 
Grundbejiger Ne 116 8 12 13 14, 

Kinderarmut Ne 7 &. 

Bevölferungsliiten Esr 2 1-70 8 2ff Ne 7 6-73. 

Verteilung der Bevölkerung über das Land Ne 11. 

Jeruſalem weiträumig, aber dünn bevölkert Ne 7 &. 

Aufnahme und Behandlung nihtjüdifcher Elemente 
Esr 2 59 ff. 

Zuwachs unjiherer israelit. Abfunft Ne 7 61-65. 

Miſchehen II 466 f Esr If Ne 13 23—28. 

Eindringen fremder-Elemente in die Kultusgemein- 
Ihaft Ne 13 4—8, 

Beſitzverhältniſſe. 

Wiederentſtehung von Großgrundbeſitz Ne 5 2—5. 
Grundbeſitzer, ihre Zahl Ne 116 8 12-14, 
Sklaven Est. 2 65 Ne 7 67. 
Viehbeſitz Est 266 f Ne 7 68. 
Schwierigkeiten I 763Ak Pſ 126 u. Borbem. 
— ans nah der Rüdfehr I 647 A zu Jeſ 
1 ff. 


ſchlechte Jahre Mich 6 13—15 Hag 15f Mal 3 ıof. 
wirtihaftliher Niedergang Sad) 8 10, 
die Juden den übrigen Völkern verhaßt Jej 25 8 
u. p (II 449B), wegen Abjonderung Eit 3 8. 
Juden als Sklaven verkauft und verſchleppt Joel 
6, 


Judentum. 


Drganifation und Berfafjung. 
Fürſtentum und Brieitertum. 
zwei Gejalbte, König und SHoheprieiter Sach 4 

12°... 

Spiße der Gemeinde urjprünglicd der meſſianiſche 
König und der Hoheprieiter gemeinjam, dann 
a Hoheprieiter allein II 85 B zu Sad) 6 9 ff 
vgl. 13. 

Hegemonie der Prieiter it im Werden Sad) 

613 u. Y. 

Hoheprieiter in kultiſchen Angelegenheiten dem 
Statthalter vorangeitellt II 457 A Esr 32, 
ſonſt nachgeitellt Est 38 4 2f. 

Priejter den Davididen vorangeitellt II 463 B 
Est 8 2f. 
Ihließlih Bereinigung von Hoheprteitertum und 

Fürftentum II 216 A zu Pi 110. 

der Hoheprieiter Fürlt des Bundes Da 11 22. 

Hobeprieftergejchlecht II 467 A, ſ. Haus *Aaron. 

Hoheprieiter der nadheziliihen Zeit IT 4838 AB 
Ne 12 10f 22. 

Solua, Jeihua, Sohn Jozadaks II 74LA Hag 11 
Est 22 32 8 Ne 1210. 
beginnt mit dem Tempelbau Hag 112 ff Sad) 

3 Est 3 2-8, 

Jojakim Ne 12 10, 

Eljajhib II 452 A u. B 469 A 490 A Ne 31 20f 
1210 13 4f 7. 

Jojada Ne 12 10 13 28. 

Jochanan II452B Ne 1211. 

Jaddua Ne 12 11. 

Onias III. (175 abgejeßt, 170 ermordet) II 78 B 
93bb Da 9 26 u. dd ee gg 1122 u. m. 

Lyſimachus II 91 p. 

Jaſon II 91 p. 

Menelaos II 91 p. 

Onias IV., der gute Hirte des II. Sadarja, II 
91B Sad 117—1& u. h. 

Alkimus II78B, der ruchloſe Hirte des II. 
Sadarja, II 91B Sad 11 15ff u. i 137 
u. s, |. II 160 zu Pi 55. 

hasmonäiſche: 

Jonathan (153) II 216B. 
Simon (142) II 216B. 

Prieſterſchaft (einihl. Leviten). 

Liſten II 454 486 488 A. 

ihre Zahl Ne 7 39 ff 11 12—14. 

Geihlehter II 472B 478B (2mal) Ne 739 ff 
11 18—14#, 

Wohnſitze Ne 773. 3 

ihre Stellung: in der Lilte Ne 7 39ff nad) dem 
Zaienadel genannt II 478B vgl. 11 10 ff. 

Gliederung der Bevölferung. 

Ortsverbände II 472 A 478 AB. 

Handwerfergilden II 472 B. 

Geichlehterbildung II 472 B. 

Rang der Familien und Gejhlehter Sad) 12 
12—14 u. c II 463B zu Esr 8 2ff. 
Geſchlechtshäupter II 463 B Est 7 28 81 ff. 

Adel II 472 B Ne 438 13. 
deifen Qualitäten Ne 5 1-5 476B 617 ff. 

Boriteher Ne 48 13, 

Kommandanten von Jeruſalem Ne 7 2. 

Gerihtsverfaffung II 566 (A)B. 

Einteilung des Landes in Bezirke Ne 39 14 15 
16 uſw 

Schriftgelehrte unterweifen das Volk im Geſetz 
II 567 e zu 2Chr 17 7—9. 

Synagogen Pi 74 8 (TI 180 BI). 

Profelyten Pj 11511 u. d 118 u. a. 

Sahregifter zur Heiligen Schrift des Alten Teftaments. 
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Jüdiſche Diaſpora vor allem in Babylonien 
Sach 210 u. Vorbem. u. n Pi 87 u. Vorbem. 
Aneignung fremder Spraden Da 1 417. 

Suden in hohen Stellungen in heidniſchen :Staa= 
ten II 420 B 421 A, 

babylon. Judenſchaft ſchickt Geſchenke zum Tempel— 
bau Sad) 6 10 u. 1o Esr 16 710824ff 33f. 

Wunſch der Rückkehr 2 Chr 624f u. £. 

Hoffnung auf Heimkehr |. *Cschatologie. 

—2 — 
rfolge der Umbildung (j. nachher Geiſtige 
Art und Religion). hh hg 

Gemeindegefühl IIT24 u Pj 15 4 86 11 122 8; |. Ich 
der *Pſalmen. 

Brüderlichkeit in Gottesgemeinſchaft Pi 133 u. 
Borbem. 2 

nn des Volks in Schuld Est 9 6 ff Ne 16 

2 34, 

Prieſter innerlih mit dem Kultus verwadjen 
Pi 42 f; ſ. aber unten Relig. Mibjtände. 

Gottvertrauen und Segen in der Prieſterſchaft 
Pi 11510 12, ſ. aber Kritif der Hoheprieiter. 

Mißſtände, Schwierigfeiten und Nöte. 

Beihwerden über die führenden Stände in der 
Zeit Nehemias: 

Eigennuß der VBornehmen, YAuswucherung des. 
Volts II 475 A. 

— des Adels Ne 51-5 476B 617ff 
13 17. f 

der vornehmen Prielter Ne 13 4-8 28. ; 

Haltung der Propheten II 476 B Ne 67 10—14, 

Kritif an den Priejtern IT 490 AB Ne 13 1-8 
28 f, auch am Hoheprielter II 78B. 

Kritit der vornehmen Prieſterſchaft durch die 
Propheten II 91B Sad) 11 4-17 u. AN 13° 
7—IU. NN Mal 16 ff 21-9 2 Chr 29 3a u. d. 

Priefter als Abtrünnige geihildert? Pi 55 14f 
u. Borbem. 21f u.i; |. unten Relig. Mißſtände. 

politiihe Unruhen in der 1. Hälfte des 3. Jahr- 
bunderts II 251 B zu Spr 1—9 II 279 zu Spr 
22 17—24 22. 

Parteien: 

Chajidäer II 78B 160 zu Pf 55 II 419 A. 
Pharijäer, Sadduzäer II 78B. 
Schriftgelehrte und Pharijäer II 250 A. 

Barteifämpfe in Jeruſalem II 160 zu Pj 55, 215 
zu Pi 109, 230 B zu Pi 120, 241 B zu Pf 140. 

Mißſtände allgemeiner Art, vgl. Je) 56 ff. 
jittlihe und redtlihe Verwilderung in der 

Kolonie Mi 71-6 Sad) 5 1—. 
Einzelheiten: 
Bequemlichkeit, jelbitfüchtige Hag 14 9. 
Eheverhältnijfe: Lazxheit in Chejheidung II 98 A 
Mal 2 10—16. ; 
Feindſchaft aller gegen alle Mi 755 Sad) 8 10. 
Händel in Ierufalem II 97 g zu Sad) 14 21. 
Heuchelei, Lieblofigfeit, Treuloſigkei u. ä. Pi 12. 


Luxus Hag 14. 

unredlichkeit in Handel und Wandel Mi 6 9—ı15 
74 Me 513. 

ungute Zuftände im bejonderen in der Zeit 
Nehemias: 


Neigung zu Unordnung II 490 A. 

Unwilligfeit zur Einhaltung der Kultusleijtun- 
gen II 490 B Ne 13 10—14. 

Nichteinhaltung des Sabbats II 490 B Ne 13 
15—22, 

neue Mifchehen II 490 B Ne 13 23—29, 

Religiöfe Mibitände: 
abtrünnige Volksgenoſſen II 115 zu BP} 5, H 
119 zu Pf 10, Pf 119 113 158 Dan 823 u. u II 
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446np Dan 1132 u. cd; f. *Feinde, *Gott- 
loſe. 

fromme Elemente in der Minderheit Mi 71f 
Pi 122 141-3 u. J. 

Gleihgültigkeit in religiöfen Dingen II 74 A Hag 
12 II 102B Mal 3 6—12. 

Gleihgültigkeit der Priefter im Kultus, Un- 
pünktlichkeit, Pflichtvergefjenheit II 98 A 99 A 
Mal 16-29, Widermwilligteit Mal 113 u. d. 

Gößendienit Jeſ 279 Hof 218f Sad) 13 2 u.g 
Pſ 16 IT 188 B zu Pf 81; nicht vorausgefeßt in 
Spr II 249B. 

griehiihe Elemente dringen ein: Gymnaſtik II 
93, Kultus II 419 A 426AB, Namen II 
420 AB, Philoſophie II 385 B 386 A, Spradje 
II 417 A. 

heidniſche Reſte im Land II 53 B zu Mi 5 11—13. 

Krämer im Tempel Sad) 14 21. 

Miſchehen II 466 f Est If 490 B We 13 23—29, 

Briejter ohne Anjehen Mal 29. 

Sabbat nit eingehalten II 490 B Ne 13 15—22. 

Steptizismus aud) in dem Kreiſe der Frommen 
II 102 Mal 3 13—16. 

Zeraphim und Wahrjager Sach 1017. 

Unwilligfeit zur Einhaltung der Rultusleiltungen 
II 490 B Ne 13 10—14. 

Geiftige Art und Religion. 
begründet von Ez I 815B 918B 936B. 
charakteriſtiſche Wusprägungen vor allem in 

*Bialmen und *Daniel (bei Daniel Eshhatologie, 

Engellehre, Auferitehung, Kultus 8 13 f, Speije- 

gebote 420 AB 18, Almoſen, gute Merfe 4 24 

u. q r a, Öebetszeiten, Martyrium 418 B 

419 A 426 B). 

Die Grundlagen der Religion. 
die Vergangenheit: 

Rüdblid in die Geſchichte des Volks Pi 66 77 6 
12 20 f u. VBorbem. 78 83 10 ff 89 u. VBorbem. 
135 8 ff 136 10 ff. 
auf die Geſchichte der religiöfen Erfahrung 
Pi 225f 46 1037 105 Ill 135 8ff 1435 
Ne 97—31, |. Chr. 

pädagogiihe Abſicht Pi 783. 

ZIradition, religiöje Bj 78 3 ff 10219 f 111. 
rate der Vergangenheit Mal 25f 
au. c. 
Verwendung von Traditionsitoffen in den Zu— 
Tunftsfhilderungen II 92B. 
der Kanon, Geſetz und Propheten Spr 29 18 u. d. 
Moje und fein Gejet Inbegriff der Offenbarung 
und Religion II 104 A zu Mal 3 22. 
wörtlich injpiriert II 105B. 
Moſegeſetz: 


Gegenſtand des Nachdenkens Sof 18 Pjl2u.d. | 


Geje im Innern Pf 409. 
Grundlage der jittlihen Lebensweisheit Spr 
284792918. _ 
*Meisheit |. Meisheit. 
Berherrlihung des Geſetzes als fittliher Lebens— 
ordnung Pi 119. 
als fultiiher Ordnung Pſ 122 &. 
daneben religiös-ethiihe Strömung mit ftill- 
\hweigendem Vorbeigehen am (Kultus-)Geſetz 
II 250 A. 
Zufammenftellung, Bearbeitung und Erweiterung 
der Älteren prophetiichen Literatur IT2AB7q 
TB; |. "Amos. 
neue Propheten dabei eigentlich entbehrlich: 
die Propheten, in Übereinjtimmung mit der Ge- 
meinde, haben nichts zu tadeln IT 20B. 


er 





“ Judentum. 


Extra⸗Propheten überflüſſig, da alle Propheten 
find Joei 31 u.u. Sahl32 u. h 3 ff u.NN. 
neben dem Gejeß unnüß II 94h. R 
paſſen nicht mehr in die nachexil. Gemeinde II 
24u Sad 131-6 u. AN 
in der Gegenwart dod wieder Prophetentum: 
Gegner Nehemias II 476 B Ne 67 104. 
Propheten nit mehr vorhanden, aber vermißt 
II 180B Pf 749. 
nit mehr vorhanden II 249 B. 
Prophetentum, nadesiliihes: im Unterjchied 
von den älteren Propheten feine eigenen großen 
Gedanken, jchriftgelehrtes Epigonentum II 74B, 
Epigonentum II 79 k. 
Grund der Anonymität II 94h. 


| Pfeudepigraphenliteratur II 250B 418B 442B. 
| SIntereffen: 


Kultus II 74B. 

Stellung zum mofaijhen NRitualgejeg und zur 
Kultusordnung 1174B 78B |. *Hagg. Sad) 

Prieſtertum Bürgſchaft der göttl. Verheißung 
Sad) 38 u. r. 

Unterordnung der Priejter unter das mellian. 
Königtum Sad) 613 u. y. 

Iharfe Kritif der vornehmen Prieſterſchaft 
II 78B 91B Sad 11 4—17 13 7—9 u. AN. 

Kritik der Prieiter Mal 1 ce ff 219, 

Eschatologie II 74B, ſ. *Joel *Sadarja. 

ethiſche Probleme u. ethiſche Wucht zurüdtretend 
II 74, doch nicht vergejfen Sach 7 4—14. 

— von Recht und Liebe Sad 7 —14 
816f. 

Die Frömmigkeit. 

Frömmigkeit der Pſalmen II 109B. 

Dringen auf wahrhafte Herzensfrömmigfeit und 
Trachten nad) Unmittelbarfeit der Gottesgemein- 
ichaft IT 109B. 

Vergeiltigung der Öottesvoritellung Pſ 22 4 u. ce. 

Vermeidung direkter Nennung Gottes II 404B. 

Verkehr mit Gott verlangt Vorſicht Pr 4ı7 51. 

Religion und Kultus: der Kultus bejaht. 
Wertung des Tempels und feines Kultus Jeſ 

22,1. +. I 209B Sner 1 user 
Jon 25 Mi 4ı Haglöff off Pj26 3 68 30; 
ſ. o. Reitauration, Bau des Tempels. 

Kultus Hauptangelegenheit der beiten Könige 
(David u. Salomo der Chr.) IT 583 A 2 Chr 
29—31, i. bej. 293 u. a 30 23 u. F. 

Zempelfultus vorausgejeßt Pſ 20 &, rejpeftiert 
Spr 39, betont Pſ 51 20. 

Tempel: Freude am Tempel Pj 48 3 84 2 ff ıı, 
Liebe und Pietät Pf 268 27 4 u. c, Gehn- 
ſucht nad) dem Tempel und feinem Öottes= 
dient Pſ 42. 

Zion — Jeruſalem Gegenjtand !der Fürbitte 
Pi 5120, der Freude Pi 48 12 ff. 

Priefter mit dem Tempeldienſt innerlich ver- 
wachſen Pſ 42f u. VBorbem. 

Kultustoiten freudig getragen 2 Chr 24 9f. 

Gebetstihtung Pi 5 8 28 2 Da 611 2 Chr 6 20F. 

Kultus und Sündenvergebung Sad) 39 u. d. 

— — Zelt Symbol der Gottesgemeinſchaft 

Du, 


Einzelheiten: 
Beten in breiter Ausführlihfeit Da 94ff Esr 
9 6—15 II 466 B Ne 15ff 96 ff; ſ. *Gebet. 
*Faſten 3.8. Jeſ 58 Joel 114 212f Jon 357. 
*Gelübde, üblich (Bezahlung von Dank) 3.8. 
Pi 5613 652 6613 f Pr 5sf. 


Sudentum. 83 


Opfer: Begütigung Gottes Sach 72u.d82 E 
Dant duch Opfer Pi 54 8. 


freiwillige hoch eingeihätt Pf 548 66 13 as. | 


tultiihe *Reinheit Hag 210 ff Ne 13 8f ‘20, 
Sabbatfeier Jeſ 56 2 u. a. 
Sabbatgefichtspuntt Jej 58 3 18. 
Nichteinhaltung II 490 B Ne 13 15—22, 
Wallfahrten II 230 zu Pj 120-134. 


Kultus niht mehr Bolfsangelegenheit II 249 B 


so. 
fritiihe Stellung zum Kultus: 
Geilt des alten Prophetentums neben der Gefet- 
lichfeit lebendig II 109 B. 
Polemik gegen den Kultus IT 110A. 
Ablehnung der Opfer Pi 407 u. d 508 ff u. 
Vorbem. 5lıs u. i. 

rechtes Opfer it religiöfe Gefinnung Pi 4 6 
u. i, Gehorſam BP 407 ff. 

Gottesdienit iſt Dank und Anrufung Gottes 
hr 50 14 ff. und uniträfliher Wandel Pf 
50 23. 

Ignorierung des Kultus Pi 15 25. 

religiös-ethijhe Strömung mit ftillihweigen- 
dem PVorbeigehen am Kultusgejeg II 250 A 
(Spr) Stils un. a. 

Umbdeutung der Kultusbräude auf Innerliches 
Bi 292 u. b. 

Religion und Sittlichkeit: 

ET. Gelihtspunfte neben Gejetlichfeit Jeſ 
58 6f 9f. 

Gelübde, Zultiihe (ſ. *Gelübde). 
daneben: Gelübde Gott wohlgefälligen Wan— 

dels Bj 101. 

engite Verbindung von Religion und Gittlichfeit 
Pi 15 25 3412 ff. 

fittlihes Denfen auf voller Höhe II 98AB 
Mal 2 10-16 u. AR 35. 

Gele nad) der ethiihen Seite gewürdigt IIIOA 
Pi l2 u. d II 126A zu Bi 19 8ff. 

Wirkung auf das Gemeindeideal und Leben: 
Reinhaltung der Gemeinde im jittlihen Sinn 

Bi 101. 
- Brüderlihhleit in Gottesgemeinihaft Pſ 133 
u. Borbem. 
Gemeindegefühl Bj 15 &. 
Gejinnungseinheit II 24u Pſ 86.11. 
Solidarität in Schuld Est 96 ff Nel69 238. 

Stimmungen: 3 

Bußitimmung, dauernde Bußbereitihaft Ez 36 
31 u.h Mi 79 II 109B Kl 339 ff Dan 95 ff 
Esr I5 ff We 1ecf Io ff. 

Siündenbewußtjein Pi 1913 2511 3110 38 
40 13 415 5l aff 106 6 ff 1303 143 2. 

Demut und Gebeugtjein Zeph 3 12 Pf 116 10 ff. 

die Gemeinde der „Elenden“ Jeſ 254 u. h 
266 u. i; |. *yromme. 

alten und Büßungen Pſ 69 11 f. 

Falttage zur Erinnerung an die nationalen Un- 
glüdstage Sad) 73 u. Vorbem. 819 u. s Ne 
gıff. 

Teite, Neigung, fie zu erniten Feiern umzu— 
wandeln IL 481 A. 

Sammern und Klagen vor Gott Pj 55 18 64 2 
102 4 ff 119 169. ne 

die entitandenen Schwierigkeiten find Strafen 
Gottes Mi 613—15 Hag 15f. 

Sprernot als Läuterungsgeriht getragen Sad) 
13 8f. 

Dankbereitihaft Kon 210 II 109B Pf 9 2 12 15 
147 nn 16 7 9 22 23 26 7 287 30 31 8 
331 34 35 449 51 ıo ı6 ı7 107 116 118. 








Preis Gottes in der Öffentlichteit Pi 22 23 26 
267 ı2 3518 40 10f 107 22 32 109 30 1111 
116 is 18f 145 11f. 

Sreudigfeit der Religion Pi 48 512 92ff 434 
47 4812 100 4. 
auch des Kultus 1 Chr 29 22. 
der Feſte Ne 12 27, mit Yröhlichkeit und Ge- 

lagen Eit 8ı7 9ıs 22, mit Gedränge und 
Subel Pſ 42 5; Prozeſſionen Pi 68 25 f. 
Sreudigfeit etwas fünltlih Ne 8 10 12. 

enthufiajt. Element im Aultus 1 Chr 252 u. e. 

Gottvertrauen und Zuverfiht (f. * Fromme, 
*Gottvertrauen). 
en in allen Schwierigkeiten Mi 7 

7 18 ff. 

Hoffnung auf Sündenvergebung Mi 7 18—2%0, 

Gnadenitand in göttliher Rechtleitung Pi 16 7. 

De auf Erleben der göttlihen Herrlichkeit 
s 15. 

Beltändigfeit des Bewußtſeins der Gottesnähe 
und Öottesgemeinihaft BI 16 8. 

Glaube an Gedeihen und Erfolg den Heiden zum 
Trotz Mi 7 1117. 


Zufunftserwartungen und -gedanken: 


mellianiihe Bewegung um 520 bezeugt non 
Hagg 220 ff Sad I. |. IT 78A; Marten auf 
Weltumwälung Hag 220 ff Sad 111 u. m. 

meſſianiſche Erwartungen in den Palmen II 
112A 113a zu BI2, vgl. Pi 1715 u. £ 72, 

Krilis, wenn nahe eriheinend, weggewünſcht, 
wenn ferne gedacht, herbeigewünſcht II 20 A 

Hoffnung auf Wiedereritehen der Davidsdynaftie 
SB} 132. 


Glaube an die Beitimmung der Religion Jsraels, 
MWeltreligion zu werden II 110A; Miſſions⸗ 
beruf Ssraels Pſ 5115 u. e; Belehrung der 
Melt Pi 22 28 ff. 


ſonſt vgl. *Cshatologie, das meſſianiſche Element 


in *Chr. II 518 B zu 1 Chr 17, die nachexiliſchen 
*Propheten und *Daniel. 


Schranken und Unvollfommenheiten der nad- 


exiliÄä hen Yrömmigfeit (I 651B unten): 

im Beten 
Gewaltjamfeit Bj 77 2f 88 1022 142 2f. 
MWortreihtum Da 9 4ff Esr 95Fff Ne 1sff 

96Ff 1 Chr 29 10—19. - 

Geſetzlichkeit I 651 B (unten) Jeſ 56 2 58 (ſpez. 

2) 645 u. p. 

(fromme Eitelfeit Pſ 38 17.) 

Lohnſucht I 651B (unten) Ief 58 2ff II 450 B 
452 A We 519 1314 30, 

*Rachſucht II 110 4 Pf 137 8 f, gegen die Gott- 
Iofen Bj 28 4f 3118f. 

Selbitgerechtigfeit I 651 B unten Jeſ 58 2f 645 
u. pII109Bf Pi 7af 173ff 26 317 35 13 
38 20f 4413 f 861f 119 passim. 
weniger ſchroff, wern Ausſage der Gemeinde 

von ji IT 124B zu Pf 18 21 ff. 

j. aud) daneben: Bewußtſein ſittlicher Unvoll— 
fommenheit Bf 1913 ujw. |. o. Sünden— 
bewußtſein. 

Frömmigkeit Gnade, nicht Verdienſt Pj5su.d 


Volksbewußtſein und Stellungnahme zu 


den anderen Völkern (1. *»Israel, Volk, relig. 
Beurteilung). 


Gehobenheit der Stimmung Sad) 212 1. 
Bewuhtlein der Überlegenheit II 423 A. 


Judenvolk im Gegenjat zu den Weltmächten ein 
Bolt höherer Gattung II 435 B zu Da 7 13f. 
1,0. 
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das Land ein Land der Gottesfurht Jeſ 26 10 


u. m, 
Hoffnung auf Triumphe Mi 78 ı10ff 16f Zeph 
31a ff Sad) 214 818f. 
Triumphe der Juden jind Triumphe Gottes Mi 
714 ff. 
friegeriihe Stimmung (eschatol.) Pi 149. 
die Juden in der Zukunft hochgeſchätzt Sad) 813 
(J. *Eschatologie). 
Zuverfiht der Dauer der Gemeinde P| 46 118 17 f 
£ 


ala 
Stellung zu den Nihtjuden: 
- Ablehnung der im Land Verbliebenen und der 
eingedrungenen edomitiihen Elemente durch 
&3 1 919 A B 922; durchgeführt Ne 2 20 13 13 
Pi 1016. 
Abjonderung von den Samaritanern Est 43 
Ne (2 20) 13 (1-3) 28; |. Haltung der *Chronif 
u. *Miſchehen. 
Stimmung gegen die „Zeinde“, die „Gottlofen“: 
Hak, Hohmut, Rachſucht, Verachtung Pf 18 18 f 
38—49 28 4 f 3118 ff. 
Stimmung gegen die Völker: 
Hab Pi 9 109 ſ. aber Borbem. 149 7 ff Eit Sf. 
Hohn und Verachtung Mi 7 10 16. 
*Rachfuht II 110 A Bi 137 8f. 
Beradtung Pi 1205 u. e. 





"Sudentum — Kanaaniter 


Nationalismus und Engherzigfeit nicht unbedingt 
herrichend |. Mal II 98 AB Ru RI II 380 B. 
Oppojition gegen Esras Ausihliegung der Nicht- 
juden Jeſ 563 u. e. * 
Miſſionierung in Samaria? 2Chr 19 4u. b 29 6—10. 
Univerjalismus Je] 56 3 6 ff Jon mit ausdrüdlicher 

Ablehnung des religiöfen Partikularismus II 44A. 
Glaube an die Beitimmung der Religion Israels 
zur MWeltreligion II 110A Pſ 4710 u. IE 
*Eschatologie. 
allgemein menſchliche Frömmigkeit II 117 B. 
Gedankenweite des jüdiſchen Hellenismus I 
580 B Jeſ 19 23—25. 
Kosmopolitismus |. zu Pr II 385 B. 
Jugend. 
Joch der Jugend AI 3 27. 
Reinheit der Jugend Pj 119 9. 
Zugendunterweifung |. *Erziehung der Rinder 
im Gejeß, |. *Deuteronomium.. ö 
Junge Männer als Kultusdiener (fatt Prielter) 
Ex 24 5 u.e 3311 u. ce Nu 1128 1 Ca 211 18 ff 3. 
Jungfrau — Boll 2Rg 19 21 Je 2312 u. c 
3722 471 Ier 1813 314 21 Am 52. 
Zungfränliteit der Braut Dt 2213 ff u. b 
(Lo 21 13). 
Jus talionis Ex 21 23 ff Lo 24 18-20 Dt 19 21. 
nur perjönlid) Dt 24 16, 


K 


Kades Ge 147 I 108e i k Nu 13 26 201ff. 
Kadesüberlieferung über die Mojezeit bei JE I 
B 


86 B. 
Kain und_Kainszeihen Ge 4 I12AB ſ. aud) 

Keniter. 
Kalb. | 

goldenes Ex 32 11340 Dt Yısjf u. m. 

in Betheı und Dan 1 Ag 12 282 Kg 10 29 H0 8 4—7 
105 13 2. 

im Sprihwort, mit eines andern Kalb pflügen 
Ki 141ıs, F 
Kaleb I 203K. 

Kundſchafter I 202B Nu 13 6 30. 
ſoll ins Land Tommen Nu 14 24 30. 

judäifher Stammesfürft Nu 13 6 34 19. 

als Stammesgeihleht Inhaber von Gebiet Joſ 
14 6 ff 15 13—19 Ri lırff u. i. 

Kalebiter, ungefhlahte Art 1 Sa 253 u. f. 
Stalender II 606. 4 


Kamel. 

Reit- und Lafttier für größere Reifen Ge 24 31 17 ff 
3725 1Ag 102 Jeſ 30 6 66 20. 

von den "Patriarchen gehalten |. dort. 

unrein 2v 11. 

in Agypten Ex 93. 

bei den Arabern Ri 65 8 26 er 49 29 32. 

in der nachexiliſchen Gemeinde Esr 2 67. 

Kamelherden Hi 13 17. 
Kammern der Toten Jeſ 26 20. 
Kamos Nu 2129 Rill241Kg1172Ng 2313. 
Kampffpiel 2 Sa 211 ff u. a. 
Kanaan, Sohn Hams Ge 9 22 ff I19B. 
Kanaan, Land. 

Umfang Sof 1117 & 614 u. i. 

geographiiche Gliederung Joſ 10 40 1116, 

Beihaffenheit: ſchönes Land Ex 38 Dt 610ff 
1110 ff, Kleinod unter den Ländern Ser 319 
Ez 206, Prachtland Da 89 u. p 1116 aı, 
ein menjchenfrejiendes Land Nu 13 32 Ez 36 13. 
Maldbeitand |. *Wald. 


Produktion: Milch und Honig darin I 901. 
Eifen Dt 89 u. k. 
ÖL 1Kg 525 Hof 122. 
Meizen 1Ng 5 25. 
Feinprodulte Ge 43 11. 
Zufammenfajjung Ez 27 17. 
Sprache Kanaans Jej 19 18. 
Städte: gewöhnliche Lage I 391 a, Wajjerver- 
forgung I 391 a, feit Nu 13 28. 
von den Ssraeliten bejegt Di 610 Joſ 2413. 
zum Teil niedergebrannt, zum Teil erhalten 
Sof 11 11-13 (vgl. Joſ 6 8), niedergebrannte 
wieder aufgebaut Ri 18 27 ff. 
Völker: Ge 10 16 ff 15 10 ff Ex 38 u.m 23 23 33 2 
3411 Sof 310 91 113. 
Kanaan Bhiliiterland Zeph 25. 
dem Volk Israel verheißen Ge 127 1312 ff 1518 
17 & Dt 18 610 ı8f ujw. 
erobert |. *Eroberung des Landes. 
Kanaaniter. 
Ge 1016 ff 1519 ff Ex 38 u.m 2333 332 3411 
Sof 310 91 113. 
Bewaffnung Ri 119. 
Bräuhe I 123 d 127, verpönt Dt 12 29f u. a. 
Srevelhaftigfeit Ge 1516 (18 20f 19) Dt 95. 
Heiligtümer, zu bejeitigen Dt7 51260 A Di 12 2 ff. 
Hierodulen I 281 Vorbem. zu Dt 23 18f. 
Kinderopfer Lo 18 (3) 21 u. a. 
Könige [308e Joſ22 6281f 28 91f 101ff 111ff 
12 9 ff Ri 510. 
Opferbräude, von den israelitiihen verjchieden 
I 352 A. 
Drafelwejen Dt 18 9—14. 
Religion |. *Baal. 
Schreibkunſt I 343 k. 
Unzudtsfünden Ge 195 2 18 24 ff. 
Berwandtenehe Lv 18 3 24 ff. 
DBerhältnis zu den Sstraeliten: 
Ablehnung, ſchroffe, z. B. Dt 1229 f u. a ſ. *Deu- 
teronomium, *Deuteronomilt. 


Kanaaniter — Klagelieder. 85 


auszurotten Ex 23 21 ff DE7 20 16 fu.h Joj 23 ı2f. 
Bannung bei Eroberung des Landes Nu 213 Jof 
- 6.21 824 ff 10 28 ff Ri 117. 
Gemeinſchaft jeder Art verboten Ex 34 12 15 Joſ 
236f 125; j. *Ronnubium. 
Nebeneinander von Israeliten und Kanaanitern 
in der Nichterzeit I 358 A Ri 9. 
Konnubium Ri 91 18. 
Spannungen Ri 9 28. 
Reite der Kanaaniter im Lande |. *Enklaven. 
Lehrer in der Kriegstunit Ri 32. 
— Strafmittel Joſ 2312 f Ri 21-5 20 ff 
ff. 


werden fronpflihtig Joſ 921 23 1610 Ri 128 
30 33 85, 

durch Salomo 189 9 20 f. 

Übernahme Tanaanitijher Kultur und Religion I 
345 AB (352 A) II 3B 12A Hof 7ı6 Yıff 
10 ff, j. *Baalsverehrung. 

Kanon. 

Einteilung I 1A II 105. 

Entjtehung, Sammlung II 105. 

Gejeg und Propheten umfaljend II 250A Spr 
2918 u. d. 

er Geſichtspunkt der Ordnung I610 AB 


„Schriften“, ihr Mter und Wert II 105AB. 
Kannibalismus, aus Not Lo 26 29 Dt 28 53 ff 
2Kg 628f Jer 199 KT 220 410, 
Kanzel II 481A Ne Sa. 
kapporeth j. *Bundeslade, Dedel. 
Kaphtor Dt 223 u. d ſ. *Philüter. 
Karawanen, arabiihe Hi 115 u. £ 619, 
Karawanenjtraße, große Ri 8 11 u. Vorbem. 
Karkemiſch, Schlaht bei I 546 k. 
Karmel. ; 
Gebirge 18g 1819 ff u. £. 
Sahwealtar dort 1 Sg 18 30. 
KRarmelin Juda 16a.1512 u. k 232 u. c. 
Karmefinfarbe. 
im Kultusapparat Ex 25 + 261 ujw. 286 j. *Tempel 
und *Wüſtenheiligtum. 
tultiiches Reinigungsmittel Lo 14 4 Nu 19 6; vgl. 
auch Ge 38 28 Joſ 218 u. d. 
Kafteiung außer *Faſten Nu 3014 u. d Est 
ER — 
zur Erreichung von Bitten Esr 8 21 23. 
ausgedehnte zur Erreihung von Bitten Ne lu. 
II 470 A. 


. Kaftration von Tieren. 
macht jie fultusunfähig Lv 22 24. 
verboten Lo 22 21f. 
j. ſonſt *Entmannung, *Cunuden. 

Kafuijtit I 146B Lo 10 16 ff. 

Kauf und Verkauf Ge 23 2 Sa 24 16 18 ff Jer 
32 10, " 

Kedar Jeſ 21 16f u. Vorbem. Jer49 28 ff u. a 
Pi 1205 u £H8 15. 

Kedefhen I 281 VBorbem. zu Di 23 18 f. 
— Kelch des Zorns Jeſ 5117 u. o; |. *Bedher. 

Kelter, Bild des Gerichts Jeſ 63 2 ff Jer 25 30 
Soel 413 KI 115 

Kenas, Keniffiter Ge 15 19 36 11 15 42203 k Nu 
3212 Sof 14 6 14 1517 Rilı3 39 11fu. b 1Chr 
"136 53 413, 

Keniter I 12B Nu 24 21f Ri 116 411 524 
1 Sa 156 (Verhältnis zu Amalek und Jsrael) 27 
10 u. 0 3014 u. c 29; |. *Kain. 
Sahweverehrer? I (12B) 91a (Ri 4 11 17 ff). 

auf Kultus und Recht Israels I 109 B. 











mit Juda verbunden Ri 116 ff. 
mit Moje verfjhwägert |. *Chobab. 
Kerube. 
Aue Tiere mit menſchlichen Formen Ez 14 ff 
19. 
Flügel Ex 2518 ff 1Kg 86ff & Leff. 
Gelichter Verbindung von Menfchen- und Löwen- 
gejihtern Ez 16 10 4118 ff. 
Teuerträger E 102 7. 
Paradieswähter Ge 3 24 u. e. 

im Wültenheiligtum und Tempel Ex 25 18 ff 26 1 31 
1Ng 623ff Seff Ez 4lısff 2 Chr 310ff 1a. 
in Verbindung mit Jahwe der Heericharen 1 Sa 

442 Ca 622fg 1915 Jeſ 3716. 
Gefährt Gottes Ez 15 ff 93 u.a 10 2ff ısf 1122. 
Reittier Gottes 2 Sa 22 11 Pf 1811. 
Thron Jahwes 1 Sa 44 2 Sa 62 2 fg 1915 
Jeſ 3716 Pj 802 u. h 991. 
Keſſelwagen im Tempel 1Xg 727 ff u. a. 
Keule der Opfer (Hebefeule) Ex 29 27 Lv 7 32 f 
u.f921u.b; 15a 9 24 beim Opfermahl gegejjen. 
Kina und Kinametrum |. *Poejie, Metrik. 
Kinder ſ. *Eltern, *Väter. 
eritgeborene Gott geweiht 1 Sa 1 ıı u. i, in Hoffe 
nung weiterer Nachkommenſchaft 1 Sa 2207; 
ſ. *Eritgeburt. 
Haftung, zivilrehtlihe, für die Eltern 2 Rgjtı. 
Krone der Alten Spr 176 23 241. 
Segen und Gottesgabe Dt 28 #4 11 Bj 127 3 ff 128 
3 ff, aud) für das Volk im ganzen Sad) 85. 
Tod von Kindern göttlihe Strafe 2 Sa 12 12. 
Kinder Gottes ſ. *Gott. 
Kinderausjfegung & 165 u. e ©. 853. 
Kinderlofigfeit iit Elend 1 Sa 111, Strafe Lv 
20 20 Dt 2818 2 Sa 6 23 Jer 36 30. 
auch Strafe und Gericht für das Volk im ganzen 
Ho 40f Yınf 14 16, 
vorübergehende ſ. *Heroen, *Patriarchen. 
Kinderopfer 136AB 116k Lo 18 21 20 1-5 Di 
1231 u. b 1810 I 493c Ser 223 7 31u. e 195 
3235 & 16 20f u. q s 20 25f 233739 Mi 67. 
zu mantijhen Zweden? I 272a. ’ 
in Moab 2Ng 3 27. 
in Juda 2g 163 u. ab. 
sKinnbaden. 
im Kultus: Opfergefäll an den Priejter Di 183. 
in Ortsnamen Ri 1515 ff. 
ee auf den Kinnbaden jhlagen Bj 
8 u. b. 
kipper I 129 d. 
Kir, Land I 531 k 585 a Um 15 u. e 97. 
Kis, Vater Sauls 1Sa 91. Se 
Kifon, Bad Ri 5 21. 
Kijonebene ſ. *esreelebene. 
Kittiter Ge 10 4 (Nu 24 24 u. b) Je] 231 u. e 12 
Ser 210 u. K. 
Griechen? II 63h. \ 
fittätfehe Schiffe Nu 24 24 u. b, — römiſche Da 11 
30 u. bb cc. 
Klagefrauen Ser 916 u. g. 
Klagelied |. *Kina. 
ipottweije Jeſ 47. 
Klagelieder II 376ff. — 
Tradition der jeremianiſchen Herkunft 376 AB, |. 
aber aud) 380 B. 
Herkunft von verſchiedenen Autoren 376 Bf, all- 
mählihe Entjtehung der Sammlung 377 AB. 
Zeit der einzelnen Lieder 377 AB. 
Anfang des Exils ep. 2 (379 B) u. cp. 4 (382 B); 
Sprahe mit Ez verwandt 379B. . 
im 4, Jahrhundert ep. 3 (380 B). 
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tultiihe Verwertung 376 A 377 A 384 b. 

Iiterariihe Form 377B; Künitlichteit in cp. 3 
©. 380 A. 

Klauen, Spaltung der Klauen, Gejihtspunft für 

Reinheit der Tiere Lo 113 ff Dt 146 ff. 
Kleidung Ge 37 21. 


verjchiedene der Geſchlechter Dt 225 u. Vorben. | 


Oberkleid, Form Dt 2212 u. f. 

Dede bei Naht Ex 2226 Dt 2217 u. b 2413. 
Armelkleid Ge 373 u. b 26a 1318. 
Luzus in Kleidung Jeſ 3 10ff Zeph 138. 


ſchmutzige Zeihen des Angeklagtenitandes Sad 


33 u. d Mal 216 u. d; ſ. *Trauerkleid. 
im Kultus: 


Kultustleid VBorausfegung für richtigen Kultus Ex | 


283 41 295ff 8f 2 Ng10 22 Ez 44 17; ſ. nachher 
Kleiderwaſchen, Kleiderwechſel. 

Kleider des Heils Jeſ 61 10. 

Kleidertaufh als Zeihen perjönliher Gemein- 
ihaft 1Sa 184 (1 fg 1919 u. s). 

Kleiverübertragung durch Erbgang als Über- 
tragung geiltiger Qualitäten 2 Rg 213. 

Kleiderwaſchen, fultiih Ex 19 10 u. c 14 Lv 16 28 
j. bei *rein und untein. 

Kleiderwedjel, fultiih Ge 2715 u. b 35 2 
4u. (Ex 31ff) LV6351623f2 Kg 1022 

Iymboliih Ge 4142 Sad 3 4f. 

Kleider zerreißen Ge 3729 34 u. f Lv 106 
So 76 Ri 1135 1Sa 412 u. 2Sa 111 1319 
1ftg 2127 288 212 u.k 57 630 1837 191 
22 11 Jeſ 36 22 371 Joel 213. Hi 120. 
Kleinglaube Israels Jeſ 40 27 49 14 ff 50 1-3. 
Klippdadys, unrein Lv 115. 

Klugheit, rechte, iſt Gotteserfenntnis Ser 9 22f. 
Knecht — gehorjamer Verehrer Gottes. 


u. ® 


IE. 


David 26a 75 8 Ez 3423 u.r 1 Chr 17 4 7 ufw. | 


die Frommen Pj 279 3423 123 2f St 18 428. 
die Gemeinde Pſ 143 12. 

Israel |. *Jeſ II Ez 28 25 
die Israeliten Jeſ 63 17 65 
der meſſianiſche König Ez 34 23 u. r. 
Moje Nu 127 Jeſ 6311 Mal 3 22 

Nebukadnezar Ser (GL) 27 6 43 10. 
die Priejter und Leviten Pſ 134 
die Propheten ſ. *Propheten, 3. 

Am 37. 


Knie. 

auf den Knieen von jemand gebären 1270 Ge 30 3 
(50 23). 

auf die Kniee ſetzen Ge 4812 u. b. 

Kniee, wanfende, feitigen Jeſ 35 3. 
Kohlenbeden zur Heizung Jer 36 28, 
Königtum. 

edomitiihes Ge 36 31 ff u. a. 

istaelitiihes Ge 36 31 49 10 26? u. £. 

Tanaanitiihes I 308 e ; |. *Htanaaniter. 

K. Gottes über Jsrael (Ex 19 6?) Dt 33 5 Rt 8 a2 f 
Jeſ 44 6 (Ez 20 33). 


11385+ 
B. Ser 25 4 44 4 


Gegenjag zum politiihen Köntgtum, ib., 1 Sa | 


87 1389 B; |. *Gott. 
Das politifhe Königtum Israels. 
1. —— und Grundlage des König— 


ums. 
doppelte Auffaſſung der Entſtehung des K.I38Y9AB: 
heidnifche Einrichtung und Widerſpruch gegen 
Jahwes Herrihaft Ri 822 f I 389 A (1 Ca 8 
1-22 1017—25° 121ff) 1Sa 8 6ff 20 12 12%. 
Doch ſchließlich von Gott unter gewiſſen Be- 
dingungen zugeitanden 1 Sa 1214f 20, 


von Gott gewollte Einrichtung I 389 A (1 Sa 9 


t-10 16) 1Sa 9 15—17 101. 





! 





König Gejalbter 1 Sa 2 


Rlagelieder — Königtum. | 
der geihichtlihe Verlauf der Entitehung: 


Anläufe: manajjitiihes Stammesfönigtum 

Gideons I 78B Ri 8Sıs u. a 1357 AB Ki 88 
22 ff u. ec kl. 

Abimeleh Ni 9. 

bedeutet Ordnung Ri 176 181 19ı 21 25. 

Bildung des Königtums: 

Gegenjtand von Sa I 378 A ſ. *Saul, *David. 

niht Tyrannis, jondern vom Bolt verliehen 
2Ca53u. g. 

ftüßt jih in Juda auf die Landbevölferung 2 Rg 
21 24. 

bedeutet Sammlung der Stämme 1 Sa 117ff. 

durch das Los, d.h. von Jahwe beitellt 1 Sa 
1017 ff 24. i 

durd Erfolg durchgeſetzt 1 Sa 107 u. I 393 A 
HS: 


von Propheten durch Salbung beitellt 1 Sa 16 
13; Einfluß von Propheten und Drafeln 2 Sa 
ds, 

Salbung des Königs ſ. *Salbung. 
35 10ı u. b I1fig 134. 
als Gejalbter unter göttl. Schuß und unberühr- 
bar 1 Sa 247u.f2369314u.d2GSalıa ff. 

Träger des Geiltes Jahwes 1 Sa 16 13 1a. 

2. Rehtsverhältnijje, Aufgaben und 

Pflichten. 


Königsgeſetz Dt 1714-20 I 270AB LSa soff. 
Königtum nicht abjolut, jondern an das Recht ge— 


bunden 1g 217. 
fein Ausländer joll König fein Dt 17 15. 


Anſprüche an Volk und Land 1 Sa89u.eu1ffu.b 


1025 I1fg 47 u. 52f . 

*Fronen 1Sa 8ı2 ff 1Ng 5arff. 

Geſchenke 1 Sa 16 20. 

eriter Grasihnitt (Lg 185) Am Tı u. b. 

Krongut, Königsitädte 1 Sa 27 6 u. i. 

unrehtmäßige Anjprüde Ez 458 46 18, 

nehmen den Untertanen die Weiber (Be 12 14 ff 
20 2 ff) 2Sa 11. 


nis: des Königs auch bei Ausjah 294 
5 


5. 
Erbfolge an der Krone: 
ren Erbrecht des älteften Sohnes INRgG 
5 


en ‚inet legitimiſtiſchen Hofpartet vertreten 
Im 
Legitimität Volksintereſſe 2 Sa 1413 2 NRg 
21 24. 
vom Dberpriejter vertreten 2Rg 11 4 ff. 
Wille des regierenden Königs 1Ag Li ff 23 ff. 
2 — abſolutiſtiſchen Hofpartei vertreten 
gis. 


A Neuwahl 1Ng 121 u. d. 


Wahllapitulation 189 12 3f. 


; Übertragung des Königtums: 


durd) Abtretung des Leibreittiers 1Kg 133 38 
durch priefterlihe Salbung 1Rg 1342 Kg 11 ı2. 
durch Anlegen der Injignien 2 Ag 11 12. 
durch Einnehmen des Thrones 2Rg 1119. 
Thronwechſel mit Morden innerhalb der Kamilte 
verbunden Ri95 1Ag2ı3ff 2 Ag 1lı 2 Chr 
21 4 2210. 
Regierungsantritt durch Opfer gefeiert 1Ag3 415. 
Inſignien des Königs 2 Sa lıo u. b IAg 10 
ı8ff 2Ag 1112 Pi 21a. 
Pflihten und Aufgaben: 
Königsipiegel 2 Sa 23 2—7. 
Königsideal: ö 
Grogmut und Reinheit von Blutihuld 1 Sa 
25 2628 307 33 u. f. 


Königtum. 


Recht und Gerechtigkeit 2 Sa 23 3 ff Jer 21 
21 ff u. Borbem. 23 5- Spr 1612 ı3 14 35 
8 26 2211 318f 2Chr 98 u. 1. 
der König hat den Dingen nachzuforſchen Spr 
25 2 Geſ 113). 
ſoll fi hüten 
vor Weibern Spr 313. 
vor Wein Spr 31 4f. 
nicht prafjen und zechen Br 10 16f. 
vgl. Könige als „Hirten“ |. *Hirten und die 
Kritik der *Propheten an den Königen. 
Führer im Krieg |. *Saul, *Davtd, UKg 22 3f 
20 ff 2Ng 36ff 8 21 as. 
oberſter Richter IT 269B Dt 17 9 ı2, 
auch in den Einzelfällen feiner Leute für dieje 
zugängli 2 Sa 141 ff u. Vorbem. 15 2 ff 
18g 316 ff. 
tägliche Gerichtsjigung Ser 2112. 
Königstag 1 Sa 226 u. d. 
Oberprielter des Volks 1 Kg (8 55) 12 (32) 33 u. e. 
ee im Tempel j. *Salomo, 2Kg 
12f. 
Standplatz im Tempel 2Kg 1114 u. f 233 
| &3 44 1—3 46 1f 8. 
3. Familie, Hof, Umgebung. . 
die föniglihe Gemahlin UKg 3ıff 916; Haupt: 
frau INg 7s 1lıou.n. 
Sondergebäude für eine Hauptfrau1Xg7 8. 
Königsharem 2 Sa 513. 


Frauenhaus am Königshof 2 Sa 132 u.m 7u.b. | 


Königsharem geht an den Nadjfolger über 2 Sa 

37 u. 128 1620ff u. b LRKg 2ısff. 

Königinmutter „Herrin“ 18g 213ff 1513 2g 
826 1013 14 2 15 2 33 18 221 ı 19 221 23 31 36 
24 8 18 Jer 1318 2226 &3 192 5 I 866.A. 

Königsjöhne 

erhalten bejondere Erzieher 2 Sa 12 25. 

Oberprieiter als Erzieher 2 Ag 11 123. 

unter Bormündern 2Ng 101. 

eigenes Haus und eigene Wirtichaft am Königs- 
hof 2 &a 1375 237. 

Prieſter 2 Sa 8 13. 

Königstöhhter mit hohen Beamten verheiratet 1 Kg 

411 152g 112 u. f (Öberprieiter). 

Umgebung und hohe Beamte 1 Sa 218 u.k 25a 

8 16ff 1 Kg 41-6; ſ. *David, *Salomo. 

aus den Verwandten des Königs I 747 d. 

ausländiihe Palaltbeamte Ser 387 u. b. 

Umgebung des Königs mit Landbejig und 
Stellung im Bolf ausgeitattet 1 Sa 8 14 f 227, 

Kanzleien Ser 36 20. 

Sißungen Ser 36 12. 

einzelne Ämter: 

Adjutanten 2 fg 72 u.f 925. 

Armeeichreiber 2Kg 25 19. 

Berater des Königs 2 Sa 1512 u. i. 

Freund des Königs 2 Sa 1532 u.r 18g 45. 

Fronmeiſter 1Rg 46 12 18. 

Hausminiiter Ifg 1692 Rg 105. 

Heerführer (Ge 21 22 Ri 42) 15a 1450 2 Sa 
213 326ff Sı6 INg #4. 

Kanzler 2 Sa 816 u. u (x) 1fg #3. 

Kommandant der Leibwahe 2 Sa 818 u. z. 

Kommandant, milit., der Rejidenz 2 Ag 1015. 

Obervogt 18 #5. 

Palaſtaufſeher 1I8g 4 6. 

Prieſter 1 Sa 22 20—23 2 Sa 8 17 15 24 ff 20 23. 
Pringenerzieher (ſ. o. Königsjöhne). 
Bertraute des Königs 2 Sa 15 27. 
greifen in das Schidjal der Dynaltie ein zu— 

gunſten der Legitimität 2 Ag 114 ff. 








87 


*Propheten j. *David, *Salomo. 
Staatsſchreiber 2 Sasıru.x1Rg432 8923. 
Perſonal (1 Sa 8 11 15): 
Leibdiener 2Rg 2212 u. h (258 u. 1). 
Leibwahe 1802822 Sa8ısu.z 1l5ısffu.d 
20 23 1.1 2323 2Rg 114. 
Sänger und Sängerinnen 2 Sa 19 36, 
Trabanten 1Sa 8ıı . a2 Sa 151u. b. 
Prunk: Wagen und Roſſe ISa 8112 Sa l5ıu.b 
1Kg 10 16 ff Jer (17 25) 224, ſpäter beſcheidener 
1868 1427 f. 
Pferdehaltung beargwöhnt Dt 17 16 u. t, von 
den Propheten mißbilligt Jeſ 30 16ff 311 
Mi 59. 
Königswohnung ſ. *David, *Salomo. 
Königsburg, Tore Ser 1719 u.a 22 uf. 
Palaſt in älterer Zeit engräumig und einfach 
Ser 22 14. 
Luzusbauten Jer 22 13 ff. 
Bauten von den Propheten befämpft 
als Luxus Jer 22 14f. 
wegen der damit verbundenen Fronlaſten 
Ser 2213 Mi 3 9f. 
San im Palaſt (j. *Salomo) 2 Rg 12 19 16 8 
13. 


| Hofhaltung 1 Sa 8uff 188 52F eff. 


—— Belaſtung des Volks ISa 818 18857f 
4. 


Hofleben: Eiferſüchteleien (j. 
triguen 18g 15 ff ı1 ff. 
Parteien: Legitimijten 1Ng 17, Wbjolutüten 

1fg 1a. 

4. Religiöje Beurteilung. 

ID. Muflaffung der Entitehung des Königtums als 
Auflehnung gegen Jahwes Herrihaft. 

Ablehnung I 389B. 

bedingte Ablehnung bzw. jharfe Kritik Jer 10 21 
2111-238 3 34 I 921 b-922 a; |. Kritif der 
Könige bei den einzelnen Propheten, bei D 
(I 270 q) in Kg und bei Chr. 

ſpeziell das nordisraelitiihe Königtum gering ein» 
geihägt Ho 13 10 f, als Urſache des Abfalls Ho 
34 u. h, vgl. *Israel, Bolt, Teilung des Reichs 
und "Israel Nordreid. 

Würdigung: vgl. die Königspjalmen Pj 20 21 45 
61 72, auch 63 12, zu Pi 110 ſ. Vorben.; ſ. der 
Meſſiaskönig in *Eschatologie. 
der König iſt Eigentum Gottes Pi 89 19. 

in Öottes Leitung Spr 211. 

Gottes Sohn 2 Sa 714 u. c. 

Träger des Geiltes Goties 1 Sa 16 13 14 el 
112 Spr 16 10. 

Würdigung bedingt: 

der Beitand des Königtums hängt an Erfüllung 
der Pflihten Ser 21 11 ff. 

beruht auf Geredtigfeit Spr 16 12 25 5 29 14. 

auf Liebe und Treue Spr 20 28. 

ſ. o. Königsſpiegel. 


*Joab) und In— 


5. Einzelheiten. 


Benehmen gegen den König: 
ihm gegenüber Anjtand zu wahren Spr 231. 
ihm gegenüber Bejcheidenheit zu beweiſen Spr 
25 6f. 

dem König nicht fluhen (Ex 22 27) Pr 10 20. 

ihm gebührt Furcht Spr 24 21. 

Glüfwünjhe für den König 1Ng 137 39 a7. 
Graujamfeiten im eigenen Lande 2g 15 1e. 
Grimm des Königs gefährlich Spr 16 14 19 12 20 2. 
fein Herz unerforſchlich Spr 25 3. 

Regiment, frommes und gottlojes Spr 29 2 4 16, 
ungerechtes, drüdendes Spr 2815 29 &. 
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ſchlechter König hat ſchlechte Beamte Spr 29 12. 

Solidarität von König und Volk: Sünden der Könige 
führen Untergang des Volks herbei 1 tg 14 16. 

Unmünpdigfeit des Königs ein Unglüd für das 
Land Pr 1016 (Self 3 4). 

Willkür des Königs, daher Verkehr mit ihm 
bejjer zu meiden Pr 8 2—. 

Mohlwollen des Königs wertvoll Spr 16 15 19 12 
20 2. 

Das meſſianiſche König’um ſ. *Eschatologie. 

. » Königreich, prielterlihes Ex 19 6 u. k vgl. Jeſ 

61 6 I 925B (mejlian. Gedante) 947 B. 
Königsgräber beim Tempel & 43 8. 
Königshänfer. 

Verfhwägerungen im Zujammenhang mit Va— 
fallenverhältniffen 1 Rg 22 2u.d und 2 Kg 37 ff. 
Königsjubel Nu 23 21. 

Königsbüder I 458 ff. 

Zahl in 6 u. BI 378A. 

Einteilung I 458 A. 

Inhalt I 458 AB. 

Tendenz I 459B. 

Zeitrechnung I 422 Vorbem. zu 2 Sa 238 ff. 
die Datierungen und Syndronismen I 459.A. 

Chronologie I 467 g 1Ag 211 61 37 1142 14 20 
151f 9f 25 33 168 15 23 29 2241 42 522g 
117 31 816f 25f929 1036 1135 121f 131 ı0 
141f 17 23 15289 151f sıswı9u.mn 2327 
MESZ 302327 16T TEE 


1813 1536 Bdh 540 AB 21 ı 19 2213 23 31 36 | 


24 8 12 u. 1 18 25 27. 
Drdnung: 
Anordnung der Berichte I 458 B. 
Kompolition I 458 AB. 
a und MWiderjprühe I 466 A B 
72d. j 


jüngite Zuſätze I 459B. 2 
Teilweiſe ſchlechte Texterhaltung I 467 B. 
Das literargefhihtliche Problem: 
Berichte aus verfhiedenen Quellen fombiniert 
I 536 A. 
Quellen und deren Gigla I 458B. 
das ältere große Königsbuch und fein geihightl. 
Mert I 458 B 459 AB 484 A 535 A. 
die beiden Di-iften, ihre Zeit und Gejdichts- 
betrachtung I 459 AB 484AB 2Ng 177—23 
. 535 AB 548 k. 
die jüngere WParallelerzählung zum großen 
Königsbud I 459 A 535 A. 
Quellen der Prophetengeſchichten I 459 B 493 
AB 505B. 
SJejajaorafel I 535 A. 
Geſchichte Salomos 1Kg 114 u. n. 


nordisraelit. Berichte I 459B 493 AB 518A. 


ihr Wert I 493 AB 518 A. 
ans der Aufzeihnungen Baruchs? I 774 


Bemerkungen über Glaubwürdigfeit von Quellen 
1493ABe. 
Reden frei fomponiert I 536 A 540B. 
Königsbüher und Chronit I 459B j. *Chr. 
‚ Konnubium ſ. *Chen, gemifchte. 
—— der Stämme gelegentlich verweigert 
— 
Köpfe Erſchlagener als Trophäen ausgeſtellt 
1 ©a 1754 319? 2 Sa 47? 
Hingerichteter als Belege abgeliefert [fund faus- 
geitellt 2 Rg 10 7f. 
Kopfbund Ez 24 17. a 
‚Zeichen der Würdenträger Sad) 35 u.h; ſ. Kleidung 
des *Hoheprieiters. 





Kopfged J 131 & Duff. . 
Kopfiteuer für den Kultus (I 131) Ne 10 33 2 Chr 
24 6 ff. 


Kopfihütteln. Ba 5 

Verhöhnung 2 Kg 19 21 u. 1.%ej 3722 Pi 22 8 
44 15 u. b 109 25 u. £ Hi 164 1.215. 

anders Ser 18 16? 

Korad, Rotte IT 5A 207 Nu 16 Pi 55 16 u. f. 

Koradjiten bei P® noch nicht Leviten, ſondern erjt 
bei P° I 207B (vgl. 188B), vgl. Quellen 
iheidung von Nu 16. 

Levitengehleht mit jehr verschiedener genealo- 
giiher Einreihung Ex 6 21 Nu 26 8ff 1 Chr 67 
18—23 2 Chr 20 19; zu den levit. Sängergeſchlech— 
tern gehörig 1 Chr 6 18 ff. — 

feine Beziehung zu Levi auch 1Chr 127. 

Torhütergefhleht 1 Chr 919 31 26 119, 

Palmen (10 ev. 11) der Koradhjjöhne: Pi 42 (43) 
44—49 84 85 87 ev. 88 II 106 A 107 A. 
Korban I 147 b. 

Kornwuher Am 8 aff Spr 1126. 

Körperpflege unterbleibt im Weiheltand I 365 d. 

Körperverlegung Ex 21 18—27 Lo 24 19. 

Körperlide Strafen j. *Prügelitrafe, *Ver— 
ftümmelung. 

Kosmogponie j. *Schöpfung. 

Kraft. 


menſchliche ohne Beſtand Ser 9 22, j. *Fleiſch, 
*Men 


von Gott verliehen Jeſ 40 29 ff. 
Krankenpflege. 

durch Frauen und Mädchen 2Sa 135 (u. o) ff. 
Krankheit. 

göttlicher Fluch Lo 26 16 25 Di 28 21f 27 ff 59 ff. 

erzieheriihe Züchtigung Hi 33 19 ff. 

a Has Not und Anfehtung II 144 A Pi 38 

sub 

Bild der Sündennot Pſ 4013 414 u. Vorbem. 
Kräuter, bittere Ex 12 8. ar 
Kreatur. 

vergänglih Jeſ 40 6 ff, j. *Fleiſch. 

neue I 926 £. Er 
Krether Ez 2516 Zeph 25. —* 

Krether und Plether 2 Sa 818 u. z 15 13 207 

23 1.123283. 

Kreuzung von Tierarten ſ. *VBermengung von 

Arten. 

Kriehende Tiere unrein Lo 11 sıf as. 
Krieg und Kriegswefen. 

Die militärifhe Organifation. 

Ssraelitiihe Truppen: Zahlen (Ex 12 37) Nu 126 
Ni58 15a 132 2Ca 24 1 Chr 27. 
Waffenpflidt Dt 20 u. Borbem. Ri 5 13 —23 

8 4—9 15—17). | 
Pfliht der Grundbefiger, Kämpfer zu itellen 
II 579 k. ; 
Dienitpfliht, Beginn LT131iNu13 2362 1 Chr 
(vgl. 23 24 27) 27 23 2 Chr 25 5. 
Heerbann 2 Sa 20 4. 
Mannſchaftsliſten durch einen Heerſchreiber 2 Kg 
2519 (2 Sa 24). 
Reiterei 1Ng 9 22. 

Soldtruppen Ausländer 2 Sa 15 17 ff 2 Chr 25 6. 

Gliederung des Heers und Offiziere Dt 20 9 1 Sa 
81218132Ca181 1999222 N%g9191Chr 27. 
„Dreimänner“, Ritter 2Rg 72u.f1025 u. k. 
oberiter Heerführer 1 Sa 1450 2 Ca 213 8 16 

20 23 188 44; |. *König im Krieg, *David. 
Abzeihen der Truppenführer 2 Sa 110 u. b. 

Kriegerifher Apparat: 

Belagerungswertzeuge Dt 20 20 u. m. 


Krieg und Kriegswejen — Kultus. 


Proviant 1 Sa 1717f 3011 (1 Ag 0 27). 
Wagenburg 1Sa 1720 u. 8265 u. b. 


‚Heeresdisziplin: Iodesitrafe für Widerſpenſtigkeit | 


gegen den Führer Sof 1ıs. 
Kriegführung 
von den Kanaanitern gelernt Ri 3 2; Kriegführung 
der Philiiter 1 Sa 13 17, 
Saiſon 2Sa 1014 u.gllıu.p. 
Leitung duch Feldherrn 2 Sa 107 12 26, 
König im Feld |. *David, *König. 
— kg li auf Wunſch des Heers zurüd 2 Sa 
17, 


Schlußaktionen durch den König geleitet 2 Sa 
12 27 ff. 
Art der Kriegführung: 
Ausrottungspolitit Nu 3117 Am 118 u. d; ſ. 
nachher Behandlung der Kriegsgefangenen. 
barbariihe Grauſamkeit: 
Kinder zerjchmettert Ho 141; 
Schwangere aufgeihligt Ho 141 Am 118. 
barbariihe Behandlung unterworfener Völker 
2Sa 82 1436k 1Ng l1lı5f (2 Ag 1510). 
— —— der israelitiihen Könige 1Kg 
20 31. 
barbariſche Verwültung des feindlihen Landes 
Kg 319 25; anders Dt 20 19. 
Taktik: 
Wahl des Terrains für Schlachten, Ebene an— 
fangs weniger günſtig (ſ. *Eroberung des 
Landes) 1Kg 20 25. 
Angriffstaktik I 312 Joſ 8 2ff 18ff Ri 715 ff 
932Ff a2ff 2031ff 1Sa 1111 2 Ga 182. 
a Überfälle Joj 109 Ri 716 ff 2 Sa 
2ER, 


. Belagerung von Städten, vorangehende Auf- 
forderung zur Übergabe Dt 2019 2Xg 18 
19—35, 

Taktik bei Belagerungen I 312 B Jo] 8 2 ff. 
Technik der Belagerung 2 Sa 20 15 er 
32 24 Ez 26 8. 
Berteidigung |. *Befeitigung. 

.. Wurfmaichinen 2 Chr 26 15 u. m. 

Sieg: Unterwerfung ſymboliſch ausgedrüdt vom 

"Sieger Joſ 1024 u. f, vom Beliegten 1 Kg 
20 31 f. 

*Beute ſ. dort. 

Kriegsgefangene 
hingerichtet 2 Sa 8 2, wenigjtens die Führer und 

Bornehmen 2 Kg 25 18—20. 
gefhont.2 Rg 6 22. 
Sronarbeiter 2 Sa 12 31. 
verloſt Joel 43 Ob 11 Nah 3 10. 
Deportation |. *Exil. 

Religiöſe Seite. 

Kriege Israels find Kriege Jahwes Ex 17 16 R 
513 23. LSa 1746 f 25 28 2 Sa 5 24; |. *Bann. 
Bud der Kriege Jahwes Nu 21 14. 

religiöfer Enthufiasmus im Kriege Ri5 15 11 29 u. f 
1Ga 116. 

teligiöfe Leitung durch Orakel 1 Sa 23 ı ff 307 ff 
1fg 22 Ez 2126 u. J. 
Prieſter Nu 316 Dt 20 2—4 u. I 274 A. 
Prieiter und Orakel 1 Sa 143 18 36f. 
Prieiter und Seher 1 Sa 77 ff. 

Propheten 1Rg 20 14 2 Hg 311. 

lafral: 

Kriegsweihe I 230 a 421g 2 Sa 11ıı u. d er 
64 u. b 227 Joel 49 u.p Mi 35 u. g. 
Kriegslager rein zu halten Dt 23jı0 ff u. 

Borbem. 
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jüngere Umkehrung: Krieg macht unrein Nu 31 
19f u.a 2ıff ud. RAT, 
Enthaltungen während des Krieges. : 
Falten Ri 20 26 u.01Ga7 
La 
geſchlechtliche Sa 216 2 Sa 11 eff. 
Opfer vor der Schlaht Ri 20 26 1Sa 79 
139 u. n. 

ethijchereligiöje Betrachtung: N 

Krieg it ein Öottesgericht über das Volt Lv 
267 f16f Dt6 19287 25; |. Gerichtsprohungen 
der *Propheten. 

Kriege Jahwes, Buch der Nu 2114 uw, i. 

Kriminalredt. 

im Bundesbucdh I 113B. 

im Deuteronomium I 237 B. 

im Briejterfodex 3.8. Nu 35 9 ff. 

Abſchreckungstheorie Dt 13 12 u. b 19 20. 

ſakrale Gejichtspunfte I113B 1140 115 p 116cce. 

Kriminalverfahren: 

Urteil vor Belenntnis des Schuldigen Jo) 7 19. 

gegen ganze Yamilien 2Ag 9 26. 

Krith, Bach I Xg 17 3 u. £. 

Krokodil. ? 

Schilderung E 32 2 Hi 40 25—41 26. 

Bild Ägyptens bzw. des Pharao Ez 29 3 32 2 ff. 
Kromlech I 3110 3478. 

Krone ſ. *König, Inlignien. 

Krone eines Öottesbildes 2 Sa 12 30. 

des Meſſiaskönigs Sad) 6 11 ff. 

Kuchen, kultiſche Ex 29 2 23 Jef 167 Jer Tısu. 

o 4419 90] 31. 

Kuchenformung I 437 a 694 0 784t. 
Kuh, rote, |. *Reinigungswaſſer. 
Kulturfeindlichkeit, religiöfe I 113 c 270 er 

22 14f 356 fu.c H08 10Am 5 11 Mihalsu.e. 

in Zukunft feine Städte mehr Mi 5 10. 

Kultus |. "Altar, *Fefte, *Lofalgottheiten, Neu— 

mond, *Opfer, *GSabbat. 

vor Moje bei JE Ge 43 (26) 8 20, |. *Patriarchen. 


6 14 24.1.2 Sa 


| bei Moje vor Errihtung des Wültenheiligtums Ex 


(31 2ff 53 10.26).17 15 18.12 244. 
Begründung durch Gotteserjheinungen Ge 127 
28 17—22 Ex 53 20 24 (on 94 6 23f).. 
durch menſchliches, au gewaltiames Tun I 370 
A Ri 173 ff 18 14 ff. — 
drückt Ehrerbietung gegen Gott aus II 98B Mal 
1 6-2 9; unwürdiger ſchlimmer als gar fein Kult 
Mal 110. % 
enthufiaftiiher Kultus 2 Sa 612 u.p 16. 
Freude, lärmende AI 27 u. 1, Freudigkeit des 
Kultus ſ. *Feite, auch nad) dem Exil |. nadezil. 
*Judentum. * 
Gebet im alten Kultus 1Sa 1.10 ff 19. 
geheimnisvoll Lo 16 17. 
Heidniſches im Kultus I 121 A 123 d 126 d (168 d). 
ausländijche und heidniſche Analogien zu Kultus— 
braud und Kultuslegende I 124B 158.d. 
kanaanitiſche Bräudhe I 123 d 1271. 
förperlich infizierend |. *communio sacralis. _ 
Privatkult I 370 A Ri 175 ff 1819. 
von den Priejtern weniger begehrt Ri 18 19. 
Kultusbraud) 
alter Ri 6 20 u. f. 
verfümmert durd) die Gejeßgebung I. 407 gi. 
Arhaismus Ex 35 u. k 425 u. i Jo] 52f. 
Einfahheit, ältere I 113. 
Einhaltung, genaue, Vorausjegung der Dpfer- 
wirkung Lo 10 17 u. d I 263 a; Nichteinhaltung 
erregt den Zorn der Gottheit 2g 17.26—28 
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israelttiiher und fanaanitijher Brauch) verſchieden | 
1352A. 
Einzelheiten: 
Sahresbejud) der großen Heiligtümer dauert drei | 
Tage Am 44 u. b (1 Sa 119 21), *Nleider- 
waſchen, *Kleiderwechſel, Mufit 3. B. Pi 81 3, 
*Mrozeflionen 3. B. Bj 68 25f, *Schmuck Pi 
29 2 u. b, *Schuhe ausziehen, *Steinmejjer, 
*Tanz, *Trennung der Geſchlechter, nad) | 
exilif Sad) 12 12-14 u. b, MWajhungen |. 
*Reinigung. 
Rultusapparat PVorausjegung der Kultuswir- 
fung Ex 259 u. k Ri 1713. 
Kultusfähigteit: 
Alter, Tultusfähiges I 1311. 
Beichneidung Ex 1244 48. 
kultiſche *Reinheit Lo 7 20f. 
Kultusgeſetzgebung 
verkümmert und unterdrückt alten Brauch I 
407 8 i. | 
als göttlihe Forderung den Propheten nicht be- 
Tannt I 552B Ser 7 22 ſ. aber b, 
alte Kultusgefeggebung I 112aA 113B 138e 
695 b, |. *Bundesbud). 
drei Jahresfeſte ſ. *Feſte. 
nicht mit leeren Händen erſcheinen Ex 23 15 34 20. 
*Deuteronomium Di 12 ff. | 
*Ezechiel I4B. 
*Prieiterfodex I 16a. 
in Form von Kultusgeſchichte I 119 AB und 
tnpifcher Daritellung I 157 Lv 9. 
die Überarbeitung jteigert die kultiſchen Forde— 
rungen und Geſichtspunkte I 129 e. 
Rultusgefeß in der nadezil. Frömmigkeit |. nach— 
exiliihes *Fudentum. Bi 
Kultuskleidung ſ. *Rleidung I 113 c. 
Borausfegung für den richtigen Kultus Ex 28 3 41 
295—9 2Rg 1022 u. g. 
Kultusfoften 
bei Ezechiel 45 13—16. 
im PBrieiterfodex I 226 AB. 
Abgaben an Priejter und Leviten |. *Prieſter⸗ und 
*Leviteneinfommen, Ne 10 38 13 4 f 12, 
Brennholzlieferung Ne 10 35 13 31. 
*GEritgeburten Ne 10 37, 
*GEritlinge Ne 10 36 13 31. 
*Ropfiteuer (Ex 30 11 ff u. k) Ne 10 33. 
Stiftungen (Ex 30 11 ff) II 478 B Ne 7 70 ff. 
Tempelfürſorge (Ex 30 11 ff 38 25 f) Ne 10 10 13 11 
2 Chr 24 5. 
MWilligteit des Tragens der Laſten 2 Chr 24 9f, ſ. 
aber auch nadezil. *Sudentum. 
Kultusmufif Am 523 Pf 813, |. *Mufit. 
Kultusperfonal: 
junge Männer ftatt Prieftern Cx245 u. e 1370 AB 
Ki 175 u. 1371d 16a 2u ı8ff 3. 
Laien: 2 Sa 617 ff. 
*Leviten. 
Nichtisraeliten im alten Kultus 2 Sa 610 u. n. 
*Prieſter. 
Kultuspflichten: 
Vermeidung von Miſchehen Ne 10 31 13 23—27, 
Sabbatheiligung Ne 10 32 13 15—22, 
Einhaltung des 7. Jahrs Ne 10 32. 
Ropfiteuer von 1/; Sefel Ne 10 33 f. 
Lieferung von Brennholz Ne 10 35 13 31. 
Bezahlung der Exitlinge Ne 10 36 13 31 und Erſt⸗ 
geburten Ne 10 37. 
Abgaben an Priejter und Leviten Ne 10 3813 4 f 12. 
allgemeine Sorge für den Tempel Ne 10 40 13 11. 
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| des 
oO 


Kultus. 


KRultusreform 

des Chistia 2 Kg 18 4 22. 

Joſia (literar. Zujtand des Berihts I 542 A) 

Kg 23 1—25. 

des Esra Ne 7 73°—9 37. 

in Chr: 2 Chr 14ıf 15 177-0 19 4-11 29—31 
34 


= 


Umkehrung: Kultusreaktion unter Manajje T54L1. 
Kultusreligion, jahwiltijche: 
in Kanaan geworden Am 5 25; ihrer Herkunft nad) 
kanaanitiſch, Feſte jind Baalstage Ho 213 15. 
im Zeitalter des höheren Prophetentums I 549 B f. 
Pomp Jeſ 26 ff, proßende Gaitereien Am 45 
u. d. 
Kritik dieſer Religion durch die *Propheten, 3. B.: 
Abfall Mi 6 16. 
entbehrlich), von Jahwe nicht begehrt 1 Sa 15 22 
Jeſ 111ff Jer 7 21f Am 525 Ho) 66 Mi 6 
6—8 Pi 407 50 8ff 5lıs. 
Niederwerfung am Tag Jahwes el 2 9 Am 3 14 
810 


Sicherheit (Ri 17 13), falihe Ser 710 Am 5 14 
Mi 26f 31. 
fittlih) auflöjend Ser 7 4 u. b Am 27 8, daher 
Frevel und Schuld Am 44f u. Borbem. 
814 u. h. 
verabſcheut von Gott Am 5 21—23. 
wertlos Jer 74 Am 55f 25 Mi 6166 ff. 
Kampf der Kultusreligion gegen die Propheten, 
= B. Am 79; ſ. *Propheten und WPrieiter, 
Zen 
Kultusreligion und *Gejinnungsteligion I 147 A 
16a 1522f u. =. 
bei PI147A. 
im jpäteren Judentum ſ. nachexil. *Judentun, 
Kultusjtätte ſ. *heiliger Ort, *Lofalheiligtum. 
*Tempel. 


| Entitehung durch Gotteserjcheinungen Ge 12 6 f 


2817 f&x5 320 24° 1352 A eo Ri6 241 Chr 21 15 

ı8 ff 23 2 Chr 31. 

fajuell 1 Sa 614 ı8®, 

durh Vorgang eines Patriarchen Ge 21 31 33. 

durch göttlihe Anordnung Ge 223 Di 124 ff. 
Lage auf *Höhen 1Sa 912, 

auf unbebautem Land I 276B Dt 2l& u. e. 

an Quellen ſ. *Brunnen. 

an Wafferläufen I 276B Dt 21 4 u. e Dan 10 4 


Inne, 
| Yusftattung: zur Zeit Jefajas Sef 1 20. 


Halle für das Opfermahl 1 Ga 9 22. 

Bielheit der Kultusitätten Ex 20 24 (21 18 fu. e). 

nad) D vor Salomo entſchuldbar, feitdem ein 
Unrecht Di 12 8 ff. 

Einheit: nur in Jerujalem Dt 12 11 ſ. *Deutero- 
nomium; bei & 1 869A Ez 20 28 f u.cg: bei P 
vorausgejegt j. *Prieſterkodex, *Zentralijation 
des Kultus. 

Kultusjubjefte bei P I 150AB. 

der Hohepriejter Lv 43 ff. 

die Volfsgemeinde Lo 413 ff. 

Fürſten Lv 4 22 ff. 

einzelne aus dem gemeinen Bolt Lv 4 27 ff. 

Kultusvorbereitung Ex 19 10 u. b14f Lv 109 
Ne 12 30; j. *Reinheit, *Reinigung. 

Kultuswirfung an forreften Apparat gebunden 
Cz 259 u. k Ri 1713. 

Kultuszeihen an Stirn und Bruft Hof 24 u. b._ 

Kultuszeiten ſ. *Feite. s 

Kultuszeremoniell 2 Chr 29 25-30, j. oben 
Kultusbraud. 


Kundſchafter — Leben. 
Kundſchafter I 202f Nu 13 f (21 32) Dil 


22—39 Yo] 2 7 2ff Ri les 182ff. 

Kuſch Ge 213 106 288 199 I 536h 579 A, 

sei 181 Am 97 u. £. 

eh 172563 A Be au 3 Chr’ 14'814 
16, 

Gericht über die Kuſchiten Zeph 212. 


Lade, heilige I 119. 

Beihreibung Ex 25 10-22 37 uff Dt 10 1ff 
U, 6. 

Dedel Ex 25 17 ff u. d 26 34 37 6ff Lo 16 2 ff. 

Thronbeiligtum? I 120 B 385 b vgl. Jer 3 ı6f 
u, mn. 

Inhalt? Ex 25 21 40 20 1384 B 1Ng 89 21 2 Chr 
510, 

Scheu jie zu öffnen 1Sa 68 u. d. 

Lade des Gejehes Ex 25 22 (40 20) Dt 101-5 8 
1&a4$su.b. 

Bedeutung: 

Lade und Jahwe der Heeriharen: Identififation 
Nu 1055 36 16a ds u.a”. 

repräjentiert Jahwe als Kriegsgott Pj 132 s u. i. 

die „mächtige“ Lade Pj 132 8 2 Chr 6 &ı. 

Triegerifche Bedeutung I 120 A B Nu 10 35 I 384 A 
Sof 64ff 1Sa 43 ff (14 ıs ſ. aber n) 2 Sa 
Iln 15 24f. 

Führung des Volks Nu 10 53 u. e (1 Sa 6 7—14). 

tultiijhe Bedeutung Lo 16. 

Dffenbarungsitätte Ex 25 22 Nu 7s0 1Sa 13 ff 
(zu 1&a 1418 vgl. n). 

Wundermedium Joſ 33 6 13 ff 646 8 12f 1&a 
53f 69 10f6 192 Sa 6eff. 

Schickſale: 

Geſchichte der Lade Quelle in Sa 1379B. 

aus der Wültenzeit ins Land mitgebradht I 384 B 

altes Heiligtum des Stammes Joſeph I 384 B 
(? 1 120 A). 

in der Richterzeit in Bethel Ri 20 27 ff, in Silo 
Soj 181 16a 131334. 


geht an die Philiſter verloren 1 Sa 4 f, zurüdgejandt | 


und nad Kirjath-Searim verbracht 1 Sa 6. 
mit dem judäilhen Königtum verbunden I 428 B: 
von David nad) Zion gebraht2 Sa 61 Chr 13 15. 
von Salomo in den Tempel verbradt 1Rg 8 
ı1—0 u. m zu 12 2 Chr 5 7—0. 
Ort im Tempel 1Rg 619. 
im Wültenheiligtum Ex 26 33. 
ihr Berluft und Legende über ihren Verbleib 1 
681 m. 
in der großen Zukunft entbehrlich Jer 3 16. 
nicht vergeifen Pj 132 8. 
Einzelheiten: 
in alter Zeit nicht im Mllerbeiligiten abgeſchloſſen 
Sof 33 18a 33 26a 111 15 24 ff. 
von Nichtleviten bedient 1 Sa 33 u. 1. 
gefürdtet 1 Sa 610 ff u. Vorbem. 19 u. o. 
Macht und Zier des Volks Pj 78 61 u. g. 
Transport: in alter Zeit 1Sa 67 2 Sa 63. 
von Prieftern getragen Joſ 3 8. 
nad) P getragen Ex 25 15 u. b, durd) das Leviten- 
geihleht Kahath Nu 3 31 4 4 ff. 
unberührbar Ex 25 15 u. b Nu 45 f 2 Ca 6 6ff. 


Weg findend 1 Sa 6 7-16, führend Nu 10 33 u. ce. 


Lager (Bett). \ 

‚Ort der Andacht Pi 63 7, des Durchlebens innerer 
Zuftände Pi 67, ruhiger Überlegung Pi #5; 
j. *Stille, nächtliche. 


zur Begrü 
2 Ca 2 
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Kup. 

übung Ge 29 11 334 45 14 f Er 497 137 
10, 

zum Abſchied Ge 31 28 501 Ru 11a. 

zur Einleitung der Segenserteilung Ge 27 26 48 9. 

Huldigung 1 Sa 101. 

tultiih Kg 19 18 Hoj 13 2 Hi 31er. 


® 


Lagerordnung in der Wültenzeit des Volkes ſ. 
*Israel, Wültenzeit. 
Lahme gehen Jeſ 35 6. 
Rais — Dan Ri 187. 
Lamm ſ. *Opfertiere, *Paſſah. 
Bild der Geduld (zur Schlachtbank geführt) Jeſ 
537 Jer 1119; Echaf. 
Land. 
Land in Befit nehmen Bj 37 9 11 29 34 |. *yromme. 
Land Israels ſ. *Israel. 
Land der Lebendigen Pi 27 13. 
Landbeſitz j. *Grundbeſitz, *Halljahr. 
Zandbevölferung bejjer als die jtädtiihe? Ser 
671. BAM 15 1. e). 
Landprieiter |. Prieiterreht nad 
nomium, *Höhenprieiter. 
Langmut 
bejjer als Stärfe Spr 16 32. 
Gottes ſ. *Gott. 
Lärmblaſen. 
Einleitung des Halljahrs Lv 25 9. 
Feſt Lo 2323 ff u. g. 
Rait, Bezeihnung von Prophetenworten I 740 
AB Ser 23 33 ff. 
Laubhüttenfeſt 1269 a Lv 23 33—43 Dt 16 13—15, 
„Herbitfeit“ Ex 23 16 34 22. 
lieben Tage Lv 2334 395 Dt 1613 ı5 
Ez 45 25. 
aht Tage Lv 23 36 u. a. Nu 29 35. 
Opfer Nu 29 12—38, 
biltoriijhe Deutung Lv 23 42. 
ſchließlich Hauptfeſt 1 227 d 269 a. 
2 Sahre Gejetesporlejung Dt 31 10 ff vgl. 
e 818. 
Feier im Anſchluß an die Verleſung des Esragejeßes 
II 481B Ne Sıaff. 
Feitrolle II 384 A. 
Rauterfeit. 


*Deutero- 


; der Worte und Gedanten Pi 1413. 





des *Gejeßes |. dort. . 
Lea, erite Frau Jakobs Ge 29 16 ff. 
Mutter von Ruben, Simeon, Levi, Juda, Iſſachar, 
Sebulon und der Dina Ge 30. 
Grab Ge 49 31 u. k. 
Leben. 
animalijches it Eigentum Gottes I 18 f zu Ge9 +; 
j. "Blut, *Geele. 
alles Leben von Gott abhängig Pi 104 29 F. 
von Gott erhalten und erfreut Pj 104 27 f 145 15. 
menschliches Leben 
geſchützt Ge 95 Ex 20 13 21 12—14, 
in Gottes Hand 16a 28. i 
langes Leben iſt „ewig“ 1 g 131 1.0 Pf 215 
u.ce 457. u.n618 139 21 u.a Da2+Ne 23. 
Lohn der Frömmigfeit Ge 25 8 Ex 20 12 Dt 41 
u.b624u.illsf1720u.g 226f u.c 30 
15 ff 32 47 Bf 91 16; j. *Fromme. 


| Verkürzung it Züchtigung Gottes (ſ. *Feinde und 


*Gottloje) I 14 B zu On 5 (6 3) Pi 90 6 ff 
102 215. 
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Lebensbaum Ge 29 322 u. ce 24 Spr 318. 
*Paradiesbäume. 

Lebensdauer Ge 63. 

in der Urzeit I14B 15B 21A. h 

der Patriarchen I 21A Ge 257 35 28 479 28. 

Moſes Dt 312 347. 

gewöhnlih Pi 90 10. 

Lebensfreude verfhwindet im Geriht Gottes 
Ser 734 u. k 169 2510. 

Lebensgenuß |. *Hohelied. 

gehobener it nihtig Pr 2 1-12 u.ik5 9-6 2 7—9, 

Wert hat nur der elementare Sinnengenuß Pr 2 
24 u.f322fu.p517815 97-10 11 9—121. 

Lebensftraft Spr 1814 u. d. 

Lebenslos, mittleres Spr 30 sf. 

Lebensodem Ge 27 Nu 27 16, 

Lebensſtimmung: 

Bejahung ſ. *Lebensgenuß. 

Leben Pa Lebensbetätigung ein Gut Pr 9 7—ı0 
117f. 

langes Leben Gabe Gottes Pf 9116; höchſte 
Gabe Pi 215 (f. o.). 

Ihwere Stimmung: Leben iſt Gajt fein auf Erden 

Bi 119 19, 

Kriegsdienit Hi 71. 

kurz und flühtig Pf 39 5—7 12—ı14 103 1: ff. 
furz und ſchwer Pi 90 9f. 

furz und unruhig Hi 14 1—6. 

furz und vergänglihd 2 Sa 14 1a u. f. 
Sklavenlos Hi 7 2. 

Zaglöhnerstag Hi 71f. 

ſ. Menſch, *Optimismus, *Peſſimismus. 

Lebensüberdruß Hi 31uff 20 ff 68ff 101. 

Lebenswaſſer Ge210 u. c; ſ. *Paradiesſtröme. 
lebendiger Gott ſ. *Gott. 

Leber. 

Siß der Affekte KI2ı u. n. 

kultiſch Lo 34 10 15 49. 

Leberſchau Ez 21 26. 

Legende. — 
Heiligen- und Märtyrerlegende II 419 B. 
Lehre — *Dffenbarung j. dort. 
Lehren der Wege Gottes als Eritattung von 
Dant Pi 5115 u. e. 
Reihen. 

Berunzeinigung an L. Lo 211 ı1f Nu 5166f 
19 10 ff 14 ff; ſ. *rein u. unrein. 

benüßt zur Entweihung von Heiligtümern 18g 13 
2u.i12Sg 236 14. 

Hingerihtete (Gehängte) vor Naht abzunehmen 
Dt 21 22 f u. Vorbem. Jof 8 29 10 265. 

Leihenbeitattung: 

Begräbnis Ge 23 35 20 505 10 2 Sa 21 10 u. o. 
Notwendigkeit 2 Sa 1817 u.n 2110 u. o. 
Bi uber in der Unterwelt in Unehren Jeſ 14 

ı8f u.h. 
„zu den Vätern verfammelt werden“ 2 Sa 21 
14 u. p |. *Grab, Yamiliengrab. 
Armenbegräbnis 2 Kg 23 6 Jer 26 23. 
‘Briejterbegräbnis Lv 104f. 
Berbreherbegräbnis Jer 26 23, vgl. Joſ 7 268 29 
2Sa 1817 u.n. 

Mumifierung Ge 50 2f. 

Verbrennen von Leihen 1 Sa 3112 u. l. 
zur Entweihung von Mltären 1Rg 132 u. i. 
Leichenverbrennung feine Bejtattungsart I 764 

m (II 36m zu Am 610). 
„Leihenbrand“ Jer 34 5 u.m 2 Chr 16 18’ 21 19. 

Nihtbeitattung äußerite Drohung und Schande 
1fRg 1411. er 733 u.i81ff 921 22 19 36 30, 

göttliher Fluch Dt 28 26. 


| 
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“ „Leben —.2eniten 


Zug im Geridhtsbild Jej 34 3. 
unbegrabene Leichname liegen da — 
wie Kehricht auf den Gaſſen Se) 5 28. 
wie Milt auf dem Adler 2g 937 Ser 83 9 21 
16 4 6 25 33. . 
ind den Tieren preisgegeben Ge 40192 Sa21 10 
1fg 21 2: Ser 733 197.34 20 Pf. 793. 
Leihenjhändung, Leihen erihlagener Feinde 
geihändet durch 
Aufhängen und Ausitellen 1 Sa 3110 2 Sa 412 
2187. 


Entziehung des Begräbnijjes 2 Sa 21 10 u. o. 
Preisgabe an die Tiere 1 Sa 17 44 46 2 Sa 21 
101.20. 
Berjtümmelung 1 Sa 17 54 1825 ff 319 2 Sa 
47 12, 

Leiden des Gerehten j. *Yromme, *Jeſ UI 
Knecht Jahwes. 
itellvertretend I 640 f Jeſ 52 13—53 12. 

Leidenſchaft Spr 14 30. 
Gott fremd II 15 A zu Ho 119. 

Leihen und entlehnen Dt 15 628 12 44; j.*Schuld= 
recht. 

Lemuel Spr 311. 

Lenden gürten, uneigentlid) Ser 1 17. 

Lendentud, härenes I 63 g, ſ. *Schurz. 

Leontopolis. 
jüdiſcher Tempel dort IT 581m II 92h. 

Leuchter. 
zur Mohnungsausitattung gehörig 2 Ag 4 10. 
im jalomonijchen Tempel zehn 1Xg 7 49, val. Jer 

52 192 Chr 4 7 20, anders 1 Chr 2815 2: Chr 13 11. 
in Silo 16a 33 u. k. 
im Wültenheiligtum I 121 Ex 25 31 ff 26 35 27 21 

3717 ff Lo 241-4 Nu 8ı—ı. 


| fiebenarmiger Inmboliid Sad 42 u. 2 


Levi und Leviten. 

Name Ge 29 34 Nu 184 u. b. 

Stamm 

wie die andern I57 AB Ge 34 49 ff u.a. : 
Triegsfähig 1 Chr 12 27—29. #4 

Prieiteritamm I 124A 133 A 134A Ex 32 26—29 
I188AB Dt 10Osfu.e 185215 I 300B Dt 
338 ff Ri 177 ff u. VBorbem. — 
N mit Levi, Levi erwählt und würdig Mal 

4 8, 
bei P (I 5A) und Chr: x 
Geſchlechter Ex 616 ff Nu 314 ff IT 472 B 478 B 
Ne 7 43 1115—ı8 1 Chr 5 27-6 38. 
Statiltit: Männer Nu 3 22 28 34 39 26 57 ff. 
Dienitpflihtige Nu 4 34 ff Est 2 0—12 Ne 
748-45 1 Chr 23 35. 

Leviten im kultiſchen Sinne 

in alter Seit: 

Leviten als Prieſter begehrt I 370 AB Ri 17 :—ı3, 
Stellungen als Prieſter ſuchend Ri 179. 
Levitentum und Abſtammung von Moie 1370 A 

Ri 18 30. ß 
Leviten in alter Zeit über die Stämme zeritreut 
Ge 497 u.a Ri 177fWıua 
levitifhe Priejter des Deuteronomiums 
und Ezediels I 2710 944 zu E 44 4-31 Dt 
1791818121 5248279319 %0j-3 3 Jer 33 ı8 
Ez 4319 44 9 ff 15 ff. 

fein Landbejit Dt 109 181 5. 

Landleviten Gegenitand der Rückſicht und Fürſorge 
Dt 1212 u. u 14 27 16 11 14 18 68 26 11 12 f. 
Recht auf Kultusfunktionen und Kultuseinfom- 

men in Jerujalem Dt 18 6 ff 1238 B 271B. 
Anteil am Armenzehnten des dritten Jahres 
Dt 14asf. . 


Leviten — Lintshändigkeit. ' 


bei Ez Unterjheidung der Ievitiihen Zadoksſöhne 
in Jerufalem, die Priejter bleiben Ez 44 15 ff, und 
der zum niederen Tempeldienſt degradierten 
übrigen levitiſchen Priejter Ez 44 9 ff. 
Unterjheidung von Priejter und Leviten: 
„Leviten“ werden dieſtrafweiſe degradierten Höhen⸗ 
prieſter Ez 44 9 ff. 
Unterjheidung vor 444 nicht durchgeſetzt II 98 A 
Mal 21-9, 
Kämpfe bis zur endgültigen Unterſcheidung von 
Priejtern und Leviten I 188 B 207 B zu Nu 16. 
Zurüdhaltung der „Leviten“ gegen die Rückkehr nad 
Jerxuſalem II 463B Esr 8 15 ff IT 467 A 478 B. 
ihre Zahl Ne 1118, Zahl der Leviten in Jerufalem 
in Chr. (1 Chr 9 14—16) nicht genannt. 
Leviten im Unterfhied von den Priejtern 
bei P (und Chr) I 188AB 210 Ru 18. 
Stellung der Leviten: 
nit Erjaß für die Tempeliklaven (jo E3 44 7 9f), 
vielmehr ſolche für die niederiten Dienite 
vorausgejegt I 318B Jof 921 Esr 2 55—58 
Ne 7 57—60, 
Würde der Leviten: 
Sonderitellung Nu 14s ff 233. 
Eigentum Jahwes, Erjat für die Erjtgeborenen 
Nu 3ır ff aoff 816ff. 
Gabe des Volks an Yaron I 187 A Nu3cf as, 
von Jahwe an die Prieiter weitergegeben Nu 
819 186, 
Bedeutung im bierofratiihen Syſtem: deckend 
zwilhen Heiligtum und Volk Nu 8ı9 (18 22). 
ihrer Schätzung entſpricht die redaktionelle Ein- 
tragung als Leviten in Erzählungen, 3.8. 2 Sa 
15 24 u. k I 440B, 
ihre Rolle in den Daritellungen des Chr II 451 
B 481 B 492 A 524b 3.3. Est 39 ff Ne87f 
91113 94f1Chr 152 26 27 2 Chr 5 4 (gegen 
188 853). 
Dienjtobliegenheiten: 
beit Ez niederer Tempeldienit Ez 44 11 46 24. 
bei P (2v 1Lasff 183 ff). 
Bedienung Narons Nu 35. 
Bejorgung des Heiligtums: 
Abbreden, Transport und MWiederaufitellen 
Nu lasff 325f 31f 36f. 
nur Transport des Heiligtums Nu 4. 
Bejorgung der Geräte Nu 35 ff. 
auch im Heiligtum Nu 8 22. 
Nihtberührung von Mitar und Geräten 
Nu 183. 
Beitattung der Priejter Lo 10 &. 
bei Chr fultiiher und VBerwaltungsdienit 1 Chr 
9.26—32 23 4f. 
Drganijation des Dienjtes Werk *Davids. 
Klaſſen mit Häuptern Ne 12 8 f u. Vorbem. 
1 Chr 23 + 16—24 24 20 30 2 Chr 29 12 ff 
u.b. 
Aufjeher Ne 11 22. 
Kultusdienite, eigentlihe 1 Chr 23 24 ff 2 Chr 
29 34 u. ce 35 10 ff. 
nach) Wegfall des Transports des Wiültenheilig- 
tums Inſtandhaltung des mehr Anſprüche 
machenden Tempels 1 Chr 23 25 ff. 
Berwaltung des Tempelguts1 Chr 9 26 2620—28 
2 Chr 31 12 ff. 
Amtleute und Richter „draußen in Israel“ 1 
Chr 26 29 ff 2 Chr 19 11. 
Tempelfänger 1 Chr 6 16—32 |. *Tempeljänger. 
Zempeltorwädter |. dort. 
über das Verhältnis von Leviten, Sängern 
und Torwädtern ſ. *Chr, *Esr-Ne. 


— 
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Dienſtzeit I 189 A e Nu 43 uſw. und Nu 824 II 
532 B 533B 534Be 1Chr 233 und 24 27. 

Eintommen: 
fein Landbeſitz Nu 18 20 28 f. 

Zevitenland Lv 25 34. 

Zehnten der Israeliten Nu 18 21 24 Ne 10 38 
13 45 12. 

Anteil an der Kriegsbeute Nu 31 28 ff. 

Verwaltung und Verteilung des Levitenein— 
Tommens 2 Chr 31 14—19. 

Meihe I 196 AB Nu 8 5 ff. 

Wohnſitze: Pläbe im Wüſtenlager um das Heilig- 
tum Nu 323 29 35; in Jerujalem Esr 270 Ne 
1118 1Chr 914—16 und Umgebung Ne 11 36 
u.o1lChr 9ısu. c. 

Städte (vgl. Dt 10 9 18 1 5) als „Hebe“ vom 
Land Lo 25 32 f I 235A Nu 35 1—8 Jof 21 
1 Chr 6 39—66 (9 35—38), 
Wohnſitze der Sänger, Torwächter und Tempel- 
Haven Est 270. 
Reviathan. 
eschatologiſch Jeſ 27 1. 


“ mythologijhes Ungeheuer Pi 741 u.aHi38u.b, 


nicht mythologiſch Hi 40 25 ff II 349 B. 
Leviratsehe I 64 c 284 Vorbem. zu Dt 255 ff 
Lo 1816 Dt 25 5—10 Ru 111-183 u. k I 375 k. 
Libanon. 
Mälder des L. 18g 3 20 ff. 
liefern den orientaliihen Herrihern Bauholz 
Hab 217. 
von den Babyloniern verwültet 2 Rg 19 23 Jeſ 
14 8 u. p 37 24. 
von den orientaliihen Herrſchern als Jagdgebiet 
aufgeſucht II 65. 
t 


Licht. 

Licht im Heiligtum Ex 27 21 Lv 24 1—4 16a 
33 ſ. *Leuchter. 

Licht und Finſternis, 
kosmiſche Größen Ge 1 2—4. 
ihre Stätte Hi 38 18. 

Licht eschatologiſch: 
geiteigert Jeſ 30 26. ; 
ewiges über Jeruſalem Jeſ 6019 f Sad) 147, 

Licht und Gott: 

Licht Hülle Gottes Pi 104 2. 

Mohnung des Lihts bei Gott Dan 2 22. 

Gott ewiges Lit über Jerufalem Jej 60 19 f 
Sad) 147. 

bildlich: 
der Knecht Gottes Lit der Heiden Jeſ 49 6. 
Bild der Gottesertenntnis Jeſ 601 3. 

Bild der Rettung Jeſ 91 60 1-3. 

a — Heiden (Knecht Gottes) Jeſ 49 6. 

ebe. 

Liebe zu Gott Dt 65 u. e I 257 ABf 11ı. 
— Haß des Argen Pi 97 10. 

Nächſtenliebe Ex 23 4 5 I1ITIAB &v 19 ı8 33 
Dt 22 1 ff Spr 3 27 ff 14 21 31 20 Hi 29 12 ff 
31 16 ff. 

Schranke Dt 15 2f 23 21, |. aber Dt 24 14, 
in univerfalem Sinn Mal 210 u. a (3 5). 

Liebe det Vergehungen Spr 1012. 
nüßt ji) felbit Spr 11 ı7. 
Liebeslied |. HR. 
Lieblofigteit Ho 41 Pi 431. 

in großer Not Dt 28 54 ff. 

Lieder, Buch der Lieder 1Xg 813, |. aber b. 
Kied, neues Je] 42 10 Pj 961 981 144 9 149 1. 
Lilith Jeſ 34 14 u. h. 
Rintshändigkeit (Triegeriiher Vorzug) Ri 315 


| 20 16. 
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Lippendienit in der Kultusteligion Jeſ 29 13, 

Literatur Jsraels, Anfänge I 2B. 

Liturgien Nu 6 22 ff Dt 26 5—ı10 13—15 u. Vor⸗ 
bem., |. Überjchrift von Pſ 30 38 70 92 100. 
lit. Formeln I 706 e Jer 33 11 u. k Da 220 ff u. e. 

1 Chr 167 „Danket Jahwe“ 2 Chr 513 „denn 

er iſt gütig“ ujw. 

lit. Zujäße |. *Pfalmen. 
lit. Formen: Rejponforien Dt 27 14 ff Neh 8 6. 
lit. Pjalmengejang von David geordnet 1 Chr 

16 7 ff. 


Lob Gottes 1Sa 21-10 u. h Bi 95—100 
103—106 107 108 111 113— 118 134— 136 138 145 
146— 150. 
durch die ganze Schöpfung Pf 148. 

Aufgabe der Priefter und Leviten Pf 1341 135 

119. 

Lobpreis Gottes köſtlich Pf 92 2. 
Loblingen 3.8. Pf; 922 101 ı. 

Lohn der Frömmigkeit (des Gehorjams) ſ. *Ge- 
horſam (Ge 15 1) Ex 1 20 f 20 6 12 23 25 f Lv 26 Dt 
4+1u.b51016618f24u.17 12 ff l0ıs 118f 18 ff 
281 ff 301ff sff Joſ 28. 

Lohn des Geſetzesſtudiums Jof 1 18. 
Lohn Gottes Ge 151 ef 40 10 62 11, |. *Segen. 

Lohnarbeiter, Fürjorge des Gefeßes für jie 
2p 1913 Di 24 af. 

Rüdfiht auf fie religiöfe Pfliht Mal 3 5. 

Lohnſucht, religiöje I 651 B (unten) Jeſ 58 2 ff 
II 450 B 452 A We 519 13 14 30 f; |. nadeziliiches 
* Tudentum: 

Lokalkulte Ex 53 10 26 1715 II 3B. 


dur) Theophanien begründet Ge 28 22 Ex 53 


20 24 (%o 94 6 23$). 

durch menſchliches, aud) gewaltjames Tun begrün- 
det I 370 A Ri 17 3ff 18 14 ff. 

iofale Bräude Di 12 30f u. a. 

Iofale Seite: 

Jahwefeſt der Jungfrauen in Silo I 372B Ki 
2119 ff. 

Felt der Tochter Jephtas Ri 11 39F. 

2ofalgottheiten T46AB Ge 23817 u. e 3113 
153B Ge 357 Ho J9ıfu. k 

£ofalheiligtum I 46AB Ge 3817 u. ce 33 0 
Ex 31 2ff 1715; ſ. auch *Rultusitätten. 

Silo 16a 1324 33 43, 

Nob 1Sa 21 2ff. 
Lokalſagen. 

uns von jolden Ge 19 26 u. p Ri 1517 ff 
u d. 


205 I 315i Lo 168 Nu 33 54 Joſ T14ff 1Sa 
10 20 ff 14 a0 ff. 








Lippendienit — Majeftätsbeleidigung. 


Verfahren |. *Urim und Tummim. Ä 
2os, zur Ermittlung eines Schuldigen Joſ 7 14 ff 
1&a 14 a0 ff Ion 17. 
u Beilegung von Streitigkeiten Spr 18 13. 
Beriofen des Landes Joſ T3 6 141f 186 10 ujw., 
uneigentli Ri 13 u. c. ; 
Landloje der Stämme Joſ 17 14 17 Ri 13. 
Stadtlofe der Leviten und Prieſter Joſ 21. 
Loskaufen, Löfegeld. 
fultiih Lo 27 1—27 Dt 14 22 ff, ſ. *Erſtgeburt. 
privatrechtlid Lo 25 47 ff, ſ. *Löſer. 
Itrafrehtli Ex 21 30 Nu 35 31 f. 
Loskaufen vom Tod unmöglih Pf 49 3 ff. 
Löſer, familienrehtlid) Lo 25 25f 47 ff Spr 23 
11 u. k Ru 220 u. d 39 12 4ıff. 
eigenartig Ru 4 14f. 
als Anwalt Hi 19 25. 
Lot Ge 1127 31 12 4f 13 1412 ff 191 if 30jf 
Dt 2919. 
2ots Weib Ge 19 26 u. p. 
Töchter und Nachkommen Ge 19 8 jf 39 ff. 
vgl. Lotan Ge 36 20 29. 
Löwe. 
Löwe Simſons Ri 145 ff. 
Verurteilung ad leones Dan 6.8 17 25. 
Löwen volßiehen Strafgerihte Gottes 1Ag 13 
24 ff 20365 2Rg 17 25. 
geflügelte Löwen II 435d. 
Löwe Bild 
Dans Dt 33 22. 
der Yeinde der Srommen Pj 7 3 1712 22 14.22, 
furhtbarer Feinde Jeſ 159 Jer 47. 
Gottes Jer 25 (30) 38 49 19 50 44 Ho] 514 137 
(Am 38). 
Ssraels Nu 23 24 24 9, 
Sudas Ge 499 Mi 577. 
des judäiſchen Königtums E 19 2 5. 
fönigliher Macht 1Rg 1019f u. k. 
räuberijher Gewalt Ez 2225 Zeph 3 3. 
unwiderſtehlicher Gewalttätigfeit Pf 10 9. 
einer Meltmaht Ez 322 |. aber g Nah 212 ff 
Sad) 113. 
Zus — Bethel I 328 k. 
Ruzus. 
Kampf der Propheten dagegen Jeſ 3 16 ff Jer 22 14 
Am 315 64 Zeph 18 Hag 14. 
— von Pferdehaltung Jeſ 3015 311 
i 50. 


ſ. *Rulturfeindlichkeit. 
Lynchjuſtiz Nu 257f. 
Lyrſche Dichtung II 357 A zu 


ſ. Borbem —— 


M 


Macedoniſch-griechiſches Weltreich Da 240 u. 
I 422B 77 u.mab ı9ff I13f. 
Philipp von Macedonien Da 1114 u. m. 
Alexander ſ. dort. 
Mahanajim I 53 A Ge 323. 
Machir, Stamm I 85e. 
Gebiet Nu 32 39 ff Dt 315 Sof 171 u. 1.329 g. 
— — Siſeraſchlacht Ri 5 1a, 
achpela |. *Patriarchengrab. 
Mädchen. = EN 
bewegen ſich (arbeitend) in der Öffentlichkeit Ge 
2413 5f 296ff Ex 216 u.i 16a akt, 2 
HR 17f u. Borbem. 
von den Brüdern hart und ſtreng behandelt HL 
16 u. d 83-10 (f. Borbem.). 


Magen der Tiere im Kultus, Opfergefäll an die 
Prieſter Dt 18 3. 

Magiſche Kräfte in der unberührten Natur I 
212 a (? Ri 1513 167 11). 

Magiſche Borftellungen Ri 16 17 20 27 I 384A, 
ſ. *Zauber. 

Magog Ge 102 Ez 381. 

Mahl eshatologiih, Freudenmahl Jeſ 25 6. 

Mahlen, Arbeit von Gefangenen Ri 16 21, von 


| Sklavinnen Ex 115 Jef 47 2 





tägliche Arbeit Jer 25 10 u. J. 
Mahlopfer I 128 f zu Ex 29 19, ſ. *Schlachtopfer 
Mahlzeit wird ſitzend eingenommen (nicht Tie- 
gend) I 408 k. e 
Majejtätsbeleidigung Ex 22 27 1 Ra 2110, 


Matlabäer — Märtyrer. 


Makkabäer und ihre Zeit. 

‚Literatur I 587 A 585h 589 s.601AB 602g 
1 41AB Ob 16-21 II 88B Sad II, in den 
a II 109 A 190 zu Pf 83, Buch Daniel II 

Die Makkabäer. 

Abitammung 1 Chr 247 u. f. 

Judas M. II 171B zu Pi 68. 

Judas M. II 171B zu Bi 68. 

die Ipäteren Makkabäer bzw. Hasmonäer: 
Alexander Jannäus, Anjpielung auf Vorgänge 

unter ihm Sad) 127 fu.s II 171B au Pf 68. 
Ariitobul I. ſ. II 112A. 

Zuftände bei den Juden. 

Parteien und Familien II 91B. 

die Tobiaden II 9IB Da llısu.no. 

Streit um Herrihaft und Hoheprieiteramt II 91 B. 


Gegenjaß der „Armen“ und der Hellenilten II S8 | 


AB zu Sad) Yıff. 
griechiſche Gymnaſtik in Jeruſ. IT 93 £ zu Sad) 12 3. 
Gößendienit Sad) 13 2 u. 2. 
Teraphim und Wahrlagerei Sach 101. 
jüdiihe Parteigänger der Syrer Dall2sfu.np 
30 u. dd. 
Abfall Da 823 u. u IT 446np1132u. cd. 
Kampf mit den Sprern. 
Plünderung des Tempels unter Geleufus IV. 
Bhilopator durch Heliodor Da 1120, 
Märtyrer Sad 1210 u."bb. 
Die Religionsverfolgung unter 
chus IV. Epiphanes (f. *Seleufiden). 
bei Daniel: 
Eroberung von Balältina und Behandlung der 
Suden Da 1123. 
Plünderung des Tempels Da 1128 u. y. 
Aufhedung des Kultus IT 417 A419A Da7 25 u. 
iksufuruw927u.NN 1130 ff u. M. 
Entweihung des Heiligtums durch griechiſchen 
Kult II 426B Da 1131 u. b. 
Maßnahmen gegen den Mideritand der Frommen 
Da 1133 35 u. 1. 
lonitige Anjpielungen: 
II 173B zu Pf 69. 
Mißhandlung durch die Syrer Pj 7479. 
Vernichtung und teilweije Zerjtörung des Tem- 
pels II 180 A zu Bj 74 3 ff. 
teilweije Zerjtörung von Serufalem II 204 B 
zu Pi 102. 2 € 
Miderjtand der Frommen gegen Antioch. Epiph. 
Da 1132f; Maßregelung durch Antiohus 33, 
Martyrium 35 u. 1. 
Niederlagen Pf 44 u. Vorbem. IT 165 A zu Pi 60. 
erite Erfolge der Maffabäer Da 11 34 u. i. 
Reinigung des Tempels durd Judas M. II 135 k. 
Wiedereinweihung des Heiligtums IT 417 A Da 8 14. 
Siegesgedenttage IT 405 B. 
Die weitere Entwidlung. 
Eroberungen unter Johannes Hyrkanus II 41B 
Ob 19—21. 
Moab, Edom, Philiſtäa Pf 60 9. 
Malegachi IT 97 ff. fer 
Schrift mit überlegter Dispolition: Sammlung 
prophetifher Reden nad) fejtem Plan des Ur- 
hebers 97 A. 
Zeit 97Bf. b 
Verfaſſer: Name unbefannt 97 B. Vorgänger 
von Esra u. Nehemia 98 A. 
bedeutende Perſönlichkeit 98 A. 
geiltige Art: zwar Hak gegen Edom 12-5, aber 
ohne fanatiihen Nationalismus und engherzigen 
PBartifularismus 98 A 211 f u. Vorbem. 


Antio- 


— 
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ſittliche Höhe 98 4B; Kultus als Ausdruck der 
Ehrerbietung gegen Gott geſchätzt 98AB 1 6-20. 

Lebhaftigteit der Darlegung: dialogiſche Erörte— 
rung 98 B. 

metriih? 98 B. 


Inhalt: 
1. Jahwes Liebe zu Jakob-Israel gegenüber Eſau 


12-5, 

2. Prieiter jind Söhne und Diener im befonderen 
Sinn, mit Aufgabe des Kultus und der Lehre; 
Berfäumnis ihrer Pflicht bringt Gericht über fie 
und entfernt jie aus ihrer Ehrenitellung 1 6-2 9. 

3. Volksgenoſſen jind Brüder; die daraus folgenden 
littlihen Verpflihtungen 2 10—16, 

4. gegen die Sfeptifer: Gottes Macht erjcheint 
in feinem Gericht) zur Läuterung der Leviten 
und Beitrafung der Übeltäter 2 17—3 21. 

Sefundäres: 3 22—24 Mahnung zu Gehorjam und 
Beltimmung des VBorboten des Gerichts als Elia. 

Interpolation im Sinn eines engeren Judentums 
Mal 211 f u. Vorbem. 

Maliteine Ge 28ıs u. de h 3113 33 20 35 14 

20 187 A Ex 23 24 24 4 34 13 Qv 26 1ı Dt 12 3 16 22 

Sof 2426 f Ri 96 I47lk Jer 227 u.f39. 


int Tempel von Jeruſalem 2Ng 1210 u. d. 


vom D als Abfall angeiehen (Dt 12 3) 2 Ag 1710. 

Urſache des Abfalls Hof 34 u. h. 

im Nordreid von Joram abgetan 2 Kg 32 u. i. 

in abgetan von Hiskia 2 Ka 18 #4, von Joſia 
2314. 
Mamte Ge 1318 1413 u. r. 
Manaſſe, Stamm. 

Name Ge 4151 u. £. 

Hauptitamm I 78AB zu Ge 48. 

oſtjordaniſcher und weitjordanifcher Teil Jo] 13 7. 

Gebiet: im Oftjordanland Nu 3231 ff Dt 313 
So) 13 29—31 17 14 ff u. g, im Weltjordanland 
Joſ 17 2—13, Enllaven darin Ni 127f. 

Geſchlechter Nu 26 29 ff Joſ 17 2 ff 1Chr 7 12—19 
und 5 23—26. e 

manaſſitiſche Gejhlehter in Jerufalem 1 Chr 9 3 
II 515 A. 


Kampf mit den Hagritern 1 Chr 5 10 18 ff. ’ 
Richter aus Manafje: *Gideon Ri 615 (vgl. Jair 
Ri 105). 
Anteil an der Sijerafhlaht Ri 514 (Madir). 
eriter Königsitamm I 78B. 
Manafje, König von Juda 2 Kg 21 1—ı8 2 Chr 
33 1—20. 
kultiſche Reaktion I 5411. 
blutiges Vorgehen gegen die Propheten 2 Kg 21 16 
II 67 A. 


Gefangenſchaft und Rückkehr nach Chr geſchichtlich? 
II 592AB. 
Mandel Ge 43 11. 
Blüte Pr 125. 
Mandelzweig Jer 111. 
Manna Ex 1611 u.f2ou. ksı Nu 116ff 215 
Sof 512. 
Mannakrug Ex 16 32 ff. 
Engelbrot Pi 78 21 f. 
Mantel. 
der Propheten ſ. *Propheten. 
Mantel der Gerechtigkeit Jeſ 61 10. 
Mantit, heidniihe Dt 18 9 ff 1 272Aa. 
Methoden Dt 18 11 u. c. 
ardodai Eit 25 ff II 405B 408 a. 
Märtyrer IT 418B 419A 426 B Dan 1133| 
35 u. 1. 
ihr Lohn Dan 123 u. k. 


96 


Maße und Gewichte IT 603. 
rihtiges Maß und Gewicht Lo 1935f Di 
2513 ff Spr 16 11 2010 23, 
Maßhalten in allen Tingen, auch in der Tugend 
Pr 715 ff, in der Weisheit Pr 10 1b. 
Maſſa Dt 6 16 9 22. 
Mala und Meriba Ex 177 u. ei Dt 33 8. 
Maſſeben ſ. *Malſteine I 87 A. 
Maſſora. 
von ihr anerkannter Textbeſtand in Pf II 107 B. 
korrigiert der ſpäteren Theologie Anſtößiges II 163 
B zu Pf 58. 
Mauer. 
Bild für feindliche Hindernijfe, die überwunden 
» werden 2 Sa 22 30 (Pf 18 30). 
— Bild der Unüberwindlichkeit Jer 1 18 
20, 


Feuermauer, Bild des göttlihen Schußes Sad) 2 9. 

Maulforb Dt 25 &. 

Maultier. 

Reittier der Vornehmen, Könige und Prinzen 

2Ga 1329 189 1Ag 133 38 185. 

Zaittier 2 Sg 517 1Chr 12 31. 
Verbot der Züchtung Lv 19 19. 

doch vorausgejeßt Esr 2 66 Ne 7 68. 

Maus als PVeittier I 386 B unten. 

Mazzen |. *ungejäuerte Brote. 

Meder und Medien Ge 10 21571A Jeſ 13 17 ff 
21 2 u. Borbem. Dan 2 39 f IT 422B 528 6175 
a0, 

Ssraeliten nad) Medien deportiert 2 Rg 17 6 18 11. 

Meder zeritören Ninive II 58 A. 

— ®Berjer Ser 5lıı 28 I 803B. 

ld pajiiäes Reich, fein Untergang 
an 8. 


Meer. 
indiihes Bj 728 u. k. 
mittelländifhes, Weitmeer Dt 11 24 34 2 Joel 2 20 
Sad) 14 8, befahren 1g 5 23 (IIIv unten). 
rotes, befahren 1Ag 9 26—28. 
aurögeng durch d. r. M. ſ. Auszug aus *Ügyp- 
en 


totes, Oſtmeer Joel 220 u. e, Salzmeer und 
Steppenmeer Joſ 316 u. g; Entjtehung Ge 13 
10 u. b 19 u. Borbem. 
in der letzten Vollendung gefund und fiſchreich 
& 47 8ff. 
mythologiſche Boritellungen: 
widergöttlihe Macht und Schoß chaotiſcher Meer- 
ungeheuer I6Bf II 180p ®j (89 11) 104 26 
u. a 435B 9Hi 712. 
Meerihlange Am 93. 
Meerungeheuer von Gott bejiegt Pf 74 13. 
Meer in Gottes Gewalt |. *Gott, Herr. 
durhdrungen von Gott Hi 38 16. 
Grenzen von Gott fejtgelegt Pf 1047 9 Hi 38 s ff. 
ehernes Meer, im Tempel Salomos 19 7 
23—25 u. m 2 Chr 4 2-5 15. 
Zwed 2Chr 46 wie Ex 30 17 ff. 
Megiddo Ri 127 u.g 28g 927. 
von Salomo befeſtigt 1Ag 915. 
Schlachtenort Ri 519 u. b 2 Ag 23 29. 
Ebene von Megiddo Sach 12 11 2 Chr 35 22. 
Megillen |. *Feſtrollen. 
Mehl |. *Speisopfer, Material. 
Hebe von Mehl Nu 15 17 ff. 
Melchiſedek Ge 1418 ff u. w Pi 110.4. 
Typus der hasmonäijchen Fürſtenprieſter Pj 110 4 
\. VBorbem. u. f. 
Melech, Gott der Mmmoniter 


1fg 117 u. 
2Rg 2310, : & 








Maße und Gewichte — Menich. 


Memoiren. 
zweifelhafte II 450 A. 
echte II 450 B. 
Menahem, Körig von Israel 2 Kg 15 14 7 —21, 
Tribut an Tiglath-Pileſer III 19 f u. n. 
- IT1A8B Hoſ 513 u. a. 
mene, tegel, peres Da 5 25 ff. 
Menſch. 
Erſchaffung und natürliche Art. 
Erſchaffung I 7B Ge 126 ff IY9A 27 a1ff. 
auch die einzelnen von Gott geihaffen Pj 139 
13 ff. 
geichlehtlihe Beltimmtheit Ge 127f I9B 218 
20—24 1. i. 
Alleinjein des Menſchen nicht gut Ge 218 Pr 
47—12. 
Kleidung Ge 3 21. 
Lebensdauer |. *Leben. 
Nahrung Ge 129 u. 118493. 
Urſtand Ge (129 u. e) 225 37. 
Höhe der Stellung des Menjden. 
Gottebenbildlichfeit Ge 126 u.c (T9B) (3 22) 9 6. 
Höhe der Stellung Bj 85 ff 139 14 ſ. aber h. 
betrifft die geiltige und jittlihe Sphäre PjSeu.k. 
Herrihaft über die Erde Ge 128 Pi 87. { 
über die Tiere Ge 126 28 92 Pi 87 ff. 
Menſch, Darjtellung der höheren Art des jüdiihen 
Volls Da 713f |. IT 435B u. o. 
Niedrigkeit und Shwädhen des Menſchen. 
Fleiſch, daher nihtig Ge 63 u. c. 
daher moraliih ſchwach Pi 78 39. 
geringfügig Pi 8 5 144 3 Hi 25 6 (Made, Wurm). 
zu ein zum Gegner Gottes Hi 7 17—21. 
gegenüber Gott ohne Macht, daher nicht imjtande, 
den Frommen etwas zu tun Pj 565 12. 
nadt fommend, nadt gehend Hi 121 Pr 5 1a. 
rihtig, ein Hauch Pi 6210 7839 89 asf 94 11. 
völlige Nichtigkeit feines Seins Pr 12f 8 6—8. 
Staub Pi 103 14, jtaubgeboren Hi 4 19. 
vergänglih Pi 90 3 5f 1024 103 14 144 4 Pr 14. 
wegen Sünde Pi 90 8. 
wegen des Zorns Gottes Bj 907 9. 
wie das Vieh Pr 3 11—21. 
Zufälligfeit der Art des menjhlichen Seins Pr 3 
19 u. i. 
Sittliches Unzureichen (ſ. o. Fleiſch). 
Menſch mit Sünde erblich belaſtet, was ſeine 
Sündhaftigkeit entſchuldigt Pf 517 u. h Hi 144 
1514 25 4. 
leine Art kommt ſchon in der Kindheit zum Vor— 
Ihein Ge 821 Spr 20.11. 
feiner geredht vor Gott Pf 143 2. 
feiner jündlos St 15 14—16 25 4. 
tieriich gegenüber Gott Pſ 73 22 927. 
unzureichend für Erkenntnis Gottes Pi 92 7. 
|. Ullgemeinbeit der *Sünde. 
Wirkung der menjhlihen Art auf das Berhältnis 
der Menjchen untereinander: 
enttäuſchen Pj 116 11 u. b. 
feindlih Pf 56 2 575 124 2. 
in — fallen 2 Sa 24 14. 
vollziehen Gottes Heimjuhungen 66 12. 
Menihenfurdt Ser Lır. ae 
Menſchenfurcht von Gott vertrieben Jeſ 5112. 
Menſchenfurcht und Gottvertrauen Spr 29 25. 
Menjhengedanten und Gottesgedanten (Tun) 
Jeſ 31 1ff Bot u 5ösf. 
und göttlihe Leitung Spr 161 9. 
und Gottes Ratſchluß Spr 19. 21. ; 
ar enhandel j. *Sklavenhandel, Menjhen- 
taub. 


Menſch — Midian. 


Menſchenhilfe eitel Pi 60 13 108 13. 

Vertrauen auf Menjhen falſch Pi 118 8f. 
wegen ihrer Vergänglichkeit Pi 146 3 f. 

Menſchenkraft und Gottestraft Jeſ 40 29 ff. 

Menſchenkraft von Gott nicht angejehen Jer 9 22 

——— 
enſchenkraft und -Macht (Waffen) nützt ni 
Bit der cht (Waffen) nützt nichts 

Bertrauen auf Menichentraft Ser 9 22. 
ein Fluch Jer 17 5F. 
it Abfall Ser 17 5. 

Menſchenlos |. *Leben u. Levensitimmung. 

u u. ins Leben, geht nadt aus dem Leben 

8121. 

Menjihenmeinung gilt nicht gegenüber Gott 
Jeſ 8127. 

——— und Gottes Urteil Spr 162 

2. 

Menſchenopfer j.*Bann, *Rinderopfer; Rill 3ı 
u.g 34ff u. o 1493c 2fg 3 27. 

in Juda 289.163 u. b 216. 

Menjihenrat 

von Gott zunihte gemadt Je 77ff 8 HF. 

nichtig Jeſ 33 1. 

Menſchenrat und Gotteswille Jer 10 23. 

Menſchenraub Ex 2116 Di 247. 

Menihenjohn, Menſchenkind bei Ez I 820 b. 

een Pſ 80 18 (vgl. Da 713 f u. IL 435 B 
u. 0). 
in Neuen Tejtament II 418 A. 

Menjhentun muß von Gott beitätigt werden 
Pi 37 23. 

gelingt nur durch Gott Spr 21 31. 

ohne Gottes Segen umſonſt Pf 127 17. 

ohne Gott unmädtig Pſ 127 Spr 10 22. 

Menjihenurteil kurzjihtig Spr 14 12 16 25. 

Menihenveritand 

unzureihend gegenüber Gott j. *Gott, Unerforjd- 
lichkeit, Taten, Werke, Wunder. 

unzuverläjlig Spr 28 26. 

Menjhenwege und Gotteswege Jeſ 55 8 f. 

Menjchenwege Todeswege Spr 1412 16 25. 
Menſchheit. 

Idee der einheitlichen Menſchheit I 20B Ge 10 
Hi 3115 (Freie und Sklaven von Gott gleich— 
mäßig gejhaffen). . 

Entartung I 14A 15B Ge 65 11. 

Sprachverſchiedenheit Ge 10 31 121 A Ge 111-9, 

Teilung der Menſchheit I19f Ge 10 I 21A Ge 
11 1—9, 

Gott Herr der Menjchheit I 588 d. 

nicht auf fie angewiejen Jeſ 40 14—17. 
Menftruation Ge 3135 Lv 15 10 ff 18 19 20 18. 
Meribaal, Jonathans Sohn ſ. *Jonathan. 
Merodah-Baladan 2 Kg 20 12 ff u. c Je) 39. 

ſ. *Babel, Könige. 

Merom, Waljer von Merom. 

Lage I 322 1. 

Schlaht bei den Wallern von Merom Jo] 11. 
Mefa, König von Moab 2 Kg 34 u. 1 25 ff. 

Mejaltein I 5071. 

Mejeh Ge 10 2 u. a Ez 2713 u.s 38 2 391, vgl. 

I 930 A 931B, Pj 120 5 u. e. 
Mejopotamien Ge 24 10 u. ce 25.20. 

Berjchiedenheit der Namen I 39 42h. 
Meifias, mellianiihe Hoffnung, 

fianifhe Weisjfagung |. *Cschatologie. 

in vorprophetifher Zeit? I 8le. 

meſſianiſche Deutung, fpätere IT117B 123 8129 B 
151 A 153 B 216 u. 217 ce zu Pi 110. 

Erfüllung und Nihterfüllung I 640 A 641 B. 
Sadregifter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 


meſ⸗ 
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meſſianiſches Verſtändnis prophetiſcher Au 

—2 640 f 658 B. RE, — 
eßſchnur anlegen, Bild des Gerichts (vgl. 

2 Ca 82) 2Ng 21 13 Ie 3411 Am — 9 
Metalle haben bannende Kraft II 84B. 
Metrit |. *Poeſie. 
Metrum. 

als Kriterium der Textanalyje I 588 e g m 612B 
DSB au ter., GC 
Micha ben Jimla, Prophet 1Ng 228 ff. 

nicht identiih mit Micha aus Moreſeth II 47 AB. 
Miha aus Morejeth I 746A Jer 26 17 ff 

II 46 ff. 

Bud: 

Aufzeihnung: Beteiligung des Micha ſelbſt 47 B. 

für die nachexil. Gemeinde bearbeitet 47B4f 
6 1—7 6 7 7—20. 

enene Text 1—3, überarbeitet 47 Bl 2—4 
Zar 


Zujäße 50AB 212 (dazu kleinere Glojjen). 

ZTextverderbnis 48 B. 

Perjon. 

Heimat Ser 2618 II 47A Mi lı 1. 

Herkunft bäuerlid) 47 A (vgl. 16 3 12). 

Zeit: Ser 26 18 II 46 f 47a 47A zu op. 1. 

perjönlihe Art: ſcharfes Urteil über die Zujtände 
in den Hauptitädten 47 A, lebhaftes Gefühl für 
den Untergang des Volks 18. 

prophet. Bewußtjein jehr ſtark 3 8. 

Kritil der Zultände. 

Herrihaft des Unredts. 

Grundſtückswucher der Großen 47 A 49A cp. 2. 
harte Anwendung des Schuldredts 28 f. 

Mideritand gegen die echten Propheten 2 6f. 

falihes Vertrauen auf die Gegenwart Gottes im 
Tempel 3 11. 

Ipezielle Angriffe 
auf die Hauptitädte als Sit der Sünde 15 u. e. 
auf die Leiter und Führer, einſchl. des Königs 

(Histia), 50 AB cp. 3. 
Rechtsverkehrung 3 1—4 9. 
Schinden des Volks duch Ausbeutung 3 2f, 
dur‘) Baufronen 3 9f. 
auf die faljhen gewerbsmäßigen und erprej- 
leriiden Propheten 3 5—8. 

Drohungen gegen Jsrael und Juda. 

Fall von Samaria und Jerufalem 1 6 9, Zeritörung 
von Jeruſalem und Zerjtörung des Tempels 3 
12 (vgl. Fer 26 18). 

Vernihtung des Volks 1 10 ff 24, Exil 116 210. 

im bejonderen: 
die Großen vom Gericht zuerjt betroffen 3 4. 
Beſitz der Reihen vernichtet 2 4. 
die Propheten erhalten feine Offenbarungen 

mehr 3 65. 
Michael II 418B. 

Erzengel und Schußpatron des jüdijhen Volks Da 
10.13 21 u. aa 121. 

Mihal, Tohter Sauls, Weib Davids 1 Ca 11 49 

18 20 ff 19 11 ff25 442 Sa3 ıs ff6 16 ffl Chr 15 20. 
Midian. 

Rand I 89h. 

Bolt Ge 252 37 28 I 352 a. 

Sahweverehrer? I 91a. 

midianitifhes Priejtertum und Moſe Ex 216 ff 
18 12. 

Einfluß auf Kultus und Recht Jsraels I 109 B. 

Berbindung mit Israel in der Wüſte Nu 10 29—32. 

Midianiter verführen durch ihre Weiber zum Abfall 
Nu 256 ff 16 ff 31 16. 

Strafe dafür Nu 31. 
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Feindfhaft gegen Midian Nu 25 16. 
Kämpfe mit ven Midianitern Ri 6 ff. 
Midianiterfhlaht Typus Jeſ 9 3 10 26. 

Midraſch IT24A 25bev 185B 229 AB 235 A 
372AB388B395 ABISa 161—13 19 18 ff u.c I 
484 A 504 AB II 44B 372 A 493B 494 A 563 a 
5691 576 h. 
erbaulich II 494 A. : 
verdrängt u. U. die zu Grund gelegte ältere Er- 

zählung I 334 f zu Joſ 22; vgl. au) I 372 AB 

zu Ri 19 ff. 
Harakteriltiihe Ungeſchichtlichkeit des Midraſch 

1229 ABf 235 A 333B 388 c 395 A B 504 AB. 

Milch und Honig in der Formel „Land, in dem 
Mih und Honig fließt" Ex 38 135 ujw. I 901. 

Milch und Fleiſch (Junges niht in der Mild) des 
Muttertieres kochen) Ex 23 19 u. i 34 26 Dt 14 21. 

Miltom, Gott der Ammoniter 1Ag 115 u. o 
332g 2313, 

Mille, Befeitigung Ri 96 u. ce 26a 59 u. e 
I 5251. 
minchä I 148d. 





Mirjam. 
Schweiter Aarons und Moſes Nu 26 59 (Moſes 
Schweliter Ex 24 8 namenlos!). 
Schweſter Yarons Ex 15 20f. 
Prophetin Ex 15 20 Nu 122. 
Auflehnung gegen Moje Nu 121 ff. 
Tod Nu 201. 
Miſchehen |. *Ehe. 
Miſchungen, unerlaubte Lo 19 10 u. d Dt 22 9—11, 
Miſſionsaufgabe Israels Pi 51ı5 u. 6. 
ſ. *Jeſ II, *»Israel und die Völker. 
Mißlingen, göttliher lud) Lo 26 20 Dt 28 20 
29 ff 38 ff. 
Mißwachs, göttliher Fluch Lv 26 19 f 26 Dt 
28 22 ff 38 ff. 
"ie Strafe Am 46 ff Hag 19 ff. 
i 


Heizmaterial Ez 415. 

Miit auf dem Ader, Bergleih für unbegrabene 
Leihen |. *Leidhen. 
Mitgift der Frau Ni 114f 1Rg 916; f. *Ehe, 

* Heirat. 

Mittagsmahlzeit Ge 43 16. 

Mittler des Heils I 640 A Jeſ 53 12. 
Mittleres Lebenslos Spr 30 8f. 
Mizpa. 

nördlich von Jeruſalem in Benjamin Ri 20 1u. 0 
1Sa 75ff 1017. 
von Aſa befeſtigt 1Ng 1522 Ser 410 u. c. 
Refidenz Gedaljas 2 Kg 25 23 Jer 40 f. 

in Gilead Ni 1111 u. d. 

Moab. 

Entſtehung und Name Ge 19 30 ff. 

Gebiet Nu 2113 Ri 1113 (18) u. e. 
Steppe Moabs Nu 221 u. g. 

Städte Jeſ 151 ff 167 ff & 259 u. £. 
Schafzucht 2g 34 u. m. 
Weinbau Jeſ 167 ff. 

Geſetzgebung im Lande Moab 1237 A |. *Deutero— 
nomium. 

Bund im Lande Moab Di 28 69 29. 

Volk: 
ſeine Religion Nu 21 29 Ri 1124 188117 

2g 2313. 
ltagnierendes Volk Jer 48 11. 





Verhältnis zu den Nachbarn: 
von den Amoritern zurüdgedrängt Nu 21 26. 
Einbrud der Araber in Moab I 575B. 
Krieg mit Edom Am 21-3. 


Midian — Mofe. 


Israel und Moab. 

bei der Einwanderung Israels I 214B 2177. 
Kämpfe? Nu 2120 ff u. d I 217 A 22 2ff. 

ausdrüdlich verboten Di 29 ff. 

friedliher Durchzug 29 ff 29. 
nit einmal betreten Ri 1118. 

Richterzeit: Kämpfe Ri 3 12—29 I 361 AB Ki 11 
12—33, 

Saul in Krieg mit Moab 1 Sa 14 47. 

a Beziehungen zu Moab 1 Sa 
FREIE, 


unterwirft Moab 2 Sa 82 11. 

Zeit zwiſchen David und Omri I 507 .n. 

Omri unterwirft Moab aufs neue I 507 n. 

König Meſa maht Moab unabhängig 2g 11 
3affu.lIn. 

Krieg Jorams von Fsrael gegen Moab 2 Kg 3 6 ff. 

moabitiihe Einfälle auf israelitiihes Gebiet 2 Kg 
13 20, 
in Juda 2Rg 242. 

Bündnis mit Juda I 747 A Ser 27. 

in maflabäilher Zeit Kämpfe mit den in Moab 
eingedrungenen Arabern I 589s 794 B. 

Stimmung gegen Moab: 

Mitgefühl mit Moab Jeſ 15 f u. VBorbem. (an 
ders 16 6 u. a) Jer 48 (ſpez. 36). 

Shäßung? ſ. Ru! 

aus der Gemeinde auszujhliegen Dt 234 u, 
Borbem.u.c; Moabiterinnen verführen Fsrael 
Nu 251ff, ſ. aber Ru! vgl. Est 91 Ne 131 23, 

Hilfe und Schuß verjagt Jeſ 16 2—6 u. a. 

Unfreundlichfeit Ge 19 30 ff I 890 B Ez 25 8—ı1. 

Deradtung Pi 60 10. 
Propheten: Gerichtsdrohungen gegen Moab ef 
15 f Ser 27 2 ff 48 (wegen des Hochmuts und Der 
ae Moabs) Ez 25 8-11 Am 21 ff Zeph 
Sg 

eschatologijche Annexion Jeſ 1114 und Vernich— 
tung (Nu 2417) Jeſ 25 10 ff. 

Molech, Moloch I 171a 482c 5991. 

Monat. 

Monatsanfang kultiſch |. Neumond. 

Monatsnamen und Monatszählung II 606 f. 

Veltmonat, alter II 481 A. 

Mond Ge 114 16 Jer 3135 Pſ 10419 136 9, 

Mondliht ſchadet Pi 1216 u. k. 

Mondfult Di 419 173 Ni 82ı u. b 1 Ag 236 
Hi 31 26 f. 

Monotheismus. 

Forderung als Monolatrie Ex 20 3 2219 23 13 
34 141112 a138e Dt576#u.dı2 fl Xg18 2ı. 

Monolatrie und abjoluter Monotheismus I 240 A 
Dt 64 u. d. 

Konjequenz des Monotheismus, religiöfe und jitt- 
liche Dt 65 u. e 18g Sof. 

Monotheismus abjolut |. *Gott, Einigkeit, relativ 
ſ. *Henotheismus I 481 A 1 Ig 11 rf. 

untergeordnete Götter ſ. *Götter, Schußpatrone. 
Mord Ex 21 14 Nu 35 16—18 20 f Dt5 17 19 11 ff. 

ſ. *Totſchlag. 

Morgenſtern Jeſ 1412 Hi 387. 
Morija Ge 222 u. £2CHr 31u. d. 
Moſe. 

Moſeüberlieferung. 

geſchichtlicher Kern I 87B. 

Entwidlung zum Syſtem I S6B. 

Ausfüllung mit Ereignijfen fpäterer Zeit I 108 r 
215 k 216ip 232£1i. 

Erwähnung bei Propheten Jeſ 6311 f Jer 151 
Ho 1214 Mi64 Mal 322 Dan 911 ıs, 

Legende II 104B, 


Moje — Mutter, 99 


Berfönlides. 

Abltammung Ex 2ı 6ıs ff. 

ägyptiihe Bildung I 89 g. 

Alter = 312 347. 

im Alter ſchwach geworden Dt 31 2, nicht 
geworden Di 347. a 

Angelicht glänzend I 8S6B Ex 34 29 ff. 

Aufzeihnungen Mojes Ex 17 14 24 4 34 a7 f Nu 33 
Dt 319 24 26 (28 58 29 19 20 26 30 10). 

Ausfegung und Rettung Ex 23 ff. 
aus dem Meer geholt? Jeſ 63 11 ſ. aber d. 

Blick in das gelobte Land Dt 327 341 ff. 

Berufung Ex 31ff 62ff. 

Flucht aus Ägypten & 2 u ff. 

Grab Di 34 5f. 

Hömer am Haupt I 138 h. 

Hülle über das Gejiht Ex 34 33 ff. 

Nachkommen in der Nichterzeit Ri 18 30 u. bu 
*Leviten. 

Name Ex 210 u. g. 

Not mit dem Volk Ex 16 2f 174 Nu Iluf. 

Sanftmut Nu 123. 

Schweiter Ex 24 Nu 26 59, ſ. “Mirjam. 

Schwiegervater Ex 218 u. k 418 18 1-27 I 134 A 
Nu 1029 u. a Ri 116. 

fegnet Ex 3943 Dt 33 1. 

Spradhfehler Ex 4ıoff u. b 612 30 7ıf. 

Stab bei JI9OB Er 4ıff, bi EIY5B Er 715 
1416 175 (ııu.p) 16 u.r. 

Tod Nu 27 12—14 Di 32 18 ff 34. 

übermenſchlich (bei P) I 8S6B Ex 7ı. 

Uneigennüßigfeit Nu 16 (13) 15. 

Ungeduld Nu 1111f. 

Verbindung mit dem midianitiihen Prieftertum 
Ex 216ff 2ı 1812. 

Verſchuldung (Ungehorfam, Mangel an Vertrauen) 
en 213 AB 245s Nu 2012 24 27 14 Dt 41 

51. ; 

Verzagtheit Nu 1114 u.k. 

Weib und Kind Ex 2 21 f4 20 18 2 ff Nu 121 1201A 
202 a. — 

Wohnung im Wanderlager Nu 3 38. 

Stellung zu Gott und dem Bol. 

fürbittend Ex 8 4 8 f 24 ff 10 17 (12 32) 32 10 ff 30 ff 

Nu 1213 1413 ff 16 22 217 Dt 9 20 25 ff. 
Fürſprecher des Volks Jer 151 Pſ 99 e. 

Inhaber von Gottesgeiit, der übertragen werden 
kann Nu 1125 Dt 349. 

Knecht Gottes (Nu 127) Jeſ 6311 Mal 3 22. 

Mann Gottes Di 331 u.a. 

Prophet IT 87B Nu 1114 u. k (25ff u. e) 122 
(T201 AB) 6ff Ser 151 Ho 1214. 
Prophetentum angefohten Nu 12 16 12—15. 
typiſch Dt 18 15. 

— — Weiſe Nu 127f I 225B Dt 
10, 


erträgt jogar den Anblid Gottes Ex 20 21 33 11 
Ku 127f Dt 524 3410, 
Verkehr mit Gott Ex 33 11 Nu 12 6 ff Dt 34 10. 
DBermittler der Offenbarung und Autorität Ex 
416 1 249A Di 524 28, 
Stammvater, wenn er wollte, eines neuen Bolfs 
Ex 3210 Nu 1412 Dt 914. 
Wundertäter (ſ. oben Stab Moſes). 
in Ügypten Ex41ff6f 9350, ſ. weiter *ägyptiſche 
Plagen, in der Wültenzeit |. *Israel, Wülten- 
it 


zeit. 
erbittet Wunder Ex 17 11 u.p. 
überragende Wunder Ex 3410. 
Bejonderheiten der Quellen |. I 90AB. 





Wirkſamkeit. 

Errettung des Volks ſ. Erlöſung aus *Agypten. 
Typus des Erretters Jeſ 63 11 Hof 12 14 Mi 6 4. 

Führung und Leitung in der Wülte ſ. *Israel, 
Wüſtenzeit. 

Hirte in der Wüſte Ex Zuff Jeſ 63 11 Pi 77 21. 

Gejeßgeber T109B Ex 15 25 18 13 ff; ſ. *Israel, 
Wüſtenzeit. 

Richter Ex 18 13 ff. 

Oltjordanland erobert und verteilt Nu 21 21—35 32, 
von D betont I 217 e. 

Zurüdtreten in den Kämpfen um das Oſtjordan— 
land I 214B. 

Schranke feiner Wirkſamkeit: darf das gelobte 
Land nicht betreten Nu 2012 27 12 ff Dt 137 
4 21 312 3252, troß feiner Bitte Dt 3 23 ff. 

Moſebücher ſ. *Pentateucd. 

Moſegeſetz Ne 17f. 

das des Esra II 48IAB Ne 81. 

— VPrieftergefeß bzw. Pentateuch, nah Chr von 
Anfang an vorhanden II 493 B, vgl. bejonders 
2 Chr 3414. 

Inbegriff der Religion und Offenbarung II 104 A 
Mal 322 (| *Oejeh). 
wörtlid) von Gott diktiert II 105B. 

Mofelied Dt (3119—22) 32 1-43 IT 296 AB. 

Moſepſalmen Ex 15 Bj 90 II 106 AB 197B. 

Mojejegen Dt 33. 

Mühle, HSandmühle Ex 115 Di 246 u. a Ki 

953 u:.11621 Jeſ 472 Ser 2510 u. 1 AI-513, 
Mund, 

Mund füllen Pf 81 ıı vgl. 119 131. 

Mund Jahwes Jeſ 120 u. b 302 405. o 

Religion nur mit dem Mund (Rultustel.) Je] 29 13. 
Diundarten der Stämme Ri 125f u. b (? 18 

sale). 

Mundraub Di 23 255. 
Mündiges Alter I 131 i. 
Murren des Volks I85B, |. *Israel in der Wülte, 

Seil DI TTT. 

Muſi, Levitengejhleht Ex 619 Nu 3 20, 
Mufit. 


Urſprung Ge 4 21. 
Mulitinitrumente 2 Sa 65 15 Bj 150. 
Erfindung Ge 421 Am 65 u. fNe 1236 1 Chr 
235. 


Mufitmeilter (in den Palmen) II 114d 115 a. 
mujitaliide Merktworte |. *Pfalmen. 
Mufit bei öffentlichen Aufzügen 25a 65 

15 1Xg 140 Ne 12 27 ff. 

Mufit und Religion. 

Muſik beſchwört böje Geilter 1 Sa 1616 18 10. 
im religiöfen Enthufiasmus 1 ©a 105. 

Mufit und prophetiihe Begeilterung 2Ng 315 

Pi 495 1 Chr 25 2 u.c. 

Mufit im Kultus Jeſ 30 29 Am 5 23 Pj 33 2f 813 

149 3 150. 

beim Opfer 2 Chr 29 25—28 30 (Dan 3 5). 

im nadexil. Tempel IT 457B Esr 310f, |. 

*Leviten, *Tempelmuſik. 
Ausdruck des Lobes Gottes Bi 92 4 98 5f 108 3 uſw. 

Mufri (Musuri) I 536 h. 

Mufterung des Bolfs I 131 A Ex 30 12 Nu 1 26 
2 Sa 24. 

Mut auf der Grundlage des *ottvertrauens Di 
718 21 Jeſ 4612 544 (f. ſonſt Jeſ II). 
religiöfe Pflicht Di 31 6—8 23 Jof 1679 Ser 117. 
Mutlofigkeit durch Sündenbewußtjein Pſ 40 13 

j. *xAngſt als Gottesgericht. 

Mutter |. *Cltern und *Kinder. 
vor dem Vater genannt Lo 193 u. d 212. 
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*Namengebung durd) die Mutter |. dort. 
Mütter von Herven zuerit unfrudtbar Ri 13 2f 
. 16a 12ff, ſ. *Patriarchenfrauen. 
Mutter in Israel Ri 57 2 Sa 20 19. 
Land als Mutter des Volks II 3 A, 
Mutterliebe 1 Kg 3 26, 
Bild der göttlihen Liebe Jeſ 49 15 6613. 
Maßſtab der göttlichen Liebe Pj 27 10. 
Muttertroft, Bild des göttlihen Tröftens Je] 66 13. 


Mutter — Negeb. 


Myrten Jeſ 4119 5513 Ne 815, ? IT 80d zu 
Sad) 13 10. 

Mythen und Mythiihes I 7 10k 11B 12d 
14A 15A 16B 31 AB 53B 901 364B 367 AB 
471m 473h 5738 574 c Sej 271 5l 9 u. b (nit 
bei Sona II 43B) Hab 38—11 II 65A 831 
Pſ 7413 u. p 14 u. a 89 11 u. i K. 

im Purimfeſt II 405 B. 
mythologiſche Fabelweſen II 349 B. 


N 


Nabatäer I 767 0. 

— Nebajoth Ge 2513 280 Jeſ 60 7. 
Nabel des Landes Ri 9 37 u. ce. 
Naboth 1Kg 21 2 Hg 9 21 25f. 
Nachleſe. 

verboten Lv 19 0f 23 22 Di 24 10 ff. 

Bild gründlihen Gerichts Jer 6 9. 
Nädhitenliebe ſ. *Liebe. 

Nacht. 


Zeit des Betens und religiöſen Nachdenkens Pſ 
77357 923, |. *Lager, nächtliche *Stille. 

Zeit des Umgehens vom Unheimlichen (Ge 28 17 
3225 f) Ex 4 24 ff 1277 Vorbem. zu Dt 21 22 ff 
Hi 415 ff. 

Nachtfeier ſ. *Kultus. 
nächtlicher Tempeldienſt Pj 134 1. 

Nachtgeſichte Ge 15 12 26 24 28 11 ff Sad) 17—6 9 
1179 f Hi4 12 ff 33 15, ſ. auch *TIraum u. Traum⸗ 
orafel. 

Nahtwahen Ex 1424 u. k Ri 719 Pi 904. 
Naden, Fuß auf den Naden ſetzen Joſ 10 24 u. £. 
Nadab, König von Israel 1 Kg 15 25—32, 
Nadab und Abihu Ex 623 Lo 101-5. 
Naeman, von Elia vom Ausjat geheilt 2 Kg 5. 
Nägel bejhneiden, Trauerbraud) Dt 2112 u. q. 
Nahrung. 

des Menichen |. *Menſch. 

von *Gott gejpendet Pſ 104 11 ff. 

Nahum, Prophet II 57 ff. 

Heimat 57 A. 

Zeit 57B 58 AB. 

Echter Text 57B (11114 22 4-3 19), 

Sprade: Schwung und Bilderreihtum 58 B. 

Redaktion 58B zu L1ff. 

Textverderbniſſe 58B u. NN. 

er BL sand, im Vordergrund Rachegefühl 


Name. 
Name und Gegenſtand I 10i zu Ge 2 ı9f. 
einen mit Namen fennen &x 33 ı2. 


Name Typus des Segens Ge 123 48 20 Pf 72 17 


u.e Ru 411f. 
des Fluchs Jeſ 6515 u. h Pf 1029. 
des Gegens oder Fluchs Spr 107. 
Name des Bo Ifes und der Stämme im hoheprieiter- 
lichen Shmud Ex 28 9-12 21. 
Namengebung durd Vater oder Mutter nad) den 
Pentateuchquellen I 28 e. 
bei J u. E durd) die Mutter Ge 41 25 19 37 f 
29 32 ff 301ff 3518 383 ff u. a (29 durch 
die Hebamme). 


— Ge 426 529 2525 41 61f Ex 
22 \ 


bei P dur) den Vater Ge 53 16 15 1719 21 3, 
Namenveränderung: 

bei Perſonen Ge 175 15 3229 Nu 13 18. 

bei Orten Ge 23 2 u.k 2819 Ri 18 29. 


Underung jüdiſcher Namen in griedijche II 420 
ABDa rap: 
Name Gottes, Jahwe |. *Gott, *Jahwe. 
Naphtali, Stamm Ge 49 21 Dt 33 23. 
Name Ge 30 7f. 
Geſchlechter Ge 46 24 Nu 26 48 ff 1 Chr 7 13. 
Gebiet Joſ 19 32—39, Enflaven darin Ri 133. 

Land Naphtali Je) 8 23. 
Anteil am Kampf gegen Sijera Ri 46f 10 5 18. 
Richter aus dem Stamm (Baraf) Ri 4 6. 
Berhältnis zu Sebulon Ri 46 und 5 13—15 18, 
am Kampf Gideons beteiligt Ni 6 35. 

Narrheit, jittlich-religiöfe Ser 1711 u. g (Pi 
73 22), j. *Öottloje, *Torbeit. 

Naſiräer I 193 ABa Nu 61—2ı Ki 133 ff u. 
dh ı3ff 16177 f1Ga lı ui Um2ufu.t. 
Naſiräer Träger von Gottesgeiit als übernatür- 

liher Kraft Ri 16 17 20 22 (vgl. 13 25 14 6 

15 14). 

i — Prophet 2Sa 72ff 121ff 25 189 

8 ff. 


Natur. 

Natur und Naturmaterial durch Bearbeitung und. 
Benügung entweiht Ex 20 25 Nu 199 Dt 213. 

Naturgeje Hi 38 33. 

Naturordnung Ge 8 22 911 Ser 522 u.d 24 18 14 
Bi 104 24 Hi 38 f. 
durch die Sünde geitört Ser 5 25. 

Symbol der Beitändigfeit des göttlihen Willens 
Ser 31 35 f 33 20 25. 

Naturreligion, Tanaanitiihe im Jahwismus II 3B 
Hof 714, ſ. *Heidniſches, falſche *Religion. 
Nebenfrau. 

israelitiſcher Herkunft Ri 191ff ſ. israelitiſche 
*Sklavin. 

Nebenfrauen zugunſten der Hauptfrau Ge 16 2 ff 
303 ff 9 ff. 

— des Hauſes Ri 8 31, vgl. 14 1ff u. Vor— 

em. 
Nebo. 

Berg Dt 3249 u.ik 3415. 

babyloniſcher Gott Jej 46 1. 
Nebufadnezar. 

2Ng 241 u.0 10ff I571A zu Jef 13 2 ff 1704 f 
Ser 347 46 2 2 Chr 35 20. 

Name bei Ser I 732d 747B, 

Feldzug gegen Juda und Serujalem, gleichzeitig 
aud) gegen Ammon I 873 f & 21 24 ff. 

Beginn der Belagerung von Jerufalem I 883 A 
Ez 241f. 
nicht jelbjt vor Jerufalem 2 Kg 25 6 Ser 39 5 u. K. 

Kampf mit Tyrus 1891 B 904 A & 267 ff 29 ıs. 

joll das Gericht an Ägypten vollziehen Jer 43 8 ff 
= 30 4613 ff Ez (1904) 29 17—21 30 10 3lı1f 

ER 

leine Geijtestranfheit Da 3 31—4 34 u. IT 416 B 428, 
Nechuſtan 2Ng 18 4. 

Negeb Joſ 15 21 ff 19 2 fl Sa 30 1a. c Sej211. 


Nehemia — Offenbarung. 


Nehemia. 

jeine Memoiren II 450 B 469 A. 

geſchichtlich deutlich II 452 B. 

jeine Perſon: II 452A. 

Eunuch II 452 A 469 A. 

energiſch und Hug in Behandlung von Geſchäften 
Ne 211 ff 3 33—4 17 61—13 72f 13. 

temperamentvoll, gelegentlih ſchroff Ne 13 23 ff. 

Leidenjhaftlihteit des Empfindens Ne 13f 13 
825. 

freigebig und uneigennüßig Ne 5 10 14 ff. 

Betonung feiner Verdienite Ne 510 14—ı18 13 14, 
rg Verkennung durch das Volt? II 


Religion: Überzeugung unmittelbarer göttlicher 
Leitung Ne 212 18. 

Zultifcherituell orientiert Ne 611 13. 
religiöfe Lohnjuht Ne 519 13 1a 31. 

Wirkſamkeit: 

Zeit II 450B 4524 490A, vor Esra 4514, 
Dauer Ne 514 13 6. 

Mauerbau II 450B 452A Ne 1325 21-73, 
der Rekognoszierungsritt 2 11 ff. 

Maßnahmen zur Vermehrung der Bevölkerung von 
Serujalem II 450B 478 Ne 74 5a (5b—73a) 
11 1-36, 

Beleitigung von Mißſtänden Ne 13 1—31. 

Gegner II470 B 471 B 474 476 490 A Ne 21019 f 
3833 ff 6ıff ızff 13 41-8. 

Gegnerjchaft der Propheten II 476B Ne 6 14. 

————— feiner Verdienſte durch das Volk? II 

52B. 

Nehbemia-Bud ſ. *Esra-Nehemia. 

Neid gegenüber dem Glück des Gottloſen un— 
angebracht Spr 2317 241, ſ. *Feinde, *Gott— 


loſe. 
Neid Gottes? ſ. *Gott. 
Neues. 
Unberührtes im Kultus 1 Sa67 2 ©a6 3, vgl. Ex 
20 25 Nu 199 Dt 213. 
neues Lied Jeſ 210 Pi 961 981 1449 1491. 
neuer Name der Erlöjten Jeſ 62 2. 
Neues Ihaffen Jeſ 43 19 65 15 ff. 
Neufhaffung von Himmel und Erde Sei 65 17 
Pi 102 27 u. m, ſ. Eschatologie. 
Neubruch. 
Bild gründlicher Umkehr Jer 43 Ho 10 12. 
Neujahr |. *Iahresanfang. 
Neujahrspialm Pj 47 |. Vorbem. 
Neumond. 
Neumondsopfer Nu 28 1—15 Est 35 Ne 10 34. 
Neumondfeier 1Sa 205 u. g 28f Ho] 57 u. o 
Pi 814. 
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neben Sabbat fultiicher Tag 2 Rg 4 23 u.£Jeflı3 
Ez 4517 Hof 213 (15). 

Tag der Geſchäftsruhe Am 85. 
Neupflanzung. 

von Bäumen Lo 19 23 ff. 

von Weinbergen I 274B Dt 20 6. 

Niedrige erhöht 1Sa 24ff Jeſ 29 ı7 ff 404. 
Nieren. 

der Opfertiere Ex 2913 22 Lv 3 4 10 15 49. 

Nierenfett tropiſch für das Beſte Dt 32 14. 

Herz u. N. von Gott geprüft Ser 1120 1710 
2012 Pſ 710 26 2. 

— inneres des Menſchen im geiltigen Sinn Pf 
167 73 21 13913 Hi 1613 1927 1313, 
Niefen 2Ng 435 u.b. 

Nitanor II 405B. 
Nimrod Ge 10 8—12 Mi 55. 
Ninive (Nineve) Ge 1011f Jon 12 u. a 33 

Nah 11114 224—14 3 Zeph 213 ff. 

Zeritörung (607 oder 606) durch die Meder IT 58 A. 
Stimmung gegen Ninive II 57B Drohorafel 
Nahums 111 14 22 4-14 3, vgl. Zeph 315. 

Noah. 

genealogijhe Einteihung Ge 5 28. 

Held der Flutgeſchichte Ge 6 5—9 17. 

Erfinder des Weinbaus Ge 529 u. d 9 20 ff. 

Stammvater der Menſchheit nad) der Flut Ge 9 
18f 20 ff 101 32. 

Iypus eines Gerechten Ez 14 14 ff. 

Noahbund Ge 91 ff, mit Blutverbot 9 4 ff. 
Nomaden Il2AB, |. *Beduinen u. *Patriarhen. 

im weltlihen Paläſtina Ri 411 u.a. 

Nahrung Jeſ 715 u. m. 

Nomadentum prophetiihes religiöjes Ideal I 
562n Ser 35 6f u.c. 

Zurüdjinfen in das Nomadentum göttl. Gericht 
Jeſ 517 715 21-25 17 2 Mph 26f 1a. 

nicht einmal für Nomaden zu brauchen, bedeutet 
gänzlihe Verwüſtung Jeſ 13 20. 

Norden. 

Unglüdsjeite I 260 b. 

von dort fommen die Feinde Jer 113 ff 46 61 22 
816 1320 259 & 92 u. g 38 1ff u. NR Foel 
2.20 11.0. 
re ſ. *Israel, Nordreid). 

ot. 

Folge der Sünde Pi 107 10 ff 17 f. 

dient zum Heil Jeſ 38 17. 

Mittel zur inneren Befreiung und Kräftigung Jer 
121 ff ul. 

religiöje Nöte I 730 AB, |. Anfechtung, *Leiden der 
* Frommen. h 
Notleidende Sei 58 6fof Ez 18 7, |. *Humanität. 


VD 


Obadja, Prophet II 41 ff. 

Perjönlichteit unbefannt 41 A. 

zwei verjhiedenen Jahrhunderten angehörige 
Stüde 41AB. 

Überarbeitung 42B (sf 15a u. Gloſſen), Text- 
verderbnis 42 B. 

Berhältnis zu Jer 49722 U 4. 

Inhalt: Vernichtung Edoms angekündigt 1—7 
10—15b, 

Verſchonung Judas und Herrihaft über alle Ge- 
biete Paläjtinas verheiken 16—21. 
Obergemah auf dem Dad Ri 3 20. 

für Gälte 2g 410. 
Oberſchwelle j. *Schwelle. 


Ochfe, dreſchender Di 25 4 Ho 1011. 
Entwendung eines Ochſen Ex 2137 223. 
Ochſenſtecken Ri 3 31 u. b. 

Offenbarung Ex 62 ff Dt 432 ff u.b Pi 103 7, 
geihichtlihe Pi 147 19 f. 

— Brophetentanon Spr 29 18 u.d. 

Ausbleiben 1 Sa 286 Am 811f HI 29. 

Erleben prophetiiher Offenbarung Jeſ 811 u.e 
Ser 207 942 2f7ff u.e Am38715, |. *Ez., 
*Jer., *Jeſ., *Propheten, ihre Berufung ufw. 

Erlebnijje als Offenbarung Jer 32 Hoſ 1. 

Gewöhntwerden der Offenbarung 1©a 37 u.n. 

nächtliche O. Nu 1261S4 31ff 13111618836ff; 

j. *Gotteserfheinungen, »Nachtg eſichte, Träume 
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Quelle der D. Gott Jeſ 51 &. 
Geltenwerden der D. 16a 31. 
Stufen der D. &x 62 ff. 
trügt nicht Hab 23. 
Vorbereitung auf D. durch Falten Dan 10 2fu.c, 
durch Muſik 2Rg 315. 
Zelt für O. Ex 29 42 f 337 u.b Joſ 181. 
Dffenheit Lv 19 ı7. 
Dg, König von Baſan Nu 2133 Di 14 u.e 
3ıff Joſ 210. 
jein Sarg Dt 311. 
Ohr, in Bräuden. 
beitreihen Jeſ 66 17 u. r. 
mit Blut Ex 29 20 u.h Lv 823 f 1414 25. 
mit Ol &v 1417 28. 
re Ex 216 u.b. 
I 


Produktion Ex 2311 Di 6118833 24 Hof 210 25. 

Export 1g 525 & 2717 Hof 12 2. 

im Kultus Ge 2318 Ex 2720 I 127£ Ex 29 00 
Nu 285. 
beim Speisopfer Lo 22 ff. 

Reinigungsmittel Lo 1417 f. 
Olſprengung Lv 14 16. 
Opferbeigabe & 45 17 24 465 7 11 14, 

j. *Salböl. 

Olbaum. 

Holz zu Skulpturen 1896 23 31f 33. 

Bild des Gedeihens Ho 147 Pi 5210 128 3. 

Bild Israels Ser 11 16. 

Ölberg € 1123 u.p. 

Tultiijde Höhe 2 Sa 15 32 u.q 2 fg 23 13. 

in der Eshatologie Sad) 14 &. 

Olſöhne I 756 (Sad) 41a). 

*ola (j. *Brandopfer) I 147 £. 
Omri, König von Israel I 491 k 189 16 16 ff 

23—28, 

Gründer von Samaria 1g 16 24. 

unterwirft Moab wieder I 507.n. 

Dynaſtie von Jehu ausgerottet 2Rg 924 30 ff 
10 1—11 17. 

Urſache des Abfalls Israels Mi 6 16. 

Onias ſ. Hohepriejter im nadezil. *Judentum. 
Opfer. 

Gabe und Leijtung an Gott. 

Bezeichnungen gorbän Lv 12 u. b, minchä Ki 
618 u.a. 

gefordert: nicht mit leeren *Händen vor Jahwe 
erſcheinen; das ganze *Kultus- und *Opfergejet; 
Opfer von allen Völkern gefordert Pf 96 s. 

Leitung: vgl. Nachlaß beim Sündopfer im Fall 
ber Armut Lo 57ff 128 1421ff; |. *Schuld- 
opfer. 

Speijedarbietung an die Gottheit I 130 B Lv 213 
Ne6ısffu.aflCa2l7u.g; ſ. *Schaubrot, 
*Schaubrottiſch. 
nicht Speiſedarbietung Ri 13 16. 

Feuerſpeiſe Ex 29 41; durch himmliſches Feuer von 

- ber Gottheit angenommen Lv 9 24 u.d Ri6zaı 
13 201g 18 38 ff. 

Opfer, blutiges Bild des Meltgerihts Jeſ 13 3 

46f u. h Ez 39 17—20 Zeph 17. 

Arten der Opfer. 

Die einzelnen Opferarten |. *Brandopfer, *Dant- 
opfer, *Feueropfer, *Friedmahlopfer, *Heils- 
opfer, *Mahlopfer, *Räucheropfer, *Schladt- 
opfer, *Schuldopfer, *Speisopfer, *Sündopfer, 
*Trankopfer. 

maſſenhafte Opfer Kg 34 8 e2f & 3638 u.c 
Est 8 35 1 Chr 29 21 2 Chr 5 6 7 5 29 31 ff 30 24. 
Möglichkeit dazu im Tempel1lNXg8 83 f2 Chr 7 7. 


— 





Offenbarung — Opfer. 


nach den verſchiedenen Kultusſubjekten: 
Gemeindeopfer und Privatopfer I 176 A 947 A 
ſ. *Rultusaufwand. 
Geſchlechtsopfer 1 Sa 20 6 u.i 29. 
offizielle einer Stadtgemeinde 1 Sa 912 22, 
Darbringung der Opfer. 
opfern und ſchlachten I 147d 169 AB Lv 17 2ff 
1260 AB Dt 1215 »ff 1 Ga 14 32 ff. 
vorjahwiſtiſche und jahmwiltiiche Darbringung 13524. 
Drt der Darbringung ſ. *Kultusſtätte. 
Zeit und Gelegenheit der Darbringung: 
Feitopfer Nu 2811-2939 Ez 4611 Esr 35 
Ne 10 34. 
Sahresopfer 1 Sa 13 20 e. 
Snitiationsopfer 2v 9. 
Neumondopfer Nu 28 11 ff Ez 466 Esr 35 Ne 
10 34, 
Sabbatopfer Nu 28 9f C3 46 4 Est 3 5 Ne 10 34. 
täglihes Opfer (ſ. auch *Brandopfer, *Räuder- 
opfer) Ex 29 23—42 Nu 28 2—8 Ez 46 13—15 
Est 34 1 Chr 23 30f. 
Steigerung am Gabbat |. Sabbatopfer. 
täglihes Speisopfer 1 Kg 1829 36 (gegen 
Abend) 2Ag 3 20 (morgens). 
Megfall des regelmäßigen Abendopfers am 
Paſſahtag Nu 28 23, am Felt der ungejäuer- 
ten Brote? 24. 
Aufhebung dur) Antiohus IV. Dan 813 11 31, 
vor der Schlacht 1&a 79139 u.n. 
Ta nah P ſyſtematiſch zuſammengeſtellt 
u : 


typiſch dargeitellt 2» 9 I 157. 
Wirkung. 
Gott willflommen Ge 4 4 Pj 66 13 ff 76 12, ſ. AKul- 
tus im nadeziliihen *Judentum. 
liebliher Duft, lieblicher Geruch Ge 8 21 Ex 29 13 
Lo 19131722912 3516431 63 ujw. I 128 e 
Duftteil I 148 g. 
Begütigung Gottes Sad 72 u.d 821f. 
Sühneharafter I 129d 146B 947A. 
macht vor Gott wohlgefällig Lv 13 u.e. 
Ablehnung der Opfer in der prophetiſchen 
Religion 1 Sa 15 22 Jeſ Lır ff 663 f u.d Ser 
721590 34u.h 66 Am 522 25 Mi 66-8 Bj 
407 u.d. 
bejonders ſchroff, als eigentlich widerjinnig, abge- 
lehnt Bj 50 8 ff u. VBorbem. 5l 18 u.i, 
ſ. *Rultusteligion u. Kritik derjelben bei den ein- 
zeinen * Propheten. 
Opfer Öottlofer ein Greuel Spr 15 8 21 27. 
Opfer weniger wert als Dant Bj 69 32, als Ge- 
rechtigfeit Spr 213. 
rechtes Opfer üt 
Dant Pi 50.14. 
Gebet Bj 141 2. 
Gehorſam Pi 407 ff. 
religtöje Gejinnung Bj 46 u.i. 
Einzelheiten: 
Opferabfall Lo 116. 
Opferaufwand bei PI 226 AB, |. *Rultusaufwand 
im nadeziliihen *Judentum. 
Opferblutfleden an Aleidern Lo 6 20. 
Opferbraud) |. *Rultusbräude. 
Opferfleiſch 
nicht auf den zweiten Tag aufbewahren Ex 23 ı8 
Lo 715. 
Ausnahmen Lo 7 16. 
am erjten und zweiten Tag zu eſſen Lv 19 6, 
Zubereitung des Fleiihs I 10lc Ex 29 31 Lvu 
621 851 Nu 619 Dt 167 Ri 619 1&a 213 
15 u.b (j. aber *PBafjahlamm). - 


u Yet ar lie 


. 
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Opfer — Panik. 103 


Kühen im Tempel Ez 46 19—24. 

Leviten Köche Ez 46 24 2 Chr 35 18f. 
Opfergefälle der Priejter ſ. *Prieftergefält. 
Opferfuhen Ex 29 2 23, 

Opfermahl Ge 31 54 u.c Ex 29 31 f Di 127 12 18 
16a Jı2 ı9ff 18 315 19 2ı. 

in Hallen bei der Kultusitätte 1 Sa Lıs 9.22, 

bei Ez in den Priejterzellen Ez 42 13. 

Charakter des Opfermahls Dt 14 26 Jer 7 21 u. a 

Um 5 u.d Spr 171, ſ. Polemik der *Pro- 
pheten gegen den Kultus. 
Anlaß zu Trinkexzeſſen 1 Salızff Jej287fu.n. 
Anlaß zu geſchlechtlichen Exzeſſen Spr 7 14 u. e. 
Dpfermaterial 
in alter Zeit 1&a 103; ſ. *Ol, *Opfertiere, 
*Sal, *Speisopfer, *Weihrauch, Wein. 
Zugaben zum Tieropfer ſ. *Räuchern, *Speis» 
opfer, *Trankopfer. 
Opferrefte und ihre Behandlung Ex 29 14 34 Lv 

4115 2162371783216 2719 6 F; ſ. aud) *Paſſah. 
Opferjitten, alte, bejonders beim Opfermahl 1 Sa 

9 ı2f 19 22 ff. 

Opferjtätten |. *NRultusitätten. 
Dpferteile bei Tieropfer I 146 A. 

beim Brandopfer Lv 1(6)8f ızf. 

beim Heilsopfer (Ex 29 22) Lv 33f of 14f. 

beim GSündopfer Lv 48f 10f 28 3ı. 

ſ. auch *Bruſt, *Eingeweide, *Fett, *Keule, 

*Leber, *Nieren. 
Opfertiere bei JGe 15 9, bei P Haustiere II47 AB. 

Altermindeitensjieben Tage Ex2229 Lv 22 27 jonit 

j. Ex 29 38 20159352228 Nu1l5 241 Sal 2a. 
fehllos Lv 3ıu.c 64314 23 28 5 15 ufw. 22 17 ff, 
f. aber 23, Dt 171 Mal 18 ı3f. 
Geſchlecht I 147A vn 13 u. ce 31 6 12 4a 1a 
23 28 515 25 ujw. 
Muttertier und Junges nit gleichzeitig? Ex 23 
19 34.26 vgl. Lv 2228 u. c. 
Reinheit I 147B, |. *reine und unteine Tiere. 
unreine Opfer Jej 65 &. 
DOpfertora (PP) ſ. *Prieſterkodex. 
Opfervollzug: 
die einzelnen Akte I 147 B. 
Schlachtung bei Ez 40 39—43, 

Bollzug mit Muſik 1 Chr 23 305 2 Chr 29 25—28 30. 
Opfervorbereitung, Weibeitand (ſ. *Kultus) Ex 19 

10145 16a 165 u.e Hi 15 u.d. 
Dpferzeremoniell 2 Chr 29 26—30. 

Ophel I 601 d II 521 472 A Jeſ 32 14 Mi 48 
Ne 337 1121 2 Chr 273 u. K. 

Ophir 1a 928 u.k 22 a0. 

Optimismus Pi 145 15 f. 


Orakel Ge 2522 fu.d Ex 1823 u.e 19ı9 u.h | 


LSa 286. 
heidniſche |. *Mantik. 
Orakelarten: 
Baumorakel Ge 12 6 u.d Ho 412 u.1; Wind in 
Bäumen 2 Sa 5 2. 
*Ephod |. dort. 
*Inkubationsorakel |. dort. 
Leberihau Ez 21 26. 
*Los (Ez 21 27) |. dort. 
Pfeilorakel Ez 21 26. 


priejterlihesDO.Ri18 5, |.Ephod, Urimu.Tummim. 
Reden, aufgefangene, zufällige als O. Ri 7 9-11 
135 1Sa 14 8-10 u.e 12, 
Staborafel Ho 412 u.1 (Nu 1717 ff). 
Zeraphbimorafel Ez 21 26. 
*Tierorafel |. dort. 
*Totengeijter |. dort. 
*Traumorafel |. dort. 
Urim und Tummim Ex 28 15 u.f 30 u.c. 
Vließ, naß oder troden Ri 6 36 ff. 
Dratelitätte I 347 g. 
Ausbleiben von Orakeln Beweis, da Schuld auf 
dem Volke liegt 1Sa 1437 u.u 288 16. 
Einholung von Orakeln: 
Ausihau nad) Beiheid Nu 23 3 uſw. Pj5 Au. ec. 
mit Opfern Nu 23 1 ff 14 ff 20f. 
Srageitellung I 111h 1 Ga 232 4 10 ff 30 8 2 Sa 
21 519 23; ſ. *Los. 
Bedeutung im öffentlichen Leben: 
in der Striegführung Ri 2018 ff 1Sa 1418 36 f 
231f 4 9ff 286 15 307f 2 Ga 524 1 fg 22 
Ez 2126 f ul. 
in der Politik 2 Sa 21 I 424n 52, 
in der Rehtiprehung Ex 18 23 u. e 
Ordale ſ. *bottesurteil. 
Organiſation des Volks ſ. *Volksverfaſſung. 
Orientierung |. *Himmelstihtungen, *Wüſten⸗ 
heiligtum. 
Ornamente Ex 25 31 33—35 189618 29 32 86 
Tızff 24 29 31 36 af u.h 1019f. 
Ornat. 
königlicher |. Königtum, Inſignien. 
prieſterlicher ſ. *Prieſterkleidung. 





Orthodoxie der Epigonen Nu 1128f u.e. 

Drthographie, Unpünktlichfeiten im major. 
Text I 674B 817A. 

Dften, Leute im Oſten Ge 291 u.a Ri63 Hil 3. 

Ditjordanland. 

Die urjprüngliden Bewohner Nu 21 21-35 Di 
14 33—13. 

unter Moſe erobert Nu 21 21—35, von Moſe ver- 
teilt Nu 32. 

Drdnung der Verhältniffe des Oftjordanlands durch 
Moſe jelbit betont I 232 i zu Nu 32 &1, bejonders 
bei DI217e Dt 226 ff 3ıff 29 6f, 

Umfang des israelitiihen Gebiets (Ge 31 46 51). 

die Gebiete der 21), Stämme Joſ 13 15—32, 
nichtisraelitiſche Enklaven Joſ 13 13. 

die 21/, Stämme an der Eroberung des Weſtjordan— 
landes beteiligt Nu 32 Dt 318ff Joſ Lızff 
412f 221—8. 
ihr Verhältnis zur Kultuszentralifation Joſ 229 ff. 
ihr Kampf mit den Hagritern 1 Chr 518 ff. 

DOftjordanland, zeitweile Schwerpunft des istae= 
Ktiihen Volks (1 Sa 137) 2 Ca 28 u.d, 

von Chafael, König von Damaskus, dem Reich 

Israel abgenommen 2Ng 10 32. 

DOftwind Ge 416 Ex 1013 14 21 Ger 1817 Ez 
2726 Ho 122 1315 Pj 48 8 Hi 119 15 2 38 24, 
in Palaͤſtina verderblih II 16i. 

Othniel Ri 113—15 (Gebiet in Juda). 

Richter I 346 Ri 37—11, 

Daymoron Jer 9 24 u. e. 


P 


Paläſtina ſ. *Kanaan. 
Name: Philiſterland Zeph 25. 

Palme, als Ornament 1Kg 6 29 32 Ez 40 16 ff 
sa ff 41 18 ff. 


| Balmenftadt Ri 116 u. r 318 u. e. 
— Jericho Dt 34 3 2 Chr 2815. 
Banit I. *Schrecken. 
im feindlichen Lager Ri721flSa1l4ı5 f202Ra76 
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Panther, Bild des jtrafend heimſuchenden Gottes 
Ho 137. 

Bild des perjiihen Reichs Dan 7 6 u.. 
ſ. *Barder. 

Bapyrustähne Jeſ 182 Hi 9 26. 

Barabel 2 Sa 12 1—4, 

Paradies 19 Ge 2 bei Ez 1899 B E28 13 u. c. 
eschatologiſch Jeſ I16ff E 477 12. 
Gotteswohnung Ge 3 8 u. b Ez (I 899 B) 28 13 ff. 
Paradiesbäume Ge 29 16 31—7 22 24 Ez 318 f 

u.k 16 18 36 25. 

Paradiesihlange I 11AB Ge 3ıff. 
Paradiesitrom, Paradieswajler Ge 210ff u. ce 

& I 950B 47 1ff. 
babylonijhe Paradies- und GSündenfalldichtung? 

I 11B 899 AB. 

Barder. 

Bild der Schnelligkeit Hab 18. 
Flecken jeines Fells Bild unveränderlicher Eigen- 

Ihaft Ser 13 23. 

ſ. *Panther. 
Parteilihfeit im Geriht Ex 233 6 Spr 24 23 
821 


Partifularismus, religiöfer, des Judentums 
von Son abgelehnt II 44 A. 
Bashur Fer 201 u. i; 2lı u.b. 
Paſſah. 
Name und urſprüngliche Bedeutung I 101g 112 a 
267 A, vgl. Feit der *ungejäuerten Brote. 
Pafjahgejeg Ex 12 1—20 43—51 34 25 Ev 235 u. f 
Nu 91-5 14 28 16—25 Di 161-8 & 45 21. 
Palfahlamm: Er 123 ff. 
feine Reite auf den Morgen Ex 12 10 46 (23 18?) 
4 25. 
Knochen nicht zerbrehen Ex 12 46. 
Opfercharakter Ex 125 u. g. 
ungzerteilbar Ex 129. 
Zubereitung Ex 128 9 u. c. 
Beigaben: ungejäuertes Brot und bittere Kräu— 
ter Ex 128, 
verzehrt in Halt und in Reijefleidung Ex 12 11 
u.e. 
Pajlahopfer Ex 3419 25 Nu 97 u. b 28 16—23 
u.h Dt 162 u.b Ez 45 22. 
Paſſahpſalm Bj 114 u. Borbem. 
Paſſahrolle HR II 356 A. 
Einzelheiten: 
Blutmanipulation Ex 127 u.i. 
Erinnerungsfeier Ex 12 14 25 ff. 
Nachfeier für Unreine und Reifende I 197 AB 
Nu 9 6—13 2 Chr 30 2f. 
nächtliche Feier Jeſ 30 29 u. d. 


Verlegung nach Jeruſalem I 238 B 267 A, ges 


fordert Dt 16 5 ff, vollgogen 2 Kg 23 21 ff. 
Se genaues Datum Ex 12 (3) 6 Lu 235 & 
521. 
nur der Monat Dt 161 u.a. 
Stunde? Ex 126 u.h Dt 16 e, 
Paljahfeiern, bejondere, in der Geſchichte: 
unter Joſua Sof 5 10f. 
unter Chiskia 2 Chr 30. 
unter Jofia 2Rg 23 21 ff 2 Chr 35. 
Pathros I 9030 & 29 14 u. =. 
Patriarchen, Stammväter Israels Ge 12—50. 
Patriarchengeſchichten j. auch *Familiengeſchichten. 
—— I — 
orlagen, älteſte, ihre Entſtehung und Zeit I 
79B SOAB. ; a 3 


geihichtlicher Hintergrund I 4A3B 48 AB 56B. 
Unpſychologiſches darin I 42B, 








x Panther — Pentateud). 


aramäilche Herkunft der Patriarchen? (nicht Ge 10 
22 ff 1110 ff) Ge 24 410 25 20 27 43 285 29 14 f 
19 u.f 312024 I 52h Dt 265 u.g. 

*Chronologie ſ. dort. 

Lebensart und =lage: 

Belit von Kamelen Ge 1216 24 10. - 
Belit von Rindern Ge 1216 132 5 2614 326 
471. 


Schafnomaden Ge 46 32 ff 473. 

NReihtum Ge 1216 13 2 30 43, 

Übergang zum Aderbau Ge 2612 (27 28). 

Religion: 

Sahweverehrung Ge 121ff 7f ujw. Ex3 6 13 ff. 

Altäre Ge 127 13 3f 18 22 9 26 25 33 20 351 7 
(46 1). 

Verehrung anderer Götter (Ge 35 2) Joſ 24 2. 

Bedeutung der Patriarchen: 

Bund Gottes mit den Patriarhen Ge 1518 
Ex 224 36 15f 64. 

Eid Gottes an fie Fer 115 Mi 7 20. 

Berheißungen an die Patriarden ſ. "Abraham, 
*Iſaak, *Jakob Ex 64 8 331 Dt 18 610 18 f 
u. oft Di 34 4. 

Verheißungen an die Patriarhen Gott vorge- 
halten Ex 3213 Dt 9 27. 

Grund der Sonderitellung Israels Dt 4 37 ff 9 5. 

ihre Gerechtigkeit Grund göttliher Verfhonung 
2Ng 13 23. 

feine Macht der Erlöfung Jef 63 16 u.n. 

Typen religiöjer Erfahrungen und des Gottver- 
trauens Bj 22 55. 
religiöjer Erfahrung und göttliher Erhaltung 

Pi 105 11 ff. 
Väter der rechten Ssraeliten Bj 105 6. 
Patriarhenfrauen, gefährdet I 22B Ge 12 10 ff 
20 267 ff. 
unfrudtbar Ge 1130 161 25 21 30 1f 22. 
Patriarhengrab 

in Hebron Ge 23 I 37AB 38f Ge 259f 35 
27—29 (47 30 u. d) 49 29 ff 50 12f. 

ſonſt Ge 3519f 487 u. h 505111 I 78d 
84 ABd Joj 24 32, 

Patriarhennamen Bolfs- oder Götternamen? 122. 

Patrone der Völker |. *Götter. 

Pauke j. *Handpaufe. 

Pelad, König von Israel 2 Ag 1525 27-31, 

Yeinpfeligfeiten gegen Juda 288 15 37 16 5 ff 

I 561A ef 71ff 2Chr 286 8. 

Pekachja, König von Israel 2 Kg 15 22—26. 

Peniel, Benuel I 53 A Ge 3231 3310 u. b. 

Feſtung Ri 8 8f ır. 
von Jerobeam I befejtigt 1Ng 12 25. 

Pentateuch. 

Name I 1A, Namen der einzelnen Bücher I1B 

85A 146A 184A 2710. 

Einteilung IAB. 
Inhalt und Aufbau I 1A 6A (Ge) 85 f (Ex) 146 

(Lv) 184 f (Nu) 237 f (Dt). 

Kritit J 24. 
literar. Charakter I 6A 85. 
Autorſchaft Moſes? I1Bf. 

Aufzeichnungen Moſes Ex 1714 24 ı 34 27 f Nu 
33, |. Vorbem, Dt 28 58 29 10 20 26 30 10 
319 24 26, 

Tradition über die Autorfhaft Mojes J IB 5B, 

ſ. *Moſegeſetz. 

Selbſtzeugnis über Entſtehung I1B24 23e. 
Widerſpruͤche innerhalb I2A6AB 75m 86A Er 

163 u.g 84 u. 109A 19 22 u. k 2004 (Nu 11 

21 ff) 213AB (zu Nu 2014 ff) 24 AB (zu Nu 

20 22 ff) Dt 312 u. 347. 
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Pentateuh — Pflanzenwuchs. 


Miederholungen I 86 A 294 A. 
weltjordaniiher Standpuntt Dt 4 &ı u. g. 
Quellen I1B 2Bff, in Ge 6A, in Ex 86, in 

Lo 146, in Nu 184 f; |. *Bundesbud), *Deutero- 

nomium, *Elohiſt, *Heiligfeitsgejeß, *Jahwiſt, 

*Jehowiſt, *Priejterfodex, *Midrafche. 

Redaktionen und Redaktoren TIAAB 5B 87B. 

Verbindung von D mit JE I 240 B. 

Schlußredaktion, Art der Arbeit I 6A 87B 
94 AB 100B. 

Sigla der Quellen und Redaktionen 17 f88 240 B. 

kanoniſcher Charakter vorausgejegt Pi 19 8ff II 
126 B, vgl. 107 B. 

fan. Char. und Textüberlieferung I 306 A. 
Berfer, Berjien. 

nit genannt in der Völfertafel Ge 10 I 788 A 
803 B, vgl. *Elam, *Medien. 

genannt & 2710 ſ. aber e 385 ſ. aber h. 

Perſerkönige: 

Zahl und Reihenfolge bei Ch II 4514 458 A: 
Cyrus Xerxes Artaxerxes Darius Artaxerxes. 
ſonſt ſ. Dan 112 u.g vier Könige. 

Cyrus ſ. *Jeſ II, nachexil. *Nudentum, Est 1. 

Darius (I. Hystaspis) II 74Ad 451B Esı 5 
3—6 14a 15, |. *Darius der Meder. 

Xerzes (I. Achasveros) IT 404 A 405 A Eit lı 
u.a Est #6. 

Artazerzes (I. Longimanus, Artachſchaſchta) II 
452A Esr 47—23 78-10 11-26 II :469 A 
Ne 17T. 

fernere perjiihe Gejchichte j. II 451 BI 932B. 

Herrihaft über Agypten I 580 A. 
Niederwerfung durch Mexander I 575 zu Jeſ 14 

28ff Dan 8. 

Perſerreich (ſ. *medoperſiſches Reich) Dan 239 

DI 422B 528 61 76 u.18aıu.e. 

Einteilung Et lı u.a Dan 62 u.a. 

Einrihtungen und VBerwaltungsverhältnijje II 
455B zu Est 4 460 AB zu Esr 5f 463 A 
zu Est 7 12—26 Ne 277 472A 39 12 14—19 
475B 515. 

föniglihe Dekrete unwiderruflid Eſt 119 88 
u.c Dan 69 13 16, 

Refidenzen: Efbatana Esr 62, Suja Eitl2u.b 
Da 82 TI 469B. 

Sitten II 470 A Ne 517 f. 

Die Zuden unter perjiiher Herrihaft ſ. nachexil. 

*Sudentum. 

Statthalter in Juda ſ. nachexil. *Judentum. 
in Samatria II 458 AB. 

age der Juden unter den Perjern II 451. 
Opfer für den König II 460 B. 

die Perſer befördern den Kultus Est 17f 7 
12—26, 

ihre Herrihaft (Steuern) jhwer ertragen Ne 
9 36 


Deportation unter Wrtaxerzes II. Ochus I 
932B. 
Perjer in der Apofalyptif 1932 B, |. o. die Stellen 


aus Da. 
Perſiſche Kultuseinflüffe vor dem Exil? Ez 8 17 u. 1. 
im Purimfeſt II 405 B. 
ſprachliche Einflüffe IT 417 A. N 
Berjonennamen für Gejhlehter, Stämme und 
Bölfer I 19A 158 A, |. aud) *Familiengefhichten, 
*PBatriarhen. 
Perfonenraub und -verfauf Ge 37 26 ff 4015 
oe 
eifimismus. 
Munich, nicht geboren zu fein Ser 20 15 ff Hi 311 ff 
20 ff 10 ıs f Br 43 63-5. 
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feine jittlihe Weltordnung |. *Steptizismus und 
*Theodicee. 
Peſſimismus des 
15 127f u.bd. 
abjoluter Pellimismus (vgl. Totſein beſſer als 
Leben 4 2 71, nie geboren zu fein das allerbeite 
43 6 3°—6), doch nicht Tonjequent 385 B. 
bedingter Peljimismus gegenüber den bejahten 
Mirklichkeiten des Lebens 385 B, vgl. 3. B. über 
den anerfannten Lebensgenuß 2 24 ff 312 f, die 
trübe Beurteilung der menſchlichen Dinge 71 ff. 
im einzelnen: 
Kreislauf der Welt ohne Fortſchritt a7 u. df 
1ı5f u.b. 


Predigers II 384A Pr 


ewiges Cinerlei und Gleichgültigfeit des Ge- 
ihehens, auch der einzelnen Menſchenleben 
14 9-11 u.na. 

Zufälligfeit aller Seinsformen 319 (Menſchen 
und Tiere gleich). 

Yatalismus: Erfolg hängt niht am Mühen, ſon— 
dern an Gunſt oder Ungunſt der Stunde 3 
1—13 u.b 14 6 10-12 713f u.a 911f. 
alle Handlungen von Gott verhängt 91. 

Willkür Gottes: 225 u.i 31-11 u.b 6 10—12; 
im Verkehr mit Gott Borfiht! 4ı7 51. 

Recht und Unrecht find in willkürlichem Durch— 
einander 316 41-3. 

Gerechte und Ungerehte haben dasjelbe Gejchid 
89—17 9 2f. 

Wertloſigkeit aller Güter: nußlos iſt 

Erwerbsarbeit 2 4—12 18—23, jogar ſittlich an= 
fechtbar 4 &. 

gehobener Lebensgenuß 21—12 5 9—6 2 7—9, 

Deisheit 112 ff 911, herzverzehrend 118, nicht 
bejjer als Torheit 2 12—17, verachtet 9 16P; der 
Meile vom Toren beerbt 2 18—23. 

völlige Hoffnungslofigfeit 14; Tod reines Ver: 
gehen 320 f u.mo 127 f u.b; der Menſch ver- 

gänglich wie das Vieh 314—21. 

Beit, göttliche Strafe Lv 26 25 Dt 28 21 27 35 

32 24 2 Sa 2415 Je) 5119. 

in Begleitung der Erſcheinung Gottes zum Gericht 
ab 35. 

—— 2Sa 2416 29 1935 Jeſ 37 36. 

Schwert, Hunger und Pelt Ser 1412 152 18 21 

217 9 2410 278 13 288 29 17 f 3417 4217 63 

512 ı7 6u1f 715 1216, Schw. H., PB. und 

wilde Tiere Ez 14 13—21, 

Pfaffen Ho 105. 

Pfähle im Kultus Dt 16 21 u. k. 

Pfänder für Einlöfung von Verſprechungen. 

Amulette hergegeben Ge 38 18 Joſ 218. 

Pfandrecht Ex 22 24—26 Dt 246 u.a 10ff ı7 

& 187 Um 26 8 Hi 226 Ne 5 3—5. 
Pfeil. 
Israel Pf. in Gottes Hand Jeſ 492 u. h. 
Pfeilorafel Ez 21 26. 
Pfeilzauber 2Kg 13 15—19, 

Pferd 


Schilderung Hi 39 19 ff. 
Typus der Sicherheit Je] 63 13 u. h. 
Pferde in Ügypten Ge 47 171g 10 2852 Chr 1 16. 
Preis 1Rg 10 29 2 Chr 117. 
Pferdehaltung Salomos 1Ng 56 u.dd 10 26 28, 
Pferdehaltung beargwöhnt Dt 1716 u.t. 
als Eitelkeit mißbilligt Jeſ 30 16 31ı Mi 59. 
Pfingſtfeſt ſ. Wochenfeſt. 
Pfingſtfeſtrolle Ru II 372 A. 
Pflanzenwuchs. — 
Bild der Erlöſung und des Heils Jeſ 4lısf u.l 
4319 443f 5513 613 11. 
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Pfoſten der Tür, ſakral |. *Tür. 
Bhallustult I 490 e. 
Pharifäer 1178B 419 A, |. nachexil. *Zudentum. 
Philipp von Macedonien Da 1114 u. m. 
Philiſter Ge 10 14 (21 32 34) 261 Ex 1317 u.g 
1244d Ri 131 14ff. 
Herkunft und Eindringen in Paläjtina I 384 A. 
aus Kaphtor Ser 47 4 Um 97. 
aus Kreta Zeph 25. 
„Unbeſchnittene“ Ri 143 15 18 1 Sa 14 6 17 26 36. 
Verfaſſung I 385 Bf 1©a 58. 
Religion Ri 1623 1Sa 52ff n.ae. 
Aberglaube Jeſ 2 6. 
Kriegsmacht 1 &a 135. 
Kriegführung 1 Sa 1317 f 231 u.a. 
Herrihaft über das israelitiihe Gebiet 1 Ga 105 
13 3. 


Entwaffnung des Volks 1 Sa 13 19 ff. 

politiihe Lähmung des Volks I 388 d. 
Konnubium mit den Ssraeliten Ri 141f. 
Kämpfe der Israeliten mit den Philiſtern Ri 3 31 

107 u.d 1419 155 1Sa 413f 1452 17 198 

231 ff 28 31 2 Sa 5ırff. 
von David unterworfen 2 Sa 81 12. 
in fpäterer Zeit: 

Sea Chajaels auf philiit. Gebiet 2 Kg 

12 18. 

Eroberungen Chiskias 2 Ag 18 8 u. Bündnis mit 

den PBhiliitern I 550 A 582 AB. 

Unterwerfung durch Sanherib I 536 h. 

durch Sargon I 582 AB Jeſ 901. 

in der Zeit Jeremias |. Ser 47. 
Stimmung gegen ſie: 

als SHavenhändler verhakt Am 16—38. 

Rachgier und endloje Yeindjeligkeit Ez 25 15. 
in den eshatologiihen Erwartungen: 

Gericht über die Philiiter Joel 4 +—8 Zeph 2 4—7. 

Unterwerfung unter die Juden Jeſ 1114 Sad 

9 5—7, ihr Land wird jüdiſch Zeph 27. 

Phönix Hi 29 18. 

Bhönizier TIIB Ge 49 18 u.c 15 u.d 20 u.i, 
Götter 19 16 31 f u.0 2Ng 2313, ſ. *Baal. 
Kultusbräuche 1281 Borbem. zu Dt 3 18 f. 
Sidonier Bautehnifer 18g 5 20. 

Künjtler 1g 713 u.p. 

Typus des Reihtums und behaglihen Lebens Ri 

187 (vgl. Ge 49 20 u.i) Jeſ 23 8. 

Welthandel Ez 27 912 ff 28 #f. 
Verhältnis Israels zu Ph. Ri 131517 u.r. 

nicht angreifbar Ri 187. 

Beziehungen zu David 2 Sa 51. 

zu Salomo 1g 515 ff 9 11-14 27 10 11, 
Berihwägerung des Königs von Sidon mit dem 

Haus Omri 1Kg 16 31. 

Bündnis mit Juda I 747 A Ser 27. 

in der Eschatologie: 
Feindſeligkeit, am jüngften Tag beitraft Joel4 4—8, 
Unterwerfung Sad.9 3 f. 

j. *Gidon, *Tyrus. 

Bilgerfiraße von Damaskus nad) Mekka Ri 811 
u. Borbem. 

Pinechas. 

— Eleajars, Enkel Aarons Ex 6 25 Nu257f 

10 ff. 

Prieſter Nu 316 Joſ 22 13 ff. 
Sohn Elis 1Sa 13 234 4aff, 

Pithom Er lu u.e. 

Blaneten I 121B. 

Poeſie. 

Die äußeren Formen II 110f. 
Diktion II 110B. 








” Bfoiten — Prediger. 


Metrit II 111B. 
Parallelismus membrorum II 110B. 
Strophen IT 110Bf 112B zu Pf 2, 223 zu 119. 
im lyriſchen Gedicht des Hohel. 19 ff 21jf 28 ff 
3ıff 36ff 40ff suf. 
mit Kehrvers II 148 AB 152 A 161 A (163) 164 
zu Bj 59 80 4 8 20 99 5 9, 212 B 3u 107 144 7f 
11 H2 31ff ſ. VBorbem. 
Einzelheiten: 
alphabetiiche! Dichtung: 1899 B? IT 58 A 109 A 
111A 118AB 377B. 
alphabetiide Pſalmen 25 34 37 111 112 
119 145. 


Namenakfroftih? II 216B zu Pf 110. 

ihre Art: ohne Zujammenhang und Ge— 
dankenfortſchritt II 132 A 139 A 142 A. 

a und Gedankenfortſchritt Spr 
1 10—31, 

Kina und SKinametrum 1539 k Borbem. zu 
Sej Lısff 21ff I 571A zu Jeſ 13 629 A 
IE D; 


Beijpiele Jeſ 56 9 ff 57 1ff, bei Ez I 865 A, 
Am 52 Jon 2 KI 1-4 II 377B. 
KRinametrum im Bolfs- u. Liebeslied II 359 B 
zu HLLoff, 362 zu 2ı16f, 363 zu 36 ff u. 
415, 370 zu 81. 
Liebeslied mit Mannigfaltigfeit des Rhythmus 
II 358B. 
teimartiger Gleichklang II 110B. 
volfsliedmäßig II 361 zu HR 215. 
Politik. 

Religion in der Politik 
im Nordreich I 518 AB. 

im Südreich 2Kg 1117 ff. 

Religion und Politik ſ. *Propheten: 

SS von den Propheten beftimmt werden 
Se 2. 

Höflichkeit im politiihen Verkehr 2 Sa 101. 

Zreuloligfeit in der Politik Ser 2 36. 

DVerlogenheit in der Politik Jeſ 2815 u.g. 
Polygamie I12B Ge 419 ff I6 2u. de Dt21 10; 

weiter |. *Doppelehe, *Nebenfrauen. 

Polygamie der Fürjten Ri 830f u.k 2Ca 313 
513 ff 189 916 111-3 (f. *David, *Königtum, 
*Salomo). 

Bedenken dagegen Dt 1717. 

in Chr.: fromme Könige mit vielen Frauen 1 Chr 
3 14 3 2 Chr 1118ff 1321 (Salomos Ber- 
hältniſſe verſchwiegen). 

Polytheiſtiſches Ge (126 u.c) 117 u.e Ni 90. 

j. *Dämonen, *Dämonenglaube, *Götter, *Heno- 

theismus, *Monotheismus. 

Poſaunenblaſen, kultiſch Lou 2324 259 Nu 

1010 Pj 276 u.a. 

im Tempel zum Signal Joel 21 15. 

am Neumond Pj 81a. 

j. Tompeten. 

Prädeftination, weltgeſchichtlich 2 Kg 19 25. 
Pragmatismus, geihichtlicher. 

natürlich) |. *Sahwilt. 

religiös-moraliih I 340 B. 

Brablereien Ge 423fu.h I12A 1Ga 175 ff 

189 20 10f u.i 18 u.d 289 1923 ff 2013. 

als gottwidriger Übermut 2 Ng 19 22 ff. 

Praſſer Amos 4ıff 64ff Spr2320f 287; |. 

*Bropheten, Kritif des Volks. 

Prediger II 384 ff. 

Titel des Buchs 384 AB. 

Zuweifung an Galomo 384 AB 385 A 388 a. 

Aufnahme in den Kanon 384 A, Wert 386 B, 

Feſtrolle für Laubhüttenfeit 384 A. 
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Prediger — Prieſter. 107 


Literariſcher Charakter: 

Aufbau wenig befriedigend 385B 392 h 3930 
395 h 400 e. 

Übernahme gegebener Sprüche? 385 B. 

—— und erſter Herausgeber verſchieden? 


Zuſätze im Zuſammenhang mit der Zuweiſung des 
— an Salomo 11(384 A) 12 16 27 9 (385 A) 
u. : 

Überarbeitung: Widerſpruch gegen den Peſſimis— 
mus des Buchs 385A 226 317 519 726 20 
85 11 12 13 119 127 o—11 12 f 1au. NN. 

Geiltige Urt: zerfegender Pejlimismus 384 A 
1f Prfu.bd. 

Br en Peſſimismus nicht fonfequent 385 B 
a. 


auch) ven bejahten Wirklichfeiten des Lebens gegen- 
über bedingter Peſſimismus 385 B, vgl. 3.8. 
die trübe Beurteilung der menſchlichen Dinge 
71ff; doch daneben praftifche pojitive Qebens- 
weisheit 392h 393 c 395 h 400 c. 
Anerkennung von einfahem Lebensgenuß 24 ff 
3125 22 u.p 517 815 97-10 119-121. 
von Leben und Lebensbetätigung 9 7—ıo 111 ff 
6. ff. 
unbedingter Kosmopolitismus 385 B. 
Name Jahwes kommt nicht vor, aber der Theismus 


jelbitveritändlihe Vorausſetzung, doch wenig 

religiös: 

Gott unbedingt verborgen 386 B, vgl. 816 17 
115. 


niet Gott der Gnade 386B, vgl. 3ısu. h. 
willfürlih vgl. 31—11 u.b 713 812 18 16 17, 
Einfluß griechiſcher Philoſophie? 385 B, jedenfalls 

Teines bejtimmten Syitems 385 B 386 A. 

Zeit der Abfafjung: in der zweiten Hälfte des 
3. Jahrhunderts 385 B, in Paläftina? ſ. 17 u.i. 
Breis Sahwes. 

preifet Jahwe, denn er it gütig und feine Huld 
währt immerdar, PBjalmenformel Ser 33 11 u. k. 
vgl. Pi 106 f, vgl. *Liturgie, Formeln. 
Briefter. 

Zur Entwidlung des Brieftertums. 

Lokale Prieſterſchaften: in Silo ſ. *Eli, in Nob 
1 Sa 21 2ff 22 6 ff; ſ. *Höhenprieiter. 

nichtlevitiſche Priejter Ri 175 u.g2 Sa 8ıs u. aa 
20 26. 


Priefter levitiſcher Herkunft 
brotlos umherziehend und Dienjte fuhend Ri 
177 ff 1Sa 236 u. h. 


in Privatdieniten Ri 17 7—13; Privatdienjte wer 


niger begehrt Ri 18 19. 
Stammespriejter Ri 18 19. 
Ber hwinden und Auflommenvon Prielterfamilien: 
in Serufalem Mbjathars Abjegung und Zadoks 
Einjegung 1 Sa227 ff u. h, vgl. I 158 A. 
Höhenpriefter und jeruſalemiſche Prieiter I 238 B 
271B Di 186-8 209 238 Ey 44 9 ff. 
Priejterfamilie, die endgültig zur Anerkennung ge- 
langte I 124A ſ. *Waron. 
Zadokſöhne Ez 44 15 vgl. I 383 h. 
Revitilhes Priejtertum und Prieiter und 
Leviten ſ. *Levi und *Leviten. 
Priejtertum bei P I 124AB 188 AB 210 AB. 
levitiſch I 1244. 
erblich Ex 40 15. 
Form der Übertragung Nu 20 28. 
Privileg, von Jahwe geſchenkt Nu 187. 
Prieftergeihlechter II 466 B 472 B 478 B Esı 2 36 ff 
Ne 737 ff 1110-14 1Chr 9 10-13. 
Zahl der Geſchlechter 1 Chr 24 4 7—19. 








Geihlehtshäupter Ne 1212-21; „Prieſter⸗ 
fürſten“ 1Chr 245 u.c. 

Prieſterklaſſen (Ez 40 45 f) in nachexiliſcher Zeit, 
nad) Chr. von David eingeführt II 536 A 1 Chr 
24 1—19, |. *Hoheprieiter. 

Prieiterliiten II 488 A. 

Zahl der Priefter im Jerujfalem Nehemias Ne 11 
12—14, 

Angabe von Ch 1 Chr 9 13. 

Aufgabe der Prieſter. 

Kultus und Lehre Mal 16ff 26 ff. 

Kultusdienit: formuliert Nu 185 7. 

Berteilung der Dienjte Ez 40 45 f. 

Vertretung des Volks vor Gott L124B Ex 28 1 u.e 
12 1.0 36 u.e. 

Dedung der Tultiihen Abmängel des Volks Ex 
28 38 u.f. 

Yürbitter I 124B. 

Lob Gottes Pi 1341 1351f 19 ff. 

Vorbeter des Volks Joel 2 17. 

Standort im Tempel dabei Joel 2 17. 

Funktionen bei Reinigungen |. *rein u. umrein. 

Erteilung von Weifung: Jer 1818, Lehr- 
aufgabe Ez 22 26 u.i 44 23, 

„Sottesboten“ Br 55 u. g. 

Gejeßesauslegung Jer 88 Hof 44ff Zeph 34 
Hag 211. 

Gotteserkenntnis zu lehren Ho) 46 u.e. 

Orafelvermittler Ri 185f 16a 1418 2213 15 
239 307 2 Ga 318 u.n. 

Sonſtige Tätigkeit: 

ärztliche Diagnoſe Lv 13. 

Aſſiſtenz, pafjive, bei außerkultiſchen Sühnungen 
1275Bf Di 215. 

am Hofe und in der Politik: 

Erzieher und Leiter von Königen 2 Kgllf 
2 Chr 242 265. 

Vertraute des Königs 2 Sa 15 27 f, |. Briefter in 
*Dapids Umgebung. 

im Krieg: Feldprediger Di 20 2—4, |. aber I274A. 
Yührer Nu 316 u.b. 

Sürbitte und Opfer 1 Sa 77 ff. 
|. *Rriegswejen. 

Rechtſprechen der Priejter 1Sa 76 u.d & 44 24. 

Schäter von Befigwerten Lo 27 814 ff. 

MWürde und befondere Anforderungen. 

Prieiterweihe I 127 Ex 29 I 156. 

Salbung des Hoheprieiters I 127 £ Lv 8 12. 
Salbung der Prielter I 127£ Ex 4015 u.e. 

Mürde und Kleidung Nu 20 28. 
alte Prieſterkleidung 1 Sa 218 f 2218. 
Prieſterkleidung nah) dem Geſetz I 124 Ex 28 

39 1—31 Ez 42 14 44 17 ff. 

Hoheprieiter Ex 28 4ff Lv 87 ff, am Ber- 
fühnungstag Lv 16 4 u. c. 

Prieſter Ex 28 40. 

bejondere Anforderungen: 

Tehlerlofigfeit, Törperlihe Lv 21 16 ff. 

Frauen der Prieſter betr. Lu 217 13 f Ez 44 22. 

*Saartraht 3.8. Ez 44 20. 

Reinheit: Frage der Verunreinigung an Leihen 
Berwandter Lv 21 1-9 Ez 44 25—27 (vgl. auch 
31), ſ. *Hoheprieiter. 

Trauerbräuhe verboten Lv 106 21510 (j. Ez 
44 20). 

Leihen von Prieitern von Leviten beitattet Lo 
10 & 


Rechte, Stellung und Schätzung der Brieiter. 
Prieiterredt von D Dt 18 1—8. 
ein einzelner Ausſchnitt aus der Gefamtmaterie 
B21LB. 
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Brieftereinfommen 
in alter Zeit 16a 2ı2ff u.b. 
an alten Privatheiligtümern Ri 1710 (18 19). 
nah D Dt 181— 4 u.iklm. 
Opfergefälle Dt 181 3: 
Borderbeine, beide Kinnbaden und Magen |. 1. 
Eritlinge von Feld- und Baumfrücdten und von 
der Schaflhur Di 18 4 ſ. m. 
nad) Ezechiel Ez 44 29 f. 
nad) P Nu 18 8-19 u.d. 
das Beite und die Eritlinge der Landesprodufte 
Nu 18 12f. 
alle Erſtgeburten Nu 18 15—18, 
das Gebannte Nu 18 14. 
„Heben“ Nu 188 19, 
vom Opfer für VBeruntreutes Nu 18 9f. 
von jonitigen Darbringungen Nu 18 11. 
Opfergefälle Ex 29 26 ff u.a Lv 7 6-10, 
beim Brandopfer Lv 78 (Haut). 
beim Seilsopfer Lo 7ıı ff 29ff 1014f 
(Bruft und rechte Keule, das begleitende 
Speisopfer). 
beim Schuldopfer 2» 76 (das ganze Tier, 
außer dem, was auf den Altar Tommt). 
beim Speisopfer &» 23 69 79f 1012 f (das 
Ganze). 
beim Sündopfer Lv 513 77 (das ganze Tier 
außer dem, was auf den Ultar fommt). 
beim Opfer zur Ablegung des Naſiräats Nu 
619 (wie beim Heilsopfer, außerdem ein 
gekochter Bug und Gebäd). 
Zehnten vom Leviteneinfommen Nu 18 25—30, 
Bedingungen und Beitimmungen für Anteil- 
nahme am Genuß diefer Abgaben Lo 21 22 
22 1—16, 
ein Landanteil Nu 18 20. 
Priejterjtädte I 333 AB Sof 21. 
Wohnung: 
fein Landbejiß Dt 181F Ez 44 28, |. aber Jer 32 
7 u. a. 
Prieſterland Ez 45 1-5 48 9—14. 
bei P: Lagerplaß beim Heiligtum Nu 3 38. 
. Priefterjtädte Joſ 21 u. VBorbem. 24 33 u.l. 
Berhältnifje in der nachexiliſchen Zeit. 
Abgaben an die Priefter Ne 10 38 13 4f 12. 
Verteilung (Lv 77 u. k) und Verwaltung 2 Chr 
31 14—19, 
Anteil an den Einkünften vom 3. Lebensjahr an 
2 Chr 31 16. 
Steuerfreiheit Esr 7 24. 
Mohnorte in der nadhexiliihen Zeit Esr 270 Ne 
773 1120. 
Stellung und Schäßundg. 
Ehrentitel Vater Ri 1710 u.a 1819. 
im nadhexiliihen *Judentum (f. dort) ſchließlich 
den Davididen vorangeitellt II 463 B Esı 8 2f. 
Priejtertum für die Religion unentbehrlih I 86 B. 
fein Borhandenfein iſt Bürgſchaft der göttl. Ver— 
heikung Sad) 38 u.r. 
Einzelheiten. 
Srivolitäten 1 Sa 2ı12ff 22ff 20 3 2ı. 
voreziliihes Prieſtertum: 
Kampf mit den Propheten Am 79 ff. 
Beurteilung durch die Propheten ſ. Kritik der 
*Propheten 3. B. Ho 44-11 69 9 7b 8 105, 
Hauptihuld am Untergange des Volks Kl 413 ff 
u.n. 





nad) dem Exil: 
innerli mit dem Kultus verwadhlen Pi 425, 5. 
Borbem.; vgl. Priefter im nachezil. * Judentum. | 





Prieſter — Priejterfoder. 


Prieftertum Jdeal und Typus der Religion: 
Prieftertum des Volls Ex 19 6 Je] 6l 6. 
Brieiterfodex (P). 

PVentateuchquelle I4B 7. 

Einführung und Entjtehung I5 AB, j. *Esra; nicht 
von Esra verfaßt II 466 Bf. 

Charafter, allgemein I 5A. 

literariſche Urt: 

Shihtung und Zujammenjeßung I 4B (j. Ps, 
Pt, Pe, Pr, Pe) 139 A 146 A zweimal 162 AB 
167 A169 AB 187 A unten 223 AB; ſ. nachher. 

„Vier“bundesbuch? I 15n. 

geiltige Art: 
düjterer Ernſt I 146 B. 

Geſetzlichkeit I 146 Bf. 

Spealijierung der Bergangenheit I 42A Ge 35 
29 u.k I 86B. 

judäiſcher Standpunft I 185B. 

Kajuiltit I 146 B. 

kultiſche und fittliche Forderungen nebeneinander 
I 169 A. 


Gejetgebung. 

von PS gejhichtlih geordnet I 5A: Kultusgejeh- 
gebung — Kultusgeſchichte I 119 B. 

juriltiihes: Pormulierungen und Rechtsformen 
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Kultusgejeßgebung: F 
Grundlage voreziliihe Überlieferung I 124B. 
nachexiliſche Verhältniſſe in die Vergangenheit 
zurückgetragen I 1244; 3.8. die Kultuszen- 
tralijation I 119 A 147 d. 
vor Moſe fein Kultus I 16a. 
Loslöſung des Kultus von dem urſprünglichen 
Naturboden I 176B 2» 23 #3, vgl. Datierung 
der Feſte I 176B 177 a 178 b. 
im einzelnen j. die verjhiedenen Gegenjtände des 


Kultusgeſetzes: *Feſte, *Opfer, *Priefter, 
*Reinheit, *Wüſtenheiligtum. 
Geſchichte. 


Kultusgeſchichte IT 5A 119B. 

prieſterliche Tendenzen I 86B. 

Rückſichtnahme auf das Gejet in der Erzählung 
Sof 410 u. b. 

Geſchichte und Iheorie I 119 AB. 

Ungefhichtlichteit: Berehnungen I 75B 185 AB, 
ſ. "Chronologie. 

Religiöfe und fittlihe Begriffe. 

Gottesbegriff: 

Tranſzendenz Gottes I 86B. 
Walten Gottes I 86 B. 
ethiſch forgfältig I 91. 

Gottesnamen Ge 171 u.g 2383 35 11 u.0 &x 63, 

jittlihe Forderungen I4B (42 A 59k) 169 A. 

Die Shihten von P im einzelnen: PsI 5A, 
PR IT 4B (f. SHeiligfeitsgefeß), PP I 146A, Pr, 
Bei: 

Pe Anteil an Ge I 6A, an Er IS6AB, an WI 
146 A, an Nu I 185B, innerhalb P zerriſſen 
I 146 A4. 
geſchichtliche Aufreihung der Geſetze I 119B. 
AT und Rahmen der Schlukredaktion 
Pe in Sof I 306 A. 

Pr f. *SHeiligfeitsgefet. 

P° 1 146A 147-155. 

Pr IT 146B 159-167. 

P* verſchiedene Hände I 139 A 229, aus verjchie- 
dener Zeit I 139 B. i 
unmotivierte Einſchiebſel Nu 326 ff u. d; ſ. 

*Midraſch. = 


Prieſterkodex — Propheten. 109 


Ableitung von Gejegen aus Einzelfällen Lo 24 
10—16 Nu 96 ff 15 32 ff 36. 
kaſuiſtiſch Lo 10 16 ff. 
lteigert: 
die Ängitlihleit gegenüber dem Kultus I 189 
B Nu 415 819 (vgl. Lv 12 41), 
die Beilteuer zum Heiligtum Ex 36 2 ff. 
die Koitbarfeit des Heiligtums I 143 de. 
die Opferleiitungen I 130 AB 225 f. 
die Priejterrehte Lo 732 f u.fg. 
pedantiihe Wahrung der Priejterrechte Lo 
921 u.b 10 14f. 
den Reinheitsbegriff Lo 5 2 11 26 (vgl. 8 11 24) 
32 ff 39 Nu 3119—24 u.acd. 
die Syitematif I 187 B unten Nu 3150 u.f 
1 235 A. 


die Wunderhaftigteit des Gefchehens Nu 31 
485 I 229 A. 
die Zahlen Nu 31 32 ff. 
Privatiult I 370 A Ri 175 ff 18 10. 
Brobe. 
Gott jtellt auf die Probe Ex 20 20 Dt 8 216 31a, 
Propheten. 
Die verjhiedenen Erfheinungen und die Ent- 
widlung des Prophetentums. 
Herkunft und Berhältnijje einiger Pro- 
pheten. 
aus königlichem Blut? Zephanja II 67 B. 
aus höheren Ständen: *Jeſ. 
prieſterliche Abſtammung: *Jer, *Ez. 
Bauern: *Am, *Eliſa, *Mi. 
verheiratet 1Sa 81f ÜßKg 1331 28 41; vgl. 
*Ez, *Ho, Jeſ. 
unverheiratet *Jer. 
Prophetiſche Frauen. 
Chulda 2 Kg 22 14. 
Debora Ri 44 u.e. 
*Mirjam. 
Prophetinnen, echte 2Kg 22 14 Ne 614. 
falihe Ez 13 17—23. 
Alteres Prophetentum: 
enthujiajtiid I 391 ABI Sa 10 5f ı0 19 19 ff. 
Seher der alten Zeit 1Sa 96ff (9 u.b). 
ihre Belohnung 1Sa 97fu.n 1NXg 143 2Ng 
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magilhe Gebetsfraft (Ex 17 9 ff) 1 Sa 12 16—18 
288g 19 


g - 
fönnen nicht getäufcht werden 1 Ag 142 ff 2 Ng 
5 26. 
MWundertäter |. *Elia, *Eliſa (2Rg 20 7 Jeſ 38 21). 
Samuels Stellung in der Entwidlung des Pro- 
phetentums I 392 B; weiter |. *Clia, *Elija. _ 
Prophetengenofjenihaften IKg 184 2035 u.i 
22 6ff 2Rg 23ff 4ı 522 I 506b. 
Prophetenjünger 2Ag 4ı 38 522 91 &. 
Prophetenjchulen? I 392B 2 Hg 438 u. f. 
Prophetenihüler I 435 A Um 7 14. 
Prophetenjöhne 1 Kg 20 35 u. i Ser 35 4 u. f. 
Solidarität der Propheten 18g 13 29. 
Zwiejpalt unter ihnen 189 22 6 ff u ff ı7 ff 24 ff. 
Baljhes und echtes Prophetentum. 
unterfheidbar an der Stellung zum monotheijti- 
ihen Jahweglauben Dt 13 2—6, 
an Geridhts- oder Heilsverfündigung I 737B, 
falſche Bropheten Dt 1820 Jer 531 1415 23 
9—32 Feph 3 4. 
Baalspropheten 1 Ag 18 19 ff Jer 28 u.h 23 13. 
aus eigenem Herzen & 133 6 17. 
Gefälligfeitspropheten Jeſ 30 10 f u. a. 
ewerbsmäßig Wi 3 5—8. 














Heilspropheten Ser 49f 614-1413 2317 ff 27 
9145 298f 15ff Ez 1310, 
littlich minderwertig Jer 29 23 u. k. 
erpreſſeriſch Mi 3 5. 
predigen von Wein und Rauſchtrank Mi 2 1. 
trunffüchtig Jeſ 287 10. { 
Traumpropheten (vgl. Nu 12 6 Dt 132ff) Jer 23 
25 IT. 


unwahre Tröfter Ser 614 811. 

Urjache des Untergangs und VBerderbens des Volks 
Ser 2710 15 1 844B & 134 u.k SI 214 413 
II 379 AB. 

Verführer des Volks Jer 23 15. 

Wandtünder Ez 13 10 12 ff 22 28, 

dem göttlihen Gericht, dem Untergang verfallen 
Ser 1415 23 30—32 29 22, 
zu töten Dt 13 6 18 20, 

echte Propheten: 

Gerichtspropheten I 737 B Jer 23 18 u.s 10f. 

Unglüdspropheten 1Ag 225 ff Jer 28 8. 
daher vom Volt abgelehnt Ser 512 u.d. 
ihre Ausſprüche als „Laſt“ empfunden I 740 zu 

Ser 23 33 ff. 

wirten Belehrung des Volks Jer 23 22. 

Möglichkeit des Entgleifens aud) echter Propheten 
1fg 13 & 149 u.cde. 

Zeichen der Echtheit: 

Eintreffen der Sprühe Dt 18 22, insbejondere 
Heilsweisjagungen werden erſt dur Er- 
füllung glaublid) Ser 28 9. 

Erfolgen von Wahrzeihen INg 13 3—5. 

Wunder 1Ng 17 24 18 36 2 Kg 214 f 58 (Pro- 
phetenwunder ſ. *Clia u. *Elija). 

unmittelbar nachher eintretende Vorkommniſſe 
und Berhältnilfe 1 Sa 101ff 2Ng 1929. 

Die anonymen Propheten in den Königs- 
bühern 1Rg 131 ff u.h 11 ff 2013 2 g 2110 
(gegen Manajje). 

Höheres Prophetentum: 

definiert Nu 12 6 ff. 

Verhältnis zum Zunftprophetentum: 

Unterjhied vom Zunftprophetentum I 549 A 
592 A el 287—13 Am 712 f Micha 3 5—8. 

Art des Auftretens analog dem Zunftpropheten- 
tum I 549 A. 

Permanenz des Prophetentums in Israel Dt 18 
15 18 I 272A Ser 725 Am 211. 

Autorität Dt 18 19, 

nad dem Exil überflüflig ſ. nachexil. *Judentum 
(nadhezil. Prophetentum). 

Das Auftreten der Propheten. 

ſtolz, zurüdhaltend 2Kg 5 10f vgl. Ex 1029 11. 

Außere Erfheinung. 

Kleidung, härenes Gewand 2Kg 18 Jeſ 202 u.e 
Sad) 13 &. 

Mantel 1Ag 1919 2 Ng 28 1a. 

Zonjur? 2Kg 223 u.e. 

Zeichen auf der Stirn 1Ng 20 38 41. 

Öffentlihe Verkündigung 

an den großen SHeiligtümern Am 713. 

Straßenpredigt Ser 116. 

im Tempel vor verfammeltem Bolt Jer 1914 u.h 
36 10, 

AZugziehung von Zeugen Self 82 u.g Ser 191. 

Redeweiſe: 

andeutende Redeweiſe 1 Sa 9 20. 

Anfnüpfung an Üußeres, Zufälliges 1 Sa 15 a7f. 

Gleichniſſe 2 Sa 121 ff 188 20 39. 

Prophetenſprüche eine „Laſt“ (massä) I 740 AB 
Ser 23 33 ff II 78A. 


x 


110 Propheten. 


Kätjel 1858 A E17 2ff 865 A E19. 

ſ. die Diktion der einzelnen *Propheten. 

Benüßung von Symbolen 16a 1527 u.a 
1g 1919. 

iymboliige Handlungen 1 Ag 2211 I 582 AB Tel 
20 2 Ser 131—11 43 8, vgl. insbeſ. *Ez. 

Iymboliihe Namen Sef 73 81 3. 

Zeichen Se) 7 14—17 81—4 20 1—5. 

Innenleben und geiftigsjittlihe Art. 

Die prophetiihe Erregung Nu 11 26f I 200 
B391AB1Ga 105fıolNg 1846 2 fg 315. 

etſtatiſch Ez 13 u.f (312 14 |. aber m) 33 22 u. e 
Sad) 41 1346, 

Entrüdung 189 18 12 2 8g 216, |. Bropheten- 
fegende II 62A. 

mitreißend 1 Sa 106 u.i 10 19 19 ff. 

vorübergehend 1 Sa 1013. 

Vorbereitung und Anregung durch Ejjen und 
Trinken Ge 27 4 19 25 31 1 fg 13 20f. 

Mujit 1 Sa 106 2 fg 315 II 538 c. 
Kaſteiung Dan 10 2. 
Zurüdgezogenheit & 3 24. 

Fernſehen 2g 526 69f ı2 22 & 1113 u.m 
1 883A Ez 242. 

Gejihte, Viſionen I 549 A 560Bf 741A Jeſ 
596811 u.0 2214 308 er L11f 13 f 24 1-10 
Am 71-8 81f 91. 

apofalyptiihe Gejihte f. *GSadh. Dan 2 7 8. 

Schreden der Gejihte Dan 715 28 827 1016f. 

vilionäre Zuftände 2Kg 81, ſ. *Ez. 

„zweites Geſicht“ Jeſ 216 u.f Hab 21 u.a. 

prophetiihe Ausihau nah Geſicht Nu 23 3 uw. 
Hab 21 u.a. 

Propheten als Späher und Wächter auf der 
Warte Jeſ 216f u.f u. 

Inſpiration Ser 19 u. f. 

die Propheten Mund Jahwes Jeſ 67 Ser 15 19. 

Abhängigkeit vom Willen und befonderen Antrieb 
Gottes Nu 22 8 13 18 19 f 35 38 23 12 26 24 1 13 
Dt18 2018922142 8920 I 822 A Ez 322f. 

Inſpiration im einzelnen Fall 1Sa 9ı5f ı7 20 
101f 19 2013 2214 2Rg 71f 201.4. 

Propheten Träger des *Geiltes Jahwes Nu 11 25 
26 29 22 Jeſ (59 21) 611. 
als ſolche unberehenbar und unheimlih 1g 1812. 

Lügengeilt von Gott 1Ag 22 19 ff. 

Übertragbarkeit des Prophetengeiites Nu 1125 
289 29. 

„Jeitereignijfe werden Anlaß zum Reden I 714 A 
II 65 A. 


Sendung, Berufung und Bewußtfein I 
549 A 675 A 786 Jef 6 Jer 15 u.a; f. die 
Berufung der einzelnen Propheten. 

Prophetenberufung und -bewuktjein it göttlicher 
Zwang Jeſ 811 u.e I 671B Fer 207-9 Am 
33—8 715. 

Gtetigfeit des prophetiſchen Bewußtfeins (Nu 12 7). 
Propheten von Gott auf dem Laufenden er- 

halten Um 37. 
Lieblinge Gottes Dan 923 u.h 1011 ı9, 

Einholung göttlicher Beſcheide Jer 32 16 (17—23) 
24f 4247 1.e. 

Prophetenbewußtjein und Stimmung. 
Berufsfreudigfeit und Sicherheit aud) gegenüber 

von Anfehtungen Ser 1ı7 u.k. 
Selbjtändigfeit und Unabhängigteit Ser 118f 
‚151963 25% T1027, 
bie Offenbarung trügt night 1904 AB Hab 23. 
Depreſſion der Stimmung Nu Ilıefu. kl Kg 
194 1 708AB Ser 15 10 ff 20 7—ıs. 
Beruf eine Lalt Ex 4 10 6 30 71 fSerlou.d. 





Gejichte ein Leid 2Rg 8 11 Jeſ 22 4 Hab 3 16, 
Schwergefühl Ez 3 14. 

Tragit des Berufes: Berjtodung des Volks 
zum Gericht Jeſ 69 u.a. Bi 
Erihütterungen des Prophetenbewußiſeins |]. 

Fer 
Verantwortlichkeit des Berufs Ez (821 AB) 
316—21 914A 336 8. 

Sittlihe Art des Höheren Prophetentums: 

unbedingte Hingabe an Gott I 718B Ser 15 18 19 
u. kl; vgl. 18a 13 21 ff 20 35. 

Propheten *Knechte Gottes, 3.8. Ser 725 25 4 
2919 3515 Sad 16. 

Entrüjtung, Teilhaben am göttlihen Zorn Ser 6 11. 

Furchtloſigkeit 2Kg 201 ı6 ff Jer 17f 17 1820 A 
GG 26 38f. 

rüdlfihtslos gegenüber Menſchen I 549A 552B. 

uneigennüßig 2g 516 I 549 A. 

Wirkſamkeit und öffentliche Stellung ſ. Die ein- 
zelnen * Propheten. 

verfolgen und deuten die geihichtlihen Ereigniſſe 
ihrer Zeit |. die einzelnen Propheten. 

begleiten mit religiös-Jittliher Kritik die Regierun- 
gen der Könige 1Ag131 ff 16 1 ff, ſ. die einzelnen 
Propheten. 

Beteiligung an der israelitiihen Politik, |. *Davids 
Umgebung, 188 11 29-39 12 22 ff, |. *Jeſ. I, 
*Jer, Ser 38 14 423, 
bei Kriegführung 19 20 1422 5ffı3 fF2Rg 3 11. 
beim Sturz der Dynaftie Omris Ifg 1916 I 

518 A 2 Kg Yıff. 

Anſpruch auf politiihe Einwirfung Jeſ 29 15 30 2. 

Eingreifen in das Gejhid anderer Staaten 1Kg 
1915. 


| Propheten werden in Kultusangelegenheiten be- 


fragt 28g 22 13. 

enthüllen die Zukunft Nu 24 14 ff Ig 132 171 
181f2N9 235712 (16f). 

jagen bejtimmte Ereignifje voraus 2 Kg 19 6 f 21 ff 
3275 201ff Jeſ 7 1-9 10-17 81-4 37 6f 22 ff 
33 ff 38 uff Jer 2815 fu.b 2922 32 326fe, 
bei & I 841 AB 843d, Am 717, 

legen *Fürbitte für das Volk ein, 3.8. Jer 716 
10 24f 151. 

Stellung und Lage in der Öffentligfeit: 

in Anſehen: Ehrentitel „Bater“ 2Ag 212 621. 
höchſtes Jdeal der Religion Nu 1129 Joel 31f. 
geniegen Galtfreundfhaft 1Rg 177ff 2Rg 4 

8—37, 
Aufnahme eines Propheten und Lohn eines Pro- 
pheten 1Ng 17 8 ff 2fg 47-37 81-6. 

als „Berrüdte“ behandelt 1 Sa 1010 1918 2 Kg 
911 9997. . 
a ie aus dem Tempel ausgeſchloſſen Jer 

26. 


Stellungnahme der leitenden Kreiſe, befonders der 
Könige zu den Propheten 1 Sa 22 5. 
Propheten am Königshof 1 Sa 225 2 Sa 72ff 
12 uff 25 24 11-18, 

den Königen gegenüber unabhängig 2 Sa 7 2 if 
12 1 2411 55, |. *Um, *Elia, *Ho., *Jer., *Jef. 

von den Königen rejpektiert 1Ag 2127 228 
2Kg 311f 1314 I 5628. 

üben Einfluß bei den Mächtigen 2 Rg 413 8 5f, 

Erzieher von Königsſöhnen 2 Sa 12 23. 

(Leiter von Königen 2 Chr 26 5 II 594 ce). 

von Königen gemaßregelt 1 Ag 22 26 f. 
mißhandelt 2 Chr 16 10 24 2ı. 
verfolgt 1Ag 18 410 19214 2 Kg 6 31 f 21 186 

u.c, |. *Seremia. 
Hinrihtungen I 746 AB Ser 26 20—23 II 67 A. 
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Bropheten. 


von Priejtern gemaßregelt Jer 29 265 Am 718, 

von Priejtern und Zunftpropheten befämpft und 
verhöhnt Jeſ 28 of u. b, ſ. *Zer. 

Stellungnahme des Bolls zum höheren Pro⸗ 
phetentum: 

Ablehnung Jeſ 3010f u.a Jer 726 Ez 2 ar 
1 819 f. 

Unfeindung Ser 20 10. 

Beratung Ser 6 10 17, 

Berfolgung Ser 1118f 12 6. 

Berhöhnung Jer 20 7 f. 

Widerſtand Jer 1121 I 820B & 26 Am 2ıa 
Mi 26f. 

Prophetenſchickſal: 
einſam Ser 1517 I 719A Jer 162 5—7. 
freudlos Ser 15 17 I 719 AB. 

Schmerzen und Leid Ser 15 18. 
voll Unmut Ser 15 17. 

Gedanken und Religion des höheren Propheten- 
tums (Einzelheiten j. bei den verſchiedenen 
Propheten!). 

Theologie der Propheten I 611B. 

Übereinjtimmung der Gedanken IT 1AB, 

Gottesgedante. 

Abjolutheit Gottes ſ. *Jeſ. II. 

Allmacht und Unerforfchlichkeit Jeſ 40 12-31. 

Herr Jeſ 4010, gegenüber der Welt I 787 A. 

Gott als der Einzige der Schöpfer Jer 10 10f. 
Gedanke der Welt- und Naturordnung I 688 d. 

Heiligteit — Erhabenheit Jeſ 63 u.h 8 12-15, 

Macht mit fittlihen Zweden I 550 B; Gottesbegriff 
— nicht nationaliſtiſch IT30 AB zu Um3ıf 

m 97. 


Hirte feiner Herde Jeſ 40 11. 

Anwendung des Gottesgedanfens 
die Religion: 

Ablehnung des heidniihen Kultus I 263 a, Kampf 
gegen die kanaanitiſche Naturreligion I 345 AB. 

Kultusreligion überhaupt befämpft I 550A Sef 
lııff 291f 13 661—2 Ser 74 21-23 Hof 66 
sı2f Am 5 1-25 Miha 6 6—8. 

— falſcher Sicherheit Jer 710 Am 514 Mi 

6f 31. 

es gibt Teine göttlihe KRultusgejeggebung? I 552 B 

695 bd 


Prophetiſche Religion 1Sa 1522f u.s. 
Religion iſt Gehorſam Jer 7 3—7 22f., 
Pflege des Rechts I 549 B 550.A. 


auf 


Eintreten für das Recht Am II27 A Mi II47 A 


Zeph II 68 A. 
Rechtsſchutz für Witwen und Waifen Jeſ 117. 
Eintreten für die wirtihaftlih Shwahen 1549 B 
Sef Lı5 u.i 28. 
gegen die Auswucherung und Enteignung der 
fleinen Leute Jeſ 58 f. 
Die Politif I 550 A. 
Ausiprühe über fremde Völker, 3.8. Jer 46 ff 
I 786 f Nah 2f Hab 1. 
die Völker find Gottes Werkzeug Jeſ 5 26 7 18—20 
910f 106. 
ſie dürfen fih nicht überheben 2 Ag 19 21—28 
Se 76-9 80f 105-19 14 239. 
praftiihe Kolgerung daraus: x 
Zurüdhaltung in politiihen Dingen I 561 B Je] 
74-9 10—17. 
Bekämpfung aller Bündnispolitif, 3.8. Jer 42 
14—22 & 16 26 ff u.d I 879B Ez 23 Ho 711 
16 89 IT 1B. 
Stellung zum eigenen Boll: 
nicht nationaliitii) II 30 AB zu Am 31f Am 97; 
anders II 58B (Nahım). 
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der ſittliche Gottesgedanke nötigt, gegen das eigene 
Volk zu reden, dejjen Sünden und Schäden auf- 
zudeden Am 715 Mi 38. 

Iharfer Blick für die Zuftände im Volk Jeſ 3 1—7 
30 12 ff, |. *Jer. 

Kampf gegen die ſchlechten Führer Jeſ 34 12 11 f 
Ser 10 21. 
tragen die Hauptichuld 16552 A Jeflıo 22 32f 

145 101f. 

Auseinanderjegung mit dem Königtum: 
Dynaltie von Juda Ser 21 11—22 9. 

Pflicht des Königtums 1733 A zu Jer 21 11 ff. 

Sünden der Könige: 

Luxus in Bauten Jer 2213 Mi 3 9f, 
Bedrüdung durch Fronen Jer 22 13. 
Unredlichteit Ser 22 17, 

blutige Gewalttätigkeit Jer 22 ı7. 

Mißſtand im Volk neben den Rechtsverlegunger 
(ij. 0.) die Zuchtlofigkeit des Genießens, daher 
Kamp 
gegen die Schlemmerei Jeſ 5 11—13 22 f Am 41. 
gegen den Luxus Jer 22 14 Am 315 64, in 

Bauten Hag 14, in Kleidern Jeſ 3 16 ff Zeph 
1 8, in Pferdehaltung Jeſ 30 16 ff 311 Mi 59. 

IHlieklich geradezu Kulturfeindlichkeit I 562 n Jer 
2214 35 6f u. Ho 814 Am 511 Pilsue, 
Handel abgelehnt Jeſ 2 16: 
nomadilhes Ideal I 562 n. 

andererjeits: 

Zurückſinken in das Hirtenleben it Geriht Jeſ 7 

21—25, 

Meideland iſt verheertes Land Self 517 7 15 23 ff. 
aus dem jittlihen Gottesgedanken folgt die Not- 

wenpdigfeit des Gerichts, der VBerwerfung und 

Vernichtung des Volks I 550 B Jef 3 1-15 5 25 5 

612 715 87 12—15 9 7—10 4 22 1—14 28 11—13 

17—19 20 | 22 3013 ff 17; vgl. die anderen Pro— 

pheten. 

Verwirklichung des Vrophetenworts it Vernich— 
tung des Bolis Jer 514 u. k. 

Erfolg der prophetiihen Beurteilung des Volks: 
die dt⸗iſtiſche Geſchichtsbetrachtung I 340 B. 

Die Zukunft, ſ. *Eshatologie. 

*Rückblick auf die Vergangenheit des Volks zeigt 
eine Heilsgeſchichte (3. B. Jer 21 ff Sa 11-6); 
dementjprehend Yolgerung. aus dem Gottes= 
glauben für die Zukunft: Rettung der Nicht— 
Ihuldigen, Strafgerit iſt Läuterungsgericht zur 
Reinigung und Erneuerung des Volks 3.8. E 
550B Jeſ 125f 27f 310 28 14—22 u. Borbem. 

Neubau auf Grund des Glaubens 3.8. Jeſ 28 16 
u.ım. 

Zufunftsprophetie bei &. auf einen Höhepunfi. 
der Wusgejtaltung geführt I 918B 925B. 

Augenmaß für die Zukunft zu kurz genoinmen 
I 924 k. 

meſſianiſches Verjtändnis prophetiiher Nusjagen: 
I 612B. 


Überlieferung der PVrophetenworte und pro— 
phetiſche Literatur. 
Borhandenjein von Brophetengehilfen Jer 36 4—8. 
Überlieferung durch Schüler Tel 8 16. 
Ichriftlihe Fixierung durch Zuhörer II 74 A. 
Reden und Schreiben I 549 A. 
fofortige Niederfchrift von DOffenbarungen Hab- 
2, 


Niederfhrift von Ausjprühen II 27B. 

lugblätter I 611 A. 

Propheten zeichnen felbit auf II 68 A. 

Niederihrift von Sammlungen prophetiiher 
Ausjprühe Ser 361 ff 18. 
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literariſches Prophetentum I 611AB. 
anonym I 611A. 

Grund der Anonymität (und Pfeudepigraphie?) 

ver nachexiliſchen Propheten II 94h. 
prophet. Schriftjtellerei, jpätere Anſicht davon Jeſ 

34 16 u. J. 

Prophetenbriefe 2 Chr 21 12. 
Prophetenbüder. 
Zweck der ſchriftlichen Fixierung: 

Bekehrung des Volks Jer 36 3. 

Troſt I 674B. 
jingulär: religiöfe Belehrung II 43 A (Sona). 
Leitende Gejichtspuntte bei der Herjtellung der 

Prophetenbücher: 

Zuſammenſtellung ähnlicher Ausſprüche zu Kon⸗ 

texten I 558 AB. 

häufige Anordnung der Ausſprüche: Drohungen, 

Gründe dafür, Irojtworte (Berheigungen) I 
550 B 554A 557B 654 AB. 
Überarbeitung: 
eschatologiſche II 41B. 
Anfügung tröftliher Verheißungen an Drohun- 
gen IT 598AB 853 A II 47B Mi 4f. 
Unterbringung namenlojer Prophetenjtüde: 
gelegentlich doppelt Jef 22—4 u. Mi 41-4, 
Fragmente, unter Prophetennamen zuſammen⸗ 
geſtellt (Erweiterung der Prophetenbüder) j. 
*Jeſ, II 52A 53 AB zu Mi 46-5 1a. 
Bearbeitung und Erweiterung zur Nutzbarmachung 

der älteren Lit. für die nachexil. Bedürfnijje II 

6 A B zu Sof 3 1-5 II 27 B 32 e 35 k 40 Borbem. 

zu Am 98ff II 47B. 

Snterpolation im Sinn eines engeren Juden— 

tums Mal 211f u.dg. 
Harmonijierung und Umdeutung früherer Weis- 

jagungen II 440 A zu Da 9. 

Textredaktion: 
häufiges Einſetzen von Formeln, wie „iſt der 
Ausſpruch Jahwes“ u. ä., 3.8. Am 3ıı u.d 
435689 Wıı 53 me6su.h83u.Kk 
Kanon der Propheten. 
Aberſchriften, Abfaſſung I 551 a. 
Ordnung, Gejichtspunfte I 610 AB, 
Reihenfolge I 550 B 610 B 817 a. 
Zählung, urfprünglihe I 610B. 
Sammlung der kleinen Propheten II 1A. 
Ordnung chronologiſch, durchkreuzt von Rüchſicht 
auf den Umfang der Schriften II 1A. 
Kanon vorausgejegt Dan 9 2? 
Prophetenfanon — Offenbarung Spr 29 18 u.d. 

PBrophetenlegenden UKg 13. 
midrafchartig I 504 AB 506 AB. 
mirafelhaft 1g 13 & 5. 

Entrüdung Habafufs II 62 A. 

Projelyten aus den Heiden ſ. * Fremde im Kult. 
Se] 56 3 u. 0 6ff u.f Pi ıllsıı u.d 1184 u.a. 
im Exil & 147 u. o Et Sır. 

Proſtitution. 
verboten Lv 19 20 u.g (Dt 22 21). 
mit dem Tod bejtraft bei Priejtertöhtern Lo 21 9, 

überhaupt Ez 23 47. 
kultiſche 64 i 172g 3821 481n Ge 38 21 Du28 

181g 14 24 22 47 Ho 4ısd 1 Am 27 Mile. 
im Tempel von Jerufalem I 3821481 n 2 Kg 237, 

Brogeffionen, religiöſe 2 Sa 6 ff Pi 68 25f 
II 489 AB Ne 12 51 ff. 
mit Pfalmengefang II 221 A Pi 11819 u. g., 

Prüfung, eigene und göttlihe Spr 16 2 2127. 
*Gewiljensprüfung. 

Prügelitrafe Dt 35 ı ffu.a Ne 13 25, 








” Propheten — Pjalmen. 


Pialmen (Bfalter) II 105 ff. 

Das Bud. n 

Name des Bus 105 A; „Pſalter“ 105 B. 

Stellung im Kanon 109 A. 

Zählung der Pjalmen ſchwankend 108 A. 

Einteilung in fünf Bücher 107B 108AB. 

Die allmählihe Entjtehung der Sammlung 
107 f 109B. 

ältere Sammlungen 108AB 15lc. 

nachträgliche Einjhübe in Pfalmenjammlungen 
(Bj 1f 33) 108 A. 

Berwirrung älterer Sammlungen (innerhalb Bi 
42—72) 108 A. 

term. ad quem und a quo der Sammlung 109B. 

Einzelne Borgänge: 

Verſchiebungen und Einfhübe 118 f zu Pi 9 u. 10. 

Verwirrungen Pf 129 u.d 123B zu Pf 17. 

doppelt aufgenommene Pjalmen (2 Sa 22 u. Pf 
18) Bj 14 u. 53 40 14-18 u. 70. 

Parallel-Dihtungen Pſ 74 u. 75 (f. Vorbem. zu 
Pſ 75) 111 u. 112 (j. Vorbem. zu Pj 112). 

Zuſammenſchiebung verjhiedener Pjalmen 126 AB 
zu Bj 19 131 zu Pi 25 162B zu Pi 57. 

Zerlegung von Pjalmen 148 AB, 

Trümmer von Pjalmen zufammengefügt 141 142 d 
zu Bj 36 146 B zu Pj 40 244 B zu Pf 144 12 ff. 

Einjhiebung fremder Bruchſtücke 165 zu Pj 60 s—ı1. 

Redaktion: dreifach (tempelliturgiſch, \ynagogal 
liturgiſch, literariih)? 109 B. 

Beiſchriften 

Doxologien 107 B (Abſchn. 5 u. 6). 

Schlußnotiz zum 2.Bud) der Pſalmen (7220) 107B. 

liturgiſche Zuſätze 147 u. b, 1850f ©. 1244, 21 
14 3211 3423 u. a 537 106a7 u. e 48 
Shl.u.gll3ıu.a9u.gll5isu.f1ll6ıou.f 
128 6 u.a 134 3 u. Vorbem. 246 B zu 146, 150 6 


u.b. 
Beigaben mujifaliihen Inhalts 107 (A)B 113 k 
ll4d 115al 145f 15la 163a 166a. 
Verteilung auf Chöre 221 B zu Pf 118. 
Reiponforien 237 B zu 136. 
Zum Vortrag der Pjalmen vgl. Esr 3 11 IT 457B. 
Texterhaltung, jchledt |. 3.8. 119B 29 7 3613 
u.h 154B zu Pf 49 161 B zu Pf 56. 
Schwierigfeit des Verſtändniſſes 171AB zu Bj 68. 
Wert und Bedeutung des Buds. 
— der nachexiliſchen Gemeinde 105 A 
109 B. 


religionsgeihichtlihe Bedeutung des Buchs 109 f 
Höhe der Pjalmenfrömmigfeit 109 B. 


Schranken der Pjalmenfrömmigfeit 109B 110 A. 


Die einzelnen Pjalmen. 

Entitehungszeit der Pfalmen 109 AB, 

vorexiliihe? 127 AB 128B 152B zu Pi 46. 
von David? 124 zu Pi 18. 

voreziliihe Entitehung und Veränderung des 
Textes im Lauf der Zeit? 109 A. 

Jämtlihe nachexiliſch? 109 A, Zeit von Esra u. 
Nehemia 230 B. 

makkabäiſche 109 AB 135 k 149 B zu Bj 44 171B 
173 B 180 zu Bj 74 186 f zu Pj 79 204 zu Pf 102. 

nod) jpäter? 109B. 

terminus ad quem 109B. 

basmonäifh? 112 A zu Pf 2 171 B 216 zu Pf 110. 

Sammlungen von Zitaten Bj 68 (ſ. Vorbem.) 86 
(ſ. Borben.). 

Zitate aus Hiob 107 40 u. d a2 u.e. 
aus Pentateuch vgl. Pj 135 136. 

größere Zuſätze (Neudichtungen) 133 AB zu Bj 27 
212B zu Pſ 107. 


| Torrigierende Zuſätze 51 20f u.1. 


Pſalmen — Rache. 113 


Literariſche Art der Pfjalmen. 
Bezeichnungen der einzelnen Pjalmen 105 A 113 h 
116d 137d. 


Pſalm religiöfes Lied (mit Ausnahme von Pi 45) 
105 AB. 


lyriſche und didaktiſche Lieder 105 A. 
zur literariihen Form ſ. *Poeſie. 
Gemeindepjalmen und perſönliche 109B („Ich“ der 
Palmen 110 A j. beſonders). 
Gemeindepjalmen 129 A zu Pj22 34 7 140 B zu 
Pi 35 144 AB zu Pi 38 146 zu Pf 40 147 zu 
ee zu Pi 44 157B zu Pf 51 11309 
u. ; 


individuelle 148 B zu Pi 42 f 198 B zu Pf 91. 
perſönlich und kollektiv 160 zu Bi 55 167 zu Pi 
62 167 zu Pi 63 223B zu Pi 119. 
re oder Gemeindepjalmen? 130B au 
Das Ich der Pjalmen 110 A. 
tolleftiv IT 113B zu Bj 3 115 B zu Pj 6 116 B 
zu Bj 7 122B zu Pi 16 123 B zu Pf 17 124 B 
zu Pi 18 129 A 132B 133 B zu Pi 26 u. 27 
134 A Bf 135 AB zu Pf 30 136 138 zu Bj 33 
144 A B zu Pſ 38 145 zu Pi 39 161 B zu PB} 56 
162 zu Bj 57 164 zu Bj 59 168 zu Pi 64 169 
zu Bi 66 173 zu Bi 69 175 zu Pi 70 u. 71 
192 zu Bj S6 193 zu Bj 88 204 zu Pf 101 u. 
102 206 zu Bj 103 215 B zu Pf 109 230 A zu 
Pi 120 231 zu Pf121 u. 122 232 zu Pf 123 
234 zu Pi 129 ff 235 zu Pi 132 239 zu Pi 
138 243 zu Bj 143 244 A zu Pf 144 246 A 
zu Pj 146 (vgl. II 56A zu Mi 77 ff). 
fraglid II 114AB zu Pi #5 120 zu Pi ll. 
individuell 137 B 148 zu Pi 42 f. 
Einteilungsverfuhe und Gruppen: 
Lob, Danf, Klage, Lehre 106 A. 
Bußpſalmen 106 A: 632 38 51 102 130 143. 
Danfopferpjalm ©: 203 zu 1001. 
eshatologiihe 112 A 113 a zu Pſ 2. 
Feitpjalmen 153 B 218 zu Bj 113 ©. 221 zu Pi 118. 
Hallel, großes und feines 108 B 218 zu Pi 113. 
großes 9. Bj 113—118 136. 
Heines 9. Bj 146—150. 
Rlagepjalmen 3.8. Pi 88. 
Königspfalmen (j. auch meſſianiſche) 20 21 45 61 
(63 12) 72 (89), |. II 460B. 


qadosch I 560 .h. 

göheleth II 384 A B. 

gorban I 147 b. 

Quaften an den Kleidern Nu 1537 ff und I 
205B Dt 22 12 u. VBorbem. 








Lobpſalmen 95—100 103—106 107 108 111 
113—118 134—136 138 145. 

meſſianiſche Palmen (ſ. Königspf.) 47 72 85 u. 
Vorbem. 931 u. Vorbem. 96 10 u.b 97 1991, 

Morgenlied 114A zu Pf 4. 

Neujahrspjalm 153 B zu Pf 47. 

Paſſahpſalm 114 ſ. Vorbem. 

Pilgerpfalmen Pj 84 |. Vorbem., ſ. nachher 
Mallfahrtspfalmen. 

Sabbatpjalm ©. 199 zu 921. 

Wallfahrtspfalmen 108 B 230 (Stufenlieder und 
Lieder im höhern Chor) Pi 120-134. 

Pjalmendihter, die traditionellen 106 f. 

Doppeltraditionen in MIT und © 106 A 107 A. 

anonyme („verwailte") Palmen 106 A. 

Bedeutung der Namen vor den Palmen 106 AB. 

Notizen über geihichtlihe Anläſſe von Pjalmen, 
Herkunft und Wert 107 AB 113 A 157B 166 c 
167 B zu Bj 63. 

Autorenbezeichnung mit ſtarkem Fehlgreifen, 3. B. 
157 B zu Bi 51 177 B zu 721. 

Plalmen und pjalmenartige Hymnen außer- 
halb des Pjalters Ex 15 1Sa 21-10 2 Sa 
22 Jeſ 12 u. VBorbem. 251—5 u.d 9-12 u.q 
26 1-6 7—20 Mi 77—20 (vgl. II 47B 56AB) 
Nah 12 ff (vgl. II57 Bu. Vorbem.) Hab 3 (vgl. 
II 62B 65A) Dan 220 ff u.e—k. 
Piendepigraphenliteratur, Pſeudonymität der 

nachexiliſchen prophetiihen Schriftiteller II 250 B 

418 B 442B. 

Btolemäer II 421 A 4251. 

Ptolemäus I. Lagi Da 115 u. q. 

Dt. II. PVhiladelphus IT 151AB Da 116 u.u 
USER 


Pt. III. Euergetes II 417B Da 117 u.dd ü kk. 
Pt. IV. Vhilopater Da I1lio—ı2 u.dg. - 
Pt. V. Epiphanes Da 1113 u.k 14 f 17 u. M. 
Pt. VI. Da-11 25 u.ty. 
Politik gegen das Seleufidenreih Da 116 ff. 
den Juden freundli II 151A, font ſ. nachexil. 
* Judentum. 
Pul, König von Aſſyrien 2Rg 1519 u.n. 
Purimfeſt II 404A 405—406 414 AB Eſt 9. 
Feſtrolle II 105 B 404 A. 
PBurpur |. Rarmejinfarbe. : 


Quellen. 

geheilt Ex 15 23f 2 Kg 2 19 ff. 

beilige ſ. *Brunnen. 

Bild Gottes als des Gebers wahren inneren Lebens 
Ser 213. 1713. 


R 


Rabe. 
Noahs Ge 87. 
Raben Elias 1g 17 6. 
von Gott erhalten Pi 1479. 


Rachab Zoj21ıu.d 617 23 25; j.auh *Rahab. 


Rade. } 
Rache nehmen Ge 423f Ri 16 28, |. *Blutradhe und 
*jus talionis. 


Rache Gottes anden Feinden Israels Dt307 Je] 473. 


an feinen Feinden Dt 32 a1 ff Jef 63 + Nah 129. 


am fündigen Volt Ez 20 25 u.a 248. 
eschatologiſch Jeſ 34 8 35 4 612 u. h. 


Sachregiſter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 





Gott der Nahe Pi 941 (99 8 ſ. aber m). 


racht Blutjehuld Pi 913. 


das Böſe Pi 941 ff. 

Rache Gottes negiert von Jon II 43 Bf. 

Rachſucht Lv 1916 18. 

verworfen Spr 20 22. 

nationaliftiihe Nah 25 II 58B Eſt Sf. 

religiöfe Ier 1120 15 15 1718 18 19 ff 20 11f Pf 
18 48f 284f 4lırf 5516 24 5811 596 ı11ff 
68 24 69 23 ff 79 6 10 12 83 10ff 94 1128 1187 
119 84 137 7 ff 1497 ff Kl 121f 3 60-66 4 217 
Ne 3 36f. 
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114 Rachel — Rein und unrein. 


Nadel. 
Ge nr ff 16 ff 27 ff 301-8 14 ff 22 ff 3119 34 
35 16—20, 
Name I 48c, 
Rachels Grab Ge 35 16 10f u.d. 
beweint ihre Kinder Ser 3115. 
Rahab (ſ. auch *Rachab). 
ein mythiſches Ungeheuer Jeſ 307 u. k 510 u. b 
Pi 874 8911 u.i Hi 913 26 12. 
auf Agypten übertragen Jeſ 307 Pi 87 4. 
Rama.! 
in Benjamin von Baeja befeltigt 1 Kg 15 17 u.h, 
von Aja die Befeltigungen wieder entfernt ®. 22. 
Namfes, Stadt J 88 e Ex 111 12 37 Nu 333 5. 
Landihaft Ge 47 11. 
Ranken an der Mauer Bild für Wachstum 
Ge 49 22 Jer 510, 
Rätſel. 
Rätjelerraten Ri 1412 ff IXg 1013 u.n. 
Rätjel der göttlihen Weltregierung Pf 782 u. b. 
Rätſel- oder Gleichnisform der poetiihen Rede 
I858A & 17 2ff 865 A & 19. 
Rauch, in TIheophanien Ge 1517 Ex 1918, ſ. 
*Gotteserjheinungen. 
Näuderopfer IKg 33 2Ng 164 1711 184 
235 Ser 620 44 3 ff Ez 613 810f 23 aı. 
Sm Kultusſyſtem von P: 
Räucheraltar I 130 Ex 30 1-10 37 25 ff Lv 47 18. 
Aufitellung I 130B Ex 306 u.d 405 26 u.d. 
Räuderopfer, 
täglihes I 131a &x 307f 4027 u.g. 
im Allerheiligſten am VBerföhnungstag Lv 16 12 f. 
ungehöriges Lo 101-5 I 158 AB. 
za Yarons und feiner Söhne Nu 16 8 ff 
5 


. | 
vgl. auch Lv 21 f Weihraudhbeigabe beim Speis- 


opfer. 
Räucherpfannen Lo 101 Nu 166f ı7f 171-5. 
Räucherwerk: Weihrauch Lo 22 24 7, Bei- 
miſchung von andern Gubitanzen Ex 30 34 ff 
(37 29). 
niht zu profanem Gebraud) Ex 30 37 f. 
fremdes Räucherwerf Ex 30 9. 
Raufhändel Ex 21ıs ff Di 25 11. \ 
Nebela Ge 2223 2415 ff 2519 ff 275ff a2 ff 
46 49 31, 
a 2Kg 10 15 ff I 766 A 767 ce Ser 35. 
€ 2 
it göttlich |. Rechtsordnung in der Gefetgebung: 
Defalog I 112a, Bundesbuh I 112Af, Deu- 
teronomium 1269 A B; weiter vgl. 3.8. 1 Kg 21 
I 550A Jeſ 51—7 Am 56f 10ff Mi 31. Re- 
ligion der * Propheten, Recht und *Religion. 
Recht — Heil Jeſ 599 11. 
Redtserweilung — Rettung Ri 5 11; ſ. Gerechtig- 
keit *Oottes. 
Rechtfertigung |. *Gerechtigkeit. 
Rechtspflege |. *Volksverfaſſung. 
Rectsfälle durch göttlihes Orakel entſchieden 
Ex 1815 19 Lv 2412f. 
den durch Priejter und Seher 1 Sa 
6 u.d. 


Rechtsverdreher Jeſ 101-4 29 2ı. 
Neden. 
Bedachtſamkeit Spr 15 28. 
Gelindigfeit und Schroffheit 3.8. Spr 151 a. 
ungeſchicktes Spr 18 6—8, |. *Zungenfünden. 
et en — Redlichen 2B 321a 475b. 
e eit iſt und gewährt Gottes i 
Bee. gewäh gemeinſchaft 








Regen, Gabe Jahwes Ge 25 Lv 264 Dt IIIf 
u.e2812 u.p23f1A%g 171181 el 56 Ser 5 24 
10 13 14 22 Ez 34 26 Am 47 Sad) 101 ff Pi 65 11 
104 13 1357 147 8 Hi 510. 
in Gottes Gewalt Hi 28 26 38 25 ff. 

Bild geiltiger Gotteswirfung Jeſ 55 10, 
der göttlihen Freundlichkeit, Liebe und Güte 

90 63 Pi 728. 

Regenbogen I 15n 18B Ge 913 u.i. 

Neguel, Schwiegervater Mojes Ex 218 u. k 
Nu 1029 u.a. z 

Nehabeam, König von Juda 1Kg 121—24 14 
21—31 2 Chr 101-1215 137. 

Reich Gottes — Königtum über die Welt Pi 
145 13; vgl. *Gschatologie. 

Reichsteilung |. *Israel. 

Reich, Reihtum. 

Reihe dünkelhaft Spr 28 11. 
hart Spr 18 23. 
ungereht Spr 283 6 8. 

Trachten nad) Reihtum mihlih Spr 23 4f. 

Reihtum 
betrügerifh erworben Ser 5 27 ff. 
gefährli Dt 17 17. 
nicht Glück Pi 37 16. 
gibt Rüdhalt Spr 1015 18 11. 
fein Rüdhalt Pſ 49 7. 

im Tod verloren Pf 49 18. 

nit verläßlih Pi 62 11. 

nichtig, wertlos Pr 5 9-6 6. 

ohne Beltand Ser 9 22. 

Ihafft Freunde Spr 14 20 194 6. 

trüglich Pi 529. 

ungeredter Spr 191 21 e. 

ungerehter ohne Beitand Ser 17 11, 

j. *Überfluß. 

Reif Pi 14716 Hi 38 29. 

Reigen, kultiſch Ex 15 20 u.a 326 u.e 19 (Ni 
1134 21 21 16a 18 6), j. *Tanz. 

Nein und unrein. 

im kultiſchen Sinn. 

Wurzeln der VBoritellungsweije in vorjahwiltiihen. 
religiöjen Vorſtellungen I 159Bf 161 A 166B 
277 zu Dt 21 22 ff 281 zu Dt 23 10 ff (vgl. *heilig); 
aud) bei den Agyptern Ge 43 32 46 34. 

Reines und Unreines gleichartig behandelt Nu 19 
7f u.e 21 (vgl. *Arieg). 

Das Unreine hat größere Anſteckungskraft als das. 
Heilige Hag 212f. 

Anwendung des Begriffs auf dinglide 
Objekte. 

Tiere Ge 72 Lo 11 Di 144ff. 

Gejihtspuntt und Syitem der Unterjheidung 

I159Bf 264A Lp I139f 20f 27 29 af, 

Speifen Ge 32 33 Lv 11 Dt 14 1-21, 

Verunreinigung durch Berührung mit Unreinem 
(Hag 213) bei Gebraudhsgegenitänden jeder Art: 
Gefäße, Gewänder, Rodhgeräte Lu 11 32ff 13 

47—59 15 4 6 9 12 17 20 26ff Nu 19 ısf. 

Sämereien Lv 1137. 

Speijen und Getränfe Lv 11 34. 

Gebäude Lo 1433 ff Ne (12 30) 13 9. 
Berunreinigung des Landes durd) vergoffenes Blut 

Nu 35 33 f. 

a Unreinheit von Menſchen entiteht 

urch: 

Berührung von Unreinem Lo 52ff I 159A. 
Nas unreiner Tiere Lo 118 11 24f. 

Leihen Lo 21 Nu 52 19 11 ff 14 ff. 

— gewordenen Dingen Lv 155f 9f 2off 

27 ff. 
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Rein und unrein — Religion. 


unreinen Menſchen Lo (13 45 f) 157 f 11 10 24. 
unreinen Tieren Qv 1126. 

Dämonen und Dämoniſches I 160 A Lv 16 26, vgl. 
8 21T u. M 1931 u.h. 

Ejjen von unreiner Speife I 159 ABf &v 17 15. 

Fremdkulte I 160 A. 

Krankheiten: Ausfa und Ausſchläge I 161f Lv 
2 = 52, Geſchlechtskrankheilen Lv 151 ff 25 

u 52. 

Naturprozeß des Stoffwechſels Dt 2313 f (2Kg 
10 27) Ez 412 14f. 

lexuelle Vorgänge Ex 1915 Lv 122 1516 18 190 ff 
Dt 23 1uff ©Sa215f2Gallı1 E36 17 1.e. 
lexuelle Vergehen Lv 1819 f 22f 28 Ez 18 6, 

Iotengeilter Lo 19 31. 

Wirfung der Verunreinigung 

vorübergehend Lv 11 24 27 f12 24515 16 17 17 15, 

ihließt vom Kultus aus Lv 12 4. 

iſt Tultiich gefährlih Lo 15 51, vgl. Nu 19 20, 

Ihließt aus der Lager-(Gemeinde=)gemeinihaft aus 
Nu 52 Di 231. 

daher die Unterſcheidung zwiſchen rein und unrein 
von den Priejtern bejonders ſcharf zu beobach— 
ten Lo 10 10; vgl. das Jdeal. tultiicher Reinheit 
bei Esra II 466 A. 

Bejeitigung der Unreinheit 

bei Dingen 
2 einfahes Waſchen Lu 1132 13 58 15 1217 

6 26. 


durch Vernichtung Lv 1133 35 13 52 55 57 14 40 45. 
durch Beiprengen mit Reinigungswaljer Lv 14 
40 ff Nu 1910 ff ı7 FF. 
beim Lande (in Folge von Blutvergießen) durch 
Blutrache Nu 35 33 (vgl. Dt211ff u. Borbem.). 
beim Menſchen: 
durch Bad Lo 149 1513 18 16 26 17 16f. 
durd) Beiprengen mit Reinigungswaljer Lv 14 7. 
durch Beitreihen mit Blut und DI &v 14 1a 
17 18, 

durch Haarſcheren Lv 149 u.e. 

durch Kleiderwaihen Lo 1125 28 149 1513 
17 15. 

durh Opfer I 161 Lv 1410 ff 1514, teilweile 
in Verbindung mit ſymboliſchen Handlungen 
Lv 147 u.d 16 21f u.d. 

Kultiide Reinigung ijt nötig vor Kultus- 
hbandlungen Ge 352 u.e Ex 1910f Joſ 35 
I 926e Neh 12 30. 

Zeitdauer der Reinigung Ex 19 10f Jo] 35 713, 

Reinigungswaller 

für Zultiihe Reftituierung Ausfäßiger Lo 14 3—6. 

aus der Aſche einer rotfarbigen Kuh Nu 19 1-9 
17 ff I211AB. 

im fittlihen Sinn (vgl. wieder *heilig). 

Übergang zur fittlihen Beurteilung Lo 18 27 Ez 
18 6, 


Unreines ejjen, iſt Abfall Jeſ 65 4 66 ı7. 

Reinheit des Herzens Pj 24 4 5l ı2 Spr 22 11. 
der Jugend Pi 119 9. 
der Worte und Gedanken Pſ 1413. 

Reinigung von Sünde und Schuld Tel 6 6F. 
Reiter. 

apofalyptiihe Sad) 17 ff. 
Reiterei. 

in fremden Heeren 2 Kg 1824 Jej 217 227 311 
369 Jer 623 (46 4) 5121 Ho 144 u. 1 Nah 33 
Sad) 14 4. 

hr Den Ssraeliten? 2Rg 18 23 Jeſ 3016 368 (Ho 
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Reittiere bei den Jsraeliten |. *Ejel, Maultier. 








115 


. Religion. 
Geſchichtliches. 
bäuerliche jahwiſtiſche und Kultusreligion I 138 6 
uſw. ſ. *Jahwe, *Kultusreligion. 
hiſtoriſch gebundene und urſprüngliche Religion 
Nu 1128f u.e. 
in der Politik: im Nordreich 1518 A B, im Südreich 
289 1117 191ff 14 ff. 
VBollsangelegenheit oder Jndividualangelegenheit 
\. *ndividualreligion, *Rultus. 
Die geiftige Religion (ſ. Religion der *Bropheten). 
Grund der Religion; j. *Jsrael, Bolt, Gott 
und das Bol. 
Erfahrung der Erlöfung aus Ügypten uſw. Jer 
25jf ujw. 
Offenbarung und Geſchichte I 246 A Dt 4 32 ff. 
das Gejet Gottes Dan 66 u. d 725 u.k. 
So uhtng der Stellungnahme von Führern Jof 
15, 
Weſen der Religion (f. *Gottesfurdt). 
Ablehnung des Kultus ſ. *Rultusteligion. 
Kultus gar nicht in Betraht gezogen Pf 15 24 
j. naher Geſinnung, Sittlichkeit. 
Aufrihtigkeit und Wahrhaftigkeit Pſ 32 2 11. 
Bundes-und Eidesgemeinihaft Dt 29 11 f, j.*Bumd. 
Dank und Anrufung Gottes, nit Opfer Pf 50 14 ff. 
Danfbarfeit Bj 107 116, |. *Dant, Dankbereitjchaft, 
im nadeziliihen *Judentum. 
Erkenntnis Gottes Jer 31 34 Hof 41 (6) 54636. 
Freude an Gottes Geboten Pj 40 9 1121 119 pass. 
am Lob Gottes Pj 92 2 ff 95—100 103—106. 
Freudigkeit Pj 32 11 33 21 34 6 40 a sff 641 
7510 89 16 ff. 
Freude und Jubel Bj 43 44748 12 118 15. 
Sauhzen und Jubel Pi 6514 661 684 812 
98 4 ff 1001 149 5. 
N dem Maß des vergänglihen Lebens Pi 
14, 


auch die mühjame Religion iſt Freude Ne 1ıı. 
Künjtlichleit der Freude Ne 810 12. 

Freundſchaft Gottes Pi 25 14. 

Gehorfam Ge 1819 Dt 65ff 1012 f 111 30 ı6 
1&a 15 22 ff Ser 7 3—7 22 ff Am 55f ıaf Pi 
151 407 ff. 

Unterwerfung unter Gott Pj 99. 
Freudigfeit des Gehorfams Pi 40 8 ff 119 pass. 
verlangt it ganzer Gehorfam Sof 24 19. 

Gefet Gottes iſt objektiv die Religion Dan 6 6 u. d 
T2salake 

Gelinnung Dt 1016 u.e. 

Geſinnung und Kultus I 147 A. ? 
in ſittlichem Gehorſam ausgedrüdt Dt 10 16—20 
LSa 15 22f u.s, |. *Öefinnungsteligion. 

Gottesgemeinihaft Dt 47 Pi 243 ff 42 2. 
geiltige Gemeinjhaft mit Gott unter Voraus— 
fegung des prophetiihen Gottesgedanftens I 
550B, auf Grundlage des Gehorjams II 54 B 
Mi 68, ſ. o. Bundesgemeinihaft, Freundſchaft 
Gottes. 

Sehnjuht nad) Gott Pf 42 f 63 84 2 ff 90 13—17 
130 6 143 ef. 

Sehnjuht nad) dem Erleben von Gottes Ge— 
rechtigfeit und Macht Jeſ 268f Pi 422 63 
84 2 ff 90 13—17. 

Harren auf Gott Pi 1305Ff, ſchweigendes 
Harren RI 326 28, ſehnſüchtiges Harren Pf 402. 

Liebe Dt 64f 1012 11ı 3016 Hof 41 66. 
Nächſtenliebe Mi 68 Mal 35 u.£; |. *Humanität. 

Recht, Pflege des Rechts, |. *Propheten, 3. B. 
I 549B 550 A Sej 110—17 II 35B Um 5 21 ff. 
Recht und Liebe (Nächitenliebe) Mi 6 8. 

8* 
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Recht und GSittlichkeit, |. *Propheten, 3. ©. 
Hoſ 4ıf 54 11 66 812 128. 

Sittlichfeit, |. *Propheten, 3. B. 2 Sa 11 27 12 1 ff 
1R98 38 Am5 5f Mal2 10 ff Pf 15 24 34 12 ff. 
weil auf freiem Willen des Volfs beruhend I 

337 B Joſ 24 14 ff. 
jittliche Durchbildung Pi 37 30 F. 
Sittlihfeit des Wandels und der Geſinnung 
PB 101. 
Unschuld und Herzensteinheit Pi 24 3 ff. 
Uniträflichfeit des Wandels Pi 50 23. 


ioziales Denten (Religion und *&rundbelit, 
Religion und wirtſchaftliche Verhältniſſe) I 
549 B. | 


im Kultusgejeg Dt 12 12 u. u. 
Treue Hof 41. 


Wahrheit, objektiv Jeſ 921 u. a Dan 8 12 u. x. 


verlangt Wahrhaftigkeit Pj 322 11. 
Mirtung der Religion. 
Befriedigung, volle Pſ 73 23 ff. 
bejtändiges Bewußtjein der Gottesnähe Pi 16 8. 
Freudigkeit (f.o.) Bj 48 512 9 2ff. 
Furchtloſigkeit Pi 23 4 118 6. 
Gnadenjtand in göttliher Rechtleitung Pſ 16 7. 
Leben und Gegen Pi 16 10. 
Mut Jeſ 517 Bi 112 6f. 
Schuß vor Mangel Pi 34 10 ff. 
Segen Pſ 245. 
le auf Erleben der Herrlichkeit Gottes Pi 
175. 


ſ. *Gehorfam, *Lohn. 
Einzelheiten: 
religiöfe Nöte I 730AB, 
Anfehtung Pſ 426 12 435. 
durd) den Hohn der Feinde Bj 42 11. 
ſ. *Fromme, *Skepſis, *Theodicee. 
Riſiko bei der Religion Joſ 24 19 ff. 
im Berfehr mit Gott Borjiht geboten Pr 417 
51 


Schranten: Gegenwartsreligion Pf 27 13 (f. *Tod 


Unterwelt); der Menſch nur ein Gajt bei Gott 


Pſ 391375. 
Zufunftsreligion ſ. *Eschatologie. 
Rephaiter Dt 211 20 311, |. *Riejen. 
Nelidenz |. *Ierufalem, »Israel-Nordreich, 
Relidenzen. 
militär, Kommandant der Reſidenz 2Kg 101 5. 
Reſponſorien Dt 27 14 ff, |. *Pſalmen. 
„Reſt“ des Bolfs Jeſ 73 u.f 1019 21 1111 16 
285 Ser 233 317. 
Reukauf Lo 25 29. 


Rezin von Damasfus 2Kg 15 37 u.0o 165-9 


I 561A Jeſ 71 ff. 

Rhythmus (j. *Poeſie) und Textkritik. 
grundjäßli II 111B. 

Rhythmus als Kriterium (f. *Ser, Rhythmus u. 
Proja) 3.8. I 7221 723 d 7271728abed 731 
dg 736n789Abdhk790dg.i791l1mgq 792 
A 793 AB 794B 797 Bf 798 m. 

Richter |. *Volksverfaſſung. 

an Gottes Statt Dt 117 u. w. 

von Gott nichtig gemacht Jeſ 40 23 Hi 12 17. 

Richter des Rihterbudhjs. 

Bedeutung des Namens I 346 a. 

verjhiedenes Verſtändnis der Richter I 340 B 
346 a, |. Rahmen des *Richterbuchs, *Simfon. 

jpätere Auffafjung als Regenten Ru 11 u.a, mit 
Gehilfen 1Sa 8ı u.b, gedadt. 

Richterbuch I 340 ff. 
Gegenitand I 340 A. 
Zeile und Aufbau I 340 A ff. 





Religion — Römer. 


Der dt-iſtiſche Rahmen 1340 Af 345 AB zu 

263 6. 

fein Schema I 345 AB. 

religiös-moralijher Pragmatismus I 340 B 345 
Ri 2 10 ff. 

Auffaffung der Richter I 340 B. ur f 
Richter Vorkämpfer für reine Religion Ri 6 

25—32, 

Herven im Öottvertrauen Ri 7 28. 

Betonung des providentiellen Einſchlags im Ge— 
ſchehen Ni 14 &. 


| Die erite Einleitung Ri l ı—25 I 342. 


Parallelen zu Joſ I 340 A 342 AB 343 p. 

Quelle 342 B. 

Die Heldengeſchichten 
26—16 31 I 340 Bf. 
Quellen I 341 AB vgl. Borbem. zu 4f 6-8 (9) 

10—12 13—16. 
erniter jittliher Ton der alten Quellen I 358 B 
zu Ri 9. 

Verhältnis zu J u. E des Hexateuchs I 341 A. 
große Richter und Leine Richter [340 Bf 341 AB. 
Die beiden Anhänge Ri 17f I 341B 370A 

Ri 19—21 I 372A. 

Einzelfragen: . 

Zeit der verjhiedenen Beitandteile und Redaftions- 
ſtadien I 341AB 342B 349A. 

fragmentarifher Charakter von Berichten I 342 B 
352A. 


des SHauptteils 


Berwilhung älterer Grundlagen I 343 g p 346 A b. 

Bearbeitung bis zur Maffabäerzeit fortgejegt I 
346 b. 

ipäter Midraih I 372 AB. 

vermutlihe literargeſchichtliche Cntitehung Des 
Richterbuchs I 341B. 

Sigla der verſchiedenen Quellen ujw. I 342. 

Gejhichtlichfeit der Berihte I 342Be 343 gp 
345 A 352 B 357 f 361B 364 B 372B. 
——— — Wert einzelner Erzählungen 

A. 


Richterzeit, Verhältniſſe. 
Nebeneinander von Ssraeliten und Kanaanitern 
I 358A Ri 9. 
religiöſe Verhältniſſe: 
Baalsverehrung Ri 6 25—32 I 358 AB. 
Einbrud von Fremdfulten ISa 73fu.c. 
Hronolog. Verhältnis zur Mofezeit Ri 1126 u. c. 
Rieſen Ge 64 145 u.ghi. 
im Land Kanaan Nu 13 33 Dt 128. 
bei den Philiitern 1 Sa 17 42 Ga 21 15—22. 
Ringe. 
Schmud Ge 24 22 35 4 38 18 41 42 Ex 32 2f 35 22 
Ni 824. 
Armringe HR 86. 
Najenringe Ge 24 22. 
Chrengabe Ge 41 42 Hi 42 11. 
zur Zähmung wilder Tiere E 199. 
in der Naſe 2 Kg 19 28 Jeſ 37 29. 
an den Kinnbaden & 194. 
ſ. *Siegelting. 
Ritual, altes I 380 A. 
Ritzungen |. *Selbitverwundung, *Irauer- 
bräude. 
Rohritab. 
Bild der Unzuverläſſigkeit 2Rg 18 21 u.h. 
„Rollen“, fünf II 356 A f. *Feſtrollen. 
Nömer? Nu 24 24 u.b. S 
Römiſches Reich in Da? II 417B 418 A 435, 
Eingreifen der Römer in die jeleufidiiche Politit 
Da 1118 u.aa 30 u. bbce. J 
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Not, Kultusfarbe ſ. *Rarmelin. 
rote Kuh Nu 192. * 
Ruben. 

Name Ge 29 32. 

in der Joſephgeſchichte I 61 Bf. 

Stamm und Gejhlehter Ge 35 22 u.g 49 3f u. 
— = Ex 614 Nu 265 ff Di 33 6 u.m 1 Chr 

Gebiet des Stammes Nu 32 23—33 37f u.e Dt 
312 16 Joſ 13 16—23, 

Gejhichte des Stammes II 502 AB. 
Zurüdtreten in der Richterzeit Ri 5 15 f. 
Kampf mit den Hagritern 1 Chr 5 10 ı8 ff. 
Rückblicke, geſchichtliche ſ. *Geſchichte. 
Rückkehr aus dem Exil ſ. *Eschatologie, *Exil, 

nachexiliſches *Fudentum. 

Dank dafür Pi 85 2 ff 126 147. 





Ruhelofigkeit, göttlihe Strafe Dt 28 65 f. 
Ruhm, rechter und faliher Ser 9 22 f. 
Ruinen. 

Aufenthalt von Geiſtern Jeſ 13 21. 

Meidepläße Jeſ 517 E 25 5. 
Ruth II 372 ff. 

Stellung im Kanon I 378 A II 372A. 

Zeit II 372 A. 

EL ENLENAUIGE Grundlage der Erzählung 


Iendenz: ethijchereligiöfe Grundlage 372 B. 
Protejt gegen den NRigorismus in Sachen der 
gemiſchten Ehen 372B. 
literariicher Reiz 372 A. 
jüngere Zufäße: in45 10 (ſ. K u. a) ı8ff (ſ. fu. 
372B). 


fultiihe Verwertung: Feſtrolle am Pfingſtfeſt 
372A. 


S 


Saba 1fg 101 u.1 Jeſ 606 u.h Jer 6 20 Ez 

27 2257 Pj 7210 Hi 115 u.f619, |. *Seba. 
Sabbat. 

Ge 23 Ex 165 22 ff 208sff I 112a 113B 
Ex 23 12 3114 ff 34 21 u.e 35 1ff Qv 193 30 23 
1—3 26 2 Nu 15 32—36 Dt 5ı2ff Jeſ 113 56 
2 u.a 61 724 Ser 1719 ff E 20 11 ff 20 22 8 
23 38. 

in nadheziliiher Zeit als weſentlich betrachtet und 
beihworen Ne 1032 13 15—22; Halten nicht 
glei Jiher Ne 13 15—22. 

Sabbat und Neumond 2 Kg 4 23 Ez 45 17 Hof 213 
(15) Am 85. 
beide Tage der Geſchäftsruhe Am 85. 
zur Erledigung religiöfer Angelegenheiten be— 

nüßt 2g #23 u.f. 

Charafter: 

Freudenfelt Ho) 2 13 (Opferfeit Jeſ 113), Wonne 
Jeſ 58 13. 
Bußcharakter? Lv 16 31. 

Bedeutung: Bundeszeihen I 132f Ex 3113. 
Erjag für Kultus I 133 AB. 

Sabbatheiligung: Ex 1623 29 2010 2310f 12 
34 21 Dt 5 12; Arbeitsruhe bis zum Verbot des 
Teueranzündens Ex 35 3 u.a. 

Motive Ex 20 11 Dt 515. 
Entheiligung durch Arbeit mit dem Tod beitraft 
Nu 15 32 ff. 

Sabbatgejihtspunfte Jeſ 58 3 13. 

Sabbatopfer Nu 28 9f. 

Sabbatpjalm Pi 92. 

Sabbatwadhe im Tempel 2Kg 115 u.o. 

Sabbatweg I 309 k. 

Sabbatjahr. 
Ex (212 u. d) 310f IIY9AB Ww2öıff 20ff 
Ne 10 32. 

fejter und wechſelnder Termin I 179 A 266 A. 

im Exil nahgeholt Lv 26 34. 

ſ. auch *Erlaßjahr. 

Sacharja, König von Israel 2 Kg 14 29 15 8—12. 
Sadarja, Prophet. 

I. Sadarja II 77 ff. 

Berfönlihes. 

Sohn Iddos Esr 51 u. Vorbem. 

Zeit u. Wirkſamkeit 77 A 451 B 460 A. 

Verhältnis zu Hag. 77 A. 

Verhältnis zu Ez. u. Jeſ II. 80 A. 

Eigenart: Viſionen (Nachtgefihte) 77B. — Bes 
trahtung pſychiſcher Vorgänge, Analyje des Be- 





wußtjeins, Berjonififation von pſychiſchen Funk: 
tionen 77B 25 s u.1 41-6% 10d—14 S. 82B 
Satan 31f. — Verwendung von reichem, ſonſt 
unbefannten volfstümlihen Anfhauungsmaterial 
77B cp. 5 u. VBorbem. 

echter Prophet, nicht Schriftgelehrter: Originali- 
tät u. Unmittelbarfeit des Empfindens, doch 
ohne Unmittelbarfeit der Intuition, reflektierende 
Phantaſie 80 A B; Epigonenbewußtjein 79 k, 
aber ſelbſtändig 80 p. 

Literarifh: die Nachtgeſichte 17—6 8 ein abge- 
rundetes, jorgfältig gegliedertes Ganzes ©. 79. 

Text vielfah ſtark verlett, zum Teil umgeitaltet 
77B 78A vgl. Lı-3 79A 17—17 SOAB 6 
9—15 85B. 

Inhalt und Gedanken. 

Troſtſchrift Lie ff: Tempelbau, MWiederbau von 
Serujalem und das große Heil jteht in Ausſicht; 
Eifer und Erbarmen Gottes gegenüber dem 

“Bolf 114 17 82. 

Mittelpuntt der Tempelbau 77 A 1 16, damit in 
Verbindung das mellianiihe Heil 77 B. 

Eschatologie. 

Ausgangspunkt: Eifer und Erbarmen Gottes 
gegenüber ſeinem Volk 114 17 82; dem ent— 
ſpricht Gottes Zorn über die Heiden 115 82. 

MWeltumwälzung: Vernichtung der vier (21 u. c) 
feindlihen Weltmächte 21—4 13 6 1—8. 

Miederheritellung und Erneuerung des Volks: 
Flucht der jüdifshen Diaſpora (vor allem in 

Babylonien) 2 10—17 und Heimführung nad 

Zion 87f. v 

unendlihe Vergrößerung und feite Sicherheit 

von Jeruſalem 2 5—9. 

wunderbarer VBolfsreihtum, alte Leute und 
Kinder 8 4. 

Wohlſtand 8 9 ff. 

Schuld der Gemeinde vergeben: 

Sofua und Serubbabel unter göttlihem Wohl- 
gefallen und Shut 3 f; Reinigung des 
Landes von Sündern und Sünde 5; fitt- 
lihe Erneuerung des Volks 8 3. 

Aufrihtung des Gottesreihs in Jeruſalem: 

Mohnung Gottes in Zion 214 8 3; neue Ver- 
bindung Gottes mit dem Land und Jerufalem 
215 88. 

Serubbabel mejjianijher König 6 9-15 u. Vor⸗ 
bem.; friedliche Unterordnung der Prieiter 

unter ihn 613 u.y. 
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Bolt: Typus des Segens 813, 

Anſchluß der Völker 2 15 8 20—23; Zujtrömen 
zum Kultus 822; aud) die einzelnen Juden 
hochgeſchätzt 8 23. 

Herrlichkeit der kommenden Tage 8 1—17. 

Jubel Zions 2 14; die bisherigen Faſttage als 
Freudenfeſte gefeiert 818 f. 

II. Sadarja II 78 88 ff. 

Seit 78B 88B. 

Einbeitlichfeit 78B 92B A. 

Gloſſen und Einfügungen 78 B vgl. 10 1f 121. 

Driginalität: Allegorie 91A, eigene Bilder 12 6. 

Abhängigkeit von Ez 78B 92B 93 b. 

Verhältnis zu Daniel 78B. 

Verfaſſer: ausgeprägte Perjönlichkeit in Mittel- 
lung zwilhen Chafiväern und Sadduzäern 
78B. 

Snhalt 73AB. 

Sturz der eschatologiihen Weltmaht (Seleu- 
kidenreich 88Be 913) dur die Juden und 
Aufrihtung des Reihes Gottes 91-113 14 
38120165, x 

Kritil der ruchloſen Regenten, insbejondere eines 
derjelben 11 4-17 137—9 ©. 91 AB. 

Rettung Jerufalems vor dem Aniturm der Feinde 
und herrlihe Zukunft 12 1-13 6 14 1-21. 

Sad j. *Prophetentleivung, *Trauerkleidung. 

Sadduzäer II 78B. 

Sadrach, Meſach und Ubed-Nego Dalru.p. 


agen. 
Lokalſagen, Entitehung von ſolchen, 3.8. Ge 19 26 

u.p Ri 1517 ff u.bd. 

Salben, jih, Vorbereitung zum Gajtmahl Am 
66 Bj 235 Pr 98 Da 102. . 
am dgt Ex 3025 3729 1 Sa 813 Ne 

Szurze, 
Salbe, Salböl, kultiſch, 
Rezept für Herjtellung Ex 30 22 ff (37 29). 

nicht zu profanem Gebraud Ex 30 31 ff. 
Salbung, kultiſche: 

als Weihe an die Gottheit I 392 b. 

verleiht den Geilt Gottes 1 Sa 16 13. 

verleiht göttlihen Schu und Unberührbarfeit 

1 Ga 247 u.f 269 314 u.d 26a 1ı4ff. 


beim Hoheprielter Ex: 297 u.£ f. *Prieſterweihe, 


*Weihe. 
geſalbter Prieſter Lv 43 5 16. 
prieſterliche Salbung des Königs 1Sa 101u. b 
125 1613 189 134 39, 
von Propheten 1Ng 19 16 f. aber k. 
bei der Reinigung Ausjäßiger Lo 14 ıs, 
des Heiligtums |. *Meihe. 
von Steinen? Ge 2818 u.e. 
von Waffen 2Sa 121 u.g Jeſ 215. 
Gejalbter, Gejalbter Jahwes: 
der König ISa 235 125247112 Sa 11419 22 
23 1 uw. (Jeſ 45 1) Pi 207 (f. *Königs⸗ 
pſalmen) KI 4 20. 
der Hoheprieiter ſ. o. Pj 8410? |. n Dan 9 25. 
I le one 1Sa 210 ſ. Bj 22 (f. Bor- 
em.). 
das Volt Hab 313 Pj28 8 u. f 8410 u.n 89 39 52 
132 10 17, 
Salem — Jeruſalem Ge 14ıs u. w Pi 763. 
Sallum, Königvon Israel 2 Kg 15 10 13—16, 
— en V. 16, 
allum, König von Juda = Joahas Jer 22 
10f v. Borbem. vgl. We 315 N — 
Salmanaſſar ſ. *Aſſur. 
Salomo 


Salomogeſchichten UKg lläu.n. 








ESacharja — Salomo. 


Perſönliches. 

Geburt 2 Sa 514 12 24. 

Erziehung 2 Sa 12 25. 

König nad) Davids Willen 18g Lır ff 28 ff. 

Regierungsantritt 1Ng 212 (nad) Ch 1 Chr 28 f). 

Heirat mit der Tochter des Pharao 1Ng 2 46 31, 

Harem 18 111-3. 

Perjönlihe Art: 

Heimtüde 18g 29 36 ff. ER 
geiltigsjittlihe Art: Demut 18g 3 6 ff, fittliche 
Sorgfalt 18g 39. 
Religion: Abgötterei I48S1L AB 1NKg 113 ff. 
deuteronomijtifeh gefärbte Frömmigkeit 1 Kg 
8 14—53, vgl. |pez. 23 ff 27 ff #5 ff. 
deuteronomiſtiſch korrekt IKg 9 25. 
kultiſch eifrig UKg 3 4 8 62 ff. 
Tempelbau 1g 516 ff. 
kultiſche Einrihtungen I 318 B. 
Dffenbarungsempfänger 18g 35ff 6ııff 
91-9 119. 
ſegnet das Bolt 1g 8 55 ff. 

Dihter: Weiheſpruch 1Ag 8ı2 (2 Chr 61F). 

von Liedern und Sprühen 1Ag 5ı2f Pi 72 
127 II 106 AB vgl. II 250B 356B. 

Ruhm 189 514 101ff 24. 

Meisheit 1Xg 59ff 26 101ff 24. 
Lebensweisheit — fittl. Erfenntnis 1g 39. 
tihterlihe Weisheit (ſalomon. Urteil) 1 Xg3 16 ff. 
Iypus der Weisheit II 250B 384 A 385 A. 
Verfaſſer des Pr. II 384 AB 385 A 388 a. 

Bauten: 

Befeltigungen und Militärjtädte 1 Ag 9 15—19 24 
10 26 


Paläfte und Tentpel: 
Vorbereitung 1g 5 15 ff. 
phöniziſche Künjtler IKg 713 up. 
Ausführung durh Fronen 1Rg 5 27 ff. 
Dauer der Bautätigkeit 1Ag 910. 
Paläſte 18g 7. 
Bauzeit 18871. 
Geſamtanlage 18g 636 7sf 12 u.mno., 
Libanonwaldhaus IKg 72u.p, mit Waffen- 
vorräten Jeſ 228 u. £. 
Säulenjaal 1Kg 76 u.b. 
Ihronfaal (Gerihtsjaal) 1Ag 77 10 18—20, 
Wohnpaläſte 1Kg 78. 
Tempel 1Ng 6 713 ff. 
Bauzeit 189 637. 
(zerſtört 2 Ag 25 9). 
Handel 1Ag 926—28 1011 f 22 28f. 
mit Roſſen 18 10 28. 
Schiffahrt 1Ng 9 26—28. 
Ophirfahrten 1Ng 9 28. 
Zarlisihiffe 1Kg 10 22. 
Reihtum (von David geerbt |. *David der Chr.) 
1fg 747 10 4—23, ſpez. 14 16f 18—21 27. 
Gold durch Handel Lg 928 10 11 22, 
dur Geſchenke 10 10 14 25. 
Silbereinfuhr 1Kg 10 21f ar. 
Prunt 1Kg 10 16—22, 
Goldgeräte 10 16f 2ı. 
Elfenbeinarbeiten 10 18. 
Salomos Goldſchätze verloren 1Rg 1426 f, ver- 
braucht 18g 1518. 
Regierung. 
Beamte: 
Feldherr 18g 235 44. 
Freund des Königs 188g 45. 
Fronmeiſter 1Ag 46. 
Kanzler 1g 43. 
Obervogt 1Ng 45. 


Salomo — Samuelbüdher. 


Palaſtvorſteher 1Ag 4 6. 

Priefter 1g 235 42 (4), 

Staatsichreiber 1Kg 43. 

Zadok unter Salomo 1Kg 2 35. 

Heer 1Kg 235 44 56 922, 

Pferde, Reiter, Wagen 18g 56 u.dd 10 26. 
Hofhaltung: Bedarf für diefelbe 1Ag 5 2f. 
Drganifation der Staatsverwaltung (ſ. Beamte) 

1fg 4 57f. 

—— der Fron zu Bauten 1Kg 5 27-50 
die Fronlaſt ſchafft Schwierigkeiten I 483 d. 
Degradierung der Tanaanitiichen Elemente zu 

Fronpflichtigen 1Ng 9 20f. 

Berihonung der Israeliten 1Ng 9 22. 

Lage des Volks 1 Ng 420 54f u. bb. 

Stimmung des Volls 1Ag 3 28 8 66, 
der nördlihen Stämme 1 Kg 1128 u. d 12 af ıs, 
Schwierigkeiten: Jerobeam 1Kg 11 26—10, 
ſchließlicher Eindrud I 270B zu Dt 17 10f. 

Umfang der Herrjhaft 1Ng 514. 

Gebietszuwachs 1Ng 9 16. 

Gebietsverluite: 

Verkauf an Chiram von Tyrus 1Kg 9 11 44 

u.ef (anders 2 Chr 8 al). 

Edom 1fg 1114 ff. 

Damastus 1Xg 1123 ff. 

Auswärtige Politik. 

Schwierigkeiten mit den Aramäern 1Kg 1123 ff. 
mit Edom 1g 111a ff. 

Berbindungen mit 
Mappten, durch Berjhwägerung UKg 246 31 

16, 


Chiram von Tyrus1 Kg 5 15 ff a1 ff 269 ıı—ı4 27. 
Königin von Saba 18g 101ff. 
Regierungszeit 1Kg 11 a2. 
Charalfterbild in der Überlieferung I270B 
II 384 A 546 A. 
Salomo der Chronik: 

Spealgeitalt von fledenlofem Glanz II 546 A. 

von Jahwe bejonders gejegnet 2Chr 111f: 
Heer 114 9 25, Handel 1160f 817f 928, 
Reihtum 818 99 10f 13—21 22 24. 

weisheitsvoll 110 12 101 3 6 24. 

berühmt 91—12 23. 

Mehrer des Reis 8 2—6 u.ce. 

Bollitreder des Vermächtniſſes feines Vaters 
dur Tempelbau und Verwirklichung Des 
TIempelfults: 

ZIempelbau 118-5 1. 

Einweihung 5 2—7 10. 

Durhführung der davidiihen Kultusordnung 
8 12—16, 

Ungünjtiges weggelajjen: 
eine israelitiihen Fronen 1Chr 222 2 Chr 

216f u.p 89. 

Teine Gebietsabtretung an Chiram, jondern um- 
gekehrt 2 Chr 8 2 u. c. 

Typus des Hodzeitsfönigs II 363 zu HL 36 ff. 

Salz. 

Abreiben Neugeborener mit Sa Ez 16 4 u. e. 
im Kultus Lv 213 u.a Ez 4224. 
Salzbund I 149 a (2» 213) Nu 1819 2 Chr 135. 

Samaria, Stadt. 

Gründung 1Ntg 16 24. 
Hauptitadt des Nordreihs Jeſ 7 9. 
Königsgräber in Samaria 1Ntg 16 28 22 37 2 tg 

10 35 139 13, 

Heiligtümer: Baalstempel 1 Rg 16 322 Kg 10 18 ff. 
Handelshäufer der Aramäer in Samaria 1 Kg 20 34. 
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— Aramäern von Damaskus belagert 18g 
ik. 


von den Aſſyrern belagert und erobert 2 Ag 175 f 

u.h 1810, 

in der perjiihen Zeit Esr 410 ır. 
von den Söhnen des Johannes Hyrfanus erobert 
1587B. 

Samaria, Gebiet. 

2Kg 17 24 2318 u.g Jer 315 Hof 7185f. 
Eroberung ignoriert im Bud Jof I 305 A 306 B 

vgl. 330 B. 

Neubejiedlung von Nordistael durd die Aſſyrer 

2fg 17 24. 

arabilche Elemente II 471B. 

Jahwekult von den Aſſyrern durch einen israelit. 

Prieſter aufrecht erhalten 2Kg 17 27f. 

neueingeführte heidniſche Kulte 2 Kg 17 24f 20 ff 4. 
Samaritaner von Dt als Heiden angeſehen 2 Kg 
17 29 ff, auch ihr Jahwekult heidniih 32—34. 

Sudenfeinde II 449 B. 
Schwierigkeiten mit ihnen Est 41—24 Ne 219 ff 

3 33—4 17 61—9 17—19 13 4—9 28, 

Ihroffe Beurteilung Jeſ 27 11 u.o I 763 kl zu 

Ser 33 23 f. 

ſtehen nicht im Geſetz 2 Chr 561 b 562. 

|. nadhezil. *Judentum. 
Samgar, Priefter Ri 331 56 u.b. 
Samuel. 
Perſönliches: 
Herkunft 1Sa lıff. 
nit Levit 1Sa lı u.b. 
Levit 1Chr 612 ı8ff II 493B 504B. 
Name 1Sa 120 u.o. 
Gottgeweihter 1 Sa lıı u.i 28. 
Wohnort (Rama) 1Sa 717. 
Zod und Begräbnis 1Sa 251. 
fein Geilt von Saul befhworen 1 Sa 28 11 ff. 
Wirkſamkeit: 
ſchon jung Prophet 1Sa 3 20. 
Richter I 388 ABc LSa 76 u.d 15ff u.a. 
baut einen Altar nicht beim Zentralheiligtum 
1 ©a 7 17. 
führt Sauls Königtum herauf 1 Sa 97. 
vollzieht Sauls VBerwerfung 1 Sa 13 10 ff 15 10 ff. 
gegen Saul aud nad) deſſen VBerwerfung wohl- 

wollend 1Sa 1511 35 161. 

muß täufhen 1 Sa 16 2f. 

Samuel als ein Großer gefürdtet 1 Sa 16 &. 
Beihüßer Davids 1 Sa 19 18 ff. 

Stellung im Bolt: 

Seher und Priejter im mittleren Israel, von der 
Not des Volks bewegt 1389 A 1 Sa 9 1-10 16, 
ipez. Io if 12. — 

theofratiihes Haupt des Gejamtvolfs I 389 A 
LSa 81-22 10 17—25° 12 (15). 

Rücktritt von feiner Stellung 1 Sa 12. 

Stellung in der Entwidlung des Prophetentums 

I 392B. 

In der Erinnerung. 
Erwähnung bei Propheten Ser 151. 
Fürjpreder des Volks Jer 151 Pſ 99 6. 

Samuelbüder I 378 ff. 

Name in MT u 6 B I378A u.B. 

in MT nur ein Bud I 378 A. 

Gegenitand: das erjte Königtum I 378B. 
Snhaltsüberjiht I 378 A. 

Text: MT u. © I 402A 405 AB. 

Quellen, Erzähler und Redaktionen I 378AB. 

ältefter Haupterzähler und J des Pentat. I 
378 AB 389B. 
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zweiter Haupterzähler und E des Pentat. I 
378 B 389 B. 

Geſchichte der Lade I 379 B. 

Anefdoten I 379 A; Liiten I 379 A; Fragmente 
verjchiedener Herkunft I 389 AB; Annalen I 
379 A; Helvenlieder I 379 A. 

Midraſche I 379 B. 

Redaktion, Deeijtiihe und Schlußr., und deren 
Seit I 378 A 379 B. 

Sigla der Quellen ujw. I 378 379. 

Auslajfung fompromittierender Tatfachen I 388 c. 

aa aten von Parallelberichten 1385 p 386 B 

89 A. 

Doppelerzählungen I 401 AB j. *Davidgeihichte, 
*Königt., *Saul. 

Zeit der Erzähler uſw. I 378 379 A. 

im einzelnen I 379B unten 380 A 384B. 

Charakter der Erzählungen I 379 A. 
religiöje und pragmatijche Reflexion I379A 388 c. 
geihichtliher Wert I 379 A 384. A. 

Unwert I 388 £, 

Geihichtlihfeit einzelner Zujammenhänge I 
393 AB zu 1&all. 
einzelner Züge I 393 k. 
von Hauptberihten I 395 A. 

Bearbeitung vergrößert die Zahlen 1 Sa 118 (vgl. 
dagegen 1&a 132) 135 u.d 15 4 u.c. 
Sanballat II 470B Ne 210 19 333 ff 61 ff. 
Sand, Bild großer Menge Ge 2217 3213 Jeſ 

48 19 Ser 33 22. 


Sänger im Tempel Esr 2 41 |. *Tempeljänger. | 


Sanherib |. *Aſſur. 
Sara Ge 1129 125 16 20 12. 
Name Ge 1715 I28B 29b. 
unfruhtbar*Ge 11 30 161 ff. 
gefährdet Ge 12 10 ff 20. 
Verhältnis zu der-Hagar Ge 16 1 ff 213 ff. 
laht und lügt Ge 18 10 ff. 
wird Mutter Iſaaks Ge (1716 18 10) 211 ff 
Iod und Begräbnis Ge 23. 
Mutter des Volks Jeſ 51 2. 
" Sarepta, Witwe von ©. 19.177 ff. 
Sargon |. *Aſſur. 
Sarkasmus Jej 4412 ff Jer 101 ff. 
3 uns: Jeſ 33 9 35 2 (65 10 |. aber ce) HR 
inch, 
Satan Sad) 3 ſ. II 82B Hi 16 ff 2ıff 1 Chr 
211 I 530A. 
Saul. 
Herkunft 1Sa 91f u.eg. 
Grablege der Familie 2 Sa 21 1-14, 
Genealogie 1 Chr 8 29—38 9 35 ff. 
Familie 1 Sa 14 49 ff, Söhne 1 Sa 312, Töchter 


1 Sa 18 17 20 (f. nachher Ausgang feines Haufes). 


Perſönlichkeit. 
äußere Erſcheinung ISa 92 10 23. 
Charafterzüge: 
Edelmut I 412 A 1Sa 2417. 
Eiferſucht 1 Sa 18 6 ff. 
Furcht 1Sa 181215 28f. 
gewaltſam 1Sa 162, 
Gibeoniten 2 Sa 211f. 
Hab, tödlich 1 Sa 18 8 11 17 21 19 1 10 ff 20 31 ff. 
beimtüdii$ 1 Sa 18 (15) ı7 21 25. 
beldenhaft 2 Sa 119 ff. 
mitleivbedürftig, Gefühl der Vereinfamung 1 Sa 
228 23 21. R 
rahgierig und graufam 1 Sa 22 6 ff. 
ſchwankend in der Stimmung 1&a 194 ff 24 
17 ff 26 21 ff. 
weihmütig 1 Sa 24 17. 


Vergewaltigung der 





“"Samuelbüher — Schaf 


religiöfe Art: 
betämpft MWahrjagen und Zauberwejen 1 Sa 
28 3? 9, 


bei der Hexe von Endor 1Sa 28. 
enthufiaftiiher Erregung fähig 1©Sa 1011 
(„unter den Propheten“), vgl. 11 6. 
fultiih jorgfältig 1 Sa 14 24 u. f 32—34 u. n. 
bei Gelöbnijjen 1 Sa 14 24 in der Durdhfüh- 
rung rigoros 1 Sa 14 38 ff. 
gegenüber dem ihm im Drafel entgegentretenden 
göttlihen Willen offen und ergeben 1Sa 
14 18 36 ff, ohne eigenen Entihluß zu ſcheuen 
LSa 1419. 
(nad) Chr. treulos 1 Chr 10 13, doch Stifter von 
Meihgejhenfen 1 Chr 26 28). 
Fähigkeiten: 
enthuſiaſtiſche Tapferkeit 1 ©a 116. 
beldenhaft 2 Sa 1 19 ff. 
zieht kriegstüchtige Elemente dauernd an ji) 
1 Sa 14 52, gewinnt dauernde Anhänglichkeit 
1 ©a 3111 f. 
vorlihtig und erwägend 1 Sa 10 14 ff. 
feine eigentlihe Herrichernatur 1 Sa 15 17 u. p. 
Krankheit 1Sa 1614 f u.a 1810f 15 199. 
Entitehung jeines Königtums. 
von Gott jelbjt zum König bejtimmt 1 Sa 9 15 f 17. 
Begegnung mit Samuel anläßlich des Suchens ver- 
laufener Ejelinnen 1Sa 93 ff. 
kommt an die Spiße des Volks auf Grund göttlidher 
Weiſung an Samuel durd friegerijchen Erfolg 
1&a 107 u. 1 393A1C&a 1lıff 25. 
Regierung. 
Heranziehung der Judäer 1 Ga 118. 
fein Heerführer 1 Sa 14 50 265 14 ff. 
Kriege 1 Sa 14 47 f, mit den Amalekitern 1 Sa 15, 
Ammonitern 1 Sall, Bhiliütern 1 Sa13f 14 52 
172194852831, 
Beziehungen zu David |. *Daviv. 
Ausgang Sauls und feines Haujes. 
Verwerfung wegen kultiſcher Unregelmäßigfeiten 
1 Sa 13 9 ff (vgl. aber 14 32—34), 
wegen Ungehorjams durch Bannverlegung 1 Sa 
15 10 ff 28 18. 3 
Tod 1 Sa 31 2 Sa 16ff und Begräbnis 1 Sa 31 
ı1ff 2Sa 211 ff (1Chr 10). 
Vererbung feines Königtums 2 Sa 2 38 ff. 
Be a und jeiner Dynaltie 2 Sa 
12 LRotn, 
Sauls lette Nachkommen und ihr Schickſal 1Sa 
312 2 Ga 28ff 44 9ıff 161ff 19 25—31. 
Saul in judäiſchen Kreiſen mikgünjtig beurteilt 
1 372B (1 Chr 10113f). 
Säulen im Tempel Salomos 1 Kg 7 15—22 u. k, 
Säule Bild aufrehter Feſtigkeit Jer 118. 
Schadenfreude. 
unitatthaft Spr 175 2417 f Hi 31 29f. 
Schadenfreude, religiöje Nah 319 Hab 26 ff 
Zeph 215 Pf 716f Yısf 528f 549 5811 59 
ı1 ff 9212 Spr 118 10. 
Schaf. 
Schafzucht 
17 34.25 
Hauptopfertier |. die *Opfer, vor allem das *täg- 
liche Brandopfer. 
Schafſchur, Feſt (Ge 3812) IT 271m 1Ga 25 
ff u.d 26a 1323 FF. 
Schaf Bild der Wehrlofigfeit Jeſ 537 Ser 
1119 Pſ 4412 23. 
wie Schlahtihafe geachtet fein Jer 12 3 Pf 44 23. 
Saale der Weide — Israel Pſ 741 7913 
3, 


Ge 29 2 ff 30 sı ff 46 32 ff Ex 311 Ga 
2. 


Schaf — 
en ſolche von Gott geleitet Bj 77 21 80 2 
7 277 


vgl. *Gott Hirt. 
Schafale, ihr Geheul Bild der Wehllage Mi 1 s. 
Schamgefühl I 10B Ge 225 37 ı0f, 
Schamloſigkeit. 
der Ungerechten Zeph 35. 
Schamloſigkeit kriminell behandelt Dt 25 11f. 
Schandtat in Israel Ge 347 u.a Joſ 715 u.m 
(vgl. Ri 19 23 2 Sa 13 12). 
Schaubrote I I21AB Ex 25 30 u.a Lv 24 59 
16a 217 u.g. 
Schaubrottiih I 121 Ex 25 23 ff 37 10 ff Lo 24 6, 
Aufitellung Ex 26 35. 
im Tempel 1g 7 48. 
Schauen der Gottheit. 
tötet Ge 19 26 u.p 32 31 Ex 3 6 (20 19) 33 20 Dt 
522 Ri 622 1322 189 1913 Jef 65. 
nur wenn unbefugt Ri 13 22f. 
nicht tödli Ge 32 31 Ex 24 11 Nu 12 6 ff Di 4 36f 
521 24. 
hinter Gott herſehen Ge 1613 Ex 33 22 f u.i. 
Scheidebrief Dt 241 u.d Jeſ 501 Fer 38. 
Scheol j. *Unterwelt. 
Scheſchbazar Est 18 11 5ıs ff. 
nicht — Serubbabel II 74e 451 B 453 AB 460 A, 
VBerwandtichaftsverhältnis zu Serubbabel IT 453 B. 
— Genazzar IT 451 B 453B 1 Chr 318 u. e. 
Schibboleth Ri 12 6. 
Shidjalsgottheiten Jeſ 65 11 u. e. 
Schiffahrt Ge 49 ı3 Dt 3318 Pf 107 23 ff. 
auf dem mittelländijhen Meer 1Ag 5 23 (über I 
466 AB |. IV). 
auf dem roten Meer 1 Ng 9 26—28 10 11 22 22 40 f. 
Schild jalben 2Sa 121 u.g Jeſ 215. 
Schildiräger 1Sa 17 4. 
Schilf Symbol der Buße, Demut Jeſ 58 5. 
Schilfmeer. 
Name und Sache I 103h 117r. 
Durchzug durch d. Sch. 
Vorſtellungen der Quellen I 103 AB. 
Möglichkeit des Ex 14 21 (I) beſchriebenen Vor— 
gangs I 104i. 
Schimpfreden 1 Sa 2030 u.p. 
Schlachten und opfern 1147 4 169 AB Lv 17 2 ff 
I 260A Dt 1215 20ff 1&a 14 32ff u.n. 
Schlachten von D profan gemadt Dt 12 15 22 u.i. 
Schlachtort im Heiligtum für die Opfer Lv 111 
424 29 33, 
Schlahtopfer I 149 A 2» 17 2—7 Dt 12 27 u... 
Schlaf der Betäubung, von Jahwe geſchickt Ge 
221 1512 1G&a 2612 u.e Jeſ 29 10. 
Schlagfertigkeit Pj 11942. 
Schlamm. 
Bild höchſter Not Pf 69 3 15 (vgl. Ser 38 6 ff). 
Schlangen. 
untein 2v 11 42. 
Schlangen als göttlihe Strafe Nu 21 6 Dt 32 24. 
Schlangen beſchwören Ex 710 Ser 817 u.d Pſ 5857. 
Schlangenwunder Mojes Ex 41ff 30, Yarons 
Cx 710. 
Bild für Dan Ge 4917. 
für die Weltmädhte Jeſ 271. 
Schlange in der Sage: Paradiesihlange Ge 3 
I1lAB. 
mythologiſch I 560 g. 
Schlange im Meer Am 93. 
(eshatologijhe Vernihtung Jeſ 271). 
im Kultus: 
eherne Schlange Nu 218f 2Rg 184 u.def. 
Shlangenjtein 1fg 19. 





Schuld. 121 


Schlemmerei Jej 5 11 ff 22 28 1 ff Am 416 4—6. 
Schleuder 1 Sa 1740 40f. 
Schmeichelei. 
Gott verhaßt Pi 123f. 

Schminken 2899 30 u.f & 23 #0. 

Shmud Ge 24 22 35 4 3818 4142 Ex 3 22 u. f. 
weiblicher |. *Frauen. 
im Kultus Pf 292 u.b 1103 ſ. aber d. 

beiliger Pi 96 9. 

Material für Herjtellung des Heiligtums I 134 
Bb Ex 322f 334 5f (vgl. I 134B) 35 22 
388. 

un zur Heritellung von Kultusgeräten Ri 

24— 27, 
Schnee Pi 147 16 Hi 38 22. 
als Kühlungsmittel Spr 25 13. 
Schnitzereien. 
aus Olbaumholz I1Ng 623 31f 33 ff. 
Schnigbilder (j. *Oöten) 3.3. Ex 32 20 u.c Lv 
261 Dt 75 25 2715. 
bei Gilgal Ni 319 u. g. 
mit Metallüberzug Ri 173 u.d. 
Schnuramulett Ge 38 18 28 Joſ 218. 
Schöpfer j. *Gott. 
Schöpfer und Geſchöpf Jeſ 29 16. 
Schöpfung der Welt Ge 1u.216B79A Ck 
20 11 I 112a Pf 104. 
aus Nihts Pi 339 u.g. 
Sedhstagewerf I 6B. 
Schöpfungsjegen Ge 122 28 (91). 
Kosmogonie, ägyptiihe I 7A. 
babyloniihe I 6B Se. 
phöniziſche I 7A 8d. 
Shöpfung — Welt ſ. Melt. 
lobt Gott Pi 148. 
Offenbarung von Gottes Herrlichkeit Pi 8. 
Schöpfung großer Führer 1©a 126. 
Schrecken, gottgewirkter. 
bei Israels Feinden Ge 35 5 Ex 23 27 u.0 Jo] 29 
Ri 415 721 16a 710 1415 205 259 76. 
Geriht Gottes über die Israeliten Lv 26367 Dr 
32.25. 
Schrift. 
Schreibekunſt 
bei den Kanaanitern I 343 k. 
bei den Ssraeliten Ri 814 u.i12 Ga 8ır 1114. 
Schriftweſen. 
Tafeln Jef 81 Jer 171 Pi 45 2 Hi 19 24, ſ. *6e= 
jeßestafeln. 
Buchrolle Fer 36 4 23. 
Schreibzeug & 92, Tinte Jer 36 18. 
Schrift Gottes &x 3118 3216 I 563. 
im Gegenjaß zu gewöhnliher Schrift Jej 81 u.e. 
Heilige Schrift. ® 
Sammlung von Weisfagungen Jahwes Jeſ 34 
16 1.1. 
„Schriften“ Dan 92 u. ec. 
Begriff und Umfchreibung Spr 2918 u.d. 
autoritativ Pf 40 8 u. g; |. *Geſetz. 

Schuhe ausziehen. ? N 4 

beim Kultus Ex 35 u.k Joſ 5 15 (Priefter im Dienit 

barfuß vgl. Ex 29 20 So 823). 

Kehtsiymbol Dt25 9 u.d Pf 60 101. iRu47fu.l. 

Schul. 3 

Solidarität, Geſamtſchuld des Volks Ri 208 ff 
Est 96 ff Ne 16 (vgl. umgekehrt 2 Sa 24 17). 

Bererbung |. *Väter und Söhne Jer 30 f Ez 18. 

Volk zerjtörend Jeſ 64 5 f. 

Shuldopfer I 146B 152f iv 51425 71-7. 

Prieftergefälfe dabei Lu 78f 1413; vgl. Ho 48 
ik ger 
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für geheilte Ausjäßige? Lv 14 12 ff u.g. 

für jexuelle Vergehen Lv 19 20 ff. 

nicht genannt Dt 125 u.n 2fg 1217. 

(vgl. Stiftungen von Heiligtümern aus gejtohlenem 
Gelb Ri 17 3F). 

Schuldreht Ex 212 22 24-26 Lo 25 39 47 ff 
Dt 15 1-11 u. I 266 AB 246 10 ff 14 2 Kg 4ı 
Se] 501 Am 26 86 Mi 29 u. e. 

Schuldenerlaß Ne 5 6—13. 

ſ. auch *Sklavenrecht (I 266 B). 

Schulterkleid |. *Ephod. 

Schurz, Lendenſchurz Ge 37 Ex 20 26 u.c 284 
6ff u.a (2 Sa 614 20 u.c). 

Schütteln, ſich. 
Gebärde des Hohns Pf 64 9 u. b; ſ. *Handſchütteln, 
*Kopfſchütteln. 

Schutz Gottes. 
hängt am Gehorſam, nicht am Kultus Jer 7 3—7 

23 u.d. 

ſ. *Gott ſchützt. 

chwache. 


in Gottes Schuß Jeſ 25.4. 


wirtſchaftlich Schwache: Rückſicht auf fie joziale 


Pfliht Mal 35; ſ. *AUrme, *Humanität. 
Schwagerehe j. *Leviratsehe. 
Schwanger gehen. 
tropiish (Nu 1112) Jeſ 59 a. 
Schwanf in Erzählungen I 364B. 
Schweigen. 
in böjer Zeit Am 513 u.h. 
üt Hug Spr 1019 17 a7f. 
Schwein, unrein Qu 117. 
Schwelle, jafral. 
Oberſchwelle Ex 127 22. 
Schwelle der Tempel I 386. 
darüber |pringen 1Sa 55 u.e Zeph 19 u.l. 
von Geiltern belagert I 386 e (vgl. Ge 47°). 
Schwert. 
Veindesihwertfiegreich, als göttliche Strafe Lv 26 25. 
Schwert und Hunger Ser 4216 44 12 27. 
Schwert, Hunger und Belt Ser 1412 15 2 18 21 21 
7 9 2410 27 8 13 28 8 29 17 f 3417 42 17 & 512 
17 611f 715 1216, Schw., H., PB. und wilde 
Tiere & 14 13—21. 
Bild einer feindjeligen Zunge Pj 52 4 6 57 5 59 8. 
Schwert Jahwes (Ri7 20 u.h) Jeſ 271 34 5f. 
Israel Schwert in Gottes Hand, bildl. Jeſ 49 2 u. h. 
Völker u. Fürjten Schwert Gottes, zum Gericht 
über Israel Ez 21 8f 13 ff. 
Schweiter — Braut HR 410 u.b. 
Shwur ſ. *Eid. 
Seba Ge 107 28 Pf 7210 u.n; ſ. *Gaba. 
Sebulon. 
Name Ge 30 20. 
Stamm Ge 4913 Di 33 18 f. 
Gebiet (6e 49 13 Dt 33 18 f) Joſ 19 10—16. 
Land ei 8 23. 
Enflaven darin Ri 130. 
Kampf gegen Sijera Ri 46f 10 514 18. 
Berhältnis zu Naphtali Ri 46 und 5 13—ı15 18, 
am Kampfe Gideons beteiligt Ri 6 35. 
Rihter aus dem St. ©. (Elon) Ri 12 11f. 
Geele Ge 130. 
in Kollektivpſalmen, 3.8. Bi 103. 
Seelen der Menſchen von Gott geſchaffen (Ge 
27) Jeſ 57 16. 
— Eigentum Ez 184, von Gott geſchützt Ez 
32, 


von Gott behütet Pf 1217. 
erlöit Bj 34 23 69 10. 
errettet Bj 97 10 120 2. 





"Schuld — Seleufidenreid. 


dahinſchmachtende, Hungernde, lechzende Seele von 
Gott befriedigt Jer 3125 Bj 107 9. 
Seelforge (Ez) I 815A Hi 43f. 


Segen. 

Segen und Fluch, göttliher Lo 26 3—39 Dill 
20—28 29 27 12f 28 1—68 30 15 ff. 

göttliher Segen. 

als Beantwortung des menjhlihen Gehoriams 
Lo 26 3—ı3 Dt 7 12 ff. 

auch in Kleinigkeiten Dt 22 6f u.c 28 1—14. 

in Haus und Beſitz Pf 144 12 ff. 

im Geiltlihen und Leiblihen Bj 65 67. 

gibt das Gelingen Pſ 127. 

madt rei Spr 10 22. 

it äußerlich, Pi 214, ſ. *Fromme, Glüd. 

menſchliches Segnen Ge 27 48 49 Dt 33. 


| ein Name dient zum Segenswunfd: 


Ephraim und Manaſſe (Joſeph) Ge 48 20. 
Ssraeliten Sad) 8 13. 
|. "Namen. 
Segensjprühe 
objektive Macht I 44 A Ge 27 33 35 36 ff Nu 22 6 
u 


— 
weisſagend Ge 925 ff 4815 ff 49 u. Vorbem. 
Dt 33. 
die jegnen werden gejegnet Spr 1125. 
priejterliher Segen (Yarons) I 124B Nu 6 
22ff u.g. 
erbeten nicht gejpendet I 124B 194g; anders 
Moſe Ex 39 43. 
Seher. 
Redhtiprehen der Seher 1Sa 76 u.d. 
im Krieg Nu 22ff 1Sa 77ff. 
Seher und Dichter I 217 Bf. 
ſ. *Bropheten. 
Sehnſucht. 
ungeſtillte göttliche Strafe Dt 28 32 65. 
Sehnſucht nach Gott ſ. *Religion. 
ungeſtillt göttliche Strafe Am 8 11 ff. 
Geile, Stride. 
Bild für bemühtes Tun Jeſ 518 vgl. Ho 11. 
Geir I42h Ge 33 14 16 36 8 Dt 21—8 Jof 24 4. 
Sit Gottes Ri 54f u.a. 
Gela Hab 33 Pj 33 ufw. IT 111AB 113Kk. 
Gelbjtbeherrfhung Spr 16 32. 
Gelbitbetrug Pi 32 2. 
Selbitgeretigfeit I 651 B (unten) Jeſ 58 2f 
645 u.p Pj 7+f II 123A 173ff. 
weniger |hroff, wenn Selbjtausjage der Gemeinde 
II 124 B zu Pf 18 21 ff. 
j. nadheziliihes *Judentum. 
Selbjtmord 1Sa 314f 189 16 ıs. 
Selbitprüfung und Gottes Urteil Spr 16 2 21 2. 
Selbitvertrauen, falihes Ho 10 13 ff. 
Selbjtverwundung. 


Zrauerbraud) Lv 19 28 215 Dt 141 Midıau.e. 


kultiſch UKg 18 28 Ho 714 u. g. 
Seleukidenreich. 

II 78B in Da IT 418A Da 7789 ul. 

Literatur diefer Zeit: Sad) II Dan. 

Politit gegenüber den Ptolemäern Da 11 5—20 
25—29 II 442A, 

Bejegung von Palältina Da 1116 u. st. 

Seleufiden-Könige Da 77 II 436 b. 

Seleufus I. Nikator Da 115f u.r. 

Antiohus I. Soter. 

Antiohus II. Theos Da 116 u.vbb, 

Seleufus II. Kallinikus. 

Seleufus IH. Keraunus Da 119 u.a. 


Seleukidenreich — Sinai. 


Antiohus III. d. Gr. Da 1110-13 u.bei 15-19 
u. M. 7— 

Seleukus IV. Philopator Da7 8Su.c IL20u. acd. 
Heliodorus Da 78 u.c (1120 u. b). 

Demetrius I. Soter Da 78 u.c. 

Antiohus IV. Epiphanes II 417A 418A 435 A 
Da 78 u.0c 89 HF u.NN 19 ff u. M. 
Ügyptiihe Feldzüge II 417 442A Da 89 u.o 

1122 ff u.NN. 


Herrſchaft über Paläftina Da 1123 f. 
Kultusmaßnahmen: Kultusreformen und Auf: 
awingung des Zeusfultus II 426 A zu Da 3 
810 u.q 11 36—39 u. AN. 
Maknahmen gegen die Juden Da 11 23 ff. 
Hinrihtung des Hohepriefters Onias III, Da 
926 u. dd—ge. 
Aufhebung des Kultus II 417 A 419 A Da 7 
35 uik8sufuruw 927 u. M 1130ff 
u. NN. 
Plünderung des Tempels Da 1128 u.y. 
Entweihung des Heiligtums durch griechiſchen 
Kult I 426B Da 1131 u.b. 
Tod des Antiohus II 448 c (Da 11 5). 


Sem, Ham (Kanaan), Japhet Ge 532 610 | 


918 I19AB Ge 10. 
Septuaginta. 
kritiſche Bearbeitung von Texten I 402 A. 
Verhältnis zu MT j. zu den einzelnen Büchern, 
Ipeziell Sam.-Büder Ser. 
Text bejier als MT in Ser. I 672B 673 A. 
Seraphe I 215c Jeſ 62 u.g. 
Serubbabel. 
Abitammung II 74Ae Hag 1112 11 22 23 451B 
Est 32 852 Ne 121 1 Chr 319 u.d. 
Rüdkehr Esr 22 Ne 77 121. 
beginnt den Tempelbau Hag 112 ff. 
Leiter des Tempelbaus und fünftiger meſſianiſcher 
König Hag 223 u. II77B 78M Sad 39 u.a 
4 6—10 14 6 9-15. 
als Urheber einer neuen Davidsdynaltie ge- 
daht Sad) 61113 „Sproß“ (Zemah)? Sad) 
33» 1.t 612 [.t (Ser 235 33 15). 
Konflikte mit den Prieitern Sad) 613 u. y. 
fein Verſchwinden vom Schauplat, Zeit II78A 83x. 
jein Sturz? II 74 A; Tod oder Sturz? Il 83x 86 B. 
ſ. *Scheſchbazar. 
Seth Ge 425 26 5 3—3 Nu 24 17. 
Seude ſ. *Beit. 
Sichem Ge 12 6 33 18 ff 3448 22 u. h Jo] 24 26 32. 
von Jakob gefauft Ge 33 18 ff Jo] 24 32, erobert 
Ge 48 22 u.h. 
Sojeph überwiejen Ge 48 22 Jo] 24 32. 
Sojephs Grab Joſ 24 32. 
Sihemgejhihten Ge 34 Ki 9. 
Borort der Norditämme 18g 121 u.d. 
von Serobeam I. befeitigt 1g 12 25. 
Sicherheit, falihe religiöfe. - 
der volfstünnlihen Religion Jer 710 Um 514 Mi 
26f 311 Zephlı2 u.u Pj49 14 (f. *Gottlofe). 
von Gott überwunden Pj 30 6 ff. 
Sion. 
Amoriterfönig? Nu 2121u.d Di la 224f 26ff 


of 210, 
Moabiterfönig I 216i Ser 48 157. 
Sidon Ri 1531 187 1Ng 520 1651 er 25 22 
273 & 28.20 ff. 
in der perjiihen Zeit I 586B Jeſ 23. 
Siebentägige Dauer. 
der Hochzeitsfeier Ge 29 27. 
von Feiten Ex 1215 18 19 13 6f 2314 34 18 u) 
23 6ff 34 80f E 45 21 25. 
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der Priefterweihe Ex 29 30—36 Lu 8 33 ff. 
von jonjtiger Weihung Ex 2937 Ez 43 25 f. 
von Unreinheit Lv 122 5 1519, 
von Reinigungszeiten Lv 14 8f 15 28. 
———— Treue in Israel 1Kg 19 18. 
eg. 
kommt von Gott 2 Sa 22 30 33—46 Pi 219 ff. 
Sieg des Volks 
Lohn des Gehorfams Lv 267 f Dt 610 1122 ff 
287 Joſ 23 8ff. 
Konjequenz des- „Bundes“ Jahwes mit dem 
Volt Dt 201 u.l. 

Wirkung der Bekehrung nad) D in Joſ 1340 B. 
Sieg der Frommen 1 Sa 21-10, ſ. *Fromme. 
Siegesliend. 

Giegeslieder Ex 15 20f (1-18) 16a 187. 
jpottend und ironish Nu 2117 f u.127 u.ik. 

Giegelting Ge 38 18 Eſt 310 u.g 88 10, 
an einer Halsihnur H2 86 u.h. 
an der Hand Ge 4142 Jer 22 24 Eſt 310 u.g. 
Giegelring an der Hand unveräußerliches Eigen- 

tum Ge 38 18 er 22 24 Hag 223. 
der — iſt Siegelring an Gottes Hand Jer 22 24 

ag 223, 
Sieſta 2 Sa 45ff 112 u.r. 
Sigl 


gla. 

für die bibliſchen Bücher II u.!). 

für die Quellen der einzelnen Bücher ſ. die einzelnen 
Bücher. 
Sihon j. *Sichon. 
Silber und Gold gehört Gott Hag 28. 
Silberlinge, Silberfefel II 605. 

die 30 für den getreuen Hirten Sad) 11125. 
Silo I Sle 330 a. 

Lade dort 1Sa 33 43f. 


Dffenbarungszelt dort Joſ 181 (1951 212). 
Iofales Jahresfeſt Ri 2119 (1 Sa l13u.c 219). 
Tempel dort Ri 18351 1 Sa 10 u.h 24. 


zerjtört Jer 7 12—14 u.i 266 Pf 78 60 u.e. 
Siloahteich und -tunnel 2 Kg 20 20 u.& [547 d 
2 Chr 324 u.g 30. 
Silvah Bild der fegensreihen Maht Jahwes 
Jeſ 86 u.h. 
Simei 2 Sa 165 ff 1916 ff 1Ng 28 36 ff. 
Simeon. 
Name Ge 29 33, 
Stamm I 57 A; Geſchlechter Ge 46 10 Ex 615 Nu 
2612 ff 1Chr 4 24—43. 
Gebiet Joſ 191-9; Zugehörigkeit zu Juda Jo] 
19 uff 9 und 15 26 ff. . 
Stamm Anhang Judas Ri 13 17. 
Stammesgeſchichten Ge 3425 30 49 5 ff (42 24 36 
43 23). 
im Segen Mojes nicht erwähnt Dt 33. 
Geihichte des Stamms II 501 AB. 
Simri, König von Israel 1 Kg 1615—20 2 Kg 
931. 
Simfon Ri 13—16. 
Name I 366 a. 
jeine Geftalt nicht einheitlich I 364 A 366 a. 
Geiltträger Ri 13 25 1419 15 14. 
Löwenbezwinger Ri 145 ff. 
Naſiräer Ri 13 5 1617 20 22. 
Richter Ni 15 20. 
Sonnenmythus I 364B 366 a 367 AB. 
volkstümlich: Schwank und Volkswitz I 364 B. 
Sinai. 
Name I Mi. 
Lage I(89h) 110h 111d Ex 19ı 1 Dt 33 ı u.c. 
?PRi5AF u. a (vgl. Hab 33). 
Sinaigejeggebung, Umfang vgl. Lv 27 34. 
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Sinear Ge 1010 112 141 9 Sof 7 21 Sef 11 ıı 
Sad 511 Da l2u.e. 
Sintflut I 15 ff Ge 65 ff; ſ. *Flut. 
Typus des Gerichts und der Begnadigung Je) 54 9. 
Siſera I 348 A Ni 42 12 ff 519 24 ff. 
Sitte als fittlihe Macht 2 Sa 1312 u.e. 
Sittim Nu 251 u.d 33 49 I 307 b Jo] 2131. 
Sittlichkeit. 
Geſinnungsſache Ser 171 u.b. 
Sittlihhfeit und Religion |. *Religion. 
Skeptizismus, religiöjer. 
II 97AB 102A 178 Mal217—3 2ı Pj47 105 
J4ı u.ik 73 77 4—11. 
Gott gleihgültig gegen bös und gut Mal 217 3 
13—16, 
Gott at gereht Mal 217 Hi (II 293 ff) 3.8. 9 
2ff 22 ff. 
bei ne in Form des Unmuts über das Glüd 
der Gottlojen Pi 37 73, oder wegen des Un- 
glüds des Srommen Pſ 77 ı—11. 
ſteht dem Menſchen nicht zu Bi 37 8. 
in Israel unziemli Pj 73 15. 
unvernünftig Pi 73 21 F. 
jeine Überwindung II 111 zu Pf 1 Bj 37 II 178 zu 
Bi 73 Bi 77 12. 
eine das Gedenfen der Vorzeit P| 73 15 
11127. 
Glück der Gottlojen nur ſcheinbar Pf 37 20 f 35 f. 
zerjtören ſich jelbit Bi 37 15. 
Ausrottung im nahen Geriht Bj 37 29 f13 28; 


Ausjiht darauf macht fie unglüdli) Mal 3 | 


6—12; weiteres |. *Öottlofe. 
Fromme haben immer Hilfe Gottes Bj 37 3 ff. 
werden im Geriht milder behandelt und als 
Fromme herausgeitellt Mal 3 17—21. 
Unglück immer verdiente Strafe Mal 3 6—12, |. 
aber *Fromme, *Hiob. 
Sklaven, Sklaverei. 
Stlaven. 
Ssraeliten als Sklaven 
bei Israeliten Ex 212ff 222° Lu 25 39—43 
Dri-IS 12 TE. | 
bei (freien) Beiſaſſen Lo 25 47 ff. 
Sklaverei wegen Verſchuldung 2 Ag 41 Am 26 
u.i Mi 28f u.o Ne 5af. 
Kauf von israelitiihen SHaven Ex 212 Lv 25 39 
Dt 1512, von Ausländern Lv 25 44 ff. 
Preis eines Sklaven I 63d Ex 2132 (Lv 273 ff) 
11 920. 


Sftlavinnen. 
Leibjtlavin der Herrin des Haufes Ge 24 59 29 24 
29 Ex 25. . 
ausihlielihe Verfügung der Herrin über fie 
Ge 162 u.d 6. 1 


Stlavinnen im Beſitz eines Herrn: 
gefaufte israelitiiche als Nebenfrauen und Recht 
derſelben Ex 217 ff. 
als Kriegsbeute gewonnen Nu 3lıs u.l 26 
Dt 20 14 2110 ff Ri 5 30, 
\olde als Nebenfrauen Dt 21 10 ff. 
Recht einer folhen Dt 21 14. 
Arbeit der Sklavinnen, befonders Mahlen Ex 115 
Jeſ 47 2. 
Stlavenauslöjfung Lo 25 a7 ff. 
Sklavenfreilajjung I 765ABd Jer 34 s—18, 
als religiöfe Leiltung Ser 348 u.a 15, 
Sklavenfürſorge im Geſetz Ex 2010 Lo 25 40 
43 53 Dt 514 1212 16 11 14 23 16, 
aus dem Ausland flüchtende (israelit.) Sklaven 
Di 23 160f u. Borbem., |. nachher Sklavenrecht. 





Sinear — Soziale Berhältnijfe. 


Stlavenhandel. 
der Philiſter Am 16. 
der Phönizier Am 19F. 

Verlauf von Ssraeliten Ex 2116 2» 2542 Di 
247. 

Kauf von Ausländern Lv 25 44 ff. 

Berfauf Israels in Sklaverei göttlihe Strafe 
Dt 28 32 68, 

Sklavenrecht Ex 212-1 Dt 1512-18 (Hi 31 
13 ff). 
Erwerb eines Sklaven auf Zeit Ex 21 2 ff Dt 15 12. 

Miederfreilajfung Ex 212ff Lv 2540f Dt 15 
12—18 21 14, 
lebenslänglid)e Sklaverei Ex 215 ff Lv 25 42-46 
Dt 15 16 ff. 
Schuß gegen Mikhandlung Ex 21 20f 26f Dt 21 
10 ff. 


Bergünftigungen Lv 25 6. 
Stellung im Haus Ge 24. 
Erbredt Ge 152 2110 Spr 172. 
in Rultusgemeinhaft Ge 17 12f u.a Ex 12 44 
Lo 22 11 (Sklaven der Priefter) Dt 1212 16 
11 14 Ez 447 ff. 

Aſylrecht der aus dem Ausland flüchtenden (israelit.) 
SHaven Dt 23 ı6f. 

Stlavenzeihen Ex 216 u.b. 

ſprichwörtlich: Sklaven als Herren Spr 17 2 
19 10 30 22. 

Sforpione Dt 815 u. 1. 

Strafinitrument 1 fg 1211 u.a. 
Skulpturen. 

Erzguß 1Ng 714ff 45 46, 

getriebene Arbeit Ex 25 18. 

Schnitzereien 1g 623 31f 34f. 

Gegenjtände Ex 2519 f 1Ng 613 23 29 32 35 7 17—22 
23—25 29 31 36 ııf u.h 1019$. 
Sfytheneinbruh I 683B Jer 45ff ı3 10f 

5 15—17 622 II 67 A bei Zeph.? 

Sodom Ge 1312 1417. 
Sodom und Gomorra (und Adma und Zeboim) 
Ge 1019 u.g142 u.d 1816 0 ff L31B Ge 19 
(GGoſ 118 u.a). 
Sodom und Gomorra als Typus 
von Sünde und Schuld Dt 32 32 Jeſ 110 Jer 
2314 AI 46. 

von gründliher Zeritörung Dt 2922 Jeſ 19 
13 19 Jer 49 1850 40 Ho) 118 Am 411 Zeph 
29 


Sodom, der Typus der Sünde, beihämt Juda— 
Serujalem Ez 16 45—59. 
wird eher wiederhergeitellt als Juda-Jeruſalem 
Ez 16 45—59. 
Söldner, fremde ſ. *Ausländer. 
Sonne. 
Erihaffung und Stelle im Kosmos Ge 114 ff 
I6B7B1%g812 © f. m. 
Sonne und Mond ſtehen jtill Joſ 10 12 ff. 
Bus Offenbarung Gottes (1 Ag 812 u.m) Pi 
5-7. 
Sonnenkult Hi 3126 f. 
in Kanaan I 387g 29 2335 1. 
im Tempel: Sonnentofje, Sonnenwagen 2 Kg 
2311 Ez 816 u.i. 
Sonnenmythus I 364B 367 AB. 
Sonnenfäulen Lo 26 30 Jef 178 279 Ez 64. 
Sonnenſtich 2Kg 410 u.d Pf 1216. 
Sonnenuhr Jeſ 38 8. 
Sonnenuntergang am hellen Tage Jer 15 9 Um 8 9_ 
Sonnenwunder Joj 1012 ff 2. Kg 20 9 ff Jeſ 38 8. 
Soziale Verhältniffe. 


wirtihaftlih Starke und Schwade. I 549B. 
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ſozial Gedrüdte = Fromme Jeſ 14 3032 u. k; |. 

* Fromme. | 

Mafjengräber 2Rg 23 6. 

les Denken Dt 1ı6f IT 549B Jeſ 58 
4, 


Gewalttat gegen wirtichaftlih Schwache iſt Blut— 
ſchuld Jeſ lı5 u. i. 

j. *Deuteronomium, *Humanität, Religion der 
*Propheten, +Religion und Recht. 
Speihel Lv 1583 Nu 1214 Dt 259 Jef 50 6 

Hi 30 10. 


Speijegefeße (reine und unreine Tiere) Lv 11 


(j. *rein und unrein). 


im nadexil. Judentum II 419 A 4WAB Da ls. | 


Speijewunder (Brotvermehrung) 2 Ng 4 122—44. 
Speisopfer. 
I146A 148 &v 2 67 ff (nicht Dt 12 6). 
Bezeihnung I 148 d. 
Material I 148 AB Lv 23 17 Nu 285. 
als Zutat zum Tieropfer Ex 29 40 Lv 7 12—14 Nu 
15 1-16 Ez 4517 24 465 7 11 14, 
jelbitändig I 148A Lv 23167. 
Darbringung: 
Eiferfuchtsipeisopfer Nu 5 11-15. 
bei Aufhebung des Naſiräats Nu 615 u. d. 


bei der Priejterweihe (Ex 29 1f) Lv 6ı2 ff u.e. | 
täglid) Lo 612 ff u.b Nu 285 188 1829 36 | 


2Kg 320 Pi 141 2 u. VBorbem. Est 95. 
Gefäll der Prieiter dabei Lv 22 69 Ff 10127. 
Spiegel aus Metall als Shmud? Ex 38 8. 


Spott über die Gößenbilder Jeſ 44 9 ff (40 10f j 


417 46 6-3). 
Spötter Jeſ 2920 Pi lı u.b Spr 21 24. 
fommen zu feiner Erkenntnis Spr 14 6. 


unbelehrbar Spr 1311512 19 25, zu ihrem Scha— 


den 19 19. 

verhaßt Spr 249. 

werden zu Spott Spr 3 34. 

Spottlieder I 2151 Jej 14 4 ff 47 Jer 38 22 u.n 

46 2—12 u. Borbem. 

Sprahverjhiedenheit der Menjchheit (Ge 10 

5 20 31) I21A Ge 111ff. 

Aufhebung in der Zukunft? vgl. Jeſ 19 18. 
Spreu, Bild der Nichtigkeit Je] 29 5 40 24 47 14 

Ho 133 Zeph 22 Pj 14 355 Hi 2118. 
Sprichwörter. 

Beiſpiele 1 Sa 1012 2414 2 Ca 5818820 11 er 
2328 u. m 3129 Hi 57, |. *Sprüde II 249 A. 

ihre Form II 249 AB. 

„Sproß“ der meſſianiſchen Verheißung Ser 23 5 

3315 Sad 38 u.t 612 u.t. 

Spruchdichtung Jej 32 6—8 u. VBorbem.; |. *Sa⸗ 

Iomo. 

Sprüche II 249 ff. 

Sammlung von Sprihwörtern 249 A. 

Kiteraturgattung 249 A. 

Zwed: Lebensflugheit 249 A. 

Entitehung des Buds. 

Material aus verjchiedenen, aud alten Zeiten 
250 A. 

Sammlung fleinerer urjprünglic) jelbjtändiger 
Meisheitsihriften 250 A 263 A (Dubletten, 
formelle Verſchiedenheiten, Uberſchriften). 

Die Einzelſammlungen im Buch 250 B: 

Unwert der UÜberſchriften 250 B 251 A. 
I. Sprüche Salomos ep. 1—9. — 
allgemeine Weisheitsempfehlungen in län⸗ 
geren, zufammenhängenden Ausführungen 
25EB: 


Theorem über die Weisheit 251 A. 
Meisheitsbegriff: religiöfe Art 251 A. 








Einzelermahnungen: Geſichtspunkt natür- 
liher Klugheit 251 A. 
ohne Dispolition 251 B. 

Einblid in die Zuſtände in der eriten Hälfte 
des 3. Jahrhunderts 251 B. 

II. Sprühe Salomos 10 1-22 16. 

lauter jelbitändige Diſticha 263 A. 

Anſätze zu Ordnung 263 A. 

felbjt | hon Sammlung älterer Spruchſamm— 
lungen 263 A. 

Charakter 263 B: weniger gegen grobe Aus— 
Ichreitungen, mehr gegen feinere Mängel 
und Schäden; Bejahung von Königtum 
und Staat; Gott ſouverän und allmädtig; 
Gerechtigkeit beijer als Opfer. — Religiöfe 
Motivierung der Mahnungen 263 B. 

III. Sprüche der Weilen 22 17—24 22 ©. 279. 
formell: direkte Anrede; Einzelſprüche er— 
ſtrecken ſich auch über zwei und mehr 
Diſticha. 
inhaltlich: rein weltliche Lebensklugheit. 
IV. Sprüche der Weiſen 24 23—34 ©. 282. 
V. Sprüde Salomos ep. 25—29 ©. 283. 
formell: viele Vergleiche; Heinere Gruppen, 
eine längere Ausführung. 

Benützung älterer Sammlungen (Dibletten). 

inhaltih: Zurüdtreten des religiös-ethijchen 
Elements. 

Königtum kritiſch betrachtet. 

Geſeß (Moſes) Lebensnorm 28 47 9 29 18, 

VI. Worte Agurs 30 1-14 ©. 289. 
. Ohne alle Zahlenjprüche 30 15—33 

©. 290. 


. Morte der Mutter Lemuels 311—9 ©. 292. 

IX, Ohne Überjhrift, Lob der tugendjamen 
Hausfrau 31 10—31. 
alphabetiſch. 

7 Verhältnis zu G 250B 289 A. 
eit: 

das ganze Bud wahrſcheinlich Mitte des 3. Jahr— 
bunderts 249 Bf. 

die einzelnen Teile 250 AB. 

Sammlung I ©. 251B. 

vorausgejette Zuftände: 249 Bf 251B. 

Art: formelle Darbietung. 

furze Diitiha 249 AB (251B) 263 AB oder 
fleinere Gruppen 279 A 290 A oder längere Aus— 
führungen 251 B 292 zu 3110 ff. 

Reden der Weisheit oder Reden der Eltern (18 
4ıff 101 (1520 2315) 251B. 

Art inhaltlid. 

Motivierung der Sprüde: 

natürlihe Erfahrung und Klugheit 249 A 251 A. 

Religion 249 A: Vergeltung Gottes 249 A, Mip- 
fallen Gottes 263 B (vgl. aud) 3.8. 14 31). 
Meisheitsbegriff jelbit it religiös 251 A. 

Religion: 

Gott jouverän und allmädtig 263 B. 

Bergeltung Gottes ſtarkes Motiv, Tein Problem 
249 A 


Grundlage die heilige Schrift 2918 u. d. 

Kultus reſpektiert 3 9. 

Opfer weniger wert als Gerechtigteit 213, Opfer 
Ungerechter ein Greuel 21 27. 

Gelübde: Warnung vor Voreiligkeit 20 25. 

Frömmigkeit: eudämoniltiih |. Motiv der Ber: 
geltung. 
Staat. 

frommes und gottlofes Regiment Spr 292 4 16. 

Segen guter Regierung Spr 1114. 
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Staatlihe Ordnung: 
Grundpfeiler ift Frömmigkeit Pf 113. 
Staatswürdenträger ſ. *Königtum. 
Stab Ge 38 18 u.g 49 10. 
Staborafel Ho] 412 u.l. 
Stäbe allegoriſch: „Huld und Verbindung“ Sad 
117 ff, „Suda und Benjamin“ Ez 37 15 ff. 
Stab Yarons I 95 AB Ex 79ff 19 Nu 17 16 ff. 
Stab Moſes Ex 4ıff 17 715 1416 175 (11 u.p) 
16 u.r, bei E I 95B. 
Stab Elifas 2 Kg 429 31. 
Stadt. 
Städtegründung Ge 417 1011 114. 
Befeltigung |. *Kriegsweſen. 
Städte in Kanaan: 
gewöhnliche Lage I 391 a. 
Waljerverjorgung I 391 a. 
Stamm, Verfaſſung ſ. *Familie und Geſchlecht, 
*Fürſten, *Volksverfaſſung. 
Stämme Israels. 
Größe nad) P (Ge 46) Nu 1 20 ff. 
in den alten Quellen kleinere Zahlen Ri5 8 18 16. 
Reihenfolge der Aufzählung verjhieden I 80B 
185 b Ge 29 32 ff 35 23 ff 46 8 ff 49 Nu 15 ff 2 
Dt 27 12f u. k 33 u. Vorbem.; ſ. die einzelnen 
*Stammnamen. 
Erhaltung der vollſtändigen Zwölfzahl Ri 21. 
Solidarität der Stämme gegenüber einem, aud) 
Ihuldig, notleidenden Stamm Ri 211F 6 ff 15 ff. 
Solidarität der Stämme gegenüber Sünde und 
Schuld ſ. *Schuld. 
verſchiedene Mundarten Ril25fu.b(?183u.c). 
eigene (Jahwe-Kulte und Prieſter Ri 18 19. 
Miſchung durch Freizügigkeit 1 Salıu.a (j. au 
*Leviten) und Konnubium Ri 21. 
ur Verweigerung des Konnubiums Ri 
d. 


Fehden der Stämme Ri 121 ff 20. 

Einigung zu Triegerijchen Unternehmungen I 348 B 
Ni 46 10 5ısff 635 723f 81-3 I 357A Ki 
12 1ff. 
jämtlide Stämme gegen Benjamin Ri 20 2. 

Sammlung durd) das Königtum LSa 118. 

a yn bab. Exil nur noch Juda und Benjamin 

e 11. 
Stärke, menſchliche, ohne Beitand Ser 9 22. 
— perſiſche ſ. *Perſien. 


aub. 

Weſen des Menſchen (Ge 27) Bj 103 14 Hi 419 
Pr 320 127. 

Ende und Ziel des Lebens Pf 22 30 30 10 Pr 127. 

Bild der Nichtigkeit 2 Sa 22 43 Pf 18 43 44 26. 

Bild der Niedrigkeit 1 Sa 28 Jef 471 Pi 7 6 729 
1137 119 25 Si 16 15. i 
ee der Gelbiterniedrigung in Buße Hi 

6 


Staub und Aſche (Pj 44 26 u.d) Hi 42 6, 
Staub und Sand jtatt Regen Dt 28 24. 

Steine, heilige (fultiihe) I 46 AB Ge 28 11 ff 
u.cdeh 3145 46 48 3514 4924 u.b Ri 620f 
LSa 61418, ’ 

Steinkult Jeſ 57 6 u. s. 

\. *Maliteine, *Schlangenitein. 

Steine mit Gejeßestext Dt 27 2ff u.ce s. 
Abltammung von einem Stein Dt 32 18 Jeſ 5lı 

Ser 2 27 u.f vgl. Ge 49 24 (Ssraelitein). 
apofalyptiih: der ohne Menſchenhand losgeriſſene 

Stein Dan 234f #5 u.r. 
bilolihe Verwendung: 

Grundſtein, Edjtein Jeſ 2816 Pf 118 22. 

Giebelltein Sad 39 u.u 47 10. 





” Staat — Stoßgebet. 


Steinhaufen auf einem Grab Joſ 726 u.1 828 
10 27 2Sa 1817 u. n. 
ſonſt Ge 31 46 ff. 

Steinfreis I 311c 347 g. 

Steinmejjer I 92 i Ex 425 Jo] 5 2. 

Steintafeln mit dem Geſetz (Tafeln des Bundes) 
Cx 24 12 32 15 f 19 341 ff Dt 41351999 101 ff. 
in der Lade I 137 B Ex 40 20 Dt 101 ff. 

j. o. Steine mit Gejeßestext. 
Steinigung Ex 21 29 Lo 24 16 Nu 1410 15 32 ff 

Dt 17 5—7 21 18—21, 

Stellvertretung, Gott gegenüber I 124B Ex 28 

38 u.f. 

einer ſündigen Gemeinſchaft durch einzelne Gerechte 
Ge 1823 ff Ez 22 30. 

ltellvertretendes alten Eſt 4 16. 

itellvertretendes Leiden I 640 f ef 53. 

itellvertretendes Sterben Ex 3232 u.g ef 53 
(nidt Sad) 12 10). 

itellvertretender Tod des Opfertieres? I 152B 
zweimal. 

Sterbende. 

haben prophetijhe Rede Ge 27 4818 49 Di 32 
2 Sa 23 1—7. 

Sterne, Gejtirne. 

geſchaffen Ge 116. 

ihre Zahl von Gott beitimmt Pf 147 4. 

in Gottes Hand Pſ 74 16. 

ihre Ordnung Gottes Wille und Macht Hi 38 31 ff. 

von Gott regiert Jeſ 40 26 Am 58. 

ihre Bedeutung I SIm Pf 10419. 

— unzählbarer Menge Ge 155 Dt 28 62 Jer 
53123 


Stern aus Jakob Nu 24 17. 
Sternbilder 2Kg 235 Jeſ 1310 Am 58f u. m 
Hi 99 3831f. 
Sterne göttlihe Wejen. 
Geltirngottheiten I 573 s (Am 5 26) Dan 8 10 u.q. 
Morgeniterne und Engel Hi 38 7. 
Sterne als Wettermädte Ri 5 20 u.b. 
Geſtirnkult 2 Kg 2135 235 Jer 7ızffu.n 82 
1913 (Um 526 Zeph 15 Hi 3126f. 
verboten Ex 204 Dt 419 173. 
ſ. *xAſtrologiſches. 
Steuern. 
regelmäßige |. Königtum, *Kultusaufwand. 
außerordentliche zur Aufbringung von Tributzah— 
lungen 2g 1520 23 35. 
Stier. 
Bild der Feinde der Frommen Pf 2213 22. 


ı Bild fönigliher Macht 1Ag 1019 u.k. 


Bild der Völker Pf 68 31. 
Stierdienft in Bethel und Dan 18g 1228 Ho 
8 4—7 105 13 2; ſ. Hörner des *Altars. 
Stiftshütte Luthers I 121B j. *Offenbarungs- 
zelt und *Müftenheiligtum. 
Stille. 
nädtlihe, Zeit für Erleben des teligiöfen Be= 
wußtjeins Bj 16 7. 
für religiöfe Sammlung Pi 42 9 63 7; |. *Rager. 
teligiöje Stille. 
die Stillen im Lande Pi 35 20. 
Stille im Leiden Jeſ 537 Pſ 3814 f 39 2-4 10. 
Stille vor Gott Zeph 17 Sad 217 Bj 377 (nit 
Am 610 ſ. n). 
Stille zu Gott Pi 622 e. 
Stirn. 
Zeichen auf d. St. ſ. *Erinnerungszeihen. 
Stimblatt Ex 28 36, 
Stoßgebet, ftilles Ne 2 4. 


4 Stolz — Sündopfer, 


Stolz. 
a a Jahwes niedergeworfen Jeſ 29 11 ı12f 
6 


Gott verhaßt |. *Feinde und *Gottlofe Pj 138 6 
Spr 617 165. 

Gott macht die Frommen ſtolz Pi 138 3. 

Bir it keit J 
ild der Nichtigkeit Jeſ 5 24 33 11 83 14, 
Strafen Gottes |. *Gott. Mi 
Strafredt ſ. *Kriminalrecht. 

Strafarten j. *Erſatzleiſtung, *Haftung, *Prügel— 
Itrafe, *Todesitrafe, *Veritümmelung. 
Strauß. 

jein Gejchrei Bild der Wehllage Mi 1s. 
Stroh Ge 2425 32 Ex 57 10 ff. 

leeres er 23 28. 

See Nichtigkeit Jeſ 33 11 Mal 3 ı9 Hi21 ıs 

19 ff. 


Stumme jauchzen Jeſ 35 6. 
Sturm beihwichtigt durch Auswerfen des Schul: 
digen Son Lı1ff. 
Suchen und Finden Gottes Je 55 6 65 1, |. *Gott. 
Süden Glüdsjeite I 260 b. 
Sühne. 
Rechtsbegriff Ge 20 16 u. g 1&a 123 u. k (vgl. 
nachher Tempeliteuer, Weihgeſchenke). 
ähnlich: Sühnung durch Liebe und Treue Spr 
16 6, j. *Almojen, *Nächſtenliebe. 
—— prophetiſcher und prieſterlicher J 


kultiſche Sühne 

durch ein dem Eifern Gottes analoges Eifern gegen 
kultiſche Befleckung Nu 257f u. 

durch Kultus überhaupt bei Ez 19474. 

durch Opfer I 146B 150 A und das Zeremoniell 
derjelben Lv 1017 u.d, j. *Sündopfer. 
Sühnedaralter aller Opfer bei PI129d 146B. 

duch opferähnlihe Zeremonien (Tötung einer 
jungen Kuh) I 276ABg Dt 211-9, 

durch Räudherung Nu 17 11 u.c. 

durch Tempeliteuer Ex 30 15. 

durch Weihgeſchenke („Heben“) an das Heiligtum 
Nu 3l50ff 1Sa 63f. 

Sühnopfer, nicht kultiſch, jtellvertretendes Leiden 
und Sterben des Gerehten Jeſ 53 10. 

Sühntag, großer |. *Berjöhnungstag. 
Sulamitin j. *Abijag. 
Sünde. 

Entſtehung I 10f Ge 3. 

Allgemeinheit Ge 821 Spr 209 Hi 15 14-16 
25 4 


weil der Menſch jtaubgeboren und vergänglid) 
Hi 417 ff. 
in einzelnen Fällen von Gott ſelbſt herbeigeführt 
(1 Sa 2619 u.h) 2Sa 24 1u. 310 Jeſ 63 17 u. 0 
& 149 u.e 2025 u.a 248, |. *Beritodung. 
wurzelt im Herzen Ge 65 8 21 Jer 44 179f Pi 
5112. 
üt Geſinnung Jer 171 u.b. 
*Erbſünde j. dort. 
Weſen und Beurteilung der Sünde. 
etbiihe und Fultiihe Verfehlung I 150. A. 
Befledung Jeſ 118 Jer 2 22. 
ernit zu nehmen Jeſ 1 18. 
Unrecht vor Gott Ge 39 9; |. *Propheten, Kritif des 
Volks. 
Einzelheiten: 
vorſätzliche Sünde Nu 15 30. 
aus Jrrtum und Unwijjenheit Ez 45 20. 
unbewußte I 150A &v 413 5 17. 
unvorjäßlihe I 150A Lv 42 13 22f 27f 515. 


127 


unbedadte und „läßliche“ nicht Teiht zu nehmen 
Pr 55 1.8. 

unjühnbare 1 Sa 227 ff. 

unvergebbare 1Sa 225 u.n 2 fg 23 26. 

verborgene Pf 19 13. 

MWirfung der Sünde. 

Sünden der Vergangenheit nahwirtend 2 Kg 23 26 
Pi 257 u. ce (Sünden in der Jugendzeit des Volks), 
ſ. *Golidarität, *Bäter und Söhne. 

Sünde und Strafe Ge 33 141 ff 65 ff 11 ff Jer 7 19f 
Ez 18; j. *Gott jtraft, die Propheten, Gerichts- 
ankündigung, *Ungehorfam, *Bergeltung. 

Zufammenhang von Sünde und Strafe als Ge- 
Ihichtspragmatismus I 345 A Ri 2 11-15 19 ff 
37 ff ujw. ſ. Rahmen des Richterbuchs. 

Sünde bereitet Mangel der Nationen Spr 14 34. 
tört die Naturordnung Ser 5 24 u.i. 

Ihafft rafches Sterben Pi 90 8. 

Sünde und Tod Ge 217 33 19, 
bedeutet Tod des einzelnen Ez 3 18—20, 
it Verderben Ser 219. 

Sündenbefenntnis Jeſ 59 9 ff. 

jein Wert II 137 A Pf 32 3 ff. 

Sündenbefenntnis, ehrliches, findet Barmherzig- 
feit Spr 28 13. 

Sündenbewußtjein Pj515 65 4696 S pı 20 

macht mutlos Bj 40 13, 

Ihafft Not Pi 32 3. 

Sündenfall I 10f Ge 3. 

Sündenvergebung Ge 1823 ff Jeſ 66f Pf 
513ff 654 103 3. 

Sünde ins Meer werfen Mi 719. 

Mert 1Kg 838 II 137 A zu Pf 32. 

Lebensnotwendigfeit Pi 130. 

erbeten Pf 257 11 18, |. *Bußpſalmen. 

Grund der Sündenvergebung 
Gottes Bereitwilligfeit Ez 18 21—23. 

Gottes freie Gnade Jeſ 43 245 44 22. 
um des göttlihen Namens willen Pſ 79 9. 
ſ. *Gott, Gnade ujw. 

Bedingung und Vorausjegung 

Aufrichtigkeit Pi 518. 

*Buße 3.8. 2 Ga 1213. 

Rückkehr zur Geredtigfeit Ez 18 21f Am 515. 
Wahrhaftigkeit Jeſ 11s. 

Kultus und Sündenvergebung Sad) 39 u. d, |. 
*Aultusteligion, *Sühne, *Sündopfer. 

ſoll fittlihen Ernjt bewirten Pſ 130 & u. g. 
in Verbindung mit Strafe 2 Sa 12 13. 


| Hoffnung auf Sündenvergebung 





unjiher Joel 214 Am 5 15. 
im nadheziliihen Judentum Mi 7 18-20. 
Sündopfer. 

I 128b 146B 150 ff Lo 4f 6ı7 ff Nu 15 22-31 
Ez 43 19—22 45 17 18—20 225. 

nicht genannt Dt 126 u.n. 

Name I 150A. 

für den Hohepriefter I 150 A Lv 43 ff 623 (9 8 ff), 
am Berjühnungstag Lv 163 6. 

für die Volfsgemeinde I 150B &w 4ıaff 623 
(915 ff) Nu 15 24 ff Ez 4522, am Verſöhnungs— 
tag &v 165 9. 

für Fürjten des Volks Lv 4 22 ff, für den Fürjter 
Ez 45 22, 

für einzelne aus dem Bolt Lv 4 27 ff Nu 15 27 ff. 

am Verjühnungstag Lv 16. 

bei der Priejterweihe Ex 29 10 ff. 

bei der Levitenweihe Nu 88 ff. 

für Unterbrehung des Nafiräats Nu 610 ff u.d. 

für geheilte Ausjäßige Lo 14 19. 


128 b Sündopfer — Tempel. 


für On geſchlechtlicher Unreinheit Lv 15 
14 


für Mnsdrerinnen &v 12. 

für Behebung verſchiedener Jonjtiger Unreinheit 
Lo 5 1-6 

zur Weihe des Altars Ez 43 19 ff. 

Anlaß unbeitimmt 2Ng 12 17. 

Tieropfer: 

Wert und Geſchlecht der in Betracht fommenden 
Tiere Qu 43 14 23 28 32 56 7ff. 

die auf den Altar fommenden Teile Lv 4 8f 
19 26 31. 

Berbrennen oder Verzehren der nicht auf den 
Altar kommenden Teile Lo 411f 21 619 225 
1016 ff u.d. 

Verzehren des Fleiſchs ein notwendiger Beſtand— 
teil der Sühnezeremonien Lv 1017 u 

Speisopfer als Sündopfer I 152 AB Lo 5 uff. 

Prieitergefäll dabei Lv 513. 

Sufa Ne 11 Et 12u.b Da 82 II 469B. 

Syene Jeſ 49 12 u. b. 





Symbole. 
im Kultus Lv 147 u.d 1621 u. d. 
Kultuszeremonie zum Symbol verflüchtigt I 276 B 
zu Dt 211-9 
Pflanzen und Tiere als Symbole, 3.8. 1Ng 7 42 
u.h 1019 u.k. 
zufälliges Geſchehen 1 Sa 15 27 u.a. 
zufälliges Sehen als Anfnüpfung für Bone 
SInipiration Ser 111 13 241 ff Am 8 
ſymboliſches Erleben E 24 15 ff Ho 1f Ser 32. 
inmbolüihe Farben II 80 h 
ſymboliſche Handlungen Ge 1510 ı7 ſ. Borbem. 
mit Kleidung 1919 19 20 31f & 16 8 Ru 39. 
ſymboliſche Handlungen von Propheten 1Kg 22 11 
I 549B Jeſ 201ff u. Vorbem. Jer 13 11 
18 1—17 1 2774385163 & 123 ff 243 ff. 
ſymboliſche Namen Jeſ 7 3 u. f 14—17 8 1—4 20 1—5 
Ser 5021 u.be & 234 1.c. 
nicht wirklich gegeben? IT 2A Ho] 14 u.e. 
Sympathiemittel I 215 d. 
Synagoge Pi 748 II 180 Bl. 
Syrifhes Neid) |. *Seleufidenreih, vgl. *Aſſur. 


T 


Taanach Ri 127 ug. 
Schlachtenwort Ri 519 u.b. 
Tabor, Kampfort Ri 46 I 351. 
Iypus der Höhe Jer 4618 u. m. 
der Größe Bi 89 13. 
Tabu I 262 k. 
Tafeln mit dem Gejeh Ex 24 12 31 18 3215 1 g 
89, j. *Steintafeln. 
Zahpandes er 216 u. £ 437 8ff 441 4614 
Ez 30 18. 
Tag Jahwes. 
volkstümlicher Begriff umgebildet von Amos II 
34AB; als Freudentag Pf 118 24, ſ. *Eschatol. 
Tag des Zorns Pi 1105 u.g. 
Tage verfluhen (zaubermäßig) Hi 38. 
Tagelöhner |. *Lohnarbeiter. 
Zagelöhnerlos Hi 71f. 
Tamburin |. *Handpaufe. 
Tamid |. *Opfer, tägliches, 
*Räucheropfer. 
Tammus-Adoniskult Jeſ 17 10f u. Ez 814 u.g 
II 94a Da 1137 u.t. 
Tanz, kultiſch Ex 326 u.e 1 Ag 18 26 u.l. 
im Jahwekultus Ri 2119 ff 2Ga 64 14 u.p 16 
Pi 425 u.1 1493 150 &. 
Zarjis Ge 10 4 Jeſ 36 u.m & 2712 u.p yon 
13 42 ®j 7210. 
Lage 2 Chr 20 36 f nicht befannt. 
Zarjisihiffe 1 en 10 22 u.n 22 49 ef 216 u.1 
609 u.r Bj 485 u. 
Tätowierung, — I12B 103 d Lvu 19 28u.£, 
ſJ. *Jahwezeichen. 
Tau. 
vom Himmel Ge 27 39 Hag 110 Sad) 8 12. 
himmliſcher Jeſ 2619 u.y. 
Zauorafel Ri 6 37 ff. 
Bild der Güte Gottes Ho 14 6. 
des königlichen Wohlwollens Spr 19 12, 
Taube |. *Unglüdliche. 
Taube hören Jeſ 35 5. 
Taube. 
Noahs Ge 8 8 ff. 
a es Lo 57ff 126ff 1422ff 1514 ff Nu 
10 


*Brandopfer, 








Bild der Einfältigfeit Ho) 7 11. 
Sstaels Pſ 74 19. 
des Sehnens Jeſ 38 14, vergeblihen Sehnens 
Jeſ 59 11, jehnjühtiger Heimkehr Hoſ 1111. 

der Trauer Nah 28. 

der Verſchüchterung Pj 557. 
in der erotiſchen Poeſie HL 214 415212 69. 

Taumelkelch, -[hale Sej 5117 22 Sad) 122. 
Zaumelwein, Bild ſchweren Unglüds Jer 25 16 

Hab 216 Pi 605. 

Tauſch von Kleidern und Waffen als Zeichen per- 
lönliher Gemeinſchaft 1 Sa 18 4 (1Kg 1919 u. s). 

Tauſendſchaften Israels Er 1821 Nu 104 36 
315 14 48 Dt 115 33 17 1 Chr 12 21 26 26 27 1 28 1 
296 2 Chr 12 255. 

Teig, Hebe davon? Nu 15 17 ffu.g (Ne 10 38). 

Tempel. 

Vorſalomoniſche Tempel 
in Sihem: Anlage mit Kellerräumen Ri9 46 fu.i. 
in Silo 16alsu.h, ſ. *Gilo. 

nachts geſchloſſen 1 Sa 316. 

Tempel und Zelt I 429 A 2 Sa 75ff. 

Halle beim Tempel 1 Sa 19 u.f 18 (vgl. 9 22). 
Tempel Salomos. 
Mahl des Plabes: 

2418 ff. 
Vorbereitung durch David. 

TIempelbau dur) David abgelehnt PASTE TE 

von David faktiſch vorbereitet 2 Sa 24 u. Vorbem. 

Davids Verdienjt IT 493 A, ſ. *David der Chronif. 

RE von David veranlaßt 1 Chr 26 26—28 
6 

Erjtellung durch Salomo. 

Borbereitung 1Kg 5 15 ff. 

Ausführung 1Ng 5 27 ff 6 713 ff 2 Chr 11851. 

Bauzeit 189 6 37F. 

phöniziihe Handwerker und Künjtler 1 Ag 5 32 

usenzisii,. 

israelitiihe Sronarbeiter 1g 5 30. 

nad) Ch fanaanitijhe Fronarbeiter 1 Chr 22 2 

2Chr 2(1) 16f u.p 8sf. 
Materialien: 
Banjteine im Land 1Ag 52. 
Zedern vom Libanon T Kg 5ısff off 67 
15—18 2Chr 27915 u.m . 


die Tenne Arawnas? 2 Sa 


Zypreſſen 18g 615. 9 
Olbaumholz zu Skulpturen 18g 623 31f 34f. 
Erz 18g 7 11-47. 
das Erz babylonijhe Beute 2Kg 25 13 ff, 
Gold 1Ag 621 28 30 32 35 7 48—50, 
das Gold am Bau von Histia abgenommen 
2Ng 18 16, 
Burpur 2 Chr 3 14. 
foitbare Steine im Innern 2 Chr 36 u.h. 
Bejihreibung der Anlage 1 Ag 6 713—50 
!+2 Chr 3f. 
Das Tempelgebäude 1 Ag 63 4-35 2 Chr 3. 
Größenverhältniije 1Rg 62F. u. h2 Chr 248, 
ferner 33 s (10) ı5, 
Gejamtanlage 1g 636 1.0 78 12 u.mno, 
ein Teil der Königsburg 1 Ag 7 12 u. m. 
Au Borhöfe? 1Rg 636 u.o 28g 215 u.m 
12 


Anbauten 2Rg 233 11 u.r. 
Tore: 2Ng 1535 u.n Ser 202 u.m 2610 
36 10 3314 u.h&8s3u.k5u.b7u.b 1sı.e 
16 u.h 92 u.g 1019 u.h Pi 11819 f 2 Chr 
235 273 1.i. 
Zellen (Hallen), private Ser 35 2 u. f 36 10. 
Bamilienw ohnungen im Tempel 2g 113. 
Beſchreibung in der Chronik: 
Borhalle 2 Chr 34 u. £. 
Vorhöfe 2 Chr 49f 205 u.p. 
Schatzkammern für Weihgeſchenke 2 Chr 51. 
Zellen für Vorräte 2 Chr 3111, vgl. Ne 1359. 
Ausjtattung. 
ehernes Inventar 1 Kg 7 14—47. 
Altar 2 Kg 1615 2 Chr 41. 
von Adas entfernt 2 Ag 1614, 
Oeltühle 1Ag 7 27—39 u.a 2 Chr 46 14, 
Metall von Achas verwertet 2Kg 16 17. 
Rultusgeräte 1Rg 7 40 2 Chr 41 16, 
als Beute nah) Babylon 2 Kg 25 13 ff. 
Meer, ehernes 1 Ag 7 23—25 u, m 2 Chr 4 2-5 15. 
b* Metall 3. T. von Achas verwertet 2 Kg 16 17. 
Säulen 1g 715—2 u.k 2 Chr 315 ff 42, 
goldenes Inventar: 
Altar, goldener, im Gebäude 1 Kg 6 20 7 48 u. p 
2 Chr 419. 
Kultusgeräte, goldene (u. a. 
1fg 750 2Chr 438 22. 
Leuchter, zehn, goldene 1Kg 7 49 2 Chr 47 20. 
Tiſch, goldener, im Tempel 1 Kg 6 20 7 48, 2 Chr 
48 u.b 19 abweichend 10 Tijche. 
Schmud: 
Kerube 1Ag 623 86 ff 2 Chr 37 10, 
Skulpturen 1 Kg 6 18 23 29 32 35 7 17—22 23—25 
29 31 36 41f u.h 2 Chr 3 10 ff. 
Ornamente 1Rg 618 29 32 35 7ı7 ff 24 29 31 
36 41f u.h 2Chr 35 7 14 16 43 12 21. 
Heidniihes im Tempel. 
Malitein 2Kg 1210 u.d. 
Aſchera 2Kg 213 7 234 6, 
eherne Schlange 2Rg 184 u.def. 
Götzendienſt 2 Kg 21 2 f 7 23 10—12 Ser 7 30 Ez 8. 
Aultiihe Proftitution 2 Ag 237 u.h. 
Rehtliher Charakter des Tempels: kö— 
niglihes Heiligtum: 
Prieſter unter Aufiiht des Königs 2 Ag 127 ff 
11 ff 2aff. 
von kgl. Leibwache bejegt 2g 115 7 u. o. 
Waffenvorräte im Tempel 2Kg 1110. ‘ 
»Sonderplat des Königs im Tempel 2Rg 1114 
23 3 2 Chr 613, des Fürjten im Tempel Ez's 
Ez 44 1—3 461 8. 
Sahregijter zur Heiligen Schrift des Alten Tejtaments. 


Sprengſchalen) 
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mit den Palaſtbauten zuſammenhängend Ez 43 8. 
unmittelbare Nähe der Königsgräber E 4377. 
Schidjale des Tempels. 
Ipätere Bauten und Rejtaurationen durch 

Joas 2Kg 12 5ff 2Chr 24 a—1a. 

Sothbam 2 ag 15 35. 

Joſia 2 Kg 22 2-7 2 Chr 34 10—13, 
Unterhaltung des Gebäudes den Prieftern auf- 

erlegt 289 125 ff. 

Geldſpenden des Volks für den Unterhalt 2 Kg 

12 8f 24, 

Geldopferkäſten 2 Xg 1210 22 4, 
Beränderungen der ſalomoniſchen Eimrihtung: 

* des Achas nach aram. Muſter 2Kg 16 10 ff 

58. 

Beraubungen des Tempels 

durch Feinde 1Ng 1426 2 Ag 1414 2413 Jer 

2716 18 283, 
Be judäifhe Könige INg 1518 2Ng 168 
15 


Zeritörung 2 Kg 25 8f Jer 52 12 f. 
Metall im Tempel als Beute nad) Babel 2 Ka 
25 13—17 Ser 52 17—23. 
Die Tempelfrage während des Exils. 
Der Tempelplaß während des Exils 
gründlich) verwültet Jeſ 3214. . 
Turm auf demselben ef 32 14 u.d Mia 48 u. f. 
Tempel im Ausland I 868B Ez 20 32. 
Beurteilung durch Ez 869 A 20.30 f. 
jüdiihe Tempel in Agypten 
in Clephantine I 742 f. 
in Leontopolis I 581m II 92h. 
Der Tempelentwurf Ezediels. 
Größe der Gejamtanlage 42 15—20 45 2. 
Haus 40 48 AL 9 13—26, 
auf Erhöhung gelegen? 940 o. 
Tore: 
äußere 40 6—16 20—27. 
Dittor geſchloſſen, dem Fürjten zum Opfer- 
mahl vorbehalten 44 1—3. 
innere 40 23—38. 
Ofttor, nur am Sabbat u. Neumond offen, 
Standort des Fürſten beim Gottesdienit 
461f 8. 
Borhöfe: 
äußerer 40 5 17—19. 
feine Vorhöfe in den Eden 46 217. 
innerer 40 28 44 47 41 9—12 42. 
mit Priefterzellen |. nachher. 
ſonſtige Einrihtungen: 
Küchen für das Opferfleiih 46 19—24. 
Zellen für die Priejter 40 44—46 42 1—14 46 19, 
Geräte: 
Brandopferaltar mit Stufen 43 13—17. 
Tiih, altarförmiger, im Heiligtum 41 21. 
Tiihe zum Schlahten der Opfertiere 40 39—43, 
Ornamente: 
Kerube 41 18 ff. 
Palmen 40 ı6 ff 34 ff 4118 ff. 
Ordnung: j 
Pläße, Ab- und Zugang des Fürjten 441-3 
461 8 


Platz, Ab- und Zugang des Volks 46 3 9. 
Der nachexiliſche Tempel. 
ſ. nachexiliſches *Judentum. 
Bau II 74 Hag Lızff, ſ. *Serubbabel. 
Material Hag 18 u.g. 
Unanjehnlichteit Hag 23 ff Sad) #10. 
Tempelgeräte: 

aus Babel zurüdgebraht Jeſ 52 11? ſ. k. 

Zurückſchickung durh Cyrus Est 17-11. 

i 9 
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Stiftung der babylon. Juden und Überbringung 
durch Esra Est 719 8 25 ff. 

Standort der Priejter Joel 2 17. 

Ehrenplat des Fürſten Pf 1101 u. b. 

Erhaltung des Baus Ne 10 40 13 11. 

Tempelburg (Baris) II 470 AB Ne 28 (31). 

Der herodianijhe Tempel. 

feine Maße in Chr. eingedrungen? 2 Chr 3 4 u. f. 

Tempeleinrihtungen und Ordnungen zu verjchie- 
denen Zeiten. 

TIempelardiv: Aufbewahrung von Urkunden in 
TIempeln I 239A Dt 3126 16a 1025 u.g 
2Ng 22f IT 449B 451B. 

Fälfhungen der Urkunden in demjelben? II 
450 A. 


TIempeldienit (vgl. ISa 31315). 

Schwellenhüter 2Ng 22 4 23 4. 

TIempeldiener und Leniten 1 Chr 92 u.b. 

ſ. Tempelmufif, Tempeltorwähhter, *Frauen beim 
Heiligtum, *Leviten. 

nächtlicher P| 134 1. 
Leviten nachts im Tempelbezirt 1 Chr 9 27 u.l. 

IempelmujfiflI 65 A Bj 27 6 IT 457 B Esr 3 10 f 
2Chr 512f 7e. 

Trompetenblaſen im Tempelfult Nu 10 10 Bj 27 6 


u. a. 
Inſtrumente 1Chr 15 18 ff. 
Geſang (j. Tempeljänger) mit Sopranitinmen? 
II 152 k 524 k. 
David der Chr Urheber der Tempelmujif II 106 B. 
TIempeljänger und Muſiker Esr 2 41 1 Chr 15 16 ff. 
Geſchlechter Esr 241 II 478B Ne 744 (nicht 
levitiſch) 1 Chr 6 16—32 9 33, 
Ordnungen 1 Chr 15 16 ff 25. 
Zahl Ne 7 67 1Chr 257. 
von Ch zu den Leviten gerehnet Ne 1117 II 
488 AB 504B 1 Chr 6 16 ff 933 15 16 ff 16 5 ff 
II 537 AB gegen Est 241 Ne 7 4. 
von Ch vorgejhoben II 492 A. 
bejoldet Ne 11 23. 
Wohnſitze Ne 7 73. 
Entwidlung des Injtituts II 537 f. 
Tempelſänger enthufialtiihes Element im Kultus 
1Chr 252 u.c. 
Tempelordnung. 
Aufieher mit Strafreht Ser 201 u.k 29 26 u. ce 
768e. - 


enthufialt. Propheten aus dem T. ausgeſchloſſen 
Ser 29 26f (768c) Am 7 13f. 

— Ez 471—12 Joel 418 Sad) 131 
14 8, 


Tempelidaß I 313k Joſ 619 Kllıou.c, |. 
Salomos Ausitattung des Baus mit Gold und 
goldenes Inventar. 

jpäter fein Luxus mehr 2Ng 12 1a. 

von Joas von Israel geplündert 2Rg 14 14. 

von Joas von Juda zu Tributzahlung an Chajael 
von Damaskus verwendet 2Xg 1219. 

von Achas zu Tributzahlung an Aſſyrien verwendet 
2Rg 168. 

von Histta zu Tributzahlungen an Aſſyrien ver- 
wendet 2g 18 155. 

babyloniſche Beute 2 Ag 24 13. 

Zempeljftlaven I 318B. 

ihre Dienjte nad) JE Sof 9 27, nad) P Jof 9 20 f 
u. VBorbem. 

unbejchnittene E 44 7. 

nadheziliihe Tempelſklaven Est 243ff 820 II 
472B 478B. 

Gruppen und Geſchlechter Ne 7 46-60. 
Wohnſitze Ne 11 21, 








Tempel. . 


Tempeltorwädter. 

nicht er Est 242 Ne 745, vgl. 1 Chr 917 ff 
23 24 ff. 

von Tr zu Leviten gemacht II 539 A 1 Chr 235 
261 ff. 

Geſchlechter II 478B Ne 7 45 1 Chr 9 17—22. 

Abteilungen 1 Chr 26 1—19. 

Zahl Ne 1119 1 Chr 922. 

Wohnſitze Ne 7 73. 

ihre Einjegung und ihr Dienjt 1 Chr 9 23—26. 

Dienjtverteilung 1 Chr 26 12—19. 

Torhüter der Lade 1 Chr 15 23. 

Iempelweibe. 

ſalomoniſche 1Ng 8. 

nad) dem Exil II 452 A Esr 616 ff. 

Miederweihe nad) der Entweihung durch An— 
tiohus IV. Epiph. II 417A Da 8 14. 
Gedenktag und Zeitpfalm dazu II 135 k zu 

BI 301. 

TZempelzerjtörungen. 

Gedenktage und Feſtrolle für dieſelben II 376 A. 

Tempel und Religion. 

j. *NRultusreligion, *Jeruſalem, *Zion. 

Bedeutung. 

Alylitätte I 694 d. 

Gebetshaus 18g 827ff 33ff Jeſ 607 Jer 711 

£ 


ME. 
für alle Bölfer 1 Ag 8 2144 Jeſ 567 u. K Mal 
11. 
Stätte der Andacht Pj 4810 134 2 135 2 138 2. 
Ort, wo Gott vom Volt und den einzelnen in 
allen Angelegenheiten zu ſuchen und zu finden 
1Rg 829 ff 44 ff. 
Ort für gottesdienitlihe Verfammlungen an den 
Feſten Lv 23. 
für Begehen von Falttagen Ser 36 6u.e9f. 
für Verlefung von prophetiijhen Kundgebungen 
Ter 36 5 ff, ſ. Auftreten der Propheten im T. 
Religiöje Wertung des Tempels. 
vorexiliſch: 
Jahwes Wohnſitz 18g 812 u.m Ez 437. 
Jahwes Haus Jeſ 112 Jer 710 u.c. 
Name Jahwes und Tempel Ser 710 u.c. 
Anjehen: auch auf ephraimitiihem Gebiet ange— 
jehen 1g 12 27 er 415 u.m, Nachwirkung 
Est 4 2. 
Glaube an jeine Unverlegbarfeit 1560 A Ser 7 4 
vgl. V. 12 ff. 
Reden dagegen ijt Gottesläjterung Jer 26 9 u.i. 
als unverletzliche Garantie der ſchützenden Gegen- 
wart Gottes angejehen Ser 74 Mi 3 11. 
jo Anlaß zu religiöfer VBerirrung Jer 74 u.b. 
Zerſtörung wegen Ungehorjams des Volks 1g 
go Ra 2327 
exiliſch (7): nicht Gottes Wohnung Jeſ 66 1 FF. 
N. Judentum, ſ. *Ez, nachexil. *Juden— 


m. 
Gottes Wohnung Pſ 20 3 (f. aber auch Jeſ 66 1ff). 
Schemel der Füße Jahwes Ez 43 — 
Stätte des Segens Pf 118 26 f. 
au der Öottesnähe und -gemeinihaft Pi 24 3 
14, 
iſt heilig zu halten Pſ 93 5. 
Schändung des Tempels von Gott geitraft II 
430 A 431B Da 5. 
Sehnſucht nad) dem Tempel Jon 2 5, nad) dem 
Tempelkult Pf 122; j. *Wallfahrten dahin. 
Tempel in der Eshatologie |. *Eschatolngie. 
Tempel, himmliſcher, Wohnſiß Jahwes Mi 1 2f 
u. e; |. Wohnung *Gottes. 
himmliſches Urbild des Heiligtums j. *Urbild. 
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Teraphim. 
Ge 3lı9 u.e 30 ff Ri 175 18a 15 23 19 13 u. f 16 
2 Rg 23 24 Ez 21 26 Ho 3 4 Sad) 10 2. 
an beurteilt 1Sa 15 23 u.t (Ez 21 26) 
Ho 34. 


Teraphimorakel Ez 21 26. 

Teftamentarifhe Anordnungen Ge (27) 48 
49 29 ff 5016 ff 24 ff. 

Textüberlieferung j. zu den einzelnen Büchern 
(def. Propheten). \ ® — 
abſichtliche Anderungen aus religiöſen Bedenken 

z. B. Hab 112 u.g. 

Theodicee. 

\. *Sfeptizismus und feine Überwindung, *Ver— 
geltungslehre. 

Problem, doch ohne Anfaljung Pi 37 ſ. Borbem. 

Verſuch der Theodicee Pi 49 ſ. Vorbem. 73 u. 
Borbem. in Hi II 293 ff, val. jpeziell Hi 21 u. 
Vorbem. cp 32—37 u. Vorbem. 

Tein Problem für Spr II 249 A. 

Theofratie ? Ex 196 u. k. 

Theologie, prophetifche L611 B, ſ. Gedanken der 
einzelnen Propheten. 

Theophanie |. *Gotteserſcheinung. 

Thron j. *Königtum. 

Salomos 1Ng 10 18—20. 
Ihronwedjel |. *Rönigtum. 

Ihron Gottes 18g 2219 Jeſ 61. 
der Himmel Jeſ 66 1. 

Zion Ser 14 21 u.b. 

tiamath (tihämath) I6b 638b II 180p. 

— Gegenkönig Omris 18g 16 21f. 

iefe. 


die große (der unterirdiſche Ozean) Ge 711 Jeſ 

44 27 Spr 827 f u.b. 
die Tiefe der Erde Pi 63 10 71 20. 
bildolih für höchſte Not Pi 6310 693 u.n 7120 

887 1301. 

Tiere. 

Erfhaffung Ge 120 ff 24 ff 2ı9f. 

ihr Leben ein Stüf Schöpfung Pj 104 11 f 
177 20 ff. 

Ausfluß der weisheitspollen Macht Gottes Pi 
104 11 ff. 

von Gott erhalten Pf 136 25 u.e 147 8f. 

ihr Leben nad) Gottes Wille und Ordnung Hi 
38391) 39 11T: . 

Gefühl für die Tiere Spr 1210 (Nu 22 28 ff). 
Arten nit zu kreuzen Lo 19 19. 
Kriminalverfahren gegen Tiere Ex 21 28 ff 11140. 
rein und untein Ge 721159 Lv 11 Dt 144 ff 

Jeſ 65 4 66 17 ſ. *rein u. unrein. 

ſ. auch *Fleiſch. 
wilde Tiere im Land göttlicher Fluch Lo 26 22 Dt 
32 24 Ser 56 153 & 1415. 
Bollitreder göttlihen Strafgerihts 189 13 24 
20 36 289225 17 24 I1570e E35 17 Ho 138. 
in der Zukunft niht mehr ſchädlich |. *Escha- 
tologie. 

Bild der Weltmähte und =reiche |. *Adler, *Kro— 

Todil, *Löwe, *Panther, *MWeltreiche. 
Tiere im Wberglauben: 

Orakel durch Tiere I 219d 16a 67 9 u.e 12. 

tedende Nu 22 28 u.d. 

jpüren die Geilter Nu 2223 u. c. 
apofalyptiihe Tiere Je 27 ıu.c307u.kEa15ff. 

Da 7; die Heufchreden Joels nicht II 20. A, 
Tierkreisbilder, kultiſch 2Ng 235. 

Tierleben Gegenbild gegen Israels Unzuverläjlig- 

feit Jeſ 13 Ser 87. 

Tierſchaden ſ. *Haftung. 





Dirſchutz I 217B Ex 20 10 Dt 514 2 6f. 
| Tierwelt, Klafjifizierung I 9a. 


Stellung zum Menjhen Ge 128 30 IYBe Ge 
2195 9 2ff. 
Tiglath-Bilefer |. *Affur. 
tihamath ſ. o. tiämath. 
aa, Zitel II 452B Est 263 Ne 765 
70 89, 
Tirza, erſte Refidenz des Nordreihs 1Rg14 17 u. p. 
Tobiaden II 91B Da 1114 u.no, 
Tobijja II 470B Ne 2 19, 
Tochter des Volks, einer Stadt, 3.B. Jeſ 471 
Ser. 31 21f. 
Land ift Mutter IT 3 A. 
Tohter Jerujalem, Zion 289 1921 Jeſ 37 22 
6211 Zeph 314 Sad) 99 AI 210 13, 
. Tod Ge 217 3 100 22, 
Folge der Sünde |. *Sünde. 
Rücdkehr zum Erdboden, zum Staub Ge 319 Pi 
903 Pr 127. 
völliges Ende Bj 49 12f Pr 14 3 14-21 u.mo 
127f u.b. 
fein Loskaufen möglich Pf 49 8 ff. 
Todeslos allen gemeinjam Pj 49 11. 
Meilen und Toren gemeinfam Br 2 14-16 (f. 
*Tote, *Unterwelt). 
Tod wie Leben in Gottes Hand 1Sa 26. 
Tod perjonifiziert Jer 9 20. 
als Schnitter Ser 9 21. 
läßt Seuchen los Ho 13 14. . 
eshatologijhe Vernichtung des Todes Je] 25 8u. o. 
frühes Sterben hört einit auf Je] 65 20 Sad) 8 &. 
Einzelheiten: 
früher Tod göttlihe Strafe 1 Sa 230 ff Ser 
zrreter. 
Tod der Gerechten Nu 23 10. 
Tod des Gottlofen niht Gottes Wille Ez 18 23. . 


| Bild höchſter Not Pf 914 1163 1438. 


Zodesihlingen 2 Sa 225 Pi 185. 
Iodeswogen 2 Sa 226 Pi 18 6. 
Todesverachtung Ri 818 ff 1Sa 15 32. 
Tod des Opfertiers I 152B. 
Todesitrafe (I 250.d). 
Abſchreckungstheorie Dt 13 12 u. b. 
Borjiht in Verhängung Nu 35 30. 
verhängt für 
Annäherung an das Heiligtum, unbefugte Nu 
1 51. 


Bannverlegung Jo] 7.15 25. 

Befragen von Totengeiltern und Wahrjagerei 
Lo 20.6 27. 

Blutihande und Unzucht Ex 2218 %o 18 29 
2011 ff Nu 25 6 ff (kultiſche? vgl. 2. 1). 

Ehebruch Ge 38 24 2p 2010 Dt 22 22 23 ff. 

Eltern mißhandeln und verfluhen Ex 2115 17 
Lo 20 9, Widerjpenitigfeit gegen fie Dt 21 18 ff. 

Gottesläjterung Lo 24 16 Nu 15 30. 

Gößendienitt Nu 254 5 Dt 137 ff 13 ff 17 2 ff 
und Verführung zum Gößendienit Dt 13 6. 

Kinderopfer Lv 20 2-5. 

Kultvergehen und »veritöße Ge 1714 u.1 zu 10 
Lo 174 8f 14 198 2329| Nu 1550| 32 ff 
1913 20, | 

Menſchenraub Ex 2116 Di 247. 

Prophetentum, faljhes Dt 18 20. 

Proititution Lv 21 9; Verluſt der Jungfräulich— 
feit Di 22 20 f. 

Sabbatarbeit Nu 15 32 ff. 

Tötung (Mord) Ge 9 6 Ex 2112 (23) 29 Lv 24 
17 21 Nu 35 16—21ı Dt 19 11 ff. 

Unzudt ſ. o. Blutſchande. 
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Mahrjagerei Lv 20 6 27. SZ 
Miderjpenitigkeit gegen die Führer im Krieg 
Joſ 118. 
Zauberei &x 22 17. 
Vollzug: vor dem Stadttor Lo 2414 Nu 15 35 
Dt 175 2119 ff LKg 210 13. 
durch den Bluträher Nu 3519 21 Dt 19 11 ff. 
durch Lynchjuſtiz Nu 25 7F. 
ſonſt durch das Geriht bzw. das Volk. 
Pfählen (Hängen) 167 Et 223 u.a 514 710, 
Steinigung Ex 2129 Lv 2416 Nu 1532 ff Dt 
1311 175 2121 Sof 7 26. 
Verbrennen Ge 38 24 Qu 219 Joſ 715 25. 
undeutlih Nu 25 4 26a 216 u.h. 
Behandlung der Leihen Dt 21 22f u. Vorbem. 
Verſchärfung der Todesitrafe: x 
durch Aufhängen der Leiche I 67 £ Di 21,22 u. 
Vorbem. u.12 Ga 216 9f u. h. 
durch Zerjtücdelung der Leihe und Demolierung 
der Häufer Dan 25 u.g 3 29. 
durch Vermögenstonfistation Et 39 811. 
tohu wäbohu I 8d. 
Tola, Richter Ri 10 1 (vgl. Ge 46,13 Nu 26 23). 
töledöth I 6 A. 
Toleranz gegen fremde Kulte 2Ng 518. 
Tongefäh. 
Aufbewahrung von Urkunden Fer 32 14. 
Töpfer und Ton. 
als Bild für das göttlihe Tun Jeſ 29 16 41 25 45 9 
647 Jer 181 ff. 
ae, ſymboliſch Ser 1312 ff 191 10 ff 
9 


Topheih 2 Rg 23 10 Jeſ 30 33 u.1 Jer 731 f 19 
6 13 


Tor. 
Gerichtsſtätte, Verſammlungsort Ge 2310 Dt 257 
Am Slo u.d Ru 311 u. c. 
Wächter über dem Tor 2Sa 18 24 289 71 
917 FF. 
töra. 
Lehre der Propheten I 552 
ſ. *Bentateud.} 
Zorheit. 
fittlichereligiöfe Jer 10 21 17 11 u.g Pjldıu.i. 
Nichtbedenten der Kürze der Zeit und des Zorns 
Gottes Pf 90 11. 
Zorheit in Ssrael |. *Schandtat. 
Torheit = Gottlojigteit. 
perjonifiziert Spr 9 13 ff. 
ihre Art Spr 261 ff. 
braudt Schläge Spr 1013 19 29 26 3. 
führt zum Tod Spr 918 211e. 
gemeingefährlih Spr 17 12. 
Hagt für Mißerfolg Gott an Spr 193 u.p. 
ölägt lich ſelbſt Spr 16 22 193. 
Tote. 


von Gott verlaſſen Pi 88 6. 

aus der Gemeinjhaft mit Jahwe herausgetreten 
Pi 115 17 116 8f. 

lien in Finſternis Kl 3 6, |. *Unterwelt.” 

auch Gegenjtand der göttlihen Gnade Ru 2 20. 

Totenbeſtattung ſ. *Leichenbeſtattung. 

frommes Werk Ez 39 13 u. b. 

Totenehrung Ge 50 3 10, ſ. *Totenkult, *Trauer- 
bräude. 

Totengeiſter I 212i 276B 277 Borbem. zu Dt 
21 22 ff Jeſ 29 4 u.d. 

Bannung von Totengeiltern 2 Sa 1817 u.n. 

Drafeljpenver LSa 287 ff u. £ Jeſ 819, 

Beſchwörung von Totengeiltern &n 1931 u.h. 20 6 27 
Dt 18 11 1 Sa 28 u. Vorbem. 2 Ag 216 23 24. 
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TIotengerippe, madt unrein Nu 19 16. 

Iotenflage Ge (24 63?) 503f 10 er 165f 
22.18 345 Um 5 1—3 u. VBorbem. 5 16 810, 

um den einzigen Sohn Am 810 Sad) 12 10. 

Nennung der Toten als Brüder Jer 22 18 II 155 d. 

Klagefrauen Jer 9 160f u.g (vgl. Am 516). 

Totenklage den Piiejtern verboten Lo 10 3—6. 

j. *Rina II 33 d. 

Totenkult, =opfer I63f 64c 264 A 276 AB 
Dt261au.£ I 4178 zu Ser 167 [. e. 

Totenkult it Fremdkult Jeſ 57 9. 

Totenreich. 

verſchlingt alles 2 Sa 12 23. 

Name vermieden Hi 121 u.k. 

außer Erwägung gejeßt Pr 3 21 u. m. 

fein König, König der Schreden Hi 1818 u. h. 

ſ. *Unterwelt. 

Totemismus I 160 A. 
Totſchlag. 

Ex 2013 2112 ff 221f Nu 35 11-29 Di 19 4 ff. 

Totſchlag und Mord, Unterjheidung Ex 21 12 ff 
Nu 35 10ff Di 19 4ff 11 ff. 

Behandlung eines unaufgeflärten Totſchlages I 
275ABf Dt 211-9, 

Tränen. 

Tränen abwilhen, eschatologiish Jeſ 258, |. 
*Meinen. . 

Tränen der Frommen P 42 4. 

Tränenjaat und Freudenernte Pj 126 5. 
Tradition. 

der Religion und Lebensweisheit Hi 8 8. 

j. nachexil. *Iudentum, *Religion, *Weisheit. 
Trankopfer. 

ſelbſtändige: 

Ölopfer Ge 28 18 3512 Mi 67. 
Mein Dt 3238 1 Sa 124 103 Ho 94. 
außerjahwiſtiſch Jeſ 65 11 Ser 718 19 13 44 17 ff. 

Beigabe zu andern Opfern Lv 2318 Nu 61517 
Soel 19. 

Ol und Wein Ex 29 40. 

Mein Lv 2313 Nu 15 1-16 287. 

Darbringung I 206 b. 

neben dem Wein Ol in Mengung mit Mehl Nu 
615 15 1-16 285. 

bei &. Trankopfer 45 17, ſonſt O. nur zum Ser- 
tihten des Speisopfers 45 14 465 7 11 14, 

Trankopferſchalen Ex 25 29. 

Traube, Bild Israels Ho 910, ſ. Weinſtock. 

a wer im Kultus Je] 167 u.a Hoſ 3 
rd. 

Trauerbräude I 264 A, |. *Iotenflage. 

am Boden fiten Kl 210 Eſt 43 (vgl. Hi 218). 

Eintigungen, Einſchnitte Lo 1928 (auch Einätzungen) 
215 Dt 141 Ser 166 415 475 Mi 4ıa u.c. 
in die Arme Ser 48 37, 

Erde auf das Haupt 1 Sa 412; Staub a.d. 9. KI210. 

Haare fliegen lajjen Lo 10 6 (13 45 u. b). 

Haare und Bart verſchneiden (Glage jcheren) Lv 
1927 u. £ 215 Dt 141 2112 Jeſ 324 152 
Ser 166 415 475.48 37 Ez 718 Am 810 u. b 
Mi 116 Hi 120. 

Zrauerhülle über den Gejihtern 2 Sa 15 30 Jeſ 
257 Ez 24 17 (? Eſt 73 ſ. aber k) vgl. I 163. 

Kleiderveränderung: 

Kleider zerreißen Ge 3734 u. f Lv 10 6 Ri 1135 
2Ng 19ı Hi 120. 
Sandalen und Turban ablegen Ez 24 17. 
Trauerfleid: härenes Gewand (Lendentuch) Ge 
37 34+u.82Ng 630 19ı Jef 3 2415 3 Jer 4 8 
48 37 Am 810 u.b Al21o, 
der (Friegsgefangenen) rau Dt 21 13. 


Trauerbräuche — Ungeduld. 


Trauermahl Jer 167 u.e, 
Trauerbrot Ez 2417 Ho 94. 

Nägel beſchneiden Dt 21 12. 

Trauerzeit Ge (27 41) 50 3f 10 Nu 20 29 Dt 21 13 
u.q 348 1 Ga 3113. 
während verjelben beiteht Unreinheit Dt 26 14 

(j. *Leichenberührung). 

Zrauerbräuhe zum Ausdruck religiöfer Er- 
ſchütterung (Bußriten) vgl 1Sa 4ı2 2Ng 
630 191 Kl 210 Eit 43 Esr 93. 

N Ausdrud der Demütigung vor Menjhen 1Kg 

31. 
Trauernde — die frommen Juden Jeſ 61 2f, 
Zrauertage, nationale |. *Faſttage. 

Ge 8 uff 
e 3 11 31107375 aff 405 8 

4lıff 16 25 39 Ri 7 a — Meet 

Erleben des Heils wie im Traum Ser 3126 u. ce 
Pi 126 1. 

Traumdeutung Ge 40f. 
kommt von Gott Ge 4116 Da 117 2 (11) 28, 
Berlangen an die Traumdeuter, aud) den Traum 

zu wijjen Da 25 10 u.l. 

Iraumoffenbarung, =orafel 146 B 383 A Ge 28 11 ff 
Dt132u.e RKi7ısff 1 ©Sa3 286 1 Kg 35 ff 
Hi 3315 Dan 2 41-15 7; |. Nahtgelichte. 
Traumpropheten Ser 23 25 ff 29 8. 

Treue im Berfehr. 

Klage über das Schwinden der Treue er 9 3 
Hoſ 41 Mal 210. 

Treulofigkeit in der Politif Ser 2 36. 
Tributzahlungen Ri 317 2 Ca 82 6 10 Ifig 

5ıu.x 1518 2 fg 1219 1519f 168 1814 23 35, 
Trinfgelage 1Kg 169 2012 16 ef 5ııff 22 

1583e Um 4166, j. *Schwelgerei, *Trunhſucht. 
Tritojeſaja. 

Name I 610B 6464 ſ. *Jeſ. III. 

Triumph. 
Einholung des Giegers durch die Weiber (Cx 15 1) 
Ki 1134 1Sa 18 6f. 
Trompeten. 

— — für das Volk und im Kultus Nu 
0 10. 
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Trompetenblaſen im Kultus Pf 27 6 u.a. 
ſ. *PBofaunenblafen. 

Trompete des (Welt-)Gerihts Zeph 116. 
Zrophäen als Weihgeſchenke 1 Sa 2110 22 10. 
Tröſter, falihe Jer 614 811. 

Trotz gegen Gott. 

Ihafft Angit und Schreden Hi 15 20 ff. 
Trunkſucht. 

der Großen Jeſ 5ııff 22 2817 ff 5612 Hof 75 
(am Königshof). 

der Könige Spr 314f Pr 1017 Da 5. 

des Volks Hof 4 11 18 Am 41 66 Spr 23 20 f 29 ff. 
Trunkenſein, uneigentlich von göttl. Strafe Jeſ 

51 21 Ser 13 12—14 2516 27 48 26 51 39 57 Ob 16 

Hab 216, 

Tüde Spr 618; |. *Feinde, *Gottloſe. 
Tünche an der Wand. 

Zünde — falſche beſchönigende Vrophetenrede Ez 
13 10 AI 21a. 

Kügentünder Hi 13 4. 

Tür, Türfhwelle, Türpfoften. 

im Mberglauben: von Geiltern belagert I 386 e 
(vgl. Ge 47°). 

im religiöfen Brauch Ex 127 22 216 u.a Di 69 
uk 1120 Jeſ 578 u.b. EN 
der Braud) von Ex 21 sin Dt 15 17 profan gemacht. 

Tyrus. 

Lage Ez 265 274 282 u.ab. 

Klugheit Ez 285 12. 

Handel: Tyrus als Handelsihiff gejhildert Ez 
27 547 20 ff. 

Kleinhandel Ve 13 16. 
Stlavenhandel Am 19 u.i. 
Welthandel Ez 27 off 28 4f. 

Reihtum und Praht Ez 26 17 27. 

Berbindungen mit Israel 2 Sa 511 188 515ff 
9 11—14 27 1011 Ser 27 3. 

Kampf mit Nebuladnezar 891 B 904 A Ez 267] . 
Belagerung Ez 29 18. 

Zerjtörung durch Alexander und Wiederaufblühen 
1586 B. . 
Propheten über Tyrus Jeſ 23 1 ff ſ. aber Vorbem. 

Ser 25 22 47 4 Ez 261-2819. 


u 


Übel Ge 3 14 ff. 
Folge von Sünde ſ. *Sünde, *Schuld, *Strafe 
und bei den einzelnen Propheten. 
Naturübel und Sünde Ser 5 25 u.i. 
Überarbeitung der Texte jteigert, 3. BTultifche 
Forderungen und Geſichtspunkte I 129e 387.1, 
Zahlen 1Sa 619 u.gq. 
j. Kojtbarfeit des *Müjtenheiligtums, *Wunderge- 
ſchichten. 
AÄberfluß, ſittlich u. religiös gefährlich Dt 8 10 ff 
28 47 3215 Spr 309, |. *Reichtum. 
Überhebung. 
der Völker |. *Völker. 
ſonſt Jeſ 29 15 f, ſ. *Übermut. 
Aberlieferung, Entwidlung zum Syitem I 86 B. 
Übermut. 
als Sünde von Gott zurüdgemiejen und geitraft 
1Sa23 2Ng 19 22 ff 2rff Je 29 11 12 316 
14 13 f 15 ff 252 H013 6f Bj 56 756 119 2ı 51 
69 78 122 Sprll2 Da4 27 ff 520 ff; |. *Feinde, 
*Gottloje. 
der Könige, verderbt deren Länder Jeſ 14 20. 
Übermut der Völker |. *Völker. 
Abernachten im Heiligtum (Ex3311) 16a 33 218. 


Überuorteilung Lo 5 21 1913 25 14 17 ff. 

Umkehr zu Gott 3.8. Hoſ 515-653 14 2ff, ſ. 
*Befehrung, *Buße. 

Umkehrung der menſchlichen VBerhältnijje 
durch Gott 1 Sa 2 2-8 Jeſ 29 17 fu.e 40 44117 ff 
4919f 54ı 611-3 Pi 1137—9 118 21f 1467f 
Hi 5 iuff Da 414 34. 
willkürlich Hi 12 14 ff. 

ſ. *Eschatologie. 

Umwertung der jittlihen Werte Je] 5 20. 

Anaufrichtigkeit Pi 32 2 f. 

Unbefehrbarteit der Gottlofen Da 12 10. 

Unberührtes im Kultus Ex 2025 (» 2113) 
Nu 199 Dt 213 vgl. 1Sa 672 6a6 3, |. "Neues. 

Unbeſtechlichkeit Di 16 19. 

Unfälle ſ. *Hilfeleiltung. 

Unfruchtbarkeit von Frauen. 
göttlihe Strafe Lv 20 20 Dt 28 18. 
eines Volks Gericht Gottes Ho 49f Yırf 14 16, 
vorübergehende göttlihe Prüfung |. "Mütter von 

Heroen, *Patriachenfrauen. 

Ungeduld. 
gegenüber der Verheißung Jeſ 59 1 ff 62 u. Bor: 

bem. 
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Ungeheuer. 

mythologiſche Hi 2613 u. h, |. *Leviathan, *Rahab, 
*Schlange. 

Ungehorfam ſ. Kritif des Volks durd) die *Pro- 
pheten. 

von Gott geitraft j. *Öottes Strafen. 
Ungeredhtigkeit in Rechtsſachen Jeſ 59 + Spr 

17 15 26 18 5 24 23 ff, |. *Arme und Geringe, *Gott— 

loſe, Kritit der *Propheten, *Religion, Witwen 

und Mailen. 
Ungefäuerte Brote I 101 h |. Dt 163 u. e. 

Ungefäuertes im Kultus Lv 24f 11 u. k Ni 619 
alıl, 

Felt der ungefäuerten Brote Ex 1215 ff 13 
3ff 2315 3418 on 23 6ff und I 176A 177 b 
Dt 161 u. Vorbem. Ez 45 21. 
von D in Dt urſprünglich ignoriert I 268 AB. 

Entitehung Ex 12 34 39. 

Erinnerungsfeier Ex 13 8ff Dt 163. 

Eritlingsgarbenfelt 2» 23 9 ff u. c. 

Haupttage Ex 12 16 136 Lu 237 f. 

Opfer Nu 28 24 f (19—23). 

Zeitdauer Ex 12 15 (18) 13 6 23 15 34 18 Lu 23 6—8 
Dt 163f 8 & 45 21. 

Ungeziefer, göttliher Fluch Dt 28 42 vgl. Joel 

1f Am 71. 

Unglaube Dt 127 u. 32. 

a zerjtörend Jeſ 7 9 (8 5—15). 

rn . 

von Gott geſchickt Am 36 Hi 121 210 Pr 71a. 

immer verdiente Strafe Mal 3 6—ı12, |. Fromme, 
Gerechtigkeit *Gottes, *Leiden des Gerechten, 
*Segen und Fluch, *Iheodicee, Problem des 
*Hiob. 

von Gott in Heilsgedanken geſchickt Jer 29 11. 
Unglüdsbotihaften duch Sklaven, nicht durch 

freie Männer beitellt 2 Sa 18 19—32. 
Unglüdlide. 

Yürjorge des Geſetzes für Blinde Lv 1914 Dt 
2718, Taube Lo 1914, ſ. *Humanität. 
Ungstter Di 3217 21 |. *Götzen. 
Univerfalismus Jeſ 56 3 6 ff, ſ. *Jeſ. II, nach— 

exiliihes *Judentum. 

Unparteilichfeit im Geriht Ex 237 ff Lv 19 15 

Dt 117 1619, 

Unrecht. 

gedeiht nicht Pi 6211 Spr 13 23 (16 8) 228. 

Warnung vor Unrecht 3.8. Lou 19 15 Jer 22 13. 
Unredlichleit Lv 5 21 19 13, 

Unreinheit, kultiſche (Tevitifhe) T4B f. *rein u. 
untein. 
Unſchuld. 

natürliche Ge 225 37. 

Schuldlofigfeit vor dem Geriht der Menſchen € 
237 Ser 234 Pſ 155 Spr 11. 

Blut Unſchuldiger Dt 1910 13 21 8f 2725 2Ng 
21 16 244 el 597 er 76 194 22 3 17 2615 
Pſ 94 21 106 38, 

ohne Schuld vor Gott Fer 2 35 Pj 24 4 25 21 26 
1 6 11 594f Spr 109 Hi 47 17ff 9 21. 
Unjterblichteit. 

? I11B Ge 322 22 u. Pſ1610 ug u. 
Borbem. 

bejaht Pj 49 16 u. i ? 73 24 u. i ? zu Hi 19 25 ff 
l.e u. ©. 320B Da 122f u. hik. 

Wert der Hoffnung Hi 14 13—17. 

völlig ungewiß Pr 3 21 u.0 127 u.b. 

abgelehnt Pi 3914 49 11f 21 8811 Hi 14 7—ı2 
18—21, 

Untergang des Volks von den Propheten ge- 
folgert aus der Macht und dem fittlihen Weſen 











Ungeheuer — Uritand. 


Gottes I 550B ſ. *Propheten, Kritik des Volks, 
Geridt. 
Untergötter j. *Oötter. 
Unterfheidungsalter Jeſ 715 u.n. 
Unterwelt 
im Innern der Erde Nu 16 33. 
Yiniternis RI 3 6. 
unerjättlih Jeſ 514 u.a Spr 27 20 30 16. 
verihlingt audy Städte und Staaten Jeſ 5 14. 
läßt Qualen los Ho 13 14. 
ihr König König der Schreden Hi 18 14 u.h. 
Zujtand in der Unterwelt. 
trauriges Dunfel und Unordnung Hi 10 215. 
Ende aller Betätigung Pr 9 10. 
dumpfes Halbbewußtjein voll Schmerzen Hi 14 
21 f, dumpfe Hoffnungslojigfeit Jeſ 59 10. 
Ort gleihmäßig ſtummer Ruhe Hi 3 13—19. 
fann in Erregung fommen Jeſ 14 9 ff. 
Ruhe im Frieden Jeſ 57 2 (Hi 17 13?). 3 
in gleihem Los Fromme und Gottloje Hi 21 23 ff. 
Gerehte und Ungerehte Pr 9 2f. 
Weiſe und Toren Pf 49 11 f. 
Unterjhhiede in der Unterwelt Jeſ 1418 ff Ez 31 
16 ff 32 19—32 u. 0. 
Könige in der Unterwelt Jej 1418 Ez (3117) 
32 17—32. 
Unbegrabene in Unehren Jeſ 1418 u.h. 
Berhältnis zu Gott. 
in ihr feine Erfenntnis Gottes Jeſ 38 11 18, 
fein Gedanke an Gott Pi 66 u.c 3010 88 12 FF. 
feine Gemeinfhaft mit Gott Pf 30 10. 
Tote jigen in Finjternis Kl 3 6. 
andererjeits: 
Gott unterworfen 1Sa 26 Pi 139 8. 
vor Gott offen Spr 15 11 Hi 26 6 38 17. 
Tote auch Gegenitand der göttlihen Gnade Ru 
220. 
Bild 
des Exils Pi 86 13. 
dumpfer Hoffnungsloligfeit Jeſ 5910 u.d. 
höchſter Not 2 Sa 226 Son 23 7 Pi 186 304 
885ff 1163. 
der, alles verſchlingenden MWeltmähte Jeſ 514 
28 15 1.8. 
Unterwerfung unter Gottes Ratihluß 1 Sa 3 18. 
Unverbefferlihteit Ser 13 23. 
Unvolf. 
Barbaren, die fein Volk zu heißen jind Dt 32 21 u.d. 
Unzudt. 
unnatürlihe Ge 195 Ex 2218 Lv 1822 20 11 ff 
ı5f Dt 2318 f 27 21 Ri 19 22. 
kultiſche ſ. *Proititution. 
Typus des Abfalls 3. B. Jeſ57 3ff, ſ. *Abfall, 
*Chebrud). 
der Bündnispolitif I S7IB Ez 23. 
argliitiger Politif Na 3 4. 
Ur in Chaldäa Ge 1128 31 u.a 157. 
Urbild, himmlifches, des Heiligtums Ex 259 


26 30, |. himmlifcher Tempel Mi l2fu.c. 


Aria. 
im Heer Davids 2 Sa 113 6ff. 
Yria, Prophet, Hingerihtet I 746 AB er 
26 20—23. 
Urim und Tumminm I 125h Ex 28 30 u.c 16a 
14 41 u.a. 
Urkunden, Aufbewahrung. 
im Tempel I 239A Dt 3126 1S4a 102 u.g 
2Rg 22. 
in Tongefäßen Ser 32 14. 
Urftand |. *Menſch. 
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2 re 


Urväter — Verſchmachten. 135 


Urväter I 13 Ge 417 ff 5. 
Zehnzahl I 14. 
Xebensdauer I 14B 15B Ge 63 I 21A. 


Stammbaum von Adam bis Iſaak 1 Chr Lı-aa, | 


Urzeit, Chronologie ſ. *Chronologie. 

Uſſas Unfall 2 Sa 6 ©. 

Uſſia, König von Juda Sei 61 2 Chr 26, ſ. 
*Aſarja. 


V 


Vaſti Eſt Uf II 405B 407 b. 
Vater. 

Väter Israels ſ. *Patriarchen. 

zu den Vätern verſammelt werden, ſich legen Ge 
1515 2Sa 2114 u.p1fg 1aı. 

Väter und Kinder j. *Eltern. 

Väter Ruhm der Kinder Spr 176. 

Zujammenhang im Sinn der *Bergeltung. 

Gnade Gottes über Väter und Nachkommen Pi 
103 ı7 f. 

DBererbung von Schuld und Gnade Er 205 f 
DE5s9fF. 

‚Vererbung von Schuld Ex 347 ſ. aber a Ser 31 
29f Ez 18 10—20. 

Bergeltung des Guten an Vätern und Nachkommen, 
Bergeltung des Bölen unmittelbar Dt 7 9 u. 10 

J. *3romme und ihre Nachkommen, *VBerantwort- 
lichfeit, *VBergeltungslehre. 

Vater, Ehrentitel. 

der Priejter Ri 17 10 u.a. 

der Propheten 2Ng 212 6 21. 

Anrede an das Kultusbild Jer 2 27. 

Bater als Bezeihnung Gottes |. *Gott. 

Bäterlihe Gewalt (patria potestas) 

niht unumjhräntt Di 2118 ff u. Vorbem., |. 
*Eltern. 

Vaterliebe. 

Maßſtab der göttlichen Liebe Pj 27 10. 
Begetabiliihe Nahrung. 

vor der Flut Ge 129 u.e. 

in heidnijher Umgebung II 420 A Da 112. 
Berantwortlihteit, gegenleitige der Yamilien- 

angehörigen Ex 20 5f 347 Nu 1418 Dt 59 Joſ 

7(15) 22f u. i 2Sa 211-9 Dan 6 25 Eſt 913. 

modifiziert Dt 7 10. 

abgelehnt Dt 24 16 u. k. 

j. *Bergeltung. 
Verbannung 1 Sa 2619f 2 Sa 13 37 14 24 28. 
Verblendung, jittlihe Jer 5 20 ff. 
Verbrennen von Leihen 1Sa 3112 u. 1; ſ. 

*Reichenbeitattung. 
Berdienit. 

der Vorfahren Pi 132 1 ff. 

jonit ſ. *Selbitgerechtigfeit im nachexil. *Judentum. 
Bererbung von Schuld ſ. *Väter und Kinder. 
Berfallenfein,. im eigentumsredtlichen Sinne 

Nu. 173. 
Berfluhungen. 

göttlihe Ge Jıs ff 412 529 821. 

menſchliche Ge 925 (&v 51). 
verwerflid) Hi 31 30. 

Durch Propheten Nu 226 u.e. 

objeftive Geltung des ausgejprohenen Fluchwortes 
LSa 1444 u.c 26a 2lı u.b. 


Verfluchung an Stelle von Blutrade 2 Sa 328f 
u.d 


Berführung. 
zum ar Ge 313 Jeſ 312 Jer (38 22) 50 6 Am 
24 St 1216; ſ. falihe *Propheten. 
eines Mädchens Ex 22 15. 
Bergelten. 
Böfes mit Böſem Spr 20 22 24 29. r 
Bergeltung Gottes |. *Gott, *Bäter und Kinder. 








immanente Spr 12 14, font j. *Feinde, *Gottloſe 


ſchaden ſich felbit. 
Vergeltung im Recht ſ. *jus ‚talionis. 
VBergeltungsidee auf die Geſchichte ange- 
wandt 12718, vgl. Bearbeitung von *Sa und 
*Kg, vor allem in Chr. ganz mechaniſch durch— 
geführt IT 492 B—493 B |. *Chronif. 
die Sünden der frommen Könige niht an ihnen 
jelbjt heimgefucht 2 Chr 32 26, ähnl. 34 27 f. 
Vergeltungslehre, individualijtiihe Ser 31 
295 Ez 18. 
nachexiliſch II 249B. 
in der Erörterung des Buchs Hiob: 
gewöhnliche 15 20 ff 18 5 ff 20 5 ff 22 237. 
Modifikation und Verteidigung in den Elihu- 
reden 32—37. 
Kritit (315B) 16 f (324AB) 21 27. 
Vergewaltigen ſ. *Gewalttätigfeit. 
re belfen Spr 24 11 f, |. *Religion und 
echt 


Vergewaltigung eines Mädchens Dt 2228] 2 Ca 
13 12. 

Berheißungen. 

an die *Patriarchen ſ. dort u. *Abraham, *JIſaak, 
*Safob. 

der Propheten j. *Propheten, *&schatologie. 

Gottes 
bedingt Jer 1897. 
nit erfüllt I 647 A zu Jej 56 1—8. 
durch ie: Simde hinfällig gemacht 1 Sa 

2 30 ff. 
Berhöhnung. 

Gottes (1 Sa 1710 26) 2 Kg 19 4 16 22 Jeſ 37 4 
ı7 23, |. *Hohn, *Spötter. 

jittlicher und religiöfer Gedanfen Jeſ 5 18. 
Berhüllung des Hauptes. 

Trauerzeihen 2 Sa 15 30 Jeſ 257 Ez 24 17. 

ſ. *Schauen der Gottheit. . 

Berleumdung Lv 19 16 Dt 27 24 Pj 15 3 1015 

Spr 1113 20 19. 

der eigenen Frau Dt 22 13 ff. 

Berlobung — Bezahlung des Kaufgelds. 
rechtlih wie Eheſchließung behandelt Dt 22 23 ff 

u. k, |. Brautfauf. 

VBermauern des Wegs Hi 198 KIT 379. 

Bermengung von Arten Lv 1919 u.d Di 

9-11; Motive des Verbots |. Vorbem. zu Di 

5ff u. de. 

vgl. Dt 23 3, |. gemiſchte *Chen. 
Vermietung Ex Th 
Bernihtung Israels. 

—— — 37 ff 44 (doch nicht Ausrottung) 
Dt 28 15 f u.b 48 29 21 ff 3219 ff (aber nicht 
Ausrottung 26 ff). 

des einzelnen Dt 29 18—20. 

in den Gedanken der Propheten j. *Prophetentum. 
“ 

verabjheut Ser 37 13 u.m. 

bei en des Landes benügt Joj2sff Ril2eff. 
Berjehleiern der Frauen Ge 24 65 3814 f. 
Verſchmachten — höchſte Not. 

von Leib und Seele vgl. Pi. 73 26. 

der Seele Jon 28. 
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Verſchnittene |. Eunuchen. 
Verſöhnungstag, großer. 

Ex 3010 I 167 2» 16 23 26 ff, |. kipper. 

Datierung I 167 B 168 b. 

Entſtehung I 947 A, jeit Esra 947 B. 

bei Ez jährl. zweimalige Entfündigung des Tem- 

pels Ez 45 18f 20. 

Opfer außer dem Hauptritus Nu 297 ff. 

Schub des Tags vor Nichtbeachtung Lv 23 29 ff. 
Beritodung. 

von Gott gewirkt oder menſchliche Schuld? Ex 4 21 
195B (6x7 3 101 2711 9f Jeſ 9 7—ı2 29 9—ı2 
u. Borbem. 

von Gott verhängt 1Sa 225. 

dureh) die Strafen Gottes Jeſ 15. 

Gott verjtodt durd) Prophetenwort und Geſetzes— 
gebot Jeſ 69f u. a I 871a. 

göttlihes Geriht Jeſ 69f u.a Ez 2025 u.a 248 
(Pi 8113). 

eigene Schuld Pi 95 8 ff. 

Berjtiimmelungen. 

Beritümmelungen, förperlihe, als Strafen Ex 
2123 ff Lo 2419f Di 19 21 25 11f. 

Berjuchen. 

der Menſchen durch Gott Ge 221 (Ex 2020 Dt 
13 4) Bj 262 (818 Hi 23 10). 

Öottes feitens der Menſchen Ex 1727 Ru 14 22 
Dt 616 1.0 33 8 Jeſ 712 Mal 315 Pf 78 41 56 
959 106 14. 

Verteilung Des Landes. 

Berteilungsmodus Nu 26 52 ff 33 50f 54. 

Verteilungstommilfion Nu 34 16—29. 

as des Ditjordanlandes Nu 32, j.*Oftjordan- 
and 


Verteilung des Weitjordanlandes Joſ 13—21. 
durch Verlojung Sof 13 6 141f 18 6, 
Berlojung auf Grund einer feriftlihen Auf- 

nahme Sof 18 4 ff. 

feine ſyſtematiſche Verteilung Ri 18 1 ff. 

— Jakral Ge 3144-54 (Ge 15 

10 17). 

Vertrauen. 

falſches, auf die eigene Einſicht Jer 9 22 Spr35. 

auf die eigene Kraft Jer 9 22. 

auf *Rultreligion f. dort. 

auf Menſchenkraft ijt Abfall und Fluch Jer 17 5 % 

rechtes, auf Gott ſ. *Gottvertrauen. 
Berunreinigung |. *rein und unrein. 
Beruntremung. 

Br anvertrautem Gut Er 28 W521 9 ı Nu 

5—10, 

Beruntreuung von Sahweeigentum Lv 5 14. 

Do VE Deruntreuung, Vrieſtereinkommen Nu 

| of. 


Verwünſchung ſ. *Verfluchung. 
anhören Lo 51. 
Berwüftung des Landes, 
göttliher Fluch Lv 26 31 ff, ſ. "Propheten, Gerichts- 
Drohungen. 
Frevel der Verwüſtung im Tempel Da 8 ı3 
vgl. 1131. _ 
Berzagen Jer 546 Pf 107 26, göttliche Strafe 
Dt 28 65. 
Berzüdung 3. B. 1 Sa 105f 10ff 19,10 #F; ſ. 
*Enthufiasmus, *PBrophetentum. \ ia 
. Berzweiflung. 
Sej 821 Ser 83 u.a 1510 Hof 108. 
hoffnungslofe Pf 83 u. VBorbem. ſ. *Hoffnungs- 
loſigkeit. 
Veſte des Himmels ITA Gele Pi 19 2 1501. 








Bierfüßige Tiere, reine und unreine Lv 11 1—7 
20 24—30 (s1f) Di 14 4-8, 
Bifionen. 
prophetiſche |. *Prophetentum, bej. Jeſ., Ser., C3. 
I 560B 741 A 831. 
Umfegung wabrgenommener Naturvorgänge I 
817 A. 


Einfluß natürliher Kenntnis auf den Inhalt I 
832 A 


Snnerlihkeit der Viſion E 1124 u.r. 

vilionärer Zultand 2Ng 81. 

vilionäre Entrüdung Ez 83 1124 43 5, 

viſionäres Miterleben (Fernfehen) E 1113 u. m. 
Vögel, reine Lv 1713 Dt 14 11, unteine Lv} 1l 

18 ff Dt 14 12-19. 

Bogeljagd 2» 1713 (Jeſ 10 14) Ho 712 Am 35 
(98) Pi 1247 Epr 117. 

Bogelihuß Dt 226 u. VBorbem. 
Bolt |. *Israel. 

Solidarität der Schuld (einfhl. Sünden der Vor— 
väter) II 466 B Esr I 6 ff Ne 16 92 34. 

Bollsbund Jeſ 426 u. £. 

Volksdichtung II 357B. 

Volksgenoſſen eigenes Fleii Jeſ 587 u.n. 

Volksgemeinde. 

als kultiſche Gemeinde 280 B 947 A Pi 62 9 74 2 
149 1. 

Kultuseinheit und Aultusfubjelt I 150B Lv 4 ı3 ff 
I 176A. 

ihr Vertreter Lo 415, |. *Ez., *Fürft. 

Gründe für Ausihluß und Nichtzulaffung zur Kult- 
gemeinde Dt 23 2—9 u. Borbem. 

Bolflsglaube I 219 c. 

volkstümliches Anfhauungsmaterial von Pro— 
De (ſ. *Tag Jahwes, *Eschatol.) 


volfstümlihe Religion ſ. *Kultus, *Religion. 
jahwiſtiſche I 138 e |. *Jahwe, *Religion. 
berwindung der Volfsteligion I 87 A ſ. *Pro— 
Bolisüberlieferungen, ihre Verſchiebung U 
416 AB. 
Volksverfaſſung. 
Alteſte (Vornehmſte) Ex 316 u. b 24 9 ff Nu 11 24, 
Stadtältefte Dt 19 12 2110f 2 Ag 101 5. 
Vertretung des Volks durch Zufammentritt der 
Vornehmſten (Ültejten) 1Sa 84. 
im Rultus &v 415. 
Beamte (Amtleute) Dt 115 u.t 16 ı8 Soj1la3ı. 
Leviten als Umtleute 1 Chr 26 29 ff. 
hohe Beamte, Staatsbeamte j. *David, *König⸗ 
tum. *Salomo, *Saul. 
*Fürſten der Gemeinde I 150B, 
Gerichtsweſen: Richter Ex 18 13 ff Di 19 ff 15-17 
16 18—20. 
Geriht der Gemeinde Ex 2114 u.fg Nu 35 
12 24 Dt 19 12, 
höchſte richterliche Inſtanz Ex 1822 Dt 117 
1269 B 17 8—ı3; |. *Gottesgericht, aber aud) 
*Königtum. 
nachexiliſches Gerichtsweſen II 566 (A)B. 
Heerführer Dt 209, j. Königtum. 
*Königtum ſ. dort. 
Organiſation des Volks ſ. *Stämme, *Hundert- 
ſchaften, *Tauſendſchaften. 
Verſammlung des ganzen Volks als höchſte Inſtanz 
Ri 201 1Sa 1017 ff 18 123, 
— nad) dem Exil ſ. nachexil. *Zuden- 


m. 
Volkswitz in Erzählungen I 364B.. 


Voll — Waſſer. 


Volkszählung Nu 126 2 Ca 24 1 Chr 21. 

Aberglaube dagegen 2 Ca 241 u.c. 

Volksſtimmung dagegen I 457 ce. 

Völker, Völterwelt. 

in Gottes Hand, unter Gottes Willen Dt 28 49 ff 

28951 %ej526f7018-20910f10 61513 2 ff 
14 17 12—14 184 u.k 5 u.a 239 282 412-8 
Ser 275 IT 28A Am 97 u. Borbem. Pi 65 8f 
93 94 10; ſ. *Gott Herr. 

Gott braucht fie nit Jeſ 63 3 5. 

nichts gegen Israel Jeſ 433 f 14 ff. 

dürfen ſich nicht überheben (Übermut der Völker) 
Ge l11ff2Ng 19 21—28 Jef 7 6-9 8 9 f 10 5-19 
14 239 37 28ff 29 477ff 5123 & 2381-10 
I 981Bf Hab Iuı u.o 14-17 24f eff. 

vollziehen das Geriht an Israel Jeſ 56 9 ff Ser 
51 20 ff. 

Werkzeuge des göttlihen Gerichts E 29 17—2ı 
30 10 3lı1f 321. 
zum Gericht über Jsracl 2 Ng 15,37 Jeſ 47 6 

Ser 11a ff E 218f ısff. 





137, 


Sankt ihren Strafauftrag nicht überfchreiten Sad) 
sur. 
Zufunft der Völker: 
Gericht über die Völker |. *Eschatologie, einzelne 
*Propheten. 
Belehrung der Völker zu Jahwe Jeſ 41 ı 21—29 
42 10—ı7 4310 u,.1 45 14 ff 23 ff 5919, ſ. Die 
einzelnen *Propheten. 
Völterengel II 419 A Da 1013 20 u. z 21 u. aa. 
Völkergebiete vgl. 120 AB zu Ge 10. 
dur Gottes Willen bejtimmt Jeſ 79 Jer 27 5. 
Völkerpatrone |. *Götter. 
Völkertafel Ge 10, Umfang und Geſichtspunkte 
I19AB, 
Vollbürtigkeii. 
in der Patriarchengeſchichte Ge 248f 26,34 f 27 46. 
ſonſt ſ. INg 14 21. 

Vollmond. 
Veltzeit- Pf 81 a. 

Vorhang zwiihen Heiligem und Allerheiligitem 
Ex 26 31 ff I 150 Lv 46. 

Vorläufer Jahwes Jeſ 403 Mal 31 u.ik. 


W 


Wachteln Ex 1613 u.e Nu 1131 u.f. 
Wächter. 
über den Gtadttoren (Türmen) 2 Ca 18 24 ff 
2Kg 711 Yızff Jeſ 52 8% 
auf Zions Mauern Jeſ 62 6. 
Mächterengel Dan 410 u.i. 
Mader, Buch des Wadern ſ. *Redlich. 
Maffen. 
waffenfähiges Alter L131iNu1 3]. *Kriegsweſen. 
Maffenpfliht ſ. Kriegsweſen. 
Waffenrüſtung Gottes Jeſ 59 17. 
Waffenträger 1Sa 141ff 16 21 314ff. 
Waffenübungen 1 Ca 2020f 36. 
Wage, Setzwage. 
Bild des Gerichts 2 Kg 2118. 
Wage und Gewicht Spr 111. 
Wagen. 
in alter Zeit unbekannt Ge 4519 27 46 5. 
Magen bei den Agyptern Ge 4143 Ex 14 6f. 
eilerne, bei den Kanaanitern Ri 119 43 5 28. 
zum Transport des Heiligtums I 194 A Nu 73 ff 
1 ©a 67 ff 2©a 63 ff: 
Magen und Rojje, Königsaufzug Ser (17 25) 22 4. 
falfhes Bertrauen darauf Pj 20 8f. 
Wagenburg 1Sa 1720 u.g 265 u.b. 
Magen Gottes: 
himmliſcher Kriegswagen 2 Kg 211 (617) Pf 6818. 
in dem er jegnend über das Land binfährt Pi 
6512 u.h. 
„Wagen und Reiter Israels" 2 Ag 212 13 1a. 
MWahlfreiheit Gott gegenüber Dt 30 15 ff Joſ 
24.14 ff. 
Wahnſinn. 
göttliche Strafe Dt 28 28 34. 
Beſeſſenſein von einer Gottheit, macht unantaſtbar 
LSa 21183 ff u.n. 
Wahrhaftigkeit. 
religiöſe Pj 32 2 11. 
im Verkehr Spr 4 24 1217 10. 
Wahrheit. 
— einzig rihtige Religion Jeſ 42 1u.a Da8ızu.x. 
Bahrfagerei Lv 19 26 31 206 27 Nu 227 Dt 
1810 u.c 16a 1523 283 9 2Ng 216 el 32 
44 25 Ser 298 Mi 311 Sach 102 Dan 4457. 





Gott ihr Vater Pf 68 6; |. *Witwen und Waifen. 
Bild des geängiteten Volks Ho 144. 
die Frommen find Verwailte Pi 10 18. 

Wald. 
in Paläſtina 

in alter Zeit Sof 1715 Jeſ 1018 19 34, 

in nadezil. Zeit Hag 18 u.0 Ne 28 II 470OB. 
Verwültung der Wälder auf dem Libanon durch die 

Babylonier Jeſ 14 8 u.p. 

Bild der Welimacht Sad 111f. 
(Wald — Heide I 445 d). 

MWallfahrten nad) Jeruſalem II 154 B zu Ri 48 
230 zu Bj 120—134 Pi 1224 KIlau.a. 
MWallfahrtspfalmen II 108B Pf 120—134, 

Wand tünden Ez 1310 ı2ff u.m 22 28. 

Wandel. 
in Gemeinſchaft mit Gott Ge 5 22. 
vor Gott Ge 171 4815 I fig 24 823 2Ng 203. 
— Öottesgemeinihaft Pi 56 14. 

— Leben Pſ 116 9. 

Waſchbecken. 

im Wüſtenheiligtum I 132 Cx 30 17 ff 38 8. 
Aufitellung Cx 40 7 30, 
j. ehernes *Meer im Tempel. 

Waſchungen. 
kultiſch Ex 29 4 u. e 3017 ff Lv 86; ſ. *K&leider⸗ 

waſchen, *rein und untein. 

Händewaſchen ſymboliſch Dt 216 u. k Pi 266 
ale 


Waſſer. 

obere und untere Gel6—87 11u.h8 2. 
obere Pſ 29 3 u. ec, umgedeutet? Hi 36 28. 
die unteren Waſſer Ge 49 25 Dt 33 13. 
unterirdiihes Um 74 Pr 17 u.k. 

kosmiſche Pj 1043 u. e 6ff u.e. 

Gott Herr der Walfer Pf 7415 104 6 ff. 

Waſſerſpendung. 

in der Wüſte ſ. *Mofe, *Wüſtenzeit des Volks. 

ſonſt 29 3 16. 

bildlich Jeſ 48 21. 

Waſſer im Heil der Zukunft Jeſ 35 6f, ſ. *Ez. 
*Tempelquelle. 
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Waſſer im Kultus. 
beiliges Waffer Nu 5 17 u.d. 
Tultiich reinigend I 926 e. 
lebendiges Walfer Lv 145 6 I 192d. 
Waſſer in Quellen und Brunnen kultiſch nit unrein 
zu maden Lo 1136. 
ſ. *Entjündigungswajjer, *Fluchwaſſer, *rein und 
unrein, *Reinigungswaljer, *Waſchung. 
Maflerlibation 1 &a 7 6. 
Waſſer als Trantopfer 2 Sa 23 16. » 
Waſſerläufe und Rultusitätten I 276 B Di21 au. 
Da 104. - 
Waſſerſchöpfer Dt 29 10 Fof 9 21. 
Waſſer als Bild. 
der Anfehtung Pi 42 8 46 4. 
der Bedrängnis („Bäche“) 2 Sa 225 ı7 = Pi 18 
5 17 Jeſ 43 2. 
des Elends Pi 22 15. 
der Erlöfung, des Heils Jeſ 4117 f u.1 4319 443 
48 18 (Meer) 5510 (Regen). 
der Gnade Pi 465. 
der göttlihen Macht Jeſ 59 19. 
der Not Jon 246 Pi 32 6 66 12 69 25 16. 
der Ruhe Pj 23 2. 
der Zerjtörung Jeſ 87f Nah 18. 
zeritörender Kräfte Jeſ 28 2. 
Maffertiere, reine und unreine Lo 119jf Dt 
14 9f. 
Mebituhl I 368 AB 369 a b. 
MWeben von Opfergaben, Webe Ex 29 24 u. m 
%o 730 827 u.f 2311 20. 
von ganzen Tieren und Öl Lo 1412 u.h. 
der Leviten Nu 811 13. 
Mebebrujt Lv 730f 9211014f. 
alelgelang Ri 51 u.d, ſ. *Pſalmen. 
e 


ge. 
die beiden Wege Jeſ 267 ff Pi 139 24. 
ebener Bj 26 12 u. b. 
Meg des Friedens Jeſ 59 8. 
Meg Gottes — Tun Gottes Bj 25 10 27 11 138 5. 
vollfiommen Pi 1821. 
Meg Gottes — rechte menſchliche Lebensart Pi 
86 11 (Spr 23 26 |. *Meisheit). 
„Wehe“ der Propheten I 551 zu Self 1 Zei la 
58—23 105 281 291.15 301 3lı Am 5ıs 61. 
Wehrpflicht. 
religiös motiviert Ri 5 13 23. 
Enthebungen Dt 20 5—8 und I 274B, |. *Striegs- 
wejen. 
Weib |. *Frau. 
Weide, weiden. 


Bild der göttlihen Fürforge Jeſ 63 14 Pſ 23; ſ. 


*Gott Hirte. 

Verwandlung des Landes in Weide — gründliche 
Verwüſtung Jeſ 7 21 ff 32 14. 
Weihe. 

kultiſche Ex 291 u.d Jeſ 655 u.e & 43 18 ff 
4419 Hag 212. 

‚von Perjonen ſ. *Levitenweihe, *Priejterweihe, 
*GSalbung. 

von Sahen &x 29 21 u.i 26f35f u.e I132AB 
Ex 30 26 ff. 

von Profanbauten II 474A 489 Ne 3 34 12 27 ff. 

Meihe des Heiligtums und des Kultusapparats, 
einſchl. Prieſterkleidung 
durch Salbung Ex 30 26 ff 40 ff Lu 8 10 f 30, 
durch Blutbeſtreichen Lo 8ı5 30 E 43 18 ff. 

des Altars durch Opfer Nu 710 ff E 43 18 ff. 
vgl. *Reinigung. 





Waſſer — Weisheit. 


dur Gott jelbit. 

Meihe des Heiligtums durd) Gottes Gegenwart 
Ex 29 48 f. 
durch die Herrlichkeit Gottes Ex 40 34 189810f. 

Weihe von Propheten Jeſ 65 f. 

Weihung an Gott. 

von Kindern 1Sa 111u. i; ſ. *Bann, *Kinderopfer. 

Weihegaben Nu 710 ff. 

Meihgeihent 1&a 52 u.a I 386 A unten 
1 ©a 2110 2210, 

aus Kriegsbeute |. *Beute 1 Chr 26 267. 

Weihraud ſ. *Räucheropfer, *Räucherwerf. 

Weihrauchſchalen Ex 25 29 I 130A. 

MWeiheitand j. *Krieg, *Naſiräat, *Prieſter. 

Enthaltung von Körperpflege im Weiheltand 1365 c. 
Mein und Weinbau |. *Noah. 

Ge 27 25 28 37 49 11 Ex 2311 &v 1910 253 Nu 
13 20 23 f Dt 8 8 20 6 22 9 23 25 Joſ 2413 1 Sa 
81a 1Ng211ff Jeſ7 23 Jer 31 5 3215 Ez 28 26. 

Weinbau Typus von Glüd, Segen, Wohlitand Jeſ 
37 30 65 21 Ser 315. 

Weinbehandlung Ser 48 11 Zeph 112 u.u. 

Meinberg, Anpflanzung I 274B Dt 20 6. 

Luxus Am 511. 
Weinberg Bild des Volks Jej 314 51ff 27 2 f. 
Meinberglieder Jeſ 51 65 8. 

Weinſtock Ge 49 11 Ri 912f. 

unter feinem Weinſtock und Feigenbaum ſitzen 
1Rg 55 (vgl. 2Rg 18 31) Mi 44 Sad) 310. 

Weinſtock Bild Jsraels Di 32 32 Jer2 21 E3 152 
u.a Ho 101 Nah 23 Pi 80.9 ff, j. *Traube. 
Bild der Kindermutter Ez 1910 Pj 128 3, 
Bild des judäilhen Königs Ez 17 6. 

Weinzauber Jeſ 65 8 u. m. 

jittlihe und religiöje Geſichtspunkte. 

Wein Baalsgabe I 193B. 

Gabe Gottes Pſ 104 15. 
MWeingenuß mit Maß bejaht Pr 97 1019, für die 
Betrübten Spr 31 6f. 
aus altreligiöjen Gründen abgelehnt Ser35 6fu.c. 
alles und jedes vom MWeinitod Kommende dem 
Naliräer unterfagt Nu 6 3f. 

den Prieltern vor Ausübung des Kultus ver- 
boten Lv 109 & 44 21. 

Enthaltung = Falten Dan 103. 

Entbehren ein Gericht Jeſ 247 f. 

gefährlih Spr 201 23 21 31 af. 

Übermaß löſt fittliches und religiöfes Empfinden 
auf Jeſ 5ıı ff 22 ff ſ. *Trunſſucht. 

Mein im Kultus Ex 29 10 Nu 287 Dt 14 26 1 Sa 
103 90 94. 
gewürzter Wein im Kultus Nu 287 u. e. 

ſ. *Herbitfeit. 

Meinen und Gejdhrei. 
hören einjt auf Jeſ 65 ı9. 
Meisheit. 

Weisheit Gottes ſ. *Gott. 

Weisheit als göttlihe Potenz. 

Spefulation über die Weisheit IT 2531B 351 AB 
zu Spr 1-9. 

kosmiſche Maht? Spr 319 f 8 ar ff. 

geihihtlihe Macht Spr 8 15 ff. 

das erite Geihöpf Gottes Spr 8 22 ff. 

jelbjtändige Potenz Hi 28 |. Vorbem. 

Perjonififation der Weisheit II 251 A, ihr Werben 
und Drohen Spr 120 ff 8ıff 91-e. 

Meisheit im menjhlihen Leben. 

ihre Art: 
nicht wiſſenſchaftlich, ſondern praktiſch, mit Ein— 

ſchluß gewiſſer religiöſer Probleme II 249 A. 
littlide Erkenntnis 1g 39 vgl. Pf 111ıo, 


Weisheit — Witwen. 


Beachtung des göttlihen Tuns Pi 107 43. 

Bedenken der Kürze des Lebens Pi 90 12. 

Demut Spr 112 13 10, 

Frömmigkeit Pj37 30 Da 113335123, ſ. *Fromme. 

Meiden des Böjen Spr 14 16 Hi 28 28. 

Unbeweglichfeit gegenüber allen Reizungen zum 
Ärger Pr 79 21f. 

ne unterſchieden von Menjchenveritand Spr 

26, 


‚echte und falſche Jer 88 9 22f. 
nit durch gelehrtes Studium, fondern auf Grund- 
lage der Gottesfurht Pr 12 12f. 
Grundlage Furcht Gottes Pj 11110 Spr 17910, 
Re aus dem Geilt Gottes Jeſ 112 Hi 32 8 
4), 


üt alte Überlieferung Hi 157 u.a 10 18f. 
Erfahrung der Vorzeit Hi S sf. 
Wert der Weisheit. 
ein Gut Pr 712, höchſtes Gut Spr 3 ı3 ff. 
mehr wert als Befit Spr 3 13 ff 8 10 ff 16 16 20 ı5. 
als Kraft und Stärke Spr 245. 
als materielle Maht Pr 9 13—ı16. 
als Rang und Stand Pr 4135. 
Schub und Segensmadt im Leben Spr 2 1-22. 
angenehm Spr 24 13. 
ein Shmud Spr 19 34 22 49, 
ihre Verachtung ein Schade Spr 124 ff. 
gibt alles Glüd und Gedeihen Spr 3 2 8 16 ff 22 ff 
46ff Sıs ff 32 ff. 
Gemeinihaft mit Gott Spr 3 32. 
Gejundheit Spr 38 4 22. 
Gnade bei Gott Spr 3 34. 
langes Leben Spr 32 410 Pr 712, W. it Born 
des Lebens Spr 16 22. 
Mut Spr 3 24 ff, Stärke Pr 719. 
Segen Gottes Spr 3 33. 
MWohlitand Spr 21 20 24 3f. 
it nußlos Pr 1 12 ff. 
nicht beiler als Torheit Pr 2 12— 17. 
die- Meilen von den Toren beerbt Pr 218—23. 
MWeisheitsdüntel Jeſ 5 21 Jer 8 8. . 
MWeisheitsliteratur II 249 A. 
— der nichtphariſäiſchen Frömmigkeit an II 
50A. 


ihr Zwed Spr 11-6. 
Weisheit — Gejet Mojes Est 7 25. 
MWeisheitsrede Pi 49 4f. 
MWeisfagung j. * Propheten. 
Nichterfüllung: Stellungnahme dazu I 904ABd 
II 78A. 


MWeisfagungsbeweis. 

Jeſ 41ı 21-29 42 9439 44 6f 45 21 4610 48 3 ff 
14 ff. 

als Ausweis von Propheten I 883 A Ez 242 24 
26; ſ. echte *Propheten. 

als MWiderlegung der Gößen Jeſ 43 9 ff 44 6f. 

zur Überführung Israels Jeſ 48 5 ff. 
ame israelitiiher Erzählungen I218A. 
Melt. 


Gott untertan Pſ 74 13 ff 89 10 ff, ſ. *Gott, Allmadht, 
Herr der Welt, Schöpfer. 

die ganze Schöpfung lobt Gott Pi 9611f 9877 
100 104. 

nichts gegenüber Gott Jej 40 15—17 22—26. 
vergängli, Gott ewig Pi 102 27. F 
vergänglih, Gottes Wille unvergänglih Jeſ 

516 8. 

MWeltallGelıu.b25u.i&x 20 11 und LT 112 a. 

Weltbild des A.T. I 7B 8be 10c Pſ 242 
754 1045 136 6 Si 96 267 ff 38 6. 

geographiiher Horizont Ge 101572 d Pj 72 8u. k. 
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Weltentitehung, Datierung I 14B, 

Weltgericht j. *Eschatologie. 

Bild eines blutigen Opfers Jef 133 34 6f u.h 
Ez 39 17—20 Zeph 17. 

Weltgejhichte, Verwirklihung göttliher Plane 
(des göttlihen Ratſchluſſes) 2 Kg 19 25 ff Jeſ 
3726 jf 469 ff 48 55. 

von Gott regiert Jeſ 312 41 2—6 45 1 ff. 
zugunſten Jsraels gelenkt Jej 43 19 f. 
Gelihtspunft: Israel Jeſ 45 4 u.b 13. 

zeitgenöfliiche religiös gedeutet 3.8. I 611 B Nah 
2 3 II 62B, |. ſonſt die einzelnen Propheten. 

Weltgott Jeſ 545. 

Weltlauf. 

Einerlei des Gejchehens Br 14 9-11 u.na. 

Kreislauf ohne Fortihritt Pr 147 u.df. 

Weltmächte. 

Werkzeuge Gottes 2Kg 19 25 ff, ſ. *Völkerwelt. 

Weltordnung. 

Naturordnung Ge 8 22 9 11 Jer 522 24 3135 f 
Hi 38 f. 

fittlihe MWeltordnung Ge 1516 I 31B I 358B 
Ri 9ısff 22ff. 

jegt fih dur) Ser 17 11 u.g. 

im Leben der Völker Spr 14 34. 

ſ. *Fluch und Segen, *Lohn und Strafe, *Ver— 
geltung. 

Weltreiche. 

unter dem Bild tieriſcher Ungeheuer Jeſ 271 
(297 u.k) Da 7au.de5 u.g-i6 u.l. 

die vier MWeltreiche in Da 2 u. 7 j. II417 Bf 420 B 
422B 425 d—l 435. 

MWergeld Ex 21 30 Nu 35 (24?) 31 f. 
Merte, gute II 419 A. 

wenden drohendes Unglüd ab Da42ıu.qra. 

werden von Gott im Gedächtnis behalten Ne 
1314 31. 

ſ. nachexil. *Judentum, *Selbitgeredhtigkeit. 
MWermut. 

Bild bösartigen Abfalls Dt 29 17. 
ſchwerſter Heimfuhung Ser 9 14 23 15. 
höchſten Unrehts Am 57 612. 
MWeitjordanland j. *Kanaan und *Eroberung u. 

*Perteilung des Landes. 

Wiedereinlöjung von ländlihem Grundbejig Lo 

25 23—28 31, ſonſt ſ. *Auslöſung, *Löjer. 
MWiederherftellung des Volks. 

äußere 3.8. Dt 303 ff 9. 

innere 3.8. Dt 306 8. 

ſ. *Eschatologie. 

Wiederkäuen, Gejihtspunft für Reinheit der 

Tiere Lo 113 ff Di 14 6 ff. 

Wildochs. 

Bild der Feinde Pi 22 22. 

der Stärke der Frommen Pi 92 11. 
Ssraels Nu 23 22 Dt 33 17. 
Willigkeit. 

Geiſt der Willigkeit Pſ 5114, vgl. 1103. 
Wind. 

kosmiſche Größe Jeſ 407 (13 u. o) 

Bote Gottes Pſ 1044. 

in Gottes Gewalt Hi 38 24. 

Wind gebären Jeſ 26 18. 

Wind ſäen, Sturm ernten Ho 87. 
Winkelkulte Jeſ 65 3f. ei 
MWirtihaftlihe VBerhältniffe und Religion I 

549 B 


Wiſſenſchaften durch Gejeßestreue gefördert 
Dan 117 u.e. 

Witwen. 
Stellung der finderlofen W. Ge 3811 u. d (1276 q). 


24, 
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Mitwentraht Ge 3814 1g 179 u.c. 
kultusrechtlich ſelbſtändig Nu 30 10, 
Miederverheiratung Ru 19—13, 

ſ. *Leviratsehe. 

Witwen und Wailen Ex 22 21 ff Dt 10 ı8 
16 11 14 24 17 19ff 2611 12 2710, 

Anteil a Armenzehnten des dritten Jahres Di 
14 28 f. 

Mitwen und Wailen zu hüten, höchſte Nechts- und 
Religionsangelegenheit bei den Propheten Jeſ 
117 Ser 223 Mal 3 5. 

Vernachläſſigung, Typus fittliher Entartung Ser 
5 28, 


Witwen und Waifen in Gottes Schu Pi 68 6 
Spr 1525 23 ı1, 
nicht vergewaltigen Spr 23 10, 
Mode |. *Sabbat. 
Wochenfeſt. 
Ex 34 22 Lv 23 15—21 Di 16 9—12; fehlt bei Ez. 
Name I 268 m ſ. *Erntefeit. 
Dauer Ex 34 22 u. Dt 169 ff unbeitimmt. 
Opfer Nu 28 26—31. 
Termin I 2681. 
Feſtrolle Ru II 372 A. 
biltorifhe Beziehung erjt im Talmud I 268 m. 
Wöchnerinnen, unrein Lo 12. 
Wohlbefinden, Frage nad) dem W., Grußform 
Ge 43 27 28g 426 521 911. 
Wohlergehen. 
Erfahrung Beweis der göttlihen Gnade Joel 2 14 
19 23 u.1 27. 
fein Beweis der Verbindung mit Gott Am 5 14u. k. 
littlih und religiös gefährlid) Dt 32 15. 
ſ. *Fromme, *Gottloje, *Reichtum. 
Wohltätigkeit Pj 112 9 Spr 19 17 3120, ſ. 
*Sumanität. 
Wohnung, Ausitattung mit Bett, Tiſch, Stuhl 
ee 2Ng 410; |. *Haus. 
o 


Bild Benjamins Ge 49 27. 
Wölfe, Abendwölfe, Bild der Kühnheit Hab 1. 
Bild räuberijher Gewalttat Zeph 33 u. a. 

Molte. 
bei Öotteserjheinungen Ex 19916 2021 24ı5f 

40 34f Nu 1125 125 Dt 31.5, 

Fahrzeug Gottes Pi 104 3. 

in Gottes Gewalt Hi 38 36 f. 

wie eines Mannes Hand 18 18 44, 
Moltenjäule. 

Molten- und Feuerjäule als Führung des Volks 

Ex 13 21 u.1 40 36 ff Nu Yı7 ff. 

über dem Wüſtenheiligtum Ex 40 34 f Nu 915 ff. 

über dem Zionsberg Jeſ 4 5. : 

erfüllt den Tempel 189 8ı0f 2 Chr 5ısf. 
das Wültenheiligtum Ex 40 34f. 
Molfenjäule an der Tür des MWültenheiligtums 

Ex 33 9-Dt 31 15. 

Worfeln Ru 32 u.f. 

Bild der Vernihtung Jeſ 4116 Ser 157 un 

5l 2 u.m. 

Worte, magiih wirtend Nu 523 u.h. 
objeftiv wirfend ſ. *Fluch, *Gelübde, *Gegen, 
Wort Gottes. 
entbehren, ein Geriht Am 811f KI 29. 
ewig Jeſ 40 6 ff. 
wie ein Feuer Ser 514 23 29, 

Gut, ein vollkommenes 2 Sa 22 31. 

halten, iſt Leben, verachten, Tod Spr 19 16, 
wie ein Hammer Ser 23 29. 

lauter, durchläutert Pf 127 18 31 Spr 305, 
läuft ſchnell Pf 147 15. 











Lebensbedürfnis Am 811f u.e. 

Reben jpendend Dt 83 u.£. 

leuchtet Pf 119 130. 

nichts hinzuzutun Spr 30 6. 

ein Schild Pj 18 31 Spr 305. 

ſchöpferiſch IT 7B Gel Dt 83 u.£. 

endet Gott fortwährend auf Erden Pf 147 15, |. 
*PBrophetentum. 
zu helfen Bj 107 20. 

ſuchen und nit finden, ein Geriht Am 8ı1f . 
aber e Spr 128. 

veränderlid) II 2e. 

wahrhaftig Pj 33 4 145 13. 

Mert, höchſter Pſ 127, 

MWonne und Freude Jer 15 16,4. *Gefeh. 

Wortjpiele 3.8. Jej 57791 728an Ser 23 33 
34 17 


mit Namen II 48AB, ſ. *xEtymologien. 
Wucher Ex 22 24 Qu 2536 f Spr 288. 
Enteignung des kleinen Bejiges Jeſ 58 II 475 A 
Ne 51—5 Hi 226 ſ. Am., Ho). 
Wunder. 
Wunderbegriff 187 AB 95B 99 e Pi 77 15 78 12 ff 
8610 17 896 981. 
abjolute (Mirafel) Joſ 1012 ff UKkg 1713 ff 2 Ag 
2814, ſ. Wunder *Elijas. 
Ausdrud der Maht Gottes Bj 77 15. 
Beitätigung göttliher Ankündigungen ſ. *Zeihen. 
Beweis göttliher Sendung Ex 4ıff 27 117 14 31 
Joſ 37 414 188 17 24 1836 2 Kg 214f. 
fein Beweis göttliher Sendung Dt 13 2ff u. £. 
Beweis der Realität Gottes 2Rg 515 1919 Jeſ 
37 20. 
Beweis rihtigen Gottesglaubens 1 Xg 18 23 ff 36 f. 
Demonitrationen I 95B. 
für die IJsraeliten Ex 102 3410, 
gegen andere Völker Ex 7 3—5 916, 
erzählen, Ausdrud des Dants Bj 92 12 15 267. 
in der Geſchichte Pj 1052 5 107 1114 135 9, 
Verſuch der Fernwirkung 2 Ag 429 31, 
Dorreht Gottes Pf 136 &. 
zahlreich) Pi 40 6. 

Wundergejhichten aus buchſtäblichem Berjtänd- 
nis poetijher Wendungen entitanden I 314 a. 
von der Überarbeitung gejteigert Ex 1619 u.i 24. 
Wundermedien: *Clias *Mantel, *Elifas Stab, 

*Joſuas Lanze, *Lade, *Mojes Stab. 
Wurfmaſchinen 2 Chr.26 15 u. m. 
Wurm. 
Bild menſchlicher Ohnmacht Jeſ 4114 Hi 25 6. 
menſchlichen Elends Pf 227. 
Wurzel. 
Wurzel der Frommen Spr 123, 
Gift und Wermut hervorbringend Dt 29 17. 
—— der nachtreibt, bildlich Jeſ 111 (6 18 
2). 


Würzwein im Kultus Nu 287 u. e. 

Wüſte, rechtlos Ge 414, 

Wüſtenheiligtum. 
nad) E Ex 33 7 ff, nad) P Ex 25-31 35 40. 
Bezeihnung: Offenbarungszelt I 121 f Ex 29 42 f 

Nu 12 4), 
Miodell: 

der Tempel in Jerujalem I 122 AB. 

ein Urbild im Himmel Ex 25 9 26 30, 
Sell Vorſchrift Ex 25—31, Vollzug Ex 


— und Werkmeiſter Ex 312 ff 35 10 80 ff 
1 


Materialien Ex 25 3 Fu NN 355 ff 22Ff. 
(fein Eiſen I 119 b). 


a u ——— 
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te I119AB Ex 2539 u.o 37 24 38 21 ff 
u.de, ; 
von derFllberarbeitung geiteigert Ex 26 29 u. e 
R te a —* € 
olten: Aufbringung &x 25 2 ff 35 4 ff a1 ff 36 2 ff. 
Berehnung Ex 38 21 ff. v mn # 
Beſchreibung (I 121 unten). 
Mohnraum Ex 261 ff 36 8 ff. 
Heiliges und Mlerheiligites Ex 26 33 u. f zu 31. 
Vorhang im Jnnern Ex 26 31 ff. 
Yusitattung des Heiligen: 
Leuchter Ex 25 31 ff 37 17 ff. 
Räucheraltar Ex 30 1 ff 3725 ff. 
Schaubrottiih Ex 25 23 ff 37 10 ff. 
Allerheiligites Ex 26 31 ff. 
nur vom Hobeprieiter zu betreten Qv 16 2. 
allen Priejtern zugänglih? Nu 187 u.c. 
Ausitattung: *Lade Ex 25 10 ff 37 1 f. 
ſonſtige Gegenjtände: Ex 16 32 ff 26 33 f Nu 17 
25 u.a Dt 3126, 
Vorhof Ex 27 9 ff 38 9 ff. 
Ausitattung: 
„der Ultar“, Brandopferaltar Ex 27 uff u.c 
381 ff; dejjen Nordfeite und Oftjeite Qu Lıı1 16. 
Waſchbecken Ex 30 17 ff. 





Aufitellung, datiert Ex 402 17. 

Orientierung Ex 26 18 ff 27 9 ff; Nordfeite und Ojft- 
feite des Ultars Lo 1ıı 16, 

Pla im Lager Nu 2 3 23 29 35, 
von den Laien ſcharf geſchieden Nu 819. 

außerhalb des Lagers Ex. 337 Nu 12 &. 

Abbrechen, Transport, Wiederaufltellen. 

von den Leviten beforgt Nu 1asff 325f 31 f 36f 
I 198 zu Nu 10 11 ff; vgl. 1Chr 23 25 f. 

Transport auf Wagen I 194 A Nu 73 ff. 

Verpackung der Geräte von den Prieftern bejorgt 
Nu 4, vgl. bei. 15. 

Einordnung des Transports in den Zug des Volfs 
auf der Wanderung Nu 2 1011 ff. 

MWoltenjäule mit dem Müjtenheiligtum ver- 
bunden Ex 33 9 40 34 ff Nu 9ı5ff Dt 3115. 

Geſchichte des Wültenheiligtums. 

Verkehr Joſuas darin Ex 33 11 u.c Dt 3114. 

in Silo? |. *Gilo 

endliches Schidfal 1 Ag 84 1 Chr 2129 2 Chrl 
— 


Wůſtenzeit des Volks. 

ſ. *Israel in der Wüſte, *Moſe. 

m a des Volks Ez 20 35—38 Ho 216 f 
12 107. 


x 


Xerxes |. *Perjerfönige. 


B 


Yſop im Kultus Ex 12 22 u.s Lo 144 Nu 196 189 513 II 158 b. 


3 


Zadok. 

Prieſter 2Sa 817 u.v 1524ff. 

Stellung unter Salomo 188 18 2 (26) 35. 

nad) Chr. ſchon unter David erjter Priejter 1 Chr 
243 u.b. 


Zadokſöhne, Priejter Ez 44 15. 
Zahlen. 

geheime Ge 1414 u.v Nu I 185A. 

große, von Bearbeitern und Glofjatoren 1Sa 118 
u.d (vgl. dagegen 13 2) 135 u.d 154 u. c. 

Hleine, Kennzeichen älterer Überlieferung Ri 58 
18 16 20 31 u.r. 

ungeheure Zahlen im Midrajch 1229 B Ru 31 32 ff. 

Drei Ge 159 Ex 3 18 (Jeſ 65). 

Fünf |. *Agypten. 

Defalog I 112a 138e. 

Bier Tage Ri 11 40 (Dauer einer alten religiöjen 

eier). 

— Tage Ex 2418 34 28 I161 AB 202 AB 
Nu 1325 14 33 f — 4. 

vierzig Stockſchläge Dt 253 u.a. 

— Jahre ſ. Königsjahre bei David, Salomo; 
in der Chronologie |. 1Ng 61. 

Sieben, fiebzig Ge 23 415 24 72 4 10 810.12 
120A 21 28 ff 29 ı8 27 30 33 3 36 20 295 411ff 
46 22 27 5010 Ex 15 1215 18 ı9 13 6f 2314 
I 121B 2930 3537 3418 vo 835ff 122 5 
14 7ff 1519 28 1614 19 23 6ff 15 34 30 ff Nu 
1116 u.I LSa 3113. 
ſiebentauſend 189 19 18. 





Zehn: runde Zahl Wu 14 22 u. f. 
Defalog I 112a 138 e. 
der zehnte Tag der Feltmonate Ex 123 u.f 
I 167B &£v 16 29 259. 
Zwölf: 
Altar aus zwölf Steinen 1g 18 317. 
zwölf Denfiteine Joſ 4 4 ff. 
zwölf Mafjeben Ex 24 4. 
*zwölf "Stämme. 
Zahlenſprüche Pi 6212 u.i Spr 616ff u.k 
II 290 f 30 15—33 Hi 5 19. 
Zählung des Bolls. 
von Gott geboten Nu Lıff 261 ff. 
von Gott geboten und jühnebedürftig Ex 30 12 ff. 
von Gott veranlaßt und geitraft 2 Sa 24 1 ff. 
von Mofe veranlagt und jühnebedürftig Nu 31 
48 ff u.f. 
Zauber. 
Ge 3014 u.p zu. f & 7 17 17 11f Nu 5 17—24 
27T u.eh. 
bei Frauen Ex 22 17 (1 Sa 287 ff) & 1318 u.a. 
Entweihung Gottes &3 13 19 u. g. 
iceitert an Jahwes Shut Nu 23 23. 
verboten Ex 22 17 Lo 1926 Dt 1810 u.c. 
Zauberei in Shwang unter Manaſſe 2 Kg 21 6. 
Verſchiedene Arten Dt 1810| u.c. 
duch Ausſprechen von Gottesnamen 2Kg 511. 
Beiprechen |. *Verfluhen 3.8. Nu 22. 
Bilder von Schädlingen oder Franken Gliedern als 
Weihgeſchenke (Sühnegejchenfe 1 Sa 6 3) I 386 
A unten. 
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Zauberbinden Ez 1318 u. b. 

böfer Zauber (maleficium) Ez 13 19 u. h. 

durch Handihwingen 2Rg 51. 

Zaubermäntel Ez 1318 u.d. 

Pfeilzauber 2 Kg 13 15 ff. 

Meinzauber Je] 65 8 u. m. 

. Mundermedien. k 
Zebaoth, Jahwe Zebaoth I 1197. 
Zedekia |. *Zidkijahu. 

Zedernholz. 

Baumaterial 2 Sa 72 18g 520ff 6 71-12 Jer 
2214 HL. 117 Est 37. 
zum Schiffbau Ez 275. 


tultifches Reinigungsmittel Lv 14 4 u. c 49 Nu19 6. | 


zu Öötterbildern Jeſ 44 14. 
Zeder, Bild der Kraft und Macht 289 149 Tel 
213 Pſ 92 13. 
Bild mädtiger Völker Ez 17 22 313 Am 29. 
Bild der Weltmaht Sad) 111. 
Zehe, große. 
Feinden abgehauen Ri 167. 
ſakral Ex 29 20 2» 823 1414 17 28, |. *Daumen. 
Zehn Stämme 2 Sa 19 42 u.q 1Ng 1131 u.e. 
Zehnten I 210B 265 AB 285 b. 
an das Heiligtum in Bethel Ge 28 22 u. i, in Je— 
rufalem Ge 14 20 u.b. 
Armenzehnten I 265B Di 14 28 f 26 12. 
Fruchtzehnten 1 Sa 815. 
Sahreszehnten und, Zehnten im dritten Jahr I 
265AB Di 14 22 28 26 12 ff. 
Königszehnten I 210B 16a 815 17. 
kultiſcher Zehnten Ge 28 22 u.i Lo 27 30—33 Di 
. 121714 22 ff Am 44 Mal3 101.0 Ne 10 38—40. 
Levitenzehnten Nu 18 21—24 25ff Dt 1428f 
Ne 1038 135 12. 
Opfercharakter des Jehnten Nu 18 315 Dt 14 23 
26 14 u.f. 
Viehzehnten 1 Sa 8 17. 
Zeichen. 
Bundeszeihen |. *Bund. 
Denk-, Erinnerungszeihen Ex 1316 Dt 68 Self 
44 5 49 16, 
*Gotteszeihen. 
*Jahwezeichen. 
*Kultuszeichen. 
Merkzeichen Ge 114. 
Schußzeiden Ge 416 Ex 1213 Ez 94 6 u.e. 
Zeichen zur Beitätigung 
göttliher Ankündigung (Offenbarung) durch Ein- 
treffen beitimmter nebenſächlicher Ereigniſſe 
Ex 312 Ri 6 11ff u. a 1Sa 101ff 1216-18 
289 208ff Jeſ 387 ff. 
göttlicher Verheißung Jeſ 7 10f. 
göttlicher Androhung Jer 44 295. 
Veranſchaulichung der Weisſagung Jeſ 7 14-1 
u. k 81—4 u. Vorbem. 20 1—4. 
Beweis göttliher Sendung Dt 18 22. 
fein Beweis göttliher Sendung Dt 13 2 ff u. £. 
gegeben im Vorhandenjein von Zultiihen Ein- 
rihtungen Sad) 38 u.r. 
Zeihen Gottes zum Guten Pf 86 17. 
SR Dt 1810 2 Kg 216 23 24. 
eit. 
Kürze der Zeit bis zur Erfüllung der Ankündigungen 
Gottes Jeſ 10 25 29 17. 
Endgeit, legte Zeit I 80 b, |. *Eschatologie. 
Zeiten, apofalypt. Ausdrud für Jahre II 429 e 
Da 413 7 25. 
uns II 606. 


elt. 
dur Sterbefall darin unrein Nu 19 14. 





| 


.” Zauber — Zerjtüden. 


Zelt, heiliges j. *Mültenheiligtum. 
auf dem Zion ein neues 2 Sa 617 u.a. 


| Zelt und Tempel I 429 A 2 Sa 7 5 ff. 


Symbol der Gottesgemeinfhaft Pj 151 27 5 615. 
Zentralijation des Kultus. 
gefordert Dt 12 2-7 8-12 13—27 IT4AB 238B 
260AB 267 A 16 1-17. 
vorausgejegt bei P I 119 A 147d 169 A 260B. 
religionsgejhichtlihe Bedeutung I 260B. 
a Durchführung ins Auge gefaßt Sof 
12, 
Zephanja II 67 ff. 
Zeit 67B 13 u.k. 
Verhältnis zu Joſia II 594 c. 
eigene Aufzeichnung feiner Weisjagungen 68 A. 
Redaktion von fremder Hand 68B zu 12ff. 
Überarbeitung 68 AB 72A: Zuſätze 12f (Per 
8aa 14—16?) 17 f 2 (4-15?) 15 3 6-20; junge 
Elemente 72 A. 


| urjprüngliher Rhythmus? 68B 70B. 


Text zum Teil |hleht 70B. a 
Gegen Juda und Serujfalem 68 A zu 12 ff: Kritik 
und Gerichtsankündigung: 
allgemein 68 A. 
religiöſe Greuel: 
dienſt 15. 
Fremdländerei (Kleidung) 18. 
Zuchtloſigkeit 3 1—4. 
loziale Rudlofigfeit 19 31. 
faljhe und frivole Sicherheit 112 u. u. 
fein Gehorfam und fein Gottvertrauen 31. 
im bejonderen: 
Obere 18 33. 
Prinzen des Königshaufes 13 u. k. 
Prieſter 3 4. 
Propheten, falſche 3 4. 
— über Jeruſalem 68A, durch Zerſtörung 
4 10—13, 
Rettung der wenigen Gerechten ift möglich 21—3. 
Bukruf für die Willigen 21-3. 
Zerbrodenes Herz und Gemüt Pi 34 19. 
Herz und Geilt Pf 5119, 
ſ. *Zerſchlagen. 
Zerreißen der Kleider j. Kleider, *Trauerzeichen. 
bildlich; der Herzen Joel 2 13. 
Zerriſſenwerden von Weidevieh Ex 22 12. 
wi — Zerriſſenem macht unrein Ex 22 30 
v 1715. 
ne aleaaen (religiös) Jeſ 57 15 662 Pi 
10, 


Fremdkult 14f 9, Geſtirn— 


zerihlagenes Herz Pi 5119. 
Zeritörung des Landes und der Städte dur 

Yeinde, als göttlihe Strafe Lv 26 30 ff Dt 28 a9 ff, 
ſ. *Propheten. 

Umwandlung in Weideland |. Nomaden. 

noch gründliher: nit einmal für Nomaden 
braudbar Jeſ 13 20. 

— in Acker und Weinberg umgewandelt Mi 

6 12, 

werden Meidepläte Jeſ 5 17. 

Ruinen von wilden Getier beſetzt Zeph 214 f. 
Zerftreuung des Volks. 

göttliher Fluch Lv 26 33 Dt 28 64 u. o. 

nit definitiv Dt 30 3 f. 

Zerſtreute Israels gefammelt Jef 56 8 ſ. *Jeſ. II 
und *Eschatol. 
Zerjtüden, ſymboliſch. 

von Tieren: bei Bundes- (Bertrags-) Schließung 
Ge 1510 ı7 Ser 34 18. ; 
bei bejhwörender Aufforderung 1 Sa 117 u.b. 

Zerſtückung einer menſchlichen Leiche Ri 19 29. 


Zeugen — Zypreſſe. 


Zeugen. Pe 

nötige Zahl für eine Verurteilung zum Tod Nu 
3530 Dt 176 1915 1ftg 2110. 

Beteiligung an Hintihtungen Dt 13 10 u.p 177. | 

bei Abſchluß von Verträgen Ser 32 10 Ru 429 ff. 

heilige Dinge als Zeugen Ge 31 51 f Sof 24 27: 

Zeugen der Propheten Jeſ 82 u.g Jer 191. 

Zeugen Gottes. 

*Simmel und Erde |. dort. 

die Vergangenheit des Volks |. *Geſchichte Israels. 

die alten Leute Di 327. 

Zeugen Gottes im Redtsitreit mit dem Volt: 
Berge und Grundfeiten der Erde Mi 6ı1f. 
Zeugnis. 

falſches Ex 2016 231f Dt 517 u. e Spr 1217 
195 9 24 28. 

Beitrafung und Strafma Dt 19 16—.21. 

wahres Spr 1217 145 25. 

Zeugnis Gottes Pf 25 10. 

von jeinen Propheten bewahrt Pi 99 7. 

zuverläflig Pi 93 5. 

Zeustultus Da 1136 u.n 38 u.u. 

im Tempel von Jerufalem Da (813) 1131 u.b. 
Zidfijahu, König von Juda 2 Kg 24 18-257 

2 Chr 36 11—21. 

Reife nad) Babel Ser 51 59 1749 B 751 A 809 AB 
810 





Bündnispolitif I 748 751A Ser 277. 

Stellungnahme gegenüber Nebufadnezar 1859 ce. 

Berhältnis zu *Jer. |. dort. 

Unfiherheit der Haltung I770OB Ser 37 ı7 u. p 
772 A Jer 385 10 14 ff 19 24 ff. 

Flucht, Gefangennahme und Beitrafung 2 Kg 25 
ı—7 Ser 39 ı—7 KI419f. 

bei Ez. 1857 A 859 ce 865 A Ez 19 10—14 21 30 u.t. 
Ziegeliteine Ge 113 Ex 114 57 ff. 

im Kultus Jeſ 65 3. 
Zins nehmen Ex 2224 On 2536f Di 23 20f 

Ez 188 Pj 155 u.e Spr 28 8, |. *Wucher. 
Zion. 

von David erobert 2 Sa 57. 

„Davids Stadt“ 2 Sa 59 vgl. *Ophel. 

Zions Trümmer el 52 9. 

Zion während des Exils Jeſ 3214 Mi 48 u.f. 

*Tochter Zion Sad) 99. 

religiöje Wertung. 

von Gott erwählt Pi 132 13. 

Gründung Sahwes Jeſ 14 32 u. i. 

engites Verhältnis zu Gott Je) 40 9 u.d. 

von Gott geliebt und unvergeljen Jeſ 49 12 ff BI 
78 63 87. 3 

beiliger Berg Jeſ 567 6511 6620 Ez 20 40 Joel 
21417 Pj 26 35 48 2f 999. 

Ihron Gottes Ser 14 21 u. b. 

Gottes Wohnung Joel 417 2ı Am 12 Sad) 116 


| vor Gott Pi 





214 Pſ 132 13 ff. 
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Hilfe aus Zion Pj 147 203 537. 

Ort der Rettung am jüngften Tag Joel 3 5. 

Ort — Pi 1333 u.g, Segen aus Zion 
5. 


Gegenitand höchſter Freude Pi 48 13. 
der Liebe und der Trauer Pf 102 15. 


Zion in der Eschatologie |. *Eschatol. 


ſ. *Ierufalem. 
Zippora Ex 221 420 25 182. 
Ziiternen. 
Verſchluß Ge 29 2. 
Verſchluß und Haftung Ex 21 33F. 
als Gefängnijje (Ge 37 22) Jer 37 16 u. o 38 6. 
Ihlammige 3., Bild des Exils Pf 40 3 u. Vorbem. 
ittern. 
119 120, 
religiöjes Bj 45 96 9 99 1. 
Zivilrecht. 
im Bundesbuch I 1124 113 A. 


| im Deuteronomium I 237 B. 


im Briefterfodex, 3.8. Lo 25 Nu 27 1-11 36. 
3oba 1 Sa 14472 Sa 83ff 106ff 188 11 as, 
Zorn. 

über das Glüd der Gottlojen jteht dem Menſchen 
niht zu Pi 37 8. 

Jähzorn Spr 19 19. 

Zorn Gottes ſ. *6ott und *Sühnen. 

SZornbeder |. *Beder. 

Zühtigungen Gottes Lv 2618 Jeſ 2616 er 

10 24 30 11 3118 Ho 1010 Bj 62 39 12. 

Zufall. 

glüdliher Ge 27 20. 

unglüdliher Ex 21 13. 

Zufälligfeit aller Seinsformen Pr 319. 
Zufludtsjtädte |. *Aſyl. 

Zukunft |. *Cschatologie. 
Zunge. 

ihre Gewalt Spr 18 21. 

itiftet Mord und Brand an Pſ 1203 u.d. 

lügneriſch und trügeriſch |. *Feinde. 

Zungenfünden Spr 121318 f 2213 3 |. *Feinde, 
*Gottlofe, ihr Reden. 

Zuverläſſigkeit von Prieitern 1 Sa 235, vom 

Propheten Nu 127f 16a 3 20. 

Zweifel j. *Steptizismus. 
Zweikampf. 

im Kriege 1Sa1l7 sf51f. 

erweiterter? 2 Sa21ıaff |. aber eg. 
Zwitter ſ. *VBermengung. 
Zwölf Stämme. 

Sstaels, Schema I 47B 483 e. 

außerisraelitii Ge 17 20 22 21—24 25 13—16.. 
Zypreſſe. 

Bauholz 18g 5 24 615. 

Zypreſſe Bild Gottes Ho 149. 
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